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Zusammenfassung
Wir beschreiben und dokumentieren die lange und bewegte Geschichte der
Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts. Sie ist aus der Bibliothek
der 1700 gegru¨ndeten Berliner Sternwarte hervorgegangen. Seit 1874 verfu¨gt
das Institut u¨ber eine eigene Bu¨chersammlung. 1897 wurde die Bibliothek
selbsta¨ndig. Seit 1912 befand sie sich in Dahlem bei Berlin. Im Zweiten Welt-
krieg wurden Teile der Bibliothek ausgelagert. Das Institut selbst wurde 1944
mit dem Großteil seiner Bibliothek nach Sermuth in Sachsen evakuiert. Von
Sermuth wurde das Institut 1945 nach Heidelberg umgesiedelt. Wir beschrei-
ben den Wiederaufbau der Bibliothek in Heidelberg bis in die Gegenwart.
Wir geben Einzelheiten zur Bibliothek, insbesondere zum Bu¨cher-Bestand im
Laufe der Zeit. In Berlin umfaßte die Bibliothek ca. 15 000 Einheiten, heute
in Heidelberg sind es ca. 29 000 Einheiten. In einer ausfu¨hrlichen Liste ver-
zeichnen wir diejenigen Werke, die aus Berlin nach Heidelberg gelangt sind.
Die Liste entha¨lt mehr als 800 Ba¨nde. Darunter befinden sich auch zahlreiche
wertvolle alte Bu¨cher: das a¨lteste von 1533, und ein Werk von Kepler (Tabulae
Rudolphinae) von 1627. Von einigen zeigen wir Bilder der Einba¨nde und der
Titelseiten.
Abstract
We describe and document the long and eventfull history of the library of
the Astronomisches Rechen-Institut. This library emerged from the library of
the Berlin Observatory which was founded in 1700. Since 1874 the institute
had its own collection of books. In 1897 the library of the institute became
an independent facility. Since 1912 the institute and its library were located
at Dahlem near Berlin. During the Second World War, some parts of the
library were secured at external locations. The institute itself and most of its
library were evacuated in 1944 to Sermuth in Saxonia. In 1945 the institute
was transferred from Sermuth to Heidelberg. We describe the reconstruction
of the library in Heidelberg. We give details about the library, especially on its
book collection as function of time. In Berlin, the library stock numbered about
15 000 units; in Heidelberg, there are presently about 29 000 units available.
In a detailed list, we record those books which have found their way from the
library in Berlin to Heidelberg. This list contains more than 800 items. Among
these volumes, there are many valuable old books: the oldest from 1533, and
a work by Kepler (Tabulae Rudolphinae) from 1627. For some of these, we
present images of their cover and title page.
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1 Einleitung
Die Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts hat eine lange und be-
wegte Geschichte. Zuna¨chst war sie seit 1700 ein integraler Bestandteil der
Berliner Sternwarte. Von 1874 bis 1896 bildete sie eine eigene Abteilung inner-
halb der Bibliothek der Sternwarte. Nachdem das Institut 1896/97 als
”
Ko¨nig-
liches Astronomisches Rechen-Institut zu Berlin“ vo¨llig selbsta¨ndig geworden
war, besaß es auch eine eigensta¨ndige Bibliothek, die aber bis 1912 noch ra¨um-
lich eng mit der Bibliothek der Sternwarte verwoben war. Als das Institut 1912
aus Berlin-Kreuzberg nach Dahlem umzog und die Sternwarte nach Babelsberg
bei Potsdam verlegt worden war, wurde die Institutsbibliothek stark erweitert.
1939 betrug ihr Bestand ungefa¨hr 15 000 Bu¨cher.
Im Laufe des Zweiten Weltkriegs wurde der gro¨ßte Teil der Bibliothek aus
Berlin-Dahlem verlagert. Die wertvollsten Werke wurden seit 1943 in einem
Schloß in Wu¨rttemberg sicher verwahrt. Der Hauptteil der Bibliothek wurde
1944 mit dem Institut nach Sermuth in Sachsen evakuiert. Als das Institut nach
Kriegsende 1945 durch die amerikanischen Milita¨rbeho¨rden nach Heidelberg
umgesiedelt wurde, konnte nur ein kleiner Teil der Bibliothek nach Heidelberg
mitgenommen werden.
Der Hauptteil der nach Sermuth evakuierten Bu¨cher bildete den Grund-
stock der Bibliothek des o¨stlichen Teils des Astronomischen Rechen-Instituts,
der sich ab 1946 in der Sternwarte in Babelsberg befand. Nach der Auflo¨sung
des o¨stlichen Teils des Instituts 1956 wurde dessen Bibliothek zum Teil in die
Bibliothek der Babelsberger Sternwarte integriert, zum Teil verkauft.
In Heidelberg schritt der Wiederaufbau der Bibliothek des Astronomi-
schen Rechen-Instituts relativ zu¨gig voran. Die wertvollen alten Bu¨cher ka-
men aus dem wu¨rttembergischen Schloß wieder in die Institutsbibliothek. Ei-
ne starke Hilfe fu¨r den Ausbau der Institutsbibliothek leistete ein eindringli-
cher Aufruf des englischen Astronomer Royal, Spencer Jones, der 1946/47 in
vielen internationalen astronomischen Zeitschriften vero¨ffentlicht wurde. Erst




1960 zog die Institutsbibliothek von der Heidelberger Altstadt nach Heidel-
berg-Neuenheim um. Seit 1986 ist der gro¨ßte Teil der Bu¨cher auch in elektro-
nischen Katalogen erfaßt. Mit der Eingliederung des Astronomischen Rechen-
Instituts in die Universita¨t Heidelberg im Jahre 2005 wurde die Instituts-
bibliothek ein Sonderstandort der Bereichsbibliothek Physik und Astrono-
mie der Universita¨tsbibliothek. Die Bibliothek des Astronomischen Rechen-
Instituts umfaßt zur Zeit ungefa¨hr 29 000 Werke.
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Das vorliegende Buch hat die Zielsetzung, die Geschichte der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts eingehend zu beschreiben und zu doku-
mentieren. In Kapitel 2 geben wir eine kurze U¨bersicht u¨ber die Geschichte
des Instituts selbst. Kapitel 3 beschreibt dann die Geschichte der Instituts-
bibliothek. Genauere Einzelheiten zur Institutsbibliothek, zum Beispiel zu ih-
rem Bu¨cher-Bestand im Laufe der Zeit und das wechselvolle Schicksal der
verlagerten Werke, entha¨lt Kapitel 4. Archivalien zur Institutsbibliothek, ins-
besondere die erhaltenen Accessions- und Inventar-Bu¨cher seit 1897, werden in
Kapitel 5 vorgestellt. Kapitel 6 illustriert die wechselvolle Geschichte der Insti-
tutsbibliothek anhand von Abbildungen ihrer Besitz-Stempel. Kapitel 7 listet
im Einzelnen diejenigen Werke auf, die aus der Berliner Institutsbibliothek
nach Heidelberg gelangt sind. Die Liste entha¨lt mehr als 800 Eintra¨ge.
Die Liste der Sternwarten-Publikationen in der Heidelberger Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts und zahlreiche Scans von Archivalien
vero¨ffentlichen wir wegen ihres Umfanges in einem separaten Supplement




Ausfu¨hrliche Darstellungen der Geschichte des Astronomischen Rechen-Insti-
tuts findet man bei Wielen R. und Wielen U. (2010 a,b; 2011 a,b,c,d; 2012 a,b).
Hier wollen wir nur eine kurze U¨bersicht u¨ber die Geschichte des Instituts
als Ganzes geben, damit man die Geschichte der Institutsbibliothek besser
einordnen kann.
Das Institut hat seinen Ursprung im Kalenderpatent vom 10. Mai 1700.
Mit diesem Edikt fu¨hrte der Brandenburgische Kurfu¨rst Friedrich III. 1 in sei-
nen protestantischen Landen einen neuen Kalender ein, der aber weitgehend
dem Gregorianischen Kalender entsprach. Gleichzeitig gru¨ndete er die Ber-
liner Sternwarte. Die Astronomen der Sternwarte waren fu¨r die Berechnung
des neuen Kalenders zusta¨ndig. Noch heute erarbeitet und vero¨ffentlicht das
Astronomische Rechen-Institut ja¨hrlich das Werk
”
Astronomische Grundlagen
fu¨r den Kalender“ in Deutschland.
Bereits am 18. Mai 1700 wurde Gottfried Kirch 2 zum ersten
”
astronomo
ordinario“ in Berlin ernannt. Das Geba¨ude der Sternwarte (Fig. 1) war 1709
weitgehend fertiggestellt und wurde im Januar 1711 durch Friedrich I. einge-
weiht.
Ab 1774 erschien neben dem Kalender das (Berliner) Astronomische Jahr-
buch (BAJ). Das Jahrbuch enthielt vor allem Ephemeriden (d.h. Vorausberech-
nungen der Positionen von Sonne, Mond, Planeten und ausgewa¨hlten Fixster-
nen), die z.T. als Grundlage fu¨r die Berechnung des Kalenders (insbesondere
der Auf-und Untergangszeiten von Sonne und Mond) dienten. Das BAJ er-
schien von 1774 bis 1957 in 184 Jahrga¨ngen (fu¨r 1776 bis 1959). Nach der
Einstellung des BAJ gibt das Astronomische Rechen-Institut seit 1959 (Jahr-
gang fu¨r 1960) aufgrund internationaler Vereinbarungen das Ephemeriden-
Werk
”
Scheinbare O¨rter der Fundamentalsterne“, englischer Titel:
”
Apparent
Places of Fundamental Stars“ (APFS), heraus.
Ein Astronom wirkte besonders lange am BAJ mit (vom 1. bis 54. Jahr-
gang) und war von 1787 bis 1825 Direktor der Berliner Sternwarte: Johann
Elert Bode 3. Das Berliner Jahrbuch wurde daher lange Zeit einfach als
”
Bodes Jahrbuch“ zitiert.
1Friedrich III. (1657-1713). Kurfu¨rst von Brandenburg seit 1688. Als Friedrich I. seit
18. Januar 1701 Ko¨nig in Preußen.
2Gottfried Kirch (1639-1710). Siehe z.B. Kapitel 4 von Wielen R. und Wielen U. (2011a)
und Wielen (2007).
3Johann Elert Bode (1747-1826). Siehe z.B. Wielen R. und Wielen U. (2010a) und
Kapitel 4 von Wielen R. und Wielen U. (2011a).
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Fig. 1. Abbildung des fu¨nf Stockwerke hohen, quadratischen Turms der Ko¨niglichen Stern-
warte zu Berlin, feierlich eingeweiht am 19. Januar 1711. Ansicht von Norden her (von
der heutigen Dorotheenstraße aus). In diesem Geba¨ude befand sich die Sternwarte von der
Inbetriebnahme des Turmes 1709 an bis 1835. Der Turm wurde auf Vorschlag von Bode
1800/1801 umgebaut. Sein A¨ußeres hat sich dadurch aber kaum vera¨ndert. Der Turm war
Teil des Ko¨niglichen Marstalls mit seinen vier Eckpavillons. 1903 wurden Turm und Marstall
abgerissen. Quelle der Abbildung: Johann Gabriel Doppelmayr (1742):
”
Atlas Coelestis“.
Das Bild befindet sich rechts unten auf dem Kartenblatt
”
Hemisphaerium Coeli Australe“.
Im Jahr 1825 wurde Johann Franz Encke 4 zum Direktor der Berliner Stern-
warte berufen. Er bemu¨hte sich erfolgreich um einen Neubau fu¨r die Stern-
warte (Fig. 2) und wurde dabei besonders durch Alexander von Humboldt un-
terstu¨tzt. In Enckes Amtszeit fa¨llt als spektakula¨rstes Ereignis die Entdeckung
des Planeten Neptun 5 am Abend des 23. September 1846 in Berlin durch
Galle 6 aufgrund der theoretischen Voraussage des franzo¨sischen Astronomen
Le Verrier 7.
Als Nachfolger von Encke wurde Wilhelm Foerster 8 1863 zuna¨chst interi-
mistisch, dann ab 1865 dauerhaft zum Direktor der Berliner Sternwarte er-
nannt. Durch die Entdeckung von immer mehr Kleinen Planeten im 19. Jahr-
hundert und der fu¨r sie notwendigen, zusa¨tzlichen Ephemeriden erho¨hte sich
der Rechen- und Personal-Aufwand fu¨r das Berliner Astronomische Jahrbuch
(BAJ) immer sta¨rker. Der u¨berwiegende Teil der Mitarbeiter mußte fu¨r das
BAJ eingesetzt werden. Dadurch litten die restlichen, beobachterisch ausge-
richteten Arbeiten der Sternwarte.
4Johann Franz Encke (1791-1865). Siehe z.B. Bruhns (1869) und Kapitel 4 von Wielen
R. und Wielen U. (2011a).
5Siehe z.B. Kapitel 6,21 von Wielen R. und Wielen U. (2011a)
6Johann Gottfried Galle (1812–1910). Siehe z.B. Wattenberg (1963) und Nekrolog von
Franz (1910).
7Urbain Le Verrier (1811-1877)
8Wilhelm Foerster (1832-1921). Siehe Selbstbiographie von Foerster (1911). Nekrologe:
z.B. Bauschinger (1921) und Guthnik (1924).
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Fig. 2. Die neue Berliner Sternwarte im heutigen Ortsteil Kreuzberg (siehe auch Fig. 9).
Erbaut 1832-1835 von Carl Friedrich Schinkel. O¨lgema¨lde von Carl Daniel Freydanck aus
dem Jahre 1838. Man erblickt die Sternwarte aus der Richtung des Durchgangs zur Linden-
straße. Dort an der Lindenstraße wurde spa¨ter das Geba¨ude des Astronomischen Rechen-
Instituts errichtet (siehe Lageplan in Fig. 12). In der Kuppel befand sich der neunzo¨llige
Refraktor von Fraunhofer. Mit diesem Instrument wurde 1846 der Planet Neptun entdeckt.
Das Geba¨ude am linken Bildrand ist das Haus des Castellans der Sternwarte. Der Direktor
wohnte mit seiner Familie in der Sternwarte. Das Grundstu¨ck wurde 1910 an die Handels-
gesellschaft Heinrich Jordan verkauft. Alle genannten Geba¨ude wurden 1913 abgerissen.
Siehe auch Kapitel 3.1 von Wielen R. und Wielen U. (2011c).
Foerster schlug daher 1872 dem Preußischen Kultusministerium die Bil-
dung eines speziellen
”
Rechen-Instituts zur Herausgabe des Berliner Astrono-
mischen Jahrbuches“ vor. Sein Antrag hatte Erfolg und das Rechen-Institut
wurde 1874 aus dem bisherigen Verbund mit der Sternwarte ausgegliedert.
Es blieb zuna¨chst formal noch eine Abteilung der Sternwarte, war aber schon
weitgehend unabha¨ngig. Das Institut bezog 1878 einen großzu¨gigen Neubau
auf dem Gela¨nde der Sternwarte (siehe Fig. 10, 11 und 12). An das Rechen-
Institut angeschlossen war das
”
Seminar zur Ausbildung von Studirenden im
wissenschaftlichen Rechnen“, das seit 1879 mit der Berliner Universita¨t ver-
bunden war.
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Leiter des Rechen-Instituts wurde 1874 Friedrich Tietjen 9. Seine Amtsbe-
zeichnung lautete
”
Dirigent des Rechen-Instituts der Sternwarte“. 1887 wurde
Tietjen zusa¨tzlich zum ordentlichen Professor der Berliner Universita¨t ernannt.
Zusammen mit Foerster leitete er auch das angeschlossene Seminar fu¨r wissen-
schaftliches Rechnen.
Nach dem Tode von Tietjen wurde 1896 Julius Bauschinger 10 zum ordent-
lichen Professor fu¨r theoretische und rechnerische Astronomie der Friedrich-
Wilhelms-Universita¨t zu Berlin berufen und u¨bernahm gleichzeitig die Leitung
des Rechen-Instituts.
Unter Bauschinger wurde das Rechen-Institut 1896/97 vo¨llig selbsta¨ndig.
Es erhielt den Namen
”
Ko¨nigliches Astronomisches Rechen-Institut zu Berlin“.
Der Leiter des Instituts fu¨hrte nun auch die Amtsbezeichnung
”
Direktor“.
1909 folgte Bauschinger einem Ruf als ordentlicher Professor und Direktor
der Sternwarte der Kaiser-Wilhelms-Universita¨t nach Straßburg und verließ
Berlin.
Zu Bauschingers Nachfolger in Berlin wurde Fritz Cohn 11 berufen. Wa¨hrend
Cohns Dienstzeit als Institutsdirektor zog das Institut 1912 von seinem al-
ten Standort in der Lindenstraße nach Dahlem um. Dort war in den Jahren
1911/12 ein Neubau fu¨r das Astronomische Rechen-Institut errichtet worden
(siehe Fig. 3). In wissenschaftlicher Hinsicht gab es zwei wichtige Ereignis-
se: (1) Im Fru¨hjahr 1911 wurde die Herausgabe der astronomischen Biblio-
graphie
”
Astronomischer Jahresbericht“ (AJB), der seit dem Jahrgang 1899 er-
schien, eine dienstliche Aufgabe des Astronomischen Rechen-Instituts. (2) Im
Oktober 1911 fand in Paris eine internationale Konferenz statt, an der al-
le wichtigen Ephemeriden-Institute teilnahmen. Dort wurde ein Austausch der
Ephemeriden zwischen den verschiedenen nationalen Instituten vereinbart, um
in Zukunft unno¨tige Doppelarbeit zu vermeiden. Die Rolle des Astronomi-
schen Rechen-Instituts als weltweites Zentrum fu¨r die Bearbeitung der Kleinen
Planeten wurde besta¨tigt.
Cohn verstarb Ende 1922. Fu¨r eine U¨bergangszeit bis Mitte 1924 leitete
der Observator Jean Peters 12 das Institut als kommissarischer Direktor.
9Friedrich Tietjen (1834-1895). Siehe z.B. Kapitel 8.53 von Wielen R. und Wielen U.
(2011c); Nekrologe: z.B. Foerster (1895a, 1895b).
10Julius Bauschinger (1860-1934). Siehe z.B. Kapitel 8.2 von Wielen R. und Wielen U.
(2011c); Nekrologe: z.B. Stracke (1934), Hopmann (1934).
11Fritz Cohn (1866-1922). Siehe z.B. Kapitel 8.9 von Wielen R. und Wielen U. (2011c);
Nekrologe: z.B. Peters (1923), Neugebauer (1924).
12Jean Peters (1869-1941). Siehe z.B. Kapitel 8.41 von Wielen R. und Wielen U. (2011c);
Nekrologe: z.B. Kopff (1941), Kohl (1942).
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Fig. 3. Die Straßen- und Seiten-Front des ehemaligen Geba¨udes des Astronomischen Rechen-
Instituts in Berlin-Dahlem, Altensteinstraße 40, erbaut 1911/12. Das zugrunde liegende
Diapositiv wurde im Fru¨hjahr 1966 aufgenommen. Das A¨ußere des Hauses hatte sich aber
seit 1912 nicht wesentlich vera¨ndert (siehe Fig. 13). Die Aufnahme erfolgte von der Kreuzung
der Altensteinstraße mit der Fabeckstraße aus. Die Altensteinstraße verla¨uft im Bild links
nach hinten. Von ihr ist nur ein kleines Stu¨ck zu sehen. Die Fabeckstraße, die am Institut
die Altensteinstraße kreuzt, geht im Bild nach rechts ab. Das Geba¨ude wurde nach Ende
des Zweiten Weltkriegs von der Amerikanischen Milita¨rverwaltung beschlagnahmt und als
Offizierskasino verwendet. Auf der Hausfassade prangte in riesiger Leuchtschrift der Name
”
Club Melody“. Einer der Autoren (R.W.) kennt das Geba¨ude seit seiner fru¨hen Jugend.
Er war dort von den Amerikanern in den ersten Nachkriegsjahren im Rahmen des von
ihnen gegru¨ndeten
”
German Youth Club“ mit anderen Kindern und Jugendlichen mehrfach
zum Essen eingeladen. Leider kann er sich nicht erinnern, ob noch irgendwelche Relikte
der Institutseinrichtung und insbesondere der Institutsbibliothek zu sehen waren. Ihm blieb
das Haus eher als
”
Gourmet-Tempel“ im Geda¨chtnis. Seit 1951 befinden sich Einrichtungen
der Freien Universita¨t Berlin in diesem Geba¨ude. Siehe auch Kapitel 9 von Wielen R. und
Wielen U. (2012a). Quelle der Aufnahme: Privates Dia-Archiv der Autoren R.W. und U.W.
Im Juli 1924 wurde August Kopff 13 auf die ordentliche Professur fu¨r Theo-
retische Astronomie der Berliner Universita¨t berufen und zum Direktor des
Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin-Dahlem ernannt. Anfang 1933 lehn-
te Kopff den Ruf auf die ordentliche Professur fu¨r Astronomie der Universita¨t
Heidelberg und die damit verbundene Stelle des Direktors der Heidelberger
13August Kopff (1882-1960). Siehe z.B. Wielen R. und Wielen U. (2013); Kapitel 8.26
von Wielen R. und Wielen U. (2011c); Kapitel 11.11 von Wielen R. und Wielen U. (2012a);
Nekrologe: z.B. Gondolatsch (1962), Fricke (1960), Kienle (1961).
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Sternwarte ab, die durch den Tod von Max Wolf (1863-1932) vakant geworden
war.
Unter Kopff wurde die Erarbeitung von Fundamental-Katalogen eine zen-
trale Aufgabe des Instituts. Ein Fundamentalkatalog entha¨lt sehr genaue Po-
sitionen und Eigenbewegungen von Sternen. Die in diesem Katalog enthalte-
nen Sterne heißen Fundamentalsterne. Die Gesamtheit aller Fundamentalster-
ne bildete das Fundamentalsystem am Himmel. Das Fundamentalsystem sollte
mo¨glichst genau ein (rotationsfreies) Inertialsystem repra¨sentieren. Der erste
Fundamentalkatalog (
”
FC“) wurde von dem Astronomen der Berliner Akade-
mie, Arthur (von) Auwers (1838-1912), als
”
Fundamentalkatalog des Berliner
Astronomischen Jahrbuchs“ erstellt. Zusammen mit Auwers hat Peters (1907)
den
”
Neuen Fundamentalkatalog“ (NFK) erarbeitet. Bereits kurz nach seinem
Dienstantritt in Berlin u¨bernahm Kopff die Aufgabe, diesen Fundamentalka-
talog zu verbessern.
Aus der Verbesserung und Erweiterung des NFK resultierte der Dritte
Fundamentalkatalog (FK3), der in zwei Teilen publiziert wurde (Kopff 1937b,
1938). Ho¨hepunkt der internationalen Anerkennung der Arbeiten des Astro-
nomischen Rechen-Instituts auf dem Gebiet der Fundamentalkataloge war der
Beschluß der Internationalen Astronomischen Union (IAU) auf ihrer Gene-
ralversammlung im Juli 1935 in Paris, den FK3 als weltweit verbindlichen
Fundamentalkatalog anzunehmen.




Im Januar 1939 erhielt das Astronomische Rechen-Institut den Beinamen
”
Coppernicus-Institut“. Dieser wurde seit 1943
”
Kopernikus-Institut“ geschrie-
ben. Nach Ende des Zweiten Weltkriegs entfiel der Beiname wieder.
Im Mai 1944 wurde das Institut der deutschen Kriegsmarine unterstellt
und erhielt den Namen
”
Astronomisches Recheninstitut der Kriegsmarine“.
Der Grund fu¨r die Kriegswichtigkeit des Instituts war der, daß viele der astro-
nomischen Daten (Ephemeriden), die im Berliner Astronomischen Jahrbuch
gegeben wurden, fu¨r Navigationszwecke beno¨tigt wurden. Denn sowohl die
zum Teil weltweit operierenden Schiffe der Kriegsmarine als auch die Fernauf-
kla¨rer der Luftwaffe bestimmten damals ihre Positionen mit Hilfe von Sonne,
Mond oder hellen Fixsternen. Das Institut war aber natu¨rlich deswegen keines-
falls milita¨risch gepra¨gt. Wie wenig die Astronomen weltweit den milita¨rischen
Aspekt ihrer Arbeit verinnerlichten, zeigt die Tatsache, daß der Austausch
der als kriegswichtig eingestuften Daten zwischen den feindlichen La¨ndern
(Deutschland, England, USA) wa¨hrend des ganzen Zweiten Weltkriegs u¨ber
das neutrale Schweden weiterging.
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Wegen der sta¨ndig zunehmenden Bombengefahr in Berlin wurde das In-
stitut Ende Juli/Anfang August 1944 in das Dorf Sermuth in Sachsen ver-
lagert. Sermuth liegt an der Mulde, in der Na¨he der damaligen Kreishauptstadt
Grimma, ungefa¨hr zwischen Leipzig und Dresden (Fig. 4). Das Institut wurde
in Ra¨umen des Schlosses Ko¨tteritzsch (Fig. 15) untergebracht und setzte dort
seine Arbeit relativ ungesto¨rt bis Kriegsende fort.
Fig. 4. Geographische Lage von Sermuth. Der rote Pfeil rechts von der Bildmitte zeigt
die Lage von Sermuth am Zusammenfluß von Zwickauer Mulde und Freiberger Mulde zur
(vereinigten) Mulde. Der gru¨ne Pfeil links unten weist auf Heidelberg hin. Die Großstadt
Berlin ist oben rechts deutlich zu erkennen.
Mitte April 1945 besetzten zuna¨chst amerikanische Truppen den westlichen
Teil von Sermuth, wo sich das Institut und die Mehrzahl seiner Mitarbeiter
befanden. Die Amerikaner mußten dieses Gebiet aber spa¨testens bis Juli 1945
den Sowjets (im Austausch gegen die Westsektoren von Berlin) u¨bergeben.
Um das Institut nicht den Sowjets in die Ha¨nde fallen zu lassen, ordnete die
20
amerikanische Milita¨rregierung die Umsiedlung des Instituts von Sermuth nach
Heidelberg an 14. Der Treck des Instituts startete am 20. Juni 1945 in Sermuth
und erreichte nach einem mehrta¨gigen Zwischenaufenthalt in Wu¨rzburg am
30. Juni 1945 Heidelberg.
Einige Mitarbeiter des Instituts, die zufa¨llig im o¨stlichen Teil von Sermuth
wohnten, der bereits zur Sowjetischen Besatzungszone (SBZ) geho¨rte, konnten
sich dem Umzug nach Heidelberg nicht anschließen. Sie gru¨ndeten in der SBZ
den
”
o¨stlichen Teil“ des Astronomischen Rechen-Instituts (ARI-B-Ost). Ihnen
standen die in Sermuth zuru¨ckgelassenen Materialien, darunter der Hauptteil
der Bibliothek, zur Verfu¨gung. Das ARI-B-Ost hatte formal seinen Sitz in
Berlin (Ost), befand sich ra¨umlich aber ab 1946 in einem Geba¨ude der Stern-
warte Babelsberg bei Potsdam. Leiter des ARI-B-Ost wurde der fru¨here Haupt-
observator des Instituts, Albrecht Kahrstedt 15. Im Juni 1956 wurde das ARI-
B-Ost aufgelo¨st und in die Sternwarte Babelsberg (als theoretische Abteilung)
eingegliedert.
In Heidelberg nahm das Astronomische Rechen-Institut ab Juli 1945 seine
Arbeit wieder auf, trotz aller widrigen Umsta¨nde. Zwar hatte das Institut den
Hauptteil seiner Mitarbeiter erhalten ko¨nnen. Es fehlte aber zuna¨chst vo¨llig
an Arbeitsra¨umen und einer soliden Finanzierung. Kopff als Institutsdirek-
tor leistete hier bewundernswerte Wiederaufbauarbeit. Dabei kamen ihm sei-
ne langja¨hrigen, exzellenten Beziehungen zu englischen und amerikanischen
Sternwarten (insbesondere dem Royal Observatory in Greenwich und dem
U.S. Naval Observatory in Washington) zu Gute. Kopff erreichte daher bereits
1945 die auch formale Zulassung der Wiederaufnahme der Arbeit des Instituts
durch die zusta¨ndige Milita¨rbeho¨rde der amerikanischen Besatzungszone. Er
erreichte auch, daß das Institut zwar selbsta¨ndig blieb, aber eine enge Verbin-
dung, vor allem in administrativer Hinsicht, mit der Universita¨t Heidelberg
einging. Sowohl Engla¨nder als auch Amerikaner setzten sich bei den deutschen
Beho¨rden energisch fu¨r eine Finanzierung und ra¨umliche Versorgung des Insti-
tuts ein. Ab Mitte 1946 wurde dadurch die Finanzierung des Instituts durch
das damalige Land Wu¨rttemberg-Baden erreicht. Ab August 1946 verfu¨gte das
Institut dann auch u¨ber Arbeitsra¨ume in der Heidelberger Altstadt, zuna¨chst
in der Schulgasse 2 und 4, spa¨ter in der Augustinergasse 15 (Seminarienhaus
der Universita¨t).
Im Ma¨rz 1947 wurde Kopff zum ordentlichen Professor fu¨r Astronomie
der Universita¨t Heidelberg und zum Direktor der Landessternwarte auf dem
Ko¨nigstuhl berufen, blieb aber zugleich Direktor des Astronomischen Rechen-
Instituts. Dadurch konnte das Institut auch einige Ra¨ume (und Wohnungen)
der Sternwarte nutzen.
14Basis war ein allgemeiner alliierter Geheimbefehl. Bekanntestes Beispiel fu¨r diese Aktio-
nen ist die Umsiedlung von Teilen der Firma Carl Zeiss von Jena nach Wu¨rttemberg.
15Albrecht Kahrstedt (1897-1971). Siehe z.B. Kapitel 11.9 von Wielen R. und Wielen U.
(2012a); Nekrolog: Gondolatsch (1972).
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Kopff wurde nach U¨berschreiten der entsprechenden Altersgrenze im De-
zember 1950 als Ordinarius der Universita¨t und als Direktor der Sternwar-
te emeritiert. Er blieb aber wunschgema¨ß noch Direktor des Astronomischen
Rechen-Instituts, und zwar bis zum 1. Dezember 1954. Als Ersatz fu¨r sei-
ne Ra¨ume auf der Sternwarte erhielt das Institut Ra¨ume in der Heidelber-
ger Altstadt in der Grabengasse 14. Diese Ra¨ume waren aber fla¨chenma¨ßig
vo¨llig unzureichend. Zwar bemu¨hte sich Kopff sehr intensiv 16 um eine bessere
Unterbringung und insbesondere um einen Neubau fu¨r das Institut, konnte
dies aber bis Ende 1954 nicht erreichen.
Wissenschaftlich stand in Heidelberg die weitere Herausgabe von Jahr-
bu¨chern, insbesondere des BAJ zusammen mit dem ARI-B-Ost, und die Ver-
besserung des Fundamentalkatalogs FK3 zum FK4 im Mittelpunkt. Die Her-
ausgabe der weltweiten astronomischen Bibliographie
”
Astronomischer Jah-
resbericht“ (AJB) konnte in Heidelberg fortgesetzt werden. Dagegen wurde
die zentrale Bearbeitung der Kleinen Planeten in die USA verlagert, vor al-
lem, weil in Heidelberg eine maschinelle Verarbeitung der Daten noch nicht
mo¨glich war.
Nachfolger von Kopff wurde Walter Fricke 17. Ihm wurde die Stelle des
Institutsdirektors zuna¨chst im Dezember 1954 kommissarisch, dann im Ju-
li 1955 endgu¨ltig u¨bertragen. Das Ordinariat der Universita¨t war aber seit
1950 durch Hans Kienle (1895-1975) als Direktor der Landessternwarte be-
setzt. Fricke wurde daher im Oktober 1955 zum Honorar-Professor und spa¨ter
zum perso¨nlichen Ordinarius an der Universita¨t Heidelberg ernannt. Eine or-
dentliche Professur fu¨r Theoretische Astronomie, wie sie in Berlin bis 1945
bestand, wurde in Heidelberg erst 1961 eingerichtet.
Unter Fricke konnte das Institut 1957 dann ein eigenes Anwesen in Heidel-
berg-Neuenheim beziehen (Fig. 17). Zuna¨chst stand dort nur eine alte Villa zur
Verfu¨gung (Fig. 18) und ein Teil des Instituts mußte noch in der Grabengasse
16Bestes Beispiel fu¨r Kopffs Bemu¨hungen um die Zukunft des Astronomischen Rechen-
Instituts sind seine Aktionen vom Juli 1950 (siehe Kapitel 7.2.1 von Wielen R. und Wielen U.
(2012a). Unter anderem bat er damals das U.S. Naval Observatory um Unterstu¨tzung. Die
amerikanische Marine-Sternwarte ihrerseits schaltete den stellvertretenden Marineminister,
Kimball, ein. Kimball schrieb an den amerikanischen Außenminister, Acheson, und bat, daß
die USA durch Einwirkung auf die zusta¨ndigen Stellen die weitere Unterstu¨tzung des Astro-
nomischen Rechen-Instituts sicherstellen sollten. Daraufhin schrieb Acheson am 25. Juli
1950 an den Hohen Kommissar der USA fu¨r Deutschland, betonte dabei die Wichtigkeit des
Instituts und verlangte vom Hohen Kommissar einen Bericht u¨ber alle Aktionen deutscher
A¨mter in Bezug auf das Astronomische Rechen-Institut. U¨ber weitere Zwischenstufen erhielt
der amerikanische Universita¨ts-Offizier in Heidelberg, Breitenbucher, die Angelegenheit zur
Bearbeitung. Er unterrichtete dann den Pra¨sidenten des Landesbezirks Baden des Landes
Wu¨rttemberg-Baden, Kaufmann, und den Rektor der Universita¨t Heidelberg, Hess, von der
Stellungnahme der ho¨chsten Stellen der USA zur Bedeutung der Arbeiten des Astronomi-
schen Rechen-Instituts.
17Walter Fricke (1915-1988). Nekrolog: z.B. Wielen und Lederle (1988); biographische
Daten: Dru¨ll (2009, S. 202).
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ausharren. In den Jahren 1958 bis 1960 wurde auf dem Gela¨nde in Neuenheim
ein zusa¨tzlicher Neubau (Fig. 5) errichtet. Damit konnte dann das gesamte
Institut in Neuenheim vereinigt werden. In diesem Neubau war ab 1961 auch
die elektronische Rechenanlage Siemens 2002 der Universita¨t Heidelberg als er-
stes Rechenzentrum der Hochschule untergebracht. Das Institut wurde spa¨ter
durch den Ankauf des kleinen Hauses Werderstraße 56 und durch Anmietun-
gen von Wohnungen (zuna¨chst in der Mo¨nchhofstraße 15, spa¨ter dann in der
Weberstraße 13) ra¨umlich erweitert.
Fig. 5. Neubau des Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg-Neuenheim, Mo¨nchhof-
straße 12-14, errichtet 1958-1960. Blick von der Werderstraße aus. Im Hintergrund am rech-
ten Bildrand der Bibliotheksbau (Altbau; siehe Fig. 18). Quelle: Postkarte von 1960/61 im
Archiv des Astronomischen Rechen-Instituts.
1957 wurde das Berliner Astronomische Jahrbuch mit seinem 184. Jahrgang
(fu¨r 1959) eingestellt. Das Astronomische Rechen-Institut u¨bernahm dafu¨r die
Herausgabe des Ephemeridenwerks
”
Apparent Places of Fundamental Stars
(APFS)“, deutscher Titel:
”
Scheinbare O¨rter der Fundamentalsterne“, ab dem
Jahrgang fu¨r 1960. Die APFS werden noch heute vom Institut berechnet und
vero¨ffentlicht.
1963 erschien der Vierte Fundamental-Katalog (FK4) und sein Supplement
(FK4 Sup), drei Jahre nach Kopffs Tod (Fricke, Kopff et al. 1963, Astronomi-
sches Rechen-Institut 1963). Die Hauptarbeit am FK4 und FK4 Sup war von
Kopff und seinen eingearbeiteten Mitarbeitern geleistet worden. Ab 1973 be-
gannen unter Fricke die Arbeiten zur Verbesserung des FK4 zum FK5.
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Die Arbeiten des Instituts auf dem Gebiet der Stellardynamik wurden in-
tensiviert (z.B. u¨ber sonnennahe Sterne, Sternhaufen, Milchstraße, Galaxien).
Insbesondere wurden hier numerische Methoden zur Lo¨sung des gravitativen
N-Ko¨rper-Problems fu¨r Sternsysteme entwickelt und auf Sternhaufen ange-
wandt.
1969 wurde die deutschsprachige Bibliographie
”
Astronomischer Jahresbe-
richt (AJB)“ mit Band 68 (Literatur von 1968) eingestellt. Dafu¨r wurde eine
neue, nun englischsprachige Bibliographie (
”
Astronomy and Astrophysics Ab-
stracts (AAA)“ halbja¨hrlich herausgegeben. Leider mußten die AAA im Jahr
2001 aus Kostengru¨nden mit dem 73. Band eingestellt werden. Heute benut-
zen die Astronomen weltweit meist die kostenlos verfu¨gbare Datenbank ADS
(
”
The SAO/NASA Astrophysics Data System“). Das Astronomische Rechen-




Seit 1981 hat sich das Institut an der Vorbereitung des europa¨ischen Astro-
metrie-Satelliten HIPPARCOS der ESA beteiligt.
1982 wurde Fricke emeritiert, behielt aber zuna¨chst noch die Leitung des
Instituts.
Anfang Oktober 1985 wurde Roland Wielen 18 zum Ordinarius fu¨r Theore-
tische Astronomie der Universita¨t Heidelberg und zum Direktor des Astrono-
mischen Rechen-Instituts ernannt. Er kannte das Institut bereits sehr gut, weil
er von Juli 1963 bis September 1978 als wissenschaftlicher Mitarbeiter am In-
stitut ta¨tig war. Er hatte 1969 in Heidelberg habilitiert und war seit Juli 1974
außerplanma¨ßiger Professor der Universita¨t Heidelberg gewesen. Im September
1978 war er zum ordentlichen Professor fu¨r Astrophysik an der Technischen
Universita¨t Berlin ernannt worden und leitete dort bis 1985 das Institut fu¨r
Astronomie und Astrophysik.
Im Bereich der Astrometrie stand jetzt die intensive Beteiligung des In-
stituts an der europa¨ischen Weltraummission HIPPARCOS der ESA im Mit-
telpunkt. Dieser Astrometrie-Satellit (Fig. 6) wurde im August 1989 gestartet
und lieferte bis Mitte 1993 Meßresultate. Er bestimmte mit bis dahin unerreich-
ter Genauigkeit (ungefa¨hr 0,001 Bogensekunden = 1 milliarcsecond (1 mas))
Positionen, Eigenbewegungen und Parallaxen von ca. 118 000 ausgewa¨hlten
Sternen. Ferner konnten mit Hilfe des
”
Star Mappers“ des Satelliten fu¨r u¨ber
2,5 Millionen Sterne Positionen mit geringerer, aber immer noch sehr guter
Genauigkeit (ca. 60 mas) bestimmt werden, dazu auch Helligkeiten und Farb-
Indizes.
18Roland Wielen (1938- ); biographische Daten: Dru¨ll (2009, S. 669-670)
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Fig. 6. Der Astrometrie-Satellit HIPPARCOS der Europa¨ischen Weltraumbeho¨rde ESA (als
Modell). Der Satellit ist von 1989 bis 1993 erfolgreich geflogen. Das Astronomische Rechen-
Institut hat sich an der Vorbereitung, Datenreduktion und Datenauswertung der Mission
intensiv beteiligt. c©ESA
1988 und 1991 erschien der Fu¨nfte Fundamentalkatalog (FK5) in zwei Tei-
len (Fricke et al. 1988, 1991). 1999 und 2000 wurden zwei Teile des Sechsten
Fundamentalkatalogs (FK6) vero¨ffentlicht (Wielen et al. 1999, 2000). Der FK5
beruht noch vollsta¨ndig auf erdgebundenen Beobachtungen. Dagegen kombi-
niert der FK6 die lange Reihe der erdgebundenen Beobachtungen mit den
Resultaten von HIPPARCOS. Dadurch besitzen die Sterne des FK6 die zur
Zeit genauesten Positionen und Eigenbewegungen.
Heute wird das internationale Referenzsystem am Himmel aber nicht mehr
durch Fundamentalsterne definiert, sondern durch die radioastronomisch be-
stimmten O¨rter von extragalaktischen Objekten (meist Quasaren). Diese ex-
tragalaktischen Objekte haben wegen ihrer großen Entfernungen fast keine
25
meßbaren Eigenbewegungen. Im sichtbaren Bereich dienen u¨ber 100 000 Ster-
ne des HIPPARCOS-Katalogs (ESA 1997) als Repra¨sentanten des neuen Re-
ferenzsystems. An diesem Katalog und an der zugrundeliegenden Mission des
Astrometrie-Satelliten HIPPARCOS der Europa¨ischen Raumfahrt-Beho¨rde
ESA war das Astronomische Rechen-Institut u¨ber viele Jahre hinweg in er-
heblichem Umfange beteiligt (siehe oben).
Das zweite Hauptarbeitsgebiet des Instituts war die Stellardynamik. Hier
wurden sowohl theoretische Untersuchungen als auch numerische Experimen-
te mit Sternsystemen durchgefu¨hrt. Fu¨r die numerischen Simulationen wurde
spezielle Hardware installiert, die fu¨r diese spezielle Aufgabe a¨hnlich schnell
und effektiv arbeitet wie weit teurere Großrechenanlagen.
In einem Vertrag vom April 1988 gelang es, die vollen Rechte an den
”
Astro-
nomischen Grundlagen fu¨r den Kalender“ wieder an das Institut zuru¨ckzuho-
len. Diese Rechte hatte das Institut ab Jahrgang 1975 leider an den Verlag
G. Braun (Karlsruhe) abgegeben. Die Berechnung der Kalendergrundlagen
fu¨hrten Institutsmitglieder danach als bezahlte Nebenta¨tigkeit aus. Seit dem
Jahrgang 1991 ist die Erarbeitung und die Herausgabe der Kalendergrundlagen
wieder eine volle Dienstaufgabe des Instituts.
Am 10. Mai 2000 feierte das Institut den 300. Jahrestag des Kalender-
patents vom 10. Mai 1700 in der Alten Aula der Universita¨t Heidelberg. Das
Astronomische Rechen-Institut betrachtet dieses Edikt als seine Gru¨ndungs-
urkunde. Auf dem Festakt sprachen u.a. der Wissenschaftsminister des Landes
Baden-Wu¨rttemberg, die Oberbu¨rgermeisterin der Stadt Heidelberg, der Rek-
tor der Universita¨t und der Vorsitzende der Astronomischen Gesellschaft. Den
Festvortag hielt Prof. Dr. Hermann Haupt (Universita¨t Graz) u¨ber
”
Kalender
machen - gestern und heute“.
Zum 1. April 2004 wurde Wielen emeritiert. Die Emeritierung erfolgte auf
eigenen Wunsch einige Monate nach Vollendung des 65. Lebensjahrs 19.
Mit Wirkung vom 1. August 2004 wurde Joachim Wambsganß (1961- ) zum
Ordinarius fu¨r Theoretische Astronomie der Universita¨t Heidelberg und zum
Direktor des Astronomischen Rechen-Instituts ernannt.
Am 1. Januar 2005 wurde das Institut in die Universita¨t Heidelberg ein-
gegliedert. Es bildet jetzt zusammen mit dem Institut fu¨r Theoretische Astro-
physik und der ebenfalls in die Universita¨t eingegliederten Landessternwarte
das
”
Zentrum fu¨r Astronomie der Universita¨t Heidelberg (ZAH)“.
19Wielen ist einer der letzten Professoren, die noch emeritiert wurden (
”
entpflichtet“ im
Amtsdeutsch). Heute werden Professoren in der Regel in den Ruhestand versetzt.
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Zum 1. April 2007 wurde Eva Grebel (1966- ) zur W3-Professorin der Uni-
versita¨t Heidelberg und zur Direktorin am Astronomischen Rechen-Institut
ernannt. Das Institut verfu¨gt seit dieser Zeit u¨ber zwei gleichberechtigte Di-
rektoren 20.
Das Astronomische Rechen-Institut ist heute im Wesentlichen auf folgenden
Gebieten ta¨tig: Gravitationslinsen (insbesondere Suche nach extrasolaren Pla-
neten), Galaxienentwicklung, stellare Populationen, Stellardynamik, Kosmo-
logie, Astrometrie (GAIA-Mission), Hochleistungsrechner mit spezieller Hard-
ware, Datenbanken (German Astrophysical Virtual Observatory (GAVO)),
Ephemeriden (Kalendergrundlagen, APFS).
Fig. 7. Der Astrometrie-Satellit GAIA der Europa¨ischen Weltraumbeho¨rde ESA (als
”
artist’s
impression“). Der Satellit wurde im Dezember 2013 erfolgreich gestartet und soll fu¨nf bis
sechs Jahre lang Messungen ausfu¨hren. Das Astronomische Rechen-Institut beteiligt sich
intensiv an der laufenden U¨berwachung und an der Datenreduktion der Mission. c©ESA
In der Astrometrie ist die zentrale Aufgabe die Beteiligung des Instituts an
dem Astrometrie-Satelliten GAIA der ESA (siehe Fig. 7). GAIA soll fu¨r un-
gefa¨hr eine Milliarde Sterne Positionen, Eigenbewegungen und Parallaxen mit
20Dies ist nicht nur eine erfreuliche wissenschaftliche Sta¨rkung des Instituts, sondern
zusa¨tzlich auch eine administrative Entlastung fu¨r die Direktoren, da sich diese nun in
der gescha¨ftsfu¨hrenden Leitung des Instituts abwechseln ko¨nnen. Wielen hatte eine sol-
che Lo¨sung bereits wa¨hrend seiner Amtszeit angestrebt, aber weder das Ministerium noch
die Universita¨t sahen zu dieser Zeit eine Realisierungsmo¨glichkeit, obwohl das Institut eine
kostenneutrale Lo¨sung durch Einsparungen an anderer Stelle vorgeschlagen hatte.
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bisher unerreichter Genauigkeit liefern. Fu¨r die hellsten 100 Millionen Sterne
soll der Meßfehler bei nur 20 Millionstel Bogensekunden = 20 µarcsec (µas)
liegen. Zusa¨tzlich mißt GAIA Helligkeiten und Farben und fu¨r einen Teil der
Sterne aus Spektren auch Radialgeschwindigkeiten und astrophysikalische Pa-
rameter. GAIA wurde am 19. Dezember 2013 erfolgreich gestartet und soll
mindestens fu¨nf Jahre lang Messungen liefern. Das Institut hat sich seit 1994
an den Vorbereitungen des GAIA-Projekts beteiligt. Dabei wurde auch ein
kleiner deutscher Astrometrie-Satellit DIVA geplant, dessen Realisierung aber
Anfang 2003 am Problem der Finanzierung scheiterte. Heute sind die Haupt-
beitra¨ge des Instituts zur GAIA-Mission die Mitarbeit an der laufenden U¨ber-
wachung des Satelliten und an der Datenreduktion der in großem Umfange
einlaufenden Meßresultate.
Unsere fru¨heren, ausfu¨hrlichen Darstellungen der Geschichte des Astrono-
mischen Rechen-Instituts haben wir bereits in der Einleitung zu diesem Kapi-
tel 2 zitiert. Wir wollen hier noch auf eine Reihe von ku¨rzeren Artikeln hin-
weisen, in denen die Geschichte des Instituts und seine speziellen Aufgaben
behandelt werden: Foerster (1875), Guttstadt (1886), Clemens (1902), Foer-
ster (1910), Neugebauer (1922), Stracke (1937), Kopff (1939, 1943), Kuiper
(1946), Kahrstedt (1949), Kopff (1951), Fricke (1962), Wielen (2001). Wir ver-
weisen auch auf den Band von Effinger und Wambsganß (2009).
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3 Geschichte der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
3.1 Bibliothek der Berliner Sternwarte
Das Astronomische Rechen-Institut war fru¨her ein Teil der Berliner Sternwarte
(siehe Kapitel 2). Insofern ist die Bibliothek der Berliner Sternwarte zum Teil
auch eine Vorla¨uferin der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts.
Die Berliner Sternwarte verfu¨gte sicher seit ihrer Gru¨ndung im Jahre 1700
u¨ber Bu¨cher und Sternkarten. Aber die Trennung zwischen den Privat-Biblio-
theken der Astronomen der Sternwarte und der
”
amtlichen“ Sternwarten-Bib-
liothek war vermutlich noch keine scharfe. Die meisten Astronomen besaßen ih-
re eigenen Bu¨cher und bewahrten diese in ihren Wohnungen bzw. Arbeitsra¨um-
en auf. Als Beispiel dafu¨r kann man Bode anfu¨hren, der von 1787 bis 1825 die
Berliner Sternwarte als Direktor leitete. Seine private Bibliothek war ungefa¨hr
doppelt so groß wie die Bibliothek der Sternwarte 21.
Auf der Sternwarte befanden sich vermutlich zuna¨chst nur die fu¨r die
Durchfu¨hrung der Beobachtungen notwendigen Werke. Fu¨r diese Haltung ist
die Erkla¨rung von Bode gegenu¨ber dem Reorganisationskomitee der Akademie
am 26. April 1808 charakteristisch:
”
Die Sternwarte soll eigentlich keine Biblio-
thek haben, sondern bloss Tafeln als die einem praktischen Astronomen no¨thig-
sten Hu¨lfsmittel. Diese werden auch ku¨nftig angeschaft. In Absicht derjenigen
Bu¨cher welche nun einmal da sind, mag der itzige Astronom selbst entscheiden,
welche davon er wirklich zu seinen praktischen Arbeiten ha¨ufig gebraucht; die
u¨brigen wa¨ren an die Akademie Bibliothek wenn die sie zweckma¨ssig findet,
oder an die grosse O¨ffentliche Bibliothek abzuliefern, wenn diese sie noch nicht
hat: ist dies schon der Fall, so mo¨gen sie auf der Sternwarte bleiben.“ 22.
Trotz dieser Haltung Bodes besaß die Sternwarte eine recht umfangreiche
Bibliothek. Nach einem Inventar-Verzeichnis von 1801 umfaßte die Sternwarten-
Bibliothek damals 452 Titel (46 in Folio, 245 in Quarto, 161 in Octavo) 23. In
seinen Beschreibungen der Sternwarte von 1804 (Bode 1804a, S. 3, und 1804b,
S. 39) fu¨hrt Bode dann aus, daß die
”
Bu¨chersammlung der Sternwarte jetzt aus
21Den Umfang der Privatbibliothek von Bode kann man aus einem Versteigerungskatalog
entnehmen, in dem 1827 nach Bodes Tod 1826 u.a. dessen Bu¨cher zum Kauf angeboten
wurden. Nach Schwemin (2006, S. 140 ff) handelte es sich um ca. 1500 Ba¨nde, von denen
ungefa¨hr 75 % aus dem Bereich Astronomie, Mathematik und Naturwissenschaften stamm-
ten. Dagegen besaß die Sternwartenbibliothek 1801 nur knapp 700 Ba¨nde, und ihr Bestand
war bis 1826 vermutlich nur leicht angestiegen.
22Zitiert nach Rex (2002, S. 54)
23Nach Rex (2002, S. 54)
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nahe 700 Ba¨nden“ besta¨nde 24. Vermutlich beruht die Diskrepanz der Zahlen
(452 Titel gegenu¨ber nahezu 700 Ba¨nden) darauf, daß einige Titel aus mehre-
ren Ba¨nden bestanden, insbesondere die Serien von Jahrbu¨chern und Kalen-
dern. Ob die Sternwarte gema¨ß Bodes obigen Ausfu¨hrungen spa¨ter tatsa¨chlich
Bu¨cher an die Akademie-Bibliothek oder an andere o¨ffentliche Bibliotheken,
z.B. die Ko¨nigliche Bibliothek (die spa¨tere Preußische Staatsbibliothek) oder
die Berliner Universita¨tsbibliothek, abgegeben hat, ist uns nicht bekannt. Da
die Akademie-Bibliothek selbst seit den Humboldtschen Reformen nur noch
eingeschra¨nkte Funktionen wahrnahm, ka¨men als Empfa¨nger vor allem die
Staatsbibliothek oder die Universita¨tsbibliothek in Betracht.
Die Bu¨cher der Sternwarte befanden sich bis 1835 im fu¨nf Stockwerke ho-
hen Turm der Ko¨niglichen Sternwarte zu Berlin (siehe Fig. 1), der in der Mitte
des Nordflu¨gels des Ko¨niglichen Marstalls stand. Der Turm war 1711 einge-
weiht worden. 1800 und 1801 wurden seine oberen Stockwerke auf Wunsch
Bodes sta¨rker umgebaut. Seit dieser Zeit wurde ein kleines, nur ca. sechs Qua-
dratmeter großes Zimmer (
”
Cabinett“), das direkt an den Beobachtungssaal
der Sternwarte angrenzte (siehe Fig. 8), als Aufbewahrungsort der Bu¨cher der
Sternwarte benutzt.
Als Encke 1825 die Stelle des Direktors der Berliner Sternwarte von
Bode u¨bernahm, war die Bibliothek
”
klein, aber fein“. Denn Bruhns (1869,




das Beste“ der Ber-
liner Sternwarte bezeichnet habe, weil sie
”
manches Gute“ enthielt. Von der Bi-
bliothek ließ Encke sofort Kataloge anfertigen. Die Verwaltung der Sternwarten-
Bibliothek hat Encke seinen Assistenten u¨bertragen. Neben der Fu¨hrung des
Accessions-Katalogs wurden vermutlich auch andere Verzeichnisse angefertigt,
etwa ein alphabetischer Katalog und ein Sachkatalog. Hierfu¨r hielt Encke seine
Assistenten besonders zu einer sauberen, deutlichen Schrift an (Bruhns 1869,
S. 193).
24Die 1804 vero¨ffentlichten Beschreibungen der Sternwarte (Bode 1804a, 1804b) beruhen
auf einem Vortrag Bodes aus dem Jahr 1801. Wir vermuten, daß die darin enthaltenen
Angaben fu¨r die Bibliothek daher fu¨r 1801 gu¨ltig sind und nicht etwa 1804 aktualisiert
wurden.
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Fig. 8. Grundriß des Beobachtungssaals der Sternwarte im 1800/1801 umgebauten
Sternwartenturm (Bode 1804b). Die Bibliothek befand sich im kleinen Raum, der an der
linken Seite des Turms in der Mitte liegt und mit seiner rechten Seitenwand an den linken
Treppenaufgang grenzt (fast unlesbar mit
”
o“ bezeichnet). Die Seiten des quadratischen
Turms waren 45-46 Fuß lang, d.h. ca. 14 Meter.
Unter Encke erhielt die Berliner Sternwarte einen Neubau am damaligen
su¨dlichen Stadtrand von Berlin, dem heutigen Ortsteil Kreuzberg. Zur Lage
der Sternwarte, die 1832-1835 von Carl Friedrich Schinkel erbaut wurde, siehe
z.B. die Figuren 2, 3 und 4 von Wielen R. und Wielen U. (2011c). In diesem
Geba¨ude wurde die Bibliothek der Sternwarte
”
in dem Raum unterhalb der
Kuppel“ aufgestellt (Bruhns 1869, S. 188). Gemeint ist damit vermutlich der
in Fig. 9 mit A bezeichneten Umgang um das Fundament des Fraunhofer-
Refraktors.
Encke hat die Bibliothek der Sternwarte in bedeutendem Umfang ausge-
baut. Denn Enckes Nachfolger Foerster konnte 1867 (S. 9) in seinem Ta¨tig-
keitsbericht fu¨r 1866 mitteilen:
”
Die Bibliothek der Sternwarte ist in gutem
Stande; dieselbe za¨hlt gegenwa¨rtig etwa 3100 Accessions-Nummern.“.
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Fig. 9. Die Berliner Sternwarte in Kreuzberg (Encke 1840, Tafel II). Die Bibliothek befand
sich im zweiten Stock in dem Raum, der im Grundriß mit A bezeichnet ist.
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3.2 Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts
von 1874 bis 1896
In der Zeit von 1874 bis 1896 besaßen die Berliner Sternwarte und das 1874 ein-
gerichtete, nahezu unabha¨ngige Rechen-Institut der Sternwarte offensichtlich
eine gemeinsame Bibliothek, die aber auf zwei Standorte (Sternwartengeba¨ude
und Geba¨ude des Astronomischen Rechen-Instituts) aufgeteilt war. Schriftliche
Unterlagen u¨ber diesen Zeitraum besitzen wir allerdings nur wenige.
Als Foerster ab 1872 in einer Reihe von Schreiben 25 die Einrichtung des
Rechen-Instituts und die Gru¨ndung eines an dieses angeschlossenen Semi-
nars zur Ausbildung von Studenten im wissenschaftlichen Rechnen beantragte,
sorgfa¨ltig begru¨ndete und auch schnell erreichte, wurde die notwendige Lite-
raturversorgung der neuen Einrichtung nicht explizit angesprochen. Offenbar
ging Foerster von einer gemeinsamen Nutzung der Bibliothek durch Sternwarte
und Rechen-Institut aus.
Das Rechen-Institut hatte im Rahmen des Sternwarten-Etats eine Art
”
Unter-Etat“. Der Etat des Rechen-Instituts umfaßte auch
”
sa¨chliche Aus-
gaben“. Diese wurden aber u¨berwiegend fu¨r den Druck und den Vertrieb des
Berliner Astronomischen Jahrbuchs beno¨tigt. Dennoch wurden auch Anschaf-
fungen fu¨r die Bibliothek des Rechen-Instituts aus diesem Unter-Etat bezahlt.
In der Bibliothek des Rechen-Instituts erkennt man die entsprechenden Wer-
ke daran, daß bei der Accessions-Nummer der Vermerk
”
Titel II“ hinzugefu¨gt
wurde. Die aus Titel II beschafften Werke gingen spa¨ter vollsta¨ndig in den Be-
sitz des Astronomischen Rechen-Instituts u¨ber, denn in dessen Statuten von
1897 26 heißt es in § 8 :
”
Die Bibliothek des Instituts besteht aus den seit 1874
aus den etatsma¨ssigen Mitteln desselben angeschafften Bu¨chern und wird aus
den etatsma¨ssigen Mitteln des Instituts erga¨nzt und fortgefu¨hrt.“.
Die Reglements des Astronomischen Rechen-Instituts vom 29. Juli 1874
und vom 4. Januar 1879 27 enthalten keine Ausfu¨hrungen u¨ber Bibiliotheksan-
gelegenheiten. Dagegen nimmt das Reglement fu¨r das angeschlossene Semi-
nar vom 4. Januar 1879 28 in seinem § 10 zumindest indirekten Bezug auf die
Bibliothek im Geba¨ude des Astronomischen Rechen-Instituts:
”
Fu¨r die Stu-
dien und Arbeiten der Mitglieder des Seminars ist in dem in § 9 erwa¨hnten
Dienstgeba¨ude, von dessen fu¨r das astronomische Recheninstitut bestimmten
Ra¨umen die fu¨r das Seminar bestimmten Ra¨ume sonst getrennt gehalten wer-
den, eine wissenschaftliche Bibliothek aufgestellt, deren mo¨glichst freie Benut-
zung unter Kontrol[l ]e der Dirigenten den Seminaristen gewa¨hrt wird. Ebenso
25Originale im Geheimen Staatsarchiv Preußischer Kulturbesitz in Berlin; Aktensignatur:
I. HA Rep. 76 Va Sekt. 2 Tit. X Nr. 102 Bd. 7 und Bd. 9
26Wiedergegeben z.B. in Kapitel 5.6 von Wielen R. und Wielen U. (2011c)
27Wiedergegeben in Kapitel 5.1 bzw. 5.2 von Wielen R. und Wielen U. (2011c)
28Wiedergegeben in Kapitel 5.3 von Wielen R. und Wielen U. (2011c)
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wird denselben die Benutzung des in demselben Dienstgeba¨ude vorhandenen
Lesezimmers, in welchem auch eine Anzahl periodischer Schriften aus dem Ge-
biete der exakten Wissenschaften ausliegen, sowie mo¨glichst freie Benutzung
aller anderen tabellarischen und literarischen Hilfsmittel des Recheninstituts
gewa¨hrt.“.
Die Verwaltung der gemeinsamen Bibliothek verblieb aber in der Hand
der Sternwarte, insbesondere die Inventarisierung der neueingehenden Bu¨cher
und Publikationen, denn aus der Zeit von 1874 bis 1896 sind keine Inven-
tarlisten (
”
Accessions-Kataloge“) des Rechen-Instituts u¨berliefert. Diese Vor-
gehensweise lag sicher vo¨llig im Sinne des damaligen Dirigenten des Rechen-
Instituts, Tietjen, der sich mit Verwaltungsarbeiten sehr schwer tat 29. Fu¨r die
Bibliothek des Rechen-Instituts wurde seitens der Sternwarte aber eine neue
Serie von Accessions-Nummern begonnen, die den Zusatz
”
Tit. II“ erhielten.
Bis 1897 wurden ungefa¨hr 500 Werke auf diese Weise fu¨r die Bibliothek des
Rechen-Instituts inventarisiert (siehe auch Kapitel 4.1).
Von 1874 bis 1877 war das Rechen-Institut in den Ra¨umen der Sternwarte
untergebracht. In dieser Zeit war daher die gemeinsame Bibliothek noch nicht
auf getrennte Standorte verteilt. Das a¨nderte sich 1878, als das neuerrichte-
te Geba¨ude des Astronomischen Rechen-Instituts an der Lindenstraße, aber
noch auf dem Gela¨nde der Sternwarte liegend, bezogen werden konnte. Dort
wurde nun ein großer Teil der gemeinsamen Bibliothek von Sternwarte und
Rechen-Institut aufgestellt. Dazu diente der Bibliothekssaal im Erdgeschoß des




Die Gru¨nde fu¨r die Aufstellung eines großen Teils der Bu¨cher der gemein-
samen Bibliothek im Geba¨ude des Rechen-Instituts sind versta¨ndlich: (a) Die
Mehrzahl der Nutzer der Bibliothek befand sich jetzt in diesem Geba¨ude. Dazu
geho¨rten auch der Astronom der Akademie, Auwers, und dessen Mitarbeiter,
sowie die Studenten des Seminars. Da diese Personen u¨berwiegend auf theo-
retischen Gebieten arbeiteten, waren sie auch sta¨rker auf die Nutzung der
Bibliothek angewiesen als die wenigen, im Geba¨ude der Sternwarte verbliebe-
nen, meist beobachtenden Astronomen. (b) Die Auslagerung eines großen Teils
der gemeinsamen Bibliothek in das Geba¨ude des Rechen-Instituts schaffte ei-
ne wu¨nschenswerte ra¨umliche Entspannung im Sternwartengeba¨ude. Denn seit
1866 war die Bibliothek von ca. 3100 Accessions-Nummern z.B. auf u¨ber 7000
im Jahr 1888 30 erheblich angewachsen.
29Foerster schreibt dazu in seinem Brief vom 17. Juli 1896 (wiedergegeben in Kapitel 5.9
von Wielen R. und Wielen U. (2011c)) an den Preußischen Kultusminister:
”
Die bei diesem
Verha¨ltniß fu¨r mich entstehenden Mu¨hewaltungen habe ich um so lieber auf mich genommen,
als meinem Kollegen Tietjen die Bescha¨ftigung mit Verwaltungssachen besonders schwerfiel,
wa¨hrend ich in Verbindung mit der Verwaltung der Sternwarte auch mit den betreffenden
Formalita¨ten leichter fertig wurde.“.
30Laut Ta¨tigkeitsbericht der Berliner Sternwarte fu¨r 1888 (Foerster 1889, S. 93)
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Fig. 10. Das Geba¨ude des Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin-Kreuzberg. Zu sehen
ist seine Straßenfront an der Lindenstraße. Das Geba¨ude erstreckte sich aber auch nach
hinten, wie in Fig. 12 zu erkennen ist. Der Bibliothekssaal befand sich im erho¨ht gelegenen
Erdgeschoß, vielleicht sogar im hier sichtbaren Trakt an der Lindenstraße. Das Photo ist
vermutlich um 1910 aufgenommen worden. Quelle: siehe Text zu Fig. 1 von Wielen R. und
Wielen U. (2011c).
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Fig. 11. Der Grundriß des Geba¨udes des Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin-Kreuz-
berg. Die Straßenfront zur Lindenstraße befindet sich unten; oben grenzt das Geba¨ude an den
Garten der Sternwarte. Leider besitzen wir nur den Grundriß des zweiten Obergeschosses, in
dem sich die Wohnung des Institutsdirektors befand. Die genaue Lage des Bibliothekssaals
kennen wir nicht. Er lag im Erdgeschoß, eventuell direkt an der Lindenstrasse, war aber
kleiner als die hier gezeigten straßenseitigen Ra¨ume, weil im Erdgeschoß links der Platz
durch den Durchgang zum Hof und zur Sternwarte eingenommen wurde, wie in Fig. 10 zu
erkennen ist. Der Maßstabstrich unter dem Bild ist 1+10 Meter lang. Der Bibliothekssaal
wa¨re dann ungefa¨hr 12 Meter lang und 7 Meter breit gewesen, ha¨tte also die Bezeichnung
”
Saal“ zu Recht getragen. Quelle: siehe Text zu Fig. 5 von Wielen R. und Wielen U. (2011c).
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Fig. 12. Lageplan des Geba¨udes des Astronomischen Rechen-Instituts und der Berliner
Sternwarte in Berlin-Kreuzberg. Die Lindenstraße verla¨uft im Bild unten. Quelle: Architekten-
Verein usw. (1896, Abb. 259, S. 262).
Die Aufstellung vieler Bu¨cher der Sternwarte im Rechen-Institut u¨berdau-
erte sogar die 1897 erfolgte Trennung der Bibliotheken von Sternwarte und
Astronomischem Rechen-Institut um viele Jahre. Erst der bevorstehende Um-
zug des Astronomischen Rechen-Instituts 1912 nach Dahlem und der der Stern-
warte 1913 nach Babelsberg brachte im Jahre 1910 das Ende der gemeinsamen
Nutzung des Standorts im Geba¨ude des Rechen-Instituts durch beide Biblio-
theken. Der Ta¨tigkeitsbericht der Berliner Sternwarte fu¨r 1910 (Struve 1911,
S. 83) fu¨hrt dazu aus,
”
daß ein Teil der Bu¨cherbesta¨nde der Sternwarte, wel-
che bisher getrennt im Geba¨ude des Recheninstitutes untergebracht waren,
in die Ra¨ume der Sternwarte u¨bergefu¨hrt und mit den anderen Bu¨chern [der
Sternwarte ] vereinigt wurden.“.
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3.3 Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts
von 1897 bis 1911
Mit der Loslo¨sung des Astronomischen Rechen-Instituts von der Berliner Stern-
warte in den Jahren 1896 und 1897 ergab sich die Notwendigkeit, die Bibliothek
des Instituts auch formal von der Sternwarten-Bibliothek zu trennen. Das Jahr
1897 stellt daher in rechtlichem Sinne den Beginn der selbsta¨ndigen Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts dar.
Die Statuten des Ko¨niglichen Astronomischen Rechen-Instituts vom




Die Bibliothek des Instituts besteht aus den seit 1874 aus den etatsma¨ßi-
gen Mitteln desselben angeschafften Bu¨chern und wird aus den etatsma¨ßigen
Mitteln des Instituts erga¨nzt und fortgefu¨hrt. Die außerdem im Bibliothek-
saale aufgestellten, dem Institut leihweise u¨berlassenen a¨lteren Werke sind
Eigenthum der Ko¨niglichen Sternwarte. Die Bu¨cher des Instituts werden nur
mit dem Stempel des Rechen-Instituts versehen, jedoch auch in den allge-
meinen Katalog der Bibliothek der Ko¨niglichen Sternwarte eingetragen und
hier als dem Rechen-Institut geho¨rig besonders bezeichnet. Den Beamten der
Ko¨niglichen Sternwarte steht die Bibliothek des Institutes zur Verfu¨gung, so-
wie umgekehrt die Beamten des Institutes berechtigt sind, die Bibliothek der
Ko¨niglichen Sternwarte zu benutzen.“.
Der Inhalt von § 8 in der oben wiedergegebenen amtlichen Fassung der
Statuten stimmt bis auf unbedeutende A¨nderungen mit § 8 im Entwurf des
Institutsdirektors Bauschinger u¨berein (siehe Kapitel 5.7 von Wielen R. und
Wielen U. (2011c)). Der Paragraph entspricht also offensichtlich den Wu¨nschen
von Bauschinger. Allerdings ist der Entwurf sicher auch mit dem Sternwarten-
direktor Foerster abgestimmt worden.
Nach § 8 sollte bei der Sternwarte eine Art
”
Astronomischer Zentral-Kata-
log“ gefu¨hrt werden, der sowohl die Werke der Bibliothek der Sternwarte als
auch die des Astronomischen Rechen-Instituts enthielt. Das ist zuna¨chst auch
einige Jahre lang erfolgt: Die in dem Accessions-Katalog des Instituts inventa-
risierten Werke wurden in gewissen Absta¨nden aus diesem Katalog in den Real-
und den Nominal-Katalog der Sternwarte aufgenommen. Die U¨bertragung in
die Sternwartenkataloge wurde jeweils im Accessions-Katalog des Instituts von
einem Mitarbeiter der Sternwarte ausdru¨cklich vermerkt, erstmals 1899 und
letztmals am 20. Februar 1904. Ob der Zentralkatalog der Sternwarte nach
1904 noch weitergefu¨hrt wurde, bleibt offen. Auffa¨llig ist aber, daß gerade im
Jahr 1904 Hermann Struve die Nachfolge von Foerster antrat, der 1903 als
Direktor der Berliner Sternwarte zuru¨ckgetreten war. Struve war vermutlich
an einer engen Verbindung der Bibliotheken von Sternwarte und Astronomi-
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schem Rechen-Institut durch einen Zentralkatalog und durch Aufstellung von
Bu¨chern der Sternwarte im Geba¨ude des Astronomischen Rechen-Instituts we-
niger gelegen als Foerster.
Der erste Accessions-Katalog des Astronomischen Rechen-Instituts wur-
de 1897 begonnen. Wir bezeichnen die Nummern in diesem (und den drei
folgenden) Katalogen als
”
RI-Inventar-Nummern“, weil sie so in die Bu¨cher
selbst eingetragen wurden 31. Der genaue Beginn der Fu¨hrung des Accessions-
Katalogs bleibt offen, weil ein Datum der Inventarisierung erstmals bei Inventar-
Nummer 31 im Katalog eingetragen wurde: Es war der 1. Juni 1898. Der erste
Eintrag im Inventarbuch des Instituts betrifft vier Ba¨nde der
”
Annals of the
Cape Observatory“, die 1896 erschienen sind. Die Ba¨nde wurden unter den
Inventar-Nummern 1.1 bis 1.4 eingetragen. Der zweite Eintrag betrifft dann
aber erwartungsgema¨ß ein altes Buch, na¨mlich Keplers
”
Tabulae Rudolphinae“
von 1627 (siehe Eintrag
”
RI 0002“ in Kapitel 7.3). Offensichtlich wurden je-
doch die zwischen 1874 und 1897 vom Rechen-Institut im Rahmen des Titels II
erworbenen Werke nicht nachtra¨glich in den Accessions-Katalog des Astrono-
mischen Rechen-Instituts aufgenommen.
Die Aufstellung der Bu¨cher der Bibliothek im Bibliothekssaal des Astrono-
mischen Rechen-Instituts hat sich wohl am System der Sternwarte orientiert.
Zuna¨chst wurden vier Gruppen nach der Gro¨ße des Buches gebildet: Kleines
Octav (Kl. Oct.), Großes Octav (Gr. Oct.), Kleines Quart (Kl. Qu.) und Großes
Quart (Gr. Qu.). Folio-Ba¨nde wurden vermutlich unter
”
Großem Quart“ sub-
sumiert 32. Zusa¨tzlich zur Gro¨ßenangabe wurde dann eine Nummer vergeben.
So erhielt das oben zitierte Buch von Kepler (Inv.-Nr. 2) zum Beispiel die
Stell-Nummer
”
Gr. Qu. 203“, die in der letzten Spalte des Accessions-Katalogs
vermerkt wurde. Bei Zeitschriften und anderen Serien (z.B. Sternwartenpubli-
kationen, Jahrbu¨chern, aber auch mehrba¨ndigen Monographien) wurde noch
eine zweite Zahl hinzugefu¨gt. Die oben als Ersteintrag genannten Ba¨nde der
Annalen der Cap-Sternwarte mit den Band-Nummern III, IV, VI und VII er-
hielten beispielsweise die Stell-Nummern
”
Gr. Qu. 201.1“ bis
”
Gr. Qu. 201.4“.
Die Nummern innerhalb einer Gro¨ßenkategorie sind im Accessions-Katalog
zwar meist fortlaufend, zum Teil aber auch zuru¨ckspringend 33. Es ist uns nicht
gelungen, das benutzte System der Nummernvergabe vo¨llig zu entschlu¨sseln.
Zum Beipiel beginnt die Numerierung hinter der Gro¨ßenangabe im Accessi-
onskatalog des Instituts nicht etwa bei eins, sondern meist sofort mit relativ
hohen Nummern (siehe Keplers Werk). Die niedrigsten Nummern weisen die
Ba¨nde der Jahrbu¨cher auf; z.B hat das Pariser Jahrbuch
”
Connaissance des
Temps“ fu¨r 1901 (erschienen 1898) mit der Inventar-Nummer 142 die Stell-
Nummer
”
Gr. Oct. 6.130“. Vielleicht handelt es sich beim angewandten System






32In der Sternwarte gab es dagegen auch die zusa¨tzliche Kategorie
”
Folio“
33Es handelte sich daher nicht um eine reine
”
Numerus-currens-Aufstellung“, auch nicht
innerhalb der verschiedenen Format-Kategorien
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der Stell-Nummern um eine Fortsetzung der Numerierung der Sternwarte. Da-
zu ha¨tte es aber bei Neuerwerbungen einer Abstimmung mit der Sternwarte
bedurft.
Die Stell-Nummern nach dem oben beschriebenen System werden ab Ende
1912 nicht mehr vergeben, jedenfalls nicht mehr in den Accessions-Katalog des
Instituts eingetragen. Dieser Zeitpunkt liegt kurz nach dem erfolgten Umzug
des Instituts von Kreuzberg nach Dahlem. Offenbar wurde in Dahlem ein neues
System der Aufstellung der Bu¨cher des Instituts angestrebt und spa¨ter auch
realisiert (siehe Kapitel 3.4.2).
Den Umfang der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts und ihr
zeitliches Anwachsen beschreiben wir detailliert in den Kapitel 4.1, 4.2.1 und
4.4.1 . Wir wollen aber hier schon erwa¨hnen, daß die Bibliothek des Instituts
zuna¨chst noch relativ klein war. Ende 1900 umfaßte sie nur ungefa¨hr 700 Wer-
ke (Altbestand von ca. 500 Nummern (
”
Tit. II“) und 229 neue RI-Inventar-
Nummern. Das Institut konnte sich aber natu¨rlich auf die umfangreiche Bi-
bliothek der Sternwarte stu¨tzen. In den na¨chsten Jahren lagen die Zuwachs-
raten der Institutsbibliothek dann schon meist deutlich u¨ber 100 Nummern
pro Jahr. Am 15. April 1907 wurde der zweite Band des Accessions-Katalogs
des Instituts mit der RI-Inventar-Nummer 1071 begonnen. Beim Umzug von
Kreuzberg nach Dahlem im April 1912 betrug der Bestand der Institutsbiblio-
thek u¨ber 2700 Werke (Altbestand von ca. 500 Nummern (
”
Tit. II“) und 2261
neue RI-Inventar-Nummern).
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3.4 Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts
von 1912 bis 1945
3.4.1 Umzug nach Dahlem und schneller Ausbau
der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts
Ende April 1912 erfolgte der Umzug des Astronomischen Rechen-Instituts von
Kreuzberg in sein neues Dienstgeba¨ude in Dahlem bei Berlin, Altensteinstraße
40. Die Berliner Sternwarte verblieb zuna¨chst noch in Kreuzberg, zog aber 1913
dann nach Babelsberg bei Potsdam um. Damit war ab 1912 die Mitbenutzung
der Bibliothek der Sternwarte durch das Institut nur noch in Ausnahmefa¨llen
mo¨glich. Das Institut brauchte jetzt also eine eigene Bibliothek, die alle fu¨r
seine wissenschaftlichen Arbeiten notwendigen Werke enthalten sollte. Dazu
kam noch eine hinreichende Handbibliothek fu¨r das Seminar, das mit dem
Institut ebenfalls nach Dahlem verlegt wurde.
Der damalige Institutsdirektor Cohn hatte bereits fru¨hzeitig das Preußische
Kultusministerium auf dieses Problem hingewiesen. Zwei seiner Schreiben dazu
von 1911 an das Ministerium zitieren wir in Kapitel 5.5 und geben Scans
dieser Schriftstu¨cke im Kapitel 5 und 6 des Supplements (Wielen, R., Wielen,
U., Hefele, H., Heinrich, I. 2014b) wieder. Cohn beantragt darin einmalige
Sondermittel fu¨r den Ausbau der Institutsbibliothek in Ho¨he von 10 000 Mark,
sowie Mittel von 500 Mark fu¨r die Verbesserung der Handbibliotheken der
Institutsmitarbeiter, und weitere 500 Mark fu¨r die Erweiterung der Bibliothek
des Seminars, damit die Studenten die wichtigsten Werke in Dahlem vor Ort
vorfinden.
Das Kultusministerium bewilligte auf die Antra¨ge von Cohn hin dem In-
stitut einen Sonderzuschuß von insgesamt 5 000 Mark (Schreiben des Ministe-
riums an das Institut vom 30. November 1911 und 1. April 1912; siehe Kapitel
5.5.3 und 5.5.4). Cohn schreibt dazu im Ta¨tigkeitsbericht des Instituts fu¨r
1912:
”
Insbesondere ist zu erwa¨hnen, daß es durch Bewilligung einer gro¨ßeren
Summe mo¨glich wurde, die empfindlichsten Lu¨cken der Bibliothek - die a¨lteren
Werke waren gro¨ßtenteils Eigentum der Sternwarte gewesen und an diese beim
Umzug zuru¨ckgegeben worden - durch Anschaffungen auszufu¨llen.“.
In einem seiner oben genannten Schreiben vom 10. Juli 1911 an das Mini-
sterium erwa¨hnt Cohn eine Liste von besonders dringend beno¨tigten Bu¨chern
(z.T. sogar mit Preisangaben aus Antiquariatskatalogen), die er seinem An-
trag beifu¨ge. Diese Liste ist aber leider nicht u¨berliefert. In der Tat war das
Institut ab 1911 intensiv mit dem Ausbau seiner Bibliothek bescha¨ftigt. Dies
ist aus unseren Angaben in Kapitel 4.2.1 zu ersehen, die auf der Auswertung
der entsprechenden Accessions-Kataloge des Instituts beruhen. Danach wurde
der maximale ja¨hrliche Zuwachs der Bibliothek im Jahre 1912 mit 1025 Num-
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mern erreicht. Insgesamt hat sich der Umfang der Institutsbibliothek von An-
fang 1911 bis Ende 1918 mehr als verdreifacht (von 1728 auf 5897 Nummern).
Spa¨ter hat sich der Ausbau der Institutsbibliothek nicht mehr so stu¨rmisch
entwickelt: in den na¨chsten 25 Jahren hat sich die Bibliothek bis Kriegsende
1945 gegenu¨ber Anfang 1919 nur noch knapp verdoppelt (von 5898 auf 9492
Nummern). Im Jahr 1938 kam allerdings die Bibliothek der Astronomischen
Nachrichten mit etwa 5 500 Bu¨chern hinzu (siehe Kapitel 3.4.3 und 5.3).
Fig. 13. Das Geba¨ude des Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin-Dahlem, von der
Altensteinstraße aus gesehen. Die Ra¨ume der Bibliothek befanden sich vermutlich im Erd-
geschoß, vorn links vom Haupteingang. Das Photo ist wahrscheinlich um 1914 aufgenommen
worden. Quelle: Photo im Archiv des Astronomischen Rechen-Instituts.
Der Dienstantritt von Kopff als neuem Institutsdirektor im September 1924
schlug sich zumindest mengenma¨ßig nicht in einer deutlichen Vergro¨ßerung der
Bibliothek nieder. Da Kopff aber den modernen Entwicklungen der Astrono-
mie sehr aufgeschlossen gegenu¨berstand und sich bemu¨hte, die Stellardyna-
mik und die Theoretische Astrophysik als neue, zusa¨tzliche Arbeitsgebiete am
Astronomischen Rechen-Institut zu etablieren, wurden seit 1925 deutlich mehr
Monographien aus diesen Gebieten angeschafft.
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Fig. 14. Der Grundriß des Geba¨udes des Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin-Dahlem
in der Altensteinstraße 40, Ecke Fabeckstraße. Die Bibliothek befand sich vermutlich im
Erdgeschoß, vorn links vom Haupteingang. Sie war wohl auf mehrere Ra¨ume verteilt, um
so mehr Wandfla¨che und damit Stellplatz fu¨r ho¨here Regale zu erhalten. Quelle: Plan im
Archiv des Astronomischen Rechen-Instituts.
Der Umzug des Instituts 1912 nach Dahlem und der schnelle Ausbau seiner
Bibliothek waren verbunden mit einer Reorganisierung der Institutsbibliothek.
Cohn schreibt dazu im Ta¨tigkeitsbericht des Instituts fu¨r 1916:
”
Die Neuord-
nung der Bibliothek wurde von Dr. P. V. Neugebauer und Dr. Stracke vollen-
det, zweckma¨ßige alphabetische und Real-Kataloge 34 hergestellt und manche
Lu¨cken durch Ankauf ausgefu¨llt. Immerhin bleibt in letzterer Hinsicht noch
manches zu tun u¨brig.“. Im Ta¨tigkeitsbericht fu¨r 1919 erga¨nzt Cohn dann:
”
Dr. [P. V. ] Neugebauer unterzog die Bibliothek einer Revision und brachte
die beiden Kataloge, den alphabetischen und den Realkatalog, auf das Laufen-
de.“.
34In einem alphabetischen Katalog (auch
”
Nominalkatalog“ genannt) werden die Werke
alphabetisch nach dem Autor und gegebenenfalls (bei mehr als drei Autoren) nach dem
Sachtitel aufgefu¨hrt. Dafu¨r gab es spezielle Regeln (
”
Instruktionen fu¨r die Alphabetischen
Kataloge der Preußischen Bibliotheken“). In einem Real-Katalog werden die Werke syste-




3.4.2 Neues Stell-System der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts in Dahlem
In Dahlem wurde ein vo¨llig neues System fu¨r die Aufstellung der Bu¨cher des
Instituts eingefu¨hrt. Wir vermuten, daß dies im Jahre 1925 erfolgt ist, denn im
Ta¨tigkeitsbericht fu¨r 1925 schreibt Kopff:
”
Herr Prof. [P. V. ] Neugebauer hat
die Bibliothek des Instituts einer gru¨ndlichen Neuordnung unterzogen.“. Auch
andere Indizien sprechen dafu¨r, daß das neue Stell-System um 1925 eingefu¨hrt
wurde 35.
Fru¨her wurden die Bibliotheksbesta¨nde in Anlehnung an das System der
Sternwarte innerhalb von vier Formaten (Großes und kleines Octav, großes und
kleines Quart) nach laufenden Nummern, die im Wesentlichen dem Anschaf-
fungsdatum folgten, aufgestellt. Jetzt wurden die Monographien nach Sachge-
bieten aufgestellt. Die Sachgebiete wurden von 1 bis 47 durchnumeriert. Ihre
Bezeichnungen geben wir in Kapitel 5.2.2 wieder. Innerhalb eines Sachgebiets
wurden die Bu¨cher laufend durchnumeriert, wobei die entsprechende Nummer
mit dem Datum der Anschaffung korrespondierte. (zumindest fu¨r die ab ca.
1925 angeschafften Werke; siehe dazu unsere diesbezu¨gliche Fußnote am Ende
des obigen Absatzes). Die
”
Stell-Nummer“ ergab sich also aus der Sachgebiets-
Nummer und der laufenden Nummer innerhalb des Sachgebiets, z.B. 34/15
fu¨r das Buch von W. Pauli u¨ber Relativita¨tstheorie mit der Berliner Inventar-
Nummer RI 6766 (Sachgebiet 34: Gravitation, Relativita¨tstheorie; laufende
Nummer im Sachgebiet: 15).
Die Stell-Nummer wurde sowohl innerhalb des Buchs als auch auf dem
Buchru¨cken vermerkt. Fu¨r den Eintrag im Buch gab es einen speziellen Stem-
pel: er bestand aus einem la¨nglichen Rechteck, das in der Mitte geteilt war. Im
linken Teil stand die Sachgebiets-Nummer, im rechten die laufende Nummer
innerhalb des Sachgebiets (siehe Fig. 115 in Kapitel 6.6.2). Außen wurde am
Ru¨cken des Werks ein weißes (oder seltener ein gelbes) Schild mit der Stell-
Nummer angebracht. Hier wurde die Stell-Nummer in der Regel auf das Schild
aufgedruckt, wobei die Sachgebiets-Nummer in der ersten, oberen Zeile stand,
wa¨hrend die laufende Nummer in der zweiten Zeile unter der Sachgebiets-
Nummer angegeben war. Alle Monographien waren in einem Stell-Verzeichnis
35So erfolgte die Vergabe der neuen Nummern innerhalb eines Sachgebietes in der Reihen-
folge der Anschaffungen (uns bekannt durch das u¨berlieferte Inventarisierungs-Datum) im
”
Numerus-currens-Modus“ strikt erst ab ca. 1925. Die um 1925 bereits vorhandenen Wer-
ke erhielten Nummern, die nicht immer mit dem Inventarisierungs-Datum korrelieren. Zum
Beispiel wurde das Buch mit der Stell-Nr. 5/18 erst 1924 angeschafft, wa¨hrend das Werk mit
der Stell-Nr. 5/26 bereits 1906 inventarisiert worden war. Nach welchen genauen Regeln die
Nummern fu¨r die um 1925 bereits vorhandenen Bu¨cher vergeben worden sind, konnten wir
nicht kla¨ren. Allerdings war in vielen Sachgebieten wohl das Erscheinungsjahr des Buches
das prima¨re Kriterium fu¨r die fortlaufende Numerierung. Vielleicht hat auch Kopff, nachdem
er im September 1924 Direktor des Instituts geworden war, das neue Stell-System angeregt.
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aufgefu¨hrt, das u¨berliefert ist. Es wurde sogar noch in den ersten Jahren in
Heidelberg fortgefu¨hrt. Wir beschreiben es detailliert in Kapitel 5.2 .
Die Stell-Nummern der Serien der Jahrbu¨cher, Zeitschriften, Sternwarten-
Publikationen usw. waren anders aufgebaut. Leider ist die Systematik dieser
Nummern nicht u¨berliefert. Sie kann nur rudimenta¨r aus den heute noch in
Heidelberg vorhandenen Werken der Berliner Institutsbibliothek erschlossen
werden. Die Stell-Nummer einer Serie bestand im Grundsatz wohl nur aus
einer zwei- oder dreistelligen
”
Serien-Nummer“. Wenn es innerhalb der Serie
aber mehrere Reihen gab, dann wurde als zweiter Teil der Stell-Nummer eine
”
Unterserien-Nummer“ vergeben. Innerhalb einer Serie oder einer Unterserie
standen die Ba¨nde dann offenbar im Regal nach der Band-Nummer oder bei
Jahrbu¨chern nach dem betreffenden Kalenderjahr sortiert.
Als Beispiel fu¨r Jahrbu¨cher nennen wir das Berliner Astronomische Jahr-
buch mit der Serien-Nummer 401 und das franzo¨sische Jahrbuch
”
Connais-
sance des Temps“ mit der Serien-Nummer 403. Alle Stell-Nummern von Jahr-
bu¨chern begannen also vermutlich mit 4.
Die
”
Vero¨ffentlichungen des Astronomischen Rechen-Instituts zu Berlin“
besitzen die Stell-Nummer 207/3, wurden also offenbar als eine Unterserie be-
handelt. Vermutlich wurden die Nummern 207/1 und 207/2 fu¨r die fru¨her
begonnenen Serien der Berliner Sternwarte benutzt, na¨mlich fu¨r
”
Astronomi-
sche Beobachtungen auf der Ko¨niglichen Sternwarte zu Berlin“ (erschienen
zwischen 1840 und 1904) und fu¨r
”
Beobachtungs-Ergebnisse der Ko¨niglichen
Sternwarte zu Berlin“ (erschienen zwischen 1881 und 1914).
Die
”
Publications“ des amerikanischen Lick-Observatoriums auf dem Mount
Hamilton in Kalifornien tragen die Stell-Nummer 259/1. Die Serie II der
”
Meddelanden“ (Mitteilungen) der schwedischen Sternwarte in Lund hat die
Stell-Nummer 262/2 erhalten.
Die Stell-Nummern der Serien der Vero¨ffentlichungen der russischen Stern-
warte zu Pulkowo (bei Sankt Petersburg) beginnen alle mit 282. Die Unter-
serien-Nummern lauten dann 282/1 fu¨r die
”
Observations de Poulkova“ (seit
1869), 282/2 fu¨r die
”
Publications de l’Observatoire central Nicolas“ (seit
1893), 282/3 fu¨r die
”




Circular“, und 282/5 fu¨r verschiedene Einzelwerke. Die Spezial-Vero¨ffent-
lichung zum 50-ja¨hrigen Bestehen der Sternwarte Pulkowo tra¨gt die Stell-
Nummer 282/6.
Vero¨ffentlichungen des Office of the American Ephemeris and Nautical
Almanac, die wir in Kapitel 7.3 unter Monographien aufgelistet haben, weil
sie heute in Heidelberg als solche behandelt werden (RI 0363, [AR 1494],
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[AR 1495a], [AR 1496], [AR 1497], [AR 1502b], [AR 11057], [AR 11059],
[AR 11060]) tragen alle die Stell-Nummer 297/2. Diese Vero¨ffentlichungen wur-
den also wohl als Unterserie der Sternwarte in Washington behandelt.
Die angefu¨hrten Beispiele fu¨r die Stell-Nummern der Sternwarten-Vero¨ffent-
lichungen verdeutlichen, daß diese Serien offenbar alphabetisch nach dem Ort,
an dem sich die Sternwarte befand, aufgestellt wurden 36. Dieses System wird
noch heute in der Heidelberger Institutsbibliothek verwendet. In Berlin began-
nen die Stell-Nummern der Sternwarten-Vero¨ffentlichungen wahrscheinlich mit
201 und u¨berschritten die Grenze von 300. Spa¨ter hinzukommende Orte mit
Sternwarten wurden wohl nach dem Buchstaben
”
Z“ angefu¨gt.
Sowohl das in Kapitel 5.2 besprochene Stell-Verzeichnis der Monographien,
das in Heidelberg nach 1945 zuna¨chst nahtlos fortgefu¨hrt wurde, als auch
die in Heidelberg neu angebrachten Serien-Nummern der Zeitschriften und
Sternwarten-Vero¨ffentlichungen zeigen, daß in Heidelberg nach 1945 das Ber-
liner System der Stell-Nummern weitgehend beibehalten wurde. Wir ko¨nnen
dies daher auch mit hoher Wahrscheinlichkeit fu¨r die Aufstellung der Zeitschrif-
ten annehmen, obwohl leider keine Berliner Stell-Nummern fu¨r Zeitschriften
direkt u¨berliefert sind (Die in Fig. 74 wiedergegebene Aufstellung von 1944
nennt zwar eine Reihe von Stell-Nummern von Zeitschriften, aber leider ohne
Angabe des Titels der Zeitschrift). In Heidelberg – und damit wohl auch in
Berlin – tragen das
”
Astronomical Journal“ die Stell-Nummer 58, das
”
Astro-
physical Journal“ die Nummer 59, und die
”
Astronomischen Nachrichten“
die Nummer 70. Die Stell-Nummern der Zeitschriften schlossen sich also an
die der Monographien an. Sie haben die Grenze von 100 u¨berschritten (siehe
Fig. 74), blieben aber unter 200. Auch fu¨r die Stell-Nummern der Sternwarten-
Vero¨ffentlichungen deuten alle Indizien darauf hin, daß diese Nummern nach
1945 unvera¨ndert weiterbenutzt wurden und daher mit den Berliner Nummern
identisch sind.
Wir sind relativ sicher, daß man das Dahlemer System fu¨r den vorderen
Teil der Stell-Nummer in der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts
wie folgt zusammenfassen kann:
Nr. 1 - 47 : Monographien,
Nr. 51 - <200 : Zeitschriften,
Nr. 201 - <400 : Sternwarten-Vero¨ffentlichungen,
Nr. 401 und ho¨her: Jahrbu¨cher.
36Allerdings wurden die Publikationen der Lick-Sternwarte wohl unter dem Namen Lick
und nicht unter dem Ort Mount Hamilton eingeordnet. Dies erfolgte so aber auch als Aus-
nahmefall z.B. im
”
Astronomischen Jahresbericht“ fu¨r 1911, der vom Institut herausgegeben
wurde.
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3.4.3 Vergro¨ßerung durch Anschluß der Bibliothek der
Astronomischen Nachrichten
Am 1. Oktober 1938 wurde das Bu¨ro der Zeitschrift
”
Astronomische Nach-
richten“ (AN), das sich bisher in Kiel befunden hatte, an das Astronomi-
sche Rechen-Institut angegliedert (siehe auch Kapitel 3.4 von Wielen R. und
Wielen U. (2012a)). Die AN blieben aber zuna¨chst eine selbsta¨ndige Abteilung
innerhalb des Instituts. Erst im Ma¨rz 1941 wurden die AN auf Wunsch von
Kopff vollsta¨ndig in das Institut integriert.
Das Bu¨ro der AN besaß eine umfangreiche Bibliothek 37, die nach Berlin
transferiert wurde und somit ab Ende 1938 den Mitgliedern des Astronomi-
schen Rechen-Instituts zuga¨nglich war. Den Umfang der Bibliothek der AN
im Jahre 1938 kennen wir nicht genau. Erfreulicherweise ist das Bibliotheks-
Verzeichnis der AN im Institutsarchiv u¨berliefert (siehe Kapitel 5.3). Dort sind
alle Monographien und Serien von Zeitschriften, Sternwarten-Vero¨ffentlichun-
gen, Akademie-Schriften usw. verzeichnet. Allerdings listet dieses Verzeichnis
nur Stell-Nummern (Signaturen) der Werke auf. Inventar-Nummern fu¨r die
einzelnen Ba¨nde wurden in Kiel nicht vergeben. Dadurch ist es schwierig, den
exakten Umfang der AN-Bibliothek zu ermitteln. Wenn man einer Bleistift-
Notiz auf dem Titelblatt des Bibliotheks-Verzeichnisses der AN (siehe Fig. 98
in Kapitel 5.3.1) vertraut, dann hat die AN-Bibliothek im Juli 1936 etwa 5500
Werke umfaßt. Gemeint war vermutlich die Anzahl der Buchbinder-Ba¨nde. Die
AN-Bibliothek wa¨re damit kaum kleiner gewesen als die bisherige Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts, die damals laut Extra-Eintragung im
Accessions-Katalog des ARI ungefa¨hr 6300
”
gebundene Bu¨cher“ besaß.
Die Bibliothek der AN war insbesondere hinsichtlich a¨lterer Ba¨nde von
Zeitschriften vollsta¨ndiger als die bisherige Bibliothek des ARI, das sich ja
in seinen Anfangsjahren in großem Umfange auf die Bibliothek der Berliner
Sternwarte stu¨tzen konnte. Aus diesem Grunde ist es versta¨ndlich, daß 1943





nal“ aus der Bibliothek der AN nach Schloß Stetten in Sicherheit gebracht
wurden (und nicht die originalen Serien des ARI (siehe Kapitel 4.3.1.1, 7.6.2
und 7.6.3)).
Warum wurde die Bibliothek der AN nicht umgehend in die bisherige
Bibliothek des ARI eingegliedert ? Zuna¨chst war das wohl aus rechtlichen
Gru¨nden problematisch, weil die AN eine
”
selbsta¨ndige“ Abteilung des In-
stituts waren. Im Grundsatz wa¨re es denkbar gewesen, die AN wieder vom
37In einer Notiz in den Astronomischen Nachrichten, Band 279 (1950), S. 48, wird die
”
wis-
senschaftliche Handbibliothek des fru¨heren Herausgebers der Astronomischen Nachrichten,
Prof. Dr. H. Kobold [1858-1942; Herausgeber der AN von 1908-1938 ]“, zum Kauf angeboten.
Bei der Bibliothek der AN handelte es sich also offenbar um die offizielle Literatursammlung
der AN, und nicht lediglich um einen
”
Handapparat“ des Herausgebers der AN.
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Institut zu trennen, entweder erneut zu verlagern oder die AN in Berlin in
Zukunft als vo¨llig selbsta¨ndige Einrichtung zu betreiben. Erst als nach dem
endgu¨ltigen Ausscheiden von W. Schaub (siehe Kapitel 11.23 von Wielen R.
und Wielen U. (2012a)) im Jahre 1940 Kopff 1941 den vollen Anschluß der AN
an das ARI erreichte, ha¨tte die Bibliothek der AN mit der des ARI voll fusio-
nieren ko¨nnen. In der damaligen Kriegszeit war aber die Personalnot so groß,
daß eine solche Neuorganisation der Bibliothek des ARI kaum zu bewa¨ltigen
gewesen wa¨re. Jedenfalls erschienen Kopff damals sicher andere Aufgaben als
dringender.
Im Folgenden wa¨re es korrekter, stets von der ehemaligen Bibliothek der AN
zu sprechen. Aus Gru¨nden der Ku¨rze werden wir aber bei
”
Bibliothek der AN“
bleiben, obwohl diese spa¨testens ab 1941 rechtlich ein integraler Bestandteil
des Astronomischen Rechen-Instituts war.
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3.4.4 Weitere Entwicklung der Bibliothek des Astronomischen
Rechen-Instituts nach Kriegsbeginn 1939
Seit Beginn des Zweiten Weltkriegs im September 1939 war der Zuwachs der
Bibliothek des Instituts deutlich geringer als fru¨her. Der Kriegseintritt der
USA im Dezember 1941 brachte dann nochmals eine deutliche Verschlechte-
rung der Versorgung Deutschlands mit internationaler Literatur mit sich. Das
verursachte besonders große Schwierigkeiten fu¨r den
”
Astronomischen Jahres-
bericht“, den das Institut weiterhin herausgab und der die gesamte, weltweite
astronomische Literatur eines Jahres bibliographisch erfassen und inhaltlich
referieren sollte. Das Institut versuchte u¨ber neutrale La¨nder, insbesondere
Schweden, die Schweiz und Spanien, aber auch u¨ber Da¨nemark und anfangs
noch die USA, die fehlende Literatur zu erhalten. Das gelang aber nur teil-
weise. Im Vorwort des Astronomischen Jahresberichts fu¨r 1940, der 1942 er-
schien, wird den Astronomen B. J. Bok (USA), B. Lindblad (Schweden) und
B. Stro¨mgren (Da¨nemark) fu¨r ihre Hilfe bei der Literaturbeschaffung nament-
lich gedankt 38. Die Situation verschlimmerte sich aber zusehends. Insofern
ist es erstaunlich, daß z.B. das fu¨r das Institut besonders interessante Werk
”
Apparent Places of Fundamental Stars“ fu¨r 1943, das 1942 in London er-
schienen war, noch besorgt werden konnte. Es wurde am 2. Dezember 1943 im
Berliner Accessions-Katalog unter der Nummer RI 9418 inventarisiert 39.
Im Jahr 1941 hat Kopff einen ausfu¨hrlichen Antrag fu¨r eine Neuorganisati-
on des Astronomischen Rechen-Instituts an das zusta¨ndige Reichserziehungs-
ministerium gesandt. Dieser Antrag ist ausfu¨hrlich in Kapitel 3.5 von Wielen
R. und Wielen U. (2012a) besprochen worden und in vollem Wortlaut in den
38Besonders hilfreich fu¨r das Weiterfunktionieren des wissenschaftlichen Literaturaus-
tauschs wa¨hrend des Zweiten Weltkriegs war das von der Amerikanischen Astronomischen
Gesellschaft im September 1940 gegru¨ndete
”
Committee for the Distribution of Astronomi-
cal Literature“ (CDAL). Vorsitzender des CDAL war der amerikanische Astronom Bart J.
Bok (1906-1983), der in Holland geboren war. Das Wirken der CDAL wird in dem Artikel
von Bok und Kourganoff (1955) eingehend beschrieben. Dort wird unter anderem ausgefu¨hrt:
”
Much help [in distributing astronomical literature ] was also received from J. H. Oort, in
Holland, and A. Kopff, in Germany.“. Kopff hat wohl insbesondere geholfen, die Astrono-
mischen Nachrichten (AN), deren Herausgeber er war, weiterhin dem Ausland zuga¨nglich
zu machen. Man kann das z.B. daran erkennen, daß einige der Ba¨nde der AN, die das ame-
rikanische als Scans zur Verfu¨gung stellt, den Stempel “Property of the Committee for the
Distribution of Astronomical Literature. American Astronomical Society.“ tragen. Beson-
ders gut ist der Stempel dort z.B. auf Seite 1 des 273. Bandes der AN zu erkennen, dessen
erstes Heft im August 1942 (also nach Kriegseintritt der USA) erschienen ist.
39Das Werk hat sich aber wohl bereits seit Ende 1942/ Anfang 1943 im Besitz des Insti-
tuts befunden. In zwei Schreiben vom 21. Januar 1943 bittet Kopff die Stelle fu¨r
”
Photoko-
pie bei der Preußischen Staatsbibliothek“, je eine vollsta¨ndige Photokopie fu¨r die Deutsche
Seewarte (Kriegsmarine) in Hamburg und fu¨r das Geoda¨tische Institut in Potsdam auf de-
ren Rechnung herzustellen. In diesen Briefen schreibt er:
”
Das Original ist Eigentum des
Coppernicus-Instituts [damaliger Name des Astronomischen Rechen-Instituts ] und wird bei
der Staatsbibliothek wieder abgeholt.“. Wir vermuten, daß das Institut dieses Exemplar
durch die Vermittlung von B. Lindblad (Stockholm) erhalten hat.
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Kapiteln 3.43 und 3.44 von Wielen R. und Wielen U. (2012b) nachzulesen. In
diesem Antrag wird auch ein starker personeller und ra¨umlicher Ausbau des In-
stituts vorgeschlagen. Die Bibliothek wird im Antrag zweimal erwa¨hnt: Bei der
Begru¨ndung der geforderten Erho¨hung des allgemeinen Sach-Titels 51 (Wis-
senschaftliche Ausgaben fu¨r die Bibliothek, fu¨r allgemeine wissenschaftliche
Vero¨ffentlichungen des Instituts und fu¨r Rechenmaschinen zu wissenschaftli-
chen Zwecken) auf 5000 RM schreibt Kopff auf Seite 3 seines Antrags vom
28. Ma¨rz 1941:
”
Unter Titel 51 sind drei verschiedene Gruppen von Ausga-
ben zusammengefaßt. Fu¨r die Bibliothek ist ein Betrag von ja¨hrlich 1500,- RM
angesetzt. Da bisher die Ausgaben fu¨r die Bibliothek und den Druck des Berli-
ner Jahrbuches aus einem gemeinsamen Fond bestritten wurden, mußten, um
das Jahrbuch u¨berhaupt drucken zu ko¨nnen, die Ausgaben fu¨r die Bibliothek
auf das a¨ußerste beschra¨nkt werden. Irgend welche gro¨ßeren neuen Werke, die
zur Fortbildung der Mitarbeiter notwendig sind, konnten nicht mehr beschafft
werden.“. Ferner weist Kopff in Punkt VI des Antrags auf zusa¨tzlichen Raum-
bedarf fu¨r die Bibliothek hin.
Der Antrag von Kopff von 1941 hatte hinsichtlich der gewu¨nschten perso-
nellen Versta¨rkung Erfolg, weil die Berechnung des Berliner Astronomischen
Jahrbuchs (BAJ) als kriegswichtig galt, da die astronomischen Ephemeriden
eine wichtige Navigationshilfe fu¨r die Kriegsmarine und die Luftwaffe darstell-
ten. Ob die Bibliotheksmittel versta¨rkt wurden, wissen wir nicht. Wegen der
mangelhaften Beschaffungsmo¨glichkeiten fu¨r neue Literatur war das aber da-
mals kaum von Bedeutung. Ein ra¨umlicher Ausbau der Bibliothek im Rahmen
des geplanten Anbaus an das bisherige Institutsgeba¨ude war wa¨hrend des Krie-
ges nicht zu realisieren.
Wa¨hrend des Zweiten Weltkriegs war das Institut und seine Bibliothek auf-
grund der immer heftiger werdenden Bombardierung Berlins durch die engli-
sche und amerikanische Luftwaffe erheblich gefa¨hrdet. Die Bombenscha¨den am
Dahlemer Institutsgeba¨ude werden in Kapitel 9.4 von Wielen R. und Wielen
U. (2012a) beschrieben. Meist handelte es sich um Scha¨den, die durch Bomben,
die in der Na¨he des Instituts einschlugen, verursacht wurden. Durch die von
diesen Bomben ausgelo¨sten Druckwellen wurden mehrfach das Dach des Hau-
ses abgedeckt und Fenster und Tu¨ren herausgerissen. Der schwerste, direkte
Treffer des Instituts erfolgte in der Nacht vom 23. zum 24. August 1943. Dabei
lo¨ste eine Phosphor-Bombe einen gro¨ßeren Brand in den oberen Stockwerken
des Hauses aus, der aber gelo¨scht werden konnte. Die Bibliothek des Instituts
im unteren Teil des Geba¨udes wurde wohl weder direkt noch durch Lo¨schwasser
bescha¨digt. Jedenfalls gibt es daru¨ber keine Meldungen. Auch Diebsta¨hle, die
nach Bombenscha¨den wegen der fehlenden Tu¨ren und Fenster denkbar wa¨ren,
sind nicht belegt. Allerdings wurde das Institut seit April 1943 wegen dieser
Gefahr extra durch ein Wach- und Schließinstitut aus Lichterfelde u¨berwacht.
Wegen der Gefa¨hrdung der Bibliothek durch die Bombardierung begann das
Institut ab 1943, Teile seiner Bibliothek auszulagern. Hauptkriterium fu¨r den
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Auslagerungsort war wohl die Sicherheit der Unterbringung des evakuierten
Gutes gegen Bombardierungen. Von den spa¨teren Besatzungszonen und den
damit verbundenen Problemen wußte man damals noch nichts, ha¨tte darauf
aber auch kaum Ru¨cksicht nehmen ko¨nnen, weil man ja offiziell an den Endsieg
zu glauben hatte.
Den genaueren Verlauf der Sicherungsaktionen fu¨r die Bibliothek des Insti-
tuts schildern wir eingehender in Kapitel 4.3.1 . Hier geben wir zuna¨chst nur
einen kurzen U¨berblick:
Im Oktober 1943 wurden als Erstes fu¨nf Kisten nach Schloß Stetten expe-
diert. Schloß Stetten am Kocher liegt bei Ku¨nzelsau in Wu¨rttemberg, nord-
o¨stlich von Heilbronn. Wir bezeichnen diese Kisten im Folgenden als
”
Stetten-
Kisten“. Sie spielen fu¨r die Geschichte der Bibliothek eine wichtige Rolle. Die
Kisten enthielten: (a) die a¨ltesten und wertvollsten Monographien; (b) die
a¨lteren Ba¨nde des Berliner Astronomischen Jahrbuchs und des franzo¨sischen
Jahrbuchs
”





Astrophysical Journal“ aus der ehemaligen
Bibliothek der AN; (d) die komplette Sammlung der Vero¨ffentlichungen der
russischen Sternwarte Pulkowa seit 1869.
Im Ma¨rz 1944 wurden 17 Pakete mit u¨ber 70 Sternkatalogen in das Astro-
physikalische Observatorium (AOP) in Potsdam gebracht. Sie wurden dort in
den Kellerra¨umen der Kuppel des großen Refraktors des AOP gelagert. Das
AOP war damals auch als Ausweichquartier fu¨r das gesamte Astronomische
Rechen-Institut vorgesehen, falls das Institutsgeba¨ude in Dahlem durch Bom-
bentreffer unbenutzbar geworden wa¨re.
Im Institutsarchiv liegt ein Brief vom Februar 1944 vor, nach dem das
Institut Teile seiner Bibliothek im Rahmen einer Sammelsendung der Berliner
Universita¨t auf einem Binnenschiff (
”
per Kahn“) verlagern wollte. Ob es dazu
kam, ist nicht u¨berliefert.
Ende Juli 1944 wurde das Astronomische Rechen-Institut nach Sermuth in
Sachsen evakuiert. Von der Bibliothek konnte nur ein Teil nach Sermuth mitge-
nommen werden. Diese Bu¨cher wurden zusammen mit anderen Besta¨nden des
Instituts in Gu¨terwagen nach Sachsen transportiert. Die ehemalige Bibliothek
der AN wurde zwar auch nach Sachsen ausgelagert, aber nicht nach Sermuth,
sondern in die benachbarte Kreisstadt Grimma, wo die dortige Heeresstand-
ortverwaltung Lagerraum zur Verfu¨gung stellte.
Wieviele Werke der Institutsbibliothek in Dahlem zuru¨ckbleiben mußten,
ist unklar: Scha¨tzungen sprechen von
”
mehreren hundert Ba¨nden“. Das wu¨rde
bedeuten, daß der Hauptteil der Bibliothek des Instituts nach Sermuth mitge-
nommen werden konnte. U¨ber die nach Sermuth evakuierten Teile der Insti-
tutsbibliothek gibt uns die in Fig. 74 wiedergegebene Anlage zum Brief vom
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25. Oktober 1944 des Instituts an den Berliner Universita¨tskurator Auskunft.
Leider ist die Aufstellung der verlagerten Werke aber nicht sehr detailliert.
Man gewinnt den Eindruck, daß Monographien, Zeitschriften und Jahrbu¨cher
1944 in großem Umfange nach Sermuth mitgenommen wurden, soweit sie nicht
bereits 1943 nach Schloß Stetten in Sicherheit gebracht worden waren (siehe
Kapitel 4.3.1). Von den Sternwarten-Vero¨ffentlichungen wurden nach der Auf-
stellung nur
”
eine große Auswahl, insbes[ondere] ausla¨ndische Reihen“ von
Dahlem nach Sermuth evakuiert (Die wertvolle Reihe der Publikationen der
russischen Sternwarte Pulkowo war aber bereits 1943 nach Schloß Stetten ex-
pediert worden). Insgesamt befanden sich in Sermuth mindestens 4000 Ba¨nde
aus der Berliner Institutsbibliothek, wie aus der Anlage zum spa¨teren Marsch-
befehl der Amerikaner fu¨r das Institut hervorgeht (siehe Kapitel 3.5.1).
Fig. 15. Das Schloß Ko¨tteritzsch in Sermuth. Innenhof. In dem Flu¨gel des Schlosses, den
man hier rechts vom Turm sieht, befanden sich von 1944 bis 1945 die Arbeitsra¨ume und die
Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts. Vorlage: Diana Schwalbe (Heidelberg).
Die Dienstra¨ume des Astronomischen Rechen-Instituts in Sermuth befan-
den sich im Schloß Ko¨tteritzsch (Fig. 15). Dort wurden auch die ausgelagerten
Ba¨nde der Bibliothek untergebracht. Da sich nach der oben zitierten Anlage
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vom 25. Oktober 1944 unter den nach Sermuth verlagerten Mo¨beln zahlrei-
che Regale, Bu¨cherschra¨nke und sogar eine Bibliotheksleiter befanden, wurde
wohl zumindest ein großer Teil der Institutsbibliothek so aufgestellt, daß man
direkten Zugriff auf diese Werke hatte.
Die Bibliothek u¨berstand die Kriegshandlungen und die Besetzung des
westlichen Teils von Sermuth am 15. oder 16. April 1945 durch amerikani-
sche Truppen unversehrt. Auch bei der U¨bernahme von ganz Sermuth am 9.
Mai 1945 durch sowjetisches Milita¨r erlitt der zu diesem Zeitpunkt noch im
Schloß Ko¨tteritzsch verbliebene Rest der Bibliothek keine Verluste.
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3.5 Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts
in Heidelberg seit 1945
3.5.1 Heidelberger Besta¨nde aus der Berliner Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
Der Teil von Sermuth, in dem sich das Astronomische Rechen-Institut mit
seiner teilweise dorthin verlagerten Bibliothek befand, geho¨rte zur geplanten
Sowjetischen Besatzungs-Zone. Die amerikanischen Truppen, die dieses Gebiet
im April 1945 zuna¨chst besetzt hatten, mußten es daher vereinbarungsgema¨ß
bis Anfang Juli 1945 wieder ra¨umen. Um das Institut nicht den Sowjets in
die Ha¨nde fallen zu lassen, wurde das Institut aufgrund einer Anordnung der
amerikanischen Milita¨rregierung nach Heidelberg verlagert. Der Treck des In-
stituts verließ Sermuth am 20. Juni 1945 auf zwei Lastwagen mit je einem
Anha¨nger. Er erreichte nach einem kurzen Zwischenaufenthalt in Wu¨rzburg
sein Ziel Heidelberg am 30. Juni 1945.
Die dreiseitige Anlage zum amerikanische Marschbefehl vom Juni 1945, die
die zu evakuierenden Personen und die mitgefu¨hrten Gegensta¨nde (
”
Proper-
ty“) auflistet, ist in Kapitel 10.148 von Wielen R. und Wielen U. (2012a) als
Text und in Kapitel 3.148 von Wielen R. und Wielen U. (2012b) als Scan
wiedergegeben. Die Anlage entha¨lt diese Angaben sowohl in englischer als
auch in deutscher Sprache. Auf die Bibliothek des Instituts beziehen sich die
Ausfu¨hrungen auf Seite 3. Die dortige Aufstellung lautet in der deutschen Fas-
sung auszugsweise:
1. ...
2. Rechentafeln und Logarithmentafeln von 4 bis 10 Stellen (zur Berechnung
der Jahrbuchangaben).
3. Serien von Astronomischen Jahrbu¨chern (Berliner Jahrbuch, American
Ephemeris, Nautical Almanac, Connaissance des Temps).
4.-5. ...
6. Planetentafeln der grossen Planeten und von Sonne und Mond.
7. Handbibliothek 40 von Bu¨chern und Zeitschriften als Arbeitsgrundlage, im
ganzen 4000 Ba¨nde (diese ko¨nnen nur teilweise mitgenommen werden).
8. Archiv des Astronomischen Jahrbuchs, der Vero¨ffentlichungen des Institutes
und der Astronomischen Nachrichten.
9.-12. ...
Wa¨hrend die Personalaufstellung im Marschbefehl aus naheliegenden Gru¨n-
den (Kontrollen, Unterkunft usw.) tagesaktuell sein mußte, war die Aufstel-
40Der verwendete Begriff
”
Handbibliothek“ ist natu¨rlich bei 4000 Ba¨nden etwas ir-
refu¨hrend. Er sollte wohl verdeutlichen, daß die Bibliothek ein notwendiges Handwerkszeug
fu¨r die Weiterarbeit des Instituts sei, und so die Milita¨rregierung u¨berzeugen, daß dafu¨r die
entsprechenden Transportmittel zur Verfu¨gung gestellt werden mu¨ßten.
54
lung des mitgefu¨hrten Eigentums wohl im Hinblick auf die Bibliothek eher
eine zuvor aufgestellte Wunschliste. Denn die Anzahl der tatsa¨chlich von Ser-
muth nach Heidelberg gelangten Werke ist viel geringer als es insbesondere
der Punkt 7 der Aufstellung suggeriert. Von den genannten 4000 Ba¨nden der
Bibliothek sind heute nur ungefa¨hr 200 in Heidelberg nachweisbar (zusa¨tzlich
ungefa¨hr 100 Werke mit H.-Inv.-Nr.). Auch wenn man beru¨cksichtigt, daß ei-
nige der Ba¨nde spa¨ter in Heidelberg ausgesondert worden sind, so liegt der aus
Sermuth nach Heidelberg mitgenommene Anteil der Sermuther Besta¨nde sicher
unter zehn Prozent. Dagegen sind die unter Punkt 3 erwa¨hnten Tafeln wohl
zum gro¨ßten Teil nach Heidelberg mitgenommen worden. Sie wurden spa¨ter
in Heidelberg allerdings in erheblichem Umfange als Duplikate ausgesondert
(siehe Kapitel 4.4.5).
Auch von den Serien der astronomischen Jahrbu¨cher wurden im Wesentli-
chen nur Ba¨nde des Berliner Astronomischen Jahrbuchs (BAJ) nach Heidel-
berg mitgenommen. In Sermuth befanden sich laut der fru¨her zitierten An-
lage vom 25. Oktober 1944 aus der Institutsbibliothek die BAJ-Ba¨nde der
Jahrga¨nge von 1909 bis 1945. Die a¨lteren Ba¨nde, von Jahrgang 1776 bis 1897,
waren bereits 1943 von Berlin aus nach Schloß Stetten verlagert worden. Das
wu¨rde bedeuten, daß die BAJ-Ba¨nde fu¨r 1898 bis 1908 in Berlin verblieben
wa¨ren, was sehr unwahrscheinlich ist (siehe Kapitel 7.7). Von den nach Ser-
muth evakuierten Bibliotheksexemplaren des BAJ sind aber in jedem Falle bei
Weitem nicht alle nach Heidelberg gelangt. Viele der BAJ-Ba¨nde der Jahrga¨nge
nach 1897, die sich heute in Heidelberg befinden und aus Berlin stammen, sind
keine Bibliotheksexemplare, sondern Handexemplare mit H.-Inv.-Nummern.
Die a¨lteren Ba¨nde des franzo¨sischen Jahrbuchs
”
Connaissance des Temps“
bis Jahrgang 1908 waren ebenfalls bereits von Berlin aus nach Schloß Stetten
expediert worden. Von den spa¨teren Jahrga¨ngen dieses Jahrbuchs ist aus unbe-
kannten Gru¨nden aus den Bibliotheksbesta¨nden des Instituts nur der Jahrgang
1923 nach Heidelberg gelangt.
Von dem in der Aufstellung genannten englischen Jahrbuch
”
Nautical
Almanac“ sind nur einige wenige Exemplare nach Heidelberg mitgenommen
worden. Die heute in der Institutsbibliothek vorhandenen Exemplare stam-
men u¨berwiegend aus anderen Quellen.
U¨ber das ebenfalls in der Aufstellung aufgefu¨hrte amerikanische Jahrbuch
”
American Ephemeris“ ko¨nnen wir keine definitive Aussage abgeben, weil des-
sen Ba¨nde 2009 aus Raumnot ausgesondert wurden. Der einzige
”
u¨berlebende“
Band (Jahrgang 1854 als erster Band der Reihe) stammt nicht aus der Berliner
Bibliothek. Vermutlich galt das auch fu¨r alle ausgesonderten Ba¨nde.
Die unter Punkt 6 genannten Tafeln fu¨r Sonne, Mond und große Plane-
ten sind wohl alle von Sermuth nach Heidelberg mitgenommen worden, weil
sie die notwendigen Grundlagen fu¨r die Berechnung der Ephemeriden dieser
Himmelsko¨rper darstellten.
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Bei Punkt 8 ist unklar, was genau unter
”
Archiv“ zu verstehen ist. Ver-
mutlich hat es sich hierbei nicht nur um Dokumente gehandelt, sondern auch
um ungebundene (broschierte) Exemplare des BAJ, der AN, und der Insti-
tutsvero¨ffentlichungen. Da diese Exemplare ungestempelt waren, ist es heute
nicht mehr mo¨glich, mit Sicherheit festzustellen, was davon aus Sermuth nach
Heidelberg gelangt ist und was spa¨ter aus anderen Quellen beschafft wurde.
Die bisher erwa¨hnten Werke trafen aus Sermuth mit dem Treck des Insti-
tuts am 30. Juni 1945 in Heidelberg ein. Einen wertvollen und auch quanti-
tativ gewichtigen Zuwachs aus den Berliner Besta¨nden erhielt das Astronomi-
sche Rechen-Institut, als am Abend des 6. September 1948 die fu¨nf Kisten,
die das Institut 1943 nach Schloß Stetten in Sicherheit gebracht hatte, rela-
tiv wohlbehalten in Heidelberg eintrafen. Die Stetten-Kisten wurden von Frl.
Warminsky 41 auf der Ko¨nigstuhl-Sternwarte an den Observator Heinemann
(Kurzlebenslauf in Kapitel 11.6 von Wielen R. und Wielen U. (2012a)) u¨ber-
geben. Auf der Sternwarte befand sich zu dieser Zeit ein Teil der Dienstra¨ume
des Astronomischen Rechen-Instituts, und Heinemann arbeitete und wohnte
auch auf der Sternwarte. Kopff war damals sowohl Direktor der Sternwarte
als auch des Instituts, weilte aber im September 1948 auf einer Dienstreise in
Schweden.
Der Inhalt der Stetten-Kisten war vollsta¨ndig, was Heinemann anhand der
Packlisten vom 31. Juli 1943 u¨berpru¨fen konnte. Zum Zustand des Inhalts der
Stetten-Kisten schreibt Heinemann in einem Brief vom 10. September 1948
(siehe Text in Kapitel 10.189 von Wielen R. und Wielen U. (2012a) und Scan
in Kapitel 3.189 von Wielen R. und Wielen U. (2012b)), daß
”
wir die stark
nach Moder riechenden Kisten ausgepackt haben. Wir mußten die angeschim-
melten Lederba¨nde mit Tu¨chern abreiben und haben sie zur Lu¨ftung in der
Sternwartenbibliothek untergestellt.“.
Zuna¨chst waren wohl die Besitzrechte an den Werken aus den Stetten-
Kisten unklar. In einem Schriftwechsel 42 mit der Verwaltungsdirektorin der
Berliner Universita¨t, Anna von Pritzbuer, stellten Kopff und die Universita¨t
Heidelberg aber klar, daß das Astronomische Rechen-Institut durch die Ame-
rikanische Milita¨rregierung rechtma¨ßig nach Heidelberg verlagert worden sei
und daher das Heidelberger Institut Eigentu¨mer der urspru¨nglich aus Berlin
stammenden Sachen sei. Die Werke aus den Stetten-Kisten wurden daher in
die Bibliothek des Instituts in Heidelberg integriert.
41In der Fußnote 220 auf Seite 274 von Wielen R. und Wielen U. (2012a) hatten wir die
Vermutung ausgesprochen, daß es sich bei Frl. Warminsky aus Berlin um die Physikerin
Dr. Ruth (Broser-)Warminsky handele. Aufgrund eines zwischenzeitlich erschienen Artikels
von Vogt (2012) gehen wir jetzt davon aus, daß es sich mit ho¨chster Wahrscheinlichkeit um
Emmy Warminsky gehandelt hat, eine Mitarbeiterin der Berliner Universita¨t. Sie hat laut
Vogt 1948 vor allem Auftra¨ge zur Ru¨ckfu¨hrung verlagerter Gu¨ter fu¨r die Deutsche Akademie
der Wissenschaften zu Berlin ausgefu¨hrt und dazu auch Schloß Stetten besucht.
42Zitiert in Kapitel 8.2 von Wielen R. und Wielen U. (2012a) mit Angabe der Fundstellen
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Ein detailliertes Verzeichnis von Werken, die aus der Berliner Institutsbi-
bliothek nach Heidelberg gelangt sind, geben wir in Kapitel 7.
U¨ber das Schicksal der nicht nach Heidelberg gelangten Werke der Berliner
Institutsbibliothek berichten wir in Kapitel 4.3.2.3 .
3.5.2 Wiederaufbau der Bibliothek des
Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg
Seit Anfang Juli 1945 arbeitete das Astronomische Rechen-Institut in Heidel-
berg. Die ungefa¨hr 200 Werke, die aus Sermuth nach Heidelberg mitgenom-
men werden konnten, waren zwar knapp ausreichend, um die Routine-Arbeiten
des Instituts, insbesondere die Berechnung von Ephemeriden, fortsetzen zu
ko¨nnen. Aber fu¨r seine daru¨ber hinaussgehende wissenschaftliche Ta¨tigkeit
und auch fu¨r Lehrzwecke war der Wiederaufbau einer umfassenden Bibliothek
des Instituts unverzichtbar.
Zuna¨chst konnten die Mitarbeiter des Instituts die Bibliothek der Heidel-
berger Sternwarte auf dem Ko¨nigstuhl mitbenutzen. Diese Mo¨glichkeit war
spa¨testens seit Ende Oktober 1945 gegeben, denn am 21. Oktober 1945 wurde
der obere Abschnitt der Bergbahn zum Ko¨nigstuhl (Molkenkur - Ko¨nigstuhl)
wiederero¨ffnet, nachdem der untere Abschnitt (Kornmarkt - Molkenkur) be-
reits seit dem 13. Mai 1945 wieder in Betrieb war. Durch die Bergbahn war eine
gute Erreichbarkeit der Sternwarte von der Stadt aus gewa¨hrleistet. Die Biblio-
thek der Sternwarte war von Kriegsverlusten verschont geblieben. Allerdings
waren auch hier in der Kriegszeit und unmittelbar danach Lu¨cken aufgetre-
ten durch die allgemeinen Schwierigkeiten bei der Beschaffung von Literatur,
insbesondere aus dem Ausland.
Die Universita¨tsbibliothek und die Bibliotheken der Universita¨tsinstitute
konnten zwar mathematische und physikalische Werke bereitstellen, besaßen
aber kaum astronomische Literatur.
Zuna¨chst verfu¨gte das Institut u¨ber keine eigenen Ra¨ume. Kopff und sei-
ne Mitarbeiter mußten in ihren Wohnungen arbeiten. Nur zu Besprechungen
traf man sich im Mathematischen Institut der Universita¨t, das sich damals
im Friedrichsbau in der Hauptstraße befand. Den Teil der Bu¨cher, den die
Mitarbeiter bei ihrer ta¨glichen Arbeit beno¨tigten, z.B. mathematische und
astronomische Tafelwerke, haben sie sicher ebenfalls in ihren Wohnungen auf-
bewahrt. Fu¨r den Rest von scha¨tzungsweise 150 Bu¨chern genu¨gte ein relativ
kleines Bu¨cherregal. Wo dieses aber stand, ist nicht u¨berliefert.
Besonders spu¨rbar traf der Mangel an einer mit neuester Literatur gut




Astronomischer Jahresbericht“ (AJB). Der letzte, noch in Berlin
1943 fertiggestellte 43. Band des AJB betraf die Literatur des Jahres 1941
und erschien 1944. Mit dem AJB fu¨r das Jahr 1942 war zwar noch in Berlin
begonnen worden, aber er war 1945 aus versta¨ndlichen Gru¨nden noch nicht
fertiggestellt.
Da der Astronomische Jahresbericht fu¨r die Astronomen weltweit von gro-
ßer Bedeutung war, mußte hier schnell eine Lo¨sung des Problems der Lite-
raturbeschaffung gefunden werden. Dabei erhielt das Institut internationale
Unterstu¨tzung.
Die wichtigste Aktion zur Literaturbeschaffung fu¨r den AJB ging vom eng-
lischen Astronomen Sir Harold Spencer Jones (1890-1960) aus. Spencer Jones
war seit 1933 Direktor der Greenwicher Sternwarte und Astronomer Royal
von England. Von 1945 bis 1948 war er auch Pra¨sident der Internationalen
Astronomischen Union (IAU). Spencer Jones und Kopff kannten sich als Wis-
senschaftler gut. Es scheint aber auch ein sehr gutes perso¨nliches Verha¨ltnis
zwischen Beiden geherrscht zu haben, was vermutlich auf einen gemeinsamen
Aufenthalt auf der Weihnachtsinsel im Indischen Ozean zur Beobachtung der
Sonnenfinsternis vom 21. September 1922 zuru¨ckging (siehe Kapitel 4.5.3 und
4.5.4 von Wielen R. und Wielen U. (2013)). Sie hatten damals beide mehrere
Wochen auf dieser abgelegenen Insel verbracht und waren wohl gut miteinan-
der ausgekommen.
Spencer Jones hat sich sehr stark fu¨r die Weiterfu¨hrung des Astronomi-
schen Rechen-Instituts nach 1945 eingesetzt. Ende 1945 hatte die Britische Mi-
lita¨rregierung die Bildung eines
”
Deutschen Maritimen Instituts“ in Hamburg
vorgeschlagen. Diesem Institut sollte auch das Astronomische Rechen-Institut
angeho¨ren. Spencer Jones urteilte dazu,
”
daß es fu¨r das Astronomische Rechen-
Institut u¨beraus erleichternd sein wu¨rde, wenn [das Institut] im britischen Ge-
biet wa¨re.“. Die Amerikaner ließen einen solchen Umzug von Heidelberg nach
Hamburg aber nicht zu, und auch Kopff wollte
”
nicht noch einmal wandern
mu¨ssen.“ (Siehe hierzu Kapitel 7.3 von Wielen R. und Wielen U. (2012a)).
Nach dem Scheitern des Umzuges nach Hamburg besuchte Spencer Jones
Anfang 1946 Kopff in Heidelberg. Hier setzte sich Spencer Jones nun bei den
amerikanischen Milita¨rbeho¨rden und bei der deutschen Verwaltung energisch
fu¨r eine feste Etablierung des Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg
ein (siehe dazu z.B. Kapitel 7.6.1 von Wielen R. und Wielen U. (2012a) und
Kapitel 4.5.4 von Wielen R. und Wielen U. (2013a)). Mit Kopff besprach er
auch die zuku¨nftigen Aufgaben des Instituts, insbesondere die Weiterfu¨hrung
der Arbeiten am Astronomischen Jahrbuch und am Astronomischen Jahres-
bericht (AJB). Zur Literaturbeschaffung fu¨r den AJB bot er seine perso¨nliche
Hilfe an und leitete bald darauf eine außerordentliche Aktion ein:
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Fig. 16. Aufruf von H. Spencer Jones in der franzo¨sischen Zeitschrift
Bulletin astronomique, Band 13 (1947), S. 19
Auf einer Sitzung des Exekutiv-Komitees der Internationalen Astronomi-
schen Union (IAU), deren Pra¨sident Spencer Jones seit 1945 war, wurde im
Ma¨rz 1946 in Kopenhagen beschlossen, daß das Astronomische Rechen-Institut
in Heidelberg ermuntert (
”
encouraged“) werden sollte, weiterhin den AJB her-
auszugeben. Dem Institut sollte die dazu notwendige internationale Litera-
tur u¨ber die Greenwicher Sternwarte als Sammelstelle (collecting centre) zu-
geschickt werden, weil der Postverkehr des Auslands mit Deutschland noch
nicht reibungslos funktionierte. Spencer Jones vero¨ffentlichte dazu einen Auf-
ruf, der 1946 und 1947 in zahlreichen astronomischen Zeitschriften vero¨ffent-
licht wurde. Als Beispiel zeigen wir in Fig. 16 den Brief von Spencer Jones aus
der franzo¨sischen Zeitschrift
”
Bulletin astronomique“. In den amerikanischen
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Zeitschriften wurde der Aufruf von Spencer Jones zusammen mit Erla¨uterun-
gen von H. Shapley als
”
Chairman, American Section“ der IAU vero¨ffent-
licht 43. Spencer Jones schla¨gt in seinem Aufruf vor, die Literatur an das
Royal Observatory Greenwich, London, S.E. 10, England, zu senden, aller-
dings mit einem deutlichen Vermerk auf dem Umschlag:
”
For the Astronomi-
sches Rechen-Institut“. Spencer Jones als Astronomer Royal wu¨rde dann dafu¨r
sorgen, daß alle diese Literatur an das Rechen-Institut weitergeleitet wu¨rde.
Shapley schreibt dazu:
”
through the British Naval authorities“.
Der Aufruf von Spencer Jones hat die gewu¨nschte Wirkung erzielt. Im
Vorwort des AJB fu¨r die Literatur der Jahre 1943 bis 1946 (1. Teil), der 1948
erschien, wird Spencer Jones ausdru¨cklich fu¨r seine Bemu¨hungen gedankt.
Ab Sommer 1946 verfu¨gte das Astronomische Rechen-Institut u¨ber Dienst-
ra¨ume in Heidelberg: zuna¨chst in dem Anwesen Schulgasse 2-4 in der Heidel-
berger Altstadt, dann ab Juli 1947 im Seminarienhaus der Universita¨t in der
Augustinergasse 15. Nachdem Kopff am 1. Ma¨rz 1947 auch Direktor der Heidel-
berger Sternwarte geworden war, kamen vier Dienstra¨ume auf dem Ko¨nigstuhl
hinzu. Diese mußten allerdings 1951 nach der Emeritierung Kopffs und der Be-
rufung Kienles zum neuen Direktor der Sternwarte gera¨umt werden. Als Ersatz
erhielt das Institut Ra¨ume im Haus Grabengasse 14 (siehe auch Kapitel 7.4
von Wielen R. und Wielen U. (2012a)) 44.
Leider wissen wir nicht, wo die Bibliothek des Instituts bis 1951 aufgestellt
war: ob in den Ra¨umen des Instituts in der Altstadt oder auf dem Ko¨nigstuhl
oder verteilt auf beide Standorte. Da Heinemann, der auf dem Ko¨nigstuhl
wohnte und dort wohl auch u¨berwiegend arbeitete, die astronomische Biblio-
graphie (AJB) betreute und nach dem Ta¨tigkeitsbericht des Instituts fu¨r 1948





Kartei“ der Bibliothek), kann man vermuten, daß sich zumindest die Neu-
einga¨nge zuna¨chst auf dem Ko¨nigstuhl befanden. Ab 1951 war die Bibliothek
des Instituts nur noch in den Ra¨umen in der Heidelberger Altstadt unter-
gebracht, bis 1953 eventuell ganz oder teilweise im Seminarienhaus, ab 1953
vollsta¨ndig in der Grabengasse 14.
Einen erfreulichen Zuwachs aus den alten Besta¨nden der Berliner Insti-
tutsbibliothek erhielt das Institut, als im September 1948 die von Berlin aus
nach Schloß Stetten ausgelagerten Kisten relativ wohlbehalten und vollsta¨ndig
in Heidelberg auf dem Ko¨nigstuhl eintrafen (siehe Kapitel 3.5.1 und 4.3.2.4).
Wann die Werke aus den Stetten-Kisten in die Institutsra¨ume in der Altstadt
u¨berfu¨hrt wurden, ist nicht bekannt. Es muß aber spa¨testens 1951 erfolgt sein.
43Zum Beispiel: Publications of the Astronomical Society of the Pacific, Vol. 58 (1946),
p. 271; Popular Astronomy, Vol. 54 (1946), p. 437
44Das alte Haus Grabengasse 14 wurde 1974 abgerissen. Dort befindet sich heute das soge-
nannte
”
Triplexgeba¨ude“ mit einer Mensa und einer Erweiterung der Universita¨tsbibliothek.
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Mit den Werken aus den Stetten-Kisten waren jetzt die a¨ltesten und wertvoll-
sten Besta¨nde der Berliner Institutsbibliothek in Heidelberg angekommen.
Die finanzielle Situation des Astronomischen Rechen-Instituts nach 1945
(siehe Kapitel 7.6 von Wielen R. und Wielen U. (2012a)) erschwerte den Aus-
bau der Institutsbibliothek zuna¨chst ganz erheblich. Erst im Juni 1946 erhielt
das Institut vom Landesbezirk Baden des damaligen Landes Wu¨rttemberg-
Baden erstmalig Finanzmittel. Bis Ende Dezember 1946 betrugen die
”
sa¨chli-
chen und allgemeinen Ausgaben“ des Instituts aber nur RM 355,87 . Ob die
Bibliothek des Instituts davon etwas abbekam, ist unklar, aber eher unwahr-
scheinlich. Vom Rechnungsjahr 1947 ab waren die Mittel fu¨r das Institut dann
im Haushaltsplan des Landesbezirks Baden regula¨r enthalten. Ab 1949 (bis
1974) wurde das Institut von den Bundesla¨ndern im Rahmen des sogenannten
”
Ko¨nigsteiner Staatsabkommens“ gemeinsam finanziert. Die Mittel fu¨r die Bi-
bliothek blieben aber lange relativ gering (siehe Kapitel 4.7). Ein erheblicher
Teil dieser Mittel mußte fu¨r das Binden von Zeitschriften und Sternwarten-
Publikationen aufgewandt werden, die das Institut im Austausch und im Rah-
men der Herstellung des Astronomischen Jahresberichts (AJB) kostenlos (aber
natu¨rlich ungebunden) erhielt.
Das Berliner System der Signaturen in Form der Stell-Nummern wurde in
Heidelberg nach 1945 zuna¨chst unvera¨ndert fortgesetzt. Im Stell-Verzeichnis
der Monographien (siehe Kapitel 5.2) trennt nur ein du¨nner roter Strich die
Berliner Besta¨nde von den Heidelberger Neuaufnahmen. Die Nummern inner-
halb eines Kapitels sind aber fortlaufend. Auch wurde nur ein neues Kapi-
tel zum Stell-Verzeichnis hinzugefu¨gt (Nr. 48: Radioastronomie). Die Stell-
Nummern der Zeitschriften und Sternwarten-Publikationen blieben ebenfalls
unvera¨ndert.
Das Inventar-Verzeichnis wurde in Heidelberg neu begonnen (siehe Kapitel
5.4.1). Allerdings wurde dafu¨r zuna¨chst kein neues Heft verwendet, sondern das
Buch des vorhandene vierten Berliner Accessions-Katalogs ab dessen Seite 50
dafu¨r weiter genutzt. Der erste Eintrag im Heidelberger Inventar-Verzeichnis





2. Exemplar“ des Buches von Stracke u¨ber Bahnbestimmung von 1929 45
Als Nr. 4 wurde am 25. Juli 1947 das Berliner Astronomische Jahrbuch fu¨r
1947 eingetragen.
Zuna¨chst wuchs die Bibliothek nur langsam. Bis Ende 1950 waren 886
Nummern im Heidelberger Inventar-Verzeichnis enthalten. Viele Werke aus
der Berliner Institutsbibliothek wurden allerdings in Heidelberg nicht neu in-
ventarisiert. Als das Institut nach der Emeritierung Kopffs im Jahre 1950 seine
Ra¨ume auf der Sternwarte 1951 verlassen mußte, wurde ein deutlicher Ausbau
45Dieses Exemplar ist heute in der Institutsbibliothek nicht mehr auffindbar. Das vorhan-
dene Exemplar des Werkes tra¨gt die Heidelberger Inventar-Nummer AR 18680.
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der Institutsbibliothek notwendig, weil die Bibliothek der Sternwarte vom In-
stitut nicht mehr so bequem genutzt werden konnte. Im Zuge dieser Aktion
hat sich die Zahl der Inventar-Nummern der Heidelberger Institutsbibliothek
in den drei Jahren von Anfang 1951 bis Ende 1953 auf 2577 verdreifacht. Da-
nach verlangsamte sich der Ausbau der Bibliothek wieder.
Ende 1956 gab es einen gravierenden Umbruch in der Organisation der
Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts: Das in Dahlem eingefu¨hrte
System der Stell-Nummern (siehe Kapitel 3.4.2) wurde weitgehend abgeschafft
und durch ein vo¨llig neues System von Signaturen ersetzt 46.
Den Grund fu¨r diesen tiefgreifenden Wechsel in der Signierung und in der
daraus resultierenden neuen Aufstellung der Bibliothek ist uns nicht bekannt.
Auch ein a¨ußerer Anlaß ist nicht erkennbar. Der Wechsel ist besonders erstaun-
lich, weil die Umsignierung ja auch einen erheblichen zusa¨tzlichen Personalauf-
wand erfordert haben muß.
Das alte Dahlemer System, das in Heidelberg nach 1945 zuna¨chst fort-
gefu¨hrt wurde, beruhte fu¨r die Monographien auf einer Einteilung in 47 (spa¨ter
48) Sachgebiete. Innerhalb jedes Sachgebietes wurde dann eine Nummer in der
Reihenfolge des Erwerbs des Buches vergeben. Dagegen war das neue Heidel-
berger System nahezu ausschließlich auf einer alphabetischen Reihenfolge nach
dem Namen des Autors aufgebaut. Die Bu¨cher erhielten ein Ru¨ckenschild mit
den ersten drei Buchstaben des Nachnamens des Autors (senkrecht angeord-
net).
Eine Einteilung der Monographien in Sachgebiete wurde nur ganz grob vor-
genommen, indem Bu¨cher aus der Astronomie (d.h. die u¨berwiegende Mehr-
heit aller Monographien) ein weißes Ru¨ckenschild, die Physik-Bu¨cher ein gelbes
Ru¨ckenschild und die Mathematik-Bu¨cher ein gru¨nes Ru¨ckenschild erhielten.
Zusa¨tzlich gab es noch einige Sonderkategorien (z,B. fu¨r Serien), die durch
weitere Farben der Ru¨ckenschilder unterschieden wurden. Die Bu¨cher mit den
46Das Datum (Ende 1956) ist nicht direkt archivalisch u¨berliefert. Es la¨ßt sich aber aus
folgenden U¨berlieferungen erschließen: (1) Das Verzeichnis der Stell-Nummern (siehe Ka-
pitel 5.2) entha¨lt kein einziges Werk mit einem Erscheinungsdatum von 1957 oder spa¨ter.
(2) Ein Vergleich des Heidelberger Inventar-Verzeichnisses mit den Eintragungen in den
Bu¨chern ergibt Folgendes: (a) Am 13. November 1956 wurde das Buch von Rosseland u¨ber
”
Pulsation Theory“ inventarisiert (AR 3804) und noch mit der Stell-Nummer 21/46 verse-
hen. (b) Am 11. Dezember 1956 wurde das Buch von Nassau u¨ber
”
Practical Astronomy“
inventarisiert (AR 3826). In dieses Buch wurde zwar noch der rechteckige Stempel mit den
beiden Fa¨chern fu¨r die Stell-Nummer eingestempelt. Eine Stell-Nummer wurde aber nicht
mehr eingetragen. Die Fa¨cher des Stempels blieben leer. Das Werk fiel also wohl in eine
”
U¨bergangsphase“. (c) Am 22. Januar 1957 wurde das Werk von Wurm u¨ber
”
Planetarische
Nebel“ inventarisiert (AR 3842). Es erhielt aber keine Stell-Nummer mehr und zeigt auch
keinen entsprechenden Leerstempel.
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unterschiedlichen Farben der Ru¨ckenschilder wurden getrennt nach den Far-
ben in den Regalen aufgestellt. Innerhalb einer Farbe erfolgte die Einordnung
dann rein alphabetisch.
Bei den Zeitschriften und den Sternwarten-Publikationen wurde die Verga-
be von Stell-Nummern ebenfalls beendet. Die Sternwarten-Vero¨ffentlichungen
wurden nach dem Ort der Sternwarte in alphabetischer Reihenfolge der Or-
te aufgestellt. Eine Signatur wird weder innen noch außen vergeben. Dieses
System hat sich im Wesentlichen bis heute erhalten.
Die Zeitschriften wurden (und werden) ohne Signaturen und ohne wirklich
erkennbares System (wohl urspru¨nglich alphabetisch) aufgestellt, meist aber
nach verfu¨gbarem Platz in den Regalen und nach der
”
Wichtigkeit“ der Zeit-
schrift eingeordnet. Innerhalb einer Zeitschrift erfolgte die Aufstellung zwar
naturgema¨ß nach Bandnummern oder Jahrga¨ngen. Aber selbst dabei gab (und
gibt) es oft eine Trennung in
”
alte“ Ba¨nde (oben auf den Regalen oder sogar
in andere Ra¨ume ausgelagert) und
”
aktuelle“ Ba¨nde (mehr in Griffho¨he). Die-
ses System hat einer der Autoren (R.W.) bereits im Juli 1963 kennengelernt,
als er als Wissenschaftlicher Angestellter in das Institut eintrat. Zwar waren
ha¨ufige Benutzer der Bibliothek mit diesem System nach einer gewissen Ein-
gewo¨hnungszeit vertraut, aber Neulinge (Studenten, Ga¨ste) brauchten meist
viel Geduld oder den Rat von Experten. Als einer der Autoren (R.W.) 1985 Di-
rektor des Institut wurde, regte er die Aufstellung einer jeweils aktuellen Liste
der Standorte der Zeitschriften an. In dieser Liste war insbesondere der genaue
Platz der Zeitschrift bzw. ihrer Teile vermerkt (Raum, Regal, Regalbrett). Die
Liste wurde auf EDV-Basis erstellt und konnte daher leicht auf dem neuesten
Stand gehalten werden. Sie war in den Bibliotheksra¨umen in gedruckter Form
verfu¨gbar.
Fu¨r die Erschließung und Organisation einer Bibliothek waren Karteien
ein unerla¨ßliches Hilfsmittel, bis es ab ca. 1980 elektronische Kataloge (so-
genannte OPACs) gab. Im Ta¨tigkeitsbericht des Instituts fu¨r 1948 und 1949
ist ausdru¨cklich die Arbeit an einer Kartei fu¨r die Bibliothek erwa¨hnt. Dabei
handelte es sich vermutlich zuna¨chst nur um eine alphabetische Kartei. Diese
Kartei umfaßte hauptsa¨chlich Monographien und vielleicht auch einzelne Son-
derdrucke. Fu¨r Zeitschriften und Sternwarten-Vero¨ffentlichungen gab es sicher
separate Karteien.
Einen nach Sachgebieten geordneten Katalog (
”
Real-Katalog“) gab es nicht.
Solange das Dahlemer Stell-System beibehalten wurde, war das auch nahezu
u¨berflu¨ssig, weil die Stell-Nummern ja die Sachgebiete bezeichneten und ein
besonderes Stell-Verzeichnis (siehe Kapitel 5.2) in Heftform gefu¨hrt und lau-
fend aktualisiert wurde. Aber auch nach der oben beschriebenen Bibliotheks-
reform wurde ab 1957 (bis ca. 1987) noch kein Sachkatalog gefu¨hrt. Ein solcher
Sachkatalog erfordert ja eine Zweitausfertigung der Karteikarte, was damals
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mit zusa¨tzlicher Arbeit verbunden war, da die Karteikarten mit Hand oder
Schreibmaschine einzeln beschrieben werden mußten.
Wie sich das neue Heidelberger Signatur-System auf die Fu¨hrung der Kartei
auswirkte, wissen wir nicht, weil die Karteikarten nicht u¨berliefert sind. Ab
1957 spiegelte sich die zur Signatur geho¨rige Farbe (weiß, gelb, gru¨n usw.) in
der entsprechenden Farbe der Karteikarte wieder. Die bis 1956 hergestellten
Karteikarten erhielten vermutlich nur einen Vermerk u¨ber das entsprechende
Sachgebiet.
3.5.3 Weitere Entwicklung der Bibliothek des
Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg
Die Unterbringung des Astronomischen Rechen-Instituts in der Grabengas-
se 14 war aus Raumgru¨nden sehr unbefriedigend. Das Land Baden-Wu¨rttem-
berg stellte daher 1956 dem Institut das staatliche Anwesen in Heidelberg-
Neuenheim, Mo¨nchhofstraße 12-14, als neues Domizil zur Verfu¨gung. Figur 17
zeigt einen aktuellen Lageplan des Instituts. Zuna¨chst befand sich aber auf dem
großen, parka¨hnlichen Grundstu¨ck nur eine a¨ltere Villa 47. Im Juni 1960 konnte
dann ein gro¨ßerer, auf dem Gela¨nde zusa¨tzlich errichteter Neubau bezogen wer-
den. 1962 wurde das angrenzende Haus in der Werderstrasse 56 (
”
Aulerbau“)
erworben. Seit 1973 sind zusa¨tzlich in der Weberstraße 13 die Erdgeschoß-
wohnung und einige Kellerra¨ume angemietet. Das Photo in Fig. 18 zeigt die





47Die Villa auf dem Gela¨nde Mo¨nchhofstraße 12-14 wurde 1882 fu¨r Dr. Heinrich Klo-
se und dessen Privatschule erbaut. Von 1897 bis 1903 wohnte dort der Hof-Konditor Emil
Roesler. Am 1. Ma¨rz 1903 zog der Germanist Max Freiherr von Waldberg (1858-1938) ein.
Zu Max von Waldberg und seiner Bibliothek siehe unsere Ausfu¨hrungen weiter unten. Er
wohnte in der Villa bis zu seinem Tode im November 1938. Danach fiel das Grundstu¨ck und
das Haus vertragsgema¨ß an den Badischen Staat und wurde bis 1945 vom Badischen Flur-
bereinigungsamt (
”
staatliche Umlegungsbeho¨rde“ laut Heidelberger Adressbuch) genutzt.
Nach Kriegsende beschlagnahmten die amerikanischen Milita¨rbeho¨rden das Haus. Zuletzt
war dort bis 1956 das
”
US Armed Forces Institute“ untergebracht. Dabei handelte es sich um
eine Fortbildungseinrichtung der amerikanischen Streitkra¨fte, die Kurse auf College-Niveau
organisierte.
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Fig. 17. Aktueller Lageplan des Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg-Neuenheim.
Norden ist oben. Rechts unten erkennt man die alte Villa (
”
Bibliotheksbau“). Zugrunde-
liegende Quelle: Ute Esser (Heidelberg), Web-Seite des Instituts.
65




Bibliotheksbau“ bezeichnet) auf dem
Grundstu¨ck Mo¨nchhofstraße 12-14 in Heidelberg-Neuenheim. Blick von Su¨dosten. Im Hinter-
grund ist links der Neubau zu sehen. Quelle: Photo im Archiv des Astronomischen Rechen-
Instituts, aufgenommen ca. 1960/61.
Die Villa wurde 1957 geringfu¨gig umgebaut und renoviert. Im Erdgeschoß
dieses Altbaus wurden Bibliotheks- und Arbeitsra¨ume eingerichtet. Im ersten
Obergeschoß wurde die Dienstwohnung des Direktors und im Dachgeschoß die
Hausmeisterwohnung eingerichtet 48.
Wann genau die Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts von der
Altstadt nach Neuenheim umgezogen ist, wissen wir leider nicht. Der Ta¨tig-
keitsbericht des Instituts fu¨r 1957 berichtet zwar von der
”
Einrichtung“ von
Bibliotheksra¨umen im Erdgeschoß des Altbaus, sagt aber gleichzeitig, daß
”
das Erdgeschoß ... zuna¨chst durch die Ephemeriden-Abteilung bezogen“ wur-
de. Insbesondere wurde in dem Raum, in welchem die Bibliothek spa¨ter die
48Daß der Direktor im Institut wohnte, hatte eine lange Tradition. Tietjen, Bauschin-
ger, Cohn und Kopff hatten in Berlin alle eine Dienstwohnung im Institutsgeba¨ude inne.
Nach 1945 konnte Kopff diese Tradition mangels eigenem Institutsgeba¨ude nicht fortsetzen,
wohnte aber von 1947 bis 1950 als Direktor der Sternwarte in einer Dienstwohnung auf dem
Ko¨nigstuhl. Schon in Berlin gab es keinen zwingenden sachlichen Grund dafu¨r, daß der Di-
rektor im Institut wohnte, denn das Institut besaß ja im Gegensatz zu Sternwarten keine
eigenen Fernrohre und ein schneller Zugang zu Beobachtungsmo¨glichkeiten war daher nicht
notwendig. Fu¨r das Institut in Heidelberg galt dies natu¨rlich genauso. Erst als einer der Au-
toren (R.W.) Direktor des Instituts wurde, brach dieser mit der Tradition und ließ die fu¨r
den Direktor vorgesehene Dienstwohnung in dringend beno¨tigte Arbeitsra¨ume umwandeln.
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Sternwarten-Vero¨ffentlichungen aufbewahrte (Zi. 3 in Fig. 19), im Jahr 1957
ein elektronischer Rechenlocher IBM 626 aufgestellt. Davon zeugen noch heu-
te die Schallschutzmaßnahmen an der Decke dieses Raumes in Form von auf-
geklebten Lochplatten. Der gemietete Rechenlocher wurde am 1. Mai 1961
an IBM zuru¨ckgegeben. Vermutlich war er aber bereits vorher in den Neu-
bau verlagert worden, sodaß der Raum im Altbau schon im Sommer 1960 fu¨r
Bibliothekszwecke frei wurde.





Mo¨nchhofstraße 12-14. Hier befindet sich der gro¨ßte Teil der Bibliothek des Astronomi-
schen Rechen-Instituts. Su¨den ist oben. Dort verla¨uft die Mo¨nchhofstrasse. Der Zugang
zum Geba¨ude erfolgt u¨ber die Außen-Treppe oben rechts. Der Neubau liegt rechts von dem
Geba¨ude. Seit 1960 ist der Raum 5 im Erdgeschoß der Hauptraum der Bibliothek mit zwei
Lesepla¨tzen. Ebenfalls seit 1960 befinden sich in Raum 3 die Sternwarten-Vero¨ffentlichun-
gen. Heute befinden sich auch in den Ra¨umen 1, 2, 4 und 6 Teile der Institutsbibliothek.
Quelle des Grundrisses: Rainer Ja¨hrling (Heidelberg).
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Fig. 20. Blick in den Hauptraum der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts im
Bibliotheksbau in der Mo¨nchhofstraße mit einem der Lesepla¨tze (Zi. 5 in Fig. 19). Aufge-
nommen ca. 1960/61. Im Regal ganz oben links erkennt man einige der wertvollen alten
Bu¨cher, die in der Stettenkiste Nr. 1 aus der Berliner Institutsbibliothek nach Heidelberg
gelangt sind. Quelle: Photo im Archiv des Astronomischen Rechen-Instituts.
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Die Institutsbibliothek bezog zwei Ra¨ume im Erdgeschoß des Altbaus. Es
handelte sich um die zwei gro¨ßten Ra¨ume dieses Geschosses (Zi. 3 und Zi. 5 in
Fig. 19). In den anderen Ra¨umen im Erdgeschoß waren die Personalra¨ume fu¨r
den Astronomischen Jahresbericht untergebracht. Der no¨rdliche Raum der Bi-
bliothek (Zi. 5) beherbergte u¨berwiegend die Monographien und Zeitschriften.
Hier befanden sich auch zwei Lesepla¨tze. Der su¨dliche Raum (Zi. 3) nahm vor
allem die Sternwarten-Vero¨ffentlichungen auf.
Im Neubau, dessen Haupteingang an der Werderstraße liegt, wurden zu-
na¨chst keine Teile der Institutsbibliothek untergebracht. Der Neubau enthielt
neben zahlreichen Personalra¨umen und einem Seminarraum im ersten Oberge-
schoß vor allem im Erdgeschoß die Ra¨ume fu¨r die elektronische Rechenanlage
”
Siemens 2002“, die das Institut ab 1961 als erstes Rechenzentrum der Uni-
versita¨t Heidelberg betrieb.
Der Altbau hatte bereits eine lange Bibliothekstradition. Hier hat sich von
1903 bis 1938/39 die umfangreiche Privatbibliothek des Heidelberger Germa-
nisten Max Freiherr von Waldberg (1858-1938) befunden. Max von Waldberg
war seit dem Wintersemester 1889/90 an der Universita¨t Heidelberg ta¨tig.
Seit 1909 trug er den Titel eines
”
ordentlichen Honorarprofessors“. Er hatte
also die akademischen Rechte eines ordentlichen Professors, wurde aber von
der Universita¨t Heidelberg nicht besoldet. Zuna¨chst beno¨tigte er wegen seines
privaten Vermo¨gens 49 auch kein staatliches Gehalt. Durch finanzielle Proble-
me, die der Erste Weltkrieg und die anschließende Inflation ausgelo¨st hatten,
war von Waldberg dann aber 1926 gezwungen, sein Haus und seine Bibliothek
gegen eine Leibrente an den Badischen Staat zu verkaufen. Er selbst behielt
aber lebenslanges Wohnrecht, und die Bibliothek mußte erst nach seinem To-
de als ein
”
Verma¨chtnis“ an die Universita¨tsbibliothek Heidelberg u¨bergeben
werden. Dort ist die Bibliothek als
”
Sammlung von Waldberg“ seit 1939 als
”
geschlossenes Ganzes ungetrennt“ unter der Signatur
”
Waldberg ...“ aufge-
stellt. Eine ausfu¨hrliche Schilderung der Geschichte und des Bestandes der von
Waldbergschen Bibliothek, die knapp 9000 Einheiten umfaßt, gibt die Arbeit
von Bergstraesser (1979). Einen Blick in die urspru¨ngliche Aufstellung der von
Waldbergschen Bibliothek im Altbau in der Mo¨nchhofstraße erlaubt Fig. 21. 50
49Max Freiherr von Waldberg war der Sohn des Bankiers Moses Freiherr von Waldberg
(1832-1901), den der o¨sterreichische Kaiser Franz Joseph I. im Jahre 1884 in den erblichen
Adelsstand erhoben hatte
50Der heute bekannteste Doktorand von Max von Waldberg war der spa¨tere Reichsminister
fu¨r Volksaufkla¨rung und Propaganda, Joseph Goebbels (1897-1945). Er promovierte im April
1922 an der Universita¨t Heidelberg zum Dr.phil. mit einer Dissertation u¨ber
”
Wilhelm von
Schu¨tz als Dramatiker. Ein Beitrag zur Geschichte des Dramas der Romantischen Schule.“.
Goebbels kannte daher die Villa und insbesondere die Bibliothek von Max von Waldberg in
der Mo¨nchhofstraße 12-14 sicher sehr gut.
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Fig. 21. Bibliothekstradition auf dem Grundstu¨ck Mo¨nchhofstraße 12-14. Dort befand sich
in der alten Villa die umfangreiche private Bibliothek des Germanisten Max von Waldberg
(1858-1938), die Anfang 1939 vereinbarungsgema¨ß der Heidelberger Universita¨tsbibliothek
u¨bergeben wurde. Das Photo zeigt vermutlich einen Blick von der zentralen Diele im Erd-
geschoß der Villa (Zi. 1 in Fig. 19) in den Raum, der an der su¨do¨stlichen Ecke des Hauses
liegt und heute u¨berwiegend die Sternwarten-Vero¨ffentlichungen der Bibliothek des Astro-
nomischen Rechen-Instituts beherbergt (Zi. 3 in Fig. 19). Das Photo wurde vor 1938 aufge-
nommen. Bergstraesser (1979) weist auf S. 8 (Fußnote 13) auf die Quelle des Photos hin.
c© Universita¨tsarchiv Heidelberg (UAH Pos. I 03163, Gerhard Sauder)
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Nach dem Umzug nach Neuenheim ging der Ausbau der Institutsbibliothek
stetig weiter. In den 25 Jahren zwischen Anfang 1961 und Ende 1985 betrug
der durchschnittliche ja¨hrliche Zuwachs 465 Inventar-Nummern.
Als einer der Autoren (R.W.) im Oktober 1985 Direktor des Instituts wur-
de, benutzte er seine erfreulich hohen Berufungsmittel zum großen Teil fu¨r
den gezielten Ausbau der Institutsbibliothek. In den na¨chsten fu¨nf Jahren, von
Anfang 1986 bis Ende 1990, betrug der mittlere ja¨hrliche Zuwachs daher 1078
Inventar-Nummern, mit einem ho¨chsten Zuwachs von 1153 Inventar-Nummern
im Jahr 1990. Danach waren einerseits die Berufungsmittel aufgebraucht, an-
dererseits waren aber auch die wu¨nschenswertesten Erga¨nzungen der Instituts-
bibliothek erfolgt, und der Ausbau der Bibliothek schwa¨chte sich daher ab.
Das Wachstum der Institutsbibliothek erforderte aber auch mehr Raum fu¨r
die Bu¨cher. Zuna¨chst wurden weniger oft nachgefragte Teile der Institutsbiblio-
thek in hohe Regale ausgelagert, die speziell in vielen Personalra¨umen einge-
baut wurden. Nachdem 1987 die fru¨here
”
Lochkartenstelle“ im Kellergeschoß
des Neubaus aufgelo¨st worden war, konnten erhebliche Teile der Bibliothek
(z.B. alle Jahrbu¨cher) in deren Ra¨ume, die fast den gesamten su¨dlichen Teil
des Kellers des Neubaus umfaßten, verlagert werden.
Es war ein gravierender Schritt, als vor ungefa¨hr dreißig Jahren die Kata-
logisierung der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts auf eine elek-
tronische Form umgestellt wurde. Dabei erwies es sich als außerordentlich hilf-
reich, daß sich das Institut in ein lokales System integrieren konnte und nicht
etwa ein eigensta¨ndiges Bibliothekssystem aufbauen mußte. Dieses o¨rtliche Sy-
stem, das von der Universita¨tsbibliothek Heidelberg ab ca. 1980 in mehreren
Stufen entwickelt wurde, tra¨gt die Bezeichnung
”
HEIDI“. Vom Institut werden
allerdings nur die Katalogisierungs- und Such-Funktionen von HEIDI beno¨tigt.
Denn Werke aus der Institutsbibliothek werden nahezu ausschließlich an Insti-
tutsmitarbeiter in ihre Arbeitszimmer verliehen, und dafu¨r ist eine
”
manuelle“
Verwaltung des Leihvorganges vo¨llig ausreichend. U¨ber HEIDI ist die Instituts-
bibliothek auch an die Datenbank des Su¨dwestdeutschen Bibliotheksverbundes
(SWB) angeschlossen. Dadurch kann der gro¨ßte Teil der erfaßten Besta¨nde der
Institutsbibliothek auch u¨ber weltweite Suchmaschinen, wie z.B. den Karlsru-
her Virtuellen Katalog (KVK), ermittelt werden.
Die elektronische Katalogisierung der Neuerwerbungen der Institutsbiblio-
thek begann 1986. In den na¨chsten Jahren wurden dann auch die (meisten)
Altbesta¨nde der Institutsbibliothek suksessive elektronisch erfaßt. Der Zeit-
schriftenbestand des Instituts wurde in der Datenbank des Heidelberger Zeit-
schriftenverzeichnisses (HZV) nachgewiesen. Seit einigen Jahren ist der HZV in
der Zeitschriftendatenbank ZDB aufgegangen. Die elektronische Erfassung der
Institutsbesta¨nde u¨ber HEIDI und SWB mußte von Beginn an streng nach den
”
Regeln fu¨r die alphabetische Katalogisierung in wissenschaftlichen Bibliothe-
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ken (RAK-WB)“ erfolgen 51. Leider sind die Vorschriften der RAK nicht ide-
al auf Sternwarten-Vero¨ffentlichungen anwendbar, weil diese prima¨r wie Zeit-
schriften oder andere Serien behandelt werden sollen. Andererseits tragen viele
Ba¨nde von Sternwarten-Publikationen eher den Charakter einer Monographie,
da sie z.B. einen astronomischen Katalog enthalten. Viele der einzelnen Ba¨nde
mu¨ßten daher auch separat erfaßt werden (mit Hinweis auf die Reihe). Dieses
Problem ist einer der Gru¨nde, warum die meisten der in der Institutsbibliothek
vorhandenen Sternwarten-Vero¨ffentlichungen bisher nicht fu¨r HEIDI oder den
SWB erfaßt worden sind und dieser umfangreiche Bestand folglich dort in der
Regel noch nicht nachgewiesen wird. Institutsintern wurde aber eine separa-
te Datenbank entwickelt, die alle vorhandenen Sternwarten-Vero¨ffentlichungen
nachweist.
Im Zuge der elektronischen Katalogisierung der Bu¨cher wurde auch ein ver-
feinertes System der Signaturen eingefu¨hrt (siehe Kapitel 4.5). Wa¨hrend bisher
nur die drei ersten Buchstaben des Namens des Autors als Signatur benutzt
worden waren, wurde jetzt die Initiale seines Vornamens und oft auch ein Hin-
weis auf das Erscheinungsjahr hinzugefu¨gt. Ferner wurde die Farb-Codierung
fu¨r die Sachgebiete durch entsprechende Angaben ersetzt. Eine neue Signatur
lautete dann z.B.
”
AS/DAR:G-02“ fu¨r ein Buch aus dem Bereich der Astrono-
mie, Autor: George H. Darwin, Erscheinungsjahr: 1902. Auch nach der unten
beschriebenen Umsignierung von Bu¨chern durch die Universita¨tsbibliothek fin-
det man in HEIDI diese ehemaligen Signaturen der Institutsbibliothek unter
”
Alte Signatur:“.
Seit der Eingliederung des Astronomischen Rechen-Instituts in das Zen-
trum fu¨r Astronomie der Universita¨t Heidelberg im Jahre 2005 betreut die
Universita¨tsbibliothek Heidelberg (UB HD) die Bibliothek des Instituts. Die
Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts ist jetzt ein Sonderstandort
im Rahmen der Bereichsbibliothek Physik und Astronomie der UB HD.
In den Jahren 2007 bis 2011 wurde ein Teil der Institutsbibliothek, der
als entbehrlich eingestuft wurde (insbesondere viele Jahrbu¨cher (siehe Kapitel
4.4.6) und Zeitschriften-Ba¨nde (siehe Kapitel 4.4.7)), ausgesondert. Durch den
so gewonnenen Platz konnte das Institut u.a. in dem Teil des Kellergeschosses
des Neubaus, der vorher fu¨r Besta¨nde der Bibliothek genutzt wurde, einen
dringend beno¨tigten zweiten Seminarraum einrichten.
Seit 2011 erhalten die Werke in der Institutsbibliothek neue Signaturen
nach der
”
Regensburger Verbundklassifikation (RVK)“. Dieses System beruht
im Wesentlichen auf einer Unterteilung in Sachgebiete und dort dann auf einer
Sortierung nach Autoren. Das RVK-System wird seit La¨ngerem von der Be-
reichsbibliothek Physik und Astronomie der UB HD verwendet. Zum Beispiel
51Die Bestimmungen der RAK-WB ersetzen die fru¨her meist angewandten
”
Instruktionen
fu¨r die Alphabetischen Kataloge der Preußischen Bibliotheken (PI)“
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tra¨gt das Buch von Sverre J. Aarseth u¨ber
”
Gravitational N-Body Simulati-





PY/US 2000 A114“ nach RVK-Regeln.
Im Jahre 2012 wurden 25 der wertvollsten alten Bu¨cher der Instituts-
bibliothek der zentralen Universita¨tsbibliothek Heidelberg (UB HD) u¨bergeben
(siehe Kapitel 4.4.4). Sie befinden sich daher jetzt als
”
Reservata“ in besonde-
ren Magazinen der UB HD.
Zur Zeit ist geplant, daß das Astronomische Rechen-Institut in wenigen
Jahren in das Geba¨ude Philosophenweg 12 in Heidelberg-Neuenheim umzieht.
In diesem Geba¨ude befand sich von 1913 bis zu seinem Umzug auf den Cam-
pus im Neuenheimer Feld das Physikalische Institut der Universita¨t. Mit dem
Astronomischen Rechen-Institut wird auch seine Bibliothek umsiedeln. Man-
che der a¨lteren Bu¨cher haben dann im Rahmen ihrer Zugeho¨rigkeit zur Bi-
bliothek des Astronomischen Rechen-Instituts bereits sechs Standorte erlebt:
die Berliner Sternwarte in Kreuzberg, das Institutsgeba¨ude an der Linden-
straße in Berlin-Kreuzberg, das Institutsgeba¨ude in Berlin-Dahlem, den Eva-
kuierungsort Sermuth in Sachsen oder den Auslagerungsort Schloß Stetten in
Wu¨rttemberg, die Ra¨ume des Instituts in der Heidelberger Altstadt, und die
Institutsgeba¨ude in der Mo¨nchhofstraße in Heidelberg-Neuenheim.
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4 Details zur Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
4.1 Bestand der Bibliothek der Berliner Sternwarte und
des Astronomischen Rechen-Instituts bis 1897
U¨ber den Bestand der Bibliothek der Berliner Sternwarte besitzen wir nur we-
nige und zum Teil nur indirekte Informationen, da uns der Accessions-Katalog
der Sternwarte nicht vorlag. Den Bestand des Rechen-Instituts der Sternwarte
von 1874 bis 1897 konnten wir nur indirekt erschließen. Die Bu¨cher des Rechen-
Instituts wurden sicher in einem separaten Accessions-Katalog (fu¨r
”
Titel II“)
inventarisiert. Dieser ist jedoch nicht nach Heidelberg gelangt. Die Bu¨cher des
Rechen-Instituts wurden wohl auch in die sonstigen Kataloge der Sternwarte
aufgenommen.
U¨ber die Art der Bibliotheks-Kataloge der Sternwarte ist uns nichts Ge-
naues bekannt. Es hat sich aber eindeutig um mehrere verschiedene Katalo-
ge 52 gehandelt. Vermutlich gab es in der Sternwarte neben dem Accessions-
Katalog einen alphabetischen Katalog und einen Sach-Katalog, vielleicht sogar
zusa¨tzliche Kataloge fu¨r Serien (Zeitschriften, Sternwarten-Vero¨ffentlichungen,
Jahrbu¨cher usw.). In jedem Falle war fu¨r die Betreuung der Bibliothek aber
ein Stell-Verzeichnis dringend erforderlich, das nach Stell-Nummern (d.h. z.B.
”
Gr. Oct. 889“ oder
”
Gr. Qu. 602“) geordnet war und fu¨r jede Stell-Nummer
die wichtigsten bibliographischen Angaben (Autor, Kurztitel, Jahr usw.), aber
auch die Accessions-Nummer des Werkes enthielt.
Informationen zum zeitlichen Anwachsen des Bestandes der Bibliotheken
der Sternwarte (Titel I) und des Rechen-Instituts (Titel II) haben wir wie
folgt ermittelt: (a) Fu¨r die Sternwarte gibt es drei direkte Angaben zum Be-
stand: knapp 700 Ba¨nde im Jahre 1801 (Bode 1804a, S. 3; 1804b, S. 39), etwa
3100 Accessions-Nummern im Jahre 1866 (Foerster 1867, S. 9), und u¨ber 7000
Accessions-Nummern im Jahre 1888 (Foerster 1889, S. 93). (b) Die weiteren
Bestandszahlen haben wir aus den Angaben in Bu¨chern, die sich heute in der
Heidelberger Institutsbibliothek befinden, abgescha¨tzt. Wenn ein Buch eine
Accessions-Nummer der Sternwarte oder des Rechen-Instituts (Titel II) tra¨gt,
haben wir das Erscheinungsjahr dieses Werkes versuchsweise mit dem Jahr sei-
ner Inventarisierung gleichgesetzt. Dieses Verfahren ergibt gute Resultate fu¨r
die vo¨llig regelma¨ßig erscheinenden Jahrbu¨cher (BAJ, Conn. d. Temps), aber
52Bereits Bruhns (1869, S. 193) benutzt im Hinblick auf die Verzeichnisse der Bibliothek
der Sternwarte die Mehrzahl (
”
Kataloge“). Battermann, der von 1899 bis 1904 die Eintragun-
gen aus dem Accessions-Katalog des Astronomischen Rechen-Instituts in die Kataloge der
Sternwarte u¨bertragen hat, schreibt z.B. 1904 in einer Notiz im ersten Accessions-Katalog
des Instituts:
”
Bis hierher in die Kataloge der Sternwarte eingetragen“.
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zum Teil auch fu¨r die Vero¨ffentlichungen der Sternwarte Pulkowo. Dagegen
sind Monographien nicht so gut geeignet, weil sie oft erst einige Jahre nach ih-
rem Erscheinen angeschafft wurden. Man erkennt aber ein ungeeignetes Werk
meist sofort daran, daß es von der Kurve
”
Accessions-Nummer als Funktion der
Zeit“ (siehe Fig. 22 und 23), die wir aus anderen Werken ermittelt haben, deut-
lich abweicht. Wir vermuten, daß die von uns zur Eichung der oben genannten
Kurve benutzten Inventarisierungsjahre ho¨chstens um ein Jahr fehlerhaft sind,
was ungefa¨hr der Breite eines Quadrats in Fig. 22 entspricht.
Das so ermittelte Anwachsen der Accessions-Nummern im Laufe der Zeit
fu¨r Sternwarte und Rechen-Institut zeigen wir in Fig. 22. Den Verlauf fu¨r das
Rechen-Institut gibt Fig. 23 vergro¨ßert fu¨r den Zeitraum von 1874 bis 1897
wieder. Danach besaß das Rechen-Institut 1897 ungefa¨hr 500 Werke. Dagegen
war der Bestand der Sternwarten-Bibliothek 1897 auf ungefa¨hr 9000 Werke
angewachsen. Die mittlere Zuwachsrate fu¨r die Bu¨cher des Rechen-Instituts
(Titel II) betrug in den Jahren von 1874 bis 1897 nur 20 Nummern pro Jahr.
Im Vergleich dazu war die mittlere Zuwachsrate der Sternwarte im gleichen
Zeitraum zehnmal so hoch und lag bei ungefa¨hr 200 Nummern pro Jahr. Das
war aber so gewollt, denn das Rechen-Institut konnte ja die Bibliothek der
Sternwarte in vollem Umfange mitbenutzen. Der Zuwachs bei der Sternwarte
ist ab 1866 u¨berraschend konstant (fast linearer Verlauf der Kurve in Fig. 22).
Dagegen verringert sich der Zuwachs beim Rechen-Institut im Laufe der Zeit
zuna¨chst. Dann steigt der Bestand aber ziemlich abrupt an. Vermutlich lag
das daran, daß Bauschinger als neuer Direktor ab 1896 dem Ausbau der Bi-
bliothek positiver gegenu¨berstand als sein Vorga¨nger Tietjen. Eventuell hatte
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Fig. 22. Anwachsen der Accessions-Nummern
der Bibliothek der Berliner Sternwarte (Titel I; offene Quadrate und gestrichelte Linie) und
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Fig. 23. Anwachsen der Accessions-Nummern
der Bibliothek des Rechen-Instituts der Sternwarte (Titel II; Punkte und Linie)
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4.2 Bestand der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
von 1897 bis 1945
4.2.1 Statistische Angaben zum Bestand
Ab 1897 fu¨hrte das Astronomische Rechen-Institut eigene Accessions-Kataloge.
Deren Nummern bezeichnen wir hier als
”
RI-Nummern“. Sie beginnen 1897
neu mit Nr. 1. Die unter dem
”
Titel II“ bei der Sternwarte inventarisierten
Werke (siehe obiges Kapitel 4.1) wurden nicht
”
um- oder neu-inventarisiert“,
obwohl sie einen Teil der nun selbsta¨ndigen Bibliothek des Instituts darstellten.
Insofern ist der im Folgenden jeweils genannte Bestand der Institutsbibliothek
eigentlich um den
”
Altbestand“ von ca. 500 Nummern zu erho¨hen. Wir bringen
diese Korrektur hier aber nicht an.
Fu¨r die statistische Analyse des Bestandes der Berliner Institutsbibliothek
und insbesondere des zeitlichen Anwachsens des Bestandes in den Jahren von
1897 bis 1945 auf der Grundlage der RI-Nummern verwendet man am be-
sten Inventar-Nummern, die gleichma¨ßig um jeweils eine Einheit anwachsen.
Wir bezeichnen hier derartige Inventar-Nummern als
”
korrigierte Inventar-
Nummern“. Der Leser mag einwenden, daß Inventar-Nummern diese mathema-
tische Eigenschaft eigentlich von Natur aus mitbringen wu¨rden. Leider ist das
im Accessions-Katalog der Berliner Institutsbibliothek nicht der Fall. Aus Ver-
sehen und im Bestreben, einen Fehler wieder gut zu machen, wurden Inventar-
Nummern vergeben, die vom Ideal bis zum Betrag von 1324 abweichen !
Den Unterschied zwischen den im Accessions-Katalog vergebenen Inventar-
Nummern (RI-Nummern) und den korrigierten Inventar-Nummern gibt Tabel-
le 1. Dort werden auch die Ursachen fu¨r die Korrektionen in Fußnoten zu dieser
Tabelle beschrieben. Es ist eine Ironie des Schicksals, daß man es gerade in ei-
nem Rechen-Institut geschafft hat, bei der Vergabe von Inventar-Nummern
die scho¨ne Reihenfolge der natu¨rlichen Zahlen durcheinander zu bringen. Aber
auch fu¨r Mitarbeiter eines Astronomischen Rechen-Instituts gilt eben doch:
Niemand ist perfekt.
Die korrigierten Inventar-Nummern dienen hier nur der einfacheren stati-
stischen Analyse. Alle in unserem Buch an anderer Stelle zitierten Berliner
Inventar-Nummern sind unkorrigierte Nummern !
Die Tabelle 2 zeigt den Gesamt-Stand und den ja¨hrlichen Zuwachs der
korrigierten Inventar-Nummern der Berliner Institutsbibliothek im Laufe der
Zeit. Diese Zahlen sind in den Figuren 24 und 25 graphisch dargestellt.
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Tabelle 1
Korrekturen zu den Inventar-Nummern, die in den
Accessions-Katalogen der Berliner Institutsbibliothek vergeben wurden
Vergebene Vergabe- Korrek- Gesamt- Korrigierte
Inv.-Nr. Datum tion Korrekt. Inv.-Nr.
1-2099 1897-1911 0 0 1-2099
3000-3445 1911-1912 -900 -900 2100-2545 (a)
3346d-3445d 1912 +100 -800 2546-2645 (b)
3446-4223 1912-1913 0 -800 2646-3423 (c)
2100-2999 1913-1916 +2124 +1324 3424-4323 (d)
4224-9492 1916-1945 0 (+100) 4324-9592 (e)
Grund der Korrektur der vergebenen Inventar-Nummern:
(a) Bei der Za¨hlung der Inv.-Nummern im Accessions-Katalog wurde versehentlich nach
2099 mit 3000 (statt mit 2100) fortgefahren (siehe Fig. 86). Dadurch fehlten zuna¨chst 900
Inv.-Nummern.
(b) Nach 3445 wurde im Accessions-Katalog versehentlich mit 3346 (statt mit 3446) fort-
gefahren. Dadurch wurden die Inv.-Nummern 3346 bis 3445 ungewollt doppelt vergeben.




(c) Bei der Vergabe der Inv.-Nr. 3940-4000 und 4001-4039 ist der Accessions-Katalog unklar.
Eventuell sind die Inv.-Nr. 4001-4039 nicht vergeben worden. Wir haben dafu¨r aber wegen
der bestehenden Unsicherheit keine Korrektion angebracht.
(d) Die fru¨her (siehe Punkt (a)) vergessenen Inv.-Nr. 2100 bis 2999 wurden spa¨ter nach der
Inv.-Nr. 4223 nachgeholt (siehe Fig. 87). Um einen korrekten Anschluß an die korrigierte
Inv.-Nr. 3423 zu erreichen, mu¨ssen die Nummern 2100 bis 2999 um +1324 erho¨ht werden.
(e) Wegen der Doppelvergabe der 100 Inv.-Nummern von 3346 bis 3445 (siehe Punkt (b))
mu¨ssen die vergebenen Inv.-Nummern ab Nr. 4224 um 100 erho¨ht werden, um einen korrek-
ten Anschluß an die korrigierte Inv.-Nr. 4323 zu erreichen.
78
Tabelle 2
Anwachsen der korrigierten Inventar-Nummern
fu¨r die Institutsbibliothek in Berlin
Jahr Stand Zu- Jahr Stand Zu-
wachs wachs
1897 S 0 13 1922 D 6 652 126
1898 S 13 43 1923 D 6 778 120
1899 S 56 70 1924 D 6 898 178
1900 S 126 103 1925 D 7 076 204
1901 S 229 201 1926 D 7 280 138
1902 S 430 88 1927 D 7 418 167
1903 S 518 196 1928 D 7 585 171
1904 S 714 103 1929 D 7 756 73
1905 D 817 66 1930 D 7 829 131
1906 D 883 131 1931 S 7 960 134
1907 D 1 014 174 1932 D 8 094 54
1908 D 1 188 159 1933 D 8 148 142
1909 D 1 347 177 1934 D 8 290 142
1910 D 1 524 204 1935 D 8 432 176
1911 D 1 728 372 1936 D 8 608 263
1912 S 2 100 1 025 1937 D 8 871 157
1913 D 3 125 561 1938 D 9 028 137
1914 S 3 686 351 1939 D 9 165 114
1915 S 4 037 191 1940 D 9 279 102
1916 S 4 228 719 1941 D 9 381 52
1917 D 4 947 524 1942 D 9 433 47
1918 D 5 471 427 1943 D 9 480 40
1919 D 5 898 137 1944 D 9 520 70
1920 D 6 035 196 1945 D 9 590 2
1921 D 6 231 421
Stand: Stand der korrig. Inventar-Nummern-Za¨hlung am 1. Januar des genannten Jahres
D: Stand aus eingetragenem Inventarisierungs-Datum; S: Stand nur Scha¨tzung
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Fig. 25. Ja¨hrlicher Zuwachs an korrigierten Inventar-Nummern der Berliner
Institutsbibliothek
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Die mittlere Zuwachsrate an Inventar-Nummern betrug im Zeitraum von
1897 bis 1945 knapp 200 Nummern pro Jahr. Die ho¨chste Zuwachsrate wurde
im Jahr 1911 mit etwas u¨ber 1000 Nummern erreicht. Am Ende des Zweiten
Weltkrieges betrug die Gesamtzahl der inventarisierten Werke 9592 Nummern.
Einige Besonderheiten in den Figuren sind relativ einfach zu erkla¨ren. So ist
in Fig. 25 das Maximum des ja¨hrlichen Zuwachses im Jahre 1912 eine Folge des
notwendigen Ausbaus der Institutsbibliothek wegen der mit dem Umzug nach
Dahlem verbundenen ra¨umlichen Trennung von der Sternwarte (siehe Kapitel
3.4.1). Die niedrigen Zuwachsraten ab 1941 sind naturgema¨ß auf den Zweiten
Weltkrieg zuru¨ckzufu¨hren. Andere Unregelma¨ßigkeiten in den Zuwachsraten
sind schwerer zu erkla¨ren. Zum Beispiel hat sich die Zuwachsrate vom Jahr
1915 zum Jahr 1916 mehr als verdreifacht. Der Personalstand war dagegen
trotz des Ersten Weltkrieges 1915 und 1916 nach den Ta¨tigkeitsberichten des
Instituts derselbe. Die relativ hohe Zuwachsrate im Jahre 1921 ist nach dem





gebundenen Bu¨cher“ in der Institutsbibliothek in Berlin
(laut speziellen Eintragungen im Accessions-Katalog)
Jahr Datum Anzahl Zuwachs
1935 8. 3. 6 158 98
1936 30. 3. 6 256 178
1937 30. 3. 6 434 116
1938 28. 3. 6 550 70
1939 28. 3. 6 620 95
1940 27. 3. 6 715 38
1941 17. 2. 6 753 31
1942 18. 3. 6 784 20
1943 25. 3. 6 804 36
1944 23. 3. 6 840 28
1945 24. 2. 6 868
(a) Der in der Tabelle 3 angegebene Zuwachs bezieht sich auf den Zeitraum zwischen dem-
jenigen Datum, das in der betreffenden Zeile angegeben ist, und dem Datum in der na¨chsten
Zeile.
(b) Die in der letzten Zeile angegebene Anzahl beruht auf einer eigenen Ausza¨hlung der in
der Spalte
”
Bu¨cher“ des Accessions-Katalogs aufgefu¨hrten Inventar-Nummern.
(c) Ein weiterer Eintrag am 1. 8. 1935 fu¨hrt 6 167 gebundene Bu¨cher auf.
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Die Zahl der Inventarisierungen gibt zwar einen guten Eindruck vom zeit-
lichen Anwachsen der Institutsbibliothek. Aber es werden natu¨rlich auch klei-
nere Broschu¨ren inventarisiert. Einen besseren Eindruck von der
”
Gro¨ße“ der
Bibliothek erha¨lt man, wenn man nur die Anzahl der gebundenen Bu¨cher
und Zeitschriften-Ba¨nde betrachtet. Aus diesem Grund wurde seit 1935 im
Accessions-Katalog zusa¨tzlich zu den eigentlichen Inventarisierungen im Ab-
stand von ungefa¨hr einem Jahr die
”
Anzahl der gebundenen Bu¨cher“ vermerkt.
Als Zeitpunkt wurde meist ein Datum Ende Ma¨rz gewa¨hlt, weil ein neues Etat-
Jahr damals am 1. April (und nicht am 1. Januar) begann. Die Zahlen zu den
”
Ba¨nden“ geben wir in Tab. 3 und Fig. 26 wieder. Ein Vergleich der Zahlen
in Tab. 3 mit denen in Tab. 2 ergibt, daß die Zahl der Ba¨nde in den Jahren
1935 bis 1945 stets ungefa¨hr 72 % der Anzahl der Inventar-Nummern betrug.
Bei den restlichen 28 % handelte es sich also
”
nur“ um Broschu¨ren. Am Zu-
wachs von 1935 bis 1945 sind die gebundenen Werke aber nur mit ungefa¨hr
61 % beteiligt. Das bedeutet, daß der Anteil von Broschu¨ren am Zuwachs der
Bibliothek im letzten Jahrzehnt deutlich ho¨her war als fru¨her. Entweder wur-
den spa¨ter weniger Broschu¨ren nachtra¨glich gebunden, oder man hatte fru¨her







 1900  1910  1920  1930  1940
Fig. 26. Anwachsen der Anzahl der gebundenen Bu¨cher in der Berliner Institutsbibliothek
(Histogramm). Zum Vergleich zeigen wir den Verlauf der korrigierten Inventar-Nummern
(Punkte und Linie).
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Die oben genannten Zahlen zum Bestand der Berliner Institutsbibliothek
enthalten n i c h t die Bu¨cher der Bibliothek der Astronomischen Nachrichten
(AN). Das Institut erhielt im Oktober 1938 die umfangreiche Bibliothek der
AN, weil das Institut damals die Herausgabe der Zeitschrift AN vom fru¨heren
AN-Bu¨ro in Kiel u¨bernommen hatte (siehe Kapitel 3.4.3). Die AN-Bibliothek
wurde aber nicht in die bisherige Institutsbibliothek integriert, sondern bildete
eine separate Einheit.
Auf dem Titelblatt des Verzeichnisses der AN-Bibliothek steht eine Bleistift-
Notiz:
”
Juli 1936 etwa 5500“. Damit sollte offenbar die Anzahl der in der
AN-Bibliothek vorhandenen gebundenen Ba¨nde angegeben werden. Wir hal-
ten diesen Vermerk fu¨r glaubwu¨rdig (siehe auch Kapitel 5.3.1). Er ist offenbar
angefertigt worden, als die Auflo¨sung des AN-Bu¨ros in Kiel bevorstand und
man den Aufwand der Verlagerung der Bibliothek abscha¨tzen wollte. Wieviele
Titel der AN-Bibliothek bereits in der eigentlichen Institutsbibliothek vorhan-
den waren, ist nicht bekannt. Wir scha¨tzen, daß die Mehrzahl der Werke als
Dubletten zu gelten hatten und daß ho¨chstens etwa 1000 Bu¨cher als echte
Neuzuga¨nge der Institutsbibliothek zu werten waren.
Wenn man alle Bu¨cher der AN-Bibliothek neu in das Inventar-Verzeichnis
des Instituts aufgenommen ha¨tte, dann wa¨re man gegen Ende des Zweiten




Erfreulicherweise haben sich einige Kataloge der Berliner Institutsbibliothek
erhalten und befinden sich heute im Archiv des Astronomischen Rechen-Insti-
tuts in Heidelberg. Es handelt sich dabei um folgende Ba¨nde:
Accessions-Kataloge von 1897 bis 1945
Die Accessions-Kataloge enthalten: Inventar-Nummer (
”
RI-Nummer“),
zum Teil das Inventarisierungs-Datum; bibliographische Angaben zum Werk
in Kurzform; bis zum Umzug nach Dahlem 1912 die Stell-Nummer nach dem
System der Berliner Sternwarte (z.B.
”
Gr. Qu. 602“); gelegentlich zusa¨tzliche
Bemerkungen.
Im Archiv haben sich alle vier Accessions-Kataloge des Instituts erhalten:
1. Accessions-Katalog: 1897-1907, RI-Nr. 0001-1071,
2. Accessions-Katalog: 1907-1913, RI-Nr. 1072-2172,
3. Accessions-Katalog: 1913-1931, RI-Nr. 2173-7994,
4. Accessions-Katalog: 1931-1945, RI-Nr. 7995-9492.
Wir besprechen diese Accessions-Kataloge ausfu¨hrlich in Kapitel 5.1 .
Besonderer Accessions-Katalog fu¨r
Broschu¨ren (insbesondere Sternwarten-Vero¨ffentlichungen) von 1904 bis 1906
Zwei Jahre lang, von Anfang August 1904 bis Ende Juli 1906, wurde ein
besonderer Katalog fu¨r
”
Broschu¨ren“ gefu¨hrt. Dieser Katalog der Berliner In-
stitutsbibliothek ist ebenfalls u¨berliefert und wird in Kapitel 5.1.5 bespro-
chen. Der Broschu¨ren-Katalog entha¨lt keine Accessions-Nummern, sondern nur
Autor und Titel, bei Sternwarten-Vero¨ffentlichungen neben der Institution nur
Serienangabe, mit Band- und Heft-Nummer (ohne Titel).
Die Einfu¨hrung des besonderen Katalogs
”
fu¨r die kleineren Broschu¨ren, Se-
parata etc.“ ist im 1. Accessions-Katalog neben der Acc.-Nummer RI 0785 ver-
merkt. Diese Broschu¨ren werden dafu¨r nicht mehr im eigentlichen Accessions-
Katalog aufgefu¨hrt. Allerdings wurden die Sternwarten-Publikationen oder an-
dere Serien offenbar doch in den eigentlichen Accessions-Katalog aufgenom-
men, sobald sie vom Buchbinder zu einem Band zusammengebunden wor-
den waren. Die Beendigung des Broschu¨ren-Katalogs wird im eigentlichen (1.)
Accessions-Katalog neben der Acc.-Nummer RI 0949 mit folgenden Worten be-
gru¨ndet:
”
... Es hat sich herausgestellt, dass Nr. 664 [d.h. RI 0664 ] (Harvard
Annals [Band ] 48, Nr.3) ohne Nachweis verschwunden ist. Um in a¨hnlicher La-
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ge bei anderen, spa¨teren Broschu¨ren wenigstens den Titel festzustellen, wird
fortan jeder Einlauf wieder [im eigentlichen Accessions-Katalog ] eingetragen
werden.“.
Separata-Verzeichnis von ca. 1911
Kurz vor dem Umzug des Instituts von Berlin-Kreuzberg nach Dahlem
wurde ungefa¨hr im Jahre 1911 ein Verzeichnis von Separata, die die Insti-
tutsbibliothek besaß, angefertigt (siehe Kapitel 4.2.8). Die Arbeiten sind al-
phabetisch nach dem Autor angeordnet. Zusa¨tzlich werden Titel der Arbeit
und eine interne Nummer angegeben. Wir bezeichnen diese Nummer hier als
”
Ablage-Nummer“, weil sie vermutlich den Aufbewahrungsort der Arbeit an-
gab (Mappe, Karton, Regalfach oder a¨hnliches). Die Ablage-Nummer besteht
aus einem Großbuchstaben (von A bis M) und einer fortlaufenden Nummer.
Das System der Vergabe der Großbuchstaben konnten wir nicht entschlu¨sseln.
Weil die Eintragungen innerhalb jedes Anfangsbuchstabens (A bis Z) strikt
alphabetisch nach dem Autoren-Namen erfolgt sind, nehmen wir an, daß das
Separata-Verzeichnis nicht fortlaufend gefu¨hrt wurde, sondern zu einem Zeit-
punkt niedergeschrieben worden ist. Das Jahr 1911 fu¨r die Entstehung (und das
Ende) des Separata-Verzeichnisses erschließen wir daraus, daß es nur Arbeiten
bis einschließlich 1911 als Erscheinungsjahr entha¨lt. Ob wirklich alle damals
vorhandenen Separata im Verzeichnis aufgefu¨hrt wurden, erscheint uns aller-
dings zweifelhaft (siehe Kapitel 4.2.8).
Stell-Verzeichnis ab ca. 1925
Nach dem Umzug des Instituts von Berlin-Kreuzberg nach Dahlem wurde
ungefa¨hr im Jahre 1925 ein vo¨llig neues Stell-System fu¨r die Bibliothek des
Astronomischen Rechen-Instituts eingefu¨hrt (siehe Kapitel 3.4.2, insbesondere
zu unserer Datierung der Einfu¨hrung). Das Stell-Verzeichnis fu¨r die Bibliothek
des Instituts in Dahlem ist in 47 Sachgebiets-Kapitel eingeteilt. Innerhalb eines
Sachgebiets erhalten die Bu¨cher eine laufende Nummer (im Prinzip in zeit-
licher Reihenfolge des Eingangs). Die gesamte Stell-Nummer besteht also aus
zwei Zahlen: der Sachgebiets-Nummer und der laufenden Nummer innerhalb
des Sachgebiets (z.B.
”
34/15“). Nach der laufenden Nummer gibt das Stell-
Verzeichnis bibliographische Angaben zum Werk in Kurzform und gelegentlich
zusa¨tzliche Bemerkungen. Wir besprechen das Stell-Verzeichnis ausfu¨hrlich in
Kapitel 5.2 .
Leider betrifft das u¨berlieferte Stell-Verzeichnis nur die Monographien,
nicht aber die Serien (Zeitschriften, Sternwarten-Publikationen, Jahrbu¨cher).
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Verzeichnis der Bibliothek der Astronomischen Nachrichten
Die Bu¨cher der Bibliothek der Astronomischen Nachrichten (AN) erhielten
keine Accessions- oder Inventar-Nummern, sondern nur eine Stell-Nummer,
die gleichzeitig als Signatur diente. Die Stell-Nummer eines Buches in der AN-
Bibliothek bestand vorn aus einem Großbuchstaben (A bis Z), der das Sach-
gebiet bezeichnete. Darauf folgte eine Zahl, die die Stelle des Buches oder der
Serie innerhalb des Sachgebiets angab. Beispiele sind
”









G 5“ fu¨r die Tafeln zur Theoretischen Astronomie von Bauschinger. Das
Verzeichnis dieser Signaturen der Werke in der AN-Bibliothek ist im Archiv
des Instituts in Heidelberg in Form eines imposanten Diariums (eines gebunde-
nen Gescha¨ftsbuches) u¨berliefert, das wir in Kapitel 5.3 ausfu¨hrlich besprechen.
Fehlende Kataloge
Eine Reihe von Katalogen, deren Existenz uns zumeist aus schriftlichen
Quellen bekannt ist, sind leider nicht im Institutsarchiv u¨berliefert.
(A) Alphabetischer Katalog und Real-Katalog
Im Ta¨tigkeitsbericht des Instituts fu¨r 1916 wird berichtet, daß die In-
stitutsmitarbeiter Neugebauer und Stracke fu¨r die Bibliothek
”
zweckma¨ßige
alphabetische und Real-Kataloge“ hergestellt ha¨tten. Im Ta¨tigkeitsbericht fu¨r
1919 wird dann erga¨nzt, daß Neugebauer
”
die beiden Kataloge, den alphabeti-
schen und den Realkatalog, auf das Laufende“ gebracht habe. U¨ber die Natur
und den Verbleib dieser Kataloge wissen wir leider nichts. Insbesondere ist
unbekannt, ob es sich um Kataloge in gebundener Form (analog zum Kata-
log der AN-Bibliothek) oder um Zettel- bzw. Karteikarten-Kataloge gehandelt
hat. Wir vermuten Letzteres.
Offenbar besaß das Institut bis 1916 weder einen eigenen alphabetischen
Katalog noch einen Real-Katalog. Das war lange Zeit auch nicht no¨tig gewe-
sen, weil die Bu¨cher des Instituts im
”
allgemeinen Katalog“ der Sternwarte mit
aufgefu¨hrt wurden (vergleiche hierzu § 8 der Statuten des Instituts von 1897,
zitiert in Kapitel 3.3). U¨ber die Art der Kataloge der Sternwarte haben wir in
Kapitel 4.1 Vermutungen gea¨ußert.
(B) Nummern-Verzeichnis von 1904
Im ersten Accessions-Katalog des Instituts steht unter der RI-Inv.-Nummer
0754 kurz vor Beginn des neuen Etatsjahres 1904/05 (d.h. Ende Ma¨rz 1904) fol-
gender Eintrag:
”
Nummern-Verzeichnis der Bibliothek des Rechen-Instituts“.
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Na¨here Angaben zu diesem Verzeichnis fehlen im Accessions-Katalog aber
vo¨llig.
Wir vermuten, daß es sich bei diesem
”
Nummern-Verzeichnis“ um einen
Stell-Katalog gehandelt hat, wie wir ihn in Kapitel 4.1 fu¨r die Sternwarte po-
stuliert haben: nach Stell-Nummern (d.h. z.B.
”
Gr. Oct. 889“) geordnet und
fu¨r jede Stell-Nummer Angabe der wichtigsten bibliographischen Daten (Au-
tor, Kurztitel, Jahr usw.) und der Accessions-Nummer des Werkes. Im Ge-
gensatz zum Katalog der Sternwarte ha¨tte der Katalog des Instituts laut
seinem Titel aber nur die Bu¨cher des Instituts (Altbestand (Titel II) und
Instituts-Inventarisierungen ab 1897) enthalten. Vielleicht war das Nummern-
Verzeichnis des Astronomischen Rechen-Instituts bereits eine Vorbereitung auf
die Trennung der Bibliotheken von Rechen-Institut und Sternwarte. Dafu¨r
spricht das Jahr, denn 1904 wurde Hermann Struve als Nachfolger von Wil-
helm Foerster zum Direktor der Berliner Sternwarte ernannt. Zwar trat Struve
sein Berliner Amt erst im Oktober 1904 an, aber er hatte bereits seit Anfang
1904 Berufungsverhandlungen gefu¨hrt, in denen er (im Gegensatz zu Foerster
und Auwers) fu¨r eine vollsta¨ndige Verlagerung der Sternwarte in einen Berli-
ner Vorort pla¨dierte. Damit wurde eine ra¨umlichen Trennung von Sternwarte
und Rechen-Institut und ihrer Bibliotheken sehr wahrscheinlich, wie sie dann
ja auch 1912/13 tatsa¨chlich eingetreten ist.
(C) Stell-Verzeichnis fu¨r Serien
Das oben besprochene Dahlemer Stell-Verzeichnis entha¨lt leider nur die Mo-
nographien. Es muß in Dahlem mit Sicherheit ein weiteres Stell-Verzeichnis fu¨r
die Zeitschriften (Stell-Nr. 51 ff), die Sternwarten-Vero¨ffentlichungen (Stell-Nr.
201 ff), und die Jahrbu¨cher (Stell-Nr. 401 ff) gegeben haben 53, das aber nicht
u¨berliefert ist. In dieses Stell-Verzeichnis der Serien wurden vermutlich fu¨r
jede einzelne Serie auch der Bestand (Band-Nummer der Zeitschrift bzw. der
Sternwarten-Publikation, Jahrgang des Jahrbuchs) und die fortlaufend neuein-
gehenden Teile der Serie eingetragen. So wurde es z.B. beim oben besprochenen
Stell-Verzeichnis der AN-Bibliothek gehandhabt.
53Zu den Stell-Nummern der Serien siehe Kapitel 3.4.2
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4.2.3 Monographien
Die Berliner Institutsbibliothek enthielt am Ende des Zweiten Weltkrieges
1596 Monographien. Diese Monographien findet man unter Angabe von Autor,
Kurztitel und Erscheinungsjahr im Stell-Verzeichnis der Berliner Institutsbi-
bliothek aufgelistet. Dieses Stell-Verzeichnis besprechen wir zusammenfassend
in Kapitel 5.2. Scans der einzelnen Seiten des Stell-Verzeichnisses mit den kur-
zen bibliographischen Angaben zu den Monographien findet man in Kapitel 3
des Supplements (Wielen, R., Wielen, U., Hefele, H., Heinrich, I. 2014b).
Die oben genannte Zahl der Monographien beruht auf der Ausza¨hlung der
in das Stell-Verzeichnis eingetragenen Stell-Nummern. Da einige der Stell-
Nummern mehrba¨ndige Werke betreffen, ist die Zahl der Buchba¨nde noch
ho¨her und liegt bei ungefa¨hr 2600 Ba¨nden.
Einen weiteren Bestand an Monographien bildeten im Institut die Werke,
die nicht als Bibliotheksexemplare mit RI-Nummern inventarisiert worden sind
und daher auch nicht im Stell-Verzeichnis der Bibliothek enthalten sind. Es
handelt sich bei diesen um sogenannte Handexemplare, die wir z.B. im Kapi-
tel 7 unter der Inventar-Nummern-Bezeichnung [H.-Inv.-Nr. ... (B)] auffu¨hren.
Leider ist das Berliner Verzeichnis der Handexemplare im Institutsarchiv nicht
u¨berliefert. Die ho¨chste Berliner Handexemplar-Nummer, die wir kennen, ist
[H.-Inv.-Nr. 0791 (B)] und wurde wohl um 1940 vergeben, wie man aus dem Be-
sitzstempel des Instituts (
”
Coppernicus-Institut“) schließen kann 54. Wir gehen
daher davon aus, daß in Berlin insgesamt ungefa¨hr 800 H.-Inv.-Nummern ver-
geben worden sind. Dabei hat es sich allerdings nicht immer um Monographien
gehandelt, sondern zum Teil auch um Jahrbu¨cher und Sternwarten-Vero¨ffent-
lichungen.
Ab Oktober 1938 wurde die Bibliothek der Astronomischen Nachrichten
(AN) dem Institut u¨berlassen. Sie wurde aber nicht in dessen Bibliothek inte-
griert, wohl vor allem aus Personalmangel in der Kriegszeit. Die AN-Bibliothek
besaß neben vielen Zeitschriften-Ba¨nden u.a. auch zahlreiche Monographien.
Der damalige Bestand der AN-Bibliothek ist in einem im Institutsarchiv u¨ber-
lieferten Verzeichnis (siehe unser Kapitel 5.3) nachgewiesen. Aufgrund einer
Durchsicht dieses Verzeichnisses scha¨tzen wir den Bestand der AN-Bibliothek
an Monographien auf ca. 1200 Ba¨nde. Allerdings waren viele dieser Werke auch
in der eigentlichen Institutsbibliothek enthalten, stellten also Dubletten dar.
54Andererseits wurden im Ma¨rz 1944 deutlich niedrigere
”
rote Inv.-Nr.“ (d.h. doch wohl
Berliner H.-Inv.-Nummern) vergeben. Laut einer Rechnung vom 21. 3. 1944 kaufte das In-
stitut damals aus dem Nachlaß von Stracke u.a. sieben Bu¨cher, die die H.-Inv.-Nummern
657 bis 663 erhielten. Wir konnten diese Diskrepanz nicht aufkla¨ren.
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Da das Stell-Verzeichnis der Berliner Institutsbibliothek in 47 Sachgebiete
aufgegliedert ist, gewinnen wir aus dem Stell-Verzeichnis auch einen Eindruck
von der Verteilung der Monographien auf die verschiedenen Gebiete. Das um-
fangreichste Sachgebiet waren die
”
Sternkataloge (Nr. 28)“ mit 148 Eintra¨gen
und die
”
Logarithmen- und Rechentafeln (Nr. 9)“ mit 81 Eintra¨gen. Hier spie-
geln sich natu¨rlich die Hauptarbeitsgebiete des Instituts wider. Aber auch die
”
Geschichte (Nr. 3)“ der Astronomie ist mit 74 Eintra¨gen gut vertreten. Die
Monographien aus dem Bereich der Astronomie und Astrophysik sind natur-
gema¨ß die zahlreichsten. Sie sind aber auf viele einzelne Sachgebiets-Nummern
verteilt. Der Bestand an Monographien aus den Bereichen Mathematik und
Physik ist als sehr gut zu bezeichnen. Zum Beispiel weist allein das Sachgebiet
”





alten Bu¨chern“ verstehen wir hier Werke, die bis zum Jahre 1800 er-
schienen sind. Die Tabellen 4 bis 6 fu¨hren diejenigen alten Bu¨cher auf, die
sich nachweislich in der Berliner Institutsbibliothek befunden haben. Es sind
3 Werke aus dem 16. Jahrhundert, 15 Werke aus dem 17. Jahrhundert, und
33 Werke aus dem 18. Jahrhundert, insgesamt also 51 alte Bu¨cher.
Bis auf das Werk von Euler von 1775 sind alle diese alten Bu¨cher in die
Heidelberger Institutsbibliothek gelangt, die meisten u¨ber die Stetten-Kisten
(siehe Kapitel 4.3.1.1). Warum das Eulersche Werk nicht mitgekommen ist,
wissen wir nicht. Es war schon in Dahlem nicht in eine der Stetten-Kisten
eingepackt worden.
Woher hatte die Berliner Institutsbibliothek diese alten Bu¨cher ? Man ko¨nn-
te zuna¨chst vermuten, daß sie aus den Besta¨nden der Berliner Sternwarte stam-
men. Das ist aber nur bei zwei dieser Werke der Fall: (1) Gauricus: Ephemerides
recognitae. 1533. Acc.-No. 6186 der Berliner Sternwarte. (2) Schreckenfuchs:
Dialogus. 1576. [AR 4265], fru¨her jedoch Acc.-No. 6805 der Berliner Stern-
warte. Aber auch diese beiden Bu¨cher scheinen nicht aus dem
”
Altbestand“
der Berliner Sternwarte zu stammen. Ihre Accessions-Nummern deuten auf
1883/84 bzw. 1886/87 als Jahr der Inventarisierung bei der Sternwarte hin.
Damals existierte das Rechen-Institut bereits mehrere Jahre als eine fast un-
abha¨ngige Abteilung der Sternwarte. Auf welchem Wege und warum diese bei-
den alten Bu¨cher von der Bibliothek der Sternwarte in die des Rechen-Instituts
gelangt sind, wissen wir nicht. Sie tragen aber beide zusa¨tzlich zum Stempel
der Sternwarte den Besitzstempel des Astronomischen Rechen-Instituts Ber-
lin. Alle anderen alten Bu¨cher wurden erst nach 1896 vom Astronomischen
Rechen-Institut beschafft und tragen daher keinen Stempel der Berliner Stern-
warte. Sie mu¨ssen also durch Anka¨ufe aus Antiquariaten oder als Geschenke
in die Institutsbibliothek gelangt sein.
Warum erwarb das Astronomische Rechen-Institut diese alten Bu¨cher ?
Die meisten dieser Werke wurden fu¨r die laufenden Instituts-Arbeiten nicht
beno¨tigt und konnten daher nur astronomie-historischen Forschungen dienen.
Derartige Forschungen haben in der Tat mindestens zwei Mitarbeiter des Astro-
nomischen Rechen-Instituts durchgefu¨hrt: F. K. Ginzel (1850-1926) war seit
1886 am Rechen-Institut ta¨tig. Vorher hatte er in Wien an Oppolzers um-
fassendem Werk
”
Kanon der Finsternisse“ mitgearbeitet. In Berlin verfaßte er
zahlreiche Publikationen zur Chronologie. Am bekanntesten ist sein dreiba¨ndi-
ges
”
Handbuch der mathematischen und technischen Chronologie“, erschie-
nen 1906-1914. P. V. Neugebauer (1878-1940) war seit 1901 Mitarbeiter des
Instituts. Sein spezielles Interesse galt ebenfalls der Berechnung von antiken
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Sonnen- und Mond-Finsternissen und anderen Untersuchungen zur Chronolo-
gie. Er vero¨ffentlichte als Resultat seiner historischen Arbeiten u.a. Tafeln zur
Chronologie und 1929 das zweiba¨ndige Werk
”
Astronomische Chronologie“.
Aber auch Bauschinger, der seit 1896 Leiter des Astronomischen Rechen-
Instituts war, hat dem Erwerb alter Bu¨cher fu¨r das Institut offenbar sehr po-
sitiv gegenu¨bergestanden. Eines der wertvollsten Werke der Institutsbiblio-
thek, Keplers
”
Tabulae Rudolphinae“ von 1627 mit der Inventar-Nummer RI
0002, wurde mit ho¨chster Wahrscheinlichkeit auf Bauschingers Betreiben hin
erworben. Auch der Erwerb des Werkes von Briggs
”
Arithmetica Logarithmi-
ca“ von 1624 (RI 1066) auf einer Auktion in Leipzig im Ma¨rz 1907 fu¨r 33
Mark geht wohl auf einen entsprechenden Wunsch von Bauschinger zuru¨ck.
Daß Bauschinger astronomie-historische Interessen hatte, zeigt seine Betreu-
nung der Doktorarbeit von Alfred Wegener (1880-1930). Wegener, der heute
durch seine Theorie der Kontinentaldrift weltberu¨hmt ist, promovierte 1905
in Berlin mit einer Schrift u¨ber
”
Die Alfonsinischen Tafeln fu¨r den Gebrauch
eines modernen Rechners“. Allerdings versuchte Bauschinger sicher nicht, eine
fru¨he Ausgabe der mittelalterlichen Alfonsinischen Tafeln (Tabulae astronomi-
cae Alphonsinae) fu¨r das Institut zu erwerben. Hier mußte man sich mit einer
neuen fu¨nfba¨ndigen Ausgabe der
”
Libros Alphonsus“ von 1863-1867 begnu¨gen,




Ein altes Buch wurde sogar direkt fu¨r die laufende Arbeit des Instituts
eingesetzt. Es handelt sich um die alte Logarithmentafel von Gellibrand und
Briggs
”
Trigonometria Britannica“ von 1633 (RI 0785). Bauschinger und Pe-
ters haben sie als Grundlage fu¨r ihr zweiba¨ndiges Werk
”
Logarithmisch-trigono-
metrische Tafeln mit acht Dezimalstellen enthaltend die Logarithmen aller Zah-
len von 1 bis 200000 und die Logarithmen der trigonometrischen Funktionen
fu¨r jede Sexagesimalsekunde des Quadranten“, Band 1 von 1910 (RI 1680)
und Band 2 von 1911 (RI 1983), verwendet. Vermutlich wurde die alte Ta-
55Diese Ausgabe ist im Stell-Verzeichnis der Berliner Institutsbibliothek unter der Stell-
Nummer 5/5 und den Angaben
”
Libros Alphonsus. Madrid 1863-67. 5 [Ba¨nde]. Folio.“ ein-
getragen. Im Accessions-Buch des Instituts tra¨gt es die Inventar-Nummer [RI] 429,1-5 .
Es handelt sich danach um folgendes Werk: Libros del saber de astronomia del Rey D.
Alfonso X. de Castilla, copilados, anotados y comentados por don Manuel Rico y Sino-
bas; Obra publicada de real orden. Erschienen: Madrid, 1863-1867, Ba¨nde 1-4 und 5.1 .
Das Inventarisierungs-Datum liegt zwischen November 1901 und Mai 1902. Wir vermu-
ten daher, daß Bauschinger die Beschaffung des Werkes veranlaßte, und zwar als Grund-
lage fu¨r eine geplante Doktorarbeit, die dann Wegener bis 1905 ausgefu¨hrt hat. Aller-
dings hat Wegener dieses Werk dann doch nicht verwendet. Er schreibt in seiner Dok-
torarbeit, daß das Werk
”
mit dem Original der Alfonsinischen Tafeln nichts zu tun hat“
und daher die Ba¨nde fu¨r seine
”
Arbeit keinen Nutzen gewa¨hren konnten.“. Wegener hat
stattdessen hauptsa¨chlich die Pariser Ausgabe von Paschasius Hammellius von 1553 und
vier a¨ltere Ausgaben aus Venedig (von 1483, 1492, 1518 und 1524) der Alfonsinischen
Tafeln benutzt, die alle in der Preußischen Staatsbibliothek zu Berlin vorhanden waren.
Die 5 Ba¨nde des Werkes von 1863-67 sind nicht aus der Berliner Institutsbibliothek nach
Heidelberg gelangt.
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fel von Gellibrand und Briggs 1904 auf Initiative von Bauschinger und Peters
beschafft, als beide mit der Planung fu¨r ihre achtstellige Logarithmen-Tafel
begannen. Die Zahlenwerte aus der alten Tafel dienten als vorgegebene Stu¨tz-
stellen. Darauf aufbauend wurden dann neue Werte fu¨r eine stark verfeinerte
Einteilung des Arguments der Logarithmen durch ein spezielles Verfahren un-
ter Benutzung von separat berechneten ho¨heren Differenzen interpoliert. Die
eigentliche Arbeit bei der Interpolation leistete die dafu¨r speziell konstruier-
te
”
Differenzenmaschine“ (siehe auch Kapitel 4.2.9). Peters hat die alte Tafel
von Gellibrand und Briggs auch spa¨ter nochmals als Grundlage fu¨r seine Tafel
”
Siebenstellige Werte der trigonometrischen Funktionen von Tausendstel zu
Tausendstel des Grades“, erschienen 1918, benutzt.
Wir wollen hier nicht den Inhalt der alten Bu¨cher besprechen. Dazu verwei-
sen wir auf die zahlreich vorhandene Literatur. Auch im Internet findet man
bei vielen Artikeln zu den Autoren oft umfangreiche Informationen zu ihren
Bu¨chern. Auf einen besonderen Fall mo¨chten wir aber doch hinweisen: Das
inhaltlich ungewo¨hnlichste Werk in der Institutsbibliothek ist das deutsch-
sprachige Werk von Sattler u¨ber den Festungsbau (
”
Fortificatio“) von 1627
(RI 1217 (2. Buch)). Es ist nur deswegen in die Bibliothek des Instituts gelangt,
weil es bereits fru¨her an das lateinische Werk von Ursinus
”
Trigonometria“ von
1625 (RI 1217 (1. Buch)) angebunden worden war 56. Hinsichtlich der a¨ußeren
Erscheinungsform der alten Bu¨cher wollen wir hier nur auf die Besonderheiten
bei zwei Exemplaren eingehen:
Gauricus: Ephemerides recognitae. 1533. Acc.-No. 6186
Bei dem a¨ltesten Buch der Institutsbibliothek, den von Lucas Gauricus
(1475-1558) im Jahre 1533 vero¨ffentlichten Ephemeriden, weist der Pergament-
Einband (Fig. 27) eine Besonderheit auf: Zur Stabilisierung des Einbandes hat
der Buchbinder Teile a¨lterer Handschriften verwendet, die zwar inhaltlich als
Makulatur angesehen wurden, aber vom reinen Material her (wohl meist Per-
gament) noch als Ersatz fu¨r teurere neue Materialien dienen konnten. Dies war
damals durchaus u¨blich. Heute bescha¨ftigt sich ein ganzer Zweig der Einband-
Forschung mit diesem Pha¨nomen, auch weil manche Handschriften nur auf
diesem indirekten Wege u¨berliefert worden sind.
56Warum die beiden Werke von Ursinus und Sattler einen gemeinsamen Einband erhielten,
ist nicht mehr zu kla¨ren. Vermutlich geho¨rten die Bu¨cher einer Person oder einer Einrich-
tung, die sich mit dem Bau von Festungen bescha¨ftigte. Sattler betont in den ersten Kapi-
teln seines Buches, daß ein Festungsbaumeister gute geometrisch-mathematische Kenntnisse
beno¨tige. Als mathematisches Hilfsmittel fu¨r den Festungsbau ha¨tte daher das Buch von Ur-
sinus dienen ko¨nnen. Dieses Werk entha¨lt in seinem ersten Teil eine Art Kompendium der
Geometrie (Sa¨tze ohne Beweise) bis hin zur spha¨rischen Trigonometrie. Der zweite Teil des
Buches von Ursinus (der
”
Canon“) gibt dann eine umfangreiche Tafel der Logarithmen der
Sinus-Funktion. Beide Teile des Buches von Ursinus ha¨tten also einem Festungsbaumei-
ster gute Dienste leisten ko¨nnen. Aufgrund der Jahresangabe (16[??]) auf der inneren Seite
des vorderen Buchdeckels ist es sicher, daß der Einband aus dem 17. Jahrhundert stammt.
Wahrscheinlich ist es sogar der Original-Einband.
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In unserem Falle ist der Inhalt der Handschriften meist nur unscharf erkenn-
bar, weil die Handschriften durch die du¨nne a¨ußere, nicht vo¨llig transparente
Pergament-Hu¨lle nur
”
durchscheinen“. In Figur 28 zeigen wir die mo¨glichst
kontrastreich wiedergegebene Vorderseite des Buches. Man erkennt vier Spal-
ten von Schrift, die aber vermutlich aus mehreren Teilen zusammengesetzt
sind. Es ist uns hier nicht einmal gelungen, die Orientierung der Schrift ein-
deutig festzustellen (Was ist oben, was unten ? Ist die Schrift spiegelverkehrt,
weil sie nur als Ru¨ckseite einer (weiteren ?) Pergament-Schicht durchscheint ?).
Besser erkennbar, aber fu¨r uns trotzdem nicht lesbar, ist ein durchschei-
nendes Stu¨ck einer Handschrift am oberen Ende des Buchru¨ckens (Fig. 29).
Am unteren Ende des hinteren Buchdeckels ist ein kleines Stu¨ck der a¨ußeren
Pergamenthu¨lle abgerissen. Dadurch ist hier die Schrift deutlicher zu sehen,
fu¨r uns aber dennoch nicht lesbar (Fig. 30). Am besten sind die Buchstaben
dort zu erkennen, wo der unterste Heft-Bund mit einem speziellen Stu¨ck einer
Handschrift versta¨rkt wurde (Fig. 31). Um die Buchstaben dieses Stu¨ckes in
korrekter Orientierung zu zeigen, mußten wir das Photo horizontal spiegeln.
Wegen der extremen Ku¨rze des sichtbaren Textes und der wenigen sichtbaren
Buchstaben ist auch diese Handschrift nur schwer zu datieren. Sie stammt
vielleicht aus dem 12. bis 14. Jahrhundert.
Kepler: Tabulae Rudolphinae. 1627. RI 0002
Die Rudolfinischen Tafeln von Kepler (1571-1630) aus dem Jahre 1627 sind
wahrscheinlich das wertvollste astronomische Buch der Institutsbibliothek 57.
Das Exemplar des Instituts besitzt allerdings keinen
”
Pracht-Einband“ 58. Bei
dem vorliegenden Exemplar handelt es sich also einbandma¨ßig eher um ein
”
Gebrauchsbuch“.
Damit stimmt eine technische Besonderheit des Einbandes u¨berein: Beide
Buchdeckel weisen am seitlichen Rand die Reste von je zwei gru¨nen Ba¨ndern
auf (Fig. 37). Mit diesen vier Ba¨ndern konnte man das Buch durch zwei verkno-
tete
”
Schleifen“ verschließen. Derartige Schließen sollten verhindern, daß das
Buch durch die relativ dicken Lagen des Papiers etwas
”
aufklappt“. Dadurch
ha¨tten Staub, Licht und sogar Insekten leichter an die Bla¨tter gelangen ko¨nnen.
Bei wertvolleren Einba¨nden wurden die Bu¨cher durch metallene Schließen zu-
sammengehalten. Hier wurden nur textile Schließen in Form der Ba¨nder ver-
57Zur Zeit bietet ein amerikanisches Antiquariat das Werk fu¨r 175 000 Dollar an, ein
belgisches fu¨r 105 000 Euro. Andererseits findet man aber auch relativ gut erhaltene Exem-
plare zum Preis von ca. 15 000 Euro im Antiquariatshandel. Offenbar ist also ein angemes-
sener Preis schwer zu bestimmen.
58Der einzige a¨ußere Schmuck des Buches sind eingepra¨gte Linien am Rand des Einban-
des. Dabei ist nicht einmal klar, ob es sich nur um einen ku¨nstlerischen Schmuck handelt
oder nicht auch um eine wu¨nschenswerte Maßnahme zur Verbesserung der Festigkeit des
Einbandes.
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wendet. Wegen der gebundenen Schleifen konnte das Buch am besten liegend
aufbewahrt werden. Als das Buch spa¨ter (mindestens ab 1696 in der Biblio-
thek des Jesuiten-Kollegs in Mu¨nchen) in Regalen aufgestellt wurde, sto¨rten
die Ba¨nder nur, denn in Regalen werden die Bu¨cher bereits durch den Druck
der benachbarten Bu¨cher ausreichend zusammengehalten. Daher wurden wohl
damals die Ba¨nder kurz u¨ber der Oberfla¨che der Deckel abgeschnitten.
Neben den alten Monographien befanden sich noch die folgenden Ba¨nde
von astronomischen Jahrbu¨chern mit Erscheinungsjahr 1800 oder fru¨her in
der Berliner Institutsbibliothek:
28 Ba¨nde des Berliner Astronomischen Jahrbuchs der
Jahrga¨nge fu¨r 1776 bis 1803, die in den Jahren 1774 bis 1800 erschienen sind.
32 Ba¨nde des franzo¨sischen Jahrbuchs
”
Connaissance des Temps“ der
Jahrga¨nge fu¨r 1749 bis 1803, die in den Jahren 1748 bis 1800 erschienen sind.
Im Jahr 2012 hat das Astronomische Rechen-Institut von seinen alten
Bu¨chern 25 Werke der Universita¨tsbibliothek Heidelberg u¨bergeben (siehe
Kapitel 4.4.4).
Ansichten von einigen der alten Bu¨cher und von ihren Titelseiten 59 zeigen
wir in den Figuren 27 bis 65 . Auf den Ansichten erkennt man bei den meisten
Bu¨chern am unteren Rand des Ru¨ckens das gelbe Stell-Nummern-Schild der
Berliner Institutsbibliothek. Ebenso zeigen die meisten Titelbla¨tter der Bu¨cher
den Besitzstempel der Berliner Institutsbibliothek.
59Die Scans von Titelseiten derjenigen alten Bu¨cher, die sich jetzt in der UB HD befin-
den, hat das Digitalisierungszentrum der UB HD fu¨r uns angefertigt. Die Photos mit den
Ansichten der Bu¨cher haben die Autoren R.W. und U.W. aufgenommen.
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Tabelle 4
Alte Bu¨cher (bis 1700) in der Institutsbibliothek in Berlin
Jahr Autor und Kurztitel Inv.-Nr. Stell-Nr.
1533 Gauricus: Ephemerides recognitae [Acc.-No. 6186] 5/14
1553 Peuerbach: Theoricae planetarum RI 2217 5/12
1576 Schreckenfuchs: Dialogus [AR 4265] 5/29
1610 Tycho Brahe: Epistularum Lib. I RI 5704a 5/20
1610 Tycho Brahe: Epistularum Lib. II RI 5704 5/20
1624 Briggs: Arithmetica Logarithmica RI 1066 9/1
1625 Ursinus: Trigonometria RI 1217 (1. B.) 9/3
1627 Kepler: Tabulae Rudolphinae RI 0002 11/1
1627 Sattler: Fortificatio RI 1217 (2. B.) 9/3
1628 Vlacq: Arithmetica Logarithmica RI 0783 9/4
1629 Kepler: Sportula RI 0002 11/1
1629 Scaliger: Emendatione temporum RI 3727 5/23
1633 Gellibrand: Trigonometria Britann. RI 0785 9/2
1633 Vlacq: Trigonometria Artificialis RI 0784 9/5
1647 Hevelius: Selenographia RI 5700 5/24
1650 Calvisius: Opus Chronologicum RI 4135 5/25
1658 Scaliger: Thesaurus temporum RI 3728 5/26
1659 Huygens: Systema Saturnium RI 2589 5/27
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Tabelle 5
Alte Bu¨cher (1701 bis 1770) in der Institutsbibliothek in Berlin
Jahr Autor und Kurztitel Inv.-Nr. Stell-Nr.
1710 Ozanam: Tables de sinus etc. RI 2617 9/28
1725 La Hire: Astronomische Tabellen RI 1199 11/2
1740 Cassini: Tables astronomiques RI 5064 11/3
1741 LeMonnier: Histoire Celeste RI 4981 5/33
1742 Newton: Principia Tomus III Pars 1 RI 4372 5/35
1742 Newton: Principia Tomus III Pars 2 RI 4373 5/35
1749 D’Alembert: Pre´cession des equinoxes RI 4278 19/1
1751 LeMonnier: Observations RI 2822 5/34
1752 Clairaut: Theorie de la Lune RI 3414d 18/1
1760 Newton: Principia Tomus I RI 4370 5/35
1760 Newton: Principia Tomus II RI 4371 5/35
1761 Lambert: Cosmologische Briefe RI 5473 5/37
1763 Hell: Tabulae solares RI 4280 11/6
1765 Lambert: Eccliptische Tafel RI 1200 10/1
1767 Mayer: Theoria Lunae RI 3421d 18/2
1770 Mayer: New Tables of the Sun and Moon RI 3421d 18/2
1770 Lexell/Euler: Comete de 1769 RI 3409d 26/1
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Tabelle 6
Alte Bu¨cher (1771 bis 1800) in der Institutsbibliothek in Berlin
Jahr Autor und Kurztitel Inv.-Nr. Stell-Nr.
1771 Pilgram: Tabulae lunares T. Mayeri RI 3437d 11/4
1775 Euler: Lettres a une princesse ? 5/38
d’Allemagne (3 Ba¨nde)
1777 Bailly: Geschi. d. Sternkunde Bd. 1 RI 1183a 3/2
1777 Bailly: Geschi. d. Sternkunde Bd. 2 RI 1183b 3/2
1783 Pingre´: Come´tographie Tome I RI 3509 5/39
1784 Pingre´: Come´tographie Tome II RI 3510 5/39
1786 du Se´jour: Mouv. Appar. Tome I RI 3511 17/1
1789 du Se´jour: Mouv. Appar. Tome II RI 3512 17/1
1789 Delambre: Tables Jupiter Saturne RI 1186 11/5
1792 Lalande: Astronomie Tome I RI 3522 5/41
1792 Lalande: Astronomie Tome II RI 3523 5/41
1792 Lalande: Astronomie Tome III RI 3524 5/41
1792 Zach: Tabulae motuum solis RI 4281 11/9
1793 Bode: 1. Suppl.-Band zum BAJ RI 4703 401
1795 Bode: 2. Suppl.-Band zum BAJ RI 3491 401
1797 Bode: 3. Suppl.-Band zum BAJ RI 3492 401
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Fig. 27. Ansicht des Buches
”
(Lucas) Gauricus: Ephemerides recognitae“ von 1533
Berliner Acc.-No. 6186 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1437 RES)
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Fig. 28. Handschriften als Makulatur im Pergament-Einband des Buches
”
(Lucas) Gauricus: Ephemerides recognitae“ von 1533
(Vorderseite; Kontrast versta¨rkt)
Berliner Acc.-No. 6186 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1437 RES)
Fig. 29. Handschrift als Makulatur im Pergament-Einband des Buches
”
(Lucas) Gauricus: Ephemerides recognitae“ von 1533
(oberes Ende des Buchru¨ckens; Kontrast versta¨rkt)
Berliner Acc.-No. 6186 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1437 RES)
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Fig. 30. Handschriften als Makulatur im Pergament-Einband des Buches
”
(Lucas) Gauricus: Ephemerides recognitae“ von 1533
(Ru¨ckseite; untere Ecke am Buchru¨cken; Kontrast versta¨rkt; gespiegelt !)
Man erkennt deutlich, daß die obere Einband-Schicht aus Pergament teilweise abgerissen
ist. Dadurch sind dort die freiliegenden Handschriften klarer sichtbar.
Berliner Acc.-No. 6186 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1437 RES)
Fig. 31. Handschrift als Makulatur im Pergament-Einband des Buches
”
(Lucas) Gauricus: Ephemerides recognitae“ von 1533
(vergro¨ßerter Ausschnitt aus Fig. 30)
Berliner Acc.-No. 6186 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1437 RES)
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Fig. 32. Titelblatt des Buches
”
(Lucas) Gauricus: Ephemerides recognitae“ von 1533
Berliner Acc.-No. 6186 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1437 RES)
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Fig. 33. Titelblatt des Buches
”
Schreckenfuchs: Dialogus“ von 1576
Berliner Acc.-No. 6805, Heidelberger Inv.-Nr. AR 4265
(seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1035 RES)
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Fig. 34. Ansicht des Buches
”
Briggs: Arithmetica Logarithmica“ von 1624
(Einband aus spa¨terer Zeit, wahrscheinlich aus dem 19. Jahrhundert)
Berliner Inv.-Nr. RI 1066 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1030 RES)
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Fig. 35. Ansicht des Buches
”
Ursinus: Trigonometria“ von 1625
mit dem angebundenen Buch
”
Sattler: Fortificatio“ von 1627
Berliner Inv.-Nr. RI 1217 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1438 RES)
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Fig. 36. Titelblatt des Buches
”
Sattler: Fortificatio“ von 1627
Berliner Inv.-Nr. RI 1217 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1438 RES)
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Fig. 37. Ansicht des Buches
”
Kepler: Tabulae Rudolphinae“ von 1627.
Man erkennt beim genaueren Hinsehen am hinteren Rand des Buchdeckels die beiden
kleinen Reste von gru¨nen Ba¨ndern, die fru¨her Teile von zwei textilen Buchschließen waren.
Zwei entsprechende Reste befinden sich am hier nicht abgebildeten hinteren Buchdeckel.
Berliner Inv.-Nr. RI 0002 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1036 RES)
Fig. 38. Detail des Einbandes des Buches
”
Kepler: Tabulae Rudolphinae“ von 1627
(vorderer Buchdeckel, oberer Teil des hinteren Randes).
Man erkennt den Rest eines gru¨nen Bandes, das fru¨her Teil einer textilen Buchschließe war.
Berliner Inv.-Nr. RI 0002 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1036 RES)
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Fig. 39. Frontispiz des Buches
”
Kepler: Tabulae Rudolphinae“ von 1627.
Der Besitzstempel des Instituts befindet sich unten links.
Berliner Inv.-Nr. RI 0002 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1036 RES)
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Fig. 40. Titelblatt des Buches
”
Kepler: Tabulae Rudolphinae“ von 1627.
Berliner Inv.-Nr. RI 0002 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1036 RES)
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Fig. 41. Ansicht des Buches
”
Vlacq: Arithmetica Logarithmica“ von 1628
Berliner Inv.-Nr. RI 0783 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1031 RES)
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Fig. 42. Titelblatt des Buches
”
Vlacq: Arithmetica Logarithmica“ von 1628
Berliner Inv.-Nr. RI 0783 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1031 RES)
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Fig. 43. Ansicht des Buches
”
Scaliger: Emendatione temporum“ von 1629
Berliner Inv.-Nr. RI 3727 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1032 RES)
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Fig. 44. Titelblatt des Buches
”
Scaliger: Emendatione temporum“ von 1629
Berliner Inv.-Nr. RI 3727 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1032 RES)
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Fig. 45. Titelblatt des Buches
”
Gellibrand: Trigonometria Britannica“ von 1633
Berliner Inv.-Nr. RI 0785
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Fig. 46. Titelblatt des Buches
”
Vlacq: Trigonometria Artificialis“ von 1633
Berliner Inv.-Nr. RI 0784
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Fig. 47. Ansicht des Buches
”
Hevelius: Selenographia“ von 1647
Berliner Inv.-Nr. RI 5700 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1034 RES)
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Fig. 48. Frontispiz des Buches
”
Hevelius: Selenographia“ von 1647
Berliner Inv.-Nr. RI 5700 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1034 RES)
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Fig. 49. Titelblatt des Buches
”
Hevelius: Selenographia“ von 1647
Berliner Inv.-Nr. RI 5700 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1034 RES)
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Fig. 50. Ansicht des Buches
”
Calvisius: Opus Chronologicum“ von 1650
Berliner Inv.-Nr. RI 4135 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1033 RES)
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Fig. 51. Ansicht des Buches
”
Scaliger: Thesaurus temporum“ von 1658
Berliner Inv.-Nr. RI 3728 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 G 14 RES)
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Fig. 52. Titelblatt des Buches
”
Scaliger: Thesaurus temporum“ von 1658
Berliner Inv.-Nr. RI 3728 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 G 14 RES)
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Fig. 53. Titelblatt des Buches
”
Huygens: Systema Saturnium“ von 1659
Berliner Inv.-Nr. RI 2589 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1441 RES)
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Fig. 54. Titelblatt des Buches
”
La Hire: Astronomische Tabellen“ von 1725
Berliner Inv.-Nr. RI 1199 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1435 RES)
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Fig. 55. Hinweis an den Buchbinder nach Seite 243
des Buches
”
La Hire: Astronomische Tabellen“ von 1725
Berliner Inv.-Nr. RI 1199 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1435 RES)
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Fig. 56. Ansicht des Buches
”
LeMonnier: Histoire Celeste“ von 1741
Berliner Inv.-Nr. RI 4981 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 D 1028 RES)
124
Fig. 57. Ansicht des Werkes
”
Newton: Principia“
in drei Ba¨nden, davon Band 3 in zwei Teilen.
Gleichartige Buch-Einba¨nde trotz unterschiedlicher Ausgaben:
Band 3 von 1742, die Ba¨nde 1 und 2 von 1760.
Berliner Inv.-Nr. RI 4370 - 4373
(seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg:
2013 C 1432 RES::1 , 2013 C 1432 RES::2 , 2013 C 1433 RES::3,1 , 2013 C 1433 RES::3,2 )
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Fig. 58. Ansicht des Werkes
”
Newton: Principia“.
in drei Ba¨nden, davon Band 3 in zwei Teilen.
Gleichartige Buch-Einba¨nde trotz unterschiedlicher Ausgaben:
Band 3 von 1742, die Ba¨nde 1 und 2 von 1760.
Band 1 (Seite 172 und 173) ist aufgeschlagen.
Berliner Inv.-Nr. RI 4370 - 4373
(seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg:
2013 C 1432 RES::1 , 2013 C 1432 RES::2 , 2013 C 1433 RES::3,1 , 2013 C 1433 RES::3,2 )
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Fig. 59. Titelblatt des ersten Teils des dritten Bandes
des Werkes
”
Newton: Principia“ von 1742.
Berliner Inv.-Nr. RI 4372 (seit 2012 in der Univ.-Bibl. Heidelberg: 2013 C 1433 RES::3,1 )
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Fig. 60. Titelblatt des Buches
”
LeMonnier: Observations“ von 1751
Berliner Inv.-Nr. RI 2822
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Fig. 61. Titelblatt des Buches
”
Lambert: Eccliptische Tafel“ von 1765
Berliner Inv.-Nr. RI 1200
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Fig. 62. Titelblatt des (Berliner) Astronomischen Jahrbuchs fu¨r 1776 (erschienen 1774)
Berliner Inv.-Nr. RI 3457
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Fig. 63. Titelblatt des Jahrbuchs Conno[a ]issance des Temps fu¨r 1749 (erschienen 1748)
Berliner Inv.-Nr. RI 3700 (nicht etwa 3706)
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Fig. 64. Frontispiz des Jahrbuchs Conno[a ]issance des Temps fu¨r 1749 (erschienen 1748)
Berliner Inv.-Nr. RI 3700
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Fig. 65. Titelblatt des Jahrbuchs Connaissance des Temps fu¨r 1795/96 (erschienen 1795).
Das Jahr IV der Franzo¨sischen Republik dauerte
vom 23. September 1795 bis 21. September 1796.
Berliner Inv.-Nr. RI 3579
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4.2.5 Astronomische Jahrbu¨cher
Als Herausgeber des Berliner Astronomischen Jahrbuchs war das Astronomi-
sche Rechen-Institut naturgema¨ß daran interessiert, daß in seiner Bibliothek
auch mo¨glichst viele andere astronomische Jahrbu¨cher und Kalender einsehbar
waren. Denn schon aus
”
Konkurrenzgru¨nden“ mußte man die inhaltliche Ge-
staltung der anderen Werke genau beobachten. Hinzu kam, daß seit den Verein-
barungen der Ephemeriden-Institute auf der Pariser Jahrbuch-Konferenz von
1911 nicht mehr alle astronomischen Daten in allen Jahrbu¨chern abgedruckt
wurden.
Die vier bedeutendsten astronomischen Jahrbu¨cher waren alle in der Insti-
tutsbibliothek vorhanden: 60
Berliner Astronomisches Jahrbuch
1776 (1. Jahrgang) - 1946 (171. Jahrgang), vollsta¨ndig
Stell-Nr.: 401
und das Beiheft zum Berliner Astronomischens Jahrbuch:
Kleine Planeten:
1910 - 1945; vollsta¨ndig
Stell-Nr. 402
Connaissance des Temps (Paris)
1749, 1753, 1762 - 1770, 1772 - 1775, 1786 - 1943;
es fehlten: 1679 - 1748, 1750-1752, 1754-1761, 1771, 1776-1785, 1944-1946
Stell-Nr.: 403
Nautical Almanac and Astronomical Ephemeris (London)
1854 - 1940, 1942; es fehlten: 1767 - 1853, 1941, 1943-1946
Stell-Nr.: 404
American Ephemeris and Nautical Almanac (Washington)
1855 - 1941; vollsta¨ndig bis auf 1942-1946
Stell-Nr.: 405
Nur fu¨r die obigen Jahrbu¨cher kann der Nachweis ihrer Pra¨senz in der Berli-
ner Institutsbibliothek relativ einfach u¨ber die Listen der wa¨hrend des Zweiten
Weltkrieges nach Schloß Stetten und nach Sermuth verlagerten Werke gefu¨hrt
werden (siehe z.B. Fig. 74). Fu¨r weitere Jahrbu¨cher folgt ihre Pra¨senz in der
Institutsbibliothek aus ihrer Aufnahme in die Berliner Accessions-Kataloge.
Da wir die Kataloge aber nicht vollsta¨ndig auf diese Bu¨cher hin durchsucht
haben, geben wir hier nicht den Bestand der Jahrbu¨cher nach Jahrga¨ngen an,
60Bei einem Jahrbuch nennen wir hier stets das Jahr, fu¨r das die in ihm enthaltenen
Ephemeriden gelten, und nicht etwa das Erscheinungsjahr des Werkes
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sondern nur ihren Titel. Als Beleg fu¨hren wir zusa¨tzlich eine Berliner Inventar-
Nummer als Beispiel an. In der folgenden Liste der Jahrbu¨cher und Kalender
sind die Werke alphabetisch nach ihrem Titel angeordnet:
Aeronautisches Jahrbuch. Astronomische Ephemeriden.
(Deutsche Seewarte, Hamburg) (RI 9172)
Almanaque Nautico (San Fernando, Spanien) (RI 0028)
Annuario astronomico di Torino (Italien) (RI 1012)
Annuario. Reale Osservatorio Astronomico di Trieste (Italien)
(RI 9094)
Annuaire [astronomique] de l’Observatoire Royal de Belgique
(Bru¨ssel) (RI 1251)
Annuaire. Bureau des Longitudes (Paris) (RI 1506)
Annuaire astronomique et meteorologique
(C. Flammarion, Observatoire de Juvisy, Paris) (RI 8509)
Annuaire pour l’an .... publie par la Societe Belge d’Astronomie
(Bru¨ssel) (RI 6066)
Anuario del Observatorio Astronomico National
de Tacubaya (Mexiko) (RI 0476)
Anuario del Observatorio de Madrid (RI 3055)
Anuario. Observatorio do Rio de Janeiro (Brasilien) (RI 3393)
Apparent Places of Fundamental Stars (damals: London) (RI 9380)
Astronomischer Kalender
(der Universita¨ts-Sternwarte Wien) (RI 0714)
Astronomischer Kalender der Urania-Sternwarte (Wien) (RI 8934)
Astronomischer Kalender [auf Russisch] (Astronomisch-Geoda¨tische
Gesellschaft, Gorkij (jetzt wieder: Nischni Nowgorod), Rußland)
(RI 8834)
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Astronomischer Kalender [auf Bulgarisch] (Sofia, Bulgarien) (RI 8831)
Astronomitscheski Jeschegodnik
(Russisches Astronomisches Jahrbuch, Leningrad) (RI 6996)
Astronomisch-Nautische Ephemeriden. Deutsche Ausgabe
(Triest, O¨sterreich-Ungarn) (RI 1931)
Astronomisch-Nautische Ephemeriden. Italienische Ausgabe [Effe-
meridi astronomico-nautiche] (Triest, O¨sterreich-Ungarn) (RI 1932)
Bulletin horaire du Bureau International de l’Heure (Paris) (RI 8911)
Calendario astronomico para la Parte austral
de la America del Sur (Buenos Aires, Argentinien) (RI 3122)
Calendario del Reale Osservatorio Astronomico di Roma (Italien)
(RI 8792)
Dados astronomicos para os almanques de ....
para Portugal (Lissabon) (RI 6050)
Efemerides astronomicas (Coimbra, Portugal) (RI 1337)
Efemeridy par Cingera. Ephemerides for the determination of
time-corrections by equal altitudes (Zinger’s method).
(Leningrad) (RI 7401)
Effemeridi del sole e della luna (Torino) (RI 0275)
Grundkalender (Statistisches Reichsamt, Berlin) (RI 8546)
Handbook of the British Astronomical Association (London)
(RI 8176)
Himmelskalender (R. Henseling, Leipzig) (RI 9297)
Kalenda (Mission Lwandai, Tanganjika (heute: Tansania)) (RI 8520)
Nautisches Jahrbuch (Berlin) (RI 5993)
Nautisk Almanak (Kopenhagen) (RI 2081)
Neu-Guinea-Kalender (C. Schrader, Berlin) (RI 0558)
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Observer’s Handbook (Royal Astronomical Society of Canada)
(RI 9240)
Stella Csillagaszati Egyesu¨let almanachja (Budapest) (RI 7388)
Sternbu¨chlein (R. Henseling, Stuttgart) (RI 6898)
Taboas das Mares. Observatorio do Rio de Janeiro (Brasilien)
(RI 8804)
Vera¨nderliche Tafeln des astronomischen und chronologischen Teils
des preussischen Normalkalenders (RI 0055)
Vera¨nderliche Tafeln fu¨r Zeitrechnung und Himmelserscheinungen
des preussischen Grundkalenders (RI 6246)
Wir gehen aber mit hoher Wahrscheinlichkeit davon aus, daß noch zahlrei-
che weitere Jahrbu¨cher und Kalender im Institut vorhanden waren. Der Grund
fu¨r diese Annahme ist ihre detaillierte Aufnahme in die astronomische Biblio-
graphie
”
Astronomischer Jahresbericht“ (AJB). Der AJB wurde seit dem Jahr-
gang 1910 vom Astronomischen Rechen-Institut herausgegeben. Es erscheint
daher plausibel, daß die Mehrzahl der im AJB referierten Jahrbu¨cher und Ka-
lender den Bearbeitern im Institut direkt vorgelegen hat, wenn im AJB nichts
Gegenteiliges vermerkt ist. Wir verzichten hier aber auf die Auflistung der
entsprechenden Werke und verweisen auf die Ba¨nde des AJB.
Durch den Anschluß der Bibliothek der Astronomischen Nachrichten (AN)
erhielt das Institut im Jahre 1938 weitere Jahrbu¨cher und Kalender. Die mei-
sten dieser Bu¨cher waren aber bereits in der eigentlichen Institutsbibliothek
vorhanden. Der AN-Bestand an Jahrbu¨chern usw. ist in dem u¨berlieferten
Verzeichnis der AN-Bibliothek in der Rubrik
”
E. (Jahrbu¨cher, Ephemeriden,
Chronologie)“ aufgefu¨hrt. Wir geben ihn hier nur auszugsweise wieder (in der
Reihenfolge der Eintra¨ge im Verzeichnis der AN-Bibliothek):




von der Sternwarte [in Kiel ] geliehen“: 1898 - 1900, 1903)
E/2. Connaissance des Temps (Paris)
1880 - 1884, 1904 - 1916
E/3. Nautical Almanac (London)
1881, 1885 - 1939
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E/4. Effemeridi astronomiche di Milano (Italien)




E/6. Astronomischer Kalender (der Universita¨ts-Sternwarte Wien)
1908 - 1910
E/7. Efemerides astronomicas (Coimbra, Portugal)
1909 - 1918, 1920, 1921, 1923 - 1926, 1929 - 1939
E/8. Annuario astronomico di Torino (Italien)
1906, 1908 - 1915, 1923
E/9. Annuaire [astronomique]
de l’Observatoire Royal de Belgique (Bru¨ssel)
1897 - 1939
E/10. Anuario del Observatorio Astronomico National
de Tacubaya (Mexiko)
1900 - 1907, 1912 - 1938
E/11. Anuario del Observatorio de Santiago (Chile)
1903 - 1907, 1930, 1933 -1938
E/12. Anuario. Observatorio do Rio de Janeiro (Brasilien)
1893, 1897 - 1914, 1929 - 1933, 1935 - 1938
E/18. Anuario del Observatorio de Madrid
1920, 1922 - 1938
E/19. Russisches Astronomisches Jahrbuch (Leningrad)
[Astronomitscheski Jeschegodnik]
1922, 1923, 1926 - 1931
E/23. Effemeridi astronomiche (Istituto idrografico della Marina,
Genua)
1927, 1928, 1930 - 1938
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4.2.6 Zeitschriften
Bis zu seinem Umzug nach Dahlem im April des Jahres 1912 konnte das Astro-
nomische Rechen-Institut diejenigen Zeitschriften mit einsehen, die die Stern-
warte abonniert hatte oder im Austausch bezog. Daher hielt sich die Zahl der
vom Institut laufend bezogenen Zeitschriften bis 1912 in engen Grenzen. Erst
nach seinem Umzug nach Dahlem war das Institut in gro¨ßerem Umfange auf ei-
ne eigene Zeitschriften-Bibliothek angewiesen. Da das Institut seit 1910/11 die
Herausgabe der astronomischen Bibliographie
”
Astronomischer Jahresbericht“
u¨bernommen hatte, war auch aus diesem Grunde eine gute Ausstattung des
Instituts mit den wichtigsten Zeitschriften sehr erwu¨nscht. Ob das Institut ei-
nige dieser Zeitschriften fu¨r die Auswertung im Astronomischen Jahresbericht
kostenlos erhielt, wissen wir nicht, denn die Accessions-Kataloge unterschei-
den nicht zwischen gekauften und kostenlos erhaltenen Werken. Vermutlich
war dies zumindest bei einigen der
”
exotischeren“ Zeitschriften der Fall.
Von den fu¨r Astronomen wichtigen Zeitschriften bezog das Astronomische
Rechen-Institut die unten aufgefu¨hrten regelma¨ßig. Die Liste dieser Zeitschrif-
ten ist nach der fru¨hesten Accessions-Nummer (RI) eines laufenden Bandes
der Zeitschrift sortiert. A¨ltere Ba¨nde dieser Zeitschriften hat das Institut zum
Teil antiquarisch erworben. Das angegebene Jahr gibt das Datum der ersten
Inventarisierung durch das Institut und betrifft in der Regel den Eingang des
ersten gebundenen Bandes vom Buchbinder (Es handelt sich also meist nicht
um das erste Erscheinungsjahr der Zeitschrift).
Verzeichnis der laufend gehaltenen Zeitschriften
in der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin
Astronomische Nachrichten [einschließlich aller Beilagen]
(mindestens seit ca. 1897 (RI 0029)).
Bemerkung: Diese Zeitschrift war die wichtigste fu¨r die deutschen Astronomen.
Vermutlich wurden daher ab ca. 1878 (Bezug des Neubaus des Astronomischen
Rechen-Instituts an der Lindenstraße) je ein Exemplar fu¨r Sternwarte und
Institut abonniert.
Bulletin astronomique [Paris]
(seit ca. 1897 (RI 0030))
Publications of the Astronomical Society of the Pacific [USA]
(seit ca. 1897 (RI 0049))
The Astronomical Journal [USA]
(seit 1901 (RI 0306))
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Naturwissenschaftliche Rundschau
(seit 1901 (RI 0433))
Publications of the Astronomical and Astrophysical Society
of America
(seit 1912 (RI 1857))
The Astrophysical Journal [USA]
(seit 1912 (RI 3180))
Vierteljahrsschrift der Astronomischen Gesellschaft
(seit 1913 (RI 2241))
Bemerkung: Diese Zeitschrift erhielten alle Mitglieder der Astronomischen Ge-
sellschaft (AG) kostenlos. Da die meisten Mitarbeiter Mitglieder der AG waren,
gab es keinen zwingenden Bedarf fu¨r die Bestellung der Zeitschrift durch das
Institut. Da der Astronomische Jahresbericht im Institut
”
mit Unterstu¨tzung
der Astronomischen Gesellschaft“ erstellt wurde, erhielt das Institut vermut-
lich die Vierteljahrsschrift der AG ab Jahrgang 46 (1911) kostenlos.
Monthly Notices of the Royal Astronomical Society [London]
(seit 1913 (RI 2244))
Nature [London]
(seit 1913 (RI 2246))
The Observatory [London]
(seit 1913 (RI 2250))
The Journal of the British Astronomical Association
(seit 1913 (RI 2253))
Bulletin de la Socie´te´ astronomique de France
(seit 1913 (RI 2254))
Popular Astronomy [USA]
(seit 1913 (RI 2255))
The Journal of the Royal Astronomical Society of Canada
(seit 1913 (RI 2280))
Memoirs of the British Astronomical Association
(seit 1913 (RI 2284))
Das Weltall [Berlin]
(seit 1914 (RI 2653))
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Mitteilungen der Vereinigung von Freunden der Astronomie
und kosmischen Physik. Spa¨terer Titel: Die Himmelswelt [Berlin]
(seit 1914 (RI 2654))
Memorie della Societa` degli Spettroscopisti Italiani
(seit 1914 (RI 2752))
Arkiv fo¨r Matematik, Astronomi och Fysik [Schweden]
(seit 1919 (RI 5818))
Die Naturwissenschaften [Berlin]
(seit 1919 (RI 5863))
Sirius [Leipzig]
(seit 1919 (RI 5870))
Memoirs of the Royal Astronomical Society [London]
(seit 1921 (RI 6243))
Publications of the American Astronomical Society
(seit 1925 (RI 7005a,b))
Japanese Journal of Astronomy and Geophysics
(seit 1925 (RI 7110))
Memoire della Societa` Astronomica Italiana
(seit 1925 (RI 7148))
Die Sterne [Leipzig]
(seit 1926 (RI 7231))
Journal des observateurs [Marseille]
(seit 1927 (RI 7354))
Bulletin of the Astronomical Institutes of the Netherlands
(seit 1927 (RI 7457))
Russian Astronomical Journal (Astronomicheskii zhurnal [Moskau])
(seit 1928 (RI 7597))
Zeitschrift fu¨r Astrophysik
(seit 1930 (RI 7769))
Japanese Journal of Physics
(seit 1932 (RI 8025))
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Annalen der Hydrographie und maritimen Meteorologie
(seit 1932 (RI 8035))
Acta Astronomica [Krakau]
(seit 1934 (RI 8219))
Journal of the Royal Astronomical Society of South Africa
(seit 1934 (RI 8258))
Annales d’astrophysique [Paris]
(seit 1940 (RI 9214))
Durch den Anschluß der Bibliothek der Astronomischen Nachrichten (AN)
erhielt das Institut 1938 zahlreiche weitere Zeitschriften. Viele davon waren
allerdings bereits in der eigentlichen Bibliothek des Instituts vorhanden und
stellten somit Dubletten dar. Die in der AN-Bibliothek enthaltenen Zeitschrif-
ten sind uns aus dem u¨berlieferten Verzeichnis dieser Bibliothek bekannt (sie-
he Kapitel 5.3). Die eigentlichen Zeitschriften sind dort unter der Rubrik
”
D. (Die Zeitschriften)“ aufgefu¨hrt. Weitere zeitschriftenartige Vero¨ffentlichun-
gen finden sich unter
”
C. (Publikationen von Gesellschaften)“. Wir fu¨hren im
Folgenden die wichtigsten dieser Zeitschriften in der Reihenfolge ihrere Auf-
listung in dem Verzeichnis der AN-Bibliothek auf:
Auszugsweises Verzeichnis der laufend gehaltenen Zeitschriften
in der Bibliothek der Astronomischen Nachrichten (AN)
D/1a. Astronomische Nachrichten (AN)
Band 1 (1821) - 265 (1938) und Generalregister aller Ba¨nde
Bemerkung: Von dieser vollsta¨ndigen Serie ist nur ein einziger Band (Band
265 (1938)) in die Heidelberger Institutsbibliothek gelangt. Die Behauptung von
Kuiper (1946), daß die Serie der AN-Ba¨nde von Dahlem nach Schloß Stetten
verlagert worden sei, beruht wahrscheinlich auf einem Mißversta¨ndnis (siehe
Kapitel 7.6.1).
D/1b. Erga¨nzungshefte zu den AN
Zu Band 19 (1842 ?) und 29 (1849).
Astronomische Abhandlungen: Band 1 (1901) - 9 (1935)
D/1c. Literarisches Beiblatt zu den AN
Band 1 (1912) - 15 (1937)
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D/1d. Ephemeriden-Zirkulare der AN
Nr. 1 (1901) - Nr. 571 (1919)
D/1e. Beobachtungs-Zirkulare der AN
Band 1 (1919) - 19 (1937)
D/2a. Zeitschrift fu¨r Instrumentenkunde
Band 22 (1902) - 40 (1920)
D/3. Physikalische Zeitschrift
Band 1 (1899) - 20 (1919)
D/4. Annalen der Hydrographie und maritimen Meteorologie
Band 33 (1905) - 51 (1923)
D/5. Astronomical Journal
Band 1 (1849) - 46 (1938)
Bemerkung: Diese Ba¨nde wurden 1943 aus Dahlem nach Schloß Stetten am
Kocher in Wu¨rttemberg verlagert. Von dort sind sie 1948 in die Bibliothek des
Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg gelangt, wo sie sich noch heute
befinden. Siehe Kapitel 4.3.1.1 und 4.3.2.4.
D/6. Weltall (Berlin-Treptow)
Band 11 (1910) - 37 (1937)
D/8. American Journal of Mathematics
Band 30 (1908) - 54 (1928)
D/9. Nature (London)
Band 77 (1908) - 141 (1938)
D/10. Monthly Notices (of the Royal Astronomical Society, London)
Band 12 (1851), 14, 31 - 37, 42 - 57, 68 - 97 (1936)
D/11. Astrophysical Journal
Band 2 (1895, unvollsta¨ndig), 3 - 5, 7, 13 - 88 (1938)
Bemerkung: Diese Ba¨nde wurden 1943 aus Dahlem nach Schloß Stetten am
Kocher in Wu¨rttemberg verlagert. Von dort sind sie 1948 in die Bibliothek des
Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg gelangt, wo sie sich noch heute
befinden. Siehe Kapitel 4.3.1.1 und 4.3.2.4.
D/12. Bulletin astronomique (Paris)
Serie 1: Band 1 (1884) - 30, 31, 32 - 35 (1918);
Serie 2: Teil 1: Band 1 (1920) - 4 (1924); Teil 2: Band 1 (1919)
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D/13. Bulletin de la Socie´te´ astronomique de France;
spa¨ter: L’Astronomie
Band 10 (1896) - 28 (1914)
D/14 Arkiv fo¨r Matematik, Astronomi och Fysik (Schweden)
Band 1 (1903) - 25 (1937)
D/15 Popular Astronomy (USA)
Band 1 (1893) - 35 (1927)
D/16 Sirius (Leipzig)
Band 9 (1876) - 59 (1926)
D/17 The Observatory (London)
Band 31 (1908) - 60 (1937)
D/19 Publications of the Astronomical Society of the Pacific (USA)
Band 9 (1897) - 48 (1936)
D/22. Monthly Register of the Society for
Practical Astronomy (Chicago)
Band 3 (1911) - 8 (1916)
D/23. Journal of the Royal Astronomical Society of Canada
Band 6 (1912) - 8 (1914)
D/27. Bulletin of the Astronomical Institutes of the Netherlands
Band 1 (1921) - 8 (1938)
D/29. Russian Astronomical Journal
(Astronomicheskii zhurnal, Moskau)
Band 1 (1924) - 10 (1933)
D/31. Journal des observateurs (Marseille)
Band 1 (1917) - 20 (1937)
D/32. Die Sterne (Leipzig)
Band 1 (1921) - 15 (1935)
D/33. Acta Astronomica. Serie A. (Krakau)
Band 1 (1925) - 4 (1937)
D/34. Acta Astronomica. Serie B. (Krakau)
Band 1 (1925) - 2 (1937)
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D/35. Acta Astronomica. Serie C. (Krakau)
Band 1 (1925) - 3 (1938)
D/36. Die Himmelswelt (Berlin)
Band 39 (1929) - 47 (1937)
D/43. Annales d’astrophysique (Paris)
Band 1 (1938)
Zeitschriftena¨hnliche Publikationen von Gesellschaften:
C/2a Journal of the British Astronomical Association
Band 12 (1901) - 24 (1913)
C/2b Memoirs of the British Astronomical Association
Band 10 (1902) - 19, 26, 33 (1937)
C/4a Vierteljahrsschrift der Astronomischen Gesellschaft
Band 1 (1866) - 72 (1937)
C/9a Memoirs of the Royal Astronomical Society (London)
Band 57 (1908) - 60, 65 (1937)
4.2.7 Sternwarten-Vero¨ffentlichungen
Leider ist keine Aufstellung u¨berliefert, welche Sternwarten-Vero¨ffentlichun-
gen die Berliner Institutsbibliothek besaß. Zwar ko¨nnte man die vorhande-
nen Accessions-Kataloge in dieser Hinsicht detailliert auswerten, jedoch wa¨re
der Aufwand dafu¨r sehr groß. Umfangreiche Stichproben in den Accessions-
Katalogen haben aber den im Folgenden geschilderten, sehr positiven Eindruck
untermauert.
Alle Indizien sprechen dafu¨r, daß sich in der Berliner Institutsbibliothek
eine weitgehend vollsta¨ndige Sammlung von Sternwarten-Vero¨ffentlichungen
befand, zumindest fu¨r die Zeit nach 1910. Denn damals u¨bernahm das Insti-
tut auch offiziell die Herausgabe des Astronomischen Jahresberichts (AJB).
Alle Sternwarten waren sicher daran interessiert, ihre Publikationen in dieser
weltweiten Bibliographie aufgefu¨hrt zu sehen. Sie sandten daher entsprechen-
de Exemplare kostenlos an das Institut, das sie dann nicht nur in den AJB,
sondern auch in seine Bibliothek aufnahm.
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Das Institut hatte aber schon vor 1910 viele Sternwarten-Vero¨ffentlichun-
gen im Austausch erhalten. Ferner war es bemu¨ht, fehlende a¨ltere Stern-
warten-Vero¨ffentlichungen zu beschaffen, entweder direkt von den Sternwarten
oder aber auch antiquarisch. Den guten Erfolg zeigt beispielhaft die Serie der
Vero¨ffentlichungen der russischen Sternwarte in Pulkowo (bei St. Petersburg).
Diese Serie ist als einzige vollsta¨ndig aus Berlin nach Heidelberg gelangt (siehe
Kapitel 7.21). Sie ist ab 1869 nahezu lu¨ckenlos.
Wie umfangreich die Berliner Sammlung der Sternwarten-Vero¨ffentlichun-
gen war, zeigt sich auch an den zahlreichen Stell-Nummern dieser Publikatio-
nen. Die Nummern reichten vermutlich von 201 bis u¨ber 300. Nachgewiesen
sind die Berliner Stell-Nummern 207 (fu¨r Berlin) bis 282 (fu¨r Pulkowo). Da die
Stell-Nummern (zumindest anfangs) alphabetisch nach dem Sternwarten-Ort
vergeben worden sind, muß z.B. die Stell-Nummer fu¨r Zu¨rich deutlich u¨ber 300
gelegen haben 61.
Auch die Bibliothek der Astronomischen Nachrichten (AN) enthielt sehr
viele Sternwarten-Vero¨ffentlichungen. Wir verzichten hier auf eine detaillierte
Wiedergabe dieses Bestandes. Vom Aufbau und vom quantitativen Umfang der
Sammlung der Sternwarten-Vero¨ffentlichungen in der AN-Bibliothek gibt un-
sere Aufstellung in Kapitel 5.3.2 einen Eindruck. Die meisten der Sternwarten-
Vero¨ffentlichungen in der AN-Bibliothek stellten aber aus Sicht der eigentlichen
Institutsbibliothek Dubletten dar.
4.2.8 Separata
Das Institut erhielt insbesondere im Zusammenhang mit der astronomischen
Bibliographie (AJB) sicher viele Sonderdrucke oder kleine Broschu¨ren, die man
nicht mit den gro¨ßeren Werken zusammen in den Regalen aufstellen konnte
(
”




Wie mit den Separata in der Berliner Institutsbibliothek verfahren wurde,
wissen wir nicht genau. U¨berliefert ist lediglich ein alphabetisches Verzeichnis
von Separata (siehe Kapitel 5.1.6), das vermutlich um 1911 (also kurz vor dem
Umzug des Instituts von Kreuzberg nach Dahlem) angefertigt wurde. Neben





Gutachten u¨ber die decimale Zeit- und Winkelteilung“ von Bauschin-
ger die Nummer
”
K 15“ und fu¨r die Dissertation von Alfred Wegener u¨ber
”
Die Alfonsinischen Tafeln fu¨r den Gebrauch eines modernen Rechners“ die
Nummer
”
D 23“. Das Verzeichnis entha¨lt 519 Eintragungen. Aus den ho¨chsten
61In Heidelberg waren die Stell-Nummern fu¨r die Vero¨ffentlichungen der Universita¨tsstern-
warte in Wien 300 und fu¨r die des amerikanischen Yerkes-Observatoriums in Williams Bay
302. Diese Stell-Nummern sind sicher aus Berlin u¨bernommen worden.
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vergebenen Nummern bei den Buchstaben A-M der Ablage-Nummern la¨ßt
sich aber abscha¨tzen, daß bis 1911 eigentlich bereits mindestens 634 Separata
vorhanden gewesen sein mu¨ßten.
Spa¨ter wurde das Ablage-System der Separata in Dahlem offenbar gea¨ndert.
Wir ko¨nnen dies nur rudimenta¨r aus den wenigen Separata erschließen, die
aus Berlin in die Heidelberger Institutsbibliothek gelangt sind. Danach wur-
den nun fu¨r die Separata zweigliedrige Ablage-Nummern vergeben, analog zu
den Stell-Nummern (siehe Kapitel 3.4.2) und daher vermutlich ebenfalls ab ca.
1925. Vor diese Ablage-Nummern wurde die Abku¨rzung
”
Br“ fu¨r Broschu¨re ge-
setzt. Zum Beispiel erhielt die Arbeit mit der Inventar-Nummer RI 1873, die
1911 die Ablage-Nummer J 68 getragen hat, jetzt die neue Nummer
”
Br 42/8“.
Diese neuen Nummern wurden in den zweigeteilten Stempel fu¨r Stell-Nummern
(siehe Fig. 115) geschrieben. Vor den Stempel wurde handschriftlich die Ab-
ku¨rzung
”
Br“ geschrieben. Wir vermuten, daß der erste Teil der neuen Ablage-
Nummer (z.B. die 42) eine Mappe mit dieser Nummer bezeichnete und der
zweite Teil (z.B. die 8) dann die Nummer der Broschu¨re in dieser Mappe an-
gab.
Vor 1925 scheint es fu¨r die Separata noch eine Zwischenlo¨sung gegeben zu
haben: Der zweite Teil der neuen Ablage-Nummern (im Beispiel die 8) wurde
aufgedruckt, der erste Teil (im Beispiel die 42) wurde handschriftlich darunter
geschrieben.
U¨ber die Anzahl der Separata, die bis Kriegsende 1945 in der Berliner Insti-
tutsbibliothek vorhanden waren, haben wir keine Informationen. Wir scha¨tzen
sie (eher vorsichtig) auf u¨ber 2000.
U¨ber die Zahl der Separata in der AN-Bibliothek liegen uns keine Anga-
ben vor. Es ist ganz unwahrscheinlich, daß sich in der AN-Bibliothek keine
Separata befunden haben. Aber sie sind nicht im u¨berlieferten Verzeichnis der
AN-Bibliothek aufgefu¨hrt.
4.2.9 Kapseln
Ein außergewo¨hnlicher Bestandteil der Berliner Institutsbibliothek waren
18
”
Kapseln“, die im Stell-Verzeichnis als spezielles Sachgebiet Nr. 47 auf-
gefu¨hrt sind. Diese Kapseln enthielten Papierstreifen mit Ausdrucken der Dif-
ferenzenmaschine (siehe unser Kapitel 4.2.4 und Kapitel 8.2 (Bauschinger) von
Wielen R. und Wielen U. (2011c)). Die Herstellung, Benutzung und mo¨gliche
Weiterverwendung der Papierstreifen ist bei Bauschinger und Peters (1910)
im Vorwort ausfu¨hrlich beschrieben. Ein Beispiel fu¨r den Inhalt eines solchen
Papierstreifens zeigt Fig. 67.
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Die Papierstreifen wurden im Astronomischen Rechen-Institut in Berlin
sorgfa¨ltig verwahrt. Bauschinger und Peters (1910) schreiben dazu:
”
...; wir
haben daher fu¨r ihren [d.h. der Papierstreifen ] wohlgeordneten Zustand, der
ein sofortiges Auffinden des einzelnen Wertes gestattet, Sorge getragen und sie
in Kapseln, die in einem großen Aktenschrank aufgestellt sind, dem Astrono-
mischen Recheninstitut in Berlin zur sta¨ndigen Aufbewahrung u¨bergeben.“.
Nach dem Bild in Fig. 66 und dem Originalbild zu Fig. 67 zu urteilen,
waren die Papierstreifen knapp ca. 10 cm breit und zu einer Rolle aufgewickelt.
Der Durchmesser einer Rolle du¨rfte auch ca. 10 cm betragen haben. Bei den
Kapseln ko¨nnte es sich also um runde Dosen aus Metall mit einem Durchmesser
von etwas mehr als 10 cm und einer Ho¨he von ebenfalls 10 cm gehandelt haben.
Leider ist keine dieser Dosen u¨berliefert. Die Dosen mit den Papierstreifen
wurden vermutlich deshalb der Bibliothek zugeordnet, weil man im Institut
keinen geeigneteren Platz fand.
Fig. 66. Differenzenmaschine, die C. Hamann fu¨r das Astronomische Rechen-Institut in
Berlin konstruierte. Quelle: Bauschinger und Peters (1910).
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Fig. 67. Ausschnitt aus einem Papierstreifen, den die Differenzenmaschine als Resultat
ausgegeben hat. Quelle: Bauschinger und Peters (1910).
149
4.3 Verlagerung und Verbleib
der Bu¨cher der Berliner Institutsbibliothek des ARI
wa¨hrend und nach dem Zweiten Weltkrieg
4.3.1 Verlagerung der Bu¨cher der Berliner Institutsbibliothek
wa¨hrend des Zweiten Weltkriegs
U¨ber die Gru¨nde der Verlagerung des Instituts und des gro¨ßten Teils seiner
Bibliothek haben wir bereits in unserem Kapitel 3.4.4 berichtet. Wir verwei-
sen auch auf die ausfu¨hrliche Darstellung in Kapitel 6 von Wielen R. und
Wielen U. (2012a). Im Folgenden geben wir Details zu den einzelnen Aktionen
zur Verlagerung der Institutsbibliothek wa¨hrend des Zweiten Weltkriegs.
4.3.1.1 Verlagerungen nach Schloß Stetten in Wu¨rttemberg
Die wertvollsten Werke der Berliner Institutsbibliothek wurden bereits im
Jahre 1943 in fu¨nf Kisten verpackt und an einen sicheren Ort ausgelagert. Beim
Verlagerungsort handelte es sich um Schloß Stetten am Kocher bei Ku¨nzelsau
in Wu¨rttemberg, nordo¨stlich von Heilbronn. Dieser Ort wurde wohl nicht vom
Institut ausgewa¨hlt, sondern von der Berliner Universita¨t vorgegeben. Denn
die Universita¨t selbst hat dorthin zahlreiche Bibliotheksbesta¨nde ausgelagert
(siehe z.B. Vogt (2012)).
Fu¨r die fu¨nf Stetten-Kisten wurde am 31. Juli 1943 eine fu¨nfseitige Liste
des Inhalts erstellt (fu¨r jede Kiste ein Blatt). Jedes Blatt trug die U¨berschrift
”
Sicherungsaktion der Bibliothek des Kopernikus-Instituts, Berlin-Dahlem, Al-
tensteinstr. 40“. Die Liste ist im Institut auf zwei Wegen u¨berliefert worden:
zum einen als Beleg in den Akten des Instituts und zum anderen als in die
Kisten eingelegtes Verzeichnis des Inhalts. Eine Beschreibung der Liste haben
wir in Kapitel 3.4.4 von Wielen R. und Wielen U. (2012a) gegeben. Wegen
der besonderen Wichtigkeit dieser Liste fu¨r die Geschichte der Bibliothek des
Instituts geben wir hier in den Figuren 68 bis 72 nochmals Scans der Liste
wieder, die wir bereits in a¨hnlicher Form in Kapitel 3.58 von Wielen R. und
Wielen U. (2012b) vero¨ffentlicht haben.
Obwohl die Kisten bereits Ende Juli gepackt worden waren, wurden sie
erst Ende Oktober 1943 versandt. Dazu liegen im Archiv des Instituts zwei
Belege vor: (1) Abforderungsschein vom 25. Oktober 1943 der Firma Lassen,
und (2) Quittung vom 29. Oktober 1943 des Instituts fu¨r die Firma Lassen.
Die beiden Archivalien sind in den Kapiteln 10.64 und 10.66 von Wielen R.
und Wielen U. (2012a) beschrieben und als Scans in den Kapiteln 3.64 und
3.66 von Wielen R. und Wielen U. (2012b) wiedergegeben.
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Alle Werke aus den Stetten-Kisten sind in die Heidelberger Institutsbi-
bliothek gelangt und daher in unserem Verzeichnis in Kapitel 7 aufgefu¨hrt.
Die Identifizierung der Werke aus den Stetten-Kisten in unserem Verzeichnis
gelingt am schnellsten und sichersten u¨ber die angegebenen Stell-Nummern.
Fig. 68. Inhaltsverzeichnis der Stetten-Kiste Nr. 1
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Fig. 69. Inhaltsverzeichnis der Stetten-Kiste Nr. 2
Fig. 70. Inhaltsverzeichnis der Stetten-Kiste Nr. 3
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Fig. 71. Inhaltsverzeichnis der Stetten-Kiste Nr. 4
Fig. 72. Inhaltsverzeichnis der Stetten-Kiste Nr. 5
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4.3.1.2 Verlagerungen ins Astrophysikalische Observatorium Potsdam
Die zweite Sicherungsaktion des Instituts betraf einen Teil seiner Sammlung
von Sternkatalogen. Es handelte sich um die Kataloge mit den Stell-Nummern
28/34 bis 28/148. Diese wurden im Keller des großen Refraktors des Astrophy-
sikalischen Observatoriums Potsdam (AOP) eingelagert. Das AOP war gene-
rell als Ausweichquartier fu¨r das gesamte Institut vorgesehen, falls das Institut
durch einen Luftangriff so schwer bescha¨digt werden sollte, daß man in Dahlem
nicht mehr ha¨tte arbeiten ko¨nnen 62 (siehe das Zirkular von Kopff vom 18. De-
zember 1943 an die Mitglieder des Instituts wegen eventueller Bombenscha¨den,
beschrieben in Kapitel 10.68 von Wielen R. und Wielen U. (2012a) und als Scan
vero¨ffentlicht in Kapitel 3.68 von Wielen R. und Wielen U. (2012b)). Die restli-
chen Sternkataloge mit den Stell-Nummern 28/1 bis 28/33 verblieben zuna¨chst
in Dahlem
”
im Holzschrank des Instituts“, wurden dann aber im Sommer 1944
nach Sermuth evakuiert (siehe folgendes Kapitel).
Die Liste der ins AOP verlagerten Sternkataloge wurde am 11. Februar
1944 erstellt. Wir haben die Liste in Kapitel 10.82 von Wielen R. und Wielen
U. (2012a) beschrieben und bereits als Scan in Kapitel 3.82 von Wielen R. und
Wielen U. (2012b) vero¨ffentlicht. Wegen ihrer Bedeutung fu¨r die Geschichte
der Institutsbibliothek geben wir die Aufstellung aber hier nochmals in Fig. 73
wieder.
Die u¨ber 70 Sternkataloge wurden in 17 Paketbu¨ndel verpackt. Jedes der
Bu¨ndel wurde mit einem Großbuchstaben von A bis R gekennzeichnet. An-
fangs gab es Schwierigkeiten mit dem Transport dieser Paketbu¨ndel von Dah-
lem nach Potsdam. Der zuna¨chst geplante Transport mit einem Lastwagen der
Wehrmacht (aus der Schule fu¨r schnelle Truppen in Krampnitz bei Potsdam)
scheiterte vermutlich daran, daß das Institut die von der Wehrmacht geforder-
ten 30 Liter Benzin nicht beschaffen konnte. Der Transport ist dann um den
10. Ma¨rz 1944 mit der privaten Firma Bruno Russ, Babelsberg, erfolgt (siehe
hierzu die Kapitel 10.104 und 10.112 von Wielen R. und Wielen U. (2012a)).
Die zum AOP ausgelagerten Kataloge ko¨nnen anhand der in der Verlage-
rungsliste genannten Stell-Nummern in Verbindung mit den im Kapitel 3 des
Supplements (Wielen, R., Wielen, U., Hefele, H., Heinrich, I. 2014b) abgebil-
deten Seiten des Stell-Verzeichnisses identifiziert werden.
Warum die Kataloge mit den Stell-Nummern von 28/1 bis 28/33 nicht zum
AOP verlagert wurden, ist unklar. Bei diesen Katalogen handelt es sich um
die a¨ltesten Sternkataloge, und man wu¨rde erwarten, daß gerade sie besonders
gesichert werden mu¨ßten.
62Bei dem in der Verlagerungsliste erwa¨hnten
”
großen Refraktor“ handelt es sich daher
mit ho¨chster Wahrscheinlichkeit um den großen Doppelrefraktor des AOP und nicht etwa
um den großen Refraktor der Sternwarte Babelsberg
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Fig. 73. Aufstellung der ins Astrophysikalische Observatorium Potsdam
verlagerten Sternkataloge der Berliner Institutsbibliothek
4.3.1.3 Verlagerungen nach Sermuth und Grimma in Sachsen
Das Astronomische Rechen-Institut wurde Ende Juli 1944 aus Berlin-Dah-
lem nach Sermuth in Sachsen evakuiert (siehe unser Kapitel 3.4.4 und Ka-
pitel 5 von Wielen R. und Wielen U. (2012a)). Die Bibliothek des Instituts
konnte aber nur teilweise nach Sermuth mitgenommen werden. Die dem In-
stitut zugefallene Bibliothek der Astronomischen Nachrichten wurde in der
benachbarten Kreisstadt Grimma eingelagert. U¨ber den Umfang der verla-
gerten Bibliotheksbesta¨nde haben wir nur eine spa¨rliche, aber trotzdem sehr
aufschlußreiche Information: Aufgrund einer Aufforderung des Kurators der
Berliner Universita¨t u¨bersandte ihm das
”
Astronomische Rechen-Institut der




Kopernikus-Institut, Berlin-Dahlem, bei der Verlagerung mitgenommenen Ge-
gensta¨nde und Bu¨cher“. Die vollsta¨ndige Liste ist als Scan in Kapitel 3.140
von Wielen R. und Wielen U. (2012b) wiedergegeben. In Fig. 74 zeigen wir
hier als Ausschnitt denjenigen Teil der Liste, der die Bibliothek betrifft.
Fig. 74. Aufstellung der nach Sermuth und Grimma verlagerten Teile der Berliner
Institutsbibliothek. Ausschnitt aus der Anlage zum Brief vom 25. Oktober 1944 des
Instituts an den Universita¨tskurator.
Die Aufstellung vom 25. Oktober 1944 zeigt, daß alle (gebundenen) Mo-
nographien mit astronomischer Thematik (Sachgebiets-Nummern 1-27 und
30-31) nach Sermuth mitgenommen wurden. Nicht ganz klar ist die Bedeu-
tung der Bemerkung am Ende der zweiten Zeile des Textes der Aufstellung
(
”
Brosch. 1-27 vollst.“). Man ko¨nnte das so interpretieren, daß von den Gebie-
ten 1-27 nicht nur die gebundenen Bu¨cher, sondern auch Broschu¨ren in vollem
Umfange nach Sermuth mitgenommen wurden. Von den Monographien aus
anderen Gebieten (mit den Sachgebiets-Nummern 32-46, dh. z.B. Nautik, Ma-
thematik, Physik usw.) wurde nur ein Teil (
”
eine Auswahl“) evakuiert. Von den
Sternkatalogen (Sachgebiet 28) konnten nur die Nummern 1-33 nach Sermuth
mitgenommen werden, weil die Nummern 34-148 bereits im Ma¨rz 1944 im
Astrophysikalischen Observatorium Potsdam eingelagert worden waren (sie-
he oben; Liste vom 14. Februar 1944). Nicht nach Sermuth gelangten nach
der Aufstellung die Kataloge der photographischen Himmelskarten (Sachge-
biet 29), vielleicht, weil sie fu¨r die Arbeiten an Fundamentalkatalogen weniger
wichtig waren. Nach Sermuth evakuiert wurde dagegen das Sachgebiet 47, das
aus achtzehn Kapseln bestand. Diese Kapseln enthielten Papierstreifen mit
Ausdrucken der Differenzenmaschine (siehe unser Kapitel 4.2.9 und Kapitel
8.2 (Bauschinger) von Wielen R. und Wielen U. (2011c)). Man hoffte wohl,
diese Ausdrucke spa¨ter noch fu¨r die Anfertigung oder die U¨berpru¨fung ent-
sprechender mathematischer Tafelwerke verwenden zu ko¨nnen.
Die meisten der in der Aufstellung vom 25. Oktober 1944 genannten Serien
(Zeitschriften und Jahrbu¨cher) konnten wir anhand von verschiedenen Infor-
mationen, vor allem durch die in Heidelberg fortgefu¨hrten Stell-Nummern,
identifizieren:
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Stell-Nr. 51: Arkiv fo¨r Matematik, Astronomi och Fysik [Schweden]
Stell-Nr. 55: Bulletin astronomique
Stell-Nr. 58: Astronomical Journal
Stell-Nr. 59: Astrophysical Journal
Stell-Nr. 66: Memoirs of the Royal Astronomical Society
Stell-Nr. 68: Memoire della Societa` Astronomica Italiana
Stell-Nr. 70: Astronomische Nachrichten
Stell-Nr. 73: Monthly Notices of the Royal Astronomical Society
Stell-Nr. 74: The Observatory
Stell-Nr. 76: Publications of the Astronomical Society of the Pacific
Stell-Nr. 77: ?
Stell-Nr. 84: ?
Stell-Nr. 98: Bulletin of the Astronomical Institutes of the Netherlands
Stell-Nr. 99: ?
Stell-Nr. 100: ?
Stell-Nr. 104: Journal des observateurs
Stell-Nr. 110: ?
Stell-Nr. 112: Zeitschrift fu¨r Astrophysik
Stell-Nr. 401: Berliner Astronomisches Jahrbuch (BAJ)
Stell-Nr. 402: Kleine Planeten (Beiheft zum BAJ)
Stell-Nr. 403: Connaissance des Temps
Stell-Nr. 404: Nautical Almanac and Astronomical Ephemeris
Stell-Nr. 405: American Ephemeris and Nautical Almanac
Die obige Auflistung zeigt, daß die wichtigsten Zeitschriften nach Sermuth
mitgenommen wurden. Hinsichtlich des Umfanges der Verlagerung der Zeit-
schriften la¨ßt der Text in der vierten Zeile der Aufstellung (
”
..., 112 vollst.,
v. d. u¨br. Bd. v. Jahrg. 1925 ab.“) aber verschiedene Interpretationsmo¨glich-
keiten zu: (1) Es sind die in der Aufstellung mit Nummern bezeichneten und
oben gelisteten Zeitschriften vollsta¨ndig (d.h. mit allen vorhandenen Ba¨nden
der Zeitschrift) nach Sermuth mitgenommen worden. Von den u¨brigen Zeit-
schriften sind nur die Ba¨nde ab 1925 evakuiert worden. (2) Es sind nur die in
der Aufstellung mit Nummern bezeichneten und oben gelisteten Zeitschriften
nach Sermuth mitgenommen worden, und auch nur deren Ba¨nde ab 1925. Ei-
ne Ausnahme bildete die Zeitschrift fu¨r Astrophysik, die vollsta¨ndig evakuiert
wurde, die aber auch erst ab 1930 erschienen ist. Die a¨lteren Ba¨nde (vor 1925)
der gelisteten Zeitschriften und die nicht aufgelisteten Zeitschriften wa¨ren in
Dahlem zuru¨ckgelassen worden. Uns erscheint die Interpretation (1) am plau-
sibelsten.
Von den Jahrbu¨chern sind alle wichtigen Reihen weitgehend vollsta¨ndig
nach Sermuth mitgenommenn worden. Die a¨lteren Ba¨nde des Berliner Astro-
nomischen Jahrbuchs (BAJ, bis 1897) und der franzo¨sischen Connaissance des
Temps (Conn. d. Temps, bis 1908) waren allerdings bereits 1943 nach Schloß
Stetten ausgelagert worden (siehe oben). Unklar bleibt zuna¨chst nach der Auf-
stellung das Schicksal der Ba¨nde des BAJ fu¨r die Jahre 1898 bis 1908. Wir
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vermuten hier aber einen Flu¨chtigkeitsfehler in der Aufstellung: Der dort als
erster genannte Band des BAJ war vermutlich der fu¨r 1898 und nicht der fu¨r
1909. Das erste fu¨r das BAJ genannte Jahr (1909) ist wohl aus Versehen in
der Aufstellung mit dem ersten genannten Jahr der Conn. d. Temps. verwech-
selt worden, wo die Angabe 1909 korrekt ist. Es erscheint uns ganz unwahr-
scheinlich, daß gerade die elf Ba¨nde des BAJ von 1898 bis 1908 in Dahlem
zuru¨ckgelassen worden sein sollten.
Von den Sternwarten-Vero¨ffentlichungen wurde laut Aufstellung
”
eine große
Auswahl, insbes[ondere] ausla¨ndische Reihen“ nach Sermuth evakuiert. Die be-
sonders wertvollen Serien der Vero¨ffentlichungen der russischen Sternwarte in
Pulkowo waren bereits 1943 nach Schloß Stetten expediert worden (siehe oben).
Der Rest der Sternwarten-Vero¨ffentlichungen ist wohl in Dahlem zuru¨ckgeblie-
ben und nicht anderweitig verlagert worden.
Die umfangreiche Bibliothek der Astronomischen Nachrichten (siehe Kapi-
tel 3.4.3) wurde ebenfalls aus Dahlem evakuiert. Vermutlich aus Platzgru¨nden
und Mangel an Regalen im Schloß Ko¨tteritzsch mußte die Bibliothek der Astro-
nomischen Nachrichten (AN) aber statt in Sermuth in der benachbarten Kreis-
stadt Grimma gelagert werden. Dort wurde die AN-Bibliothek bei der Heeres-
standortverwaltung untergebracht. Diese Milita¨rbeho¨rde betreute das Astro-
nomische Rechen-Institut, weil das Institut seit Mitte 1944 an die Kriegsmari-
ne angeschlossen war (siehe Kapitel 4 von Wielen R. und Wielen U. (2012a)).




Astrophysical Journal“ aus der AN-Bibliothek.
Diese wertvollen Reihen waren bereits 1943 nach Schloß Stetten geschickt
worden.
Die Aufstellung vom 25. Oktober 1944 fu¨hrt als weiteres Verlagerungs-
gut
”
zahlreiche Rechen- und Hilfstafeln zum laufenden Gebrauch“ auf. Da-
bei handelte es sich um sogenannte Handexemplare fu¨r die Mitarbeiter, die
keine Inventar-Nummer der eigentlichen Institutsbibliothek (in unserer Termi-
nologie: keine
”
RI-Nummern“), sondern Sonder-Inventar-Nummern (
”
H.-Inv.-
Nummern“) tragen. Viele dieser Tafeln sind spa¨ter nach Heidelberg mitge-
nommen worden (siehe Kapitel 4.4.5 und 7.5). Zusa¨tzlich zu den Tafeln sind
aber auch eine Reihe anderer Werke als Handexemplare der Mitarbeiter nach
Sermuth gelangt, denn sie sind spa¨ter in Heidelberg nachweisbar. Als Beispiel
nennen wir die Ba¨nde des Berliner Astronomischen Jahrbuchs fu¨r 1928 bis
1933, 1937, 1939 bis 1941 und 1944, die wir im Verzeichnis in Kapitel 7.7 auf-





4.3.2 Verbleib der Bu¨cher der Berliner Institutsbibliothek
nach dem Zweiten Weltkriegs
4.3.2.1 Aus dem Institutsgeba¨ude in Berlin-Dahlem
Das Institutsgeba¨ude in Berlin-Dahlem, Altensteinstraße 40, das das Astro-
nomische Rechen-Institut im Juli 1944 durch die Evakuierung nach Sermuth
verlassen hatte, wurde von August 1944 bis Mai 1945 vom Mathematischen In-
stitut der Berliner Universita¨t als Ausweichquartier benutzt, da die Ra¨ume der
Mathematiker in der Berliner Innenstadt (Unter den Linden 6) durch Bom-
benscha¨den zersto¨rt worden waren. Die Mathematiker haben die in Dahlem
verbliebenen Teile der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts sicher
nicht angetastet. Anders die sowjetischen Truppen, die Berlin am 2. Mai 1945
eroberten.
Der Leiter des o¨stlichen Teils des Astronomischen Rechen-Instituts, Kahr-
stedt, schreibt am 31. Mai 1946 aus Potsdam-Babelsberg (in der Sowjetischen
Besatzungs-Zone) an den Verwaltungsdirektor der Universita¨t Berlin (in Ber-
lin(Ost)) 63:
”
In dem ... Geba¨ude in Dahlem wurde von russischem Milita¨r
die gesamte bei der Verlagerung [des Instituts nach Sermuth ] dort belasse-
ne Bibliothek [des Instituts] abtransportiert. Sie bestand noch aus mehreren
Hundert Ba¨nden. Genauere Angaben u¨ber Zahl und Wert [dieses Teils der
Institutsbibliothek ] kann ich mangels Unterlagen nicht machen.“. Der
”
Ab-
transport“ von Bu¨chern aus deutschen Bibliotheken war durch sogenannte
”
Tropha¨enkommissionen“ der Roten Armee generell gut organisiert. Da Dah-
lem zum zuku¨nftigen Amerikanischen Sektor geho¨rte, war fu¨r die Russen im
Mai und Juni 1945 Eile geboten. Wohin die sowjetischen Truppen die Werke
aus der Institutsbibliothek als Beutegut gebracht haben, wissen wir nicht 64.
Von einer spa¨teren Ru¨ckgabe dieses Teils der Bibliothek an den o¨stlichen Teil
des Astronomischen Rechen-Instituts in Babelsberg ist uns nichts bekannt.
Der Umfang des in Dahlem verlorengegangenen Teils der Institutsbiblio-
thek war vermutlich gro¨ßer als von Kahrstedt gescha¨tzt (
”
mehrere Hundert
Ba¨nde“). Die Institutsbibliothek hat kurz vor der Verlagerung nach Sermuth
im Jahre 1944 fast 7000 Ba¨nde umfaßt (siehe Kapitel 4.2.1). Nach dem Marsch-
befehl aus Sermuth nach Heidelberg vom Juni 1945 umfaßte der in Sermuth
befindliche Teil ca. 4000 Ba¨nde (siehe Kapitel 3.5.1). Selbst wenn man die nach
Schloß Stetten und ins Astrophysikalische Observatorium Potsdam verlager-
ten Besta¨nde beru¨cksichtigt, mu¨ßten daher in Dahlem weit u¨ber 2000 Ba¨nde
63Original des Schreibens im Archiv der Humboldt-Universita¨t Berlin, Akte Verwaltungs-
direktor Nr. 22
64Nach einer mu¨ndlichen U¨berlieferung im Institut hat ein (verstorbener) Kollege Bu¨cher
mit dem Stempel der Berliner Institutsbibliothek in der Bibliothek einer russischen Stern-
warte gesehen. Diese in Rußland entdeckten Werke ko¨nnten aber auch aus dem Bestand
der Sternkataloge stammen, die 1944 an das Astrophysikalische Observatorium Potsdam
verlagert worden waren (siehe folgenden Punkt).
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zuru¨ckgeblieben und von den sowjetischen Truppen abtransportiert worden
sein. Aus den Angaben in Kapitel 4.3.1.3 kann man schließen, daß es sich da-
bei u¨berwiegend um Zeitschriften-Ba¨nde und Sternwarten-Vero¨ffentlichungen
gehandelt hat.
4.3.2.2 Aus dem Astrophysikalischen Observatorium Potsdam
Zum Schicksal der Sternkataloge, die 1944 von Dahlem in das Astrophysika-
lische Observatorium Potsdam (AOP) ausgelagert worden waren (siehe Kapitel
4.3.1.2), ist nichts Sicheres bekannt. Der gro¨ßte Teil der Bibliothek des AOP
selbst wurde im Juni 1945 von den Sowjets als Reparationsgut beschlagnahmt
und in die Sowjet-Union abtransportiert. Vermutlich sahen die Russen keinen
rechtlichen Unterschied zwischen den Bu¨chern des AOP und den ausgelagerten
Sternkatalogen des Astronomischen Rechen-Instituts (ARI). Die Sternkatalo-
ge des ARI ko¨nnten daher ebenfalls den Weg in die Sowjet-Union angetreten
haben (siehe auch die entsprechende Fußnote beim vorigen Punkt).
Allerdings bleibt die folgende Tatsache fu¨r uns ra¨tselhaft: Zwei Sternkata-
loge mit den Stell-Nummern 28/113 (Berliner Bibliotheks-Inv.-Nr. RI 3365)
und 28/130 (RI 8789) befinden sich heute in der Heidelberger Institutsbiblio-
thek. Beide Kataloge tragen eindeutig Berliner Besitzstempel, sind also nicht
spa¨ter in Heidelberg neu beschaffte Ersatz-Exemplare. Der Katalog 28/113 ist
zugleich das Supplement zum Jahrbuch
”
Connaissance des Temps“ fu¨r 1914.
Hier ko¨nnte man sich vorstellen, daß dieser Katalog als Supplement zusammen
mit Ba¨nden dieses Jahrbuchs nach Heidelberg gelangt ist, obwohl er weder im
Inhaltsverzeichnis der Stetten-Kisten noch in der Aufstellung der nach Ser-
muth verlagerten Werke (siehe Kapitel 4.3.1.1 und4.3.1.3) erwa¨hnt wird. Vo¨llig
unklar ist, wie der
”
Catalogue of Bright Stars“ (28/130, RI 8789) nach Heidel-
berg gelangt ist. Er muß wohl aus Sermuth mitgenommen worden sein, denn
es ist aus praktischen und politischen Gru¨nden kaum denkbar, daß er erst nach
Kriegsende aus Potsdam nach Heidelberg geschickt oder mitgebracht worden
ist. Falls der Katalog 28/130 aber aus Sermuth nach Heidelberg gelangt ist, so
ko¨nnten auch weitere oder gar alle an das AOP verlagerten Sternkataloge von
Potsdam nach Sermuth u¨berfu¨hrt worden sein. Die Mittel zu einem solchen
Transport ha¨tten dem Institut zur Verfu¨gung gestanden, denn es war seit Mit-
te 1944 der Kriegsmarine angeschlossen. Die Wehrmacht ko¨nnte einen solchen
Transport auch damals noch relativ leicht in Amtshilfe fu¨r die Kriegsmarine
durchgefu¨hrt haben.
4.3.2.3 Aus Schloß Ko¨tteritzsch in Sermuth
Das Astronomische Rechen-Institut mit seinem Direktor Kopff und der
Mehrzahl seiner Mitarbeiter wurde durch die amerikanische Milita¨rbeho¨rde
am 20. Juni 1945 aus dem westlichen Teil von Sermuth in Richtung Heidelberg
evakuiert. Dabei konnte aber nur ein sehr kleiner Teil der in Sermuth befind-
lichen Werke der Institutsbibliothek mitgenommen werden. Wir scha¨tzen, daß
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es sich dabei um ungefa¨hr 200 von 4000 Ba¨nden der eigentlichen Institutsbi-
bliothek gehandelt hat. Hinzu kamen ungefa¨hr 100 Werke mit Hand-Inventar-
Nummern. Zu Details verweisen wir auf unsere Ausfu¨hrungen in Kapitel 3.5.1 .
Die Personen, die sich bei Kriegsende durch Zufall auf der o¨stlichen, russisch
besetzten Seite von Sermuth befanden, konnten sich dem Treck des Instituts
nach Heidelberg nicht anschließen. Kahrstedt, einer der Hauptobservatoren des
Instituts, schreibt dazu in seinem Brief vom 18. Juli 1945 an den Kurator der
Berliner Universita¨t 65:
”
Wir auf dem Ostufer [der Zwickauer Mulde in Ser-
muth ] dagegen konnten trotz mehrfach wiederholter Versuche die Erlaubnis,
die Mulde zu u¨berschreiten und uns so dem Institut anzuschließen, von der rus-
sischen Kommandantur nicht erhalten. Die oben genannten Institutsmitglieder
[Kahrstedt, Baehr, Ho¨hne] sind damit bis auf weiteres vom Institut getrennt.“.
Kahrstedt berichtet dann weiter
”
Wie ich nun gestern [am 17. Juli 1945] bei
einem kurzen, seitens der russischen Bru¨ckenwache erstmals erlaubtem Besuch
der auf dem Westufer liegenden, nunmehr unbenutzten Dienstra¨ume [des In-
stituts im Schloß Ko¨tteritzsch ] feststellte, ist der gro¨ßte Teil der Bibliothek
hiergeblieben. Eine Fortsetzung unserer Arbeit ist also durchaus mo¨glich, ...“.
Kahrstedt wurde daraufhin durch die Berliner Universita¨t am 15. Septem-
ber 1945 zum kommisarischen Leiter des o¨stlichen Teils des Astronomischen
Rechen-Instituts bestellt.
Dieser o¨stliche Teil des Instituts erhielt 1946 ein Domizil in der Sternwarte
Babelsberg. Kahrstedt berichtet im Ta¨tigkeitsbericht des o¨stlichen Teils des
Instituts fu¨r 1945 bis 1947, erschienen in der Zeitschrift
”
Die Himmelswelt“,
Band 56, S. 37 (1949), daß die noch in Sermuth vorhandenen Werke der ehema-
ligen Berliner Institutsbibliothek im Sommer 1946 zuna¨chst nach dem Astro-
physikalischen Observatorium Potsdam u¨berfu¨hrt wurden. Kahrstedt schreibt
dann weiter:
”
Eine neue Aufstellung und neue Inventarisierung 66 konnte infol-
ge technischer Hindernisse noch nicht vollendet werden, nur einige kleine Teile
stehen lu¨ckenhaft zu Verfu¨gung.“. Im Ta¨tigkeitsbericht fu¨r 1948/49 (Mittei-
lungen der Astronomischen Gesellschaft, (Nr. 1), 1949, S. 28) schreibt Kahr-
stedt dann:
”
Der erhalten gebliebene Teil der Bibliothek, etwa die Ha¨lfte des
fru¨heren Bestandes, konnte wieder aufgestellt werden.“. Der Aufstellungsort
der Bibliothek des o¨stlichen Teils des Astronomischen Rechen-Instituts war
dessen Dienstgeba¨ude, das fru¨her als eines der Observatorenha¨user der Stern-
warte Babelsberg gedient hatte. 1951 wurde die umfangreiche Bibliothek der
”
Geschichte des Fixsternhimmels (GFH)“, einem wissenschaftlichen Vorhaben
der Berliner Akademie, als Sonderstandort an die Bibliothek des Instituts in
Babelsberg angegliedert.
65Original des Schreibens im Archiv der Humboldt-Universita¨t Berlin, Akte Rektorat 311,
Bl. 59 und 59R
66Die Accessionskataloge und das Stell-Verzeichnis der Berliner Institutsbibliothek waren
nach Heidelberg mitgenommen worden
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Mit Wirkung vom 14. Juni 1956 verlor der o¨stliche Teil des Astronomischen
Rechen-Instituts seine Selbsta¨ndigkeit: Er wurde in die Sternwarte Babelsberg
als deren theoretische Abteilung eingegliedert 67.
Das Schicksal der Bibliothek des o¨stlichen Teils des Astronomischen Rechen-
Instituts konnten wir nicht eindeutig kla¨ren. Viele der Werke aus der Biblio-
thek des Instituts waren sicher auch in der gut ausgestatteten Bibliothek der
Babelsberger Sternwarte vorhanden, die ja die Tradition der Bibliothek der
Berliner Sternwarte fortsetzte. Aus Sicht der Sternwartenbibliothek handelte
es sich daher bei den Werken aus der Institutsbibliothek wohl u¨berwiegend
um Dubletten. Frau von Berlepsch, die Leiterin der Bibliothek des Leibniz-
Instituts fu¨r Astrophysik (dem ehemaligen Astrophysikalischen Institut Pots-
dam, AIP), das heute die Bibliothek der fru¨heren Babelsberger Sternwarte
beherbergt, hat uns mitgeteilt, daß die ehemalige Institutsbibliothek vermut-
lich seit langer Zeit weitgehend in einem Außenlager untergebracht sei. Bis zur
deutschen Wiedervereinigung lag dieses Außenlager im direkten Grenzbereich
zum amerikanischen Sektor von Berlin und durfte deswegen nur mit speziellen,
schwer erha¨ltlichen Sondergenehmigungen aufgesucht werden.
4.3.2.4 Aus Schloß Stetten in Wu¨rttemberg
Die na¨heren Umsta¨nde des Eintreffens der 1943 nach Schloß Stetten ver-
lagerten fu¨nf Bu¨cherkisten in Heidelberg am Abend des 6. Septembers 1948
haben wir bereits in unserem Kapitel 3.5.1 beschrieben.
Im Archiv des Instituts ist dieser Vorgang durch folgende drei Archivali-
en dokumentiert: (1) Quittung vom 6. September 1948 von Heinemann u¨ber
den Empfang von Bu¨cherkisten (beschrieben in Kapitel 10.187 von Wielen R.
und Wielen U. (2012a)), (2) Brief vom 8. September 1948 von Heinemann an
Kopff (beschrieben in Kapitel 10.188 von Wielen R. und Wielen U. (2012a)
und als Scan vero¨ffentlicht in Kapitel 3.188 von Wielen R. und Wielen U.
(2012b)), und (3) Brief vom 10. September 1948 von Heinemann an Kahrstedt
(beschrieben in Kapitel 10.189 von Wielen R. und Wielen, U. (2012a) und als
Scan vero¨ffentlicht in Kapitel 3.189 von Wielen R. und Wielen U. (2012b)).
4.3.2.5 Antiquariatsangebote von ehemaligen Institutsbesta¨nden
Von 1978 bis 1985 war einer der Autoren (R.W.) Professor an der Techni-
schen Universita¨t Berlin (TU). Er bemu¨hte sich, die Bibliothek des Berliner
Instituts fu¨r Astronomie und Astrophysik, dessen Direktor er war, auszubauen
(aufgrund seiner Berufungsmittel mit Erfolg). Dabei war das Antiquariat von
Lange und Springer in Berlin-Charlottenburg von großem Nutzen, da es u¨ber
ein reichhaltiges Angebot an a¨lteren astronomischen Werken verfu¨gte. Im La-
ger dieses Antiquariats fand R.W. nun eine gro¨ßere Zahl von Werken vor, die
67Eine der Autoren (U.W.) hat das dort noch selbst miterlebt
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den Besitzstempel des Berliner Astronomischen Rechen-Instituts trugen 68. Es
handelte sich u¨berwiegend um Sternwarten-Vero¨ffentlichungen und Kataloge.
Fu¨r das Institut der TU Berlin wurde aber keines dieser Werke erworben, weil
die Thematik der Werke meist zu weit von den Arbeitsrichtungen des TU-
Instituts entfernt lag und weil die Preise relativ hoch waren. Dadurch ko¨nnen
wir heute nicht mehr kla¨ren, um welche Werke es sich im Einzelnen gehandelt
hat.
Die Angestellten des Antiquariats Lange und Springer konnten (oder woll-
ten) leider keine Auskunft geben, woher diese Antiquariatsangebote stammten.
Es gibt mindestens zwei mo¨gliche Quellen: (1) Bevor die Russen den Rest-
bestand der Institutsbibliothek aus Dahlem abtransportiert haben, ko¨nnten
Plu¨nderer direkt nach Kriegsende eine Reihe von Werken aus dem Dahlemer
Geba¨ude entwendet und spa¨ter verkauft haben. (2) Nach der Eingliederung
des o¨stlichen Teils des Astronomischen Rechen-Instituts in die Babelsberger
Sternwarte ko¨nnte ab 1956 eine gro¨ßere Anzahl von Werken aus der Insti-
tutsbibliothek als Dubletten verkauft worden sein. Die Devisenknappheit der
ehemaligen DDR legt dies durchaus nahe. Wir halten die Mo¨glichkeit (2) fu¨r
die wahrscheinlichste.
Die genaue Quelle der von Lange und Springer antiquarisch angebotenen
Werke aus der Berliner Institutsbibliothek bleibt leider ungekla¨rt. Eine Ru¨ck-
forderung dieser Werke durch das Astronomische Rechen-Institut in Heidel-
berg wa¨re aber wegen der komplizierten Institutsgeschichte und aus anderen
juristischen Gru¨nden sowieso kaum mo¨glich gewesen. Hinzu kommt, daß das
Heidelberger Institut nach 1945 die meisten dieser Werke aus anderen Quellen
fu¨r seine Bibliothek bereits erneut beschafft hatte.
Im April 2003 hat das Astronomische Rechen-Institut Heidelberg vom An-
tiquariat Renner in Albstadt zwei Sternkataloge gekauft, die aus der Bibliothek
des o¨stlichen Teils des Astronomischen Rechen-Instituts in Babelsberg (ARI-
B-Ost) ausgesondert worden waren, denn sie tragen entsprechende Stempel.
Einer der beiden Kataloge (in Kapitel 7.5 unter RI 3060 aufgelistet) stammt
wegen des alten Besitzstempels (Kg ARI B) mit Sicherheit aus der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin-Dahlem. Er tra¨gt auch die Dah-
lemer Stell-Nr. 28/86. Dies bedeutet, daß er einer derjenigen Kataloge ist, die
im Ma¨rz 1944 aus Dahlem in das Astrophysikalische Institut Potsdam (AOP)
verlagert wurden (siehe Kapitel 4.3.1.2). Spa¨ter sind diese vermutlich minde-
stens teilweise von Potsdam nach Sermuth gebracht worden. Der Katalog mit
der Inv.-Nr. RI 3060 kann also entweder vom AOP oder aber von Sermuth aus
in den Bestand der Bibliothek der ARI-B-Ost gelangt sein.
68Da R.W. von 1963 bis 1978 am Astronomischen Rechen-Institut in Heidelberg ta¨tig
gewesen war und sich bereits damals mit der Geschichte des Instituts in Berlin intensiv
bescha¨ftigt hatte, kannte er die Besitzstempel des Berliner Instituts sehr gut und war daher
fu¨r diese Provinienz besonders sensibilisiert
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Wann die beiden oben erwa¨hnten Sternkataloge aus der Bibliothek des
ARI-B-Ost laut Zusatz-Stempel
”
ausgeschieden“ wurden, wissen wir nicht. Der
Zeitpunkt liegt sicher nach der Eingliederung des ARI-B-Ost in die Babelsber-
ger Sternwarte im Juni 1956 (siehe Kapitel 8.1 von Wielen R. und Wielen U.
2012a). Das Antiquariat Renner hat die Sternkataloge viele Jahre nach der
deutschen Wiedervereinigung aus Privatbesitz erworben. Daraus ergibt sich
leider kein Anhaltspunkt zur Art und Weise der Aussonderung der Kataloge
aus der Babelsberger Bibliothek. Wir freuen uns aber, daß der Sternkatalog
mit der alten Berliner Inventar-Nummer RI 3060 nach vielen Jahrzehnten wie-
der in die Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts zuru¨ckgekommen
ist.
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4.4 Bestand der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
ab 1945
4.4.1 Statistische Angaben zum Bestand
Die folgende statistische Auswertung des Bestandes der Heidelberger Insti-
tutsbibliothek beruht auf den im Inventar-Verzeichnis vergebenen Inventar-
Nummern (in unserer Terminologie auf
”
AR“-Nummern). Im Gegensatz zu
den Berliner Inventar-Nummern (siehe Kapitel 4.2.1) haben wir aus Verein-
fachungsgru¨nden an den Heidelberger Nummern keine
”
Korrektionen“ ange-
bracht. Solche Korrektionen ha¨tten folgende Gru¨nde:
(a) Viele der Werke, die aus der Berliner Institutsbibliothek nach Heidel-
berg gelangt sind, wurden in Heidelberg nicht neu inventarisiert. Scha¨tzungs-
weise handelt es sich dabei um 400 Ba¨nde. Entsprechend erho¨ht sich der
tatsa¨chliche Bestand der Heidelberger Bibliothek. Zum Beispiel war der Be-
stand der Bibliothek in Heidelberg von 1945 bis Anfang 1947 nicht null, son-
dern lag bei knapp 300 Werken. Er erho¨hte sich 1948 durch die Ru¨ckkehr
der Stetten-Kisten um weitere 551 Werke auf knapp 850 Werke. Bu¨cher aus
Berlin erkennt man u¨brigens in HEIDI oft an einem vorgesetzten
”
B“ bei der
AR-Nummer, z.B. AR B4280 (in Berlin: RI 4280).
(b) Bis zum Jahr 2006 wurden zwar einige wenige Werke wegen Unbrauch-
barkeit ausgesondert. Im Verha¨ltnis zum jeweiligen Bestand sind diese Abga¨nge
aber zu vernachla¨ssigen.
(c) In den Jahren 2007 bis 2011 wurden aus Platzgru¨nden zahlreiche Ba¨nde
der Jahrbuch-Sammlung und von Zeitschriften ausgesondert. Ihre Anzahl pro
Jahr ko¨nnte man zwar aus dem Inventar-Verzeichnis aufgrund der dort vorge-
nommenen Streichungen ermitteln; dies wa¨re aber mit einem hohen Arbeits-
Aufwand verbunden. Wir scha¨tzen, daß die Anzahl der ausgesonderten Ba¨nde
bei ca. 7 000 liegt. Entsprechend ist der Bestand der Heidelberger Instituts-
bibliothek fu¨r die Jahre ab 2007 nach unten zu korrigieren. Bei dem in Tabelle 7
angegebenen ja¨hrlichen Zuwachs handelt es sich stets nur um Neueintragungen.
Eine Verrechnung mit Abga¨ngen haben wir nicht vorgenommen.
(d) Seit September 2011 erfolgt die Inventarisierung der im Astronomischen
Rechen-Institut aufgestellten Bu¨cher u¨ber das System der Universita¨tsbiblio-
thek Heidelberg 69. Da sich das Inventarisierungssystem der Universita¨tsbiblio-
thek von dem fru¨her im Institut angewandten System stark unterscheidet, ha-
ben wir darauf verzichtet, aus beiden einen gemeinsamen Stand zu berechnen.
69Am 6. November 2012 wurde allerdings noch ein
”
Nachzu¨gler“ unter der Inv.-Nr.
AR 32482 in das alte Inventarbuch des Instituts eingetragen
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Der in Tabelle 7 als Stand fu¨r 2012 angegebene Wert bezieht sich daher nur auf
die AR-Nummern, also nur auf die Zeit bis Ende August 2011. Wir geben aber
zusa¨tzlich in der Spalte
”
Zuwachs“ in Tabelle 7 und in Fig. 76 fu¨r die Jahre
2011 bis 2013 auch den Zuwachs der Bibliothek im ARI nach dem System der
UB wieder, den wir als
”
UB-ARI-Zuwachs“ bezeichnen 70.
Die Tabelle 7 zeigt den Gesamt-Stand und den ja¨hrlichen Zuwachs der
Inventar-Nummern (AR-Nummern) der Heidelberger Institutsbibliothek im
Laufe der Zeit. Diese Zahlen sind in den Figuren 75 und 76 graphisch dar-
gestellt. Die mittlere Zuwachsrate an Inventar-Nummern betrug im Zeitraum
von 1947 bis Ende 2010 knapp u¨ber 500 Nummern pro Jahr. Die ho¨chste Zu-
wachsrate wurde im Jahr 1990 mit 1153 Nummern erreicht. Das in Fig. 76 zu
erkennende breite Maximum des ja¨hrlichen Zuwachses in den Jahren 1986 bis
1990 ist eine Folge des zusa¨tzlichen Einsatzes der Berufungsmittel des Autors
R.W. .
Bis Ende August 2011 betrug die Gesamtzahl der inventarisierten Werke
32 481 Nummern. Davon sind allerdings ca. 7 000 Ba¨nde 71 abzuziehen, die in
den Jahren 2007 bis 2011 ausgesondert worden sind. Der heutige Bestand der
Heidelberger Institutsbibliothek betra¨gt daher ca. 29 000 Einheiten 72 73, wenn
man die ca. 3 500 Werke ohne AR-Inventar-Nummer 74 beru¨cksichtigt.
Die relativ niedrigen Zuwachsraten ab 2008 sind zum Teil darauf zuru¨ck-
zufu¨hren, daß das Astronomische Rechen-Institut viel weniger Zeitschriften
als Papier-Version bezieht. Nahezu alle wichtigen astronomischen Zeitschriften
stehen jetzt den Institutsmitarbeitern als elektronisch lesbare (und gegebe-
nenfalls leicht ausdruckbare) Version zur Verfu¨gung. Die Lizenzen fu¨r die elek-
tronischen Versionen der Zeitschriften werden von der Universita¨tsbibliothek
zentral verwaltet. Die nur elektronisch verfu¨gbaren (
”
virtuellen“) Zeitschriften
spiegeln sich nicht im Bestandsverzeichnis der Institutsbibliothek wider.
In den Fig. 77 und 78 stellen wir den Bestand und den ja¨hrlichen Zu-
wachs der Institutsbibliotheken in Berlin und Heidelberg gemeinsam dar. Der
gro¨ßere Bestand der Heidelberger Bibliothek im Vergleich zu Berlin ist vor
allem dadurch zu erkla¨ren, daß nach 1945 viel mehr Bu¨cher, vor allem aber
70Die Zahlen zum UB-ARI-Zuwachs hat uns freundlicherweise Frau Irene Illi (Univer-
sita¨tsbibliothek Heidelberg) zur Verfu¨gung gestellt
71Ausgesondert wurden ca. 2 000 Jahrbuch-Ba¨nde und ca. 5 000 Zeitschriften-Ba¨nde
72Die Zahl von ca. 29 000 Einheiten wird auch durch die Za¨hlung des heutigen Bestandes
weitgehend besta¨tigt
73Der maximale Bestand der Heidelberger Institutsbibliothek wurde um 2007 mit
ca. 35 000 Einheiten erreicht
74Bei den Werken ohne AR-Inventar-Nummer handelt es es sich um Bu¨cher, die nur Ber-
liner Inventar-Nummern tragen (RI- bzw. Acc.-Kat.-Nummern), um Hand-Exemplare (mit
H.-Inv.-Nummern), um nicht-inventarisierte Sternwarten-Vero¨ffentlichungen und Separata,
und um ab 2011 beschaffte Werke
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Tabelle 7
Anwachsen der Inventar-Nummern fu¨r die Institutsbibliothek in Heidelberg
Jahr Stand Zu- Jahr Stand Zu-
wachs wachs
1947 D 0 107 1981 D 14 046 670
1948 D 107 124 1982 D 14 716 430
1949 D 231 311 1983 D 15 146 554
1950 D 542 344 1984 D 15 700 502
1951 D 886 572 1985 D 16 202 682
1952 D 1 458 633 1986 D 16 884 997
1953 D 2 091 486 1987 D 17 881 1079
1954 D 2 577 402 1988 D 18 960 1056
1955 D 2 979 271 1989 D 20 016 1108
1956 D 3 250 587 1990 D 21 124 1153
1957 D 3 837 323 1991 D 22 277 721
1958 D 4 160 340 1992 D 22 998 751
1959 D 4 500 425 1993 D 23 749 668
1960 D 4 925 325 1994 D 24 417 580
1961 D 5 250 270 1995 D 24 997 703
1962 D 5 520 270 1996 D 25 700 570
1963 D 5 790 260 1997 D 26 270 492
1964 D 6 050 400 1998 D 26 762 271
1965 D 6 450 230 1999 D 27 033 390
1966 D 6 680 280 2000 D 27 423 466
1967 D 6 960 560 2001 D 27 889 509
1968 D 7 520 230 2002 D 28 398 442
1969 D 7 750 465 2003 D 28 840 411
1970 D 8 215 395 2004 D 29 251 639
1971 D 8 610 420 2005 D 29 890 681
1972 D 9 030 350 2006 D 30 571 611
1973 D 9 380 560 2007 D 31 182 591
1974 D 9 940 681 2008 D 31 773 155
1975 D 10 621 433 2009 D 31 928 245
1976 D 11 054 461 2010 D 32 173 206
1977 D 11 515 731 2011 D 32 379 102+35
1978 D 12 246 850 2012 D (32 481) 1+90
1979 D 13 096 530 2013 D (32 482) 65
1980 D 13 626 420 2014
Stand: Stand der Inventar-Nummern-Za¨hlung am 1. Januar des genannten Jahres
D: Stand aus eingetragenem Inventarisierungs-Datum; (Scha¨tzungen treten hier nicht auf)
Zuwachs: Zuwachs an Inventar-Nummern (AR-Inv.-Nummern) im genannten Jahr
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Fig. 76. Ja¨hrlicher Zuwachs an AR-Inventar-Nummern der Heidelberger
Institutsbibliothek
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Fig. 77. Anwachsen der Inventar-Nummern der Institutsbibliothek
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Fig. 78. Ja¨hrlicher Zuwachs an Inventar-Nummern der Institutsbibliothek
in Berlin (gru¨n) und in Heidelberg (rot, AR-Inv.-Nummern)
169
auch weit mehr Zeitschriften (und diese mit mehr Ba¨nden pro Jahr) erschienen
sind als vor 1945. Dadurch erkla¨rt sich auch, daß die mittlere Zuwachsrate
pro Jahr in Berlin nur ungefa¨hr 40 % der mittleren Heidelberger Zuwachsrate
betrug. Hinsichtlich der maximalen Zuwachsrate hat Berlin allerdings im Jahr
1912 mit 1025 Nummern fast das Heidelberger Rekordjahr 1990 (mit 1153
Nummern) erreicht.
In der elektronischen Datenbank HEIDI sind zur Zeit knapp 14 100 Eintra¨ge
enthalten, die zur Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts geho¨ren.
Die Differenz zu der oben genannten Zahl von ca. 29 000 Ba¨nden erkla¨rt sich vor
allem dadurch, daß die meisten Jahrbu¨cher, Zeitschriften-Ba¨nde, Sternwarten-
Vero¨ffentlichungen und Separata der Institutsbibliothek fu¨r HEIDI bisher nicht
erfaßt worden sind. Dennoch erlauben die Daten aus HEIDI einige interessante
statistische Aussagen, die vermutlich in a¨hnlicher Form fu¨r den Gesamtbestand
der Institutsbibliothek gelten.
Unter den ca. 14 100 Werken der Bibliothek in HEIDI stellen die englisch-
sprachigen Werke mit ca. 70 % den weit u¨berwiegenden Anteil. Das ist nicht
verwunderlich, weil Englisch die heute meist verwendete Sprache in der astro-
nomischen Forschung ist. In HEIDI folgen dann deutsch-sprachige Werke mit
20 %, russische mit 4 % und franzo¨sische mit 3 %. Der fu¨r eine deutsche Bi-
bliothek relativ hohe Anteil russisch-sprachiger Werke ru¨hrt daher, daß das
Institut viele der russischen Werke kostenlos erhielt, um sie in der vom Insti-
tut herausgegebenen Bibliographie (AJB, AAA) nachzuweisen.
In Fig. 79 zeigen wir die Verteilung der Erscheinungsjahre der Werke der
Institutsbibliothek, die in HEIDI gespeichert sind 75. Zum Vergleich entha¨lt
Fig. 79 auch den ja¨hrlichen Zuwachs an AR-Inventar-Nummern. Dabei ist aber
zu beru¨cksichtigen, daß der Bestand in HEIDI aus verschiedenen Gru¨nden nicht
repra¨sentativ fu¨r den Gesamtbestand der Institutsbibliothek ist. Ferner ist
beim Vergleich der Ho¨hen der Verteilungsfunktionen zu bedenken, daß die An-
zahl der in HEIDI mit Erscheinungsjahr erfaßten Werke weniger als die Ha¨lfte
des Gesamtbestandes der Institutsbibliothek ausmacht. Die Maxima der bei-
den Verteilungsfunktionen fallen dicht zusammen. Die meisten Werke (3.2 %)
sind im Jahre 1988 erschienen; die meisten Neuinventarisierungen (3.6 %) er-
folgten im Jahre 1990. Bemerkenswert ist, daß sich die Verteilungsfunktion
der Erscheinungsjahre in der Zeit nach dem Maximum (verursacht durch den
hohen, aber zeitlich befristeten Einsatz von Berufungsmitteln) nicht auf einem
zwar niedrigeren, aber nahezu konstanten Wert eingependelt hat.
75Die entsprechenden Daten in maschinenlesbarer Form hat uns freundlicherweise Herr
Dr. Jochen Apel, Leiter der Bereichsbibliothek Physik und Astronomie der Universita¨ts-
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Fig. 79. Verteilung der Erscheinungsjahre von 12 417 in HEIDI verzeichneten Werke der
Institutsbibliothek bis 2013 (in Dunkelgrau). Weitere 345 Werke sind vor 1900 erschienen.




Einige der Kataloge, die aus Berlin nach Heidelberg gelangt sind, waren und
sind auch fu¨r die Heidelberger Institutsbibliothek noch von Gebrauchswert. Es
handelt sich um die vier Accessions-Kataloge, in denen von 1897 bis 1945
die Werke mit RI-Inventar-Nummern verzeichnet sind. Da viele der Bu¨cher
der Berliner Institutsbibliothek in Heidelberg nicht neu inventarisiert wurden,
waren (und sind) diese Kataloge als Besitznachweis wichtig.
Fu¨r die Werke, die in Heidelberg neu angeschafft wurden bzw. als Geschen-
ke eingingen, wurde eine neue Inventarliste begonnen. Dazu wurde aber kein
neues Diarium benutzt, sondern es wurde das Buch des 4. Berliner Accessions-
Katalogs, der am 24. Februar 1945 auf Seite 49 beendet worden war, ab Seite 50
mit dem Heidelberger Inventar-Verzeichnis fortgesetzt. Die Nummern begin-
nen in Heidelberg aber neu mit der Nr. 1 (mit dem Eintrag vom 5. Juli 1947).
Wir bezeichnen diese Heidelberger Inventar-Nummern als
”
AR-Nummern“, da
sie so in die Bu¨cher eingetragen wurden (z.B. als
”




Das Inventar-Verzeichnis der Heidelberger Institutsbibliothek wurde in
Buchform bis 2012 fortgefu¨hrt. Wir beschreiben diese Verzeichnisse in Kapi-
tel 5.4 na¨her.
Seit dem Jahre 2011 werden die Neueinga¨nge der Institutsbibliothek von
der Universita¨tsbibliothek Heidelberg nach ihrem System elektronisch inventa-
risiert und nicht mehr nach dem alten System des Instituts. Sie erhalten jetzt
Inventarnummern der Form
”
ARM- 1400021“, wobei AR fu¨r Astronomisches
Rechen-Institut und M fu¨r Monographie steht; 14 gibt das abgeku¨rzte Inven-
tarisierungsjahr 2014 an und 21 ist eine laufende Nummer innerhalb dieses
Jahres.
Karteien
Nach dem Ta¨tigkeitsbericht des Instituts, der die Jahre 1948 und 1949 ge-
meinsam behandelt, hat der Mitarbeiter Heinemann (mit Unterstu¨tzung durch
Frl. Ko¨nig) damals fu¨r die Bibliothek eine
”
Kartei“ hergestellt. U¨ber die Natur
dieses Karteikarten-Katalogs wissen wir nichts Genaues. Da das Institut aber
noch mehrere Jahrzehnte u¨ber keinen Sachkatalog verfu¨gt hat, handelte es sich
sicherlich nur um einen alphabetischen Katalog. Als Ersatz fu¨r einen Sachka-
talog hat bis 1957 das in Heidelberg weitergefu¨hrte Stell-Verzeichnis gedient.
Wir verweisen auch auf unsere Ausfu¨hrungen in Kapitel 3.5.2 .
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Zugleich mit der Einfu¨hrung der elektronischen Katalogisierung mit Hilfe
von HEIDI ab 1986 wurden dem Institut von der Universita¨tsbibliothek Hei-
delberg bis Dezember 2005 auch konventionelle Karteikarten zur Verfu¨gung
gestellt, und zwar in doppelter Ausfertigung. Allerdings hatten diese Kartei-
karten ein kleineres Format als die bisher benutzten, sodaß zwei alphabetische
Karteien (alte und neue Besta¨nde) parallel gefu¨hrt werden mußten. Nach der
retrospektiven Erfassung der a¨lteren Monographien und Symposien war aber
zumindest fu¨r diese Werke die neue Kartei weitgehend vollsta¨ndig.
Das Duplikat der neuen Karteikarten erlaubte ab 1986 aber auch den beque-
men Aufbau einer Sachkartei. Das Ordnungssystem dieser Sachkartei beruhte
auf dem System der Bibliographie
”
Astronomy and Astrophysics Abstracts“
des Instituts.
Nachdem der Bestand der Institutsbibliothek an Monographien und Sym-
posien durch HEIDI, an Zeitschriften durch die ZDB und an Sternwarten-
Vero¨ffentlichungen, Jahrbu¨cher, Separata und auch Zeitschriften durch insti-
tutsinterne elektronische Datenbanken erfaßt worden war, wurden die konven-
tionellen Karteien nicht mehr beno¨tigt und aus Platzgru¨nden 2006 entsorgt.
Wa¨hrend HEIDI und die ZDB u¨ber das Internet allgemein zuga¨nglich sind,
ko¨nnen die institutseigenen Datenbanken zur Zeit nur intern benutzt werden.
Die institutsinternen Datenbanken werden seit 2011 nicht mehr aktualisiert.
4.4.3 Monographien
Aus dem Bestand der Institutsbibliothek sind zur Zeit ca. 10 969
”
Monogra-
phien in weiterem Sinne“ in der elektronischen Datenbank HEIDI erfaßt. Als
”
Monographien in weiterem Sinne“ bezeichnen wir hier alle die Werke, deren
Signatur in den Tabellen 8 und 9 in Kapitel 4.5 aufgefu¨hrt sind, mit Ausnahme
der Signaturen JA, SE, SW und ZE. Wir za¨hlen hier also auch insbesonde-
re Symposien, Kataloge, Buchreihen und Dissertationen mit. Astronomische
Jahrbu¨cher und Sternwarten-Publikationen, die oft auch den Charakter von
Monographien besitzen, behandeln wir in anderen Kapiteln.
Die Monographien haben sicher den ho¨chsten Erfassungsgrad aller Werke
der Institutsbibliothek, da sich die retrospektive Bestandserfassung fu¨r HEIDI
besonders auf die Monographien konzentriert hat. Dennoch fehlen vermutlich
Hunderte von Monographien in HEIDI, die aus verschiedenen Gru¨nden uner-
faßt blieben. Dazu za¨hlen vor allem sehr alte Werke, aber auch die meisten der
im folgenden Kapitel aufgelisteten mathematischen Tafelwerke.
Bei den knapp 5 400 Monographien in engerem Sinne (
”
Bu¨cher“, mit den
Signaturen AS, AS(R), PH, MA, und MA(R) u¨berwiegen die astronomischen
Werke naturgema¨ß mit 78 %. Physikalische Thematik besitzen 14 %, aus dem
173
Bereich der Mathematik stammen 8 %. Dabei haben aber viele der physikali-
schen und mathematischen Werke einen direkten Bezug zur Astronomie.
Die restlichen Monographien, insbesondere die Symposien (SY, IAU), stam-
men in noch gro¨ßerem Maße aus dem Bereich der Astronomie.
4.4.4 Alte Bu¨cher
Die alten Bu¨cher aus der Berliner Institutsbibliothek (siehe Kapitel 4.2.4) sind
alle (bis auf ein dreiba¨ndiges Werk Eulers von 1775) in die Heidelberger Insti-
tutsbibliothek gelangt. In Heidelberg wurden nur noch sehr wenige alte Bu¨cher
(Erscheinungsjahr bis 1800) fu¨r die Institutsbibliothek erworben. Es sind dies:
Bode, J. E.:
Anleitung zur Kenntniß des gestirnten Himmels.
5. Auflage. Berlin, 1788. [Inv.-Nr. AR 1648]
Schro¨ter, J. H.:
Beobachtungen u¨ber die Sonnenfackeln und Sonnenflecken.
Erfurt, 1789. [Inv.-Nr. AR 32118]
Olbers, W.:
Abhandlung u¨ber die leichteste und bequemste Methode
die Bahn eines Cometen aus einigen Beobachtungen zu berechnen.
Weimar, 1797. [Inv.-Nr. AR 5386]
Laplace, P. de:
Mechanik des Himmels. Erster Theil.
Berlin, 1800. [Inv.-Nr. AR 17677]
(Zweyter Theil. Berlin, 1802. [Inv.-Nr. AR 17678])
Im Jahr 2012 hat das Astronomische Rechen-Institut von seinen alten
Bu¨chern 25 Werke der Universita¨tsbibliothek Heidelberg u¨bergeben, weil die
Bu¨cher dort sicherer aufbewahrt werden ko¨nnen und sie der Allgemeinheit nun
auch leichter zuga¨nglich sind 76.
76Die Bu¨cher ko¨nnen nach Vorbestellung im Handschriften-Lesesaal der Universita¨ts-
bibliothek Heidelberg (UB HD) eingesehen, aber nicht entliehen werden. Zum Schutz der
Werke befindet sich jedes Buch in einem individuellen Karton. Dadurch wird auch verhin-
dert, daß Bu¨cher, die in braunes Leder eingebunden sind, auf andere Bu¨cher
”
abfa¨rben“
ko¨nnen. Denn leider neigen viele der alten braunen Leder-Einba¨nde dazu, bei Beru¨hrung
etwas von ihrem Material abzugeben. Die UB HD hat ihren Besitzstempel in den Bu¨chern
in zuru¨ckhaltender Form als kleinen Pra¨gestempel angebracht (siehe z.B. in Fig. 40 am
unteren Rand). Die Signatur ist außen auf den Karton aufgeklebt. Im Buch befindet sich
nur eine lose eingelegte Karteikarte mit der Signatur. Dadurch wird ein oft entstellender
Signatur-Aufkleber auf dem Buchru¨cken vermieden.
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4.4.5 Mathematische Tafelwerke in der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts,
insbesondere solche von Peters und Bremiker
Zu den historisch interessantesten Besta¨nden der Bibliothek des Astronomi-
schen Rechen-Instituts geho¨rt die umfangreiche Sammlung von mathemati-
schen Tafelwerken. Dabei handelt es sich u¨berwiegend um Tafeln der Loga-
rithmen der Zahlen und der trigonometrischen Funktionen (Sinus, Cosinus,
Tangens usw.) und um Tafeln der direkten (
”
natu¨rlichen“) Werte der trigono-
metrischen Funktionen.
Diese Tafeln waren fu¨r die Mitarbeiter des Astronomischen Rechen-Instituts
ihr wichtigstes Handwerkszeug bei der Berechnung der Ephemeriden fu¨r das
Berliner Astronomische Jahrbuch. Zuna¨chst standen die Tafeln der Logarith-
men von Zahlen und trigonometrischen Funktionen im Vordergrund. Mit der
zunehmenden Verfu¨gbarkeit von mechanischen und spa¨ter auch elektrischen
Tisch-Rechenmaschinen wurden dann die Tafeln der direkten Werte der trigo-
nometrischen Funktionen immer wichtiger. Die Logarithmen-Tafeln verloren
aber trotzdem noch nicht ihre Bedeutung, da die Zahl der im Institut verfu¨gba-
ren Rechenmaschinen anfangs noch nicht ausreichte, um jedem Mitabeiter eine
eigene Maschine zur Verfu¨gung zu stellen. Die Tafelwerke wurden erst im letz-
ten Drittel des 20. Jahrhunderts entbehrlich, als elektronische Rechenanlagen
(EDV-Anlagen), elektronische Tisch- und Hand-Rechner und schließlich Per-
sonal Computer (PCs) ihren Siegeszug antraten. Heute haben die Tafelwerke
daher nur noch historischen Wert 77.
Der Bestand an mathematischen Tafelwerken war im Berliner Institut si-
cher sehr hoch, weil jeder Mitarbeiter ein eigenes Exemplar beno¨tigte. Den
genauen Umfang des Berliner Bestandes an Tafeln kennen wir allerdings nicht,
weil die meisten Exemplare nur als
”
Handexemplare“ inventarisiert wurden
und die entsprechenden Inventar-Sonder-Listen nicht u¨berliefert sind. Von den
Berliner Besta¨nden sind zahlreiche Tafeln nach Heidelberg gelangt (wie so-
wohl unser unten folgendes Tafel-Verzeichnis als auch das Bu¨cher-Verzeichnis
77Ebenfalls nur noch historischen Wert hat heute der Rechenschieber, der eine Art
”
Ana-
logversion“ einer Logarithmentafel und anderer mathematischer Tafeln darstellt. Leider lie-
gen uns keine Informationen vor, in welchem Umfange die Mitarbeiter des Astronomischen
Rechen-Instituts und die Studenten des angeschlossenen Seminars zur Ausbildung im Wis-
senschaftlichen Rechnen Rechenschieber fu¨r ihre Arbeiten eingesetzt haben. Aus Berlin ist
kein Exemplar eines institutseigenen Rechenschiebers u¨berliefert. Fu¨r die meisten Aufgaben
des Instituts aus dem Bereich der Ephemeridenberechnung und der Himmelsmechanik waren
Rechenschieber bei Weitem nicht genau genug. Auch sehr gute Exemplare konnten Rech-
nungen nur auf ungefa¨hr drei Dezimalstellen genau ausfu¨hren. Fu¨r U¨berschlagsrechnungen
ha¨tte man sie aber doch einsetzen ko¨nnen, und auch Studenten sollten mit ihnen damals in
jedem Falle vertraut gemacht worden sein. Vermutlich besaß aber fast jeder der Mitarbeiter
und der Studenten einen privaten Rechenschieber (neben einer privaten, meist vierstelligen
Logarithmentafel), sodaß eine Bereitstellung von Rechenschiebern durch das Institut kaum
notwendig war.
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in Kapitel 7.5 beweisen), oft allerdings nur als Handexemplare. Die Zahl der
Tafeln war sicher noch deutlich gro¨ßer, aber viele von ihnen wurden spa¨ter in
Heidelberg ausgesondert, weil sie nicht mehr beno¨tigt wurden.
Neben den aus Berlin nach Heidelberg gelangten Tafelwerken erwarb das
Institut in Heidelberg zahlreiche weitere mathematische Tafeln. Auch in Hei-
delberg galten die Tafeln als Arbeitsmaterialien und wurden daher nur zum Teil
als Bibliothekseinheiten inventarisiert. Viele der neu beschafften Tafeln tragen
somit nur Inventar-Nummern als Handexemplare, wie das schon in Berlin der
Fall war.
Die mathematischen Tafelwerke galten insbesondere nach dem Aufkom-
men von elektronischen Taschenrechnern (ungefa¨hr ab 1975) als entbehrlich.
Sie wurden daher zum Teil ausgesondert. Die meisten Tafelwerke der Insti-
tutsbibliothek wurden daher auch nicht in den Katalog HEIDI der Univer-
sita¨tsbibliothek Heidelberg eingegeben und werden daher dort auch nicht als
im Institut vorhanden nachgewiesen.
Besonders bemerkenswert an der Sammlung mathematischer Tafelwerke
im Institut ist die Tatsache, daß sehr viele dieser Werke auf zwei Personen
zuru¨ckgehen, die eng mit der Geschichte des Astronomischen Rechen-Instituts
verbunden sind: Carl Bremiker und Jean Peters.
Carl Bremiker (1804-1877, siehe Kurzlebenslauf in Kapitel 8.7 von Wie-
len R. und Wielen U. (2011c) und Nachruf (Anonym 1878)) studierte Astro-
nomie und Mathematik in Berlin. Er war Schu¨ler von Johann Franz Encke
(1791-1865, siehe Kurzlebenslauf in Kapitel 8.11 von Wielen R. und Wielen
U. (2011c)), dem damaligen Direktor der Berliner Sternwarte und langja¨hri-
gen Herausgeber des Berliner Astronomischen Jahrbuchs (BAJ). Seit 1839 war
Bremiker als Mitarbeiter fu¨r das BAJ an der Berliner Sternwarte angestellt.
In den Ba¨nden des Jahrbuchs fu¨r 1844 bis 1851 wird Bremiker als einer der
beiden
”
Haupt-Berechner“ genannt. Auch an anderen Ba¨nden des BAJ hat
er von 1839 bis 1860 mitgewirkt. Die Mitarbeit am BAJ hat Bremiker sicher
die Wichtigkeit brauchbarer mathematischer Logarithmen-Tafeln vor Augen
gefu¨hrt. Auch in seiner Ta¨tigkeit als Geoda¨t waren entsprechende Tafelwerke
unbedingt notwendig. Bremiker hat daher ab 1843 eine Vielzahl solcher Tafeln
herausgegeben, neu bearbeitet und/oder berechnet. Neuauflagen seiner Tafeln
sind noch bis in die zweite Ha¨lfte des 20. Jahrhunderts erschienen.
Jean Peters (1869-1941, siehe Kurzlebenslauf in Kapitel 8.41 von Wielen
R. und Wielen U. (2011c)) wurde 1899 die Stelle eines
”
Wissenschaftlichen
Hu¨lfsarbeiters“ am Astronomischen Rechen-Institut in Berlin u¨bertragen. Von
1899 oder 1900 bis zu seiner Heirat 1901 wohnte Peters auch im Geba¨ude des
Instituts in der Lindenstraße. 1901 erhielt er die Stelle eines
”
Sta¨ndigen Mit-
arbeiters“ des Instituts (spa¨tere Amtsbezeichnung: Observator). 1910 wurde
ihm der Professorentitel verliehen. Nach dem Tode von Cohn 1922 war Peters
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kommissarischer Direktor des Instituts, bis Kopff 1924 das Amt des Direktors
antrat. 1934 wurde Peters pensioniert, arbeitete aber weiterhin an verschiede-
nen Aufgaben im Astronomischen Rechen-Institut mit.
Das Hauptarbeitsgebiet von Peters war die Mitarbeit an der Herausgabe
des Berliner Astronomischen Jahrbuchs. Dabei wurde auch ihm die Bedeutung
bequem brauchbarer mathematischer Tafelwerke aller Art unmittelbar vor Au-
gen gefu¨hrt. Peters hat daher seit 1909 eine große Zahl von mathematischen
Tafeln berechnet und herausgegeben. Peters hatte aber wohl auch perso¨nlich
Freude an diesen von anderen Menschen eher als trocken und ermu¨dend ein-
gescha¨tzten Rechenarbeiten. Kohl (1942), der ihn als Kollegen im Institut sehr
gut kannte, nennt jedenfalls in seinem Nachruf die Arbeit an den Tafelwerken
die
”
Lieblingsarbeit“ von Peters. Die erste der Tafeln von Peters erschien 1909
(siehe Eintrag unter [H.-Inv.-Nr. 0159] in Kapitel 7.5), die letzte 1943. Insge-
samt hat Peters u¨ber zwanzig mathematische Tafelwerke vero¨ffentlicht, zumin-
dest aber fertiggestellt 78. Hinzu kommen sechs astronomische Tafeln, die als
Vero¨ffentlichungen des Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin erschienen
sind (Nr. 41, 47, 49, 50, 51, 52). Rekordhalter hinsichtlich der Stellenzahl war
die Tafel 79 mit 52-stelligen 80 Logarithmen (erschienen 1919 als Vero¨ff. ARI
B Nr. 43). Eine genauere U¨bersicht u¨ber die von Peters erarbeiteten Tafeln
geben die Nachrufe von Kohl (1942) und Kopff (1941). In einem 1944 in der
amerikanischen Zeitschrift
”
Mathematics of Computation“ (Vol. 1, No. 5, p.
168-169) vero¨ffentlichten Nachruf wird Peters als
”
the greatest mathematical
table-maker of all time“ gewu¨rdigt.
Zusammen mit Bauschinger hat Peters auch die
”
Differenzenmaschine“
durch den Rechenmaschinen-Konstrukteur Hamann fu¨r das Astronomische
78Kopff (1941) erwa¨hnt in seinem Nachruf, daß noch mehrere Tafeln als druckfertiges
Manuskript vorhanden seien,
”
die der Herausgabe harren“. Offenbar war es aus finanziellen
Gru¨nden schwierig, einen Verleger fu¨r diese Werke zu finden.
79Dabei handelt es sich allerdings nicht um eine Logarithmen-Tafel im u¨blichen Sinne.
Vielmehr wird eine spezielle Methode erkla¨rt: durch eine geeignete, mehrstufige Redukti-
on des Arguments der Logarithmus-Funktion wird eine Art
”
Hilfsargument“ in der Na¨he
der Zahl 1 erhalten, fu¨r dieses unter Benutzung der in der Arbeit gegebenen Hilfstafeln
der 52-stellige Logarithmus des Hilfsarguments bestimmt, und dann daraus der 52-stellige
Logarithmus des eigentlichen Arguments errechnet.
80Eine derart hohe Genauigkeit von 52 Stellen war und ist in der Praxis kaum jemals
notwendig. Die Autoren Peters und Stein fu¨hren in ihrer Einleitung zwar einige Einsatzge-
biete auf. Vermutlich war aber eher die Freude an der Mathematik motivierend und auch
der Ruhm, ein Hilfsmittel bereitzustellen, um mit so hoher Genauigkeit den Logarithmus
fu¨r alle Zahlenwerte des Arguments auf relativ einfache Art berechnen zu ko¨nnen. Fu¨r eini-
ge spezielle Werte des Arguments gab es aber bereits Tafeln mit noch ho¨herer Stellenzahl:
von A. Sharp (1717) mit 61 Stellen, von H. M. Parkhurst (1871) mit 102 Stellen, und von
J. C. Adams (1878) mit 272 Stellen. Auf heutigen Computern entspricht die u¨bliche Stellen-
zahl fu¨r genauere Rechnungen (Gleitkommazahlen in
”
double precision“) ungefa¨hr 16 De-
zimalstellen (IEEE-754-Standard). Noch ho¨here Genauigkeit ist zwar im Prinzip mo¨glich,
wird aber nur selten eingesetzt.
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Rechen-Institut bauen lassen und erfolgreich genutzt (siehe Kapitel 8.2 (Bau-
schinger) in Wielen R. und Wielen U. (2011c)) 81.
Im Folgenden geben wir ein Verzeichnis aller mathematischer Tafelwerke,
die sich im Astronomischen Rechen-Institut als Bibliotheks- oder Handexem-
plare erhalten haben.
In diesem Verzeichnis erkennt man die aus Berlin stammenden Tafeln an
dem Zeichen ∗ vor dem Namen des Autors. Diese Tafeln charakterisieren
wir hier nur kurz durch Autor, Erscheinungsjahr und Kurzfassung des Titels,
denn genauere Angaben zu jedem der Berliner Werke findet man im Bu¨cher-
Verzeichnis in Kapitel 7.5 unter der angegebenen Inventar-Nummer.
Die erst in Heidelberg angeschafften Tafelwerke tragen am Beginn des Ein-
trags keinen Stern. Da diese Heidelberger Werke nicht im Bu¨cher-Verzeichnis
in Kapitel 7.5 enthalten sind, wird hier fu¨r sie eine etwas ausfu¨hrlichere Be-
schreibung (im Stil von Eintra¨gen in ein Literaturverzeichnis) gegeben und am
Ende des Eintrags wird die Heidelberger Inventar-Nummer genannt.
Verzeichnis der mathematischen Tafelwerke
im Astronomischen Rechen-Institut
Abramowitz, M., Stegun, I. 1965: Handbook of Mathematical Functions with
Formulas, Graphs and Mathematical Tables. Dover Publ., New York, XIV +
1046 S.
[AR 7980]; 2. Exemplar: [AR 14431]
∗ Anonym 1900: Die Logarithmen der trigonometrischen Funktionen.
[H.-Inv.-Nr. 0473 (B) 2. Teil]
Albrecht, T., Bremiker, C. 1883: Bremiker’s logarithmisch-trigonometrische
Tafeln mit sechs Decimalstellen. 10. Stereotyp-Ausgabe. Nikolai (Stricker),
Berlin. VI + 598 S.
[H.-Inv.-Nr. 1258 (HD)]
∗Albrecht, T., Bremiker, C. ca.1924: Bremikers logarithmisch-trigonometrische
Tafeln. 16. Ausgabe.
[H.-Inv.-Nr. 0707a (B)]
∗ Albrecht, T., Bremiker, C. 1929: Bremikers logarithmisch-trigonometrische
Tafeln. 18. Auflage.
[H.-Inv.-Nr. 0446 (B)]
81Diese Spezialmaschine wurde als Einzelexemplar gebaut und war die erste
”
Hardware“,
die am Astronomischen Rechen-Institut mit entwickelt wurde
178
Albrecht, T., Bremiker, C. 1939: Bremiker’s logarithmisch-trigonometrische
Tafeln mit sechs Decimalstellen. 20. Stereotyp-Ausgabe. Wittwer, Stuttgart.
XVIII + 598 S.
[H.-Inv.-Nr. 1100 (HD)]
∗ Andoyer, H. 1915: Nouvelles Tables Trigonome´triques Fondamentales,
contenant les valeurs naturelles des lignes trigonome´triques. Band 1.
[AR 3969]
∗ Andoyer, H. 1916: Nouvelles Tables Trigonome´triques Fondamentales,
contenant les valeurs naturelles des lignes trigonome´triques. Band 2.
[AR 3989]
∗ Andoyer, H. 1918: Nouvelles Tables Trigonome´triques Fondamentales,
contenant les valeurs naturelles des lignes trigonome´triques. Band 3.
[AR 3990]
∗ Bauschinger, J., Peters, J. 1910: Logarithmisch-trigonometrische Tafeln.
Band 1. Tafel der achtstelligen Logarithmen aller Zahlen von 1-200 000.
[RI 1680]
∗ Bauschinger, J., Peters, J. 1911: Logarithmisch-trigonometrische Tafeln.
Band 2. Tafel der achtstelligen Logarithmen der trigonometrischen Funktionen.
[RI 1983]
∗ Becker, E. 1882: Logarithmisch-trigonometrisches Handbuch.
[H.-Inv.-Nr. 1082 (HD)]
∗ Becker, E. 1897: Logarithmisch-trigonometrisches Handbuch. 2. Ausgabe.
[AR 1285]
Belousov, S. L. 1962: Tables of Normalized Associated Legendre Polynomials.
Pergamon Press, Oxford, 379 S.
[AR 6303]
∗ Brandenburg, H. 1931: Siebenstellige trigonometrische Tafel. 2. Auflage.
[ohne (Nr. 2)]
Bremiker, C. 1872: Logarithmisch-trigonometrische Tafeln mit fu¨nf Decimal-
stellen. Stereotyp-Ausgabe. Weidmann, Berlin. XXXI + 159 S.
[AR 0814]
∗ Bremiker, C. 1874: Tafel vierstelliger Logarithmen.
[H.-Inv.-Nr. 1136 (HD)]
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∗ Bremiker, C., Kallius, A. 1925: Bremikers logarithmisch-trigonometrische
Tafeln. 16. Ausgabe.
[H.-Inv.-Nr. 0467 (B)]
∗ Briggs, H., Napier, J. 1624: Arithmetica Logarithmica.
[RI 1066] (jetzt in der UB HD)
∗ Bruhns, C. 1912: Neues logarithmisch-trigonometrisches Handbuch.
10. Ausgabe.
[AR 3979]
Bruhns, C. 1928: Neues logarithmisch-trigonometrisches Handbuch auf sieben
Decimalen. 17. Stereotyp-Ausgabe. Tauchnitz, Leipzig. XXIV + 610 S.
[ohne]
∗ Chernac, L. 1811: Cribrum arithmeticum,
Sive, tabula continens numeros primos.
[RI 1444] (jetzt in der UB HD)
Cohn, B. 1939: Tables of Addition and Subtraction Logarithms with Six
Decimals. 2nd Edition. Scientific Computing Service, London. VIII + 63 S.
[AR 2578]
Comrie, L. J. 1931: Four-figure Tables of the Natural and Logarithmic Trigo-
nometrical Functions with the Argument in Time. Published by the Author,
London. 32 S.
[AR 0481]
∗ Comrie, L. J. 1935: Barlow’s tables of squares, cubes, square roots,
cube roots. 3. Auflage.
[RI 8357]
Comrie, L. J. 1948: Chambers’s Six-figure Mathematical Tables. Vol. 1. Loga-
rithmic Values. Chambers, Edinburgh und London, XXII + 576 S.
[AR 4241]
Comrie, L. J. 1949: Chambers’s Six-figure Mathematical Tables. Vol. 2. Natural
Values. Chambers, Edinburgh und London, XXXVI + 576 S.
[AR 4242]
∗ Crelle, A. L., Seeliger, O. 1907: Crelle’s Rechentafeln.
[H.-Inv.-Nr. 0026 (B)]
∗ Crelle, A. L., Seeliger, O. 1923: Crelle’s Rechentafeln.
[AR 1289]
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Crelle, A. L., Seeliger, O. 1944: Dr. A. L. Crelle’s Rechentafeln, welche alles
Multiplizieren und Dividieren mit Zahlen unter Tausend ganz ersparen, bei
gro¨ßeren Zahlen aber die Rechnung erleichtern und sicherer machen. Mit Tafeln
der Quadrat- u. Kubikzahlen von 1-1000. Neudruck. De Gruyter, Berlin, 1944.
VII + ohne Za¨hlung (251 Blatt).
[H.-Inv.-Nr 1141 (HD)]
Emde, F., Legendre, A. M. 1931: A. M. Legendres Tafeln der Elliptischen
Normalintegrale erster und zweiter Gattung. Wittwer, Stuttgart. 81 S.
[ohne]
Emde, F. 1959: Tafeln elementarer Funktionen. 3. Auflage. Teubner, Leipzig,
XII + 181 S.
[AR 5372]
∗ Gauss, F. G. 1894: Fu¨nfstellige vollsta¨ndige logarithmische und
trigonometrische Tafeln. 44. Auflage.
Bemerkung: Friedrich Gustav Gauß (1829-1915) war ein deutscher Geoda¨t. Er
wurde bekannt als Organisator der preußischen Kataster-Verwaltung, die fu¨r
die Vermessung und Registrierung von Grundstu¨cken zusta¨ndig war. Die kor-
rekte Schreibweise seines Namens ist wohl eigentlich
”
Gauß“, aber der Name
wird in den meisten Bibliothekskatalogen als
”
Gauss“ wiedergegeben. Im Druck
erscheint meist nur
”
GAUSS“ in Großbuchstaben. Friedrich Gustav Gauß soll-
te nicht mit dem beru¨hmten Go¨ttinger Mathematiker und Astronomen Carl
Friedrich Gauß (1777-1855) verwechselt werden.
[H.-Inv.-Nr. 0669 (B)]
∗ Gauss, F. G. 1900: Vierstellige logarithmische und trigonometrische Tafeln.
[H.-Inv.-Nr. 0273 (B)]
∗ Gauss, F. G. 1904: Fu¨nfstellige vollsta¨ndige logarithmische und
trigonometrische Tafeln. 2. Teil. 3. Auflage.
[ohne (Nr. 1)]
∗ Gauss, F. G. 1925: Fu¨nfstellige vollsta¨ndige trigonometrische und
polygonometrische Tafeln fu¨r Maschinenrechnen. 4. und 5. Auflage.
[H.-Inv.-Nr. 1172 (HD)]
∗ Gauss, F. G. 1934: Fu¨nfstellige vollsta¨ndige trigonometrische und
polygonometrische Tafeln fu¨r Maschinenrechnen. 6. und 7. Auflage.
[H.-Inv.-Nr. 0608 (B)]
∗ Gauss, F. G., Gobbin, H. H. 1936: Vierstellige logarithmische und
trigonometrische Tafeln. 51. - 60. Auflage.
[H.-Inv.-Nr. 0687 (B)]
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∗ Gauss, F. G., Gobbin, H. H. 1936: Vierstellige logarithmische und
trigonometrische Tafeln. 51. - 60. Auflage.
[H.-Inv.-Nr. 0688 (B)] (2. Exemplar)
Gauss, F. G. 1946: Vierstellige vollsta¨ndige logarithmische und trigonometri-
sche Tafeln (Sexagesimal unterteilter Altgrad). Große Schulausgabe. 46.-55.
Auflage. Wittwer, Stuttgart. IV + 147 S.
[H.-Inv.-Nr. 0003b (HD)]
Gauss, F. G. 1946: Fu¨nfstellige vollsta¨ndige logarithmische und trigonometri-
sche Tafeln (Sexagesimal unterteilter Altgrad) zum Gebrauch fu¨r Schule und
Praxis. 316.-320. Auflage. Plattendruck. Wittwer, Stuttgart. 184 + XXXIV S.
[AR 1294]
Gauss, F. G., Gobbin, H. H., Kauderer, H. 1964: Fu¨nfstellige vollsta¨ndige
logarithmische und trigonometrische Tafeln (Sexagesimal unterteilter Altgrad).
441.-450. Auflage. Wittwer, Stuttgart. 190 + XIV S.
[ohne]
∗ Gellibrand, H., Briggs, H. 1633: Trigonometria Britannica.
... cum Logarithmis Sinuum & Tangentium.
[RI 0785]
Hantschl, J. 1833: Logarithmisch-trigonometrisches Handbuch, welches die ge-
meinen Logarithmen der natu¨rlichen Zahlen von 1000 bis 10000, so wie auch die
Logarithmen der trigonometrischen Functionen durch den ganzen Quadranten
von 10 zu 10 Secunden, auf 6 Decimalstellen, und endlich noch viele ande-
re, zum Gebrauche der Mathematik eingerichtete Tafeln und Formeln entha¨lt.
Wohlfeilere Ausgabe. Rohrmann und Schweigerd, Wien. XVIII + ohne Za¨hlung
(92 Blatt).
[AR 1469]
Hayashi, K. 1955: Fu¨nfstellige Tafeln der Kreis- und Hyperbelfunktionen so-
wie der Funktionen ex und e−x mit den natu¨rlichen Zahlen als Argument.
Neudruck. De Gruyter, Berlin. 182 S.
[AR 3990]
∗ Herz, N. 1885: Siebenstellige Logarithmen der trigonometrischen Functionen.
[H.-Inv.-Nr. 0662 (B)]
∗ Hraba´k, J. 1895: Practische Hilfstabellen
fu¨r logarithmische und andere Zahlenrechnungen. 3. Ausgabe.
[AR 3973]
∗ Jahnke, E., Emde, F. 1909: Funktionentafeln mit Formeln und Kurven.
[RI 1501]
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Jahnke, E., Emde, F., Lo¨sch, F. 1960: Tafeln ho¨herer Funktionen. 6. Auflage.
Teubner, Stuttgart, XII + 318 S.
[AR 5353]; 2. Exemplar: [AR 5049]
∗ Kallius, A., Bremiker, C. 1907: Bremikers Tafeln vierstelliger Logarithmen.
3. Auflage.
[H.-Inv.-Nr. 0665 (B)]
∗ Kallius, A., Bremiker, C. 1909: Bremikers logarithmisch-trigonometrische
Tafeln. 11. Auflage.
[H.-Inv.-Nr. 1113 (HD)]
Kopff, A., Bremiker, C., Vega G. von 1949: Vega-Bremiker logarithmisch
trigonometrisches Handbuch. 97. Auflage. Photomechanischer Nachdruck.
Weidmann, Berlin und Frankfurt/Main. X + 570 S.
[AR 0940]
Ku¨ster, F. W., Thiel, A., Fischbeck, K. 1947: Logarithmische Rechentafeln
fu¨r Chemiker, Pharmazeuten, Mediziner und Physiker. 56.-60. Auflage. De
Gruyter, Berlin. 314 S. + lose Tabelle (4 S.) hinten.
[AR 0140]
Lo¨sch, F. 1954: Siebenstellige Tafeln der elementaren transzendenten Funktio-
nen. Springer, Berlin u.a. VIII + 335 S.
[H.-Inv.-Nr. 0485 (HD)]
∗ Lohse, O. 1909: Tafeln fu¨r numerisches Rechnen mit Maschinen.
[RI 7369]
∗ Lohse, O., Neugebauer, P. V. 1935: Tafeln fu¨r numerisches Rechnen
mit Maschinen. 2. Auflage.
[RI 8362]
Milne-Thomson, L. M., Comrie, L. J. 1948: Standard Four-figure Mathemati-
cal Tables, including many new tables, trigonometrical functions for radians,
inverse trigonometrical and hyperbolic functions and an extended table of na-
tural logarithms. Edition A with positive characteristics in the logarithms.
Macmillan, London. XVI + 243 S.
[AR 1022]
Montagne, P. 1958: Tables abre´ge´es de puissances entie`res, spe´cialement
pre´pare´es pour servir d’aide a` la machine a` calculer. Dunod, Paris. XLIV +
411 S. + lose Beilage (Tables Annexes).
[AR 4794]
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Nautical Almanac Office (Preface: L. J. Comrie) 1936: Interpolation and Allied
Tables. Reprinted from the Nautical Almanac for 1937. H. M. Stationery Office,
London. S. 839-941.
[AR 1536]
∗ Nautical Almanac Office 1939: Seven-figure Trigonometrical Tables.
[RI 9163]
Nautical Almanac Office (Preface: D. H. Sadler) 1956: Interpolation and Allied
Tables. H. M. Stationery Office, London. 80 S.
[AR 4358]
Nautical Almanac Office (Preface: D. H. Sadler) 1958: Subtabulation.
A Companion Booklet to: Interpolation and Allied Tables.
H. M. Stationery Office, London. 54 S.
[H.-Inv.-Nr. 4664 (HD)]
∗ Oakes, W. H. 1865: Table of the reciprocals of numbers.
[AR 0666]
∗ Ozanam, J. ca.1710: Tables de sinus, tangentes, et se´cantes, pour un rayon
de 10 000 000 parties, et des logarithmes des sinus et des tangentes.
[RI 2617]
∗ Peters, J. 1909: Neue Rechentafeln fu¨r Multiplikation und Division.
[H.-Inv.-Nr. 0159 (B)]
∗ Peters, J. 1911: Siebenstellige Logarithmentafel der trigonometrischen
Funktionen.
[AR 1298]
∗ Peters, J. 1912: Fu¨nfstellige Logarithmentafel der trigonometrischen
Funktionen.
[H.-Inv.-Nr. 1074 (HD)]
∗ Peters, J. ca.1913: Dreistellige Tafeln fu¨r logarithmisches und numerisches
Rechnen.
[H.-Inv.-Nr. 0277 (B)]
∗ Peters, J. 1918: Siebenstellige Werte der trigonometrischen Funktionen.
[RI 7192]
∗ Peters, J. 1918: Siebenstellige Werte der trigonometrischen Funktionen.
[H.-Inv.-Nr. 1080 (HD)] (2. Exemplar)
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∗ Peters, J. 1921: Sechsstellige Logarithmen der trigonometrischen Funktionen.
[H.-Inv.-Nr. 0525 (B)]
Peters, J. 1921: Siebenstellige Logarithmen der trigonometrischen Funktionen
von 0◦ bis 90◦ fu¨r jedes Tausendstel des Grades. Verlag der Preußischen Lan-
desaufnahme, Berlin. Stereotypdruck. VI + 920 S.
[AR 3250]
∗ Peters, J. 1922: Zehnstellige Logarithmentafel. Band 1.
Zehnstellige Logarithmen der Zahlen von 1 bis 100000
nebst einem Anhang mathematischer Tafeln.
[RI 6716]
∗ Peters, J. 1929: Sechsstellige Tafel der trigonometrischen Funktionen.
[H.-Inv.-Nr. 0771 (B)]
∗ Peters, J. 1937: Sechsstellige Werte der Kreis- und Evolventen-Funktionen,
nebst einigen Hilfstafeln fu¨r die Zahnradtechnik.
[RI 8889]
∗ Peters, J. 1939: Sechsstellige Tafel der trigonometrischen Funktionen.
2. Auflage.
[RI 9167]
∗ Peters, J. 1939: Achtstellige Tafel der trigonometrischen Funktionen.
[AR 0671]
Peters, J. 1940: Siebenstellige Logarithmentafel. 1. Band. Logarithmen der
Zahlen, Antilogarithmen, Additions- und Subtraktionslogarithmen, nebst ei-
nem Anhang mit Formeln und Konstanten. Verlag des Reichsamts fu¨r Landes-
aufnahme, Berlin. VII + 493 S.
[AR 3140]
∗ Peters, J. 1940: Siebenstellige Logarithmentafel.
2. Band. Logarithmen der Trigonometrischen Funktionen.
[ohne (Nr. 3)]
Peters, J. 1942: Fu¨nfstellige Werte der trigonometrischen Funktionen
fu¨r Strichteilung von 0 bis 6400 fu¨r jedes Zehntel des Striches. 1. Auflage.
Wichmann, Berlin. IV + 355 S.
Bemerkung: Die Herausgabe wurde von A. Kopff und H. Nowacki besorgt. Das
Werk ist in der Deutschen Nationalbibliothek nicht nachgewiesen.
[AR 0177]
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Peters, J. 1951: Sechsstellige Werte der Kreis- und Evolventen-Funktionen von
Hundertstel zu Hundertstel des Grades nebst einigen Hilfstafeln fu¨r die Zahn-
radtechnik. 2. Auflage. Du¨mmler, Bonn. VIII + 222 S.
[H.-Inv.-Nr. 1401 (HD)]
∗ Petrick, C. L. 1875: Multiplications-Tabellen. 1. Lieferung.
[H.-Inv.-Nr. 0160 (B)]
∗ Petrick, C. L. 1875: Multiplications-Tabellen. 1. Lieferung.
[H.-Inv.-Nr. 0612 (B)] (2. Exemplar)
∗ Petrick, C. L. 1875: Multiplications-Tabellen. 2. Lieferung.
[H.-Inv.-Nr. 0013 (B)]
∗ Petrick, C. L. 1879: Multiplications-Tabellen. 4. Lieferung.
[H.-Inv.-Nr. 0163 (B)]
∗ Rex, F. W. ca.1900: Vierstellige Logarithmen-Tafeln.
[H.-Inv.-Nr. 0667 (B)]
∗ Rohr, M. von 1900: Die Logarithmen der Sinus und Tangenten.
[H.-Inv.-Nr. 0395 (B)]
∗ Rohr, M. von 1900: Die Logarithmen der Sinus und Tangenten.
[H.-Inv.-Nr. 0473 (B) 1. Teil] (2. Exemplar)
Sticker, B. 1954: Fu¨nfstellige Tafel der trigonometrischen Funktionen. Aus-
gabe A fu¨r Altgradteilung. Du¨mmler, Bonn. 52 S. + 1 lose Interpolationstafel.
[AR 2996]
∗ Tietjen, F., Lehmann, P.: Tafel vierstelliger Logarithmen.
[H.-Inv.-Nr. 0259 (B)]
Uhde, K. 1964: Spezielle Funktionen der mathematischen Physik. Tafeln.
Band 1: Zylinderfunktionen. Bibliographisches Institut, Mannheim, 267 S.
[AR 7387]
Uhde, K. 1964: Spezielle Funktionen der mathematischen Physik. Tafeln.
Band 2: Elliptische Integrale, Thetafunktionen, Legendresche Polynome,
Laguerresche Funktionen, Gammafunktion, Fresnelsche Integrale, Fehler-
funktion, Integralexponentielle und andere. Bibliographisches Institut,
Mannheim, 211 S.
[AR 7388]
∗ Ursinus, B. 1627: Trigonometria cum magno Logarithmorum Canone.
[RI 1217 (1. Buch)] (jetzt in der UB HD)
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U.S. Department of Commerce 1942: Natural Sines and Cosines to Eight Deci-
mal Places. Schriftenreihe: U.S. Dep. of Commerce. Coast and Geodetic Survey.
Special Publication No. 231. U.S. Government Printing Office, Washington.
541 S.
[AR 0070]
U.S. Department of Commerce 1954: Tables of Lagrangian Coefficients for
Sexagesimal Interpolation. Schriftenreihe: U.S. Dep. of Commerce. National
Bureau of Standards. Applied Mathematics Series No. 35. U.S. Government
Printing Office, Washington. IX + 157 S.
[AR 3142]
∗ Vega, G. von, Bremiker, C. 1877:
Vega Logarithmisch-trigonometrisches Handbuch. 61. Auflage.
[H.-Inv.-Nr. 0261 (B)]
∗ Vega, G. von, Bremiker, C., Tietjen, F. 1890:
Vega Logarithmisch-trigonometrisches Handbuch. 72. Auflage.
[H.-Inv.-Nr. 1099 (HD)]
∗ Vlacq, A.; Napier, J., Briggs, H. 1628: Arithmetica Logarithmica.
[RI 0783] (jetzt in der UB HD)
∗ Vlacq, A.; Briggs, H. 1633: Trigonometria Artificialis: ... Logarithmicvs, ...
[RI 0784]
∗ Zech, J. 1863: Tafeln der Additions- und Subtractions-Logarithmen.
2. Auflage.
[H.-Inv.-Nr. 0239 (B)]
∗ Zech, J. 1863: Tafeln der Additions- und Subtractions-Logarithmen.
2. Auflage.
[AR 1045] (2. Exemplar)
∗ Zimmermann, H. 1929: Rechentafel nebst Sammlung ha¨ufig gebrauchter
Zahlenwerte. 10. Auflage. Ausgabe A ohne besondere Quadrattafel.
[H.-Inv.-Nr. 0791 (B)]
Zimmermann, H. 1930: Rechentafel nebst Sammlung ha¨ufig gebrauchter Zah-
lenwerte. 10. Auflage. Ausgabe B mit Anhang enthaltend Quadrattafel.
W. Ernst und Sohn, Berlin. 204 + 20 S.
[ohne]
∗ Zimmermann, L. 1898: Vollsta¨ndige Tafeln der Quadrate aller Zahlen.
[H.-Inv.-Nr. 1007 (B)]
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Zimmermann, L. 1948: Vollsta¨ndige Tafeln der Quadrate aller Zahlen bis
100 009. 5. Auflage. Sammlung Wichmann, Band 8. Wichmann, Bad Lieben-
werda und Berlin. XI + 187 S.
[AR 2067]
4.4.6 Astronomische Jahrbu¨cher
Die Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts hat u¨ber lange Zeit hin-
weg eine der vermutlich weltweit vollsta¨ndigsten Sammlungen von astronomi-
schen Jahrbu¨chern beherbergt. Das Institut (bzw. die Berliner Sternwarte, aus
der das Institut 1874 hervorgegangen ist) gibt selbst seit 1774 astronomische
Ephemeriden heraus, u.a. vom Jahrgang 1776 bis zum Jahrgang 1959 das
”
Ber-
liner Astronomische Jahrbuch“ und seit Jahrgang 1960 die
”
Apparent Places
of Fundamental Stars (APFS)“. Die verschiedenen Ephemeriden-Institute tau-
schen ihre Daten weltweit aus, um Doppelarbeit zu vermeiden. Noch heute er-
halten andere Institutionen vom Institut die Daten zu den scheinbaren O¨rtern
von Sternen (APFS). Als Anerkennung fu¨r diese Hilfe erhielt und erha¨lt das
Institut zahlreiche nationale astronomische Jahrbu¨cher kostenlos fu¨r seine Bi-
bliothek. Aber auch die Aufnahme der fremden Jahrbu¨cher in die vom Institut
bis 2000 herausgegebene weltweite Bibliographie (AJB bis 1968, AAA ab 1969)
war ein zusa¨tzlicher Beweggrund fu¨r die U¨bersendung von Jahrbu¨chern.
Allerdings wurden in den Jahren von 2009 bis 2011 zahlreiche Serien von
Jahrbu¨chern aus der Institutsbibliothek ausgesondert, insgesamt ca. 2 000 Ba¨n-
de. Einerseits war Platzmangel der Grund, andererseits wurden die meisten




Die nachfolgende Aufstellung listet 127 Jahrbuch-Titel auf, die sich in der
Heidelberger Institutsbibliothek befinden oder zumindest befunden haben. Da-
von sind heute noch 36 Jahrbuchtitel vorhanden. Der jetzige Bestand der Insti-
tutsbibliothek an Jahrbuch-Ba¨nden betra¨gt ca. 1078 Ba¨nde. Sie sind in einer
institutsinternen Datenbank (bis ca. zum Jahrgang 2010) erfaßt.
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Nachweis von Jahrbu¨chern, die in der Bibliothek des
Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg
vorhanden sind oder waren
Zeichenerkla¨rung:
∗ [vor der Angabe der Jahrga¨nge ]
der Bestand wurde aus den Bibliographien AJB und AAA erschlossen
ohne ∗ [vor der Angabe der Jahrga¨nge ]
Bestand bei vorhandenen Werken: nach U¨berpru¨fung in der Bibliothek;
ehemaliger Bestand bei ausgesonderten Werken: nach Listen der Bibliothek
E?
Ende unsicher, d.h. es ist unsicher, ob der ausgesonderte Bestand
nicht noch spa¨tere Jahrga¨nge enthielt
a [ohne Zusatz ]
der gesamte Bestand wurde ausgesondert
a: [Jahrga¨nge ]
nur die hier genannten Jahrga¨nge wurden ausgesondert
v [ohne Zusatz ]
alle angegebenen Jahrga¨nge
sind in der Heidelberger Institutsbibliothek vorhanden
v: [Jahrga¨nge ]
es sind nur noch die hier angegebenen Jahrga¨nge
in der Heidelberger Institutsbibliothek vorhanden
?
die Angabe u¨ber a oder v ist unsicher
Liste der Jahrbu¨cher:
Abridged Nautical Almanac (London):
1952 - 1959
Bemerkung: ab 1958: London und Washington
a
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Abridged Nautical Almanac. Pub. No. 683 (Tokio: Maritime Safety Agency,
Hydrographic Office of Japan):
∗1948, 1951 - 1992, 1994 - 2001
a
Ahnerts Astronomisches Jahrbuch (Heidelberg):
2004 - fortlaufend
Bemerkung: fru¨her: Ahnerts Kalender fu¨r Sternfreunde. Kleines Astronomi-
sches Jahrbuch (Heidelberg: Hu¨thig); davor: Ahnerts Kalender fu¨r Sternfreun-
de (Leipzig: Barth)
v
Ahnerts Kalender fu¨r Sternfreunde (Leipzig: Barth):
1955 - 1988
Bemerkung: fortgesetzt als: Ahnerts Kalender fu¨r Sternfreunde. Kleines Astro-
nomisches Jahrbuch (Heidelberg: Hu¨thig); danach als: Ahnerts Astronomisches
Jahrbuch (Heidelberg)
v
Ahnerts Kalender fu¨r Sternfreunde. Kleines Astronomisches Jahrbuch
(Heidelberg: Hu¨thig):
1989 - 2003
Bemerkung: fortgesetzt als: Ahnerts Astronomisches Jahrbuch (Heidelberg);
fru¨her: Ahnerts Kalender fu¨r Sternfreunde (Leipzig: Barth)
v
Air Almanac. Air Publication 1602 (London und Washington):
1944 - 1985
a
Almanac for Computers (Washington):
1978 - 1991
Bemerkung: 1991 Erscheinen eingestellt
a
Almanac for Geodetic Engineers (Quezon City, Philippinen):
1968 - 1973, 1975 - 1977, 1979 - 1983, 1985 - 1988, 1990 - 1993
a
Almanacco Astronomico della Rivista Coelum (Bologna, Italien: Osservatorio
Astronomico):
1969 - 1986
Bemerkung: Supplement zur Zeitschrift: Coelum
a
190
Almanacco UAI (Padua, Italien: Unione Astrofili Italiani):
1982, 1983, 1988 - 1995, 1998, 2006
Bemerkung: anfangs in, spa¨ter als Supplement zur Zeitschrift: Astronomia
(periodico trimestrale dell’Unione Astrofili Italiani)
a
Almanak Nautika (Jakarta, Indonesien):
∗1963 - ∗1966
a
Almanaque Na´utico (Mexico: Comisio´n Astrono´mica de la Armada):
1971, 1972, 1974, 1976 - 1979
Bemerkung: spanische Version des Nautical Almanac (London, Washington).
Fru¨her: Efeme´rides Astrono´micas para la Marina
a




(San Fernando, Spanien: Instituto y Observatorio de Marina):
1943 - 1951, 1953 - 1958, 1960, 1964, 1968 - 1977
Bemerkung: daraus hervorgegangen: Efeme´rides Astrono´micas
a
Almanaque Na´utico. Con Suplemento para la Navegacio´n Aerea
(San Fernando, Spanien: Instituto y Observatorio de Marina):
1978, 1979, 1981 - 1989, 1991 - 2001, 2006, 2007 E?
a
Almanaque Na´utico para uso de los Navegantes
(San Fernando, Spanien: Instituto y Observatorio de Marina):
1943, 1946, 1947, 1952 - 1954, 1956 - 1960
a
Almanaque Nautico y Aeronautico (Buenos Aires, Argentinien: Servicio de
Hidrografia Naval. Publ. H.225):
1947 - 1950, 1958 - 1975




Altitude and Azimuth Almanac. Pub. No. 686 (Tokio: Maritime Safety Agency,
Hydrographic Office of Japan):
1951
a
American Ephemeris and Nautical Almanac (Washington):
1855, 1871 - 1875, 1877, 1881 - 1911, 1914 - 1926, 1928, 1930 - 1980
Bemerkung: fortgesetzt als: Astronomical Almanac (London und Washington)
a: alle außer 1855
Annuaire Astronomique et Me´te´orologique Camille Flammarion
(Paris: Observatoire de Juvisy):
1936, 1937, 1943, 1949, 1951 - 1954, 1959
a
Annuaire de l’Observatoire Royal de Belgique
(Uccle: Observatoire Royal de Belgique, Bru¨ssel: Hayez):
1943 - 1996, 1998 - 2008 E?
Bemerkung: fru¨her: Annuaire Astronomique de l’Observatoire Royal de
Belgique; Paralleltitel: Jaarboek van de Koninklijke Sterrenwacht van Belgie¨
a
Annuaire du Bureau des Longitudes. Encyclope´die Physique et Spatiale
(Paris: Gauthier-Villars):
1934 - 1938, 1940 - 1976
Bemerkung: fortgesetzt als: Annuaire du Bureau des Longitudes. Ephe´me´rides
(Paris: Gauthier-Villars (1977 - 1988), Masson-Dunod (1989 - 2004); danach
als: Annuaire du Bureau des Longitudes. Guide de donne´es astronomiques pour
l’observation du ciel
v
Annuaire du Bureau des Longitudes. Ephe´me´rides. Calendriers - soleil - lune
- plane`tes - satellites - e´toiles - mare´es - de´clinaison magne´tique (Paris):
1977 - 1982
Bemerkung: fortgesetzt als: Annuaire du Bureau des Longitudes. Ephe´me´rides
astronomiques; danach: Annuaire du Bureau des Longitudes. Guide de donne´es
astronomiques pour l’observation du ciel (Paris); fru¨her: Annuaire du Bureau
des Longitudes. Encyclope´die Physique et Spatiale
v
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Annuaire du Bureau des Longitudes. Ephe´me´rides astronomiques. Calendriers
- soleil - lune - plane`tes - satellites - e´toiles - mare´es - de´clinaison magne´tique
(Paris): 1984 - 2004
Bemerkung: fortgesetzt als: Annuaire du Bureau des Longitudes. Guide de
donne´es astronomiques pour l’observation du ciel (Paris); fru¨her: Annuaire
du Bureau des Longitudes. Encyclope´die Physique et Spatiale
v
Annuaire du Bureau des Longitudes. Guide de donne´es astronomiques pour
l’observation du ciel. Calendriers - soleil - lune - plane`tes - satellites - e´toiles -
mare´es - de´clinaison magne´tique (Paris): 2005 - 2010
Bemerkung: fru¨her: Annuaire du Bureau des Longitudes. Ephe´me´rides astro-
nomiques; davor: Annuaire du Bureau des Longitudes. Ephe´me´rides; davor:
Annuaire du Bureau des Longitudes. Encyclope´die Physique et Spatiale
v
Annuario (Arcetri, Italien: Osservatorio Astrofisico di Arcetri):
∗1958 - ∗1961, ∗1964
Bemerkung: alternativer Titel: L’annuario dell’ Osservatorio Astrofisico di Ar-
cetri, Florence
a
Annuario (Catania, Italien: Osservatorio Astrofisico di Catania):
1943 - 1953, 1961 - 1968
a
Annuario (Turin, Italien: Osservatorio Astronomico di Torino):
1968 - 1981
a
Annuario Astrono´mico (Triest, Italien: Osservatorio Astrono´mico di Trieste):
1955 - 1957, 1959, 1962 - 1969
a
Annuario dell’Osservatorio Astronomico di Capodimonte-Napoli (Neapel,
Italien): 1961, 1968, 1969
a
Anuario (Rio de Janeiro, Brasilien: Observatorio Nacional Rio de Janeiro):
1948 - 1958, 1948 Suppl., 1950 Suppl., 1960, 1962, 1971, 1973
Bemerkung: fortgesetzt als: Efeme´rides Astronoˆmicas (Rio de Janeiro)
a
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Anuario Astronomico (San Juan, Argentinien:
Observatorio Astrono´mico Fe´lix Aguilar):
1995, 1996, 1998 - 2000
Bemerkung: Herausgeber: Claudio Carlos Mallamaci
a
Anua´rio Astronoˆmico (Sa˜o Paulo, Brasilien: Instituto Astronoˆmico e
Geof´ısico): 1974 - 1979, 1981 - 1989, 1991 - 1996
Bemerkung: fru¨her: Anua´rio do Observato´rio de S. Paulo
a
Anua´rio de Astronomia (Rio de Janeiro, Brasilien):
1983, 1984, 1986 - 1988, 1991 - 1993, 1996 - 2002
Bemerkung: Herausgeber: Ronaldo Rogerio de Freitas Mourao
a
Anuario del Observatorio Astrono´mico de Madrid
(Madrid: Instituto Geogra´fico Nacional):
1943 - 2000, 2006 E?
a
Anuario del Observatorio Astrono´mico Nacional (Bogota´, Kolumbien):
1967 - 1980
a
Anuario del Observatorio Astrono´mico Nacional
(Mexico: Universidad Nacional Autonoma de Mexico):
1966 - 1969
Bemerkung: fru¨her: Anuario del Observatorio Astrono´mico Nacional
de Tacubaya
a
Anuario del Observatorio Astrono´mico Nacional de la Universidad de Chile
(Santiago, Chile):
1950 - 1966, 1968
a
Anuario del Observatorio Astrono´mico Nacional de Tacubaya
(Tacubaya, Mexico):
1901 - 1903, 1905, 1906, 1948 - 1951, 1954, 1961 - 1962
Bemerkung: fortgesetzt als:
Anuario del Observatorio Astrono´mico Nacional (Mexico)
a
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Anua´rio do Observato´rio de S. Paulo (Sa˜o Paulo, Brasilien):
1958 - 1973
Bemerkung: fortgesetzt als: Anua´rio Astronoˆmico (Sa˜o Paulo)
a
Anuarul Astronomic (Bukarest, Ruma¨nien):
1979 - 1997, 2004 - 2007 E?
Bemerkung: fru¨her: Anuarul Observatorului din Bucuresti
a
Anuarul Observatorului din Bucuresti (Bukarest, Ruma¨nien):
∗1954, ∗1956, ∗1957, 1965 - 1978
Bemerkung: fortgesetzt als: Anuarul Astronomic
a
Apparent Places of Fundamental Stars. Containing the 1535 stars in the Third
Fundamental Catalogue (FK3) (London: H.M. Nautical Almanac Office):
1941 - 1959
Bemerkung: fortgesetzt als: Apparent Places of Fundamental Stars. Containing
the 1535 stars in the Third Fundamental Catalogue (FK3) (Heidelberg);
danach: Apparent Places of Fundamental Stars. For 54 stars selected from the
Sixth Catalogue of Fundamental Stars (FK6) (Heidelberg)
v
Apparent Places of Fundamental Stars. Containing the 1535 stars in the Third
Fundamental Catalogue (FK3) (Heidelberg: Astronomisches Rechen-Institut):
1960 - 1999
Bemerkung: Paralleltitel: Scheinbare O¨rter der Fundamentalsterne. Enthaltend
die 1535 Sterne des Dritten Fundamental-Katalogs (FK3).
Ab 1964: FK4; ab 1990: FK5.
Fortgesetzt als: Apparent Places of Fundamental Stars. For 54 stars selected
from the Sixth Catalogue of Fundamental Stars (FK6) (Heidelberg);
fru¨her: Apparent Places of Fundamental Stars (London)
v
Apparent Places of Fundamental Stars. For 54 stars selected from the Sixth
Catalogue of Fundamental Stars (FK6) (Heidelberg: Astronomisches Rechen-
Institut):
2000 - fortlaufend
Bemerkung: fru¨her: Apparent Places of Fundamental Stars. Containing the
1535 stars in the Third Fundamental Catalogue (FK3) (Heidelberg);
davor: Apparent Places of Fundamental Stars (London)
v
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Apparent Places of Fundamental Stars. Time-independent Auxiliary Tables
(Heidelberg: Astronomisches Rechen-Institut): (erschienen: 1999)
Bemerkung: Separate publication supplementing the APFS-booklets from the
year 2000 onwards
v
Astronomical Almanac (London und Washington):
1981 - fortlaufend
Bemerkung: fru¨her in getrennten Ausgaben:
Nautical Almanac and Astronomical Ephemeris (London) und American Eph-
emeris and Nautical Almanac
(Washington). Data for astronomy, space sciences, geodesy, surveying,
navigation and other applications
v
Astronomical Calendar (Greenville, SC, USA: Department of Physics, Furman
University):
∗1974 - ∗1988
Bemerkung: Autor: Guy Ottewell
a
Astronomical Ephemeris (London und Washington):
1960 - 1980
Bemerkung: fortgesetzt als: Astronomical Almanac (London und Washington),
fru¨her in getrennten Ausgaben:
Nautical Almanac and Astronomical Ephemeris (London) und American Eph-
emeris and Nautical Almanac (Washington)
v
Astronomical Ephemeris (Yearbook) (Peking: Academic Publishing House):
∗1957, ∗1958, ∗1960, ∗1974 - ∗1979
Bemerkung: Paralleltitel: Astronomisches Jahrbuch
a
Astronomical Handbook for Southern Africa (Kapstadt, Su¨dafrika):
1969, 1972 - 1974, 1976, 1977, 1985
a
Astronomical Phenomena (Washington):
1967 - 1995, 1997 - fortlaufend
v
Astronomical Yearbook (Melbourne, Australien: Astronomical Society of
Victoria): 1965 - 1973
a
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Astronomicheski Kalendar (Sofia, Bulgarien):
1987 - 1996, 1998 - 2000, 2006 - 2008 E?
Bemerkung: Paralleltitel: Astronomical Calendar. Astronomischer Kalender,
fru¨her: Astronomicheski Kalendar na Observatoriyata v Sofiya. Astronomical
Calendar of the Sofia Observatory. Astronomischer Kalender der Sternwarte
Sofia
a
Astronomicheski Kalendar na Observatoriyata v Sofiya (Sofia, Bulgarien):
1964, 1965, 1970 - 1986
Bemerkung: Paralleltitel: Astronomical Calendar of the Sofia Observatory.
Astronomischer Kalender der Sternwarte Sofia, fortgesetzt als:




(Sankt-Petersburg: Institut Prikladnoj Astronomii):
1951 - 1956, 1958 - 1981, 1983, 1985 - 2000, 2006 - 2008, 2010 E?
Bemerkung: Paralleltitel: Astronomical Yearbook of the USSR. Astronomisches
Jahrbuch der UdSSR
Herausgeber: V. K. Abalakin
a
Astronomicheskij Kalendar’. Peremennaya chast’ (Moskau: Nauka):
1949 - 1957, 1959 - 1962
Bemerkung: Paralleltitel: Astronomischer Kalender. Vera¨nderlicher Teil
a
Astronominis Kalendorius (Vilnius (Wilna), Litauen):
1957, 1958
Bemerkung: Paralleltitel: Astronomicheski Kalendar
a
Astronomische Grundlagen fu¨r den Kalender
(Heidelberg: Astronomisches Rechen-Institut):
1947 - fortlaufend
Bemerkung: fru¨her: Grundkalender (Berlin: Statistisches Reichsamt);
davor: Vera¨nderliche Tafeln fu¨r Zeitrechnung und Himmelserscheinungen des
Preußischen Grundkalenders (Berlin: Preußisches Statistisches Landesamt).




Astronomischer Grundkalender (Berlin(Ost): Statistisches Zentralamt)
1960 - 1962, 1965
Bemerkung: fortgesetzt als: Grundkalendarium (Berlin(Ost): Staatsverlag der
DDR); fru¨her: Grundkalender (Berlin: Statistisches Zentralamt);
davor: Vera¨nderliche Tafeln fu¨r Zeitrechnung und Himmelserscheinungen des
Preußischen Grundkalenders (Berlin: Preußisches Statistisches Landesamt)
v
Astronomischer Kalender (Heidelberg: Winter):
1946 - 1950
Bemerkung: August Kopff (Astronomisches Rechen-Institut)
v
Astronomisches Jahrbuch (Heidelberg: Astronomisches Rechen-Institut):
1947 (172.) - 1948 (173.)
Bemerkung: Fortsetzung des Berliner Astronomischen Jahrbuchs (Berlin) in





Bemerkung: Fortsetzung des Berliner Astronomischen Jahrbuchs in Heidelberg;
Titel zuna¨chst: Astronomisches Jahrbuch (Heidelberg)
v
Astronomiskais Kalendars (Riga, Lettland):
1958 - 1990
a
Berliner Astronomisches Jahrbuch (Berlin)
(diverse Herausgeber, insbesondere: Ko¨nigliche Akademie der Wissenschaften
zu Berlin; J. E. Bode; J. F. Encke; Ko¨nigliche Sternwarte zu Berlin. 1884 bis
1946: Astronomisches Rechen-Institut):
1776 (1.) - 1946 (171.);
Bemerkung: Titel bis 1829: Astronomisches Jahrbuch.
Fortgesetzt als: Berliner Astronomisches Jahrbuch (Berlin und Heidelberg),
Astronomisches Jahrbuch (Heidelberg), Astronomisch-Geoda¨tisches Jahrbuch
(Heidelberg)
v; 1784 (9.) - 1786 (11.)(zusammengebunden) wird seit la¨ngerer Zeit vermißt
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Berliner Astronomisches Jahrbuch (Berlin und Heidelberg)
(Berlin(Ost): Astronomisches Recheninstitut; Heidelberg: Astronomisches
Rechen-Institut):
1947 (172.) - 1959 (184.)
Bemerkung: fru¨her: Berliner Astronomisches Jahrbuch (Berlin);
siehe auch a¨hnliche Ausgaben: Astronomischen Jahrbuch (Heidelberg),
Astronomisch-Geoda¨tisches Jahrbuch (Heidelberg)
v
Blick in die Sternenwelt. Astronomischer Kalender der Archenhold-Sternwarte
(Berlin-Treptow):
1960 - 1973, 1975, 1977 - 1990
a
Chinese Astronomical Ephemeris (Nanking: Purple Mountain Observatory):
1974 - 1996, 1998 - 2004
a
Connaissance des Temps
ou des Mouvements Ce´lestes, a` l’Usage des Astronomes et des Navigateurs
(Paris: Bureau des Longitudes):
1749, 1753, 1762 - 1770, 1772, 1773, 1775, 1786 - 1908, 1914 - 1979
Bemerkung: fortgesetzt als: Connaissance des Temps. Nouvelle Se´rie.
Ephe´me´rides astronomiques (Paris)
v
Connaissance des Temps. Nouvelle Se´rie. Ephe´me´rides astronomiques
(Paris: Bureau des Longitudes):
1980 - 1997, 1999, 2000, 2004 - 2006, 2010
Bemerkung: fru¨her: Connaissance des Temps ou des Mouvements Ce´lestes,




Bemerkung: U¨bersetzung: Astronomisches Jahrbuch
a
Dados Astrono´micos para os Almanaques de ... para Portugal (Lissabon:
Observato´rio Astrono´mico):
1976, 1980 - 1990, ∗1992 - ∗2000, 2002 - 2004 E?
a
Efeme´rides Astrono´micas (Coimbra, Portugal: Observato´rio Astrono´mico):
1948 - 1982, 1984 - 2001
a
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Efeme´rides Astronoˆmicas (Rio de Janeiro, Brasilien: Observato´rio Nacional):
1977 - 1988, 2006, 2007 E?
Bemerkung: fru¨her: Anua´rio (Rio de Janeiro
a
Efeme´rides Astrono´micas (San Fernando, Spanien):
1961 - 1977, 1979 - 2001, 2006 - 2010 E?
Bemerkung: hervorgegangen aus: Almanaque Na´utico
a
Efeme´rides Astrono´micas para la Marina
(Mexico: Comisio´n Astrono´mica de la Armada):
∗1962, ∗1963
Bemerkung: fortgesetzt zum Teil durch: Almanaque Na´utico
a
Effemeridi Nautiche (Genua, Italien: Istituto Idrografico della Marina):
1954, 1955
Bemerkung: fru¨her: Effemeridi astronomiche ad uso dei naviganti
a
Ehfemeridy Malykh Planet (Sankt-Petersburg:
Institut Prikladnoj Astronomii):
1947 - 1951, ∗1971 - ∗2001, 2005 - 2010
Bemerkung: Paralleltitel: Ephemerides of Minor Planets
v
Ephe´me´rides Astronomiques (Paris: Socie´te´ Astronomique de France):
1997 - 2000, 2006
Bemerkung: Supple´ment a` L’Astronomie. Herausgeber: Jean Meeus
a
Ephe´me´rides Astronomiques et Calendrier des Eve´nements Ce´lestes (Bru¨ssel:
Hayez):
1978 - 1990, 1992 - 2000 E?
Bemerkung: vero¨ffentlicht in: Ciel et Terre
a
Ephe´me´rides des huit premiers satellites de Saturne (Paris: Bureau des Longi-
tudes):
1982 - 1984
Bemerkung: Supple´ment a` la Connaissance des Temps
a
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Ephe´me´rides des satellites faibles de Jupiter et de Saturne
(Paris: Bureau des Longitudes):
1987, 1989, 1992 - 2000, 2006, 2007
Bemerkung: Supple´ment a` la Connaissance des Temps.
Paralleltitel: Ephemerides of the faint satellites of Jupiter and Saturn
a
Ephe´me´rides des satellites de Jupiter, Saturne et Uranus
(Paris: Bureau des Longitudes):
1985 - 1990
Bemerkung: Supple´ment a` la Connaissance des Temps.
Paralleltitel: Ephe´me´rides of the satellites of Jupiter, Saturn and Uranus.
Fortgesetzt als: Ephe´me´rides des satellites de Mars, Jupiter, Saturne et Uranus
a
Ephe´me´rides des satellites de Mars, Jupiter, Saturne et Uranus
(Paris: Bureau des Longitudes):
1991 - 1995
Bemerkung: Supple´ment a` la Connaissance des Temps.
Paralleltitel: Ephe´me´rides of the satellites of Mars, Jupiter, Saturn and
Uranus. Fru¨her: Ephe´me´rides des satellites de Jupiter, Saturne et Uranus
a
Ephe´me´rides Nautiques (Paris: Bureau des Longitudes):
∗1943 - ∗2001, 2005 - 2007 E?
Bemerkung: Titelzusatz ab 1944 - 1955:
ou extrait de la Connaissance des Temps
a
Grundkalender (Berlin: Preußisches Statistisches Landesamt)
1936 - 1938, 1940 - 1945
Bemerkung: fortgesetzt als: Astronomische Grundlagen fu¨r den Kalender (Hei-
delberg: Astronomisches Rechen-Institut); auch fortgesetzt mit: Astronomischer
Grundkalender (Berlin(Ost): Statistisches Zentralamt). Fru¨her: Die vera¨nder-
lichen Tafeln fu¨r Zeitrechnung und Himmelserscheinungen des Preußischen
Grundkalenders (Berlin: Preußisches Statistisches Landesamt).
v
Handbook of the Astronomical Society of Southern Africa
(Kapstadt, Su¨dafrika):
1947, 1949, 1951 - 1962, 1964
Bemerkung: Titel teils: Astronomical Handbook for Southern Africa
a
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Handbook of the British Astronomical Association (London):
1941 - 1992, 1994 - 2000 E?
a
Himmelsjahr. Sonne, Mond und Sterne im Jahr ....
(Stuttgart: Kosmos; Franck’sche Verlagshandlung):
1945 - 1946, 1949 - 1952, 1955 - 1966, 1969 - 2010




Bemerkung: von: Robert Henseling
v
Hveˇzda´rˇska´ Rocˇenka (Prag):
1946 (22.) - 2000 (76.), 2004 (80.) - 2006 (82.)
Bemerkung: Herausgeber: J. Bouska. Paralleltitel: Astronomical observations
a
Indian Astronomical Ephemeris (Neu-Delhi):
1979 - 1985, 1989, ∗1990 - ∗2000, 2002
Bemerkung: fru¨her: Indian Ephemeris and Nautical Almanac (Neu-Delhi)
a
Indian Ephemeris and Nautical Almanac (Neu-Delhi):
1958, ∗1959 - ∗1978
Bemerkung: fortgesetzt als: Indian Astronomical Ephemeris (Neu-Delhi)
a
Japanese Ephemeris. Pub. No. 684 (Tokio: Maritime Safety Agency):






Kleine Planeten. Elemente und Oppositions-Ephemeriden
(Berlin: Astronomisches Rechen-Institut):
1921 - 1946
Bemerkung: Nachfolger: Minor Planets (Cincinnati, USA)
v
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Korotkij Astronomichnij Kalendar (Kiew, Ukraine):
∗1948 - ∗1959, ∗1964, ∗1965, ∗1994
Bemerkung: Paralleltitel: Kurzer astronomischer Kalender.
Abridged Astronomical Calendar
a
Minor Planets. Elements and Opposition Ephemerides (Cincinnati, USA):
1947, 1949
Bemerkung: Nachfolger von: Kleine Planeten (Berlin)
v
Morskoj Astronomicheskij Ezhegodnik (Moskau: In-t Teoret. Astronomii AN
SSSR):
∗1967, ∗1968, ∗1974, ∗1977
Bemerkung: Herausgeber: I. D. Zhongolovich. Paralleltitel: Nautisches astro-
nomisches Jahrbuch. Nautical Astronomical Yearbook
a
Muster-Kalender (Wien):
1963 - 1967, 1970, 1978 - 1999
Bemerkung: Herausgeber: Hermann Haupt (Graz)
a
Nautical Almanac (London, Washington):
1960 - 1970, 1972 - 2001, 2006, 2007 E?
Bemerkung: entstand aus den Nautik-Kapiteln entnommen aus dem
Nautical Almanac and Astronomical Ephemeris (London) und dem American
Ephemeris and Nautical Almanac (Washington).
Fru¨her: Abridged Nautical Almanac (London); davor: Nautical Almanac
Abridged for the use of seamen (London)
a
Nautical Almanac Abridged for the use of seamen (London):
1941 - 1951
Bemerkung: entstand aus den speziellen Kapiteln zur Nautik, entnommen aus
dem Nautical Almanac and Astronomical Ephemeris (London). Fortgesetzt
zum Teil als: Abridged Nautical Almanac (London)
a
Nautical Almanac and Astronomical Ephemeris (London):
1852, 1867, 1870 - 1876, 1879, 1882 - 1884, 1886 - 1959
Bemerkung: fortgesetzt als: Astronomical Ephemeris (London),
danach als: Astronomical Almanac (London und Washington)
v
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Nautical Almanac. Pub. No. 681 (Tokio: Maritime Safety Agency,
Hydrographic Office of Japan):
1948, 1950 - 1965, 1967 - 1973, 1975 - 2001, 2006 - 2008
a
Nauticˇki Godiˇsnjak (Split, Kroatien):
1954 - 1956, 1962 - 1969, 1971 - 1975, 1978 - 1980, 1985, 1990, 1991,
1996 - 1999, 2006
Bemerkung: Paralleltitel: Nautical Almanac (Split)
a
Nautisches Jahrbuch.
Ephemeriden und Tafeln zur Bestimmung der Zeit, La¨nge und Breite auf See
nach astronomischen Beobachtungen (Hamburg, spa¨ter auch: Rostock):
1939 (88.), 1943 (92.), 1944 (93.), 1946 (95.) - 2010 (159.) E?
a
Observer’s Handbook (Toronto: Royal Astronomical Society of Canada):
1948 - 1969, 1973, 1975 - 1989, 1991 - 2013 E?
a
O¨sterreichischer Himmelskalender. Ein kleines astronomisches Jahrbuch fu¨r
O¨sterreich (Wien: Astronomisches Bu¨ro):
1962 - 1980, 1982 - 2007 E?
Bemerkung: Herausgeber: Hermann Mucke
a
Philippine Astronomical Handbook (Quezon City, Philippinen):
1968 - 1994, 1999 - 2001
a
Polaris Almanac for Azimuth Determination. Pub. No. 685
(Tokio: Maritime Safety Agency):
1963 - 1965, 1968 - 1970, 1973 - 1979, 1981 - 1986
a
Rocznik Astronomiczny (Warschau):
1957 - 1975, 1977 - 1985, 1987 - 1993, 1995, 1998 - 2000, 2002 - 2004, 2006,
2007
Bemerkung: U¨bersetzung: Astronomisches Jahrbuch
a
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Rocznik Astronomiczny Obserwatorium Krakowskiego (Krakau):
1947 (18.) - 1954 (25.), 1994 (65.) - 1996 (67.), 1998 (69.)
Bemerkung: Supplemento ad Annuario Cracoviense, SAC.
U¨bersetzung: Astronomisches Jahrbuch des Krakauer Observatoriums. Inter-
national Supplement
a
Satellites de Saturne I a` VIII. Configurations (Paris: Bureau des Longitudes):
1983 - 1987, 1991 - 2000, 2006, 2007
Bemerkung: Supple´ment a` la Connaissance des Temps.
Alternativer Titel: Configurations des huit premiers satellites de Saturne.
Paralleltitel: Configurations of the first eight satellites of Saturn
a
Satellites Galile´ens de Jupiter. Phe´nome`nes et configurations
(Paris: Bureau des Longitudes):
1980 - 2000, 2006, 2007
Bemerkung: Supple´ment a` la Connaissance des Temps.
Paralleltitel: Galilean satellites of Jupiter. Phenomena and configurations.
a
Sonneberger Jahrbuch fu¨r Sternfreunde (Frankfurt am Main: Harri Deutsch):
1996, 1997, 1999
Bemerkung: fru¨her: Sonneberger Kalender fu¨r Sternfreunde
v
Sonneberger Kalender fu¨r Sternfreunde (Frankfurt am Main: Harri Deutsch):
1994, 1995
Bemerkung: fortgesetzt als: Sonneberger Jahrbuch fu¨r Sternfreunde
v
Star Almanac for Land Surveyors (London):
1951 - 1989, ∗1990 - ∗2001, 2004, 2005, 2007 E?
a
Sternbu¨chlein (Mu¨nchen, Berlin):
1942 - 1944, 1946, 1947, 1949 - 1952
Bemerkung: von: Robert Henseling
v
Sternenhimmel. Kleines astronomisches Jahrbuch fu¨r Sternfreunde
(Basel, Schweiz: Birkha¨user):
1948 - 1976, 1978 - 1980, 1983 - 1985, 1987 - 1996, 1997, 2000
v
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Sternenlauf (Mu¨nchen: Wendelin Schu¨tz):
1948 - 1950
Bemerkung: von: Werner Bu¨deler
v
Sternfu¨hrer. Ein astronomisches Jahrbuch
(Du¨sseldorf: Treugesell-Verlag Dr. Vehrenberg):
∗1986 - ∗1988
a
Sterrengids (Groningen, Niederlande: Stichting De Koepel):
∗1943, ∗1947 - ∗1962, ∗1964, ∗1969, ∗1972
Bemerkung: von: Jean Jacques Raimond. Fortgesetzt als: Sterrengids (Utrecht)
a
Sterrengids (Utrecht, Niederlande: Stichting De Koepel):
∗1974, ∗1980, ∗1982 - ∗1985, ∗1987 - ∗1989
Bemerkung: fru¨her: Sterrengids (Groningen)
a
Tables of sunrise, sunset, twilight, moonrise and moonset
(Quezon City, Philippinen):
1968 - 1979, 1981 - 1989, 1991 - 1994, 1996, 1999 - 2000
a
Tartu Ta¨hetorni Kalender (Tartu, Estland):
1975 (51.) - 1990 (66.), 1991 (67.), 1992 (68.)
Bemerkung: Paralleltitel: Calendar of the Tartu Astronomical Observatory.
Kalender des Astronomischen Observatoriums Tartu
a
Die vera¨nderlichen Tafeln fu¨r Zeitrechnung und Himmelserscheinungen des
Preußischen Grundkalenders (Berlin: Preußisches Statistisches Landesamt)
1926 - 1933, 1935
Bemerkung: fortgesetzt als: Grundkalender (Berlin: Statistisches Reichsamt);
danach: Astronomische Grundlagen fu¨r den Kalender (Heidelberg: Astrono-
misches Rechen-Institut); auch danach: Astronomischer Grundkalender (Ber-
lin(Ost): Statistisches Zentralamt).
v
Yearbook of Astronomy (London: Sidgwick and Jackson):
1965, 1972, 1976 - 1979, 1987 - 1993




Die unten folgende Aufstellung listet alle Zeitschriften auf, die in der Heidelber-
ger Institutsbibliothek vorhanden sind oder zumindest waren. Die Aufstellung
entha¨lt 365 Titel. Dies ist eine der reichhaltigsten Sammlungen astronomischer
Zeitschriften. Der Grund dafu¨r liegt vor allem darin, daß das Institut bis zum
Jahre 2000 die weltweite astronomische Bibliographie (AJB bis 1968, AAA seit
1969) herausgegeben hat. Um diese Bibliographie, die neben den eigentlichen
bibliographischen Angaben (Autor, Titel, usw.) mo¨glichst auch eine inhalt-
liche Zusammenfassung (
”
Abstract“) geben sollte, weitgehend vollsta¨ndig zu
gestalten, war der Bezug aller wichtigen astronomischen Zeitschriften notwen-
dig. Viele der Zeitschriften, vor allem die mit eher geringerem Verbreitungs-
grad, wurden dem Institut von den Herausgebern oder den Verlagen kostenlos
geliefert, um damit die Aufnahme der in ihnen enthaltenen Arbeiten in die
Bibliographie sicherzustellen.
In den Jahren 2007 bis 2011 wurden zahlreiche Ba¨nde von Zeitschriften aus
der Bibliothek ausgesondert, insgesamt fast 5 000 Ba¨nde Der Grund war zum
Teil Platzmangel. Hinzu kam aber, daß viele der ausgesonderten Ba¨nde bzw.
Zeitschriften jetzt elektronisch als Volltexte verfu¨gbar sind. Dies kann man
deutlich in unserem Zeitschriften-Verzeichnis erkennen, wo wir die Mo¨glichkei-
ten des elektronischen Zugangs zu diesen Publikationen ausdru¨cklich vermer-
ken.
Zur Zeit besitzt die Institutsbibliothek noch 198 Zeitschriften in gedruckter
Form. Die Zahl der Ba¨nde dieser Zeitschriften betra¨gt jetzt ca. 7396 . Hinzu
kommen mehrere Tausend
”
virtuelle“ Zeitschriften-Ba¨nde, die dem Nutzer der
Bibliothek durch den elektronischen Zugang zur Verfu¨gung stehen. Die mei-
sten Nutzer ziehen heute sogar die Verwendung des elektronischen Zugangs
selbst zu denjenigen Zeitschriften vor, die in der Bibliothek in Papier-Version
vorgehalten werden. Denn der Nutzer muß dann seinen Arbeitsplatz nicht ver-
lassen. Wer auch heute noch lieber mit einer Papier-Version eines Zeitschriften-
Artikels arbeitet statt ihn am Bildschirm zu lesen, hat in der Regel auch die
Mo¨glichkeit, die Arbeit auf seinem Drucker auszudrucken. Das ist fu¨r ihn meist
deutlich bequemer, als eine Xerokopie der Arbeit aus den volumino¨sen und
schweren Zeitschriften-Ba¨nden der Papier-Version anzufertigen.
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Nachweis von Zeitschriften, die in der Bibliothek des
Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg
vorhanden sind oder waren
Erla¨uterungen :
Die Angaben zu den Zeitschriften erfolgen nach folgendem Schema:
(1) Name der Zeitschrift:
Eventuell auch mit Angabe der Vorga¨nger-Ausgabe und/oder der Nachfolge-
Ausgabe der Zeitschrift.
(2) Auflistung aller Ba¨nde der Zeitschrift, die in der Heidelberger Instituts-
bibliothek vorhanden sind oder zumindest waren.
Nach der Band-Nummer ist in Klammern der Jahrgang angegeben.
Zeitschriften, deren neueste Hefte noch weiterhin in Papier-Form (Print-Ver-
sion) bezogen werden, sind als
”
fortlaufend“ gekennzeichnet.
(3) Angaben zur Verfu¨gbarkeit der Zeitschrift in elektronischer Form, bei ADS,
und in Papier-Form im ARI durch drei Eintra¨ge (3a, 3b, 3c) in einer Zeile:
(3a) Verfu¨gbarkeit in elektronischer Form:
Wenn nach unserer Kenntnis die Zeitschrift vom Verleger oder einer sonsti-
gen Einrichtung in elektronischer Form angeboten wird, dann ist dies hier
vermerkt. Diese Angabe ist aber vo¨llig unverbindlich und soll dem Leser nur
als erster Hinweis dienen, ob er hoffen kann, die Zeitschrift in elektronischer
Form lesen zu ko¨nnen. Die tatsa¨chliche Zuga¨nglichkeit der Zeitschrift in elek-
tronischer Form ha¨ngt von vielen Faktoren ab, z.B. ob die vom Leser benutzte
Bibliothek zur Zeit ein elektronisches Abonnement fu¨r die Zeitschrift besitzt
oder ob der Leser bereit ist, fu¨r die Einsicht in einen Artikel selbst zu bezahlen.
Hauptzweck unserer Angaben unter (3a) und (3b) ist es zu erkla¨ren, warum
manche Zeitschriften in der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts
heute nicht mehr in Papier-Form vorra¨tig sind (siehe dazu (3c)).
Zeichenerkla¨rung:
e
elektronische Volltext-Ausgabe ist verfu¨gbar.
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(e)
nur ein Teil der genannten Jahrga¨nge ist im Volltext verfu¨gbar.
((e))
kein Volltext verfu¨gbar, aber meist sind Inhaltsverzeichnisse oder Abstracts
zuga¨nglich.
?
die Angabe zu Punkt (3a) ist unsicher.
Es ist mo¨glich, daß die Zeitschrift nicht elektronisch zuga¨nglich ist
(eventuell aber Zugang u¨ber ADS (siehe unter Punkt (3b)).
(3b) Verfu¨gbarkeit in elektronischer Form bei ADS:
Wenn die Zeitschrift bei ADS (
”
The SAO/NASA Astrophysics Data System“)
in elektronischer Form (meist als Scan im PDF- bzw. GIF-Format) einsehbar
(und ausdruckbar) ist, dann vermerken wir dies hier. Auch diese Angaben sind
nur als Hinweis gedacht und ohne jede Gewa¨hr !
Zeichenerkla¨rung:
ADS
Scans des Volltextes der gesamten Zeitschrift bei ADS einsehbar
(ADS)
Scans des Volltextes einiger Ba¨nde der Zeitschrift bei ADS einsehbar
((ADS))
meist nur Abstracts oder Inhaltsverzeichnisse aus der Zeitschrift bei ADS ein-
sehbar
-
Zeitschrift bei ADS nicht einsehbar
?
die Angabe zu Punkt (3b) ist unsicher, tendiert aber zu
”
-“
(3c) Verfu¨gbarkeit in Papier-Form in der Heidelberger Institutsbibliothek:
Zeichenerkla¨rung:
a [ohne Zusatz ]
der gesamte Bestand der Zeitschrift wurde ausgesondert
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a: [Ba¨nde ]
nur die genannten Ba¨nde der Zeitschrift wurden ausgesondert
v [ohne Zusatz ]
alle angegebenen Ba¨nde der Zeitschrift
sind in der Heidelberger Institutsbibliothek vorhanden
v: [Ba¨nde ]
es sind nur noch die angegebenen Ba¨nde
in der Heidelberger Institutsbibliothek vorhanden
?
die Angabe u¨ber a oder v ist unsicher
Liste der Zeitschriften
AAS Photo-Bulletin: 1 (1969) - 43 (1986)
?, ADS, v
AAVSO Bulletin: 16 (1958) - 27 (1964), 38 (1975) - 68 (2005)
?, ((ADS)), v
Bemerkung: American Association of Variable Star Observers
AAVSO Circulars: 192 (1986) - 362 (2000)
?, ((ADS)), v
Bemerkung: American Association of Variable Star Observers
AAVSO Monographs: 1 (1985) - 8 (1996)
?, -, v
Bemerkung: American Association of Variable Star Observers
AAVSO Reports: 1 (1946) - 29 (1972)
?, -, v
Bemerkung: American Association of Variable Star Observers
AAVSO Solar Bulletin: 42 (1986) - 55 (1999)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: American Association of Variable Star Observers - Solar Division
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Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften der DDR,
Abteilung: Mathematik, Naturwissenschaften, Technik:
(1945 - 1985) (sporadisch)
?, ((ADS)), a
Acta Astronautica: 1 (1974)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: fru¨her: Astronautica Acta
Acta Astronomica (Warschau): 2 (1933) - 58 (2008)
(e), (ADS), v
Acta Astronomica Sinica: 1 (1953) - 49 (2008)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: in Chinesisch, teilweise u¨bersetzt in:
Chinese Astronomy and Astrophysics; Paralleltitel: Tianwen-xuebao
Acta Astronomica Supplementa (Warschau): 3 (1959) - 13 (1965)
?, -, v
Acta Astrophysica Sinica: 1 (1981) - 20 (2000)
?, ((ADS)), a
Bemerkung: in Chinesisch, teilweise u¨bersetzt in:
Chinese Astronomy and Astrophysics. Erscheinen eingestellt
Acta Cosmologica (Krakau): 1 (1973) - 24 (1998)
?, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Acta Geodaetica et Geophysica: 3 (1981) - 13 (1992)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: in Chinesisch
Acta Geophysica Sinica: 12 (1963) - 35 (1992)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: in Chinesisch
Actas de la Academia Nacional de Ciencias Exactas, Fisicas y
Naturales de Lima: 15 (1952) - 27 (1964)
?, -, a
Advances in Space Research (COSPAR): 1 (1981) - 20 (1997)
e, ((ADS)), a
Aerospace Research in Bulgaria: 7 (1991) - 20 (2005)
?, ((ADS)), v
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Aktuelle Meddelelser fra Astronomisk Selskab (Kopenhagen):
235 (1942) - 422 (1963)
?, -, v
Annales d’Astrophysique: 1 (1938) - 31 (1968)
?, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; aufgegangen in Astronomy and
Astrophysics
Annales d’Astrophysique, Supple´ments: 1 (1955) - 8 (1959)
?, ADS, v
Bemerkung: Paralleltitel: Supple´ments aux Annales d’Astrophysique. 8 (1959)
entha¨lt IAU Symposium No. 10, Moskau, 15, 16 August 1958: The Hertzsprung-
Russell Diagram
Annales Franc¸aises de Chronome´trie: 13 (1943) - 35 (2. Ser.) (1965)
?, (ADS), v
Annales Franc¸aises de Chronome´trie et de Microme´canique: 1 (1966) - 9 (1974)
?, -, v
Archaeoastronomy (UK): 1 (1979) - 27 (2002)
?, ADS, v
Bemerkung: inhaltsgleich mit: Journal for the History of Astronomy
Supplement: 10 (1979) - 33 (2002); Erscheinen eingestellt
Archaeoastronomy (USA): 1 (1977) - 8 (1985)
e, ((ADS)), v
Archive for History of Exact Sciences: 21 (1980) - 62 (2008)
e, ((ADS)), v
Arkiv fo¨r Astronomi (Stockholm): 1 (1948-1955) - 5 (1968-1970)
?, ADS, v
Arkiv fo¨r Matematik, Astronomi och Fysik (Stockholm): 17 (1922) - 36 (1949)
?, -, v
Artificial Satellites. Journal of Planetary Geodesy (Warschau):
32 (1997) - 40 (2005)
((e)), ((ADS)), v
Astrofizika (Eriwan): 1 (1965) - 43 (2000)
?, ((ADS)), a
Bemerkung: englische U¨bersetzung in: Astrophysics
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Astrometriya i Astrofizika (Kiew): 1 (1968) - 53 (1984)
((e)), ((ADS)), v
Astronautica Acta: 1 (1955) - 18 (1973)
?, -, a
Bemerkung: fortgesetzt als: Acta Astronautica
Astronautical Sciences Review: 1 (1959) - 4 (1962)
?, -, a
Astronautik: 10 (1973) - 12 (1975)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Organ der Hermann-Oberth-Gesellschaft e.V.
Astronomia (UAI, Padua): (1976) - (2007)
((e)), ((ADS)), a
Astronomical and Astrophysical Transactions: 1 (1991) - 18 (1999)
e, ADS, v
Bemerkung: The Journal of the Soviet Astronomical Society
Astronomical Circular (Purple Mountain Observatory, Nanking):
1 (1978) - 27 (1992)
((e)), ((ADS)), a
Astronomical Herald (Tokio): 76 (1983) - 101 (2008)
((e)), ((ADS)), a
Astronomical Journal: 1 (1849) - 135 (2008)
e, ADS, v
Astronomical News Letter (Otto Struve): 37 (1948) - 109 (1961)
?, -, v
Astronomical Reports (Krakau): 1 (1974) - 5 (1981)
?, -, a
Astronomicheskij Tsirkulyar (Moskau): 11 (1943) - 1555 (1993)
((e)), ((ADS)), v
Astronomicheskij Vestnik (Moskau): 1 (1967) - 34 (2000)
((e)), -, a
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Astronomicheskij Zhurnal (Moskau): 1 (1924) - 79 (2002)
?, ((ADS)), v
Bemerkung: englische U¨bersetzung ab 1957 in:
Soviet Astronomy, ab 37(2) 1993 in: Astronomy Reports
L’Astronomie (Socie´te´ Astronomique de France): 34 (1920) - 123 (2009)
((e)), (ADS), v
Astronomie heute: (2003) - (2008)
e, -, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; nach April 2008 aufgegangen in Sterne und
Weltraum; Sky and Telescope, Deutsche Ausgabe
Astronomie und Raumfahrt: 21 (1983) - 32 (1995)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; fortgesetzt als: Astronomie und Raumfahrt
im Unterricht
Astronomie und Raumfahrt im Unterricht: 33 (1996) - 43 (2006)
((e)), -, v
Astronomie in der Schule: 5 (1968) - 29 (1992)
((e)), ((ADS)), v
Astronomische Abhandlungen (hrsg. von H. C. Schumacher): 1 (1823) - 3 (1825)
e, -, v
Astronomische Abhandlungen. Erga¨nzungshefte zu den Astronomischen Nach-
richten: 1 (1901) - 12 (1953)
e, ((ADS)), v
Astronomische Gesellschaft. Abstract Series: 1 (1988) - 18 (2001)
?, ADS, v
Bemerkung: gescannt bis 13 (1997); fortgesetzt als: Supplement der Zeitschrift
Astronomische Nachrichten
Astronomische Nachrichten (Astronomical Notes): 1 (1823) - 330 (2009)
e, ADS, v
Astronomisch-Geoda¨tische Arbeiten in der Schweiz:
1 (1881) - 34 (1982)
e, -, a
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; fortgesetzt als:
Geoda¨tisch-geophysikalische Arbeiten in der Schweiz
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Astronomisk Tidskrift: 1 (2000) - 2 (2001)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: fru¨her als: Astronomisk Tidsskrift, davor: Popula¨r Astronomisk
Tidskrift, noch davor: Popula¨r Astronomi
Astronomisk Tidsskrift: 1 (1968) - 32 (1999)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: fortgesetzt als: Astronomisk Tidskrift, danach: Popula¨r Astrono-
mi, davor: Popula¨r Astronomisk Tidskrift
Astronomy (Kalmbach): 14 (1986) - 37 (2009)
e, (ADS), v
Astronomy and Astrophysics: 1 (1969) - 512 (2010)
e, ADS, a: 1 (1969) - 476 (2007), v: 477 (2008) - 512 (2010)
Astronomy and Astrophysics Review: 1 (1989) - 16 (2008)
e, ((ADS)), v
Astronomy and Astrophysics, Supplement Series: 1 (1970) - 147 (2000)
e, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; aufgegangen in: Astronomy and
Astrophysics
Astronomy Express: 1 (1984-85)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Astronomy and Geophysics: 45 (2004) - 49 (2008)
e, ((ADS)), v
Bemerkung:
fru¨her: Quarterly Journal of the Royal Astronomical Society,
davor: Occasional Notes of the Royal Astronomical Society
Astronomy Letters: 19 (1993) - 32 (2006)
(e), (ADS), v
Bemerkung: fru¨her: Soviet Astronomy Letters;
englische U¨bersetzung von: Pis’ma v Astronomicheskij Zhurnal
Astronomy News Letter (Taiwan): 116 (1960) - 128 (1963)
?, -, a
Astronomy Now: 1 (1987) - 18 (2004)
((e)), ((ADS)), v
215
Astronomy Quarterly: 1 (1977) - 8 (1991)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Astronomy Reports: 37 (1993) - 50 (2006)
(e), (ADS), v
Bemerkung: fru¨her: Soviet Astronomy, englische U¨bersetzung
von Astronomicheskij Zhurnal
Astroparticle Physics: 1 (1992) - 26 (2007)
e, (ADS), v
Astrophysica Norvegica: 1 (1934) - 10 (1968)
?, ADS, v
Astrophysical Investigations (Sofia): 1 (1975) - 6 (1991)
?, ((ADS)), v
Astrophysical Journal: 1 (1895) - 686 (2008)
(e), ADS, v: 1 (1895) - 527 (1999); a: 528 (2000) - 686 (2008)
Astrophysical Journal, Supplement Series: 1 (1954) - 177 (2008)
(e), ADS, v: 1 (1954) - 150 (2004); a: 151 (2004) - 177 (2008)
Astrophysical Letters: 1 (1967) - 25 (1987)
?, ADS, v
Bemerkung: fortgesetzt als: Astrophysical Letters and Communications
Astrophysical Letters and Communications: 26 (1987) - 37 (2000)
(e), ADS, v
Bemerkung: fru¨her: Astrophysical Letters
Astrophysics: 1 (1965) - 46 (2003)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: englische U¨bersetzung von: Astrofizika
Astrophysics and Space Science: 1 (1968) - 323 (2009)
e, ((ADS)), v
Atti della Accademia Nazionale dei Lincei, Classe di Scienze Fisiche,
Matematiche e Naturali, Serie Ottava, Rendiconti:
22 (1957) - 28 (1960), 40 (1968) - 83 (1990)
?, ((ADS)), a
Bemerkung: Serie 8 eingestellt; fortgesetzt als: Serie 9
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Atti della Accademia Nazionale dei Lincei, Classe di Scienze Fisiche,
Matematiche e Naturali, Serie IX, Rendiconti: Matematica e applicazioni:
1 (1990) - 16 (2005)
((e)), ((ADS)), a
Atti della Accademia Nazionale dei Lincei, Classe di Scienze Fisiche,
Matematiche e Naturali, Serie IX, Rendiconti: Supplemento:
13 (2002) - 15 (2005)
((e)), ((ADS)), a
Australian Journal of Astronomy: 1 (1985) - 7 (1997)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Australian Journal of Physics: 1 (1948) - 53 (2000)
(e), (ADS), a
Australian Journal of Physics. Astrophysical Supplement:
1 (1966) - 48 (1979)
?, ADS, a
Baltic Astronomy: 1 (1992) - 17 (2008)
?, ADS, v
BAV Mitteilungen: 17 (1968) - 122 (1999)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Berliner (ab 1992: Bundesdeutsche) Arbeitsgemeinschaft fu¨r
Vera¨nderliche Sterne e.V. (BAV)
BAV Rundbrief: 6 (1957) - 55 (2006)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Berliner (ab 1992: Bundesdeutsche) Arbeitsgemeinschaft fu¨r
Vera¨nderliche Sterne e.V. (BAV)
BBSAG Bulletin: 1 (1972) - 122 (2000)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Bedeckungsvera¨nderlicher Beobachter der Schweizerischen Astro-
nomischen Gesellschaft
Beobachtungszirkulare der Astronomischen Nachrichten: 1 (1919) - 26 (1944)
((e)), ((ADS)), v
Boletin de la Asociacio´n Argentina de Astronomı´a: 1 (1961) - 37 (1992)
?, ((ADS)), v
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Boletin de la Asociacio´n Peruana de Astronomı´a: 5 (1959) - 7 (1974)
?, -, a
Boletin del Liga Latinoamericana de Astronomia: 1 (1959) - 3 (1963)
?, -, a
Bollettino di Geodesia e Scienze Affini: 27 (1968) - 38 (1979)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Rivista scientifica e tecnica dell’Istituto Geografico Militare,
Firenze; Bulletin of geodesy and geomatics
Bollettino della Societa` Astronomica Ticinese: 1 (1961) - 4 (1965)
?, -, a
Boundary-Layer Meteorology: 1 (1970-71) - 2 (1971-72)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: An International Journal of Physical and Biological Processes
in the Atmospheric Boundary Layer
British Astronomical Association. Circular: 289 (1947) - 711 (1991)
((e)), ((ADS)), v
Bulletin of the American Astronomical Society: 1 (1969) - 41 (2009)
(e), (ADS), v
Bulletin de l’Association Franc¸aise des Observateurs d’Etoiles Variables:
1 (1932) - 13 (1953); (1974) - (2005)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Paralleltitel: Bulletin de l’AFOEV
Bulletin of the Astronomical Institutes of Czechoslovakia: 1 (1947) - 42 (1991)
?, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; aufgegangen in Astronomy and
Astrophysics
Bulletin of the Astronomical Institutes of the Netherlands: 1 (1921) - 20 (1969)
?, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; aufgegangen in Astronomy and
Astrophysics
Bulletin of the Astronomical Institutes of the Netherlands, Supplement Series:
1 (1966-67) - 3 (1968-69)
?, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; aufgegangen in Astronomy and
Astrophysics, Supplement Series
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Bulletin of the Astronomical Society of India: 1 (1973) - 34 (2006)
(e), ADS, v
Bulletin Astronomique, Serie 1: 1 (1884) - 35 (1918)
?, ADS, v
Bulletin Astronomique, Serie 2: Premie`re Partie: 1 (1920) - 25 (1965);
Deuxie`me Partie: 1 (1919)
?, ADS, v
Bemerkung:
Premie`re Partie: Me´moires et Varie´te´s;
Deuxie`me Partie: Revue Ge´ne´rale des Travaux Astronomiques
Bulletin Astronomique, Serie 3: 1 (1966) - 3 (1968)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; aufgegangen in Astronomy and
Astrophysics
Bulletin Ge´ode´sique: 30 (1956) - 69 (1995)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; aufgegangen in Journal of Geodesy
Bulletin of the Geographical Survey Institute (Tokio): 7 (1961) - 54 (2007)
(e), -, a
Bemerkung: fortgesetzt als: Bulletin of the GeoSpatial Information Authority
of Japan
Bulletin d’Information du Comite´ Spe´cial de l’Anne´e Ge´ophysique Internatio-
nale (CSAGI): 1 (1953) - 6 (1956)
?, -, v
Bemerkung: International Geophysical Year
Bulletin de la Socie´te´ des Mathe´maticiens et Physiciens de la R.P. de Serbie:
5 (1953) - 8 (1956)
e, -, v
Byulleten’ Stantsij Opticheskogo Nablyudeniya Iskusstvennykh Sputnikov
Zemli: 32 (1962) - 59 (1971)
?, -, a
Bemerkung: U¨bersetzung: Bulletin of Optical Observations of Artificial Earth
Satellites; fortgesetzt als: Nablyudeniya Iskusstvennykh Nebesnykh Tel
Byulleten’ Vsesoyuznogo Astronomo-Geodezicheskogo Obshchestva (VAGO):
3 (1948) - 37 (1965)
?, -, v
Bemerkung: U¨bersetzung: Bulletin of the Astronomical-Geodetical Society
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Celestial Mechanics: 1 (1969) - 45 (1988)
e, (ADS), v
Bemerkung: fortgesetzt als: Celestial Mechanics and Dynamical Astronomy
Celestial Mechanics and Dynamical Astronomy: 46 (1989) - 105 (2009)
e, (ADS), v
Bemerkung: fru¨her: Celestial Mechanics
Chinese Astronomy: 1 (1977) - 4 (1980)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: U¨bersetzung ausgewa¨hlter Artikel aus Acta Astronomica Sinica;
fortgesetzt als: Chinese Astronomy and Astrophysics
Chinese Astronomy and Astrophysics: 5 (1981) - 22 (1998)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: U¨bersetzung ausgewa¨hlter Artikel aus Acta Astronomica Sinica,
Acta Astrophysica Sinica and Chinese Journal of Space Science, fru¨her: Chi-
nese Astronomy
Chinese Journal of Astronomy and Astrophysics: 1 (2001) - 5 (2005)
e, ADS, v
Le Ciel: 38 (1976) - 67 (2005)
?, (ADS), a
Bemerkung: Bulletin de la Socie´te´ Astronomique de Lie`ge
Ciel et Terre: 59 (1943) - 124 (2008)
((e)), (ADS), v
Bemerkung: Bulletin de la Socie´te´ Royale Belge d’Astronomie,
de Me´te´orologie et de Physique du Globe
CODATA Bulletin: 1 (1969) - 49 (1982)
?, ((ADS)), a
Bemerkung: Committee on Data for Science and Technology; (Paris): Inter-
national Council of Scientific Unions (ICSU)
CODATA Newsletter: 1 (1968) - 31 (1985)
e, -, a
Bemerkung: Committee on Data for Science and Technology; (Paris): Inter-
national Council of Scientific Unions (ICSU)
Coelum (Bologna): 18 (1950) - 54 (1986)
((e)), ((ADS)), a
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Commentationes Physico-Mathematicae: 41 (1971) - 152 (1994)
?, -, a
Bemerkung: (Helsinki-Helsingfors): Societas Scientiarum Fennica
Comments on Astrophysics: 7 (1977) - 18 (1997)
?, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; fru¨her: Comments on Astrophysics and
Space Physics
Comments on Astrophysics and Space Physics: 1 (1969) - 6 (1974)
?, ADS, v
Bemerkung: fortgesetzt als: Comments on Astrophysics
Comments on Modern Physics: 1 (1999 - 2000)
e, ((ADS)), v
Communications of the ACM: 1 (1958) - 22 (1979)
e, -, a
Bemerkung: A publication of the Association for Computing Machinery
Comptes Rendus de l’Acade´mie des Sciences:
286 (1978); 318 (1994) - 319 (1994); 326 (1998) - 327 (1998)
e, -, a
Bemerkung: Serie IIA: Sciences de la terre et des plane`tes; Serie IIB:
Me´canique, physique, chimie, astronomie; Serie III: Sciences de la vie
Cosmic Electrodynamics: 1 (1970-71) - 3 (1972-73)
((e)), ((ADS)), v
COSPAR Information Bulletin: 1 (1960) - 22 (1965); 131 (1994) - 169 (2007)
(e), ((ADS)), a
Bemerkung: Committee on Space Research, ICSU
Deutsche Geoda¨tische Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissen-
schaften, Reihe A (Ho¨here Geoda¨sie): 1 (1952) - (sporadisch)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Volltext ab 118 (2002)
Deutsche Geoda¨tische Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissen-
schaften, Reihe B (Angewandte Geoda¨sie): 1 (1952) - (sporadisch)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Volltext ab 311 (2002)
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Deutsche Geoda¨tische Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissen-
schaften, Reihe C (Dissertationen): 8 (1954) - (sporadisch)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Volltext ab 560 (2003)
Deutsche Geoda¨tische Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissen-
schaften, Reihe D (Tafelwerke): 1 (1956) - (sporadisch)
?, -, a
Deutsche Geoda¨tische Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wis-
senschaften, Reihe E (Geschichte und Entwicklung der Geoda¨sie): 2 (1961) -
(sporadisch)
?, -, a
Bemerkung: Volltext ab 26 (2002)
Documentation des Observateurs (Institut d’Astrophysique de Paris):
1 (1948) - 18 (1968) (unvollsta¨ndig)
?, -, v
Documentation des Observateurs. Carte d’Information Acce´le´re´e:
10 (1958) - 68 (1959) (unvollsta¨ndig)
?, -, v
Bemerkung: (Paris): Station d’Astrophysique de Forcalquier
Documentation des Observateurs. Circulaire: 16 (1959) - 24 (1968)
?, -, v
Bemerkung: (Paris): Station d’Astrophysique de Forcalquier
Earth, Moon, and Planets: 30 (1984) - 91 (2002)
e, ADS, v
Bemerkung: An International Journal of Comparative Planetology;
fru¨her: Moon and the Planets, davor: Moon
Earth and Planetary Science Letters: 5 (1968-69) - 21 (1974)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: A letter journal devoted to the development in time
of the Earth and planetary system
Earth in Space: 1 (1988-89) - 12 (1999)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: A Magazine for Teachers and Students of Science
Endeavour: 14 (1955) - 35 (1976)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Ein Vierteljahresbericht u¨ber die Fortschritte der Wissenschaften
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im Dienste der Menschheit; Ab 22: Eine in fu¨nf Sprachen erscheinende U¨ber-
sicht u¨ber Fortschritte der Naturwissenschaft
ESA Bulletin: 1 (1975) - 136 (2008)
e, ((ADS)), v
ESA Journal: 1 (1977) - 18 (1994)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Experimental Astronomy: 1 (1989) - 22 (2008)
e, ((ADS)), v
Forschungen und Fortschritte: 21 (1947) - 30 (1956)
?, -, a
Bemerkung: Nachrichtenblatt der deutschen Wissenschaft und Technik
Fundamentals of Cosmic Physics: 1 (1974) - 20 (1999)
?, ((ADS)), v
Gauss-Gesellschaft e.V. Go¨ttingen - Mitteilungen:
3 (1966), 14 (1977), 25 (1988) - 38 (2001)
((e), ((ADS)), v
Gazette Astronomique: 28 (1946) - 43 (1963)
?, -, v
Bemerkung: Bulletin de la Socie´te´ d’Astronomie d’Anvers (Belgien)
Gazette Astronomique. Me´moires: 2 (1968-69)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Socie´te´ d’Astronomie d’Anvers (Belgien)
General Relativity and Gravitation: 7 (1976) - 38 (2006)
e, ((ADS)), a
Geochimica et Cosmochimica Acta: 23 (1961) - 62 (1998)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: Journal of the Geochemical Society and the Meteoritical Society
Geoda¨tisch-Geophysikalische Arbeiten in der Schweiz: 35 (1982) - 78 (2009)
e, -, a
Bemerkung: fru¨her: Astronomisch-Geoda¨tische Arbeiten in der Schweiz
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Geodezja i Kartografia: 7 (1955) - 35 (1986)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Polska Akademia Nauk, Komitet Geodezji; fortgesetzt als:
Geodesy and cartography
Geomagnetizm i Aehronomiya: 3 (1963) - 44 (2004)
e, -, a
Bemerkung: Akademiya Nauk SSSR; Paralleltitel: Geomagnetism and
Aeronomy
Geophysical Journal International: 92 (1988) - 155 (2003)
e, (ADS), a
Bemerkung: Die Zeitschrift entstand 1988 aus Geophysical Journal
of the Royal Astronomical Society, Journal of Geophysics,
und Annales Geophysicae (Series B)
Geophysical Journal of the Royal Astronomical Society: 1 (1958) - 91 (1987)
e, (ADS), a
Bemerkung: fortgesetzt als: Geophysical Journal International
Geophysical Research Letters: 5 (1978) - 26 (1999)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: (Washington, DC): American Geophysical Union
Geophysical Supplements to the Monthly Notices of the Royal Astronomical
Society: 5 (1941) - 7 (1957)
e, -, v
Bemerkung: fortgesetzt als: Geophysical Journal International
GEOS Circulars (Paris): 1 (1978) - 30 (2007)
((e)), ((ADS)), a
Gerlands Beitra¨ge zur Geophysik: 81 (1972) - 96 (1987)
((e)), ((ADS)), a
Giornale del A. A. B.: 18-19 (1970) - 105-107 (1992)
?, -, a
Bemerkung: Notiziario periodico delle attivita culturali e scientifiche della
Associazione Astrofili Bolognesi
Giornale di Astronomia: 1 (1975) - 34 (2008)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Volltext ab 27 (2001)
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Glasnik Matematicko-Fizicki i Astronomski, Serija II (Zagreb):
4 (1949) - 20 (1965)
?, -, v
The Heavens: 60 (1979) - 86 (2005)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Oriental Astronomical Association
Heelal (Gent): 1 (1945) - 8 (1952)
?, -, v
Hemel en Dampkring (Groningen): 48 (1950) - 71 (1973)
((e)), ((ADS)), v
Himmelswelt: 51 (1941) - 56 (1949)
?, -, v
Bemerkung: ab 55 (1947/48) Organ der Astronomischen Gesellschaft;
fru¨her: Mitteilungen der Vereinigung von Freunden der Astronomie
und Kosmischen Physik
I.A.P.P.P. Communications : 1 (1980) - 75 (1999)
?, ADS, a
Bemerkung: International Amateur-Professional Photoelectric
Photometry (Fairborn Observatory)
IAU Circular: 841 (1941) - 8790 (2007)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: Paralleltitel: International Astronomical Union Circular;
(Cambridge, MA): Smithsonian Astrophysical Observatory
IAU Commission 26 (Etoiles Doubles) Circulaire d’Information:
1 (1954) - 100 (1986), 101 (1987) - 159 (2006)
e, ADS, v
Bemerkung: Paralleltitel: IAU Commission 26 (Double Stars) Information
Circular; Volltext: ab 101
IAU Information Bulletin: 1 (1959) - 100 (2007)
e, ((ADS)), v
Icarus: 1 (1962) - 207 (2010)
e, ((ADS)), v
ICSU Review: 1 (1959) - 6 (1964)
?, -, a
Bemerkung: International Council of Scientific Unions
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Information Bulletin on Variable Stars (IBVS) (IAU Commission 27 and 42):
1 (1961) - 5700 (2006)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: (Budapest): Konkoly Observatory
Informational Bulletin for the Southern Hemisphere: 1 (1962) - 27 (1975)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: (La Plata): Observatorio Astronomico
Innovation. Magazine from Carl Zeiss: 1 (1996) - 22 (2010)
e, -, a
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; fru¨her: Jenaer Rundschau
International Comet Quarterly: 1 (1979) - 25 (2003)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Cambridge, MA: Smithsonian Astrophysical Observatory
International Halley Watch Newsletter (NASA-JPL, Pasadena):
1 (1982) - 10 (1987)
((e)), ((ADS)), v
International Journal of Modern Physics D:
1 (1992) - 12 (2003)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: Section D: Gravitation, Astrophysics and Cosmology
IRIS Earth Orientation Bulletin: 1 (1984) - 125 (1994)
((e)), -, a
Bemerkung: Nebentitel: Earth Orientation Bulletin, IRIS Bulletin A
Irish Astronomical Journal: 1 (1950) - 27 (2000)
?, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Isis: 70 (1979) - 97 (2006)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: (Chicago, Ill.): Journal of the History of Science Society;
Erscheinen eingestellt
Izvestiya Komissii po Fizike Planet: 1 (1959) - 5 (1965)
?, ?, a
Japan Astronomical Study Association, Circulars: 1 (1955) - 288 (1973)
?, -, a
226
Japan Astronomical Study Association, Memoirs: 1 (1954) - 25 (1980)
?, -, a
Japanese Journal of Astronomy: 1 (1949)
?, -, a
Japanese Journal of Astronomy and Geophysics: 1 (1922) - 21 (1946)
?, ADS, v
Bemerkung: transactions and abstracts; fortgesetzt als: Japanese Journal of
Astronomy
Jenaer Rundschau: 12 (1967) - 36 (1991)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Paralleltitel: Jena Review; fortgesetzt als: Innovation (Jena)
Johns Hopkins APL Technical Digest: 1 (1980) - 23 (2002)
(e), ((ADS)), a
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Journal of the American Association of Variable Star Observers (AAVSO):
1 (1972) - 32 (2004)
(e), ADS, v
Journal of the Association for Computing Machinery: 1 (1954) - 30 (1983)
e, -, a
Bemerkung: Paralleltitel: Journal of the ACM
Journal of the Astronautical Sciences: 1 (1954) - 20 (1972)
?, ((ADS)), a
Journal des Astronomes Franc¸ais: 28 (1985) - 60 (1999)
(e), ((ADS)), a
Bemerkung: Bulletin de la Socie´te´ Franc¸aise des Spe´cialistes
d’Astronomie
Journal of Astronomical Data (CD Edition): 1 (1995) - 11 (2005)
?, ADS, v
Bemerkung: Editors.: C. Sterken, H. W. Duerbeck
Journal of Astronomical History and Heritage: 1 (1998) - 5 (2002)
?, ADS, v
Journal of the Astronomical Society of Egypt: 1 (1979) - 10 (2000)
((e)), ((ADS)), a
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Journal of the Astronomical Society of Victoria: 7 (1954) - 28 (1975)
((e)), ((ADS)), a
Journal of the Astronomical Society of Western Australia: (1965) - (1983)
((e)), ((ADS)), a
Journal of Astrophysics and Astronomy (Bangalore): 1 (1980) - 29 (2008)
e, ADS, v
Journal of Atmospheric and Terrestrial Physics: 17 (1959-60) - 44 (1982)
e, ((ADS)), a
Journal of the British Astronomical Association (BAA): 1 (1890) - 119 (2009)
?, ADS, v
Journal of the British Interplanetary Society (BIS): 9 (1950) - 53 (2000)
?, ((ADS)), v
Journal of Calendar Reform (New York): 1 (1931) - 25 (1955)
?, -, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Journal of Geophysical Research: 54 (1949) - 82 (1977)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: (Washington, DC): American Geophysical Union; fortgesetzt als:
Journal of Geophysical Research /A (Space Physics); Journal of Geophysical
Research /E (Planets)
Journal of Geophysical Research /A (Space Physics): 88 (1983) - 102 (1997)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: (Washington, DC): American Geophysical Union; fru¨her: Journal
of Geophysical Research
Journal of Geophysical Research /E (Planets): 96 (1991) - 105 (2000)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: (Washington, DC): American Geophysical Union; fru¨her: Journal
of Geophysical Research
Journal of Geophysics: 59 (1986) - 62 (1987)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Deutsche Geophysikalische Gesellschaft; Paralleltitel: Zeitschrift
fu¨r Geophysik; fortgesetzt als: Geophysical Journal International
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Journal for the History of Astronomy: 1 (1970) - 39 (2008)
?, ADS, v
Bemerkung: Editor: Michael A. Hoskin
Journal of the Korean Astronomical Society: 1 (1968) - 42 (2009)
e, ADS, v
Journal of Nanjing University, Natural Sciences: 1 (1979) - 38 (2002)
((e)), ((ADS)), a
Journal of Navigation (London): 6 (1953) - 38 (1985)
e, ((ADS)), a
Journal des Observateurs: 1 (1915-17) - 51 (1968)
?, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; aufgegangen in Astronomy and
Astrophysics
Journal of Quantitative Spectroscopy and Radiative Transfer: 1 (1961) - 58 (1997)
?, ADS, a
Journal of the Royal Astronomical Society of Canada: 36 (1942) - 102 (2008)
?, ADS, v
Kinematics and Physics of Celestial Bodies: 1 (1985) - 15 (1999)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: englische U¨bersetzung von: Kinematika i Fizika Nebesnykh Tel
(Kiew)
Kinematika i Fizika Nebesnykh Tel (Kiew): 1 (1985) - 22 (2006)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: englische U¨bersetzung in: Kinematics and Physics of Celestial
Bodies
Kometnyj Tsirkulyar (Kiew): 1 (1964) - 422 (1991)
((e)), ((ADS)), v
Komety i Meteory (Duschanbe): 1 (1957) - 26 (1977); 32 (1982) - (39 (1989)
((e)), ((ADS)), v
Kosmicheskie Issledovaniya (Moskau): 1 (1963) - 39 (2001)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Paralleltitel: Cosmic Research
Leaflets of the Astronomical Society of the Pacific: 1 (1925-33) - 10 (1967-71)
?, ADS, v
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Manuscripta Geodaetica: 11 (1986) - 20 (1994-95)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; aufgegangen in Journal of Geodesy
Memoirs of the Astronomical Society of India: 1 (1979-80)
((e)), ADS, a
Memoirs of the British Astronomical Association (BAA):
34 (1939-42) - 40 (1962-66)
?, (ADS), a
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Memoirs of the Royal Astronomical Society: 3 (1827) - 85 (1978)
e, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Memoirs of the Vereniging voor Sterrenkunde (Bru¨ssel): 1 (1976) - 5 (1977)
?, -, v
Memorie della Societa` Astronomica Italiana: 16 (1943-44) - 79 (2008)
(e), ADS, v
Memorie della Societa` Astronomica Italiana. Supplementi: 1 (1956) - 3 (1961)
?, -, v
Memorie della Societa` degli Spettroscopisti Italiani: 32 (1903) - 40 (1911)
?, ADS, v
Memorie della Societa` degli Spettroscopisti Italiani, Serie 2:
1 (1912) - 4 (1915), 7 (1918), 8 (1919)
?, ADS, v
Mercury: 1 (1972) - 33 (2004)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Journal of the Astronomical Society of the Pacific
Meteoor (Utrecht): 7 (1951) - 24 (1968)
?, -, a
Meteorite!: 1 (1995) - 4 (1998)
?, -, a
Meteoritics: 1 (1953) - 30 (1995)
e, ADS, a
Bemerkung: fortgesetzt als: Meteoritics and Planetary Science
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Meteoritics and Planetary Science: 31 (1996) - 35 (2000)
e, ADS, a
Bemerkung: fru¨her: Meteoritics
Meteoritika (Moskau): 14 (1956) - 49 (1990)
((e)), ((ADS)), a
Minor Planet Bulletin: 1 (1973) - 32 (2005)
((e)), ADS, a
Minor Planet Circulars: 1 (1947) - 40735-40874 (2000)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: Die Circulare sind ab No. 4937-5016 (1979)
elektronisch verfu¨gbar (außer No. 6573-6652 (1982) - 7725-7790 (1983)).
Seit 2009 erscheinen keine gedruckten Circulare mehr.
Mitteilungen der Astronomischen Gesellschaft: 1 (1949) - fortlaufend
e, ADS, v
Mitteilungen des Bundesamtes fu¨r Kartographie und Geoda¨sie (BKG)
(Frankfurt, M.): 23 (2002) - 39 (2007)
?, -, a
Monatliche Correspondenz zur Befo¨rderung der Erd- und Himmelskunde:
1 (1800) - 22 (1810), 25 (1812) - 28 (1813)
e, -, a
Bemerkung: Herausgeber: Franz Xaver Freiherr von Zach.
Mit Band 28 Erscheinen eingestellt
Monatsberichte der Deutschen Akademie der Wissenschaften zu Berlin:
1 (1959) - 13 (1971)
((e)), ((ADS)), a
Monthly Notes of the Astronomical Society of Southern Africa (MNASSA):
5 (1946) - 67 (2008)
((e)), ADS, a
Monthly Notices of the Royal Astronomical Society: 1 (1827-30) - 346 (2003)
e, ADS, v: 1 (1827) - 338 (2003); a: 339 (2003) - 346 (2003)
Monthly Notices of the Royal Astronomical Society, Geophysical Supplements:
4 (1940) - 7 (1954-57)
e, ADS, v
Bemerkung: fortgesetzt als: Geophysical Journal of the Royal Astronomical So-
ciety
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Moon: 1 (1969) - 17 (1977)
e, ADS, v
Bemerkung: fortgesetzt als: Moon and the Planets; danach: Earth, Moon, and
Planets
Moon and the Planets: 18 (1978) - 29 (1983)
e, ADS, v
Bemerkung: fortgesetzt als: Earth, Moon, and Planets; fru¨her: Moon
Nablyudeniya Iskusstvennykh Nebesnykh Tel: 60 (1971) - 87 (1990)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: fru¨her: Byulleten Stantsij Opticheskogo Nablyudeniya
Iskusstvenniykh Sputnikov Zemli
Nachrichten der Akademie der Wissenschaften in Go¨ttingen
II. Mathematisch-Physikalische Klasse: (1945) - (1973)
?, -, a
Nachrichten aus dem Karten- und Vermessungswesen, Reihe I (Deutsche Bei-
tra¨ge und Informationen) (Frankfurt am Main):
1 (1956) - 118 (1998)
?, -, a
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; fortgesetzt als: Mitteilungen des Bundes-
amtes fu¨r Kartographie und Geoda¨sie
Nachrichten aus dem Karten- und Vermessungswesen, Reihe III (U¨bersetzun-
gen ausgewa¨hlter Arbeiten aus dem ausla¨ndischen Fachschrifttum) (Frankfurt
am Main): 1 (1957) - 18 (1966)
?, -, a
Nachrichten der Olbers-Gesellschaft Bremen: 50 (1962) - 207 (2004)
((e)), ((ADS)), v
National Geographic: 155 (1979) - 192 (1997)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: (Washington, DC): National Geographic Society
Nature: 184 (1959) - 454 (2008)
e, ADS, a
Naturwissenschaften: 9 (1921) - 95 (2008)
e, ((ADS)), a
Nauchnye Informatsii (Moskau): 1 (1965) - 68 (1990)
?, ADS, v
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Naucna Misao (Zagreb): 1 (1953) - 15 (1979)
((e)), -, a
Bemerkung: Paralleltitel: Scientific Idea
New Astronomy: 1 (1996) - 14 (2009)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: An international, electronic Journal in Astronomy and
Astrophysics
New Astronomy Reviews: 44 (2000) - 52 (2008-09)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: fru¨her: Vistas in Astronomy
News Letter of the Astronomical Society of New York: 1 (1976) - 5 (2001)
((e)), (ADS), a
Nordisk Astronomisk Tidsskrift: 20 (1939) - 48 (1967)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: fortgesetzt als: Astronomisk Tidsskrift
Nova Acta Leopoldina. Neue Folge: 226 (1978) - 314 (1999)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: nur Einzelhefte, sporadisch
Numerische Mathematik: 1 (1959) - 32 (1979)
e, ((ADS)), a
Observations et Travaux: 1 (1982) - 53 (2002)
((e)), ADS, v
Bemerkung: (Paris): Socie´te´ Astronomique de France
Observatory: 10 (1887) - 129 (2009)
((e)), ADS, v
Occasional Notes of the Royal Astronomical Society:
2 (1938) - 21 (1959) mit Lu¨cken
?, -, v
Bemerkung: fortgesetzt als: Quarterly Journal of the Royal Astronomical
Society; danach: Astronomy and Geophysics
Occultation Newsletter: 1 (1975) - 13 (2006)
((e)), (ADS)), a
Bemerkung: International Occultation Timing Association, Inc. (IOTA)
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O¨sterreichische Zeitschrift fu¨r Vermessung und Geoinformation (VGI):
82 (1994) - 87 (1999)
?, -, a
Bemerkung: fru¨her: O¨sterreichische Zeitschrift fu¨r Vermessungswesen
O¨sterreichische Zeitschrift fu¨r Vermessungswesen:
36 (1948-49) - 81 (1993)
?, -, a
Bemerkung: fortgesetzt als: O¨sterreichische Zeitschrift fu¨r Vermessung und
Geoinformation (VGI)
Origins of Life and Evolution of the Biosphere: 14 (1984) - 32 (2002)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: fru¨her: Origins of Life
Orion: 2 (1946) - 67 (2009)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: Zeitschrift fu¨r Amateur-Astronomie; herausgegeben von der
Schweizerischen Astronomischen Gesellschaft
Orione (Turin): 1 (1977-79) - 11 (1991)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: fortgesetzt als: Nuovo Orione (Mailand)
Osiris, Second Series: 3 (1987) - 20 (2005)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: Journal of the History of Science Society
Peremennye Zvezdy: 6 (1946) - 23 (1994)
((e)), ADS, v
Bemerkung: Paralleltitel: Variable Stars; fru¨her: Vera¨nderliche Sterne
Peremennye Zvezdy, Prilozhenie: 1 (1971) - 4 (1982)
((e)), ADS, v
Bemerkung: Paralleltitel: Variable Stars, Supplement
Physica Scripta: 1 (1970) - 56 (1997)
e, ((ADS)), a
Physica Scripta, Topical issues: T1 (1982) - T73 (1997)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: Conference Proceedings
Physics Abstracts: 72 (1969) - 103 (2000)
((e)), -, a
Bemerkung: Untertitel: Science Abstracts, Series A;
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Paralleltitel: Science Abstracts (Stevenage) / A.
An INSPEC Publication, The Institution of Electrical Engineers;
The Institute of Electrical and Electronics Engineers.
Darin aufgegangen: Physics Briefs.
Inhalt u¨ber die lizenzpflichtige Datenbank INSPEC recherchierbar.
Physics Briefs: 1 (1979) - 16 (1994)
?, -, a
Bemerkung: fru¨her: Physikalische Berichte. Herausgeber:
Deutsche Physikalische Gesellschaft; Fachinformationszentrum
Energie, Physik, Mathematik; American Institute of Physics.
Aufgegangen in Physics Abstracts
Physics of the Earth and Planetary Interiors: 2 (1969) - 9 (1974)
e, ((ADS)), a
Physics Today: 8 (1955) - 59 (2006)
e, ((ADS)), a
Physik Journal: 1 (2002) - 5 (2006)
e, -, a
Bemerkung: Mitgliederzeitschrift der Deutschen Physikalischen Gesellschaft;
fru¨her: Physikalische Bla¨tter
Physik in unserer Zeit: 9 (1978) - 13 (1982)
e, ((ADS)), a
Physikalische Berichte: 26 (1947) - 57 (1978)
?, -, a
Bemerkung: fortgesetzt als: Physics Briefs
Physikalische Bla¨tter: 1 (1944) - 57 (2001)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: Mitgliederzeitschrift der Deutschen Physikalischen Gesellschaft,
fortgesetzt als: Physik Journal
Pis’ma v Astronomicheskij Zhurnal: 1 (1975) - 28 (2002)
?, -, v
Bemerkung: englische U¨bersetzung in: Soviet Astronomy Letters;
fortgesetzt als: Astronomy Letters
Planetary and Space Science: 1 (1959) - 57 (2009)
e, ((ADS)), v
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Popula¨r Astronomi: 1 (2000) - 11 (2010)
?, -, a
Bemerkung: fru¨her als: Astronomisk Tidskrift, davor: Astronomisk Tidsskrift,
noch davor: Popula¨r Astronomisk Tidskrift
Popula¨r Astronomisk Tidskrift: 21 (1940) - 48 (1967)
?, ?, a
Bemerkung: fortgesetzt als: Astronomisk Tidsskrift, danach als: Astronomisk
Tidskrift, noch spa¨ter als: Popula¨r Astronomi
Popular Astronomy: 1 (1893) - 59 (1951)
?, ADS, v
Postepy Astronomii (Warschau): 1 (1953) - 45 (1997)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: U¨bersetzung: Fortschritte der Astronomie
Priroda (Moskau): (1956) - (1996)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: U¨bersetzung: Die Natur
Proceedings of the Astronomical Society of Australia: 1 (1970) - 11 (1994)
((e)), ADS, v
Bemerkung: fortgesetzt als: Publications of the Astronomical Society of
Australia
Proceedings of the IEEE: 51 (1963) - 92 (2004)
e, -, a
Bemerkung: (Piscataway, NJ): Institute of Electrical and Electronics Engineers
Proceedings of the National Academy of Sciences of the United States of
America: 35 (1949) - 40 (1954)
e, ((ADS)), a
Progress in Astronomy (Peking): 1 (1983) - 23 (2005)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: Online-Ausgabe: Tianwenxue-jinzhan
Progress of Theoretical Physics (Kyoto): 30 (1963) - 44 (1970)
e, ((ADS)), a
PTB Mitteilungen: 78 (1968) - 113 (2003)
((e)), -, a
Bemerkung: Amts- und Mitteilungsblatt der Physikalisch-Technischen Bundes-
anstalt Braunschweig und Berlin
236
Publicationen der Astronomischen Gesellschaft: 1 (1865) - 24 (1912)
?, ?, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Publications of the American Astronomical Society: 1 (1910) - 10 (1946)
?, ADS, v
Publications of the Astronomical Society of Australia: 12 (1995) - 13 (1996)
((e)), ADS, v
Bemerkung: fru¨her: Proceedings of the Astronomical Society of Australia
Publications of the Astronomical Society of Japan: 1 (1949) - 62 (2010)
(e), ADS, v
Publications of the Astronomical Society of the Pacific:
1 (1889) - 121 (2009)
(e), ADS, v
Publications of the Korean Astronomical Society: 1 (1984) - 21 (2006)
(e), ((ADS)), v
Quarterly Journal of the Royal Astronomical Society: 1 (1960) - 37 (1996)
?, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; fortgesetzt als: Astronomy and Geophysics
(RAS); fru¨her: Occasional Notes of the Royal Astronomical Society
La Recherche: 24 (1993) - 27 (1996)
((e)), ((ADS)), a
Reviews of Geophysics: 23 (1985) - 38 (2000)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: fru¨her: Reviews of Geophysics and Space Physics
Reviews of Geophysics and Space Physics: 1 (1963) - 22 (1984)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: fortgesetzt als: Reviews of Geophysics
Reviews of Modern Physics: 1 (1929) - 78 (2006)
e, ((ADS)), a
Revista Astrono´mica (Buenos Aires): 23 (1951) - 259 (2000)
((e)), ((ADS)), a
Revista Mexicana de Astronomı´a y Astrofisica: 1 (1974) - 44 (2008)
(e), ADS, v
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Revista Mexicana de Astronomı´a y Astrofisica,
Serie de Conferencias: 1 (1995) - 34 (2008)
(e), (ADS), v
Romanian Astronomical Journal: 1 (1991) - 18 (2008)
((e)), ((ADS)), v
Royal Astronomical Society of New Zealand, Publications of Variable Star
Section: 1 (1973) - 15 (1989)
((e)), ((ADS)), v
Royal Astronomical Society of New Zealand, Variable Star Section. Circulars:
67 (1954) - 199 (1972)
((e)), ((ADS)), a
Ruperto Carola (Universita¨t Heidelberg): 1952 - 1986, 1993, 1993
(e), -, a
Science: 141 (1963) - 327 (2010)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: (Washington, DC): American Association for the Advancement
of Science
The Science Reports of the Toˆhoku University
First Series: Mathematics, Physics, Chemistry, Astronomy:
33 (1949) - 62 (1979-80)
?, -, a
Bemerkung: fortgesetzt als: The Science Reports of the Toˆhoku University /8
The Science Reports of the Toˆhoku University
Eighth Series: Physics and Astronomy: 1 (1980) - 24 (2003)
?, -, v
Bemerkung: fru¨her: The Science Reports of the Toˆhoku University /1
Scientific American: 222 (1970) - 281 (1999)
e, ((ADS)), v
Sirius (Leipzig): 51 (1918) - 59 (1926)
e, -, v
Bemerkung: vereinigt mit: Die Sterne
Sitzungsberichte der Akademie der Wissenschaften der DDR, Mathematik,
Naturwissenschaften, Technik: (1948) - (1989), sporadisch
?, -, a
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Sitzungsberichte der O¨sterreichischen Akademie der Wissenschaften,
Abteilung IIa: 158 (1950) - 164 (1955), sporadisch
?, -, a
Sky: 4 (1940) - 5 (1941)
?, -, v
Bemerkung: fortgesetzt als: Sky and Telescope
Sky and Telescope: 1 (1941-42) - 118 (2009)
((e)), ((ADS)) v
Bemerkung: fru¨her: Sky
Solar Physics: 1 (1967) - 211 (2002)
e, (ADS), a
Sonne: 1 (1977) - 30 (2006)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Mitteilungsblatt der Amateursonnenbeobachter
Southern Stars: 14 (1948/50) - 47 (2008)
?, ((ADS)), v
Bemerkung: Journal of the Royal Astronomical Society of New Zealand
Soviet Astronomy: 1 (1957) - 36 (1992)
((e)), ADS, v
Bemerkung: englische U¨bersetzung von: Astronomicheskij Zhurnal; fortgesetzt
als: Astronomy Reports
Soviet Astronomy Letters: 1 (1975) - 18 (1992)
((e)), ADS, v
Bemerkung: englische U¨bersetzung von: Pis’ma v Astronomicheskij Zhurnal;
fortgesetzt als: Astronomy Letters
Space Education: 1 (1981) - 12 (1986)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: A publication of the British Interplanetary Society
Space Research in Bulgaria: 2 (1979) - 6 (1990)
((e)), ((ADS)), a
Space Science Instrumentation: 1 (1975) - 5 (1979)
?, ((ADS)), v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Space Science Reviews: 1 (1962) - 147 (2009)
e, ((ADS)), v
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Spaceflight: 1 (1956-58) - 42 (2000)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: British Interplanetary Society
Spektrum der Wissenschaft, Dossier: 3 (2005) - 5 (2007)
?, -, v
Spektrum der Wissenschaft, Highlights: 4 (2008)
?, -, v
Sterne: 1 (1921) - 13 (1933), 23 (1943) - 72 (1996)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: vereinigt mit Sirius ab 7 (1927); Erscheinen eingestellt
Sterne und Weltraum: 1 (1962) - 48 (2009)
(e), ((ADS)), v
Bemerkung: CD-ROM-Ausgabe vorhanden
Sterne und Weltraum, Astronomie fu¨r Alle: 2001 - 2007/1
?, -, v
Sterne und Weltraum, Dossier: 2003 - 2007
?, -, v
Sterne und Weltraum, Special: 1997/1 - 2007/1
?, -, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Sternenbote: 2 (1959) - 51 (2008)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: O¨sterreichische Astronomische Monatsschrift
Sternenwelt: 1 (1949) - 5 (1953)
?, -, v
Bemerkung: Popula¨re Zeitschrift fu¨r Astronomie und ihre Geschichte
Sterrekundig Colloquium van de Nederlandse Astronomen-Club:
1 (1942) - 17 (1967)
?, -, v
Strolling Astronomer: 2 (1948) - 51 (2009)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: The Journal of the Association of Lunar and Planetary Observers
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Studia Astronomica Sinica: 1 (1978) - 2 (1978)
?, -, a
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Studia Universitatis Babes-Bolyai, Series Mathematica-Physica (Cluj):
7 (1962) - 21 (1976)
?, -, a
Studii si Cercetari de Astronomie si Seismologie: 1 (1956) - 19 (1974)
?, -, v
Bemerkung: fortgesetzt als: Romanian astronomical journal
Surveys in Geophysics: 8 (1986) - 27 (2006)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: International review journal of geophysics and planetary sciences;
fru¨her: Geophysical Surveys
Umschau in Wissenschaft und Technik: 69 (1969) - 86 (1986)
((e)), ((ADS)), a
El Universo: 45 (1947) - 56 (1958); 23 (1969) - 32 (1976); 11 (1991) - 12 (1992)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Organo de la Sociedad Astronomica de Mexico; Za¨hlung gea¨ndert
Urania (Barcelona): 30 (1945) - 63 (1980)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Revista de Astronomı´a y Ciencias Afines
Urania (Kopenhagen): 1 (1943) - 22 (1965)
?, -, a
Bemerkung: Untertitel: populaert astronomisk tidsskrift Urania Observatoriet
Kobenhavn
Urania (Krakau): 24 (1953) - 51 (1980), 59 (1988) - 70 (1999)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Untertitel: Postepy Astronomii
Vasiona: 1 (1953) - 52 (2004)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: Bulletin of the Astronomical Society R. Boskovic
VdS Journal (Vereinigung der Sternfreunde, VdS): 1999 - fortlaufend
((e)), -, v
Bemerkung: Titel hat gewechselt. Zuna¨chst: Journal, Mitteilungsschrift der
VdS; Jetzt: Journal fu¨r Astronomie, Zeitschrift der Vereinigung der Stern-
freunde.
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VdS Nachrichtenblatt der Vereinigung der Sternfreunde: 1 (1952) - 18 (1969)
?, -, v
Vero¨ffentlichungen der Bayerischen Kommission fu¨r die Internationale Erd-
messung bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften. Astronomisch-
Geoda¨tische Arbeiten: 3 (1898) - 60 (1999)
((e)), ((ADS)), a
Vierteljahrsschrift der Astronomischen Gesellschaft: 1 (1866) - 79 (1944)
((e)), ((ADS)), v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; fortgesetzt als: Mitteilungen der AG
Vistas in Astronomy: 1 (1955) - 39 (1995)
e, ((ADS)), v
Bemerkung: fortgesetzt als: New Astronomy Reviews
Weltall (Sternwarte Berlin-Treptow): 20 (1920) - 44 (1944)
?, -, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt
Yamamoto Circular: 1694 (1969) - 2344 (2000)
((e)), ((ADS)), a
Zeitschrift fu¨r Astrophysik: 1 (1930) - 69 (1968)
?, ADS, v
Bemerkung: Erscheinen eingestellt; aufgegangen in Astronomy and
Astrophysics
Zeitschrift fu¨r Naturforschung A: 1 (1946) - 52 (1997)
e, ((ADS)), a
Bemerkung: Teil A: Physik, Physikalische Chemie, Kosmophysik
Zemlya i Vselennaya (Moskau): (1965) - (1996)
((e)), ((ADS)), a
Zenit (Utrecht): 1 (1974) - 35 (2008)
((e)), ((ADS)), a
Zvaigznota Debess (Riga): (1959) - (2004)
((e)), ((ADS)), a
Bemerkung: U¨bersetzung des Titels: The starry sky
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4.4.8 Sternwarten-Vero¨ffentlichungen
Die Heidelberger Institutsbibliothek besitzt u¨ber 7 000 Ba¨nde mit Vero¨ffentli-
chungen von 401 Sternwarten und anderen Institutionen aus 264 Orten welt-
weit. Details u¨ber diesen Bestand geben wir in Kapitel 4 des Supplements
(Wielen, R., Wielen, U., Hefele, H., Heinrich, I. 2014b) wieder. Umfangma¨ßig
machen die Sternwarten-Vero¨ffentlichungen fast ein Viertel des Gesamtbestan-
des der Institutsbibliothek aus.
Sternwarten-Vero¨ffentlichungen werden von Bibliothekaren oft zur
”
grau-
en Literatur“ gerechnet, obwohl sie als Einzelstu¨cke oder Serien meist auch
u¨ber den Buchhandel zu beziehen waren. Denn viele Sternwarten und Institu-
te vertrieben ihre Publikationen u¨ber Kommissions-Verlage, so z.B. das Astro-
nomische Rechen-Institut seine Reihe
”
Vero¨ffentlichungen des Astronomischen
Rechen-Instituts“ (Berlin, spa¨ter Heidelberg).
In der Astronomie spielten die Sternwarten-Vero¨ffentlichungen lange Zeit
eine sehr wichtige Rolle. In diesen Publikationen wurden insbesondere die
astronomischen Beobachtungen detailliert dokumentiert und in astronomischen
Katalogen zusammengefaßt. Die relativ wenigen astronomischen Zeitschriften,
die es fru¨her gab, konnten diese umfangreichen Darstellungen nicht aufnehmen.
Heute werden kaum noch Sternwarten-Vero¨ffentlichungen publiziert, weil die
Daten und die Kataloge generell auf elektronischem Wege (meist online) zur
Verfu¨gung gestellt werden.
Das Astronomische Rechen-Institut verfu¨gt u¨ber eine außerordentlich voll-
sta¨ndige Sammlung von Sternwarten-Vero¨ffentlichungen, insbesondere fu¨r die
Zeit nach 1945. Ein wesentlicher Grund dafu¨r liegt darin, daß das Institut
bis zum Jahre 2000 die weltweite astronomische Bibliographie (AJB bis 1968,
AAA ab 1969) herausgegeben hat. Die Sternwarten sandten daher in eigenem
Interesse ihre Vero¨ffentlichungen kostenlos an das Institut, damit ihre Publi-
kationen in der Bibliographie nachgewiesen werden konnten. Die große Bedeu-
tung der vom Institut herausgegebenen Bibliographie fu¨r die bibliographische
Information der Astronomen wird z.B. aus dem weltweiten Aufruf von 1946/47
deutlich, den wir in Kapitel 3.5.2 besprochen haben (siehe auch Fig. 16).
Die Sternwarten-Vero¨ffentlichungen sind in der Institutsbibliothek nach
dem Ort aufgestellt, innerhalb eines Orts nach der Institution, dann nach der
Serie, und innerhalb der Serie nach der Band-Nummer. Signaturen werden seit
1957 nicht mehr vergeben. Bis 1956 trugen alle Ba¨nde eine Stell-Nummer, die
aber nur die Sternwarte und die Serie charakterisierte (siehe Kapitel 3.4.2).
Eine institutsinterne Datenbank verzeichnet alle Sternwarten-Vero¨ffentli-
chungen der Institutsbibliothek in elektronischer Form. In HEIDI werden da-
gegen nur knapp 700 Sternwarten-Vero¨ffentlichungen (meist ju¨ngeren Datums)
als Einzelwerke nachgewiesen. Den Haupt-Grund fu¨r die bisherige Nichtauf-




In der Heidelberger Institutsbibliothek befinden sich zur Zeit u¨ber 2300
Separata. Diese relativ hohe Zahl ist dadurch zu erkla¨ren, daß viele Autoren
ihre Arbeiten dem Institut perso¨nlich zugeschickt haben, um sicher zu gehen,
daß ihre Publikationen in den vom Institut herausgegebenen Bibliographien
(AJB bzw. AAA) nachgewiesen werden. Das gilt besonders fu¨r Arbeiten, die
in (zumindest aus Sicht der Astronomen)
”
exotischen“ Zeitschriften erschienen
sind. Daher ist z.B. der Anteil von astronomie-geschichtlichen Arbeiten unter
den Separata besonders hoch, weil Arbeiten mit dieser Thematik nur selten in
den ga¨ngigen Astronomie-Zeitschriften vero¨ffentlicht werden konnten 82.
Fast alle Separata der Heidelberger Institutsbibliothek sind in einer insti-
tutsinternen Datenbank erfaßt. In HEIDI werden aber nur 74 Separata unter
der Instituts-Signatur
”
SE“ nachgewiesen, meist solche ju¨ngeren Datums. Vie-
le der a¨lteren Separata ko¨nnten aber ebenfalls in HEIDI aufgenommen werden,
da es sich um Einzelwerke handelt. Als Beispiele dafu¨r seien das aus der Ber-
liner Institutsbibliothek stammende Werk von P. J. van Rhijn (RI 6741, siehe
Kapitel 7.22) oder das Werk von P. Jordan
”
Die Herkunft der Sterne“ von 1947
(70 S.) genannt. Allerdings mu¨ßten solche Broschu¨ren einen festeren Einband
erhalten, wenn sie zusammen mit anderen Bu¨chern in den Regalen aufgestellt
werden sollten. Bisher erfolgt die Aufbewahrung aller Separata der Heidelber-
ger Institutsbibliothek in offenen Ha¨ngemappen, die in herausziehbare Schubla-
den spezieller Schra¨nke eingeha¨ngt werden. Jede dieser Ha¨ngemappen entha¨lt
ca. ein Dutzend Separata. Die Sortierung ist alphabetisch nach dem Namen
des Autors. In weiteren Schubladen sind zahlreiche ku¨rzere Beschreibungen
von Sternwarten eingeordnet, sortiert nach deren Ort.
Zu den Separata in technischem Sinne kann man auch Mikrofilme und man-
che elektronische Medien, z.B. Werke auf CDs oder DVDs, za¨hlen. Sie spielen
aber in der Institutsbibliothek der Zahl nach eine vo¨llig untergeordnete Rolle,
zumal sie weitgehend durch Online-Plattformen ersetzt wurden. Das wichtig-
ste Werk dieser Art in der Institutsbibliothek ist das Werk
”
Bibliography of
Astronomy 1881-1898“, das aus 18 Mikrofilm-Rollen und einer gedruckten An-
leitung besteht. Diese Bibliographie schließt die zeitliche Lu¨cke zwischen der
Bibliographie von Houzeau und Lancaster, die bis 1880 reicht, und dem Astro-
nomischen Jahresbericht (AJB), der mit dem Jahrgang fu¨r 1899 beginnt. Die
Institutsbibliothek verfu¨gt auch u¨ber einen Papier-Ausdruck der Mikrofilme,
der wesentlich bequemer zu handhaben ist. Eine elektronische Version dieser
Bibliographie existiert unseres Wissens nach bisher nicht.
82Erst seit 1970 gibt es Zeitschriften, die sich speziell mit der Geschichte der Astronomie
befassen
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4.5 Signaturen der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
Das System der Signaturen der Bu¨cher der Bibliothek des Astronomischen
Rechen-Instituts hat im Laufe der Zeit mehrfach gewechselt. Die wesentlichen
Merkmale der verschiedenen Signatur-Systeme haben wir bereits im Kapitel 3
beschrieben. Wir stellen sie hier nochmals kurz zusammen:
Ab Gru¨ndung bis 1924:
System der Berliner Sternwarte:
Sortierung nach Format;
innerhalb eines Formats nach einer fortlaufenden Nummer,
die ungefa¨hr dem Inventarisierungs-Datum folgt.
Beispiel: Gr. Qu. 203 .
1925 bis 1956:
System der Dahlemer Stell-Nummern:
Sortierung nach 47 (spa¨ter 48) Sachgebiets-Nummern;
innerhalb eines Sachgebiets nach einer fortlaufenden Nummer,




Grobe Sortierung nach Sachgebieten (Astronomie, Physik usw.);
Kennzeichnung der verschiedenen Sachgebiete durch farbige Schilder
(weiß: Astronomie; gelb: Physik; usw.);
innerhalb eines Sachgebiets nach den ersten drei Buchstaben
des Nachnamens des Autors.
Beispiel: (gelb = Physik) PAU .
1986 bis 2010:
Grobe Sortierung nach Sachgebieten (Astronomie, Physik usw.);
Kennzeichnung der verschiedenen Sachgebiete durch Großbuchstaben
(AS: Astronomie; PH: Physik; usw.);
innerhalb eines Sachgebiets nach dem Nachnamen und Vornamen des Autors,
und dem Erscheinungsjahr des Werkes.
Beispiel: PH/PAU:W-21 .
Ab 2011:
Signaturen nach der Regensburger Verbundklassifikation (RVK).
Detaillierte Sortierung nach Sachgebieten;
innerhalb eines Sachgebietes nach codiertem Autor.
Beispiel: PY/UH 8000 P327 .
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Das in der Institutsbibliothek von 1986 bis 2010 angewandte Signatur-
System beschreiben wir eingehend in den Tabellen 8 und 9. In HEIDI sind
diese alten Signaturen noch neben den neuen Signaturen nach dem RVK zu
finden.
In den Tabellen 8 und 9 geben wir auch die Anzahl von Werken aus der In-
stitutsbibliothek an, die im Oktober 2014 in HEIDI unter den alten Signaturen
aufzufinden waren. Diese Zahlen aus HEIDI sind zwar bei Weitem nicht fu¨r
den Gesamtbestand der Institutsbibliothek repra¨sentativ. Insbesondere zeigt
HEIDI insgesamt nur ca. 14 100 Eintra¨ge an, wa¨hrend der Gesamtbestand der
Institutsbibliothek ca. 29 000 Einheiten betra¨gt. Dies liegt hauptsa¨chlich dar-
an, daß Jahrbu¨cher, Zeitschriften, Sternwarten-Vero¨ffentlichungen und Sepa-
rata nur zu einem sehr geringen Teil in HEIDI nachgewiesen werden. Aber die
beiden Tabellen geben immerhin einen guten Eindruck hinsichtlich der Anzahl
und der Verteilung auf Sachgebiete fu¨r die folgenden Kategorien: Monogra-
phien, Buchreihen, Symposien, IAU-Reihen, ESA- und NASA-Publikationen,
Dissertationen und Astronomische Kataloge. Denn in diesen Kategorien ist der
Bestand der Institutsbibliothek relativ vollsta¨ndig fu¨r HEIDI erfaßt worden.
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Tabelle 8
Signaturen der Heidelberger Institutsbibliothek ab 1986 (Teil 1).
Kategorie Anzahl Signatur Bedeutung Signatur-Struktur
in HEIDI
Monographien 3909 AS/ Astronomie AS/AUT:V-JJJJ
/ Lehrbu¨cher 291 AS(R)/ Russische Werke AUT: Die ersten drei
374 MA/ Mathematik Buchstaben des Autors
41 MA(C)/ Computing V: erster Buchstabe
764 PH/ Physik des Vornamens d Aut.
JJJJ:
Erscheinungsjahr
Buchreihen 157 RE/ Reihen RE/TITL-nn(JJJJ)
88 RE(R)/ Russische Werke
Sammelwerke 107 CO/ Compilationen CO/AUT:V-JJJJ
12 DS/ Denkschriften CO/KOR:TIT-nn
63 FE/ Festschriften KOR: Ko¨rperschaft
8 FE(I)/ FE von TIT: Titel






Symposien 2367 SY/ Konferenzen SY/JJJJ-MM-TT
/ Proceedings (Veranstaltumgsdatum:
Jahr, Monat, Tag)
IAU-Reihen 449 IAU/ Symposien IAU/SYM-nnn
Colloquien IAU/COL-nnn
Transactions IAU/TRA-nnA oder B
Highlights of A. IAU/HIG-nn
Publikationen 459 ESA/ ESA Reports ESA/ABC-nnn
von ESA 220 NASA/ NASA Reports NASA/ABC-nnn




Signaturen der Heidelberger Institutsbibliothek ab 1986 (Teil 2).
Kategorie Anzahl Signatur Bedeutung Signatur-Struktur
in HEIDI
Dissertationen 283 DI/ Dissertationen DI/AUT:V-JJJJ
/ Dipl.-Arb. 380 DI(HD)/ DI Heidelberg DI(HD)/AUT:V-JJJJ
/ Habil.-Schr.
Kataloge 799 KA nn/ Astron. Kataloge nn: 01 bis 14
KA nn/AUT:V-JJJJ
KA nn/TITL-JJJJ
Jahrbu¨cher 1 JA/ Astron. Jahrb. JA/ORT:INS-JJJJ






Handbu¨cher 106 HA/AS Astronomie HA/AS-AUT:V-JJJJ
7 HA/MA Mathematik HA/AS-TIT
7 HA/PH Physik HA/MA-
HA/PH-
Wo¨rterbu¨cher 1 WL/ WL/TITL-nn
/ Lexika
Separata 74 SE/ SE/AUT:V-JJJJ
Sternwarten- 675 SW/ SW/ORT:OBS-Pnn
Vero¨ffentlich. SW/ORT-TIT-JJJJ
Zeitschriften 349 ZE/ Einzelaufsa¨tze ZE/TIT-nnn
in Zeitschriften
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4.6 Betreuung der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
Die Betreuung der Bibliothek erfolgte bis zur Eingliederung des Instituts in
die Universita¨t Heidelberg im Jahre 2005 nur durch Mitarbeiter des Instituts
selbst: Der Direktor beauftragte einen oder mehrere wissenschaftliche Mitar-
beiter des Instituts mit der Betreuung der Bibliothek. Diese wissenschaftlichen
Mitarbeiter wurden bei ihren Aufgaben durch technische oder Verwaltungs-
Mitarbeiter unterstu¨tzt.
Die Ta¨tigkeitsberichte des Astronomischen Rechen-Instituts (TB) nennen
meist die Namen der Bibliotheksmitarbeiter. Wir geben sie hier in zeitlicher
Reihenfolge wieder.
Wissenschaftliche Mitarbeiter:
P. V. Neugebauer (TB 1916, 1919, 1925), G. Stracke (TB 1916), K. Heinemann
(TB 1948/49-1958?), F. Henn (TB 1959-1976), H. Scholl (TB 1976-1980) R.
Hering (TB 1977), L. D. Schmadel (TB 1980-1985), J. Schubart (TB 1980-
1981), I. Heinrich (TB 1981-2010), H. Hefele (seit TB 1982), G. Burkhardt
(seit TB 2002).
Technische und Verwaltungs-Mitarbeiter:
C. Ko¨nig (TB 1948/49-1950?), C.-H. Brade (TB 1951-1968), G. Huber (TB
1977), A. Meßmer (TB 1978-2011), M. Kohl (TB 1986), D. Schmitz-Braunstein
(TB 1986-1987).
In geringerem Umfange haben auch andere Mitarbeiter des Instituts an den
Arbeiten fu¨r die Institutsbibliothek teilgenommen.
Seit der Eingliederung des Instituts in die Universita¨t Heidelberg wird
die Institutsbibliothek durch die Universita¨tsbibliothek Heidelberg im Rah-
men des Bibliothekssystems der Universita¨t Heidelberg als Sonderstandort der
Bereichsbibliothek Physik und Astronomie verwaltet. Seit 2011 ist auch eine
Bibliothekarin der Universita¨tsbibliothek wa¨hrend der halbta¨gigen allgemeinen
O¨ffnungszeiten der Institutsbibliothek im Institut ta¨tig.
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4.7 Ausgaben fu¨r die Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
Wir haben versucht zu ermitteln, in welcher Ho¨he das Institut Ausgaben fu¨r
seine Bibliothek geta¨tigt hat. Dabei handelt es sich nicht nur um Aufwendun-
gen fu¨r den Ankauf von Bu¨chern und Zeitschriften, sondern in betra¨chtlichem
Umfange auch um Kosten fu¨r den Buchbinder, denn das Institut hat viele
Werke (insbesondere einige Zeitschriften und fast alle Sternwarten-Vero¨ffent-
lichungen) zwar kostenlos, aber ungebunden erhalten.
Vor allem fu¨r die Zeit bis 1945 liegen uns nahezu keine Zahlen zum Biblio-
theks-Etat vor und u¨berhaupt keine Angaben zu den tatsa¨chlichen Ausgaben.
Von 1874 bis 1896 wurden die Ausgaben fu¨r die Bibliothek aus einem
Sonder-Etat des Rechen-Instituts der Sternwarte (
”
Titel II“) bezahlt, dessen
Ho¨he wir nicht kennen.
Im Jahr 1911 hat Cohn wegen des Umzugs des Instituts nach Dahlem
und der damit verbundenen ra¨umlichen Trennung von der Sternwarte beim
Ministerium einmalige Sondermittel fu¨r die Bibliothek in Ho¨he vom 10 000
Mark beantragt. Das Ministerium hat dem Institut daraufhin im Jahre 1912
einen Sonderzuschuß von 5 000 Mark bewilligt (siehe Kapitel 5.5.1 bis 5.5.4).
Fu¨r die Jahre 1912 bis 1914 liegt uns der Haushaltsplan (Etat) des Insti-
tuts vor. Danach entfielen auf Titel V (Sa¨chliche Ausgaben) ja¨hrlich 10 920
Mark. Allerdings waren davon 6 600 Mark fu¨r den Druck der Publikationen,
fu¨r Abgaben, und fu¨r den Lohn einer Schreibhilfe vorgesehen. Wie sich der
Rest von 4 320 Mark (
”
Sonstige sa¨chliche Ausgaben“) aufgliederte und wofu¨r
er u¨berhaupt bestimmt war, ist aus dem Etat-Schreiben nicht zu entnehmen.
Vermutlich blieben fu¨r die Bibliothek weniger als Tausend Mark pro Jahr u¨brig.
Nach handschriftlichen Aufzeichnungen, die sich im Archiv des Astronomi-
schen Rechen-Instituts erhalten haben (siehe Kapitel 5.5.6), betrugen die Aus-
gaben fu¨r die Institutsbibliothek 800 Mark fu¨r 1914, 600 Mark fu¨r 1915, und
500 Mark fu¨r 1916. Dabei ist allerdings unklar, ob es sich um die Ausgaben fu¨r
ein ganzes Jahr oder nur um die Ausgaben in einem Teil eines Jahres handelt.
Kopff erwa¨hnt in einem Brief vom 29. August 1936 an den zusta¨ndigen
Reichserziehungsminister (siehe Kapitel 10.30 von Wielen R. und Wielen U.
(2012a) und Kapitel 3.30 von Wielen R. und Wielen U. (2012b)), daß das Insti-
tut fu¨r Bibliothekszwecke und wissenschaftliche Formulare (Rechenmaschinen)
im Jahre 1936 die Summe von etwa RM 2 000 beno¨tigen wu¨rde. Der Anteil der
Bibliothek an diesem Betrag wird nicht genannt.
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In seinem Schreiben vom 28. Ma¨rz 1941 an den Reichserziehungsminister
(siehe Kapitel 3.4.4) beantragt Kopff fu¨r die Institutsbibliothek 1500 RM ja¨hr-
lich. Er weist dabei daraufhin, daß bisher die Mittel fu¨r die Bibliothek wegen
anderer Notwendigkeiten auf das a¨ußerste beschra¨nkt werden mußten (also
wohl deutlich niedriger lagen).
Erst fu¨r die Zeit in Heidelberg liegen uns zunehmend genauere Zahlen fu¨r
die Bibliotheksausgaben vor. Anfangs waren die Ausgaben fu¨r die Bibliothek
außerordentlich gering. Sie mußten aus dem Titel
”
Fu¨r den Institutsbetrieb“
bestritten werden. Innerhalb dieses Pauschaltitels betrug 1956 der Ansatz fu¨r
die Bibliothek nur 1000 DM. (Mit dem Fachausdruck
”
Titel“ bezeichnet man
die unterste Stufe der Untergliederung eines Haushaltsplans (kleinste haus-
haltstechnische Einheit)).
Spa¨ter waren die Bibliotheksmittel in einem gemeinsamen Titel mit den
teuren Institutsvero¨ffentlichungen (insbesondere den APFS) enthalten. Der je-
weilige Anteil der Bibliothek an diesem Titel betrug z.B. fu¨r 1960 2000 DM,
1961 3000 DM, 1962 und 1963 3500 DM, 1964 bis 1968 6000 DM, und 1969
7000 DM. Erst ab 1971 gab es einen eigenen Titel fu¨r die Institutsbibliothek
(Titel 523 01
”
Fu¨r Fachbu¨cher und Fachzeitschriften“).
In Tabelle 10 listen wir die Ausgaben fu¨r die Heidelberger Bibliothek des
Astronomischen Rechen-Instituts in den Jahren 1966 bis 2004 auf. Fu¨r die Jah-
re ab 2005 nennen wir in Tab. 10 keine Zahlen, weil sich die Haushaltsstruk-
tur wegen der Eingliederung des Instituts in die Universita¨t Heidelberg stark
vera¨ndert hat. Auch die finanziellen Absprachen mit den anderen Instituten
des Zentrums fu¨r Astronomie und mit der Universita¨tsbibliothek Heidelberg
erlauben keinen direkten Vergleich der Ausgaben ab 2005 mit den fru¨heren, in
Tab. 10 aufgefu¨hrten Zahlen.
Zum Vergleich mit den Ausgaben des Instituts fu¨r seine Bibliothek fu¨hren
wir in der letzten Spalte von Tab. 10 die gesamten Ausgaben des Instituts im
jeweiligen Jahr auf.
Unsere Angaben in Tab. 10 stammen aus den Staatshaushaltspla¨nen des
Landes Baden-Wu¨rttemberg, in denen das Astronomische Rechen-Institut bis
2004 unter dem
”
Kapitel 1497“ gefu¨hrt wurde. Viele dieser Haushaltspla¨ne
nennen einerseits die fu¨r die Bibliothek bewilligte Summe im entsprechenden
Haushaltsjahr (Ansatz oder
”
Soll-Ausgaben“) und andererseits die tatsa¨chli-
chen Ausgaben im vorangegangenen Jahr (sogenannte
”
Ist-Ausgaben“). Zur
besseren Vergleichbarkeit haben wir die Betra¨ge der Jahre 2002 bis 2004 von
Euro in DM umgerechnet.
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Tabelle 10
Ausgaben fu¨r die Institutsbibliothek in Heidelberg in den Jahren 1966-2004
Bibliothek Bibliothek Gesamt-Ausgaben
Jahr Ansatz Ist-Ausgaben Institut (Ansatz)
[Tsd DM] [Tsd DM] [Tsd DM]
1966 6,0 935,5
1967 6,0 9,3 992,0
1968 6,0 1 024,5
1969 7,0 1 044,0
1970 9,5 19,0 1 118,2
1971 12,0 16,7 1 250,8
1972 17,0 17,0 1 338,2
1973 18,0 22,5 1 486,8
1974 20,0 17,4 1 632,5
1975 22,0 21,9 1 822.8
1976 24,0 22,8 1 940,4
1977 24,0 23,8 1 930,9
1978 25,0 24,9 1 969,3
1979 26,3 26,2 2 234,8
1980 29,6 29,5 2 355,5
1981 31,1 30,3 2 471,8
1982 32,6 30,2 2 679,2
1983 31,6 29,8 2 693,9
1984 33,9 33,8 2 720,2
1985 35,0 34,9 2 742,1
1986 36,1 36,0 2 897,4
1987 48,3 48,2 3 289,1
1988 50,6 50,5 3 535,7
1989 45,0 44,9 3 343,4
1990 50,0 47,4 3 609,7
1991 70,0 69,9 3 919,2
1992 72,0 71,9 4 060,5
1993 73,4 71,5 4 357,4
1994 74,9 63,9 4 525,0
1995 72,0 68,3 4 166,7
1996 73,6 73,5 4 185,8
1997 59,8 59,7 3 919,8
1998 54,4 44,1 3 821,2
1999 55,4 47,0 3 838,5
2000 47,0 46,8 3 951,4
2001 47,5 47,3 3 833,0
2002 48,0 47,9 3 715,1
2003 48,5 46,0 4 163,6
2004 48,5 42,8 4 203,1
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Erla¨uterungen zu Tabelle 10:
Einheit der Geld-Betra¨ge: Tausend DM
Fu¨r die Umrechnung von EUR-Betra¨gen in DM
haben wir den offiziellen Faktor 1,95583 benutzt.
Ansatz: vorgesehene Ausgaben laut Haushaltsplan
Ist-Ausgabe: tatsa¨chliche Ausgaben laut (darauffolgendem) Haushaltsplan
Gesamt-Ausgaben des Instituts (Ansatz): vorgesehene Ausgaben laut Haushaltsplan
Zuna¨chst konnte der Ansatz fu¨r die Kosten der Bibliothek im Rahmen des Pauschaltitels
auf Kosten anderer geplanter Ausgaben u¨berzogen werden, da es sich nur um Erla¨uterun-
gen zu diesem Titel handelte. Spa¨ter war dies kaum noch mo¨glich, weil der neue Titel nur
die Bibliothek betraf. Der Ansatz im Haushaltsplan konnte manchmal aber auch nicht vo¨llig
ausgescho¨pft werden, weil z.B. das Land im Laufe des Jahres eine Haushaltssperre verha¨ngte
oder aber die Rechnungen fu¨r bestellte Bu¨cher oder abonnierte Zeitschriften nicht rechtzeitig
vor Jahresende eingingen.
In Fig. 80 geben wir die Zahlen aus Tab. 10 und einige fru¨here Daten in
graphischer Form wieder. Die erfreulich starken Anstiege der Ausgaben 1987
und 1991 sind eine Folge der Berufung des Autors R.W. zum Direktor des
Instituts. Bei seinem Dienstantritt im Oktober 1985 war allerdings der Dop-
pelhaushalt fu¨r die Jahre 1985 und 1986 bereits in Kraft und im Rahmen eines
Nachtragshaushalts fu¨r 1986 hinsichtlich der Bibliotheksmittel auch nicht mehr
zu verbessern. Da sich R.W. aber intensiv fu¨r eine deutliche Verbesserung des
Bibliotheks-Etats einsetzte, erhielt er außerhalb des normalen Haushalts erheb-
liche Sondermittel (
”
Berufungs-Mittel“) fu¨r die Jahre 1986 bis 1990. Wenn man
diese Berufungsmittel zu den normalen Haushaltsmitteln hinzuza¨hlen wu¨rde,
dann la¨gen die Gesamtmittel fu¨r die Bibliothek im Zeitraum 1986 bis 1990
bereits bei ungefa¨hr 70 000 DM pro Jahr. Nach dem Auslaufen der zeitlich
begrenzten Berufungsmittel gelang es R.W. in Verhandlungen mit dem Mi-
nisterium, den Haushalt der Bibliothek lange Zeit auf diesem hohen Niveau
von u¨ber 70 000 DM zu halten. Spa¨ter mußte der Bibliotheks-Etat allerdings
wegen anderer Erfordernisse reduziert werden, inbesondere zur Finanzierung
des (unabweisbaren) Anstiegs der Personalausgaben bei fast stagnierendem
Gesamt-Etat des Instituts.
Aus dem Sachanteil der Berufungsmittel von R.W. flossen der Instituts-








 1950  1960  1970  1980  1990  2000  2010
Fig. 80. Ausgaben fu¨r die Heidelberger Institutsbibliothek von 1956 bis 2004
Punkte (•) und ausgezogene Linie: Ansatz im Haushaltsplan
Kreuze (+) und gestrichelte Linie: tatsa¨chliche (
”
Ist“-)Ausgaben
Zusa¨tzlich zu den oben genannten Haushaltsmitteln und den Berufungs-
mitteln von R.W. wurden fu¨r die Bibliothek auch Werke aus Drittmitteln
beschafft, inbesondere mit Hilfe der Sonderforschungsbereiche, an denen das
Institut beteiligt war.
Wir scha¨tzen, daß von 1945 bis 2004 aus den Haushaltsmitteln, den Beru-
fungsmitteln und den Drittmitteln knapp 2 Millionen DM (1 Million Euro) in
die Heidelberger Institutsbibliothek investiert worden sind.
Zum Wert der Institutsbibliothek tragen aber auch die aus Berlin u¨bernom-
menen Besta¨nde bei, vermutlich deutlich u¨ber 200 000 DM (100 000 Euro).
Der Wert der Werke, die das Institut im Austausch oder als Geschenk
erhielt (insbesondere Zeitschriften und Sternwarten-Vero¨ffentlichungen), ist
schwer zu bestimmen. Wir scha¨tzen aber, daß eine Beschaffung der im Zeit-
raum 1945 bis 2004 kostenlos erhaltenen Werke deutlich u¨ber 1 Million DM
(1/2 Million Euro) erfordert ha¨tte.
Der gesamte Wert der Heidelberger Institutsbibliothek betra¨gt daher zur
Zeit vermutlich knapp 2 Millionen Euro.
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Die Ausgaben fu¨r die Institutsbibliothek mo¨gen einerseits hoch erscheinen.
Andererseits sind sie gering im Vergleich zum Gesamt-Etat 83 des Instituts:
Der Anteil der Ausgaben fu¨r die Bibliothek liegt meist nur zwischen 1 % und
2 % des Gesamt-Etats, und der Betrag der ja¨hrlichen Ausgaben fu¨r die Biblio-
thek ist stets geringer als die ja¨hrlichen Personalkosten fu¨r eine einzige Stelle
eines wissenschaftlichen Mitarbeiters. Im Prinzip mu¨ßte man aber auch die
Kosten fu¨r das Personal, das die Bibliothek betreute, beru¨cksichtigen. Diese
Personalkosten waren meist von der gleichen Gro¨ßenordnung wie die fu¨r die Bi-
bliothek ausgegebenen Sachmittel. Insgesamt gesehen war die Bibliothek aber
immer ein eher preiswertes Handwerkszeug fu¨r die Arbeit der Astronomen des
Instituts.
83Der hier gegebene, aus dem Staatshaushaltsplan u¨bernommene Wert der Gesamt-
Ausgaben des Instituts entha¨lt nicht die eingeworbenen Drittmittel, insbesondere nicht die
Beitra¨ge der Sonderforschungsbereiche
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5 Archivalien zur Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
5.1 Accessions-Kataloge der Berliner Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
Im Archiv des Astronomischen Rechen-Instituts haben sich vier Accessions-
Kataloge der Berliner Bibliothek des Instituts erhalten. Sie u¨berdecken den




Buchartiges Heft mit Faden-Heftung. Format: 22,7 cm breit, 36,5 cm hoch, 1,2
cm dick. Deckel außen: braun-melierte Hartpappe. Deckel innen: weiß. Ru¨cken:
dunkelbraune Leinwand. Seiten im Heft: weißes Papier, hellblau liniert, un-
numeriert. Zwei (spa¨ter drei) senkrechte Linien zur Einteilung in drei (vier)
Spalten von Hand zum Teil mit Bleistift, zum Teil mit Tinte gezogen. Um-
fang: 66 Bla¨tter (132 Seiten); davon 1 Seite Titelblatt, 122 Seiten Accessions-
Verzeichnis (linke Seite oft leer).
Titel außen:
Handschriftlich mit Tinte auf aufgeklebtem Etikett (siehe Fig. 81):
Accessions-Katalog des astron[omischen ] Rechen-Institutes. 1897 ff.
1 [mit rotem Bleistift geschriebene Nummer des Katalogs ].
Fig. 81 Außen-Titel des 1. Accessions-Katalogs der Berliner Institutsbibliothek
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Titelblatt innen:
Handschriftlich mit Tinte (siehe Fig. 82):
1. Accessions-Katalog des Astronomischen Rechen-Institutes Berlin-Dahlem.
[Dieser Innen-Titel scheint spa¨ter hinzugefu¨gt worden zu sein, denn das Insti-
tut befand sich noch in Berlin-Kreuzberg, als der vorliegende Katalog begonnen
wurde.]
Fig. 82. Innen-Titel des 1. Accessions-Katalogs der Berliner Institutsbibliothek
Inhalt: Handschriftlich mit Tinte geschriebenes Accessions-Verzeichnis. Es ent-
ha¨lt die Accessions-Nummern (
”
RI-Nummern“) der Berliner Institutsbiblio-
thek von RI 0001 bis RI 1070 . U¨berdeckter Zeitraum: 1897 bis 30. Ma¨rz 1907.
Beschrieben ist in der Regel nur die rechte Seite. Auf der linken Seite fin-
den sich gelegentlich Bemerkungen, z.B. Bleistift-Notizen zur U¨bernahme der
Katalog-Eintragungen in die Kataloge der Berliner Sternwarte (siehe z.B. Fig.
84).
Die erste Spalte entha¨lt die RI-Nummer, z.T. mit Zusa¨tzen (z.B. 1,1 oder
1070 a,b).
Die zweite Spalte gibt kurz die bibliographischen Informationen (Autor,
Titel, usw.).
Die dritte Spalte informiert u¨ber die Stell-Nummer (System der Berliner
Sternwarte; z.B. Gr. Qu. 208,1 oder Gr. Oct. 107,83 und Gr. Oct. 107,84). Bei
Sonderdrucken (Separata) bleibt diese Spalte leer.
Zuna¨chst wird kein Datum der Inventarisierung vermerkt. Erst ab 29. Juni
1904 (RI-Nummer 0785) wird in eine neue Spalte 2 das Inventarisierungs-
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Datum eingetragen. Die fru¨heren Spalten 2 und 3 werden zu den Spalten 3
und 4.
Der 1. Accessions-Katalog endet mit einer U¨berschrift fu¨r das na¨chste Etat-
Jahr (
”
Jahr 1907 April bis 1908 April“). Trotz einiger anschließender leerer
Seiten beginnen die Eintragungen fu¨r das Etatjahr 1907/08 aber erst im 2.
Accessions-Katalog.
Fig. 83. Oberer Teil der Anfangs-Seite des 1. Accessions-Katalogs
der Berliner Institutsbibliothek
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Fig. 84. Ausschnitt aus dem 1. Accessions-Katalog der Berliner Institutsbibliothek.
Hinweis auf die regelma¨ßige U¨bertragung der Eintragungen im Accessions-Katalog des
Instituts in die Kataloge der Berliner Sternwarte. Hans Battermann (1860-1922) war bis




Gescha¨ftsbuch (Diarium) mit Faden-Heftung. Außen-Format: 22,5 cm breit,
32,8 cm hoch, 2,5 cm dick. Format der Seiten: 20,5 cm breit, 32,0 cm hoch.
Deckel außen: braun-melierte Hartpappe. Hinterer Deckel außen oben stark
abgeschabt. Deckel innen: hellbraun. Ru¨cken und Ecken-Versta¨rkungen: beige
Leinwand. Seiten im Buch: weißes Papier, hellblau liniert, unnumeriert. Drei
senkrechte Linien zur Einteilung in vier Spalten von Hand mit Tinte gezogen.
Umfang: 144 Bla¨tter (288 Seiten), davon 1 Seite mit Titelblatt, 142 Seiten
Accessions-Verzeichnis (linke Seite oft leer).
Das Diarium selbst tra¨gt auf der inneren Seite des vorderen Deckels oben
eine Inventar-Nummer:
”
Tit. II. 454.“. Es muß also vor 1897 fu¨r das Rechen-
Institut angeschafft worden sein. Benutzt wurde es aber erst ab April 1907.
Gekauft wurde es laut eingeklebtem Schild bei:
”
H. Schwenzler, Buch- und
Papierhandlung, Buchbinderei, S.W. Markgrafenstr. 2“. Auf der Innenseite
des hinteren Deckels befindet sich unten ein eingeklebtes Schild mit einem
wappena¨hnlichen Zeichen und der eingestempelten Beschriftung:
”
No. 4533
a` 3 Buch“. Ein gleiches Schild befindet sich auch im 3. Accessions-Katalog.
Vermutlich sind also beide Diarien gleichzeitig beschafft worden.
Titel außen: keiner
Titelblatt innen:
Handschriftlich mit Tinte (siehe Fig. 85):
2. Accessions-Katalog des Astronomischen Rechen-Institutes Berlin-Dahlem.
[Dieser Innen-Titel scheint spa¨ter hinzugefu¨gt worden zu sein, denn das In-
stitut befand sich noch in Berlin-Kreuzberg, als der vorliegende Katalog 1907
begonnen wurde.]
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Fig. 85. Innen-Titel des 2. Accessions-Katalogs der Berliner Institutsbibliothek
Inhalt: Handschriftlich mit Tinte geschriebenes Accessions-Verzeichnis. Es ent-
ha¨lt zuna¨chst die Accessions-Nummern (
”
RI-Nummern“) der Berliner Insti-
tutsbibliothek von RI 1071 bis RI 4223 (unkorrigiert) und danach die nach-
geholten Nummern RI 2100 bis RI 2172 (unkorrigiert). RI 4223 (unkorrigiert)
entspricht nach Tab. 1 RI 3423(korrigiert), RI 2170 (unkorrigiert) entspricht
RI 3424 (korrigiert), und RI 2172 (unkorrigiert) entspricht RI 3496 (korrigiert).
U¨berdeckter Zeitraum: 15. April 1907 bis Ma¨rz 1913.
Beschrieben ist in der Regel nur die rechte Seite. Die letzte Seite ist aus-
nahmsweise links beschrieben.
Die erste Spalte entha¨lt die RI-Nummer.
In der zweiten Spalte steht das Inventarisierungs-Datum.
Die dritte Spalte gibt kurz die bibliographischen Informationen (Autor,
Titel, usw.).
Die vierte Spalte informiert u¨ber die Stell-Nummer (System der Berli-
ner Sternwarte; z.B. Gr. Oct. 617). Bei Sonderdrucken (Separata) bleibt diese
Spalte leer. Ab August 1912 (beginnend mit RI 3354d (unkorrigiert) bzw. RI
2554 (korrigiert)) werden in den Accessions-Katalogen u¨berhaupt keine Stell-
Nummern mehr eingetragen.
Ab 17. Dezember 1911 (RI-Nummer 2021) entfa¨llt die Spalte 2 fu¨r das
Inventarisierungs-Datum. Das Datum wird dann, wenn u¨berhaupt, nur noch
oben auf der Seite u¨ber der Spalte 1 eingetragen. Die bisherigen Spalten 3 und
4 werden zu den Spalten 2 und 3.
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Fig. 86. Ausschnitt aus dem 2. Accessions-Katalog. der Berliner Institutsbibliothek.
Versehentlicher U¨bergang nach RI 2099 zu RI 3000.
Fig. 87. Ausschnitt aus dem 2. Accessions-Katalog. der Berliner Institutsbibliothek.





Gescha¨ftsbuch (Diarium) mit Faden-Heftung. Außen-Format: 22,5 cm breit,
33,0 cm hoch. 2,5 cm dick. Format der Seiten: 20,5 cm breit, 32,0 cm hoch.
Deckel außen: braun-melierte Hartpappe. Hinterer Deckel außen oben stark
abgeschabt. Deckel innen: hellbraun. Ru¨cken und Ecken-Versta¨rkungen: bei-
ge Leinwand. Seiten im Buch: weißes Papier, hellblau liniert, unnumeriert.
Senkrechte Linien zur Einteilung in Spalten von Hand mit Tinte gezogen. Um-
fang: 144 Bla¨tter (288 Seiten) mit Accessions-Verzeichnis (linke Seite oft leer).
Zusa¨tzlich 1 Blatt (1 Seite) davon Frontispiz. Feste Vorseite als Titelblatt be-
nutzt.
Auf der Innenseite des hinteren Deckels befindet sich unten ein eingekleb-
tes Schild mit einem wappena¨hnlichen Zeichen und der eingestempelten Be-
schriftung:
”
No. 4533 a` 3 Buch“. Ein gleiches Schild befindet sich auch im
2. Accessions-Katalog. Vermutlich sind also beide Diarien gleichzeitig beschafft
worden.
Titel außen:
Handschriftlich mit Tinte auf aufgeklebtem Etikett (siehe Fig. 88):
III. Accessions-Katalog
Ferner dort Stempel:
Bibliothek des Ko¨nigl[ichen] Astronomischen Rechen-Institutes Berlin
[Bib Kg ARI B].
Fig. 88. Außen-Titel des 3. Accessions-Katalogs der Berliner Institutsbibliothek
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Titelblatt innen:
Handschriftlich mit Tinte (siehe Fig. 89):
3. Accessions-Katalog des Astronomischen Rechen-Institutes Berlin-Dahlem.
Fig. 89. Innen-Titel des 3. Accessions-Katalogs der Berliner Institutsbibliothek




darunter wappena¨hnliches Zeichen (Schutzmarke),
beides zusammen u¨ppig umrahmt mit Rankenwerk.
Inhalt: Handschriftlich mit Tinte geschriebenes Accessions-Verzeichnis. Es ent-
ha¨lt zuna¨chst die nachgeholten Accessions-Nummern (
”
RI-Nummern“) der
Berliner Institutsbibliothek von RI 2173 (unkorrigiert) bis RI 2999 (unkorri-
giert), danach die Nummern RI 4224 (unkorrigiert) bis RI 7994 (unkorrigiert).
RI 2173 (unkorrigiert) entspricht RI 3497 (korrigiert), RI 2999 (unkorrigiert)
entspricht RI 4323 (korrigiert), RI 4224 (unkorrigiert) entspricht RI 4324 (kor-
rigiert), und RI 7994 (unkorrigiert) entspricht RI 8094 (korrigiert). U¨berdeckter
Zeitraum: 1. April 1913 bis November 1931.
Beschrieben ist in der Regel nur die rechte Seite. Ab 27. Oktober 1923
(RI 6773 (unkorrigiert)) wird auch die linke Seite benutzt.
Die Zahl der Spalten variiert zwischen drei, vier und zwei. Die erste Spalte
entha¨lt die RI-Nummer. Zum Teil steht in der Spalte 2 das Inventarisierungs-
Datum. Die Haupt-Spalte (2 oder 3) gibt kurz die bibliographischen Infor-
mationen (Autor, Titel, usw.). Eine Stell-Nummer wird nicht angegeben. Die
fru¨her dafu¨r benutzte Spalte, sofern u¨berhaupt vorhanden, bleibt leer oder





Gescha¨ftsbuch (Diarium) mit Klammer-Heftung. Außen-Format: 21,5 cm breit,
32,8 cm hoch, 1,7 cm dick. Format der Seiten: 20,5 cm breit, 32,0 cm hoch.
Deckel außen: schwarze, lederartig gepra¨gte Hartpappe. Deckel innen: hell-
braun. Ru¨cken und Ecken-Versta¨rkungen: beige Leinwand. Seiten im Buch:
weißes Papier, hellblau liniert, durch Stempel numeriert. Senkrechte Linien
zur Einteilung in Spalten von Hand mit Tinte gezogen. Umfang: 95 Bla¨tter
(190 Seiten) mit Accessions-Verzeichnissen aus Berlin (Seite 3 bis 49) und aus
Heidelberg (Seite 50 bis 190). Seite 1 als Titelblatt benutzt.
In Heidelberg erhielt der Ru¨cken des Diariums die Beschriftung:
ARI Berlin / [Inv.-Nr. RI: ] 7995 bis 9492 / [Jahre: ] 1932-1945 /
ARI Heidelberg / [Inv.-Nr. AR: ] 1 bis 4750 / [Jahre: ] 1947-1959
Titel außen:
Handschriftlich mit Tinte auf aufgeklebtem, bescha¨digtem Etikett
(siehe Fig. 90):
4. Accessions-Katalog des Astronomischen Rechen-Institutes Berlin-Dahlem.
Fig. 90. Außen-Titel des 4. Accessions-Katalogs der Berliner Institutsbibliothek
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Titelblatt innen:
Handschriftlich mit Tinte (siehe Fig. 91):
Zuna¨chst nur:
4. Accessions-Katalog des Astronomischen Rechen-Institutes Berlin-Dahlem.
Spa¨ter hinzugefu¨gt:
S. 3 - 49
(2 Leerzeilen)
des Astronomischen Rechen-Institutes Heidelberg
S. 50 .
Fig. 91. Innen-Titel des 4. Accessions-Katalogs der Berliner Institutsbibliothek
Kommentar: Das Diarium stammt aus Berlin und wurde zuna¨chst fu¨r den
4. Accessions-Katalog des Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin benutzt.
Das Buch zog mit nach Sermuth um. Die letzte Eintragung wurde dort am
24. Februar 1945 auf Seite 49 vorgenommen. Bei der Umsiedlung von Sermuth
nach Heidelberg wurde das Buch als Beleg mitgenommen. In Heidelberg wurde
es dann wohl aus Kontinuita¨tsgru¨nden und sicher auch aus Mangel an anderen
Gescha¨ftsbu¨chern fu¨r das neu begonnene Inventar-Verzeichnis der Heidelberger
Institutsbibliothek verwendet. Am 5. Juli 1947 wurde das erste Werk unter der
Heidelberger Inventar-Nummer 1 (
”
AR 1“) auf Seite 50 eingetragen.
Inhalt: Handschriftlich mit Tinte geschriebene Accessions-Verzeichnisse aus
Berlin und Heidelberg.
Das Berliner Accessions-Verzeichnis entha¨lt die Accessions-Nummern
(
”
RI-Nummern“) der Berliner Institutsbibliothek von RI 7995 (unkorrigiert)
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bis RI 9492 (unkorrigiert). RI 7995 (unkorrigiert) entspricht RI 8095 (korri-
giert), und RI 9492 (unkorrigiert) entspricht RI 9592 (korrigiert). U¨berdeckter
Zeitraum: 1. Februar 1932 bis 24. Februar 1945.
Die Zahl der Spalten variiert zwischen drei und fu¨nf. Zuna¨chst entha¨lt nur
die erste Spalte die RI-Nummer (siehe Fig. 92). Spa¨ter steht die RI-Nummer
fu¨r Bu¨cher in Spalte 1, die fu¨r Broschu¨ren in Spalte 2 (siehe Fig. 92). In
der na¨chsten Spalte folgt das Inventarisierungs-Datum, dann die Haupt-Spalte
mit den bibliographischen Informationen (Autor, Titel, usw.). Spa¨ter wird die
Haupt-Spalte in zwei Spalten aufgeteilt, wobei die zweite Hauptspalte Erschei-
nungsort und Erscheinungsjahr aufnimmt (siehe Fig. 92). Eine Stell-Nummer
wird nicht angegeben.
Fig. 92. Letzte Seite (S. 49) des 4. Accessions-Katalogs der Berliner Institutsbibliothek
Das in diesem Diarium mit enthaltene erste Heidelberger Inventar-Verzeich-
nis besprechen wir in Kapitel 5.4.1 .
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5.1.5 Verzeichnis von Broschu¨ren
in der Berliner Institutsbibliothek
Beschreibung:
Gescha¨ftsbuch (Diarium) mit Faden-Heftung. Alphabetisches Register (A-Z).
Einband zeigt erhebliche Gebrauchsspuren. Vorderer Deckel innen vom Buch-
block gelo¨st, aber mit dem Buchru¨cken verbunden. Außen-Format: 22,7 cm
breit, 34,7 cm hoch, 1,9 cm dick. Format der Seiten: 21,0 cm breit (plus
Register-Anzeiger: 0,9 cm), 34,1 cm hoch. Deckel außen: braun-melierte Hart-
pappe. Deckel innen: weiß. Ru¨cken und Ecken-Versta¨rkungen: braunes Leder.
Vorblatt (Schmutztitel lose). Seiten im Buch: weißes Papier, hellblau liniert,
unnumeriert. Umfang: 94 Bla¨tter (188 Seiten) mit alphabetisch sortiertem
Accessions-Verzeichnis. Erste linierte Seite als Titelblatt benutzt.
In Heidelberg erhielt der Ru¨cken des Diariums die (etwas irrefu¨hrende)
Beschriftung:
Bibl.-Katal. ARI Bln.-Dahl. [Bibliotheks-Katalog ARI Berlin-Dahlem ]
Titel außen:
Handschriftlich mit Tinte auf aufgeklebtem Etikett (siehe Fig. 93):
Sternwarten-Publikation (geheftet).
Fig. 93. Außen-Titel des Verzeichnisses von Broschu¨ren in der Berliner Institutsbibliothek
Titelblatt innen:
Handschriftlich mit Tinte (siehe Fig. 94):
Verzeichnis der Broschu¨ren, welche in den Hauptkatalogen noch nicht gefu¨hrt
sind.
Die nach 1904 Juli eingegangenen Broschu¨ren sind auch in den Accessions-
katalog noch nicht aufgenommen.
Spa¨ter (1906) wieder alles aufgezeichnet.
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Fig. 94. Innen-Titel des Verzeichnisses von Broschu¨ren
in der Berliner Institutsbibliothek
Erga¨nzende Bemerkungen zum Innentitel:
Im ersten Accessions-Katalog steht links neben der Inventar-Nummer
RI 0785 (eingetragen am 29. Juni 1904) die folgende handschriftliche Notiz:
”
Von Nr. 785 [d.h. RI 0785 ] ab sind die kleineren Broschu¨ren, Separata etc. nur
noch in dem besonderen Acc[essions]-Kat[alog ] fu¨r die Broschu¨ren gefu¨hrt.“.
Spa¨ter steht im ersten Accessions-Katalog links neben den Inventar-Nummern
RI 0950 und RI 0951 (eingetragen am 30. Juli 1906) die folgende handschrift-
liche Notiz:
”
Von hier ab ist von dem Prinzip, kleinere Broschu¨ren und in [gestrichen:
Heften] Stu¨cken erscheinende Publikationen von Instituten nicht in den Acc[es-
sions-]Kat[alog ] einzutragen, wieder abgegangen [worden ].
Es hat sich herausgestellt, daß Nr. 664 [d.h. RI 0664 ] (Harvard Annals
48, Nr. 3) ohne Nachweis verschwunden ist. Um in a¨hnlicher Lage bei ande-
ren, spa¨teren Broschu¨ren wenigstens den Titel festzustellen, wird fortan jeder
Einlauf wieder eingetragen werden.“.
Kommentar:
Die Ausfu¨hrungen auf dem inneren Titelblatt und die obigen erga¨nzenden
Bemerkungen deuten auf folgende Verfahrensweisen hin:
Bis Ende Juni 1904 wurden alle ungebundenen Sternwarte-Vero¨ffentlichungen
und Separata zwar in den eigentlichen Accessions-Katalog eingetragen, aber
nicht in die sonstigen
”
Hauptkataloge“ (alphabetischer und Sach-Katalog der
Sternwarte) aufgenommen. Sobald die Sternwarten-Vero¨ffentlichungen aber ge-
bunden worden waren, wurde der entsprechende Band sowohl im Accessions-
Katalog (nun als fertiger Band) als auch in die Hauptkataloge aufgenommen.
Ab Anfang Juli 1904 wurden die ungebundenen Sternwarten-Vero¨ffentlichun-
gen und Separata nicht einmal mehr in den eigentlichen Accessions-Katalog
eingetragen, sondern nur noch in das vorliegende
”
besondere“ Verzeichnis fu¨r
Broschu¨ren. Dadurch vermied man, daß Sternwarten-Vero¨ffentlichungen mehr-
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fach im eigentlichen Accessions-Katalog vorkommen, na¨mlich zuna¨chst jedes
einzelne, noch ungebundene Heft, und spa¨ter der zusammengefu¨gte und ge-
bundene Band. Allerdings vermerkte man im vorliegenden Verzeichnis fu¨r
Broschu¨ren nicht den Titel des Werkes, sondern nur Serien-Titel, Nummer
des Bandes, und Nummer des Heftes.
Anfang August 1906 kehrte man wieder zum alten, bis Ende Juni 1904 prak-
tizierten Verfahren zuru¨ck.
Separata in eigentlichem Sinne wurden also weder fru¨her noch in Zukunft in
die sogenannten Haupt-Kataloge u¨bertragen. Dafu¨r gab es besondere Separata-
Verzeichnisse wie das im na¨chsten Kapitel 5.1.6 beschriebene.
Inhalt:
Das Verzeichnis der Broschu¨ren listet ungebundene Sternwarten-Vero¨ffentli-
chungen und sonstige Separata auf, die ab Anfang Juli 1904 eingegangen sind.
Erstaunlicherweise entha¨lt es aber auch einige Werke, die (im Gegensatz zu den
obigen Ausfu¨hrungen) nach August 1906 erschienen sind (ca. bis zum Jahre
1911). Der Grund ist unklar. Die Eintra¨ge sind in einem
”
Register“ von A bis
Z nach dem ersten Buchstaben des Namens des Verfassers oder der Institution
sortiert. Innerhalb eines Buchstabens folgt die Reihenfolge dem zeitlichen Ein-
gang. Gelegentlich wird auch eine (spa¨ter vergebene ?) RI-Inventar-Nummer
angegeben.
Fig. 95. Verzeichnis von Broschu¨ren in der Berliner Institutsbibliothek.







Gescha¨ftsbuch (Diarium) mit Faden-Heftung. Außen-Format: 22,7 cm breit,
35,0 cm hoch, 2,5 cm dick. Format der Seiten: 21,0 cm breit 34,5 cm hoch.
Deckel außen: dunkelgru¨ne, lederartig gepra¨gte Hartpappe. Deckel innen:
braun. Ru¨cken und Ecken-Versta¨rkungen: braunes Leder. Ru¨cken mit gepra¨g-
ten Goldlinien. Seiten im Buch: weißes Papier, hellblau liniert, unnumeriert.
Umfang: 102 Bla¨tter (204 Seiten) vorhanden. Handschriftlich numeriert: Seite
3 bis 151. Blatt mit den Innenseiten 21/22 lose. Es fehlen im Buch die Seiten:
5, 6, 15, 16, 19, 20, 129-136. Ein (alter) Vermerk u¨ber die fehlenden Seiten
befindet sich auch hinten im Buch. Die Eintragungen im Buch beginnen auf




Bei dem Buch handelt es sich eindeutig um ein Verzeichnis von Separata (d.h.
von kleineren Broschu¨ren und Sonderdrucken) in der Berliner Institutsbiblio-
thek. Darauf weisen auch die speziellen
”
Ablage-Nummern“ in der Spalte hin-
ter der eigentlichen Eintragung hin (z.B
”
D 23“). Die Ablage-Nummern fu¨r
die Separata haben wir bereits in Kapitel 4.2.2 unter dem Punkt
”
Separata-
Verzeichnis von ca. 1911“ besprochen. Dort begru¨nden wir auch, warum wir
davon ausgehen, daß das vorliegende Separata-Verzeichnis um 1911 angefertigt
und danach (zumindest in dieser Form) nicht fortgefu¨hrt wurde.
Inhalt:
Das Verzeichnis der Separata entha¨lt 519 Eintragungen. Es ist alphabetisch
nach dem Namen des Autors geordnet. Nach dem Autor werden der Titel der
Arbeit und die Ablage-Nummer der Arbeit genannt.
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Fig. 96. Separata-Verzeichnis der Berliner Institutsbibliothek.
Oberer Teil der Seite 137 als Beispiel (Teil der Eintragungen unter dem Buchstaben
”
W“).
Hier wird u.a. die Dissertation von Alfred Wegener aufgefu¨hrt (D 23),
die vom damaligen Institutsdirektor Bauschinger betreut worden war.
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5.2 Stell-Verzeichnis der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
5.2.1 Beschreibung des Stell-Verzeichnisses der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
Beschreibung:
Klemm-Mappe mit Papp-Einlage. Außen-Format: 23,0 cm breit, 31,0 cm hoch,
3,2 cm dick (Ru¨cken). Format der Seiten: 22,5 cm breit 28,5 cm hoch. Deckel
außen: dunkelgru¨ne, lederartig gepra¨gte Hartpappe. Deckel innen: braun. Ein-
lage: dunkelbraun. Seiten in der Mappe: weißes Papier, unliniert (nur einige
neuere Seiten: kariert). Einteilung in Spalten von Hand mit Tinte gezogen.
Umfang: 69 Bla¨tter (138 Seiten) lose in die Mappe geklemmt. Handschrift-
lich mit Bleistift numeriert: Seite 1 bis 159 (mit Lu¨cken). Es fehlen diverse
Bla¨tter, die aber wohl alle leer waren. Die vorhandenen Seiten enthalten ein
handschriftlich mit Tinte gefu¨hrtes Stell-Verzeichnis (siehe Kapitel 4.2.2) der
Institutsbibliothek. Einige Seiten sind leer.
Titel außen: Bu¨cher / Zeitschriften
Ru¨cken-Beschriftung: Bu¨cher / Zeitschriften
Titel innen: keiner
Kommentar:
Fu¨r die im Titel erwa¨hnten
”
Zeitschriften“ entha¨lt die Mappe keine Bla¨tter.
Vielleicht wurden sie entnommen; sie sind nicht anderweitig u¨berliefert.
Die Klemm-Mappe stammt laut eingeklebter Marke aus Heidelberg. Wie
die Bla¨tter des Stell-Verzeichnisses in Berlin aufbewahrt wurden, wissen wir
nicht mit Sicherheit. Vermutlich wurden sie aber auch dort in einer heute nicht
mehr vorhandenen Klemm-Mappe verwahrt, denn eine a¨hnliche ist aus Berlin
u¨berliefert (siehe Kapitel 7.14.2). Jedenfalls sind die Bla¨tter nicht gelocht, Eine
Ablage lose in einer normalen Mappe wa¨re ho¨chst sto¨rungsanfa¨llig gewesen, da
die Institutsmitglieder dieses Stell-Verzeichnis sicher ha¨ufig benutzt haben.
Das Stell-Verzeichnis wurde in Berlin begonnen, vermutlich um 1925 (sie-
he unsere Ausfu¨hrungen in Kapitel 3.4.2). In Heidelberg wurde es von 1945
bis 1956 fortgefu¨hrt (siehe Kapitel 3.5.2). Im Verzeichnis werden die Berli-
ner Besta¨nde von den Heidelberger Neu-Erwerbungen durch einen du¨nnen ro-
ten Strich getrennt. In Heidelberg wurde auch das Sachgebiet Nr. 48 (Radio-
astronomie) hinzugefu¨gt.
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Im Stell-Verzeichnis wurden diejenigen Bu¨cher, die im Schloß Stetten si-
chergestellt worden waren, mit einem roten
”
K“, gefolgt von der Nummer
der Stetten-Kiste, markiert. Einige Stell-Nummern sind rot unterstrichen. Wir
konnten die Bedeutung dieser Markierung nicht aufkla¨ren. Es fa¨llt zwar auf,
daß von den rot unterstrichenen Werken relativ mehr aus Berlin nach Heidel-
berg gelangt sind als von den nicht-unterstrichenen Nummern. Da aber auch
Werke rot unterstrichen wurden, die erst nach 1945 erschienen sind, kann dies
nicht das prima¨re Kriterium fu¨r das Unterstreichen gewesen sein.
Fig. 97. Oberer Teil der Seite 43 des Stell-Verzeichnisses als Beispiel.
Beginn des Sachgebiets Nr. 11 (Tafeln der Ko¨rper des Sonnensystems).
Hinweis auf Scans:
Scans aller Seiten des Stell-Verzeichnisses geben wir in Kapitel 3 des
Supplements (Wielen, R., Wielen, U., Hefele, H., Heinrich, I. 2014b) wieder.
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5.2.2 Inhalt des Stell-Verzeichnisses der Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
Erla¨uterungen:
Die unten folgende Aufstellung gibt einen U¨berblick u¨ber den Inhalt des Stell-
Verzeichnisses der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts. Die erste
Zeile gibt die Nummer des Sachgebiets (1 bis 48) und die Bezeichnung des
Sachgebiets. In der zweiten Zeile jedes Sachgebiets-Eintrags findet man die
Nummern der Werke innerhalb des Sachgebiets. Hinter
”
B:“ stehen die in Ber-
lin vergebenen Nummern und die Zahl der zugeho¨rigen Ba¨nde. Hinter
”
HD:“
folgen die entsprechenden Angaben fu¨r die in Heidelberg vergebenen Num-
mern. In der dritten Zeile (und darunter) nennen wir die Nummern derjenigen
Werke, die aus Berlin stammen und die sich jetzt in Heidelberg befinden.
1. Gesammelte Werke oder Abh[andlungen]
B: 1 - 45 (206 Ba¨nde), HD: 45[Fortsetzung] (3 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 38 (beide Ba¨nde).
2. Biographie, Briefwechsel
B: 1 - 51[?] (65 Ba¨nde), HD: 52[?] - 57 (6 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 15, 50.
3. Geschichtliches [spa¨ter: Geschichte]
B: 1 - 74 (97 Ba¨nde), HD: 75 - 78 (4 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 2 (beide Ba¨nde), 45, 62, 70, 71.
4. Bibliographie
B: 1 - 23[?] (189 Ba¨nde), HD: 24[?] -32 (104 Ba¨nde)
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Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
keine
5. Autoren vor 1800. Neuausgaben
B: 1 - 48 (112 Ba¨nde), HD: 49 (1 Band)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 12, 14 (UB), 18, 20 (UB, beide Teile), 23 (UB), 24 (UB), 25 (UB), 26 (UB),
27 (UB), 29 (UB), 33 (UB), 34, 35 (UB, alle 4 Ba¨nde), 37, 39 (beide Ba¨nde),
41 (alle 3 Ba¨nde), 42, 44.
6. Schriften allgemeinen Charakters
B: 1 - 43 (53 Ba¨nde), HD: 44 - 49 (6 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 9.
7. Popula¨re Schriften
B: 1 - 46 (51 Ba¨nde), HD: 47 - 52 (6 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
keine
8. Sammelwerke, Lexika
B: 1 - 30 (93 Ba¨nde), HD: 31 - 55 (43 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 9 (5 Ba¨nde), 10, 12 (7 Ba¨nde), 20, 22 (2 Ba¨nde), 26, 28
9. Logarithmen- und Rechentafeln
B: 1 - 81 (92 Ba¨nde), HD: 82 - 116 (36 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 1 (UB), 2, 3 (UB, beide Teile), 4 (UB), 5, 10, 19, 24, 28, 30, 33, 39,
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43 (beide Ba¨nde), 49, 55, 56, 58, 59, 61, 70, 71, 77, 78, 79, 85, 91, 94, 96, 107.
10. Astronomische Hilfstafeln
B: 1 - 52 (85 Ba¨nde), HD: 53 - 67 (17 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 1, 15, 20 (3. und 4. Auflage), 24, 47.
11. Tafeln der Ko¨rper des Sonnensystems
B: 1 - 42 (46 Ba¨nde), HD: 43 (1 Band)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 1 (UB), 2 (UB), 3, 4, 5, 6, 8 (beide Teile), 9, 13, 16, 17, 21, 28, 37,
38 (beide Ba¨nde), 41, 42.
12. Wahrscheinlichkeitsrechnung, Interpolation, Rechnen
B: 1 - 54 (61 Ba¨nde) HD: 55 - 71 (17 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 1, 50; Nr. 56 stammt auch aus Berlin.
13. Instrumente, Sternwarten
B: 1 - 43 (51 Ba¨nde), HD: 44 - 46 (3 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
keine
14. Chronologie
B: 1 - 29 (35 Ba¨nde), HD: 30 - 35 (7 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 7, 26.
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15. Lehrbu¨cher der Astronomie
(Spha¨rische, Theoretische, Praktische)
B: 1 - 47 (89 Ba¨nde), HD: 48 - 57 (13 Ba¨nde)
(urspru¨nglicher roter Strich bei 47/48; spa¨ter fa¨lschlich bei 45/46.)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 2, 4, 5, 7, 8, 11, 12, 13, 18, 20, 21, 22, 26, 41a, 46, 47.
16. Spha¨rische Astronomie, Ortsbestimmung
B: 1 - 22 (27 Ba¨nde), HD: 23 - 31 (10 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 6.
17. Sto¨rungstheorie
B: 1 - 36 (43 Ba¨nde), HD: 37 - 38 (2 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 1, 2, 5, 10, 18, 26.
18. Mondtheorie
B: 1 - 11 (15 Ba¨nde), HD: - (0 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 1, 2, 6, 7, 9, 11.
19. Rotation, Gezeiten; Theorie der Pra¨zession
B: 1 - 10 (11 Ba¨nde), HD: - (0 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 1, 2, 4.
20. Bahnbestimmung
B: 1 - 21 (23 Ba¨nde), HD: 22 (1 Band)
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Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 11, 19.
21. Astrophysik
B: 1 - 28[?] (42 Ba¨nde), HD: 29[?] - 48 (24 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 13, 15, 16, 20, 21, 25;
aus Berlin stammen auch Nr. 27 und 28 (1. Auflage).
22. Sonne
B: 1 - 29 (36 Ba¨nde), HD: 30 - 38 (9 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
keine
23. Erde
B: 1 - 35 (42 Ba¨nde), HD: 36 - 43 (13 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 21.
24. Mond
B: 1 - 11 (13 Ba¨nde), HD: 12 - 13 (2 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 7.
25. Planeten
B: 1 - 14 (14 Ba¨nde), HD: 15 - 17 (3 Ba¨nde)




B: 1 - 34[?] (34 Ba¨nde), HD: 35[?] - 42 (8 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 1; aus Berlin stammen auch Nr. 33 und 34.
27. Sternkarten
B: 1 - 13 (15 Ba¨nde), HD: 14 - 22 (11 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 8, 9.
28. Sternkataloge
B: 1 - 148 (215 Ba¨nde), HD: 149 - 180 (60 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 82, 86, 113, 130, 146,; aus Berlin stammt auch Nr. 180.
29. Photographische Himmelskarten, Kataloge
B: 1 - 26 (154 Ba¨nde), HD: 0 (0 Ba¨nde)
(Heidelberger Erwerbungen vermutlich bei Berliner Nummern eingetragen)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 25
30. Stellarastronomie
B: 1 - 61[?] (77 Ba¨nde), HD: 62[?] - 85 (26 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 45; ein Exemplar von Nr. 61 (1. Auflage) stammt auch aus Berlin.
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31. Kosmogonie
B: 1 - 29 (31 Ba¨nde), HD: 30 - 36 (9 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 18, 24.
32. Geoda¨sie
B: 1 - 29 (35 Ba¨nde), HD: 30 - 32 (3 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 17.
33. Nautik
B: 1 - 11 (11 Ba¨nde), HD: 12 (1 Band)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
keine
34. Gravitation, Relativita¨tstheorie
B: 1 - 17 (17 Ba¨nde), HD: 18 - 22 (5 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 5, 11, 15.
35. Mathematik, Allgemeines
B: 1 - 12 (20 Ba¨nde), HD: 13 - 21 (9 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 14.
36. Analysis
B: 1 - 64 (85 Ba¨nde), HD: 65 - 79 (17 Ba¨nde)
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Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 61.
37. Algebra
B: 1 - 18 (20 Ba¨nde), HD: 19 - 26 (10 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 19.
38. Geometrie
B: 1 - 28 (32 Ba¨nde), HD: 29 - 30 (2 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
keine
39. Mechanik, Dynamik, Potenzialtheorie
B: 1 - 31 (41 Ba¨nde), HD: 32 - 33 (2 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 4, 15, 29.
40. Physik, Allgemeines
B: 1 - 31 (45 Ba¨nde), HD: 32 - 44 (23 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 31 (1. Auflage, 1932).
41. Mechanik (Physik)
B: 1 - 14 (15 Ba¨nde), HD: 15 - 17 (3 Ba¨nde)




B: 1 - 6 (6 Ba¨nde), HD: 7 (1 Band)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
Nr. 8.
43. Optik
B: 1 - 25 (31 Ba¨nde), HD: 26 - 29 (5 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
keine
44. Elektrizita¨t und Magnetismus
B: 1 - 20 (21 Ba¨nde), HD: - (0 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
keine
45. Verschiedenes
B: 1 - 17 (36 Ba¨nde), HD: 1[neu], 18 - 21 (5 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
keine
46. Sammelba¨nde
B: 1 - 19 (19 Ba¨nde), HD: - (0 Ba¨nde)
Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
keine
47. Kapseln
B: 1 - 18 (18 Kapseln), HD: - (0 Kapseln)
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Von B heute in der Bib ARI HD oder UB HD:
keine
48. Radioastronomie
B: - (0 Ba¨nde), HD: 1 - 6 (6 Ba¨nde)
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5.3 Verzeichnis der Bibliothek
der Astronomischen Nachrichten
Im Jahr 1938 wurde das Bu¨ro der Zeitschrift
”
Astronomische Nachrichten
(AN)“, das sich bisher in Kiel befunden hatte, an das Astronomische Rechen-
Institut angegliedert, einschließlich der reichhaltigen Bibliothek der AN (siehe
Kapitel 3.4.3). Zugleich kam das Verzeichnis dieser Bibliothek in Form eines
eindrucksvollen Diariums nach Berlin. U¨ber Sermuth gelangte das Buch dann
1945 in das Archiv des Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg.
5.3.1 Beschreibung des Verzeichnisses der AN-Bibliothek
Beschreibung des Diariums:
Gescha¨ftsbuch (Diarium); gute Buchbinder-Arbeit, aber Heftung unklar, z.T.
mit Klammern und Einklebungen innen. Außen-Format: 22,5 cm breit, 33,4
cm hoch, 5,0 cm dick. Format der Seiten: 20,4 cm breit, 32,5 cm hoch. Deckel
außen: schwarz-melierte Hartpappe. Deckel innen: weiß. Ru¨cken und Ecken-
Versta¨rkungen: beige Leinwand. Leinwand vorn zwischen Ru¨cken und Deckel
teilweise gerissen. Untere Kante des Ru¨ckens bescha¨digt. Seiten im Buch: wei-
ßes Papier, grau, rot und z.T. blau liniert (Gescha¨fts-Einteilung); Seiten durch
Druck und z.T. handschriftlich numeriert. Urspru¨nglicher Umfang: Seite 1 -
572 (286 Blatt). Spa¨ter Seiten z.T. entfernt (herausgeschnitten). Ein Teil der
herausgeschnittenen Seiten an anderer Stelle eingeklebt. Dort die gedruckten
Seiten-Nummern durchgestrichen und die neuen Seiten-Nummern mit Hand
hinzugefu¨gt. Zum Teil auch Seiten aus einem anderen Buch als Ersatz ein-
geklebt. Umfang jetzt: 277 Blatt (554 Seiten). Ab Seite 1 zum Teil mit dem
Verzeichnis der Bibliothek der Astronomischen Nachrichten (AN) beschrieben.
Viele Seiten leer. Vorblatt als Frontispiz:
”
Mit Gott“, umrahmt von Girlan-
den usw. (siehe Fig. 98). Vorblatt als Titelblatt benutzt. Dort auch: hand-
schriftlicher Eintrag
”
Juli 1936 etwa 5500“ (Erla¨uterungen hierzu siehe Kapi-
tel 4.2.1); ovaler Stempel: Astronomische Nachrichten Kiel (siehe Fig. 98); Im-
pressum des Herstellers des Buches (Gescha¨ftsbu¨cher-Fabrik J. C. Ko¨nig & Eb-
hardt, Hannover). Verka¨ufer laut eingeklebter Marke im vorderen Deckel innen:
Heinrich Klu¨glein, Kiel, Vorstadt No. 29 . Bestell-Nr. des Buches: B.610.PZP .
Preis: M 8,00 .
Außen-Titel: keiner
Ru¨cken-Beschriftung:
In Heidelberg erhielt das Diarium ein Ru¨ckenschild, von Hand beschriftet mit:
Bibliotheks-Verzeichnis der Astronomischen Nachrichten .
Innen-Titel auf dem Frontispiz: Bibliothek der Astronomischen Nachrichten.
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Fig. 98. Bibliotheks-Verzeichnis der Astronomischen Nachrichten.
Innen-Titel auf dem Frontispiz.
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Fig. 99. Bibliotheks-Verzeichnis der Astronomischen Nachrichten.
Oberer Teil der Seite 11 als Beispiel (Beginn der Eintragungen fu¨r deutsche Sternwarten).
Kommentar:
Es ist unklar, wann genau und von wem das vorliegende Bibliotheks-Verzeichnis
der AN begonnen bzw. veranlaßt wurde. Das Bu¨ro der AN wurde organisa-
torisch von der Universita¨tssternwarte Kiel getrennt, nachdem Paul Harzer
(1857-1932) im Jahr 1897 Direktor der Sternwarte geworden war. Seit 1896
war der außerordentliche Professor Heinrich Kreutz (1854-1907) in Kiel Her-
ausgeber der AN. Als die Trennung der AN von der Sternwarte erfolgte, ha¨tte
Kreutz einen guten Anlaß gehabt, ein Verzeichnis der AN-Bibliothek anzule-
gen. Nach Kreutz wurde der außerordentliche Professor und Observator der
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Kieler Sternwarte, Hermann Kobold (1858-1942), der Herausgeber der AN.
Auch er ko¨nnte der Verfasser des Verzeichnisses der AN-Bibliothek sein. Als
Schreiber des Verzeichnisses kommt aber auch Martin Ebell (1871-1944) in
Frage, der ab 1902 Assistent bei den AN in Kiel war. Aus dem Verzeichnis
selbst ist leider nicht mit Sicherheit zu entnehmen, wann es begonnen wurde.
Es entha¨lt viele Werke, insbesondere Zeitschriften-Ba¨nde, die lange vor 1896
erschienen sind und offenbar zum Altbestand der AN-Bibliothek geho¨rten. In
spa¨teren Jahren ist das Verzeichnis laufend um Neueinga¨nge erga¨nzt worden
(bis 1938). Wir gehen aufgrund zahlreicher Indizien davon aus, daß das Ver-
zeichnis relativ spa¨t entstanden ist, vermutlich um 1916 84, aber in jedem Falle
vor 1919 85. Leider liegen uns keine Handschriftenproben von Kreutz, Kobold
und Ebell vor, mit deren Hilfe man den ersten Schreiber identifizieren ko¨nn-
te. Spa¨ter sind die Neueintra¨ge von anderen Schreibern vorgenommen worden,
eventuell auch von der langja¨hrigen Sekreta¨rin der AN, Lischen Delfs (1908-?).
Die im folgenden Kapitel fu¨r jedes Sachgebiet angegebene ungefa¨hre Zahl
der
”
Ba¨nde“ beruht auf unserer Auswertung des Verzeichnisses der AN-Biblio-
thek. Dabei handelt es sich aber nicht um Buchbinder-Ba¨nde (die dort nicht
angegeben sind), sondern um einzelne Publikationen 86. Insgesamt ergab unsere
Za¨hlung ca. 8539 Ba¨nde in der AN-Bibliothek, im Vergleich zu vermutlich 5500
Buchbinder-Ba¨nden. Dieses Verha¨ltnis von ca. 3 : 2 entspricht weitgehend dem
Verha¨ltnis von Inventar-Nummern zu gebundenen Bu¨chern in der eigentlichen
Berliner Institutsbibliothek (siehe Kapitel 4.2.1).
84Die Ersteintragung des Berliner Astronomischen Jahrbuchs im Sachgebiet E reicht bis
zum Jahrgang 1918 (erschienen 1916). Im Sachgebiet B folgt das Astronomische Rechen-
Institut (seit 1912 in Dahlem) als Nr. 4 erst hinter der Sternwarte in Berlin-Babelsberg, die
unter Nr. 3 aufgefu¨hrt wird und die sich erst seit 1913 dort befindet (Siehe Fig. 99).
85Die Vero¨ffentlichungen der Sternwarten in der Habsburger-Doppelmonarchie (z.B. in





Band-Za¨hlung“ kann man gut an der Reihe der Vero¨ffentlichungen
des Astronomischen Rechen-Instituts Berlin illustrieren (siehe Eintrag Nr. 4 in Fig. 99). Die
dort aufgefu¨hrten 26 einzelnen Hefte umfassen insgesamt ca. 2000 Seiten. Ha¨tte man diese
Seiten zu je 400 gebunden, so ha¨tte das nur 5 Buchbinder-Ba¨nde ergeben.
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5.3.2 Inhalt des Verzeichnisses der AN-Bibliothek
Die unten folgende Aufstellung gibt einen U¨berblick u¨ber den Inhalt des Ver-
zeichnisses der AN-Bibliothek. Die erste Zeile gibt den Buchstaben des Sach-
gebiets (A bis Z) und die Bezeichnung des Sachgebiets. In der zweiten Zeile
jedes Sachgebiets-Eintrags findet man die zugeho¨rigen Seiten-Nummern, die
Nummern der Werke innerhalb des Sachgebiets, und die ungefa¨hre Zahl der
Ba¨nde in diesem Sachgebiet.
A. Sitzungsberichte von Akademien
Seite 1 - 3 , Nr. 1 - 22 (ca. 268 Ba¨nde)
B. Publikationen von Sternwarten
Deutschland
Seite 11 - 16 , Nr. 1 - 49 (ca. 211 Ba¨nde)
O¨sterreich-Ungarn
Seite 31 - 32 , Nr. 101 - 114 (ca. 122 Ba¨nde)
Europa¨isches Ausland
Seite 41 - 56 , Nr. 201 - 300 und Nr. 801 - 824 (ca. 2074 Ba¨nde)
Amerika (Nord)
Seite 71 - 76 , Nr. 301 - 346 (ca. 1097 Ba¨nde)
Amerika (Mittel und Su¨d)
Seite 91 - 92 , Nr. 401 - 413 (ca. 115 Ba¨nde)
Asien
Seite 111 - 113 , Nr. 501 - 518 (ca. 155 Ba¨nde)
Afrika
Seite 121 , Nr. 601 - 607 (ca. 107 Ba¨nde)
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Australien
Seite 131 , Nr. 701 - 705 (ca. 20 Ba¨nde)
C. Publikationen von Gesellschaften
Seite 151 - 157 , Nr. 1 - 36 (ca. 474 Ba¨nde)
D. [Die] Zeitschriften
Seite 181 - 187 , Nr. 1 - 43 (ca. 1494 Ba¨nde)
E. Jahrbu¨cher, Ephemeriden, Chronologie
Seite 211 - 214 , Nr. 1 - 29 (ca. 578 Ba¨nde)
F. [1. Teil ] Kataloge, Karten
Seite 241 - 249 , Nr. 1 - 53 (ca. 139 Ba¨nde)
F. [2. Teil ] Kataloge
Seite 271 - 273 , Nr. 101 - 114 (ca. 86 Ba¨nde)
F. [3. Teil ] Kataloge
Seite 274 , Nr. 140 - 145 (ca. 28 Ba¨nde)
G. [1. Teil ] Tafeln (a. Logarithmen-, Rechentafeln)
Seite 281 , Nr. 1 - 14 (ca. 15 Ba¨nde)
G. [2. Teil ] Tafeln (b. Hilfstafeln)
Seite 283 , Nr. 1 - 12 (ca. 12 Ba¨nde)
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H. Allgemeine Astronomie, Nachschlagewerke
Seite 291 , Nr. 1 - 4 (ca. 9 Ba¨nde)
J. Spha¨rische und praktische und nautische Astronomie
Seite 293 - 294 , Nr. 1 - 17 (ca. 21 Ba¨nde)
K. Theoretische Astronomie
Seite 295 - 297 , Nr. 1 - 36 (ca. 74 Ba¨nde)
L. Astrophysik, Photographie
Seite 299 , Nr. 1 - 12 (ca. 22 Ba¨nde)
M. Planetensystem
Seite 301 - 303 , Nr. 1 - 35 (ca. 42 Ba¨nde)
N. Kometen und Meteore
Seite 305 - 306 , Nr. 1 - 24 (ca. 32 Ba¨nde)
O. Fixsterne, Doppelsterne, Vera¨nderliche
Seite 311 - 312 , Nr. 1 - 31 (ca. 37 Ba¨nde)
P. Sternsystem
Seite 313 , Nr. 1 - 11 (ca. 13 Ba¨nde)
Q. Kosmogonie
Seite 315 , Nr. 1 - 7 (ca. 7 Ba¨nde)
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R. Instrumente, Observatorien
Seite 317 - 318 , Nr. 1 - 19 (ca. 19 Ba¨nde)
S. Mathematik und mathematische Physik
Seite 319 , Nr. 1 - 15 (ca. 21 Ba¨nde)
T. Physik und kosmische Physik
Seite 321 , Nr. 1 - 9 (ca. 14 Ba¨nde)
U. Gesamtwerke
Seite 323 , Nr. 1 (ca. 3 Ba¨nde)
V. Geoda¨sie, Geophysik
Seite 325 - 331 , Nr. 1 - 72 (ca. 406 Ba¨nde)
W. Meteorologie
Seite 339 - 342 , Nr. 1 - 35 (ca. 154 Ba¨nde)
X. A¨ltere Autoren
Seite 353 , Nr. 1 - 4 (ca. 5 Ba¨nde)
Y. Geschichte, Lebensbeschreibungen
Seite 355 - 356 , Nr. 1 - 24 (ca. 30 Ba¨nde)
Z. Varia
Seite 357 - 358 , Nr. 1 - 25 (ca. 39 Ba¨nde)
Inhalt [Inhalts-Verzeichnis mit Angabe der Anfangsseite ]
Seite 572
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5.4 Inventar-Verzeichnisse der Heidelberger Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
In der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts befinden sich fu¨nf Inven-
tar-Verzeichnisse der Heidelberger Institutsbibliothek. Sie u¨berdecken den Zeit-




Das erste Inventar-Verzeichnis der Heidelberger Bibliothek wurde im Diari-
um des vierten Accessions-Katalogs der Berliner Institutsbibliothek ab Seite
50 eingetragen. Eine Beschreibung des Diariums und einen Kommentar zur
Geschichte des Buches haben wir bereits in Kapitel 5.1.4 gegeben.
Inhalt: Das erste Inventar-Verzeichnis der Heidelberger Institutsbibliothek ist
handschriftlich mit Tinte geschrieben und entha¨lt die Inventar-Nummern AR
0001 bis AR 4750. Es wurde also in Heidelberg mit einer neuen Serie von
Inventar-Nummern (
”
AR-Nummern“) begonnen und nicht etwa die Folge der
Berliner Accessions-Nummern mit RI 9493 fortgesetzt. Ein Motiv dafu¨r war
wohl die Existenz des o¨stlichen Teils des Astronomischen Rechen-Instituts
in Babelsberg. Ha¨tte man die Berliner Accessions-Nummern einfach weiter-
geza¨hlt, so ha¨tte es bei einer erhofften Wiedervereinigung mit dem o¨stlichen
Teil zu U¨berschneidungen mit dessen Inventar-Nummern-Vergabe 87 kommen
ko¨nnen. U¨berdeckter Zeitraum: 5. Juli 1947 bis 18. September 1959.
Die erste Spalte entha¨lt die AR-Nummern fu¨r Bu¨cher, die zweite Spalte
diejenigen von Broschu¨ren (siehe Fig. 100).
Die dritte Spalte nennt das Inventarisierungs-Datum.
In der vierten Spalte stehen kurze bibliographische Informationen (Autor,
Titel, usw.).
87U¨ber die Art der Inventar-Nummern-Vergabe des o¨stlichen Teils des Instituts liegen uns
keine Informationen vor. Eine einfache Fortsetzung der Berliner Accessions-Nummern wa¨re
fu¨r den Babelsberger Teil des Instituts schwierig gewesen, weil sich die Berliner Accessions-
Kataloge seit Mitte 1945 in Heidelberg befanden. In seinem Ta¨tigkeitsbericht fu¨r die Jahre
1945 bis 1947 erwa¨hnt der Leiter des o¨stlichen Teils, Kahrstedt, eine
”
neue Inventarisie-
rung“, gibt aber keine weiteren Einzelheiten an. Das aus Babelsberg spa¨ter nach Heidelberg
gelangte Werk (RI 3060) entha¨lt nur die alte Berliner Accessions-Nummer (3060), aber neue
Babelsberger Stell-Nummern (28/706 und LG3 1900). Auch ein aus Babelsberg (aber nicht
aus Berlin) stammendes Werk (AR 28953) tra¨gt keine Babelsberger Inventar-Nummer, son-
dern nur Stell-Nummern (28/320 und GL2 1890).
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Die fu¨nfte Spalte entha¨lt Erscheinungsort und Erscheinungsjahr des Wer-
kes.
Diese Einteilung ist also identisch mit der Einteilung der letzten Seiten des
4. Accessions-Katalogs der Berliner Institutsbibliothek und unterstreicht die
Kontinuita¨t der Betreuung der Bibliothek des Instituts.





Gescha¨ftsbuch (Diarium) mit Klammer-Heftung. Außen-Format: 21,7 cm breit,
32,8 cm hoch, 2,2 cm dick. Format der Seiten: 20,2 cm breit, 31,8 cm hoch.
Deckel außen: schwarze, lederartig gepra¨gte Hartpappe. Deckel innen: hell-
braun. Ru¨cken und Ecken-Versta¨rkungen: beige Leinwand. Seiten im Buch:
weißes Papier.
Umfang: Das Buch besteht aus zwei zusammengebundenen Teilen:
Vorderer Teil: Papier hellblau und rot liniert (Gescha¨fts-Einteilung); 95 Bla¨tter
(190 Seiten). Seiten durch Stempel numeriert. Davon S. 1-183 fu¨r das Inventar-
Verzeichnis genutzt. Senkrechte Linien zur Einteilung in Spalten von Hand mit
Tinte gezogen.
Hinterer Teil: Alphabetisches Register (A-Z). Unbenutzt. Diese Seiten sind
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vom Hersteller in Spalten fu¨r Name und Wohnort und in weitere fu¨nf Spalten
fu¨r
”
Fol.“ eingeteilt. Rot liniert. Vermutlich sollte hier eine Versandu¨bersicht
fu¨r Bezieher z.B. der Astronomischen Nachrichten angelegt werden.
Das Diarium tra¨gt auf dem inneren Vorblatt (Schmutztitel) das Dienstsiegel
der Astronomischen Nachrichten als Abteilung des Astronomischen Rechen-
Instituts Berlin-Dahlem (siehe Fig. 113), eine Inventar-Nummer (B 19), und
das Dienstsiegel des Astronomischen Rechen-Instituts Heidelberg
(siehe Fig. 121). Auf der Innenseite des hinteren Buchdeckels befindet sich
unten eine eingeklebte Marke des Verka¨ufers des Buches:
”
Fritz Bergmann,
Berlin-Steglitz, Albrechtstr. 3“. Das Diarium stammt also mit Sicherheit aus
Berlin. Es ist bemerkenswert, daß das leere Diarium aus Berlin nach Sermuth
und dann nach Heidelberg mitgenommen wurde, und erst ab 1959 zum Einsatz
kam. Offenbar war man im Institut auch in dieser Hinsicht immer sparsam !
In Heidelberg erhielt der Ru¨cken des Diariums die Beschriftung: ARI
Heidelberg / [Inventar-Nummern: ] 4751 bis 11259 / [Jahre: ] 1959 bis 1976 .
Titel außen:
Handschriftlich mit Tinte auf aufgeklebtem Etikett (siehe Fig. 101):
Inventar-Verzeichnis der wissenschaftlichen Bibliothek
/ vom 21. 9. 1959 bis 17. 9. 1976 / Nr. 4751 bis Nr. 11259 .
Darunter befindet sich der Adressenstempel des Instituts (siehe Fig. 101).
Titel innen: keiner
Inhalt:
Zweites Inventar-Verzeichnis der Heidelberger Institutsbibliothek. Handschrift-
lich mit Tinte geschrieben. Es entha¨lt die Inventar-Nummern AR 4751 bis
11259. U¨berdeckter Zeitraum: 21. September 1959 bis 17. September 1976.





Gescha¨ftsbuch mit Klammer-Heftung. Außen-Format: 22,0 cm breit, 30,4 cm
hoch, 3,0 cm dick. Format der Seiten: 20,9 cm breit, 29,8 cm hoch. Deckel
außen: schwarz. Ru¨cken und Ecken-Versta¨rkungen: beige Leinwand. Seiten im
Buch: weißes Papier, grau und rot liniert (Gescha¨fts-Einteilung). Umfang: 192
Bla¨tter (384 Seiten); davon 372 Seiten benutzt. Beschriftung des Ru¨ckens: ARI
Heidelberg / [Inventar-Nummern: ] 11260 bis 21124 / [Jahre: ] 1976 bis 1989 .
Inhalt:
Drittes Inventar-Verzeichnis der Heidelberger Institutsbibliothek. Handschrift-
lich mit Tinte geschrieben. Es entha¨lt die Inventar-Nummern AR 11260 bis




Gescha¨ftsbuch mit Klammer-Heftung. Außen-Format: 22,0 cm breit, 30,4 cm
hoch, 3,0 cm dick. Format der Seiten: 20,8 cm breit, 29,5 cm hoch. Deckel
außen: blau. Ru¨cken: beige Leinwand. Seiten im Buch: weißes Papier, grau und
rot liniert (Gescha¨fts-Einteilung). Umfang: 192 Bla¨tter (384 Seiten); alle Seiten
benutzt. Beschriftung des Ru¨ckens: ARI Heidelberg / [Inventar-Nummern: ]
21125 bis 30550 / [Jahre: ] 1990 bis 2005 .
Inhalt:
Viertes Inventar-Verzeichnis der Heidelberger Institutsbibliothek. Handschrift-
lich mit Tinte geschrieben. Es entha¨lt die Inventar-Nummern AR 21125 bis




Gescha¨ftsbuch mit Klammer-Heftung. Außen-Format: 21,8 cm breit, 30,3 cm
hoch, 1,2 cm dick. Format der Seiten: 20,8 cm breit, 29,7 cm hoch. Deckel und
Ru¨cken: blau. Seiten im Buch: weißes Papier, grau und rot liniert (Gescha¨fts-




Fu¨nftes Inventar-Verzeichnis der Heidelberger Institutsbibliothek. Handschrift-
lich mit Tinte geschrieben. Es entha¨lt die Inventar-Nummern AR 30551 bis
32482. U¨berdeckter Zeitraum: 2. Dezember 2005 bis 6. November 2012.
Fig. 102. Oberer Teil der letzten Seite (S. 91) des letzten (5.) Inventar-Verzeichnisses
der Heidelberger Institutsbibliothek
5.4.6 Inventar-Verzeichnis fu¨r digitale Datentra¨ger und
andere Medien in der Heidelberger Institutsbibliothek
Beschreibung:
Gescha¨ftsbuch mit Faden-Heftung. Außen-Format: 20,9 cm breit, 30,3 cm hoch,
1,7 cm dick. Format der Seiten: 20,8 cm breit, 29,4 cm hoch. Deckel außen:
schwarz. Ru¨cken: beige Leinwand. Seiten im Buch: weißes Papier, grau kariert.
Umfang: ca. 50 Bla¨tter (ca. 100 Seiten), davon 12 Seiten benutzt. Beschriftung
des Ru¨ckens: keine.
Kommentar:
Seit ca. 1990 erhielt die Institutsbibliothek auch Werke, die ausschließlich auf
einem digitalen Datentra¨ger, z.B. einer
”
Compact Disc“ (abgeku¨rzt CD oder
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CD-ROM), erschienen sind. Einige dieser Werke wurden in das normale Inven-
tar-Verzeichnis aufgenommen. Sie erhielten nur den Zusatz CD hinter der
Nummer, z.B. AR 32287CD. Die meisten dieser Werke wurden aber in einem
separaten Inventar-Verzeichnis fu¨r digitale Datentra¨ger eingetragen. Auch ei-
nige Video-Ba¨nder gelangten z.B. als Zeitschriften-Beilage in die Bibliothek.
Inhalt: Inventar-Verzeichnis fu¨r drei Sorten von Datentra¨gern und Medien:
(1) Diskette (
”
Magnetic Disc, Floppy Disc“):
Inv.-Nr. AR MD 100 bis AR MD 110,
u¨berdeckter Zeitraum: 1990 bis 1998.




Inv.-Nr. AR VT 100 bis AR VT 103,
u¨berdeckter Zeitraum: 1993 bis 1998.
Es handelt sich meist um Video Tapes als Beilagen zum Astrophysical Journal




Inv.-Nr. AR CD 100 bis AR CD 334,
u¨berdeckter Zeitraum: 1993 bis 2011.
Es handelt sich meist um Proceedings von Symposien oder um Datensammlun-
gen. Insbesondere die Europa¨ische Weltraum-Beho¨rde ESA hat viele Werke nur
auf einer CD vero¨ffentlicht (z.B.: Inv.-Nr. AR CD 185 entha¨lt die ESA Special
Publication SP-515 von 2002).
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5.5 Sonstige Archivalien zur Bibliothek
des Astronomischen Rechen-Instituts
Wir besprechen im Folgenden zuna¨chst zwei Briefe mit Antra¨gen, die der In-
stitutsdirektor Cohn im Juli 1911 an das Preußische Kultusministerium (Mi-
nisterium der geistlichen und Unterrichtsangelegenheiten) gerichtet hat. Beide
Briefe sind im Archiv des Astronomischen Rechen-Instituts u¨berliefert. Sie
liegen uns aber nur als maschinengeschriebene Entwu¨rfe vor. Die beiden Do-
kumente weisen jedoch nur sehr wenige handschriftliche Korrekturen auf und
sind daher sicher fast inhaltsgleich mit den ausgefertigten Briefen.
In beiden Briefen beantragt Cohn deutliche Verbesserungen der Arbeits-
bedingungen fu¨r das Astronomische Rechen-Institut. Nach allgemeineren Aus-
fu¨hrungen zu dieser Frage im ersten Brief wird dann im zweiten Brief einge-
hender begru¨ndet, warum die Bibliothek des Instituts stark erweitert werden
muß, insbesondere wegen der zuku¨nftigen ra¨umlichen Trennung des Instituts
von der Berliner Sternwarte. Cohn beantragt dafu¨r u.a. einmalige Sondermittel
fu¨r die Bibliothek in Ho¨he von 10 000 Mark.
In den Kapiteln 5.5.1 und 5.5.2 beschreiben wir die beiden Briefe in Form
von Regesten, geben aber den Inhalt nicht als Volltext wieder. Die vollsta¨ndi-
gen Texte kann man in den Kapiteln 5 und 6 des Supplements (Wielen, R.,
Wielen, U., Hefele, H., Heinrich, I. 2014b) einsehen, wo wir Scans der beiden
Briefe vero¨ffentlichen. Da die Brief-Entwu¨rfe mit Schreibmaschine geschrieben
sind und die wenigen handschriftlichen Verbesserungen ebenfalls gut lesbar
sind, erscheint uns der Verweis auf die Scans ausreichend zu sein.
Beide Briefe sind auf den 10. Juli 1911 datiert. Cohn hat offenbar den-
noch vorgezogen, zwei getrennte Schreiben an das Ministerium zu verfassen,
um im ersten Brief den allgemeinen Sachverhalt und dann in einem zweiten
Brief Details zur Bibliothek und zu Rechen-Hilfsmitteln darzulegen. Die Briefe
beziehen sich aber auch formal auf zwei getrennte Anfragen des Ministeriums,
vom 6. Februar 1911 (Aktenzeichen: U.I. 5241 IV) und vom 15. Mai 1911
(Az.: U.I. 5693 IV).
Die Antwortbriefe des Ministeriums vom 30. November 1911 und vom
1. April 1912 sind ebenfalls im Archiv des Instituts u¨berliefert. Wir beschrei-
ben sie in den Kapiteln 5.5.3 und 5.5.4 . Das Ministerium hat danach 1912
Sondermittel fu¨r die Bibliothek in Ho¨he von 5 000 Mark bewilligt, also die
Ha¨lfte der von Cohn beantragten Summe.
In Kapitel 5.5.5 geben wir
”
Bibliotheks-Vorschriften“ wieder, die Cohn ver-
mutlich im Jahre 1912 erlassen hat. In Kapitel 5.5.6 diskutieren wir hand-
schriftliche Notizen von Cohn zum Instituts-Etat der Jahre 1914 bis 1916, die
auch Angaben zur Bibliothek enthalten.
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5.5.1 Erster Brief vom 10. Juli 1911 von Cohn
an das Ministerium (Antwort auf die Anfrage
des Ministeriums vom 6. Februar 1911)
Beschreibung: Maschinenschriftlicher Entwurf eines Briefes (kein Durchschlag)
mit handschriftlichen Verbesserungen bzw. A¨nderungen. Zwei ineinanderge-
legte Doppel-Bla¨tter (8 Seiten). 21,0 cm breit, 32,8 cm hoch, ungelocht und
ungeheftet. Weißes, jetzt leicht gebra¨untes Papier. Handschriftliche Seiten-
Numerierung (1-8). Maschinenschrift dunkelblau-violett. Handschriftliche Zu-
sa¨tze, A¨nderungen und Korrekturen meist in dunkelblauer Tinte, z.T. aber
auch mit Bleistift. Empfa¨nger:
”
An S[eine ] Exz[ellenz ] den Minister [der geist-
lichen und Unterrichtsangelegenheiten (Kultusminister) in Berlin ]“. Absender:
K[o¨nigliches ] Astr[onomisches ] Rech[en ] Institut, Berlin, den 10. Juli 1911 .
Unterschrift: F[ritz ] C[ohn ].
Inhalt: Cohn beantwortet die Anfrage des Kultusministeriums vom 6. Februar
1911 (Aktenzeichen des Minsteriums: U. I Nr. 5241). Er beantragt zusa¨tzliche
Mittel fu¨r Bibliothek, Rechenmaschinen, Jahrbuch, sonstige Vero¨ffentlichun-
gen, eine Stelle fu¨r einen Rechner und die Ernennung von P.V. Neugebauer
zum Observator. Hinsichtlich der Bibliothek verweist er auf einen getrennten
(zweiten) Brief vom gleichen Tage (10. Juli 1911; siehe unten). Brief zitiert in
Kapitel 3.4.1 .
Hinweis auf Scans: Scans des Schreibens geben wir in Kapitel 5 des Supple-
ments (Wielen, R., Wielen, U., Hefele, H., Heinrich, I. 2014b) wieder.
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5.5.2 Zweiter Brief vom 10. Juli 1911 von Cohn
an das Ministerium (Antwort auf die Anfrage
des Ministeriums vom 15. Mai 1911)
Beschreibung: Maschinenschriftlicher Entwurf eines Briefes (kein Durchschlag)
mit handschriftlichen Verbesserungen bzw. A¨nderungen. Zwei ineinanderge-
legte Doppel-Bla¨tter (8 Seiten). 21,0 cm breit, 32,8 cm hoch, ungelocht und
ungeheftet. Weißes, jetzt leicht gebra¨untes Papier. Ohne Seiten-Numerierung.
6 Seiten beschrieben, 2 Seiten leer. Rechte obere Ecke des inneren Doppel-
Blattes ohne Textverlust abgerissen. Maschinenschrift dunkelblau-violett.
Handschriftliche Zusa¨tze, A¨nderungen und Korrekturen meist in dunkelblau-
er Tinte, z.T. aber auch mit Bleistift. Empfa¨nger:
”
An Seine Exz[ellenz ] den
Minister [der geistlichen und Unterrichtsangelegenheiten (Kultusminister) in
Berlin ]“. Absender: Kgl.[Ko¨nigliches ] Astr[onomisches ] Rechen Institut, Ber-
lin SW 68, Lindenstr. 91, den 10. Juli 1911, Unterschrift: F[ritz ] C[ohn ].
Inhalt: Cohn beantwortet die Anfrage des Kultusministeriums vom 15. Mai
1911 (Aktenzeichen des Minsteriums: U. I Nr. 5693 IV Ang.). Er verweist
darauf, daß er bereits in einem Antrag vom 1. Februar 1910 an das Ministeri-
um, (der uns leider nicht vorliegt,) gebeten habe, die Bibliothek des Instituts
wegen der Trennung von der Sternwarte
”
ganz wesentlich“ zu versta¨rken. Er
begru¨ndet jetzt nochmals eingehend, warum er insbesondere einmalige Sonder-
mittel in Ho¨he von etwa 10 000 Mark fu¨r die Bibliothek fu¨r erforderlich ha¨lt.
Er fu¨gt seinem Brief u.a. eine U¨bersicht u¨ber die besonders dringend zu be-
schaffenden Bu¨cher mit Preisliste bei (diese Anlage liegt uns aber leider nicht
vor). In einem zweiten Teil des Briefes beantragt Cohn weitere Mittel von min-
destens 3 000 Mark fu¨r Rechenmaschinen und sonstige Hilfsmittel. Brief zitiert
in Kapitel 3.4.1 .
Hinweis auf Scans: Scans des Schreibens geben wir in Kapitel 6 des Supple-
ments (Wielen, R., Wielen, U., Hefele, H., Heinrich, I. 2014b) wieder.
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5.5.3 Brief vom 30. November 1911 des Ministeriums
an das Institut
Beschreibung: Maschinenschriftlicher Brief. 1 Doppel-Blatt (4 Seiten). 20,9 cm
breit, 33,0 cm hoch, ungelocht. Weißes, jetzt leicht gebra¨untes Papier. 2 Seiten
beschrieben, 2 Seiten leer. Empfa¨nger:
”
An den Herrn Direktor des Astrono-
mischen Recheninstituts, hier [Berlin ] S. W. 68“. Absender (Kopfbogen): Der
Minister der geistlichen und Unterrichtsangelegenheiten, Berlin W 8, den 30.
November 1911. Aktenzeichen des Ministeriums: U I. Nr. 7632. Eigenha¨ndige
Unterschrift: Naumann [Otto Naumann (1852-1925), Ministerialdirektor der
Unterrichtsabteilung I (Abteilung fu¨r das Hochschulwesen und fu¨r Wissen-
schaft) im Preußischen Kultusministerium ] Die im Schreiben erwa¨hnte Anlage
fehlt.
Inhalt: Das Kultusministerium teilt Cohn mit, daß im Entwurf fu¨r den na¨chsten
Staatshaushaltsplan (1912/13) einmalig 5 000 Mark
”
zu Beschaffungen fu¨r
die Bibliothek“ und 1 500 Mark
”
zu sonstigen Hilfsmitteln“, zusammen 6 500
Mark, vorgesehen seien.
Hinweis auf Scans: Scans des Schreibens geben wir in Kapitel 7 des Supple-
ments (Wielen, R., Wielen, U., Hefele, H., Heinrich, I. 2014b) wieder.
5.5.4 Brief vom 1. April 1912 des Ministeriums
an das Institut
Beschreibung: Handschriftliche Abschrift eines Briefes. 1 Doppel-Blatt (4 Sei-
ten). 21,0 cm breit, 32,9 cm hoch, ungelocht. Weißes, jetzt leicht gebra¨untes
Papier. 2 Seiten beschrieben, 2 Seiten leer. Empfa¨nger des Orginal-Schreibens:
An die Kasse der Ko¨niglichen Ministerial-, Milita¨r- und Bau-Kommission[,]
hier. Absender (Kopfbogen): Der Minister der geistlichen und Unterrichtsan-
gelegenheiten, Berlin W 8, den 1. April 1912. Aktenzeichen des Ministeriums:
U I. Nr. 5708. Erster Empfa¨nger einer amtlichen Abschrift: An die Ko¨nig-
liche Universita¨tskasse[,] hier. Zweiter Empfa¨nger der amtlichen Abschrift:
”
An den Herrn Direktor des Astronomischen Recheninstituts, hier [Berlin ]“.
Eigenha¨ndige Unterschrift auf der Abschrift: Naumann [siehe oben, Kapitel
5.5.3 ]
Inhalt: Das Kultusministerium informiert Cohn u¨ber die kassenma¨ßige Ab-
wicklung der Auszahlung der Sondermittel in Ho¨he von insgesamt 6 500 Mark,
davon 5 000 Mark fu¨r die Bibliothek.
Hinweis auf Scans: Scans des Schreibens geben wir in Kapitel 8 des Supple-
ments (Wielen, R., Wielen, U., Hefele, H., Heinrich, I. 2014b) wieder.
301
5.5.5 Cirkular (vermutlich von 1912) von Cohn
wegen neuer Bibliotheks-Vorschriften
Nach dem Umzug des Astronomischen Rechen-Instituts von Kreuzberg nach
Dahlem im April 1912 erließ Cohn Vorschriften zur Benutzung der Instituts-
bibliothek. Die Kenntnisnahme des entsprechenden Cirkulars haben die Mit-
arbeiter des Instituts durch ihre Unterschrift besta¨tigt.
Wir haben dieses Dokument aus dem Archiv des Instituts ausfu¨hrlich in Ka-
pitel 7.3 von Wielen R. und Wielen U. (2011c) beschrieben und kommentiert,
und als Scan in Kapitel 4.4 von Wielen R. und Wielen U. (2011d) wiedergege-
ben. Wir verweisen daher hier auf die dortigen Ausfu¨hrungen. Da aber diese
Vorschriften einen guten Einblick in die Arbeitsweise der Institutsbibliothek
erlauben, geben wir ihren Text hier nochmals wieder.
Edition des Cirkulars (vermutlich von 1912)
von Cohn wegen neuer Bibliotheks-Vorschriften:
[Seite 1: ]
Bibliotheks-Vorschriften.
Infolge weiterer Anregungen und Einwa¨nde schlage ich fu¨r die Benutzung
der Bibliothek nunmehr die folgenden Vorschriften vor:
1) Die eigentliche Bibliothek:
Aus der Bibliothek werden Bu¨cher nur auf 4 Wochen gegen Leihzettel verlie-
hen; doch kann diese Leihfrist auf besonderen Wunsch, sofern nicht andere Be-
steller vorgemerkt sind, auf weitere 4 Wochen etc, verla¨ngert werden, woru¨ber
der Bibliothekar, ev[entuell ] nach Bericht an den Direktor, entscheidet. Es wer-
den nur gebundene Bu¨cher verliehen. Die Zuru¨ckgabe der Bu¨cher erfolgt an
den Bibliothekar. Eine Liste nicht entleihbarer Bu¨cher (z.B. Astr[onomische]
Nachr[ichten]) wird aufgestellt.
Entleihungen von Bu¨chern, welche in den Arbeitszimmern fu¨r die Arbei-
ten des Instituts mehr oder weniger besta¨ndig gebraucht werden, finden nicht
mehr statt; vielmehr wird dafu¨r eine besondere Handbibliothek angeschafft
(s[iehe] unten). Nur in Ausnahmefa¨llen ko¨nnen fu¨r voru¨bergehende Arbeiten
302
auch la¨ngere Entleihungen aus der Bibliothek fu¨r die Arbeitszimmer erfolgen,
sobald ein nochmaliges Anschaffen des betreffenden Buches unzweckma¨ssig er-
scheint. Es bedarf dazu der Genehmigung des Direktors. Die so entliehenen
Bu¨cher ko¨nnen wa¨hrend der Zeit ihres Gebrauchs nicht anderweitig verliehen
werden.
Die Bibliothek ist zum Nachschlagen etc. Einsehen der neu eingelaufenen
Literatur wa¨hrend der Dienststunden geo¨ffnet. (Zugang durch das Archivzim-
mer.) Doch ist im gegenseitigen Interesse ein zu ausgedehntes Verweilen im
Bibliotheksraum zu vermeiden.
2) Die Neuerscheinungen
Die Neuerscheinungen (Zeitschriften, Bu¨cher, Sternwartenpublikationen
etc.) liegen wenigstens 14 Tage lang in der Bibliothek zur Einsicht aus; sie kom-
men von da aus entweder zum Buchbinder oder in den Zeitschriftenschrank,
der ebenfalls zur Einsicht geo¨ffnet ist. Einzelne Nummern von Zeitschriften
usw du¨rfen aus dem Bibliothekszimmer nicht entfernt werden. Es erscheint
mir ratsam[,] das Zirkulieren der Zeitschriften nicht einzufu¨hren, denn einmal
sind sie wenigstens 14 Tage in der Bibliothek allgemein zuga¨nglich und dann
ist zu beachten, dass wa¨hrend des Zirkulierens die betr[effenden] Nummern
der allgemeinen Benutzung entzogen sein wu¨rden.
3) Die Hand-Bibliothek
Die Handbibliothek untersteht einem besonderen Beamten; ein besonderer
Katalog gibt ihre Verteilung auf die einzelnen Zimmer an. A¨nderungen dieser
Verteilung bedu¨rfen der Einwilligung des betr[effenden] Beamten und mu¨ssen
in dem Katalog vermerkt werden. -
——————————————
Besondere Wu¨nsche auf Anschaffungen[,] sowohl fu¨r die Bibliothek wie fu¨r
die Handbibliothek[,] sind an den Direktor zu richten. - Auf besonderen Wunsch
ko¨nnte bei der Entleihung der Bu¨cher aus der Bibliothek auch Bestellzettelbe-
trieb eingerichtet werden.
[Seite 2: ]
Sollten keine weiteren Bedenken gegen diese Vorschriften erhoben werden,
so treten sie, sobald das Institut in Ordnung gebracht und fremden Personen
nicht mehr zuga¨nglich ist, - woru¨ber wohl noch einige Zeit vergehen wird - in
Kraft. Ergeben sich dann nach einiger Zeit Misssta¨nde oder Schwierigkeiten,
so ko¨nnen die Vorschla¨ge entsprechend erga¨nzt werden. -
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Ich fu¨ge hier gleich die Bestimmung an, dass das Rauchen auf die einzelnen
Arbeitszimmer beschra¨nkt werden mo¨ge. In jedem Falle ist es in der Bibliothek,
Archiv, Ho¨rsaal, Telephonzimmer etc. untersagt.
Fritz Cohn
[Es folgen die eigenha¨ndigen Unterschriften


















5.5.6 Handschriftliche Notizen von Cohn zum Etat
der Institutsbibliothek fu¨r 1914 bis 1916
Im Archiv des Instituts haben sich in der Mappe mit der Aufschrift
”
Etat-
unterlagen und Stellenpla¨ne 1896-1922“ u.a. zwei Bla¨tter mit handschriftli-
chen Notizen von Cohn zum Etat des Astronomischen Rechen-Instituts fu¨r die
Jahre 1914 bis 1916 erhalten. Sie enthalten auch Angaben zu den Kosten der
Institutsbibliothek.
Leider sind die Notizen nicht eindeutig zu interpretieren. Unklar bleibt, ob
es sich (1) um geplante oder um tatsa¨chliche Ausgaben handelt, und (2) ob es
sich um Ausgaben fu¨r ein ganzes Jahr (und ob Kalenderjahr oder Haushaltsjahr
(von April bis Ma¨rz) gemeint ist) oder um Werte fu¨r den bisher verflossenen
Teil eines Jahres handelt. Fu¨r geplante Ausgaben spricht der Umstand, daß
viele Zahlen gerundet sind, meist auf 50 Mark. Wir vermuten, daß es sich um
(relativ vorsichtig) geplante Ausgaben fu¨r ein ganzes Haushaltsjahr handelt.
Die in den Notizen genannten Angaben fu¨r die Bibliothek haben wir in
Tabelle 11 zusammengestellt. Die Gesamt-Ausgaben fu¨r die Bibliothek fallen
von 1914 bis 1916 deutlich ab, bedingt wohl durch Einsparungen im Etat des
Instituts wegen des Ersten Weltkriegs. Der Anteil der Buchbinder-Kosten ist
relativ hoch und betra¨gt stets ungefa¨hr 40 % .
Beschreibung: Handschriftliche Notizen. Meist mit Tinte geschrieben; einige
Erga¨nzungen mit Bleistift. Verfasser (auch gema¨ß Handschrift): Cohn. 2 ein-
zelne Bla¨tter (4 Seiten). 21,0 cm breit, 33,0 cm hoch, ungelocht. Weißes, jetzt
leicht gebra¨untes Papier. 2 Seiten beschrieben, 2 Seiten leer.
Inhalt: Siehe obige Ausfu¨hrungen und Tab. 11.
Hinweis auf Scans: Scans der Notizen geben wir in Kapitel 9 des Supplements
(Wielen, R., Wielen, U., Hefele, H., Heinrich, I. 2014b) wieder.
Tabelle 11
Ausgaben fu¨r die Institutsbibliothek in Berlin 1914-1916
Jahr Zeitschriften Buchha¨ndler Buchbinder Summe
1914 150 M 350 M 300 M 800 M
1915 150 M 200 M 250 M 600 M





Wir benutzen in diesem Kapitel 6 fu¨r die Stempel die gleichen Abku¨rzungen
wie in unserem Verzeichnis von Bu¨chern in Kapitel 7. Wir verweisen daher hier
auf Kapitel 7.4.1, in dem alle diese Abku¨rzungen ausfu¨hrlich erla¨utert werden.
6.2 Stempel der Bibliothek der Ko¨niglichen Sternwarte
zu Berlin
Version a :
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Bib Kg Stw (ohne B)
Verwendungs-Zeitraum: bis ca. 1876, vielleicht noch la¨nger
Dieser Stempel in Version a (ohne Berlin) ist, nach seinem Schriftbild zu ur-
teilen, a¨lter als der Stempel in Version b (mit Berlin). Er wurde fu¨r die Mo-
nographie mit der Acc.-Cat. No. 4393 der Berliner Sternwarte benutzt. Diese
Acc.-Nummer wurde um 1876 vergeben. Allerdings wurde der Stempel in Ver-
sion b auch schon fru¨her benutzt, und zwar mindestens seit 1869 (siehe fru¨he
Ba¨nde der
”
Observations de Poulkova“ mit Acc.-Nummern ab 3985a).
Fig. 103. Stempel Bib Kg Stw, ohne Berlin (Version a)
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Version b :
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Bib Kg Stw B
Verwendungs-Zeitraum fu¨r das ARI: 1874 - 1896
Dieser Stempel in Version b (mit Berlin) ist, nach seinem Schriftbild zu urtei-
len, ju¨nger als der Stempel in Version a (ohne Berlin). Siehe Erla¨uterungen zu
Stempel in Version a.
Fig. 104. Stempel Bib Kg Stw B, mit Berlin (Version b)
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6.3 Stempel des Rechen-Instituts
der Ko¨niglichen Sternwarte zu Berlin
Version a :
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: RI Kg Stw B
Verwendungs-Zeitraum: 1874 - 1896
Fig. 105. Stempel des RI Kg Stw B (Version a)
Version b :
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7:
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg. d. BAJ
Verwendungs-Zeitraum: 1874 - 1896
Fig. 106. Siegelmarke des Kg Inst z. Herausg. d. BAJ (Version b)
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6.4 Stempel des Ko¨niglichen Astronomischen
Rechen-Instituts Berlin
6.4.1 Dienstsiegel des Kg ARI B
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Kg ARI B (mit Adler)
Verwendungs-Zeitraum: 1897 - 1918
Fig. 107. Dienstsiegel Kg ARI B
6.4.2 Stempel der Bibliothek des Kg ARI B
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Bib Kg ARI B
Verwendungs-Zeitraum: 1897 - 1918
Fig. 108. Stempel Bib Kg ARI B
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6.5 Stempel des Astronomischen Rechen-Instituts
Berlin
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Bib ARI B (Kg entfernt)
Vermutlich wurden bei diesem Stempel nach dem Ende der preußischen Monar-
chie nur die Worte
”
des Ko¨nigl.“ aus einem fru¨her benutzten Stempel (a¨hnlich
dem in Kapitel 6.4.2 beschriebenen) entfernt, eventuell durch Ausschneiden.
Auch die grammatikalisch nicht mehr passenden Endungen der beiden Wo¨rter
”
Astronomischen Recheninstitutes“ wurden gea¨ndert, wenn auch z.T. mit zwei-
felhaftem Erfolg. Denn man konnte bei
”
Astronomischen“ das N nicht in ein
S umwandeln. Daher fehlt dort das S.
Verwendungs-Zeitraum: 1919 - 1920
Fig. 109. Stempel Bib ARI B (Kg entfernt)
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6.6 Stempel des Astronomischen Rechen-Instituts
Berlin-Dahlem
6.6.1 Dienstsiegel des ARI B-Da
Version a :
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: ARI B-Da (mit Adler, nach rechts 88 schau-
end)
Verwendungs-Zeitraum: 1920-1932
Fig. 110. Dienstsiegel ARI B-Da (mit Adler, nach rechts schauend) (Version a)
88Wir benutzen hier die Bezeichnungen rechts/links im normalen Sinne. In der Heraldik






Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7:
ARI B-Da (mit Adler, Spruchband und Hakenkreuz)
Verwendungs-Zeitraum: 1933-1939
Fig. 111. Dienstsiegel ARI B-Da (mit Adler, Spruchband und Hakenkreuz) (Version b)
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Version c :
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7:
ARI B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen)
Verwendungs-Zeitraum: 1933-1939
Fig. 112. Dienstsiegel ARI B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen) (Version c)
Abteilung Astronomische Nachrichten:
Verwendungs-Zeitraum: 1938-1945
Fig. 113. Dienstsiegel der Abteilung der Astronomischen Nachrichten im ARI B-Da
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6.6.2 Stempel der Bibliothek des ARI B-Da
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Bib ARI B-Da
Verwendungs-Zeitraum: 1921-1945
Fig. 114. Stempel Bib ARI B-Da
Stempel fu¨r die Stell-Nummer:
Verwendungs-Zeitraum: 1925 - 1956
Fig. 115. Stempel fu¨r den Eintrag der Stell-Nummer der Bib ARI B-Da und Bib ARI HD
Beispiel: Sachgebiet Nr. 9 ; Nr. im Sachgebiet: 33
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6.7 Stempel des Coppernicus-Instituts Berlin-Dahlem
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Coppernicus-Institut B-Da
Verwendungs-Zeitraum: 1939-1942
Fig. 116. Stempel Coppernicus-Institut B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen)
6.8 Stempel des Kopernikus-Instituts Berlin-Dahlem
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7:
Kopernikus-Institut B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen)
Verwendungs-Zeitraum: 1943-1944
Fig. 117. Stempel Kopernikus-Institut B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen)
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Fig. 118. Stempel des Astronomischen Rechen-Instituts der Kriegsmarine (Version a)
Version b :
Verwendungs-Zeitraum: 1944-1945
Fig. 119. Stempel des Astronomischen Rechen-Instituts der Kriegsmarine (Version b)
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6.10 Stempel der Bibliothek des ARI ohne Ortsangabe
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Bib ARI
Verwendungs-Zeitraum: 1943 - 1945 ?
Offensichtlich entstand dieser Stempel dadurch, daß aus dem in Kapitel 6.6.2
beschriebenen Stempel die Worte
”
Berlin-Dahlem“ entfernt wurden, eventuell
durch Ausschneiden. Der vorliegende Stempel ist in den Monographien mit
den Inv.-Nummern RI 9419 und RI 9420 enthalten, die beide noch in Berlin-
Dahlem am 2. Dezember 1943 inventarisiert wurden. Der Stempelabdruck ist
aber wahrscheinlich erst spa¨ter vorgenommen worden, weil sonst die fehlende
Ortsangabe unversta¨ndlich ist. Als Ort und Zeitpunkt der Stempelung kom-
men entweder der Evakuierungsort Sermuth in der Zeit von Mitte 1944 bis
Kriegsende 1945 in Frage, oder aber Heidelberg ab Mitte 1945. Andere Wer-
ke, die erst im Ma¨rz 1944 in Berlin-Dahlem inventarisiert wurden, tragen im
Gegensatz zu RI 9419 und RI 9420 den u¨blichen Besitzstempel Bib ARI B-Da
(Kapitel 6.6.2). Warum RI 9419 und RI 9420 erst spa¨ter
”
nachgestempelt“
wurden, konnten wir nicht kla¨ren.
Fig. 120. Stempel des ARI ohne Ortsangabe
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6.11 Stempel des Astronomischen Rechen-Instituts
Heidelberg
6.11.1 Dienstsiegel des ARI HD
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: ARI HD
Verwendungs-Zeitraum: 1952 - 2004
Fig. 121. Dienstsiegel des ARI HD
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6.11.2 Stempel der Bibliothek des ARI HD
Version a :
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Bib ARI HD (Sterne senkrecht angeordnet)
Verwendungs-Zeitraum: ca. 1947 - ?
Von diesem Stempel gibt es verschiedene, leicht unterschiedliche Exemplare.
Fig. 122. Stempel Bib ARI HD (Version a)
Version b :
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Bib ARI HD mit Inv.-Nr.
Verwendungs-Zeitraum: ca. 1947 - 2010
Von diesem Stempel gibt es verschiedene, leicht unterschiedliche Exemplare.
Der Stempel besteht eigentlich aus zwei Stempeln: dem runden Stempel mit
einem freien Feld in der Mitte. In dieses freie Feld wird der rechteckige Stempel
eingefu¨gt. In das freie Feld dieses zweiten Stempels wird dann die Inventar-
nummer des Buches von Hand eingetragen.
Fig. 123. Stempel Bib ARI HD mit Inventar-Nummer (Version b)
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Version c :
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Bib ARI HD
Verwendungs-Zeitraum: ca. 1947 - heute
Von diesem Stempel gibt es verschiedene, leicht unterschiedliche Exemplare.
Fig. 124. Stempel Bib ARI HD (Version c)
Version d :
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: ARI HD mit Inv.-Nr.
Verwendungs-Zeitraum: ca. 1947 - 2010
Dieser Stempel wurde oft als Zusatz zum Dienstsiegel (Kapitel 6.11.1) oder zu
den runden Stempeln der Version a oder c (dieses Kapitel 6.11.2) benutzt.
Fig. 125. Stempel ARI HD mit Inventar-Nummer (Version d)
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6.12 Stempel der Bibliothek des o¨stlichen Teils
des Astronomischen Rechen-Instituts
in Berlin (Ost) bzw. Babelsberg
Benutzte Abku¨rzung in Kapitel 7: Bib ARI B-Ost
Verwendungs-Zeitraum: ca. 1947 bis 1956
Fig. 126. Stempel der Bibliothek des o¨stlichen Teils des ARI. Formaler Sitz des
ARI-B-Ost war Berlin (Ost); tatsa¨chlich befand sich das ARI-B-Ost in der Sternwarte
Babelsberg.
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7 Verzeichnis von Bu¨chern,
die aus der Berliner Institutsbibliothek
nach Heidelberg gelangt sind
7.1 Zielsetzung des Verzeichnisses
Wir fu¨hren hier die Bu¨cher auf, die aus der Berliner Institutsbibliothek in
die Heidelberger Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts gelangt sind.
Hauptziel unseres Verzeichnisses ist es, die historische Kontinuita¨t der Arbeit
des Instituts und seiner Bibliothek u¨ber die Umsiedlung von Berlin nach Hei-
delberg hinweg auch anhand dieser Bu¨cher zu dokumentieren. Ferner fu¨hren
wir hier Informationen zu diesen Werken auf, die in den heutigen elektroni-
schen Katalogen nicht enthalten sind: Berliner Inventar-Nummern, Datum der
Inventarisierung in Berlin, auf welchem Wege die Bu¨cher von Berlin nach Hei-
delberg gekommen sind (z.B. u¨ber die
”
Stetten-Kisten“), Vorbesitzer usw. Im
weiteren Sinne betreiben wir hier also auch
”
Provenienz-Forschung“. Einige der
a¨lteren Bu¨cher sind auch in den derzeitigen elektronischen Katalogen aus den
verschiedensten Gru¨nden nicht enthalten. Insgesamt stellt die Liste, zusammen
mit unseren Ausfu¨hrungen in den entsprechenden fru¨heren Kapiteln, hoffent-
lich ein bleibendes Andenken an die durch die Folgen des Zweiten Weltkrieges
weitgehend aufgelo¨ste Berliner Institutsbibliothek dar.
Den Begriff der Berliner Institutsbibliothek benutzen wir hier in umfassen-
dem Sinne. Wir fu¨hren auch Werke aus der ehemaligen Bibliothek der Astro-
nomischen Nachrichten (AN) auf. Die AN-Bibliothek aus Kiel ist 1938 dem
Institut in Berlin u¨bergeben worden und wurde damit Teil des Bu¨cherbestan-
des des Instituts. Auch Werke, die Mitarbeiter des Instituts aus Berlin nach
Heidelberg mitgebracht haben und die spa¨ter in die Institutsbibliothek gelangt
sind, werden beru¨cksichtigt.
7.2 Ermittlung der relevanten Bu¨cher
Damit wir ein Buch als aus der Berliner Institutsbibliothek stammend ein-
stufen, muß es mindestens eines der folgenden Kriterien erfu¨llen:
(1) Das Buch entha¨lt mindestens einen Besitzstempel des Berliner Instituts
oder der Berliner Sternwarte oder der Bibliothek der Astronomischen Nach-
richten.
(2) Das Buch entha¨lt eine Inventar-Nummer (
”
RI-Nummer“) der Berliner In-
stitutsbibliothek. Daß es sich wirklich um eine Berliner RI-Nummer handelt,
konnte in den u¨berlieferten Berliner Accessions-Katalogen u¨berpru¨ft werden.
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(3) Das Buch entha¨lt eine Berliner Inventar-Nummer als Handexemplar (ei-
ne sogenannte H.-Inv.-Nr. (B)). Da wir aber leider kein Inventar-Verzeichnis
fu¨r die Handexemplar-Inventar-Nummern besitzen (weder aus Berlin noch aus
Heidelberg), konnten wir diese Nummern nicht auf ihren Berliner Bezug u¨ber-
pru¨fen. Wir gehen aber davon aus, daß wir Berliner H.-Inv.-Nr. (B) von den
Heidelberger H.-Inv.-Nr. (HD) weitgehendst unterscheiden konnten. Meist hilft
dann auch noch ein Besitzstempel (Kriterium (1)) zur Absicherung des Berli-
ner Ursprungs des Buches.
(4) In wenigen Fa¨llen konnte bei Reihen (d.h. Zeitschriften, Jahrbu¨chern,
Sternwarten-Vero¨ffentlichungen) nur dadurch auf die Berliner Provenienz ge-
schlossen werden, daß das in Frage stehende Exemplar einen a¨lteren Einband
besitzt, der den Einba¨nden anderer Exemplare der Reihe vo¨llig gleicht.
(5) In einigen Fa¨llen haben wir Bu¨cher in unsere Liste aufgenommen, die in
Berlin laut Eintragung oder Stempel noch im Privatbesitz eines Institutsmit-
gliedes (ha¨ufig: Kopff) waren, spa¨ter dann aber in Heidelberg in die Instituts-
bibliothek aufgenommen worden sind.
(6) In ganz wenigen Fa¨llen fehlt zwar jeder direkte Hinweis auf die Berliner
Provenienz. Aber mehrere Indizien weisen stark daraufhin, daß das Werk aus
der Berliner Bibliothek stammt. Die fehlenden direkten Hinweise sind hier
vermutlich durch Neueinbinden des Buches (oft mit Austausch der Vorseiten)
verlorengegangen. Aber es bleibt hier ein Rest von Unsicherheit bezu¨glich der
Berliner Provenienz.
Grundsa¨tzlich sollte unser Verzeichnis alle Bu¨cher auffu¨hren, die aus der
Berliner Institutsbibliothek nach Heidelberg gelangt sind. Dies haben wir hof-
fentlich weitgehend erreicht, vermutlich aber nicht absolut vollsta¨ndig. Denn
es gibt leider kein Verfahren, diese Bu¨cher auf einfache Weise im jetzigen Be-
stand der Heidelberger Institutsbibliothek aufzufinden. Zwar ha¨tte man jedes
einzelne Werk individuell auf seine eventuelle Berliner Provenienz untersuchen
ko¨nnen, aber bei nahezu 30 000 Ba¨nden wa¨re dieser Arbeitsaufwand sehr hoch
gewesen. Wir haben daher anhand der folgenden Methoden nach den relevan-
ten Bu¨chern gesucht.
(a) Die Bu¨cher aus den fu¨nf Stetten-Kisten sind durch die Packlisten der Kisten
als Berliner Bestand zu identifizieren.
(b) Zahlreiche Bu¨cher aus Berlin wurden in Heidelberg nicht mit einer neu-
en Heidelberger Inventar-Nummer versehen. Vielmehr wurde die alte Berliner
Inventar-Nummer weiterhin benutzt, aber durch ein vorgesetztes B (fu¨r Ber-
lin) gekennzeichnet, d.h. anstelle von
”
RI 1066“ aus Berlin wurde in Heidelberg
”
AR B1066“ verwendet. Falls nun Bu¨cher mit AR-B-Nummern in den elektro-
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nischen Katalog HEIDI oder in eine institutsinterne Datenbank aufgenommen
worden sind, konnten diese Werke aufgrund ihrer dort gespeicherten AR-B-
Nummern relativ leicht aufgefunden werden.
(c) Im Stell-Verzeichnis (siehe Kapitel 5.2) sind zahlreiche Stell-Nummern rot
unterstrichen. Falls diese Nummern in den Berliner Teil (d.h. vor den roten
Strich im Stell-Verzeichnis) fallen, haben wir jedes der entsprechenden Bu¨cher
(wenn vorhanden) auf seine Berliner Provenienz u¨berpru¨ft. Zwar ist uns der
genaue Sinn der roten Unterstreichung nicht vo¨llig klar. Es hat sich aber her-
ausgestellt, daß die so markierten Werke statistisch gesehen viel ha¨ufiger aus
Berlin stammen als die nicht so markierten Bu¨cher.
(d) Wir haben alle a¨lteren Werke auf ihre Provenienz hin u¨berpru¨ft. Das Er-
scheinungsjahr eines Buches haben wir entweder aus den elektronischen Ka-
talogen entnommen oder aber versucht, es aus dem optischen Eindruck des
Einbandes wenigstens abzuscha¨tzen. Im letzteren Falle sind allerdings Neu-
einbindungen oft irrefu¨hrend.
(e) Von außen sind Berliner Bu¨cher sehr gut durch die auf dem Ru¨cken aufge-
klebten Berliner Stell-Nummern zu erkennen. Allerdings wurden die meisten
der Berliner Schilder in Heidelberg durch Schilder mit den neuen Heidelberger
Signaturen u¨berklebt (oder vorher entfernt).
Es ist schwer abzuscha¨tzen, wieviel Bu¨cher mit Berliner Provenienz bei
unserer Suche nicht gefunden worden sind. Wir hoffen aber, daß es nicht mehr
als 10 Werke sind.
7.3 Umfang des Verzeichnisses
Unser Verzeichnis der Bu¨cher, die aus der Berliner Institutsbibliothek nach
Heidelberg gelangt sind, entha¨lt
insgesamt 839 Werke [davon 551 in den Stetten-Kisten].
Davon sind
264 Monographien (Ba¨nde) [davon 68 in den Stetten-Kisten],
130 Zeitschriften-Ba¨nde [davon 129 in den Stetten-Kisten],
323 Jahrbuch-Ba¨nde [davon 263 in den Stetten-Kisten],
114 Sternwarten-Vero¨ffentl. [davon 91 in den Stetten-Kisten],
8 Separata [davon 0 in den Stetten-Kisten].
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7.4 Erla¨uterungen zum Verzeichnis
7.4.1 Benutzte Abku¨rzungen
Acc.-Kat.: Accessions-Katalog des ARI B
Acc.-No.: Accessions-Nummer der Ko¨niglichen Sternwarte zu Berlin
AN: Astronomische Nachrichten
AR: Astronomisches Rechen-Institut (als Beginn der Inv.-Nr. des ARI HD)
ARI B: Astronomisches Rechen-Institut zu Berlin
ARI B-Da: Astronomisches Rechen-Institut zu Berlin-Dahlem
ARI HD: Astronomisches Rechen-Institut in Heidelberg
B: Berlin
BAJ: Berliner Astronomisches Jahrbuch
B-Da: Berlin-Dahlem
Bib ARI B: Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts zu Berlin
Bib ARI B-Da: Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts
zu Berlin-Dahlem
Bib ARI HD: Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts in Heidelberg
Bib Kg ARI B: Bibliothek des Ko¨niglichen Astronomischen Rechen-Instituts
zu Berlin
Bib Kg Stw B: Bibliothek der Ko¨niglichen Sternwarte zu Berlin







Kg ARI B: Ko¨nigliches Astronomisches Rechen-Institut zu Berlin
Kg Inst. z. Herausg. d. BAJ: Ko¨nigliches Institut zur Herausgabe des
Berliner Astronomischen Jahrbuchs und zur
wissenschaftlichen Ausbildung im Rechnen




RI: Rechen-Institut (z.B. als Beginn der Inv.-Nr. des ARI B)
RI Kg Stw B: Rechen-Institut der Ko¨niglichen Sternwarte zu Berlin
S.: Seite, Seiten
Stell-Nr.: Stell-Nummer des Werkes im Stell-Verzeichnis des ARI B
Stetten-K. n: Stetten-Kiste Nr. n, in der Bu¨cher des ARI B
nach Schloss Stetten ausgelagert worden waren
UB HD: Universita¨tsbibliothek Heidelberg
7.4.2 Erla¨uterungen zu den Monographien
Fu¨r die Beschreibung von Monographien aus der Berliner Institutsbibliothek
benutzen wir eine Art
”
Formular“, das wir im Folgenden na¨her beschreiben.
Die wesentlichen Bestandteile des Formulars sind aber oft auch selbsterkla¨rend.
Inv.-Nr. ARI B:
Vorzugsweise wird hier die Inventar-Nummer der Berliner Institutsbibliothek
(RI-Nummer) benutzt. Die RI-Nummer haben wir gegebenenfalls mit fu¨hren-
den Nullen auf eine vierstellige Zahl aufgefu¨llt, z.B.
”
RI 0002“. Wenn eine
RI-Nummer nicht existiert oder nicht bekannt ist, werden andere Nummern
in eckigen Klammern angegeben: vorrangig die H.-Inv.-Nr. der Inventarisie-
rung als Hand-Exemplar aus Berlin (Zusatz: B); oder die Inventar-Nummer
der Heidelberger Institutsbibliothek (AR-Nummer); oder die H.-Inv.-Nr. der
Inventarisierung als Hand-Exemplar aus Heidelberg (Zusatz: HD); oder eine
Accessions-Nummer aus Berlin, wenn keine der vorstehenden Nummern be-
kannt ist. Drei Logarithmen-Tafeln besitzen u¨berhaupt keine Inventar-Nummer.
Wir fu¨hren diese Werke am Ende der Monographien unter [ohne (Nr. 1 bis 3)]
auf.
Inv.-Datum ARI B:
Datum, an dem das Buch im Accessions-Katalog der Berliner Institutsbiblio-
thek inventarisiert wurde. Das Datum haben wir dem entsprechenden Band
des Accessions-Katalogs entnommen. Da dort ha¨ufig nicht fu¨r jeden Eintrag
ein Datum angegeben wurde, konnten wir zum Teil fu¨r das Inventarisierungs-




Nummer der Stetten-Kiste. In diesen Kisten wurden die wertvollsten Werke
der Institutsbibliothek im Zweiten Weltkrieg nach Schloß Stetten ausgelagert
(siehe Kapitel 3.4.4, 3.5 und 4.3). Ist hier keine Nummer eingetragen, dann
hat sich das Buch in keiner der fu¨nf Stetten-Kisten befunden.
Stell-Nr. ARI B:
Stell-Nummer des Werks in der Berliner (und zuna¨chst auch Heidelberger)
Institutsbibliothek, wie sie im Werk selbst eingetragen ist (verwendet seit ca.
1925; siehe Erla¨uterungen in Kapitel 3.4.2, 3.5 und 5.2).
Die folgenden bibliographischen Angaben zum Buch haben wir aus den
verschiedensten Quellen zusammengestellt, z.T. aus dem Werk selbst, oft aber
auch aus Bibliotheks-Katalogen. Dabei streben wir keine bibliographisch
”
per-
fekten“ Angaben an. Vielmehr sollen die Angaben nur zur eindeutigen Identi-








Besitz-Stempel des Instituts (bzw. seiner Bibliothek) oder der Berliner Stern-
warte. Die Abku¨rzungen fu¨r die verschiedenen Stempel wurden in Kapitel 6
erkla¨rt. Wenn das Feld leer ist, dann befindet sich im Buch kein Besitz-Stempel
des Instituts oder der Berliner Sternwarte. Stempel von Vorbesitzern werden






Inventar-Nummer der Heidelberger Institutsbibliothek (AR-Nummer). Viele
der Werke aus Berlin wurden in Heidelberg neu inventarisiert. Zum Teil wurde
aber auch nur ein
”
B“ (fu¨r Berlin) vor die Berliner RI-Nummer gesetzt. Das
Werk ist dann nicht in das Heidelberger Inventar-Verzeichnis aufgenommen





Inventarnr. Inst.“ in der Form
”
AR B....“ nachgewiesen. Beispiel: RI 0507




Signatur des Werks in der Heidelberger Institutsbibliothek, wie sie in dieser
Form von Anfang 1957 bis 2010 vergeben wurde (siehe Kapitel 3.5.2 und 4.5).
Beispiel: AS/DAR:G-02 .
Signatur ARI HD nach RVK: (wenn vorhanden)




bundklassifikation (RVK)“ erhalten hat, wird diese Signatur hier angegeben.
Beispiel: PY/UH 8000 P327 (bisher: PH/PAU:W-21 fu¨r Inv.-Nr. RI 6766).
Signatur UB HD: (wenn vorhanden)
Signatur der zentralen Bibliothek der UB HD fu¨r die Werke, die vom Astrono-
mischen Rechen-Institut an die zentrale UB HD abgegeben worden sind und
daher in unserem Verzeichnis unter
”
Abgang“ entsprechend gekennzeichnet
sind. Beispiel: 2013 D 1036 RES (fu¨r Inv.-Nr. RI 0002).
Vorbesitzer: (wenn vorhanden und bekannt)
Wir stellen hier die uns vorliegenden Informationen zum Vorbesitzer (zur soge-
nannten
”
Provenienz“) des Werkes zusammen. Dabei handelt es sich meist um
handschriftliche Eintragungen oder Stempel des Vorbesitzers oder der abge-
benden Einrichtung. Wir haben auch versucht, aus diversen Quellen Weiteres
u¨ber diese Vorbesitzer zu erfahren. Eventuelle Ergebnisse finden sich dann
ebenfalls unter diesem Eintrag. Beispiel bei RI 1066.
Bemerkung: (wenn vorhanden)
Hier geben wir Bemerkungen verschiedenster Art zum vorliegenden Werk wie-
der.
Hinweis: (wenn vorhanden)
Hier verweisen wir auf andere Ba¨nde oder andere Auflagen des Werks, die sich
ebenfalls in unserem Verzeichnis befinden. Gelegentlich verweisen wir aber auch
auf Bu¨cher, die sich zwar in der Heidelberger Institutsbibliothek befinden, die
aber nicht aus Berlin stammen.
Hinweis auf Abbildung[en]: (wenn vorhanden)
Hier verweisen wir auf eventuell in unseren fru¨heren Kapiteln enthaltene Ab-
bildungen: Ansicht des Buches, Bild des Titelblatts usw. .
Abgang: (wenn vorhanden)
Wir vermerken hier, wann und warum das Werk die Institutsbibliothek ver-
lassen hat. Eine Reihe von Werken hat das Astronomische Rechen-Institut an
die zentrale Universita¨tsbibliothek Heidelberg abgegeben.
7.4.3 Erla¨uterungen zu den Zeitschriften, Jahrbu¨chern
und Sternwarten-Vero¨ffentlichungen
Fu¨r die Auflistung von Zeitschriften, Jahrbu¨chern und Sternwarten-Vero¨ffent-
lichungen aus der Berliner Institutsbibliothek benutzen wir im Allgemeinen





(Eintrag 1); (Eintrag 2); (Eintrag 3); (Eintrag 4); (Eintrag 5);
(Eintrag 6).
Titel:
Abgeku¨rzte Form des Titels des Bandes. Ein ausfu¨hrlicherer Serien-Titel ist in
der Kapitel-U¨berschrift der Serie angegeben.
Eintrag 1:
Inventar-Nummer des Bandes, d.h. RI-, H.-Inv.- und AR-Nummer; ein Minus-
Zeichen bedeutet, daß keine Inv.-Nr. gefunden werden konnte.
Eintrag 2:
Inventarisierungs-Datum des ARI B nach dem Acc.-Kat. der Berliner Instituts-
bibliothek; Das Zeichen
”
-“ bedeutet, daß kein Inv.-Datum festgestellt werden
konnte (in der Regel, weil keine RI-Inv.-Nr. vorliegt). Heidelberger Inv.-Daten
werden hier nicht angegeben.
Eintrag 3:
Stell-Nummer des Werks in der Berliner und Heidelberger Institutsbibliothek,
wie sie im Werk selbst eingetragen ist (verwendet seit ca. 1925, in der Regel
identisch fu¨r alle Ba¨nde der (Unter-)Serie, siehe Kapitel 3.4.2, 3.5 und 5.2).
Das Zeichen
”
-“ bedeutet, daß sich im Buch keine Stell-Nummer befindet.
Eintrag 4:
Nummer der Stetten-Kiste. In diesen Kisten wurden die wertvollsten Werke
der Institutsbibliothek im Zweiten Weltkrieg nach Schloß Stetten ausgelagert
(siehe Kapitel 3.4.4, 3.5 und 4.3). Das Zeichen
”
-“ bedeutet, daß sich das Buch
in keiner der fu¨nf Stetten-Kisten befunden hat.
Eintrag 5:
Besitz-Stempel des Instituts (bzw. seiner Bibliothek) oder der Berliner Stern-
warte. Die Abku¨rzungen fu¨r die verschiedenen Stempel wurden in Kapitel 6
erkla¨rt. Das Zeichen
”
-“ bedeutet, daß sich im Buch kein Besitz-Stempel des
Instituts oder der Berliner Sternwarte befindet.
Eintrag 6:




BAJ fu¨r 1776 (1. Band des BAJ)
RI 3457; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Bemerkung: RI-Inv.-Nr. nach Acc.-Kat., da neu gebunden.
7.4.4 Erla¨uterungen zu den Separata
Fu¨r die Beschreibung von Separata aus der Berliner Institutsbibliothek benut-
zen wir im Prinzip das gleiche Formular wie fu¨r Monographien. Lediglich die
Angabe von Erscheinungsort und Verlag wird gegebenenfalls durch die Angabe
ersetzt, aus welcher Zeitschrift o.a¨. der Sonderdruck stammt, und statt einer
Stell-Nr. wird eine Ablage-Nr. angegeben.
Wir haben hier diejenigen Publikationen als Separata klassifiziert, die in
der Heidelberger Institutsbibliothek als solche eingeordnet werden. Ob sie auch
in der Berliner Institutsbibliothek als Separata behandelt worden sind, ist in
der Regel nicht mehr zu kla¨ren. Vermutlich war das aber meistens der Fall.




Inv.-Nr. ARI B: RI 0002
Inv.-Datum ARI B: 1897 - Mai 1898
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 11/1 (auch außen auf gelbem Schild gedruckt: 11 u¨ber 1)
Autor: Kepler, Johannes
Titel: Tabulae Rudolphinae,
Qvibvs Astronomicae Scientiae, Temporum longinquitate collapsae
Restauratio continetur; A Phoenice illo Astronomorum Tychone, Ex illustri &
Generosa Braheorum in Regno Daniae familiaˆ oriundo Equite, Primum Animo
Concepta Et Destinata Anno Christi MDLXIV: ... tracta per annos XXV. ...
Tandem Tradvcta In Germaniam, In Qve Avlam Et Nomen Rudolphi Imp.
anno MDIIC.; Tabulas Ipsas, Jam Et Nuncupatas, Et Affectas, Sed Morte
Authoris Sui Anno MDCI. Desertas, ... Ex Fvndamentis Observationum
relictarum ... continuis multorum annorum speculationibus, &
computationibus, primm Pragae Bohemorum continuavit / deinde Lincii ...
subsidiis etiam Ill. Provincialium adjutus, perfecit, absolvit; adq[ue] causarum
& calculi perennis formulam traduxit. Joannes Keplerus, Tychoni primu`m a`
Rudolpho II. Imp. adjunctus calculi minister ; indeq[ue] Trium ordine Imppp.
Mathematicus ...
Fassung: 3.
Angebunden: Joannis Keppleri Sportvla Genethliacis Missa
De Tabvlarum Rvdolphi Vsv In Compvtationibus Astrologicis:
cum modo dirigendi novo et naturali
Ort, Verlag, Jahr: Ulm, Saurius, 1627 / 1629
Umfang: [9] Bl., 125 S., [1] Bl., 115 [i.e.] 119 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B2
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 D 1036 RES
Vorbesitzer: (a) laut handschriftlichem Vermerk auf dem Titelblatt unten:






kung“. Vermutlich hat Ort[t]ner also das Buch 1673 gespendet. Dabei bleibt
der Empfa¨nger unklar. Das Jesuiten-Kolleg hat das Werk offenbar erst 1696
von diesem unbekannten Vorbesitzer erhalten.]
[Dr. Georg Isaak Ortner wird 1686 als einer der Benefiziaten zu Scha¨rding der
Eisenthalerschen Stiftung aufgefu¨hrt.]
(b) laut handschriftlichem Vermerk auf dem Titelblatt oben:
Collegii Societatis Jesu Monachii 1696
[Das Jesuiten-Kolleg in Mu¨nchen bestand von 1559 bis 1773. Es besaß eine
umfangreiche Bibliothek von ca. 25 000 Ba¨nden.]
(c) Auf der Innenseite des vorderen Buchdeckels befindet sich ein altes Exlibris
mit einem Wappen, dessen Text unleserlich ist.
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Bemerkung: A¨ltere Signaturen im Buch: (a) 2929 Ch. ;
(b) 2438 (durchgestrichen); (c) Gch 94280; Gr. Qu. 203 , gedruckt: 203 .
Außen auf dem Buchru¨cken befindet sich die Signatur:
P (oder Phi ?) / VI / ...es ? .
Am vorderen und hinteren Buchdeckel Reste von gru¨nen Ba¨ndern, mit denen
man vermutlich das Buch mit zwei Schleifen (als textile Schließen) zubinden
konnte (siehe Beschreibung und Fig. 37/38 in Kapitel 4.2.4.
Hinweis auf Abbildungen: Ansicht des Buches in Fig. 37;
Abbildung des Frontispiz in Fig. 39; Abbildung des Titelblattes in Fig. 40.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0013 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Petrick, C. L.
Titel: Multiplications-Tabellen
gepru¨ft mit der Thomas’schen Rechenmaschine von C. L. Petrick.
Fehlerfreie Stereotyp-Ausgabe.
Band: Zweite Lieferung 1001 - 2000
Ort, Verlag, Jahr: Libau, Berlin; Meyer, Nauck; 1875
Umfang: [200] S.
Stempel: Kg ARI B (mit Adler)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 400 b (gestrichen)
Hinweis:
1. Lieferung unter [H.-Inv.-Nr. 0160 (B)] aufgefu¨hrt;
4. Lieferung unter [H.-Inv.-Nr. 0163 (B)] aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0026 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Crelle, August Leopold; Seeliger, Oskar (neue Ausgabe)
Titel: Dr. A. L. Crelle’s Rechentafeln,
welche alles Multiplizieren und Dividieren
mit Zahlen unter Tausend ganz ersparen,
bei gro¨sseren Zahlen aber die Rechnung erleichtern und sicherer machen.
Mit Tafeln der Quadrat- und Kubikzahlen von 1 - 1000 .
Neue Ausgabe. Besorgt von O. Seeliger
Ausgabe: Neue Ausgabe
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Georg Reimer, 1907
Umfang: VII; o.Z. (499, [2] S.)




Hinweis: Ausgabe von 1907 unter [AR 1289]
Inv.-Nr. ARI B: RI 0053
Inv.-Datum ARI B: August 1898 - Mai 1899
Stell-Nr. ARI B: 39/15
Autor: Routh, Edward John
Titel: Die Dynamik der Systeme starrer Ko¨rper
in zwei Ba¨nden mit zahlreichen Beispielen.
Autoris. dt. Ausg. von Adolf Schepp.
Mit einem Vorwort und Anmerkungen von Felix Klein.
Band: 2
Bandtitel: Die ho¨here Dynamik
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Teubner, 1898
Umfang: IX, 544 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 53
Signatur ARI HD: PH/ROU:E-1898(2)
Bemerkung: Alte Stell-Nr.:
”
291 u¨ber 2“ (gedruckt).
Inv.-Nr. ARI B: RI 0082/1 (2. Band)
Inv.-Datum ARI B: Mai 1899 - Juli 1900
Stell-Nr. ARI B: 15/18
Autor: Poincare´, Henri
Titel: Les me´thodes nouvelles de la me´canique ce´leste
Band: 2
Bandtitel: Methodes de MM. Newcomb, Gylden, Lindstedt et Bohlin
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars, 1893
Umfang: VIII, 479 S.
Stempel: Bib Kg Stw B (u¨berstempelt mit Bib Kg ARI B),
Bib Kg ARI B (zusa¨tzlich), Rechen-Institut der Kg Stw B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: AR 4444
Signatur ARI HD: AS/POI:H-1893(2)::2
Bemerkung: alte Stell-Nr. laut Acc.-Kat.: Gr. Oct. 255/2
Hinweis: Band 1 des Werkes siehe [AR 4443]
Inv.-Nr. ARI B: RI 0082/2 (3. Band)
Inv.-Datum ARI B: Mai 1899 - Juli 1900
Stell-Nr. ARI B: 15/18
Autor: Poincare´, Henri
Titel: Les me´thodes nouvelles de la me´canique ce´leste
Band: 3
Bandtitel: Invariants integraux, solutions periodiques du deuxieme genre, so-
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lutions doublement asymptotiques
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars, 1899
Umfang: 414 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: AR 4445
Signatur ARI HD: AS/POI:H-1899(3)::3
Bemerkung: alte Stell-Nr. laut Acc.-Kat.: Gr. Oct. 255/3
Hinweis: Band 1 des Werkes siehe [AR 4443]




Titel: Neue Rechentafeln fu¨r Multiplikation und Division
mit allen ein- bis vierstelligen Zahlen
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Reimer, 1909
Umfang: VI S., [250] Blatt
Stempel: Kg ARI B (mit Adler)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0160 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Petrick, C. L.
Titel: Multiplications-Tabellen
gepru¨ft mit der Thomas’schen Rechenmaschine von C. L. Petrick.
Fehlerfreie Stereotyp-Ausgabe.
Band: Erste Lieferung 1 - 1000
Ort, Verlag, Jahr: Libau, Meyer, 1875
Umfang: [200] S.




2. Lieferung unter [H.-Inv.-Nr. 0013 (B)] aufgefu¨hrt;
4. Lieferung unter [H.-Inv.-Nr. 0163 (B)] aufgefu¨hrt;
Weiteres Exemplar der 1. Lieferung unter [H.-Inv.-Nr. 0612 (HD)] aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0163 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Petrick, C. L.
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Titel: Multiplications-Tabellen
gepru¨ft mit der Thomas’schen Rechenmaschine von C. L. Petrick.
Fehlerfreie Stereotyp-Ausgabe.
Band: Vierte Lieferung 3001 - 4000
Ort, Verlag, Jahr: Libau, Leipzig; Meyer, Steinacker; 1879
Umfang: [200] S.
Stempel: Kg ARI B (mit Adler), Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1302
Signatur ARI HD:
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 401 d (gestrichen)
Hinweis:
1. Lieferung unter [H.-Inv.-Nr. 0160 (B)] aufgefu¨hrt;
2. Lieferung unter [H.-Inv.-Nr. 0013 (B)] aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 0202]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/20 fu¨r das eigentliche Bibl.-Ex. laut Stell-Verz.
Autor: Bauschinger, Julius
Titel: Die Bahnbestimmung der Himmelsko¨rper
Auflage: 1.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1906
Umfang: XV, 653 S.
Stempel: Kg ARI B (mit Adler), Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 202
Signatur ARI HD: BAU (auf Buchru¨cken).
Buch nicht im Katalog HEIDI der UB HD.
Bemerkung: auf dem Vorblatt steht: Bibliothek des Seminars No. 14.
Eine eventuelle RI-Inv.-Nr. ko¨nnte wegen des Neueinbands verlorengegegangen
sein.
Hinweis:
(a) Das eigentliche Bibliotheks-Exemplar wurde in Berlin am 11. 11. 1905
unter RI 879 inventarisiert. Dieses ist offenbar nicht nach Heidelberg gelangt.
(b) Die 2. Auflage ist unter AR 2011 aufgefu¨hrt. Ein zweites Exemplar der
2. Auflage mit der Heidelberger Inventar-Nummer AR 1435 und der Heidel-
berger Signatur AS/BAU wird vermißt.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 0228]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 11/28
Autor: Lesser, Otto
Titel: Untersuchung u¨ber die allgemeinen Sto¨rungen der Metis
Ort, Verlag, Jahr: Marburg, Univ., Diss., 1861
Umfang: 115 S.
Stempel: Bib ARI HD
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Inv.-Nr. ARI HD: 228
Signatur ARI HD: DI/LES:O-1861
Vorbesitzer: Dr. P. V. Neugebauer.
[Paul Viktor Neugebauer (1878-1940) war Mitarbeiter des ARI B gewesen.
Siehe Kapitel 11.16 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Bemerkung: Da das Werk keine Inv.-Nr. und keinen Stempel des ARI B tra¨gt,
ko¨nnte es sich um ein Ersatz-Exemplar handeln. Wegen des Vorbesitzers
stammt es aber eindeutig aus Berlin.




Titel: Tafeln der Additions- und Subtractions-Logarithmen fu¨r sieben Stellen
Auflage: 2.
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Weidmann, 1863
Umfang: S. 636-836





Tit. II, No. 39“ gestrichen
Hinweis: 2. Exemplar unter [AR 1045]
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0259 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Tietjen, Friedrich; Lehmann, Paul
Titel: Tafel vierstelliger Logarithmen
zusammengestellt von F. Tietjen und P. Lehmann
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Du¨mmler, 1877
Umfang: 15 S.
Stempel: Kg ARI B (mit Adler)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Tit II. Nr. 465 d [gestrichen]
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0261 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Vega, Georg von; Bremiker, Carl (Bearbeiter)
Titel: Georg’s Freiherrn von Vega Logarithmisch-trigonometrisches Handbuch
Auflage: 61. Auflage.
Neue vollsta¨ndig durchgesehene und erweiterte Stereotyp-Ausgabe.
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Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Weidmann, 1877
Umfang: XXXII, 575 S.
Stempel: blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ; ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1240
Signatur ARI HD:
Bemerkung: alte Berliner Inv.-Nr. 261 gestrichen
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0273 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Gauss, Friedrich Gustav
Titel: Vierstellige logarithmische und trigonometrische Tafeln. Schulausgabe
Ort, Verlag, Jahr: Halle a.S., E. Strien, 1900
Umfang: 96 S.
Stempel: Kg ARI B (mit Adler)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:




Titel: Dreistellige Tafeln fu¨r logarithmisches und numerisches Rechnen
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Stankiewicz, o.J. [1913]
Umfang: 37 S.
Stempel: Kg ARI B (mit Adler)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Bemerkung: Ein eingelegter, handschriftlicher Zettel berichtet, daß (in Heidel-
berg) 6 Exemplare dieses Werks vorhanden waren. Fu¨nf dieser Exemplare sind
offenbar im Zeitraum von ca. 1976 bis 1980 ausgesondert worden. Unklar ist,
ob es sich bei den entsorgten Exemplaren um solche der Auflage von 1913 oder
von 1948 gehandelt hat.
Inv.-Nr. ARI B: RI 0363 [Tables of Mars]
Inv.-Datum ARI B: April - November 1901
Stell-Nr. ARI B: 297/2
Autor: Newcomb, Simon
Titel: Tables of the heliocentric motion of Mars
Aus: Astronomical papers prepared for the use of the American Ephemeris and
Nautical Almanac; 6,4
Ort, Verlag, Jahr: Washington, Office of the American Ephemeris and Nautical
Almanac, 1898
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Jahr: 1898 Umfang: S. 383-586
Stempel: Kg ARI B (mit Adler)
Inv.-Nr. ARI HD: 1497
Signatur ARI HD: KA 13/NEW:S-1898
Bemerkung:
(a) RI-Inv.-Nr. 363 gestrichen;
(b) alte Inv.-Nr.
”
Tit. II, Nr. 411“ gestrichen;
(c) alte Signaturen 4 und 11 gestrichen.
Inv.-Nr. ARI B: RI 0363 [Precessional Constant]
Inv.-Datum ARI B: April - November 1901
Stell-Nr. ARI B: 297/2
Autor: Newcomb, Simon
Titel: A new determination of the precessional constant
with the resulting precessional motions
Reihe: Astronomical papers prepared for the use of the American Ephemeris
and Nautical Almanac, 8,1
Ort, Verlag, Jahr: Washington DC, Nautical Almanac Office, 1897
Umfang: S. 1-76
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 363 [?] [als Nr. 363 nicht in der Heidelberger Inv.-Liste; aber
im Buch (wohl versehentlich) als AR-Inv.-Nr. 363 gekennzeichnet. RI 0363 ist
korrekt.]
Signatur ARI HD: NEW (auf dem Buch).
Nicht im Katalog HEIDI der UB HD.
Bemerkung: alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 151, 8a
Inv.-Nr. ARI B: RI 0363 [Catalogue of Fundamental Stars]
Inv.-Datum ARI B: April - November 1901
Stell-Nr. ARI B: 297/2
Autor: Newcomb, Simon
Titel: Catalogue of fundamental stars for the epochs 1875 and 1900
reduced to an absolute system
Reihe: Astronomical papers prepared for the use of the American Ephemeris
and Nautical Almanac, 8,2
Ort, Verlag, Jahr: Washington DC, Nautical Almanac Office, 1899
Umfang: S. 77-403
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 19211
Signatur ARI HD: KA 04/NEW:S-1899
Bemerkung: alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 151, 8b
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Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0395 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Rohr, Moritz von
Titel: Die Logarithmen der Sinus und Tangenten fu¨r 0◦ bis 5◦
und der Cosinus und Cotangenten fu¨r 85◦ bis 90◦
von Tausendstel zu Tausendstel Grad.
Als Erga¨nzung zu C. Bremiker’s 5stelligen Logarithmentafeln
herausgegeben von M. von Rohr
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Weidmann, 1900
Umfang: XX S.
Stempel: ARI B-Da (mit Adler, nach links geneigt und nach rechts schauend)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Hinweis: weiteres Exemplar unter [H.-Inv.-Nr. 0473 (B) 1. Teil]
Inv.-Nr. ARI B: RI 0430
Inv.-Datum ARI B: November 1901 - Mai 1902
Stell-Nr. ARI B: 10/24
Autor: Bauschinger, Julius
Titel: Tafeln zur theoretischen Astronomie
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1901
Umfang: IV, 148 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 1465
Signatur ARI HD: KA 14/BAU:J-01
Bemerkung: RI-Nr. nur aus Acc.-Kat. des ARI B; eventuell Dublette.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 0435]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/11
Autor: Tisserand, Franc¸ois F.
Titel: Trait de me´canique ce´leste
Band: 1
Bandtitel: Perturbations des planetes d’apres la methode de la variation
des constantes arbitraires
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars et fils, 1889
Umfang: X, 474 S.
Stempel: Kg ARI B (mit Adler)
Inv.-Nr. ARI HD: 435
Signatur ARI HD: AS/TIS:F-1889(1)::1
Bemerkung: Astr[onomisches ] Rechen-Seminar, 2. Exemplar, 11b
Hinweis: weitere Ba¨nde des Werks unter AR 3980, AR 1169, AR 1170.
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Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0446 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 9/96
Autor: Albrecht, Theodor; Bremiker, Carl
Titel: Bremikers logarithmisch-trigonometrische Tafeln
mit fu¨nf Dezimalstellen
Auflage: 18. Stereotyp-Auflage
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Stankiewics, o.J. (um 1930)
Umfang: XVI, 176 S.
Stempel: ARI B-Da (mit Adler, nach links geneigt und nach rechts schauend)
(durch Kreuz gestrichen), Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1283
Signatur ARI HD:
Inv.-Nr. ARI B: RI 0449
Inv.-Datum ARI B: November 1901 - Mai 1902
Stell-Nr. ARI B: 10/20
Autor: Albrecht, Theodor
Titel: Formeln und Hu¨lfstafeln fu¨r geographische Ortsbestimmungen
Auflage: 3., umgearb. u. verm. Aufl.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1894
Umfang: VIII, 344 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 449
Signatur ARI HD: KA 14/ALB:T-1894
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0467 (B)]
Zusammengebunden mit [H.-Inv.-Nr. 0473 (B)].




Titel: Dr. C. Bremikers logarithmisch-trigonometrische Tafeln
mit fu¨nf Decimalstellen. [Entha¨lt weitere Tafeln.]
Besorgt von Professor Dr. A. Kallius.
Auflage: 16. Stereotyp-Ausgabe
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Weidmann, 1925
Umfang: 1. Teil: 28 S.; 2. Teil: S. 30-192





mit I. V. 374 (s. S. 28)“
Hinweis: Exemplar der 11. Auflage unter [H.-Inv.-Nr. 1113 (HD)]
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Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0473 (B) 1. Teil]
Eingebunden zwischen 1. Teil von [H.-Inv.-Nr. 0467 (B)] und
2. Teil von [H.-Inv.-Nr. 0467 (B)].
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Rohr, Moritz von
Titel: Die Logarithmen der Sinus und Tangenten fu¨r 0◦ bis 5◦
und der Cosinus und Cotangenten fu¨r 85◦ bis 90◦
von Tausendstel zu Tausendstel Grad.
Als Erga¨nzung zu C. Bremiker’s 5stelligen Logarithmentafeln
herausgegeben von M. von Rohr
Auflage: keine Angabe
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Weidmann, 1900
Umfang: XX S.
Stempel: ARI B-Da (mit Adler, nach links geneigt und nach rechts schauend)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Hinweis: weiteres Exemplar unter [H.-Inv.-Nr. 0395 (B)]
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0473 (B) 2. Teil]
Zusammengebunden mit [H.-Inv.-Nr. 0467 (B)] und
[H.-Inv.-Nr. 0473 (B) 1. Teil].
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: nicht angegeben; vermutlich: Carl Bremiker
Titel: Die Logarithmen der trigonometrischen Funktionen fu¨r jedes Hundert-
stel des Grades des Quadranten. [Entha¨lt weitere Tafeln.]
Auflage: keine Angabe





Inv.-Nr. ARI B: RI 0507
Inv.-Datum ARI B: Mai 1902 - Juli 1903
Stell-Nr. ARI B: 19/4
Autor: Darwin, George H.
Titel: Ebbe und Flut, sowie verwandte Erscheinungen im Sonnensystem
Auflage: Deutsche Ausgabe nach der 2. englischen Auflage
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Teubner, 1902
Umfang: XXII, 344 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
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Inv.-Nr. ARI HD: B507
Signatur ARI HD: AS/DAR:G-02
Inv.-Nr. ARI B: [AR 0513]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 8/20
Gefeierte Pers.: Seeliger, Hugo von
Titel: Probleme der Astronomie
Titelzusatz: Festschrift fuer Hugo v. Seeliger, dem Forscher und Lehrer, zum
fu¨nfundsiebzigsten Geburtstage
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Springer, 1924
Umfang: 475 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 513
Signatur ARI HD: FE/SEE:H-1924
Bemerkung: Da dieses Exemplar weder eine RI-Inv.-Nr. noch eine Stell-Nr.
oder einen Stempel des ARI B tra¨gt, ko¨nnte es sich trotz des Nachweises in
der Berliner Stell-Liste um ein erst in Heidelberg erworbenes Ersatz-Exemplar
handeln.




Titel: Sechsstellige Logarithmen der trigonometrischen Funktionen
von 0◦ bis 90◦ fu¨r jedes Tausendstel des Grades.
Herausgegeben von der trigonometrischen Abteilung
der Preußischen Landesaufnahme
unter wissenschaftlicher Leitung von Prof. Dr. J. Peters.
Stereotypdruck
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Verlag der Preußischen Landesaufnahme, 1921
Umfang: VI, 928 S.
Stempel: ARI B-Da (mit Adler, nach links geneigt und nach rechts schauend)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0564 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 11/41
Autor: Fayet, Gaston-Jules
Titel: Petites plane`tes.
Tables de coordonne´es he´liocentriques et donne´es concernant les oppositions
Band: Tome I
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Ort, Verlag, Jahr: Paris, Presses Universitaires de France, 1932
Umfang: XIV, 392 S.
Stempel: ARI B-Da (mit Adler, nach links geneigt und nach rechts schauend),
Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1290
Signatur ARI HD: KA 13/FAY:G-32(1)
Bemerkung: [H.-Inv.-Nr. 0564 (B)] im Buch gestrichen
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0599 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 11/42
Autor: Fayet, Gaston-Jules
Titel: Petites plane`tes
Tables de coordonne´es he´liocentriques et donne´es concernant les oppositions
Band: Tome II
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Presses Universitaires de France, 1933
Umfang: S. 393 - 800
Stempel: ARI B-Da (mit Adler, nach links geneigt und nach rechts schauend),
Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1291
Signatur ARI HD: KA 13/FAY:G-33(2)
Bemerkung: [H.-Inv.-Nr. 0599 (B)] im Buch gestrichen
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0608 (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 9/59
Autor: Gauss, Friedrich Gustav
Titel: Fu¨nfstellige vollsta¨ndige trigonometrische und polygonometrische Tafeln
fu¨r Maschinenrechnen. Teilung des Quadranten in 90 Grade zu 60 Minuten.
Auflage: 6. und 7., Stereotypdruck
Ort, Verlag, Jahr: Stuttgart, Wittwer, 1934
Umfang: 100, XVIII S.
Stempel: ARI B-Da (mit Adler und Spruchband), Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1295
Signatur ARI HD: GAU
Bemerkung: Die Berliner H.-Inv.-Nr. 608 wurde durchgestrichen.
Hinweis: Exemplar der 4. und 5. Auflage unter [H.-Inv.-Nr. 1172 (HD)]
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0612 (HD)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Petrick, C. L.
Titel: Multiplications-Tabellen
343
gepru¨ft mit der Thomas’schen Rechenmaschine von C. L. Petrick.
Fehlerfreie Stereotyp-Ausgabe.
Band: Erste Lieferung 1 - 1000
Ort, Verlag, Jahr: Libau, Meyer, 1875
Umfang: [200] S.




2. Lieferung unter [H.-Inv.-Nr. 0013 (B)] aufgefu¨hrt;
4. Lieferung unter [H.-Inv.-Nr. 0163 (B)] aufgefu¨hrt;
Weiteres Exemplar der 1. Lieferung unter Inv.-Nr. 0160 (B) aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 0636] (Band 1)
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 8/9
Autor: Valentiner, Wilhelm (Herausgeber)
unter Mitwirkung von E. Becker u.a.
Titel: Handwo¨rterbuch der Astronomie
Band: 1
Serie/Reihe: Encyklopaedie der Naturwissenschaften; Abt. III., T. II, Bd. 1
Ort, Verlag, Jahr: Breslau, Trewendt, 1897
Umfang: XIV, 839 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 636
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Da dieses Exemplar weder eine RI-Inv.-Nr. noch einen Stempel des ARI B
tra¨gt, ko¨nnte es sich trotz des Nachweises in der Berliner Stell-Liste um ein
erst in Heidelberg erworbenes Ersatz-Exemplar handeln.
(b) Vorbesitzer war G. Stracke. Gustav Stracke (1887-1943) war Mitarbeiter
des ARI B gewesen. Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).
Laut der im ARI HD noch vorhandenen Archivalien aus Berlin wurde das Buch
aber nicht vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Stracke erworben.
(c) Die weiteren Ba¨nde des Werkes sind unter den Inv.-Nr. ARI HD
636 (2. Band), 6448, 6449 und 6450 aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 0636] (Band 2)
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 8/9
Autor: Valentiner, Wilhelm (Herausgeber)
unter Mitwirkung von E. Becker u.a.
Titel: Handwo¨rterbuch der Astronomie
Band: 2
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Serie/Reihe: Encyklopaedie der Naturwissenschaften; Abt. III., T. II, Bd. 2
Ort, Verlag, Jahr: Breslau, Trewendt, 1898
Umfang: IX, 644 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 636
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Da dieses Exemplar weder eine RI-Inv.-Nr. noch einen Stempel des ARI B
tra¨gt, ko¨nnte es sich trotz des Nachweises in der Berliner Stell-Liste um ein
erst in Heidelberg erworbenes Ersatz-Exemplar handeln.
(b) Vorbesitzer war G. Stracke. Gustav Stracke (1887-1943) war Mitarbeiter
des ARI B gewesen. Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).
Laut der im ARI HD noch vorhandenen Archivalien aus Berlin wurde das Buch
aber nicht vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Stracke erworben.
(c) Die weiteren Ba¨nde des Werkes sind unter den Inv.-Nr. ARI HD
636 (1. Band), 6448, 6449 und 6450 aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: RI 0656
Inv.-Datum ARI B: Juli 1903 - Februar 1904
Stell-Nr. ARI B: 16/6
Autor: Newcomb, Simon
Titel: The elements of the four inner planets
and the fundamental constants of astronomy
Parallele Ausgabe: Supplement to the American Ephemeris
and Nautical Almanac for 1897
Ort, Verlag, Jahr: Washington, Government Printing Office, 1895
Umfang: IX, 202 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD: AS/NEW:S-1895 (am Buch nur: NEW)
Bemerkung: alte Stell-Nr.: Gr. Oct. 404
Hinweis: Bei dem anderen Exemplar mit der Inv.-Nr. AR 16758 handelt es sich
um ein Zweitexemplar, das nicht aus Berlin stammt.
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0659 (B)]
Zusammengebunden mit [AR 11717]
Inv.-Datum ARI B: Ma¨rz 1944
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Stroobant, Paul; Delvosal, J.; Delporte, Euge`ne;
Moreau, F.; Vanderlinden, H. L.
Titel: Les observatoires astronomiques et les astronomes
Ort, Verlag, Jahr: Tournai und Paris, Etablissements Casterman, 1931
Umfang: 314 S.
Stempel: Kopernikus-Institut B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen),
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ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD: 4497
Signatur ARI HD: BI/OAA-31 I
Vorbesitzer: Dr. G. Stracke
[Das Buch wurde vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Gustav
Stracke (1887-1943) erworben. Stracke war Mitarbeiter des ARI B gewesen.
Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Bemerkung: Die Berliner H.-Inv.-Nr. 659 ist ausgestrichen worden.
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0662 (B)]
Inv.-Datum ARI B: Ma¨rz 1944
Stell-Nr. ARI B: 9/19
Autor: Herz, Norbert
Titel: Siebenstellige Logarithmen der trigonometrischen Functionen
fu¨r jede Zeitsecunde.
Zum astronomischen Gebrauche herausgegeben von Dr. Norbert Herz.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Teubner, 1885
Umfang: [2], 182 S.
Stempel: Kopernikus-Institut B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen),
Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1296
Signatur ARI HD: HER
Vorbesitzer: Dr. G. Stracke (laut Stempel und handschriftlichem Eintrag)
[Das Buch wurde vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Gustav
Stracke (1887-1943) erworben. Stracke war Mitarbeiter des ARI B gewesen.
Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Bemerkung: Die Berliner H.-Inv.-Nr. 662 ist ausgestrichen worden.
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0665 (B)]
Inv.-Datum ARI B: [ca. 1944]
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Kallius, Albert; Bremiker, Carl
Titel: Dr. C. Bremikers Tafeln vierstelliger Logarithmen
besorgt von Prof. Dr. A. Kallius
Auflage: 3.
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Weidmann, 1907
Umfang: 64 S.




Prof. Dr. Joh. Riem / Astronom / Berlin-Steglitz / Johanna Stegenstr. 22
[Johannes Riem (1868-1945) war Mitarbeiter des ARI in Berlin.
Siehe Kapitel 11.21 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
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Bemerkung: Der Besitzvermerk von Riem und dessen Stell-Nummer Ap/4 sind
ausgestrichen worden.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 0666 ]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 9/85 [HD]
Autor: Oakes, William Henry
Titel: Table of the reciprocals of numbers, from 1 to 100,000,
with their differences, by which the reciprocals of numbers
may be obtained up to 10,000,000
Ort, Verlag, Jahr: London, Layton, 1865
Umfang: XII, 205 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 666
Signatur ARI HD: OAK; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Vorbesitzer: laut Stempel:
Ferdinand Paul / Mathematiker / Berlin W. 30. / Gossowstrasse 5, II.
Bemerkung: Das Buch ist vermutlich als Privatbesitz eines Berliner Mitar-
beiters des ARI nach Heidelberg gekommen und spa¨ter in die Bib ARI HD
u¨bernommen worden.
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0667 (B)]
Inv.-Datum ARI B: [ca. 1944]
Stell-Nr. ARI B: 9/107
Autor: Rex, Friedrich Wilhelm
Titel: Vierstellige Logarithmen-Tafeln.
Stereotyp-Druck.
Ort, Verlag, Jahr: Stuttgart, Metzler, o.J. [ca. 1900]
Umfang: 64 S.
Stempel: Kopernikus-Institut B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen),
Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1303
Signatur ARI HD: REX; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Vorbesitzer: Dr. J. Riem (laut handschriftlichem Eintrag)
[Johannes Riem (1868-1945) war Mitarbeiter des ARI in Berlin.
Siehe Kapitel 11.21 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Bemerkung:
(a) Die Berliner H.-Inv.-Nr. 667 ist ausgestrichen worden.
(b) Der Besitzvermerk von Riem und dessen Stell-Nummer Ap/20 sind eben-
falls ausgestrichen worden.
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0669 (B)]
Inv.-Datum ARI B: [ca. 1944]
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Stell-Nr. ARI B:
Autor: Gauss, Friedrich Gustav
Titel: Fu¨nfstellige vollsta¨ndige logarithmische und trigonometrische Tafeln.
Zum Gebrauch fu¨r Schule und Praxis.
Auflage: 44., Stereotypdruck
Ort, Verlag, Jahr: Halle a.S., Strien, 1894
Umfang: 166, XXXIV S.
Stempel: Kopernikus-Institut B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Vorbesitzer: laut Stempel: Dr. Johannes Riem / Astronom;
Ex Libris: Aus meiner Bu¨cherei / Johannes Riem.
[Johannes Riem (1868-1945) war Mitarbeiter des ARI in Berlin.
Siehe Kapitel 11.21 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Bemerkung: Stell-Nummer von Riem: Ap/13
Inv.-Nr. ARI B: [AR 0671 ]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 9/79
Autor: Peters, Jean
Titel: Achtstellige Tafel der trigonometrischen Funktionen
fu¨r jede Sexagesimalsekunde des Quadranten
von Prof. Dr. J. Peters.
Im Auftrag des Reichsministers des Innern
herausgegeben vom Reichsamt fu¨r Landesaufnahme.
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Verlag des Reichsamts fu¨r Landesaufnahme, 1939
Umfang: XI, 901 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 671
Signatur ARI HD: PET
Inv.-Nr. ARI B: [AR 0676]
Stell-Nr. ARI B: 10/15
Autor: Oppolzer, Theodor von
Titel: Canon der Finsternisse
Ort, Verlag, Jahr: Wien, Gerold [in Komm. der Akademie der Wissenschaften
in Wien], 1887
Umfang: XXXVI, 376 S.
Stempel: Bib Kg Stw B, Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 676
Signatur ARI HD: KA 13/OPP:T-1887
Bemerkung: Das Werk wurde neu eingebunden. Dabei ist vermutlich die alte
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Inv.-Nr. oder die H.-Inv.-Nr. der Kg Stw B oder des Kg ARI B verlorengegan-
gen.
Hinweis: Eine Xerokopie dieses Exemplars tra¨gt die Inv.-Nr. AR 24991
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0687 (B)]
Inv.-Datum ARI B: [ca. 1944]
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Gauss, Friedrich Gustav; Gobbin, Hans Heinrich (Herausgeber)
Titel: Vierstellige logarithmische und trigonometrische Tafeln.
Kleine Schulausgabe.
Auflage: 51. - 60. Auflage, Plattendruck
Ort, Verlag, Jahr: Stuttgart, Wittwer, 1936
Umfang: IV, 99 S.
Stempel: ARI B-Da (mit Adler und Hakenkreuz in den Fa¨ngen)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Hinweis: 2. Exemplar unter [H.-Inv.-Nr. 0688 (B)]
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0688 (B)]
Inv.-Datum ARI B: [ca. 1944]
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Gauss, Friedrich Gustav; Gobbin, Hans Heinrich (Herausgeber)
Titel: Vierstellige logarithmische und trigonometrische Tafeln.
Kleine Schulausgabe.
Auflage: 51. - 60. Auflage, Plattendruck
Ort, Verlag, Jahr: Stuttgart, Wittwer, 1936
Umfang: IV, 99 S.
Stempel: ARI B-Da (mit Adler und Hakenkreuz in den Fa¨ngen)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Hinweis: 1. Exemplar unter [H.-Inv.-Nr. 0687 (B)]
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 0707a (B)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Albrecht, Theodor; Bremiker, Carl
Titel: Bremiker’s logarithmisch-trigonometrische Tafeln
mit sechs Decimalstellen.
Neu bearb. von Th. Albrecht.
Auflage: 16. Stereotyp-Ausgabe
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Stricker, o.J. (ca. 1924)
Umfang: XVIII + VI + 598 S.








Titel: Sechsstellige Tafel der trigonometrischen Funktionen
enthaltend die Werte der sechs trigonometrischen Funktionen
von zehn zu zehn Bogensekunden des in 90◦ geteilten Quadranten
und die Werte der Kotangente und Kosekante
fu¨r jede Bogensekunde von 0◦0′ bis 1◦20′
Ort, Verlag, Jahr: Berlin und Bonn, Du¨mmler, 1929
Umfang: VII, 293 S.
Stempel: ARI B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen),
ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Inv.-Nr. ARI B: RI 0783
Inv.-Datum ARI B: April-Juni 1904
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 9/4
(auch außen auf weißem Schild mit Schreibmaschine geschrieben: 9 u¨ber 4)
Autor: Vlacq, Adriaan; Napier, John; Briggs, Henry
Titel: Arithmetica Logarithmica, Sive Logarithmorvm Chiliades Centvm,
Pro Numeris naturali serie crescentibus ab Vnitate ad 100000.
Titelzusatz: Vna Cvm Canone Triangvlorvm, Sev Tabvla Artificialivm
Sinuum, Tangentium & Secantium, Ad Radium 10,00000,00000. & ad singula
Scrupula Prima Quadrantis; Qvibvs Novvm Traditvr Compendivm,
Qvo Nvllum nec admirabilius, nec utilius solvendi pleraque Problemata
Arithmetica & Geometrica.
Verf. Vorlageform: Hos Nvmeros Primvs Invenit ... Iohannes Nepervs Baro
Merchistonij: eos autem ex ejusdem sententia´ mutavit, eorumque ortum &
usum illustravit Henricvs Briggivs, in celeberrima´ Academia´ Oxloniensi
Geometriae Professor Savilianus Ausgabe: Editio Secunda aucta per Adrianvm
Vlacq Goudanum
Ort, Verlag, Jahr: Goudae, Rammasenius, 1628
Umfang: [4] Bl., 79 S., [332], 45 Bl.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B783
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 D 1031 RES
Bemerkung: (a) Alte Stell-Nummer: Gr. Qu. 302 .
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(b) Im Buchru¨cken vorn innen eingeklebtes Schild:
Libreria Loescher e Co / di Bretschneider e Regenberg / Roma, Corso 307 .
Hinweis auf Abbildungen: Ansicht des Buches in Fig. 41;
Abbildung des Titelblattes in Fig. 42.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 0784
Inv.-Datum ARI B: April-Juni 1904
Stetten-Kiste: 5
Stell-Nr. ARI B: 9/5
Autor: Vlacq, Adriaan; Briggs, Henry
Titel: Trigonometria Artificialis: Sive Magnvs Canon Triangvlorvm
Logarithmicvs, Ad Radium 100000,00000, & ad dena Scrupula Secunda
/ ab Adriano Vlacco Goudano Constructus;
Cui Accedunt Henrici Briggii Geometri Professoris in Academia´ Oxoniensi
P.M. Chiliades Logarithmorvm Viginti pro numeris naturali serie crescentibus
ab Vnitate ad 20000. : Quorum ope Triangvla Plana & Sphrica, inter alia Nova
eximiaque compendia e` Geometricis fundamentis petita, sola´ Additione,
Subtractione, & Bipartitione, exquisitissime` dimetiuntur
Ort, Verlag, Jahr: Govdae, Excudebat Petrus Rammasenius, 1633
Umfang: [3] Bl., 52 S., [135], [68] Bl.




(a) rechter Stempel: DIOCESI DI REGGIO / [Kreuz] / ARC FRANCESCO
STRANI / CENNOBE [?]
(b) linker Stempel: STAT ESTENSI / [Wappen] / PROF PIETRO TONELLI
/ CENNOBE [?]
Bemerkung: Außen auf dem Buchru¨cken befindet sich noch als Signatur die
alte Berliner Stell-Nummer (9 u¨ber 5), gedruckt auf einem gelben Aufkleber.
Hinweis auf Abbildung: Abbildung des Titelblattes in Fig. 46.
Inv.-Nr. ARI B: RI 0785
Inv.-Datum ARI B: 29. 6. 1904
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 9/2
Autor: Gellibrand, Henry; Briggs, Henry
Titel: Trigonometria Britannica: Sive De Doctrina Triangvlorvm Libri Dvo:
Quorum Prior continet Constructionem Canonis Sinuum Tangentium &
Secantium, una` cum Logarithmis Sinuum & Tangentium ad Gradus &
Graduum Centesimas & ad Minuta & Secunda Centesimis respondentia;
A ... Domino Henrico Briggio Geometri in Celeberrima Academia Oxoniensi
Professore Saviliano Dignissimo, paulo ante inopinatam Ipsius e terris
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emigrationem compositus. Posterior vero` usum sive Applicationem Canonis in
Resolutione Triangulorum tam Planorum quam Sphricorum e Geometricis
fundamentis petita´, calculo facillimo, eximiisque compendiis exhibet:
Ab Henrico Gellibrand Astronomiae in Collegio Greshamensi
apud Londinenses Professore constructus
Ort, Verlag, Jahr: Govdae, Excudebat Petrus Rammasenius, 1633
Umfang: [4] Bl., 110 S., [135] Bl.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 4262
Signatur ARI HD:
Vorbesitzer: C. Ru¨mcker (laut handschriftlichem, eingeklebtem Zettel)
[Der Eintrag bezieht sich auf den Astronomen Carl Ru¨mker (1788-1862)]
Hinweis: J. Peters hat dieses Werk als Grundlage fu¨r seine Tafeln, die wir unter
RI 7192 auffu¨hren, benutzt.
Hinweis auf Abbildung: Abbildung des Titelblattes in Fig. 45.




Titel: Rechentafel nebst Sammlung ha¨ufig gebrauchter Zahlenwerte.
Entworfen und berechnet von H. Zimmermann
Auflage: 10.
Ausgabe: A ohne besondere Quadrattafel
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, W. Ernst und Sohn, 1929
Umfang: XXXIV, 204 S.
Stempel: Coppernicus-Institut B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Inv.-Nr. ARI B: [AR 0833]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Ristenpart, Friedrich Wilhelm
Titel: Fehlerverzeichnis zu den Sterncatalogen des 18. und 19. Jahrhunderts
Fußnote: Vero¨ffentlichung der Commission der Ko¨niglich Preussischen
Akademie der Wissenschaften fu¨r die Geschichte des Fixsternhimmels
Serie: Astronomische Abhandlungen Nr. 16
(Erga¨nzungshefte zu den Astronomischen Nachrichten)
Ort, Verlag, Jahr: Kiel, Astronomische Nachrichten
(Kommission: Hamburg, Mauke), 1909
Umfang: VIII, 509 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 833
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Signatur ARI HD: KA 04/RIS:F-09
Bemerkung: In Heidelberg neu gebunden. Dabei wohl RI-Nummer und
Stell-Nummer verloren gegangen.
Inv.-Nr. ARI B: RI 0840
Inv.-Datum ARI B: 28. 3. 1905
Stell-Nr. ARI B: 18/11
Autor: Brown, Ernest W.
Titel: An introductory treatise on the lunar theory
Ort, Verlag, Jahr: Cambridge, Cambridge Univ. Pr., 1896
Umfang: XVI, 292 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 20677
Signatur ARI HD: AS/BRO:E-1896
Inv.-Nr. ARI B: RI 0862
Inv.-Datum ARI B: 10. 7. 1905
Stell-Nr. ARI B: 15/28
Autor: Young, Charles A.
Titel: Manual of astronomy
Titelzusatz: a text-book
Ort, Verlag, Jahr: Boston u.a., Ginn, 1902
Umfang: VII, 611 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B862
Signatur ARI HD: AS/YOU:C-02
Inv.-Nr. ARI B: RI 0947
Inv.-Datum ARI B: 27. 7. 1906
Stell-Nr. ARI B: 15/26
Autor: Newcomb, Simon
Titel: A compendium of spherical astronomy,
with its applications to the determination and reduction of positions of the
fixed stars
Ort, Verlag, Jahr: New York u.a., Macmillan, 1906
Umfang: XVIII, 444 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 947(RI)
Signatur ARI HD: AS/NEW:S-06
Inv.-Nr. ARI B: RI 0993
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1906
Stell-Nr. ARI B: 8/22
353
Autor: Winkelmann, Adolph [Herausgeber]
Titel: Handbuch der Physik
Band: 1. Band, 1. Ha¨lfte
Band-Titel: Allgemeine Physik
Auflage: 2.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Barth, 1906
Umfang: 12, S. 1 - 891
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: keine (B993)
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung: Die Lieferung des Werkes scheint in Teil-Heften erfolgt zu sein,
denn trotz des Erscheinungsjahrs 1908 auf dem (wohl spa¨ter hinzugefu¨gten)
Titelblatt ist der erste Teil des Werkes laut Acc.-Kat. I bereits 1906 inventa-
risiert worden.
Hinweis: Die 2. Ha¨lfte des 1. Bandes ist unter der Inv.-Nr. RI 1281 des ARI B
aufgefu¨hrt.




Titel: Vollsta¨ndige Tafeln der Quadrate aller Zahlen
Ort, Verlag, Jahr: Liebenwerda, Reiss, 1898
Umfang: XIX, 187 S.
Stempel: ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Vorbesitzer: laut ausgestrichenem ovalen Stempel:
Astronomische Nachrichten / Kiel
(im Stempel alte Stell-Nr. der AN: Nr. 32[?], Pa 2)
[Die Zeitschrift
”
Astronomische Nachrichten“ (AN) wurde bis 1938 von Kiel
aus herausgegeben. Am 1. Oktober 1938 wurde das Bu¨ro der AN nach Berlin
verlegt und an das Berliner ARI angeschlossen. Dadurch ging auch die Biblio-
thek der AN in der Bibliothek des ARI B auf. ]
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1017]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 28/180
Autor: Auwers, Arthur von
Titel: Mittlere O¨rter von 83 su¨dlichen Sternen fu¨r 1875.0
Titelzusatz: zur Fortsetzung des Fundamental-Catalogs
fu¨r die Zonen-Beobachtungen der Astronomischen Gesellschaft nebst Untersu-
chungen u¨ber die Relationen zwischen einigen neueren Stern-Catalogen, ins-
besondere fu¨r den in Europa sichtbaren Theil des su¨dlichen Himmels
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Serie/Reihe: Publikation der Astronomischen Gesellschaft, 17
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1883
Umfang: 48 S.
Stempel: Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 1017
Signatur ARI HD: KA 04/AUW:A-1883
Bemerkung:
(a) alte Inv.-Nr. der Kg Stw B: Acc.-No. 6591a, Gr. Qu. 602;
(b) alte Stell-Nr.: 115 u¨ber 15 (gedruckt)
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1045]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 9/91
Autor: Zech, Julius
Titel: Tafeln der Additions- und Subtractions-Logarithmen fu¨r sieben Stellen
Auflage: 2.
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Weidmann, 1863
Umfang: S. 636-836
Stempel: Bib Kg Stw B, Kg ARI B (mit geradem Adler), Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1045
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Hinweis: 1. Exemplar unter [H.-Inv.-Nr. 0239 (B)]
Inv.-Nr. ARI B: RI 1066
Inv.-Datum ARI B: 30. 3. 1907
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 9/1
(auch außen auf gelbem Schild gedruckt: 9 u¨ber 1)
Autor: Briggs, Henry; Napier, John
Titel: Arithmetica Logarithmica Sive Logarithmorvm Chiliades Triginta, Pro
numeris naturali serie crescentibus ab vnitate ad 20,000: et a 90,000 ad 100,000
Titelzusatz: Quorum ope multa perficiuntur Arithmetica problemata et
Geometrica; Hos Nvmeros Primvs Invenit ... Iohannes Nepervs Baro
Merchistonij: eos autem ex eiusdem sententia mutavit, eorumque ortum et
vsum illustravit Henricvs Briggivs, in ... Academia Oxoniensi Geometriae
professor Savilianvs
Ort, Verlag, Jahr: Londini, Iones, 1624
Umfang: [4] Bl., 88 S., [148] Bl.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B1066
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 D 1030 RES
Vorbesitzer: (a) Auf dem ersten der urspru¨nglichen Bla¨tter handschriftlicher
Eintrag: Jos: Cooper (ausgestrichen).
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[Edward Joshua Cooper (1798-1863) war ein irischer Privat-Astronom. Nach-
dem er den großen Landsitz Markree Castle geerbt hatte, ließ er dort eine
bestens ausgestattete Sternwarte errichten.]
(b) Auf dem zweiten der vorn neu eingefu¨gten Bla¨tter handschriftlicher Ein-
trag: Ralph Copeland 1879 .
[Ralph Copeland (1837-1905) war ein britischer Astronom. Von 1876 bis 1888
arbeitete er an der Sternwarte in Dunecht (siehe folgenden Punkt (c)). Ab
1889 war er Astronomer Royal fu¨r Schottland und Professor an der Univer-
sita¨t Edinburgh.]
(c) Auf dem vorderen Buchdeckel innen: Exlibris des Observatory Dunecht mit
Wappen des Earl of Crawford mit Spruch:
”
astra castra / numen lumen munimen“ (ausgestrichen).
[Das Observatorium in Dunecht (Parish of Echt in Aberdeenshire, Schottland)
wurde 1872 von Lord James Ludovic Lindsay, dem spa¨teren 26. Earl of Craw-
ford (1847-1913) gegru¨ndet. Die Sternwarte beherbergte auch eine der weltweit
gro¨ßten Bibliotheken auf dem Gebiet der Astronomie. 1888 schenkte Crawford
die Bibliothek und die Instrumente seiner Sternwarte dem Royal Observatory
in Edinburgh.]
(d) Handschriftliche Bemerkung: dupl. imperf. [Duplikat und unvollsta¨ndig; die
Eintragung stammt vermutlich von der Sternwarte Edinburgh, die das Werk
wohl deshalb verkauft hat.]
Bemerkung:
(a) unvollsta¨ndig; es fehlen Titelbl., S. 17/18 und ca. 8 Bl. am Ende
(Log 98401-100000 (oder: 101000 ?)).
(b) alte Stell-Nummer: Gr. Qu. 334 .
(c) handschriftliche Notizen auf dem zweiten der fru¨her neu eingefu¨gten Bla¨tter:
(c1) auf der Seite oben:
Gekauft auf einer Auction(?) in Leipzig fu¨r 33 M[ark ]. 19 III 07 B
[19. Ma¨rz 1907; B: vermutlich fu¨r Bauschinger ].
Das Buch wurde nur 11 Tage spa¨ter im Acc.-Kat. des Kg ARI B inventarisiert.
(c2) auf der Seitenmitte:
Dupl. imperfect / L [vermutlich fu¨r: Lindsay ].
(c3) unter (c2):
Aufza¨hlung der fehlenden Seiten des Werkes.
Hinweis auf Abbildung: Ansicht des Buches in Fig. 34.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben




Titel: Fu¨nfstellige Logarithmentafel der trigonometrischen Funktionen
fu¨r jede Zeitsekunde des Quadranten
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Reimer, 1912
Umfang: IV, 82 S.
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Stempel: Kg ARI B (mit Adler), ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:




Titel: Siebenstellige Werte der trigonometrischen Funktionen
von Tausendstel zu Tausendstel des Grades
Ort, Verlag, Jahr: Berlin-Friedenau, Verl. d. Optischen Anstalt Goerz, 1918
Umfang: o.Z. (187 Blatt)
Stempel: ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Vorbesitzer: Dr. G. Stracke (laut Stempel), ausgestrichen. Gustav Stracke
(1887-1943) war Mitarbeiter des ARI B gewesen. Siehe Kapitel 11.26 von
Wielen R. und Wielen U. (2012a). Laut der im ARI HD noch vorhandenen
Archivalien aus Berlin wurde das Buch aber nicht vom ARI B im Ma¨rz 1944
aus dem Nachlaß von Stracke erworben.
Anmerkung: In seinem Vorwort erwa¨hnt Peters, daß sein Werk auf den Tafeln
”
Trigonometria Britannica“ von Gellibrand und Briggs aus dem Jahre 1633
beruht (siehe unseren Eintrag unter RI 0785). Vielleicht hat Peters (und/oder
Bauschinger) die Beschaffung jenes Werkes fu¨r die Bibliothek des ARI im Jah-
re 1904 angeregt.
Hinweis: 1. Exemplar unter RI 7192




Titel: Logarithmisch-trigonometrisches Handbuch auf fu¨nf Decimalen
Auflage: Stereotypausgabe
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Tauchnitz, 1882
Umfang: XV, 104 S.
Stempel: ARI HD (offen mit Inv.-Nr. innen)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Bemerkung: Aufstellung in B:
”
Astron[omisches ] Seminar“, 2a
Hinweis: 2. Stereotypausgabe unter AR 1285 aufgefu¨hrt




Autor: Vega, Georg von; Bremiker, Carl; Tietjen, Friedrich
Titel: Georg’s Freiherrn von Vega logarithmisch-trigonometrisches Handbuch
Auflage: 72. Auflage.
Neue vollsta¨ndig durchgesehene und erweiterte Stereotyp-Ausgabe.
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Weidmann, 1890
Umfang: XXVIII, 575 S.
Stempel: ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Vorbesitzer: laut handschriftlichem Eintrag: Joh. Riem, cand. astron.
[Johannes Riem (1868-1945) war Mitarbeiter des ARI in Berlin.
Siehe Kapitel 11.21 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Bemerkung: Der Besitzvermerk von Riem ist ausgestrichen worden.
Alter Stell-Vermerk von Riem: Ap/23 .
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 1113 (HD)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Kallius, Albert; Bremiker, Carl
Titel: C. Bremikers logarithmisch-trigonometrische Tafeln
mit fu¨nf Decimalstellen
besorgt von A. Kallius
Auflage: 11. Stereotyp-Auflage
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Weidmann, 1909
Umfang: 191 S.




Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Tit. II 480 b
Hinweis: Exemplar der 16. Auflage unter [H.-Inv.-Nr. 0467 (B)]
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1115] siehe [AR 1494]




Titel: Tafel vierstelliger Logarithmen
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Weidmann, 1874
Umfang: VII, 48 S.







alte Stell-Nr. 5a gestrichen.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1169]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/11
Autor: Tisserand, Franc¸ois F.
Titel: Trait de me´canique ce´leste
Band: 3
Bandtitel: Expose de l’ensemble des theories relatives au mouvement de la lune
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars et fils, 1894
Umfang: IX, 427 S.
Stempel: Kg ARI B (mit geradem Adler)
Inv.-Nr. ARI HD: 1169
Signatur ARI HD: AS/TIS:F-1894(3)::3
Bemerkung: Astr[onomisches ] Rechen-Seminar, 1. Exemplar
Hinweis: weitere Ba¨nde des Werks unter AR 0435, AR 3980, AR 1170.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1170]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/11
Autor: Tisserand, Franc¸ois F.
Titel: Trait de me´canique ce´leste
Band: 4
Bandtitel: Theories des satellites de Jupiter et de Saturne.
Perturbations des petites planetes
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars et fils, 1896
Umfang: XII, 551 S.
Stempel: Kg ARI B (mit geradem Adler)
Inv.-Nr. ARI HD: 1170
Signatur ARI HD: AS/TIS:F-1896(4)::4
Bemerkung: Astr[onomisches ] Rechen-Seminar, 1. Exemplar
Hinweis: weitere Ba¨nde des Werks unter AR 0435, AR 3980, AR 1169.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1171]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 8/12
Autor: Schwarzschild, Karl (redigiert von)
Titel: Encyklopa¨die der mathematischen Wissenschaften
mit Einschluß ihrer Anwendungen
Band: 6. Band, 2. Teil, 2. Ha¨lfte
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Bandtitel: Geoda¨sie, Geophysik und Astronomie
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig u. Berlin, Teubner, 1922/1934
Umfang: XVIII, 1061 S.
Stempel: AN Kiel
Inv.-Nr. ARI HD: 1171
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Im ARI B waren laut Stell-Liste vorhanden:
1. B. 1. T., 1. B. 2. T.,
2. B. 1. T. 1. H., 2. B. 1. T. 2. H.,
3. B. 1. T. 1. H., 3. B. 2. T. 1. H., 3. B. 3. T.,
4. B. 1. T., 4. B. 2. T. [?], 4. B. 3. T., 4. B. 4 T.,
5. B. 1. T., 5. B. 2. T., 5. B. 3. T.,
6. B. 1. T., 6. B. 1. T. 2. H. [?], 6. B. 2. T. 1. H., 6. B. 2. T. 2. H. .
(b) Die anderen Ba¨nde des Werkes sind, soweit sie in der Bibliothek des ARI
vorhanden sind und aus Berlin stammen, unter folgenden Inventarnummern
aufgefu¨hrt:
RI 4931 (2. B. 1. T. 1. H.),
RI 4930 (2. B. 1. T. 2. H.),
AR 16691 (2. B. 2. T.),
AR 16690 (2. B. 3. T. 1. H.),
RI 7612 (2. B. 3. T. 2. H.),
AR 16711 (6. B. 2. T. 1. H.),
AR 1171 (6. B. 2. T. 2. H.) [Dieser Eintrag].
Inv.-Nr. ARI B: [H.-Inv.-Nr. 1172 (HD)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Gauss, Friedrich Gustav
Titel: Fu¨nfstellige vollsta¨ndige trigonometrische und polygonometrische Tafeln
fu¨r Maschinenrechnen. Teilung des Quadranten in 90 Grade zu 60 Minuten.
Auflage: 4. und 5., Stereotypdruck
Ort, Verlag, Jahr: Stuttgart, Wittwer, 1925
Umfang: 100, XVIII S.




Bemerkung: alter Zugangsvermerk gestrichen:
”
Notgemeinschaft Nr. 11“
Hinweis: Exemplar der 6. und 7. Auflage unter [H.-Inv.-Nr. 0608 (B)]
Inv.-Nr. ARI B: RI 1183a
Inv.-Datum ARI B: 28. 12. 1907
Stetten-Kiste: 1
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Stell-Nr. ARI B: 3/2
Autor: Bailly, Jean-Sylvain
U¨bersetzer: Christian Ernst Wuensch
Titel: Geschichte der Sternkunde des Alterthums
bis auf die Errichtung der Schule zu Alexandrien
Band: 1
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Schwickert, 1777
Umfang: XVI, 234 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B1183a
Signatur ARI HD: AS/BAI:J-1777(1)::1
Inv.-Nr. ARI B: RI 1183b
Inv.-Datum ARI B: 28. 12. 1907
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 3/2
Autor: Bailly, Jean-Sylvain
U¨bersetzer: Christian Ernst Wuensch
Titel: Geschichte der Sternkunde des Alterthums
bis auf die Errichtung der Schule zu Alexandrien
Band: 2
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Schwickert, 1777
Umfang: 399 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B1183b
Signatur ARI HD: AS/BAI:J-1777(2)::2
Inv.-Nr. ARI B: RI 1184 (Mond-Tafel)
(zusammengebunden mit RI 1184 (Sonnen-Tafel)
Inv.-Datum ARI B: 28. 12. 1907
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 11/7
Autor: Zach, Franz Xaver von
Titel: Tables abre´ge´es et portatives de la Lune
calcule´es pour le me´ridien de Paris d’apre´s la the´orie de M. Le Comte La Place
et d’apre´s les constantes et les coe¨fficiens de M. Bu¨rg
Ort, Verlag, Jahr: Florence, Molini et al., 1809
Umfang: XIV, 80 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 4253
Signatur ARI HD: AS/ZACH:F-1809
Vorbesitzer: A. Wedemeyer, Wehrbergen [heute Stadtteil von Hameln], 1896.
[Wohl nicht der spa¨ter lebende Nautiker und Ministerialrat August K. W. H.
Wedemeyer (1867-1945), der aber in Po¨hlde geboren wurde. Vielleicht sein Va-
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ter Heinrich August Carl Wedemeyer (1829-1907) oder ein Verwandter. Siehe
auch Besitzvermerk und Bemerkung zu RI 1187 ]
Inv.-Nr. ARI B: RI 1184 (Sonnen-Tafel)
(zusammengebunden mit RI 1184 (Mond-Tafel)
Inv.-Datum ARI B: 28. 12. 1907
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 11/8
Autor: Zach, Franz Xaver von
Titel: Tables abre´ge´es et portatives du soleil
calcule´es pour le me´ridien de Paris sur les observations les plus re´centes d’apre`s
la the´orie de M. La Place
Ort, Verlag, Jahr: Florence, Molini et al., 1809
Umfang: VII, 67 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 4253
Signatur ARI HD: AS/ZACH:F-1809
Vorbesitzer: A. Wedemeyer, Wehrbergen [heute Stadtteil von Hameln], 1896.
[Wohl nicht der spa¨ter lebende Nautiker und Ministerialrat August K. W. H.
Wedemeyer (1867-1945), der aber in Po¨hlde geboren wurde. Vielleicht sein Va-
ter Heinrich August Carl Wedemeyer (1829-1907) oder ein Verwandter. Siehe
auch Besitzvermerk und Bemerkung zu RI 1187 ]
Inv.-Nr. ARI B: RI 1186
Inv.-Datum ARI B: 28. 12. 1907
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 11/5
Autor: Delambre, Jean-Baptiste J.
Titel: Tables de Jupiter et de Saturne
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Moutard, 1789
Umfang: II, 109 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B1186
Signatur ARI HD: AS/DELAM:J-1789
Vorbesitzer: Zach (Stempel ?). [Der Besitzvermerk bezieht sich auf den Astro-
nomen Franz Xaver von Zach (1754-1832).] Fremde Signatur auf dem Vorblatt
links oben.
Inv.-Nr. ARI B: RI 1187
Inv.-Datum ARI B: 28. 12. 1907
Stetten-Kiste: 1




Titel: Tables astronomiques publie´es par le Bureau des Longitudes de France.
Tables de la Lune.
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Courcier, 1812
Umfang: VIII, 88 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B1187
Signatur ARI HD: AS/BUR:J-1812
Vorbesitzer: A. Wedemeyer, Po¨hlde, 20. Juli 1869
[Wohl nicht der spa¨ter lebende Nautiker und Ministerialrat August K. W. H.
Wedemeyer (1867-1945), der aber in Po¨hlde geboren wurde. Vielleicht sein Va-
ter Heinrich August Carl Wedemeyer (1829-1907) oder ein Verwandter. Siehe
auch Besitzvermerk und Bemerkung zu RI 1184 ]
Inv.-Nr. ARI B: RI 1188
Inv.-Datum ARI B: 28. 12. 1907
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 11/17
Autor: Bouvard, Alexis
Titel: Tables astronomiques publie´es par le Bureau des Longitudes de France,
contenant les tables de Jupiter, de Saturne et d’Uranus, construites d’apre`s la
the´orie de la me´canique ce´leste
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Bachelier et Huzard, 1821
Umfang: XXVIII, 110 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 4263
Signatur ARI HD: AS/BOU:A-1821
Inv.-Nr. ARI B: RI 1199
Inv.-Datum ARI B: 20. 1. 1908
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 11/2
Autor: La Hire, Philippe de; Klein, Johann Albrecht [Hrsg.]
in teutscher Sprache heraus gegeben, von Johann Albrecht Klimm
Titel: Astronomische Tabellen [Tabulae astronomicae (dt.)]
des Herrn De La Hire.
Mit einer neuen, ausfu¨hrlichen und deutlichen Beschreibung, vor alle
Astronomische Rechnungen; Absonderlich aber, Wie die Mond- und Sonnen-
Finsternisse, auf eine leichte geometrische Art berechnet: und wie nach
Keppleri Methode, die Sonnen-Finsternisse, als Erd-Finsternisse vorgestellet
werden
Ort, Verlag, Jahr: Nu¨rnberg, Weigel, 1725
Umfang: [6] Bl., 43, 243 S., XVI Bl.
Stempel: Bib Kg ARI B
363
Inv.-Nr. ARI HD: B1199
Signatur ARI HD: KLI 1725
Signatur UB HD: 2013 C 1435 RES
Bemerkung: alte Signaturen:
Gr. Oct. 525; 15/4 (aber nicht ARI B-Da-Stell-Nr.); Dtlnr/n
Hinweis auf Abbildungen: Abbildung des Titelblattes in Fig. 54;
Abbildung eines Hinweises fu¨r den Buchbinder in Fig. 55.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 1200
Inv.-Datum ARI B: 20. 1. 1908
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 10/1
Autor: Lambert, Johann H.
Titel: Beschreibung und Gebrauch einer neuen und allgemeinen Eccliptischen
Tafel, worauf alle Finsternisse des Mondes und der Erde in ihrer natu¨rlichen
Gestalt vorgestellt werden,
nebst der leichtesten Art dieselbe und die dabey vorkommenden Umsta¨nde zu
berechnen und zu entwerfen
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Verlag der Realschulbuchhandlung, 1765
Umfang: X, 148 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B1200
Signatur ARI HD: AS/LAM:J-1765
Hinweis auf Abbildung: Abbildung des Titelblattes in Fig. 61.
Inv.-Nr. ARI B: RI 1217 (1. Buch)
Inv.-Datum ARI B: 19. 2. 1908
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 9/3 (auch außen auf gelbem Schild gedruckt: 9 u¨ber 3)
Autor: Ursinus, Benjamin
Ansetzungstitel: Trigonometria (so auch außen auf dem Buchru¨cken)
Titel: [Magnus Canon Triangulorum Logarithmicus] Benjaminis Ursini
SprottavI SilesI Mathematici Electoralis Brandenburgici Magnvs Canon
Triangulorum Logarithmicvs;
Ex Voto & Consilio Illustr. Neperi, p.m. novissimo,
Et Sinu toto 100000000. ad scrupulor. secundor. decadas usq[ue] Vigili studio
& pertinaci industria diductus
Anmerkung: Der Canon ist der vorgezogene Teildruck der erst 1625
erschienenen:
”
Trigonometria cum magno logarithmorum canone“
Angebunden ist hinten: RI 1217 (2. Buch): Sattler Wissenburg, J. H.:
Fortificatio, Das ist: Von Vestungen/ Schantzen/ vnd gegen-Schantzen. 1627.
Ort, Verlag, Jahr: Coloniae [hier ist Coloniae Brandenburgensis, d.h. Co¨lln an
der Spree, die Schwesterstadt Berlins, gemeint ] und Berolini,
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Typis Georgij Rungij, impensis & sumptibus Martini Guttij, 1625
Umfang: [4 ]Bl., 272 S., [227] Bl.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B1217
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 C 1438 RES
Vorbesitzer: Im vorderen Buchdeckel innen diverse alte Signaturen, u.a.:
(a) Constatz 1659 (oder 1679 oder 16??) III; R u¨ber GK
(b) Mathem. 10 / 277.3 (beides durchgestrichen)
(c) unten: G. P. Froschell J. 1715
[Im Jahr 1689 ist die Heirat des Schreib- und Rechenmeisters
Johann Sebastian Froschel in Nu¨rnberg(?) dokumentiert.]
Auf dem Titelblatt:
(d) laut Stempel mit Preußischem Wappen und Umschrift:
Ko¨nigliches Medizinisch-Chirurgisches Friedrich-Wilhelms-Institut [Berlin ]
Bemerkung:
(a) Jahresangabe am Ende des Buches von Ursinus: 1624 .
(b) Alte Stell-Nr.: Kl. Qu. 23 .
(c) Auf dem Buchru¨cken:
Benj. Ursini / Trigonometria.
(Trennstrich)
Joh. Heinr. Sat[tler] / Fortificat[io.]
Gru¨nes Schild: 277
Hinweis auf Abbildung: Ansicht des Buches in Fig. 35.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 1217 (2. Buch)
Inv.-Datum ARI B: 19. 2. 1908
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 9/3
Autor: Sattler Wissenburg, Johann Heinrich
Titel: Fortificatio, Das ist: Von Vestungen/ Schantzen/ vnd gegen-Schantzen
Was gestalten vnd wie dieselbigen/ eintweders von newem auß dem Fundament
hero auffzuerbawen ... Deßgleichen: Was fu¨r Geschu¨tz/ Fewrwerck/ Munition/
und Proviandt ... zugebrauchen
Angebunden an: RI 1217 (1. Buch): Ursinus, Benjamin:
Beni. Ursini...Trigonometria. 1625
Ort, Verlag, Jahr: Basel, Ko¨nig, 1627
Umfang: [11] Bl., 291 S., [2] Bl., [6] gef. Bl.
Stempel: keine
Inv.-Nr. ARI HD: B1217
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 C 1438 RES
Bemerkung: Im Buchdeckel hinten innen handschriftlicher Eintrag:
”
p. 202 Kirchenorientierung“ [als Hinweis zum Inhalt der Seite 202 ]
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Hinweis auf Abbildungen: Ansicht des Buches in Fig. 35;
Abbildung des Titelblattes in Fig. 36.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 1281
Inv.-Datum ARI B: 5. 6. 1908
Stell-Nr. ARI B: 8/22
Autor: Winkelmann, Adolph [Herausgeber]
Titel: Handbuch der Physik
Band: 1. Band, 2. Ha¨lfte
Band-Titel: Allgemeine Physik
Auflage: 2.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Barth, 1908
Umfang: S. 892 - 1560
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: keine (B1281)
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Hinweis: Die 1. Ha¨lfte des 1. Bandes ist unter der Inv.-Nr. RI 0993
des ARI B aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1285]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 9/94
Autor: Becker, Ernst
Titel: Logarithmisch-trigonometrisches Handbuch auf fu¨nf Decimalen
Auflage: 2. Stereotypausgabe
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Tauchnitz, 1897
Umfang: XV, 104 S.
Stempel: Kg ARI B (mit Adler), Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1285
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) alte Inv.-Nr.: Tit. II 478 a (gestrichen),
(b) alte Inv.-Nr.: 270 (gestrichen).
Hinweis: 1. Stereotypausgabe unter [H.-Inv.-Nr. 1082 (HD)] aufgefu¨hrt
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1289]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 9/33
Autor: Crelle, August Leopold; Seeliger, Oskar (neue Ausgabe)
Titel: Dr. A. L. Crelle’s Rechentafeln,
welche alles Multiplizieren und Dividieren
mit Zahlen unter Tausend ganz ersparen,
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bei gro¨sseren Zahlen aber die Rechnung erleichtern und sicherer machen.
Mit Tafeln der Quadrat- und Kubikzahlen von 1 - 1000 .
Neue Ausgabe. Besorgt von O. Seeliger
Ausgabe: Neue Ausgabe
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, W. de Gruyter und Co., 1923
Umfang: VII; o.Z. (499, [2] S.)
Stempel: ARI B-Da (mit Adler, nach links geneigt und nach rechts schauend),
Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1289
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung: alter Zugangsvermerk gestrichen:
”
Notgemeinschaft Nr. 4.“
Hinweis: Ausgabe von 1907 unter [H.-Inv.-Nr. 0026 (B)]
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1290] siehe [H.-Inv.-Nr. 0564 (B)]
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1291] siehe [H.-Inv.-Nr. 0599 (B)]
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1295] siehe [H.-Inv.-Nr. 0608 (B)]




Titel: Siebenstellige Logarithmentafel der trigonometrischen Funktionen
fu¨r jede Bogensekunde des Quadranten.
Stereotypausgabe.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1911
Umfang: VIII, 921 S.
Stempel: ARI B-Da (mit Adler, nach links geneigt und nach rechts schauend),
Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1298
Signatur ARI HD: PET
Bemerkung:
(a) alter Berliner Zugangsvermerk
”
Notgemeinschaft Nr. 8“ gestrichen;
(b) Heidelberger H.-Inv.-Nr. 1081 (oder 1084 ?) gestrichen.
Inv.-Nr. ARI B: RI 1341
Inv.-Datum ARI B: 13. 11. 1908
Stell-Nr. ARI B: 10/20
Autor: Albrecht, Theodor
Titel: Formeln und Hilfstafeln fu¨r geographische Ortsbestimmungen
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Auflage: 4.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1908
Umfang: VIII, 348 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 15946
Signatur ARI HD: KA 14/ALB:T-08
Inv.-Nr. ARI B: RI 1444
Inv.-Datum ARI B: 3. 6. 1909
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 9/10
Autor: Chernac, Ladislaus
Titel: Cribrum arithmeticum: Sive, tabula continens numeros primos,
a compositis segregatos, occurentes in serie numerorum ab unitate
progredientium, usque ad decies centena millia, et ultra haec, ad viginti millia
(1020000). Numeris compositis, per 2, 3, 5 non dividuis, adscripti sunt
divisores simplices, non minimi tantum, sed omnino omnes / ...
Ort, Verlag, Jahr: Daventriae, de Lange, 1811
Umfang: XXI, 1020 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 4261
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1491]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 40/31
Autor: Joos, Georg
Titel: Lehrbuch der theoretischen Physik
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Akad. Verl.-Ges., 1932
Umfang: XV, 644 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1491
Signatur ARI HD: PH/JOO:G-32
Vorbesitzer: Kurt Warnecke
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1494]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 297/2
Autor: Newcomb, Simon
Titel: Tables of the motion of the Earth on its axis and around the Sun
Aus: Astronomical papers prepared for the use of the American Ephemeris and
Nautical Almanac; 6,1





RI Kg Stw B, ARI HD (innen mit AR 1115), Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1494
Signatur ARI HD: KA 13/NEW:S-1898
Bemerkung: Die zuna¨chst eingetragene Inv.-Nr. AR 1115 wurde gestrichen.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1495a]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 297/2
Autor: Newcomb, Simon
Titel: Tables of the heliocentric motion of Mercury
Aus: Astronomical papers prepared for the use of the American Ephemeris and
Nautical Almanac; 6,2
Ort, Verlag, Jahr: Washington, Office of the American Ephemeris and Nautical
Almanac, 1898
Umfang: S. 171-270
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 1495a
Signatur ARI HD: KA 13/NEW:S-1898
Bemerkung: Alte Inv.-Nr.
”
Tit. II, Nr. 409“ gestrichen.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1496]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 297/2
Autor: Newcomb, Simon
Titel: Tables of the heliocentric motion of Venus
Aus: Astronomical papers prepared for the use of the American Ephemeris and
Nautical Almanac; 6,3
Ort, Verlag, Jahr: Washington, Office of the American Ephemeris and Nautical
Almanac, 1898
Jahr: 1898 Umfang: S. 271-382
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 1496
Signatur ARI HD: KA 13/NEW:S-1898
Bemerkung: Alte Inv.-Nr.
”
Tit. II, Nr. 410“ gestrichen.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1500b] siehe [AR 11057]
Inv.-Nr. ARI B: RI 1501
Inv.-Datum ARI B: 22. 10. 1909
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Stell-Nr. ARI B: 9/39
Autor: Jahnke, Eugen; Emde, Fritz
Titel: Funktionentafeln mit Formeln und Kurven
Serie/Reihe: Mathematisch-physikalische Schriften
fu¨r Ingenieure und Studierende, 5
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig und Berlin, Teubner, 1909
Umfang: XII, 176 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: keine
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1501b] siehe [AR 11059]
Inv.-Nr. ARI B: [AR 1502b]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 297/2
Autor: Newcomb, Simon
Titel: Tables of the heliocentric motion of Neptune
Aus: Astronomical papers prepared for the use of the American Ephemeris and
Nautical Almanac; 7,4
Ort, Verlag, Jahr: Washington, Office of the American Ephemeris and Nautical
Almanac, 1898
Jahr: 1898 Umfang: S. 417-471
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 1502b




Tit. II, Nr. 415“ gestrichen;
(b) alte Signatur 7 gestrichen.
Inv.-Nr. ARI B: RI 1603
Inv.-Datum ARI B: 22. 3. 1910
Stell-Nr. ARI B: 5/44
Autor: Bernoulli, Jacob
Titel: U¨ber unendliche Reihen
Serie/Reihe: Ostwalds Klassiker der exakten Wissenschaften; 171
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1909
Umfang: 141 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B1603
Signatur ARI HD: MA/BER:J-09
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Inv.-Nr. ARI B: RI 1680
Inv.-Datum ARI B: 2. 9. 1910
Stell-Nr. ARI B: 9/43
Autor: Bauschinger, Julius; Peters, Jean
Gesamt-Titel: Logarithmisch-trigonometrische Tafeln mit acht Dezimalstellen
enthaltend die Logarithmen aller Zahlen von 1 bis 200000
und die Logarithmen der trigonometrischen Funktionen
fu¨r jede Sexagesimalsekunde des Quadranten.
Neu berechnet und herausgegeben von J. Bauschinger und J. Peters.
Band: 1
Band-Titel: Tafel der achtstelligen Logarithmen aller Zahlen von 1-200 000
Auflage: Stereotypausgabe
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1910
Umfang: XX, 368 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD: BAU (auf Buch)
Bemerkung: alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 559.1
Anmerkung: In ihrem Vorwort erwa¨hnen Bauschinger und Peters, daß ihr Werk
auf den Tafeln
”
Trigonometria Britannica“ von Gellibrand und Briggs aus dem
Jahre 1633 beruht (siehe unseren Eintrag unter RI 0785). Vielleicht haben Bau-
schinger und/oder Peters die Beschaffung jenes Werkes fu¨r die Bibliothek des
ARI im Jahre 1904 angeregt.
Hinweis: 2. Band aufgefu¨hrt unter [RI 1983]
Inv.-Nr. ARI B: RI 1983
Inv.-Datum ARI B: 26. August 1911
Stell-Nr. ARI B: 9/43
Autor: Bauschinger, Julius; Peters, Jean
Gesamt-Titel: Logarithmisch-trigonometrische Tafeln mit acht Dezimalstellen
enthaltend die Logarithmen aller Zahlen von 1 bis 200000
und die Logarithmen der trigonometrischen Funktionen
fu¨r jede Sexagesimalsekunde des Quadranten.
Neu berechnet und herausgegeben von J. Bauschinger und J. Peters.
Band: 2
Band-Titel: Tafel der achtstelligen Logarithmen der trigonometrischen
Funktionen fu¨r jede Sexagesimalsekunde des Quadranten
Auflage: Stereotypausgabe
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1911
Umfang: 952 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: (korrekt wa¨re
”
AR B1983. So aber nicht im Buch.
Als AR 1983 nicht im Heidelberger Inv.-Verzeichnis.)
Signatur ARI HD:
Bemerkung: alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 559.2
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Anmerkung: In ihrem Vorwort erwa¨hnen Bauschinger und Peters, daß ihr Werk
auf den Tafeln
”
Trigonometria Britannica“ von Gellibrand und Briggs aus dem
Jahre 1633 beruht (siehe unseren Eintrag unter RI 0785). Vielleicht haben Bau-
schinger und/oder Peters die Beschaffung jenes Werkes fu¨r die Bibliothek des
ARI im Jahre 1904 angeregt.
Hinweis: 1. Band aufgefu¨hrt unter [AR 1680]
Inv.-Nr. ARI B: [AR 2002]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 11/37
Autor: Sampson, Ralph Allen
Institution: University of Durham / Observatory
Titel: Tables of the four great satellites of Jupiter
Ort, Verlag, Jahr: London, William Wesley & Son, 1910
Umfang: XLVIII, 299 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 2002
Signatur ARI HD: KA 13/SAM:R-10
Bemerkung: Eine eventuelle RI-Inv.-Nr. ko¨nnte wegen des Neueinbands verlo-
rengegegangen sein.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 2011]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/20 laut Stell-Verz.
Autor: Bauschinger, Julius
Titel: Die Bahnbestimmung der Himmelsko¨rper
Auflage: 2.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1928
Umfang: XVI, 671 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 2011
Signatur ARI HD: AS/BAU
Vorbesitzer: Gondolatsch (handschriftlicher Namenszug).
Friedrich Gondolatsch (1904-2003) war bereits in Berlin Mitarbeiter des
ARI B gewesen ist. Ab 1945 geho¨rte er dem ARI in Heidelberg an.
Siehe Kapitel 11.5 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Hinweis: (a) Die 1. Auflage ist unter AR 0202 aufgefu¨hrt.
(b) Das hier angezeigte Exemplar der 2. Auflage (AR 2011) stammt aus dem
Besitz von Gondolatsch (siehe oben). Es wurde in Heidelberg am 9. 9. 1952
inventarisiert. Da Gondolatsch bereits in Berlin Mitarbeiter des ARI B gewe-
sen ist, stammt dieses Exemplar vermutlich aus Berlin, wenn auch aus dem
(Berliner ?) Privatbesitz von Gondolatsch.
(c) Ein zweites Exemplar der 2. Auflage mit der Heidelberger Inventar-Nummer
AR 1435 und der Heidelberger Signatur AS/BAU wird vermißt. Ob dieses Ex-
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emplar (AR 1435) aus Berlin stammt, ist daher unklar. Es ko¨nnte sich hierbei
um das in Berlin am 30. 4. 1928 unter RI 7526 inventarisierte Exemplar han-
deln.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 2136]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 14/26
Autor: Voigt, Heinrich G.; Gerhardt, Oswald
Titel: Die Geschichte Jesu und die Astrologie
Titelzusatz: eine religionsgeschichtliche und chronologische Untersuchung zu
der Erza¨hlung von den Weisen aus dem Morgenlande
Enthaltene Werke: Das Datum der Kreuzigung Jesu Christi / O. Gerhardt.
Der Stern des Messias / O. Gerhardt.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Hinrichs, 1911
Umfang: VII, 225 S.
Fussnote: mit 1. enth. Werk (Berlin: Wiegandt & Grieben, 1914, 82 S.)
und 2. enth. Werk (Leipzig [u.a.] : Deichert, 1922, VI, 144 S.) zusgeb.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 2136
Signatur ARI HD: AS/VOI:H-11
Widmung: Ueberreicht vom Verfasser (Stempel)
Bemerkung: Keine RI-Inv.-Nr. des ARI B ermittelt.
Inv.-Nr. ARI B: RI 2217
Inv.-Datum ARI B: Ende Mai 1913
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/12
Autor: Peuerbach, Georg von
Bearbeiter: Reinhold, Erasmus
Titel: Theoricae Novae Planetarvm Georgii Pvrbachii Germani
ab Erasmo Reinholdo Salueldensi pluribus figuris auctae, & illustratae
scholijs, quibus studiosi praeparentur, ac inuitentur ad lectionem ipsius
Ptolemaei. Recens aeditae & auctae nouis scholijs in Theoria Solis ab ipso
autore. Inserta item methodica tractatio de illuminatione Lunae
Ausgabe: Recens aeditae & auctae ...
Ort, Verlag, Jahr: Vitebergae, Lufft, 1553
Umfang: [8], 252 Bl., [3] gef. Bl.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B2217
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 C 1434 RES
Bemerkung: auf dem Buchru¨cken: 1556 und unleserliche Beschriftung
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
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Inv.-Nr. ARI B: [AR 2386]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 36/61
Autor: Dure`ge, Heinrich
Titel: Theorie der elliptischen Functionen.
Versuch einer elementaren Darstellung.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Teubner, 1861
Umfang: XIV, 375 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 2386
Signatur ARI HD: MA/DUR:H-1861
Bemerkung:
(a) Da dieses Exemplar weder eine RI-Inv.-Nr. noch eine Stell-Nr. oder einen
Stempel des ARI B tra¨gt, ko¨nnte es sich trotz des Nachweises in der Berliner
Stell-Liste um ein erst in Heidelberg erworbenes Ersatz-Exemplar handeln.
(b) Vorbesitzer war G. Stracke (laut Stempel). Gustav Stracke (1887-1943)
war Mitarbeiter des ARI B gewesen. Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und
Wielen U. (2012a). Laut der im ARI HD noch vorhandenen Archivalien aus
Berlin wurde das Buch aber nicht vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß
von Stracke erworben.
Inv.-Nr. ARI B: RI 2538
Inv.-Datum ARI B: Ende Mai 1913 - Juni 1914
Stell-Nr. ARI B: 18/9
Autor: Newcomb, Simon; Ross, Frank E.
Titel: Investigation of inequalities in the motion of the moon
produced by the action of the planets
Serie/Reihe: Publication / Carnegie Institution of Washington, 72
Ort, Verlag, Jahr: Washington, Carnegie Institution of Washington, 1907
Umfang: VIII, 160 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B2538
Signatur ARI HD: AS/NEW:S-07
Inv.-Nr. ARI B: RI 2587
Inv.-Datum ARI B: Ende Mai 1913 - Juni 1914
Stell-Nr. ARI B: 19/2
Autor: Cheyne, C. H.
Titel: The Earth’s motion of rotation
Titelzusatz: including the theory of precession and nutation
Ort, Verlag, Jahr: London u.a., Macmillan, 1867
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B2587
Signatur ARI HD: AS/CHEY:C-1867
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Vorbesitzer: Ch. Alleook[?]
Inv.-Nr. ARI B: RI 2589
Inv.-Datum ARI B: Ende Mai 1913 - Juni 1914
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/27
Autor: Huygens, Christiaan
Titel: Christiani Hvgenii Zvlichemii, Const. F. Systema Satvrnivm, sive
De causis mirandorum Satvrni Phaenomenoˆn, Et Comite ejus Planeta Novo
Ort, Verlag, Jahr: Hagae-Comitis, Vlacq, 1659
Umfang: [6] Bl., 84 S., [1] gef. Bl.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B2589
Signatur ARI HD: HUY 1659
Signatur UB HD: 2013 C 1441 RES
Bemerkung: Vermutlich im 19. Jahrhundert neu eingebunden.
Dadurch eventuell Verlust von Hinweisen auf Vorbesitzer.
Hinweis auf Abbildung: Abbildung des Titelblattes in Fig. 53.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 2617
Inv.-Datum ARI B: Ende Mai 1913 - Juni 1914
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 9/28
Autor: Ozanam [Ozannam], Jacques
Titel: Tables de sinus, tangentes, et se´cantes, pour un rayon de 10 000 000
parties, et des logarithmes des sinus et des tangentes, pour un rayon de
10 000 000 000 partie[s] / par Mr. Ozannam
Entha¨lt:
(a) Einleitende Kapitel
(b) Canon des sinus, tangentes, et se´cantes, et des logarithmes des sinus, et
des tangentes, pour un rayon de 10 000 000 000 parties
(c) Table de logarithmes pour les nombres naturels depuis l’unite´ jusqu’a`
10 000
Auflage: Nouvelle et dernie`re e´dition, revue et corrige´e tre`s exactement
Ort, Verlag, Jahr: ohne jede Angabe [ca. 1710],
Umfang: [1], 63 S. , (b) und (c) mit zusammen ca. 300 S. ohne Za¨hlung
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 4271
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Vorbesitzer: Jos. Aug. Graf von To¨rring-Gutenzell [Der Eintrag bezieht sich
vermutlich auf Joseph August Graf von Toerring (1753-1826), der auch Guts-
herr der ehemaligen Reichsabtei Gutenzell war ]. Alte Signatur.
Auf der Ru¨ckseite des Titelblatts ein Stempel:
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GRAEFL. TOERRING-GUTENZELL BIBLIOTHEK (innen Wappen).
Bemerkung: Außen auf dem Buchru¨cken befindet sich noch als Signatur die
alte Berliner Stell-Nummer (9 u¨ber 28), gedruckt auf einem gelben Aufkleber.
Inv.-Nr. ARI B: RI 2822
Inv.-Datum ARI B: September 1915 - Januar 1916
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/34
Autor: LeMonnier, Louis Guillaume
Titel: Observations de la Lune, du Soleil, et des e´toiles fixes
Titelzusatz: pour servir a` la physique ce´leste et aux usages de la
navigation, ou` l’on donne le mouvement de la Lune en ascension droite,
de´termine´ inde´pendamment de la parallaxe, et les nouvelles recherches
pour constater l’inclinaison de l’orbite lunaire au plan de l’e´cliptique
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Imprimerie Royale, 1751
Umfang: VIII, 59 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 4264
Signatur ARI HD: AS/LEMON:L-1751
Vorbesitzer: unlesbarer Stempel mit Wappen
Bemerkung: zahlreiche Vermerke auf der vorderen Innenseite des Einbands
Hinweis auf Abbildung: Abbildung des Titelblattes in Fig. 60.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 2848]
Inv.-Datum ARI B: September 1915 - Januar 1916
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Donner, Anders
Titel: Eine Methode der Anwendung der Gylden’schen Sto¨rungstheorie zur
Berechnung der absoluten Sto¨rungen der kleinen Planeten
Titelzusatz: nebst ihrer Verwerthung zur Entwickelung der Differentialquoti-
enten erster Ordnung der Sto¨rungsfunction bei den Jupitersto¨rungen der Hebe
Ort, Verlag, Jahr: Helsingfors, Frenckell, 1882
Umfang: IV, 141 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 2848
Signatur ARI HD: AS/DON:A-1882
Bemerkung: Eventuelle RI-Inv.-Nr. und Stell-Nr. des ARI B ko¨nnten im Buch
durch den Neueinband verloren gegegangen sein. In der Stell-Liste konnte das
Buch nicht aufgefunden werden.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 3047]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/5
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Autor: Bru¨nnow, F.
Titel: Lehrbuch der spha¨rischen Astronomie
Auflage: 4.
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Du¨mmler, 1881
Umfang: XVI, 587 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 3047




Bemerkung: Keine RI-Inv.-Nr. des ARI B eingetragen.
Inv.-Nr. ARI B: RI 3060
Inv.-Datum ARI B: 20. 1. 1912
Stell-Nr. ARI B: 28/86
Autor: Di Legge, Alfonso; Giacomelli, Francesco
Titel: Catalogo di stelle compilato sulle osservazioni fatte all’Osservatorio del
Campidoglio
Ort, Verlag, Jahr: Rom, Tipografia dell’Unione Editrice, 1911
Umfang: XXI, 83 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 28952
Signatur ARI HD: KA 04/DILEG:A-11
Vorbesitzer: Dieser Band war in den Besitz des o¨stlichen Teils des Astronomi-
schen Rechen-Instituts in Babelsberg u¨bergegangen.
Alter Stempel: Bibliothek Astronomisches Recheninstitut Berlin; Stempel von
Hand gestrichen und mit
”
ausgeschieden“ u¨berstempelt.
Alte Stell-Nr. des ARI B-Ost: 28/706
Alte Signatur des ARI B-Ost:
”
LG3 1900“
Bemerkung: Das Werk wurde am 7. April 2003 durch das ARI HD aus dem Be-
stand des Antiquariats Renner (Albstadt) zum Preis von EUR 13,00 erworben.
Inv.-Nr. ARI B: RI 3293
Inv.-Datum ARI B: Juni 1912
Stell-Nr. ARI B: wegen neuem Einband unbekannt
Ko¨rperschaft: Bureau des Longitudes
Titel: Congre`s International des E´phe`me´rides Astronomiques
Zusatz: tenu a l’Observatoire de Paris du 23 au 26 octobre 1911
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars, 1912
Umfang: 53 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 11904
Signatur ARI HD: SY/1911-10:23
Signatur ARI HD nach RVK: PY/UD 1911 P232
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Inv.-Nr. ARI B: [AR 3303]
Inv.-Datum ARI B: ( 2. 10. 1918 als RI 5796 )
Stell-Nr. ARI B: 34/11
Autor: Weyl, Hermann
Titel: Vorlesungen u¨ber allgemeine Relativita¨tstheorie
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Springer, 1918
Umfang: VIII, 234 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3303
Signatur ARI HD: PH/WEY:H-18
Signatur ARI HD nach RVK: PY/UH 8300 W548
Bemerkung: Eventuelle RI-Inv.-Nr. und Stempel des ARI B ko¨nnten im Buch
durch den Neueinband verloren gegegangen sein. Es ist aber nicht auszuschlie-
ßen, daß es sich um ein Ersatz-Exemplar handelt. In Berlin wurde das Werk
unter der Inv.-Nr. RI 5796 im Acc.-Kat. eingetragen.
Inv.-Nr. ARI B: RI 3348d
Inv.-Datum ARI B: September - November 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 1/38
Autor: Herschel, William
Titel: The scientific papers [of Sir William Herschel]
including early papers hitherto unpublished.
William Herschel. Collected and ed. under the direction of a joint committee
of the Royal Society and the Royal Astronomical Society. With a biographical
introd. comp. mainly from unpubl. material by J. L. E. Dreyer
Band: 1
Ort, Verlag, Jahr: London, Dulau, 1912
Umfang: CXIX, 597 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B3348
Signatur ARI HD: AS/HER:W-12(1)::1
Inv.-Nr. ARI B: RI 3349d
Inv.-Datum ARI B: September - November 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 1/38
Autor: Herschel, William
Titel: The scientific papers [of Sir William Herschel]
including early papers hitherto unpublished.
William Herschel. Collected and ed. under the direction of a joint committee
of the Royal Society and the Royal Astronomical Society. With a biographical
introd. comp. mainly from unpubl. material by J. L. E. Dreyer
Band: 2
Ort, Verlag, Jahr: London, Dulau, 1912
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Umfang: VI, 718 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B3349
Signatur ARI HD: AS/HER:W-12(2)::2
Inv.-Nr. ARI B: RI 3409d
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 26/1
(nur innen; gelbes Ru¨ckenschild u¨berklebt)
Autor: Lexell, Anders Johan
Titel: Recherches Et Calculs Sur la vraie orbite elliptique
de la Comete de l’An. 1769. et son tems periodique,
execute`es sous la direction de Mr. Leonhard Euler
par les soins de Mr. Lexell ...
Ort, Verlag, Jahr: St. Petersburg, Impr. de l’Acad. Impe´riale des Sciences, 1770
Umfang: 159 S., II Bl.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 4266
Signatur ARI HD: EUL 1770
Signatur UB HD: 2013 D 1029 RES
Vorbesitzer: laut Stempel mit Preußischem Wappen und Umschrift:
Ko¨nigliches Medizinisch-Chirurgisches Friedrich-Wilhelms-Institut [Berlin ]
Bemerkung: Inv.-Nr. RI 3409 durchgestrichen.
Alte Signaturen:
(a) auf Schmutztitel vorn: Qu 5825
(b) auf Titelblatt: 271.26
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 3411d
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stell-Nr. ARI B: 18/6
Autor: Hansen, Peter Andreas
Titel: Darlegung der theoretischen Berechnung der in den Mondtafeln
angewandten Sto¨rungen
Band: 1
Reihe: Abhandlungen der Mathematisch-Physischen Klasse
der Ko¨niglich-Sa¨chsischen Gesellschaft der Wissenschaften, 6,3 ;
Abhandlungen der Ko¨niglich Sa¨chsischen Gesellschaft der Wissenschaften, 9,3
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Hirzel, 1862 [erschienen] 1864
Umfang: S. 93 - 497
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B3411
Signatur ARI HD: AS/HAN:P-1862(1)
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Inv.-Nr. ARI B: RI 3412d
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stell-Nr. ARI B: 18/6
Autor: Hansen, Peter Andreas
Titel: Darlegung der theoretischen Berechnung der in den Mondtafeln
angewandten Sto¨rungen
Band: 2
Reihe: Abhandlungen der Mathematisch-Physischen Klasse
der Ko¨niglich-Sa¨chsischen Gesellschaft der Wissenschaften, 7,1 ;
Abhandlungen der Ko¨niglich Sa¨chsischen Gesellschaft der Wissenschaften, 11,1
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Hirzel, 1864 [erschienen] 1865
Umfang: 399 S., [2] Bl.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B3412
Signatur ARI HD: AS/HAN:P-1864(2)
Inv.-Nr. ARI B: RI 3414d
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 18/1
Autor: Clairaut, Alexis Claude
Titel: Theorie de la lune de´duite du seul principe de l’attraction
re´ciproquement proportionelle aux quarre´s des distances.
Pie´ce qui a remporte´ le prix de l’Acade´mie Impe´riale des Sciences de
St. Pe´tersbourg propose´ en M.DCCL ...
Ort, Verlag, Jahr: St. Petersburg, Imprimerie de l’ Acade´mie Impe´riale des
Sciences, 1752
Umfang: 92 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B3414
Signatur ARI HD: CLA 1752
Signatur UB HD: 2013 C 1436 RES
Bemerkung: (a) Auf dem Buchru¨cken oben kaum lesbares Schild (83 a ?);
(b) Verka¨ufer laut Schild auf dem vorderen Buchdeckel außen:
Astr. 23 / R. Friedla¨nder & Sohn Berlin
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 3421d
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 18/2
Autor: Mayer, Tobias
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Titel: Theoria Lunae juxta systema Newtonianum
Beigefu¨gte Werke:
(1) Tabulae motuum Solis et Lunae novae et correctae;
quibus accedit methodus longitudinum promota.
(2) New and correct tables of the motions of the Sun and Moon;
to which is added the method of finding the longitude improved
Ort, Verlag, Jahr: London, Richardson, 1767 und 1770
Umfang: IV, 58 S., VII, 136, CXXX S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B3421
Signatur ARI HD: AS/MAY:T-1767
Vorbesitzer: laut Stempel mit Preußischem Wappen und Umschrift:
Ko¨nigliches Medizinisch-Chirurgisches Friedrich-Wilhelms-Institut [Berlin ]
Inv.-Nr. ARI B: RI 3422d
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 11/21
Autor: Hansen, Peter Andreas; Olufsen, Christian Friis Rottboell
Titel: Tables du Soleil
exe´cute´es d’apre´s les ordres de la Socie´te´ Royale des Sciences de Copenhague.
Entha¨lt: Supple´ment aux Tables du Soleil par P. A. Hansen
Ort, Verlag, Jahr: Copenhague, Luno, 1853
Umfang: 165 S.
Stempel: nicht ARI B [!], nur ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B3422
Signatur ARI HD: KA 13/HAN:P-1853
Inv.-Nr. ARI B: RI 3425d
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 6/9
Autor: Herschel, John F.
Titel: Outlines of astronomy
Auflage: 11. ed.
Ort, Verlag, Jahr: London, Longmans u.a., 1871
Umfang: XXVIII, 753 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B3425
Signatur ARI HD: AS/HER:J-1871
Inv.-Nr. ARI B: RI 3437d
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
381
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 11/4
Autor: Pilgram, Anton; Mayer, Tobias
Titel: Tabulae lunares Tobiae Mayeri
Titelzusatz: novae et correctae juxta editionem Londinensem anni 1770
ad meridianum Parisinum reductae, et pro facilitando calculo sic dispositae
ut omnes aequationes positivae sint.
Ort, Verlag, Jahr: Vindobonae, Trattner, 1771
Umfang: 109 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 4254
Signatur ARI HD: AS/PIL:A-1771
Inv.-Nr. ARI B: RI 3440
Inv.-Datum ARI B: 22. 9. 1912
Stell-Nr. ARI B: 24/7
Autor: Franz, Julius
Titel: Der Mond
Serie/Reihe: Aus Natur und Geisteswelt, 90
Auflage: 2.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Teubner, 1912
Umfang: IV, 120 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B9440 [korrekt wa¨re: B3440 ]
Signatur ARI HD: AS/FRA:J-12
Bemerkung: Dies ist nicht RI 3440d
Inv.-Nr. ARI B: RI 3446
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 17/2
Autor: Ponte´coulant, Gustave de
Titel: The´orie analytique du syste´me du monde
Band: Tome Premier
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Bachelier, 1829
Umfang: XXVIII, 508, 27 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B3446
Signatur ARI HD: AS/PON:G-1(1829)
Bemerkung: Verka¨ufer: Buchhandlung R. Friedla¨nder & Sohn,
Berlin N.W. 6, Carlstrasse 11 [Seit ca. 1828 in Berlin ansa¨ssig.]
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Inv.-Nr. ARI B: RI 3447
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 17/2
Autor: Ponte´coulant, Gustave de
Titel: The´orie analytique du syste´me du monde
Band: Tome Second
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Bachelier, 1829
Umfang: XIV, 504, 57 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B3447
Signatur ARI HD: AS/PON:G-2(1829)
Inv.-Nr. ARI B: RI 3448
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 17/2
Autor: Ponte´coulant, Gustave de
Titel: The´orie analytique du syste´me du monde
Band: Tome Troisie´me
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Bachelier, 1834
Umfang: XXI, 563 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B3448
Signatur ARI HD: AS/PON:G-3(1834)
Inv.-Nr. ARI B: RI 3449
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 17/2
Autor: Ponte´coulant, Gustave de
Titel: The´orie analytique du syste´me du monde
Band: Tome Quatrie´me
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Bachelier, 1846
Umfang: XXVIII, 664 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B3449
Signatur ARI HD: AS/PON:G-4(1846)
Inv.-Nr. ARI B: RI 3509
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/39
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Autor: Pingre´, Alexandre Guy
Titel: Come´tographie ou Traite´ historique et the´orique des come`tes
Band: Tome Premier
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Impr. royale, 1783
Umfang: XII, 630 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 4258
Signatur ARI HD: AS/PIN:A-1(1783)
Vorbesitzer: vermutlich auch John Davison (siehe 2. Band, RI 3510)
Inv.-Nr. ARI B: RI 3510
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/39
Autor: Pingre´, Alexandre Guy
Titel: Come´tographie ou Traite´ historique et the´orique des come`tes
Band: Tome Second
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Impr. royale, 1784
Umfang: VIII, 518 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 4259
Signatur ARI HD: AS/PIN:A-2(1784)
Vorbesitzer: John Davison (siehe auch 1. Band, RI 3509)
Inv.-Nr. ARI B: RI 3511
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 17/1
Autor: Dionis du Se´jour, Achille Pierre
Titel: Traite´ Analytique Des Mouvemens Apparens Des Corps Ce´lestes.
Band: Tome Premier
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Valade, 1786
Umfang: [2] Bl., XXXX, 738 S., [1] Bl., III gef. Bl.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 4269
Signatur ARI HD: DIO 1786/1
Signatur UB HD: 2013 D 1027 RES::1
Bemerkung: Inv.-Nr. RI 3511 durchgestrichen.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 3512
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
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Stell-Nr. ARI B: 17/1
Autor: Dionis du Se´jour, Achille Pierre
Titel: Traite´ Analytique Des Mouvemens Apparens Des Corps Ce´lestes.
Band: Tome Second
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Valade, 1789
Umfang: [2] Bl., LVI, 680 S., 4 gef. Bl.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 4270
Signatur ARI HD: DIO 1789/2
Signatur UB HD: 2013 D 1027 RES::2
Bemerkung: Inv.-Nr. RI 3512 durchgestrichen.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: [AR 3519]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: keine ermittelt
Autor: Chauvenet, William
Titel: A manual of spherical and practical astronomy:
embracing the general problems of spherical astronomy, the special applica-
tions to nautical astronomy, and the theory and use of fixed and portable
astronomical instruments; with an appendix on the method of least squares
Band: 2
Bandtitel: Theory and use of astronomical instruments.
Method of least squares
Auflage: 5.
Ort, Verlag, Jahr: Philadelphia, Lippincott, 1891
Umfang: 632 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 3519
Signatur ARI HD: AS/CHAU:W-1891(2)
Hinweis: Der 1. Band mit der Inv.-Nr. AR 2003 stammt nicht aus B .
Inv.-Nr. ARI B: RI 3522
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/41
Autor: LaLande, Joseph J. de
Titel: Astronomie
Band: Tome Premier
Ausgabe: 3. ed., revue et augmentee
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Desaint, 1792
Umfang: LXVI, 478, 378 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
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Inv.-Nr. ARI HD: AR 4255
Signatur ARI HD: AS/LALAN:J-1792(1)
Inv.-Nr. ARI B: RI 3523
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/41
Autor: LaLande, Joseph J. de
Titel: Astronomie
Band: Tome Second
Ausgabe: 3. ed., revue et augmentee
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Desaint, 1792
Umfang: 727 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: AR 4256
Signatur ARI HD: AS/LALAN:J-1792(2)
Inv.-Nr. ARI B: RI 3524
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/41
Autor: LaLande, Joseph J. de
Titel: Astronomie
Band: Tome Troisieme
Ausgabe: 3. ed., revue et augmentee
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Desaint, 1792
Umfang: 737 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: AR 4257
Signatur ARI HD: AS/LALAN:J-1792(3)
Inv.-Nr. ARI B: [AR 3576]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 34/5
Autor: Airy, George B.
Titel: Die Gravitation,
eine elementare Erkla¨rung der hauptsa¨chlichsten Sto¨rungen im Sonnensystem
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1891
Umfang: XXVII, 176 S.
Stempel: Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3576
Signatur ARI HD: AS/AIR:G-1891
Bemerkung: alte Inv.-Nr. 7698 (vermutlich der Berliner Sternwarte)
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Inv.-Nr. ARI B: RI 3699
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stell-Nr. ARI B: 39/4
Autor: Jacobi, Carl Gustav Jacob;
Clebsch, Alfred [Hrsg.]
Titel: Vorlesungen u¨ber Dynamik von C. G. J. Jacobi,
nebst fu¨nf hinterlassenen Abhandlungen desselben hrsg. von A. Clebsch
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Reimer, 1866
Umfang: VIII, 578 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 5893
Signatur ARI HD: PH/JAC:C-1866
Vorbesitzer: A. Brezina [Vermutlich der o¨sterreichische Mineraloge
Aristides Brezina (1848-1909)]
Inv.-Nr. ARI B: RI 3722
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 11/13
Autor: Delambre, Jean-Baptiste J.;
Bu¨rg, Johann T.
Titel: Tables astronomiques publie´es par le Bureau des Longitudes de France.
Premiere partie.
Entha¨lt:
(a) Tables du Soleil, par M. Delambre.
(b) Tables de la Lune, par M. Buerg.
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Courcier, 1806
Umfang: ca. 200 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B3722
Signatur ARI HD: AS/DELAM:J-1806
Bemerkung: Weitere Teile scheinen nicht publiziert worden zu sein.
Inv.-Nr. ARI B: RI 3727
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/23
(auch außen auf gelbem Schild gedruckt: 5 u¨ber 23)
Autor: Scaliger, Joseph Juste
Titel: Opus de emendatione temporum
Ausgabe: Hac postrema Editione, ex Auctoris ipsius manuscripto, emendatius,
magna´que accessione auctius
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Beigefu¨gtes Werk: Addita Vetervm Graecorvm Fragmenta selecta, Quibus loci
aliquot obscurißimi Chronologiae sacrae, & Bibliorum illustrantur /
Cum Notis eiusdem Scaligeri
Ort, Verlag, Jahr: Coloniae Allogbrogum, Typis Roverianis, 1629
Umfang: [6] Bl., LII S., [2] Bl., 784 S., [24] Bl., 59 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B3727
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 D 1032 RES
Im Katalog HEIDI der UB HD funktioniert der Aufruf nach Signatur UB
z.Zt. nur mit
”
2013 D 1032“, d.h. ohne RES am Ende.
Vorbesitzer: laut handschriftlichem Eintrag: Wilhelm Arndt
[Der Historiker Wilhelm Arndt (1838-1895) war als Professor an der
Universita¨t Leipzig ta¨tig.]
Bemerkung:
(a) Auf dem vorderen Buchdeckel innen oben rechts handschriftlich: JW[?]
(b) Auf dem ersten Schmutztitel vorn links handschriftlich ein la¨ngerer Sinn-
spruch:
”
O Tempora, o Morere ! [nicht: mores] ... Owen Epigr. S. 16.“
Hinweis auf Abbildungen: Ansicht des Buches in Fig. 43;
Abbildung des Titelblattes in Fig. 44.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 3728
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/26
(auch außen auf gelbem Schild gedruckt: 5 u¨ber 26)
Autor: Scaliger, Joseph Juste;
Hieronymus, Sophronius Eusebius; More, Alexander
Einheitssachtitel: Chronicon (lat.)
Titel: Thesaurus Temporum Evsebii Pamphili Caesareae Palaestinae Episcopi
Titelzusatz: Chronicorum Canonum Omnimodae historiae libri duo, interprete
Hieronymo ... Item Autores omnes derelicta ab Eusebio & Hieronymo
continuantes. Ejusdem Eusebii Utriusque partis Chronicorum Canonum
reliquiae Graecae, quae colligi potuerunt
Ausgabe: Editio Altera; In qua Ejusdem Josephi Scaligeri Tertia Fere Parte
Auctiores Notae & Castigationes in Latinam Hieronymi interpretationem &
Graeca Eusebii, suprema Autoris cura emendatae. Ejusdem Josephi Scaligeri
Isagogicorum Chronologiae Canonum libri tres ... Cvm Duobus Indicibus
Rerum & Autorum
Ort, Verlag, Jahr: Amstelodami, Janssonius; Lugduni Batavorum, Hercules;
1658
Umfang: [26] Bl., 197 S., [10] Bl., 85, 435, 260 S., [9]
Notiz: Das auf dem Titelbl. aufgefu¨hrte Werk “Isagogicorum Chronologiae
Canonum Libri Tres“ fehlt. - Auf dem Titelbl. sind “ITEM“ und “EDITIO
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ALTERA“ in Schwarzdruck, “CVM PRIVILEGIO REGIS.“ am Ende fehlt;
die Ru¨ckseite des Titelbl. ist mit einem Inhaltsverz. bedruckt; das Kolophon
am Ende des Indexes zu A´nimadversiones ...“ fehlt.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B3728
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 G 14 RES
Vorbesitzer: auf dem Vortitel handschriftlicher Eintrag:
C. [großer Zwischenraum ] F. Iacobs
[vermutlich handelt es sich um den klassischen Philologen
Christian Friedrich Wilhelm Jacobs (1764-1847) aus Gotha.]
Bemerkung: alte Stell-Nr.: fol. 1052 B (B doppelt unterstrichen)
Hinweis auf Abbildungen: Ansicht des Buches in Fig. 51;
Abbildung des Titelblattes in Fig. 52.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 3816
Inv.-Datum ARI B: 23. 11. 1912
Stell-Nr. ARI B: 1/28
Autor: Jacobi, Carl Gustav Jacob;
Titel: C. G. J. Jacobi’s gesammelte Werke
Band: Supplement-Band
Bandtitel: Vorlesungen u¨ber Dynamik
Bandtitelzusatz: gehalten an der Universita¨t zu Ko¨nigsberg im Wintersemester
1842 - 1843
Band-Herausgeber: nach einem von C. W. Borchardt ausgearb. Hefte hrsg. von
A. Clebsch
Ausgabe: 2., rev. Ausg.
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Reimer, 1884
Umfang: VIII, 300 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 5894
Signatur ARI HD: PH/JAC:C-1884
Inv.-Nr. ARI B: RI 3931
Inv.-Datum ARI B: 1. 1. 1913
Stell-Nr. ARI B: 15/12
Autor: Souchon, Abel
Titel: Traite´ d’astronomie the´orique,
contenant l’exposition du calcul des perturbations plane´taires et lunaires et
son application a` l’explication et a` la formation des tables astronomiques, avec
une introduction historique et de nombreux exemples nume´riques
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars, 1891
Umfang: VIII, 504 S.
389
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B3931
Signatur ARI HD: AS/SOU:A-1891
Hinweis: Auflage von 1883 unter [AR 3967]
Inv.-Nr. ARI B: [AR 3964]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/21
Autor: Poincare´, Henri
Titel: Lec¸ons de me´canique ce´leste
professe´es a` la Sorbonne
Band: Tome I
Bandtitel: Theorie generale des perturbations planetaires
Umfang: VI, 365 S.
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars, 1905
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3964
Signatur ARI HD: AS/POI:H-05(1)::1
Inv.-Nr. ARI B: [AR 3965] (Band 2, Teil 1)
(zusammengebunden mit: [AR 3965] Band 2, Teil 2)
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/21
Autor: Poincare´, Henri
Titel: Lec¸ons de me´canique ce´leste
professe´es a` la Sorbonne
Band: Tome II, 1re partie
Bandtitel: Developpement de la fonction perturbatrice
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars, 1907
Umfang: 165 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3965
Signatur ARI HD: AS/POI:H-07(2)::2,1
Inv.-Nr. ARI B: [AR 3965] (Band 2, Teil 2)
(zusammengebunden mit: [AR 3965] Band 2, Teil 1)
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/21
Autor: Poincare´, Henri
Titel: Lec¸ons de me´canique ce´leste
professe´es a` la Sorbonne
Band: Tome II, 2e partie
Bandtitel: Theorie de la Lune
390
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars, 1909
Umfang: 136 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3965
Signatur ARI HD: AS/POI:H-07(2)::2,2
Inv.-Nr. ARI B: [AR 3966]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/21
Autor: Poincare´, Henri
Titel: Lec¸ons de me´canique ce´leste
professe´es a` la Sorbonne
Band: Tome III (Autor: H. Poincare. Redigee par E. Fichot)
Bandtitel: Theorie des marees
Umfang: 472 S.
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars, 1910
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3966
Signatur ARI HD: AS/POI:H-10(3)::3
Inv.-Nr. ARI B: [AR 3967]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/13
Autor: Souchon, Abel
Titel: Traite´ d’astronomie pratique
comprenant l’exposition du calcul des e´phe´me´rides astronomiques et nautiques,
avec une introduction historique
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars, 1883
Umfang: XCIV, 399 S.
Stempel: Bib Kg Stw B, Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3967
Signatur ARI HD: AS/SOU:A-1883
Bemerkung:
(a) Alte Inv.-Nr.: Acc.-No. 6377 der Kg Stw B;




Hinweis: Auflage von 1891 unter RI 3931




Titel: Nouvelles Tables Trigonome´triques Fondamentales,
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contenant les valeurs naturelles des lignes trigonome´triques
de centie`me en centie`me du quadrant avec vingt de´cimales,
de neuf en neuf minutes avec dix-sept de´cimales,
et de dix en dix secondes avec quinze de´cimales
Band: 1
Ort, Verlag, Jahr: Paris, A. Hermann et fils, 1915
Umfang: XVIII, 341 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, ARI HD, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3969
Signatur ARI HD: AND; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Hinweis: Band 2 ist unter [AR 3989] und Band 3 unter [AR 3990] aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 3973]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 9/24
Autor: Hraba´k, Josef
Titel: Practische Hilfstabellen
fu¨r logarithmische und andere Zahlenrechnungen
Auflage: 3., abgeku¨rzte Ausgabe
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Teubner, 1895
Umfang: IV, 251 S.
Stempel:
(a) Bib. der Kg. Sternwarte zu Berlin
(u¨berstempelt mit: Bib Kg ARI B)
(b) Bib Kg ARI B (separat)
(c) Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3973
Signatur ARI HD: HRA; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Alte Inv.-Nr. der Kg Stw B: Acc. No. 8672; Gr. Oct. 921;




Inv.-Nr. ARI B: [AR 3979]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 9/30
Autor: Bruhns, Carl
Titel: Neues logarithmisch-trigonometrisches Handbuch auf sieben Decimalen
Auflage: 10. Stereotypausgabe
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Tauchnitz, 1912
Umfang: XXIII, 610 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3979
Signatur ARI HD: BRU; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
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Inv.-Nr. ARI B: [AR 3980]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/11
Autor: Tisserand, Franc¸ois F.
Titel: Trait de me´canique ce´leste
Band: 2
Bandtitel: Theorie de la figure des corps celestes
et de leur mouvement de rotation
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars et fils, 1891
Umfang: XIV, 552 S.
Stempel: Bib Kg Stw B (u¨berstempelt mit: Bib Kg ARI B),
Bib Kg ARI B (extra), Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3980
Signatur ARI HD: AS/TIS:F-1891(2)::2
Bemerkung:
alte Acc.-Nr. 7502 der Kg Stw B;
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Qu. 751; (b) gestempelt: 170 u¨ber 2.
Hinweis: weitere Ba¨nde des Werks unter AR 0435, AR 1169, AR 1170.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 3988]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/8
Autor: Dubois, Edmond
Titel: Cours d’astronomie
Auflage: 3. ed., corr. et considerablement augmentee
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Bertrand, 1876
Umfang: XLIV, 806 S.
Stempel: Bib Kg Stw (ohne Berlin), Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3988
Signatur ARI HD: AS/DUB:E-1876
Bemerkung:
(a) alte Inv.-Nr. der Kg Stw B: Acc.-No. 4393; Gr.Oct. 501;
(b) alte Stell-Nr.: 155 (gedruckt).




Titel: Nouvelles Tables Trigonome´triques Fondamentales,
contenant les valeurs naturelles des lignes trigonome´triques
de centie`me en centie`me du quadrant avec vingt de´cimales,
de neuf en neuf minutes avec dix-sept de´cimales,
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et de dix en dix secondes avec quinze de´cimales
Band: 2
Ort, Verlag, Jahr: Paris, A. Hermann et fils, 1916
Umfang: 271 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, ARI HD, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3989
Signatur ARI HD: AND; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Hinweis: Band 1 ist unter [AR 3969] und Band 3 unter [AR 3990] aufgefu¨hrt.




Titel: Nouvelles Tables Trigonome´triques Fondamentales,
contenant les valeurs naturelles des lignes trigonome´triques
de centie`me en centie`me du quadrant avec vingt de´cimales,
de neuf en neuf minutes avec dix-sept de´cimales,
et de dix en dix secondes avec quinze de´cimales
Band: 3
Ort, Verlag, Jahr: Paris, A. Hermann et fils, 1918
Umfang: 363 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3990
Signatur ARI HD: AND; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Hinweis: Band 1 ist unter [AR 3969] und Band 2 unter [AR 3989] aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: RI 4128
Inv.-Datum ARI B: 15. 1. 1913
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/42
Autor: Bode, Johann Elert
Titel: Allgemeine Beschreibung und Nachweisung der Gestirne
nebst Verzeichniss der geraden Aufsteigung und Abweichung
von 17240 Sternen, Doppelsternen, Nebelflecken und Sternhaufen;
zu dessen Uranographie geho¨rig
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Selbstverlag, 1801
Umfang: VIII, 32, 96 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B4128
Signatur ARI HD: KA 01/BOD:J-1801
Alter Besitzvermerk:
(a) auf Titelblatt: Waisenhaus Bibliothek E22 [vermutlich:





(b) außen aufgeklebt: unlesbar gewordene Signatur (1788 ?)
Inv.-Nr. ARI B: RI 4135
Inv.-Datum ARI B: 15. 1. 1913
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/25
(auch außen auf gelbem Schild gedruckt: 5 u¨ber 25)
Autor: Calvisius, Sethus
Titel: Sethi Calvisi[i] Opus Chronologicum Ubi Tempus Astronomicum per
motus & Eclipses Luminarium Celestium, tanquam ...
Ausgabe: Editio Quarta Emendatior, et in annum labentem producta ...
Ort, Verlag, Jahr: Francofurti ad Moenum & Embdae,
Gerlach & Beckenstein, 1650
Umfang: [4] Bl., 1030 S., [50] Bl.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B4135
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 D 1033 RES
Hinweis auf Abbildung: Ansicht des Buches in Fig. 50.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 4146a
Inv.-Datum ARI B: 29. 1. 1913
Stell-Nr. ARI B: 18/7
Autor: Delaunay, Charles
Titel: The´orie du mouvement de la lune
Band: 1
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Mallet-Bachelier, 1860
Umfang: XXVII, 883 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B4146
Signatur ARI HD: AS/DEL:C-1860(1)
Bemerkung: Inv.-Nr. RI 4146a laut Acc.-Kat.
Im Buch steht nur RI 4146 (ohne a).
Inv.-Nr. ARI B: RI 4146b
Inv.-Datum ARI B: 29. 1. 1913
Stell-Nr. ARI B: 18/7
Autor: Delaunay, Charles
Titel: The´orie du mouvement de la lune
Band: 2
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Mallet-Bachelier, 1867
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Umfang: XI, 931 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B4147 (Das Werk ist aber nicht RI 4147)
Signatur ARI HD: AS/DEL:C-1867(2)
Bemerkung: Inv.-Nr. RI 4146b laut Acc.-Kat. Im Buch steht aber RI 4147.
Im Acc.-Kat. ist die Nummer RI 4147 fu¨r ein anderes Werk vergeben worden.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 4265]
Inv.-Datum ARI B:
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/29
(auch außen auf gelbem Schild gedruckt: 5 u¨ber 29)
Autor: Garcaeus, Johannes [der Ju¨ngere];
Schreckenfuchs, Erasmus Oswald; Schreckenfuchs, Lorenz
Titel: Astrologiae methodus
Titelzusatz: In Qva Secvndvm Doctrinam Ptolemaei, Exactissima
Facillimaqve Genituras qualescunq[ue] iudicandi ratio traditur ... ;
Nunc primu`m in lucem edita ...
Beigefu¨gtes Werk: Accessit Hvic Erasmi Osvaldi Schreckenfvchsii Mathematici
Opus Novvm, Nobiliss. Gentivm, Vtpote Romanorum, Alexandrinorum,
Graecorum, Aegyptiorum, Persarum, Arabum et Hebraeorum, Calendaria: hoc
est, annos numerandi uiam & modum ... demonstrans ...: Opera Antehac
Nvsqvam Visa, Et iam primu`m In Reipub. Literariae usum decusq[ue] publi-
cata ... / [Laurentii Schreckenfvchsii ... opera editus]
Ort, Verlag, Jahr: Druckort: Basileae, Drucker: Henricpetri, 1576
Umfang: [34] Bl., 476 S., [94] Bl.
Notiz: Unvollsta¨ndig, vorhanden ist nur das beigefu¨gte Werk mit 79 Bl.
Anmerkung: Titel des beigefu¨gten Werks auf eigenem Titelblatt:
Erasmi Oswaldi Schreckenfvchsii Avstrii, Mathematvm Qvondam Et Lingvae
Sanctae, in Alma Fribvrgiorum Schola Professoris celeberrimi
opus posthumum:
exactissimam, praecipuarum in orbe terrarum Gentium, Alexandrinorum,
Graecorum, Aegyptiorum, Persarum, Arabum, Hebraeorum, atq[ue]
Romanorum annorum continens rationem; simulac sex exterorum
Calendariorum cum anno Iuliano collationem & harmoniam elegantissimam,
magno studio uestigatam atque concinnatam.
Dialogus cum Historicis, tum Mathematicis, & ad diuersorum Austorum
explicationem longe utilissimus.
Stempel: Bib Kg Stw B (zum Teil u¨berstempelt), Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 4265
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 D 1035 RES
Vorbesitzer: Collegii Societatis Jesu Ingolstadii
Bemerkung: (a) Alte Acc.-No. der Kg Stw B: 6805, Folio 120 .
(b) Auf dem Buchru¨cken: Schreckenfuchs / Dialogus .
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(c) Unten auf dem Titelblatt steht handschriftlich der Großbuchstabe A .
(d) rechts neben der neuen Stell-Nr. 5/29 gedruckt: 173 .
Hinweis auf Abbildung: Abbildung des Titelblattes in Fig. 33.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Man beachte, daß das vorliegende Exemplar nur das Werk von Schreckenfuchs
entha¨lt !
Inv.-Nr. ARI B: RI 4278
Inv.-Datum ARI B: 14. 2. 1916
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 19/1
Autor: Alembert, Jean LeRond d’
Titel: Recherches sur la pre´cession des equinoxes, et sur la nutation de l’axe
de la terre, dans le syste´me newtonien
Ort, Verlag, Jahr: Paris, David, 1749
Umfang: XXXVIII, 184 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B4278
Signatur ARI HD: AS/ALE:J-1749
Inv.-Nr. ARI B: RI 4280
Inv.-Datum ARI B: 14. 2. 1916
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 11/6
Autor: Hell, Maximilian; La Caille, Nicolas Louis de;
Mayer, Tobias; Cassini, Jacques; LaLande, Joseph J. de
Titel: Tabulae solares ad meridianum Parisinum
quas deduxit vir celeberrimus Nicolaus Ludovicus de la Caille.
Cum supplemento reliquarum tabularum solarium
quas supputavit Maximilianus Hell
Beigefu¨gtes Werk: Tabulae lunares ad meridianum Parisinum
quas supputavit vir clarissimus D. Tobias Mayer. Cum supplemento
reliquarum tabularum lunarium D. Cassini, D. de la Lande et P. Hell
Ort, Verlag, Jahr: Vindobonae, Trattner, 1763
Umfang: 210 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: AR B4280
Signatur ARI HD: AS/HEL:M-1763
Bemerkung: Alter Besitzvermerk: fremde Signatur
”
Astr 15“
Inv.-Nr. ARI B: RI 4281
Inv.-Datum ARI B: 14. 2. 1916
Stetten-Kiste: 1
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Stell-Nr. ARI B: 11/9
Autor: Zach, Franz Xaver von
Titel: Tabulae motuum solis novae et correctae,
ex theoria gravitatis et observationibus recentissimis erutae,
quibus accedit Fixarum praecipuarum catalogus novus ex observationibus
astronomicis annis 1787, 1788, 1789, 1790 in specula astronomica Gothana
habitis...
Ort, Verlag, Jahr: Gotha, Ettinger, 1792
Umfang: 196, CCL S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 4260
Signatur ARI HD: AS/ZACH:F-1792
Inv.-Nr. ARI B: [Acc.-No. 4307]
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 12/1
Autor: Laplace, Pierre Simon de
Titel: The´orie analytique des probabilite´s
Ausgabe: 2. ed., revue et augmentee par l’auteur
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Courcier, 1814
Umfang: CVI, 506, 50 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B4307
Signatur ARI HD: MA/LAPL:P-1814
Widmung: Der Bibliothek der Ko¨niglichen Sternwarte geschenkt von Herrn
Sievers in Altona (1876 Januar) [vermutlich von dem Astronomen Johann J.
Sievers (1805-1882)]
Bemerkung: Bei der Accessions-No. 4307 handelt es sich um die
Inventar-Nummer der Berliner Sternwarte.
Alte Stell-Nr. der Berliner Sternwarte: Gr.-Qu. No. 551.
Inv.-Nr. ARI B: RI 4370
Inv.-Datum ARI B: 14. 2. 1916
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/35
Autor: Newton, Isaac
Titel: Philosophiae Naturalis Principia Mathematica
Ausgabe: Editio altera longe accuratior & emendatior
Band: Tomus primus
Ort, Verlag, Jahr: Coloniae Allobrogum, Philibert, 1760
Umfang: XXXII, 548 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B4370
Signatur ARI HD:
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Signatur UB HD: 2013 C 1432 RES::1
Hinweis auf Abbildungen: Ansicht des Buches in Fig. 57 und 58.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 4371
Inv.-Datum ARI B: 14. 2. 1916
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/35
Autor: Newton, Isaac
Titel: Philosophiae Naturalis Principia Mathematica
Ausgabe: Editio altera longe accuratior & emendatior
Band: Tomus secundus
Ort, Verlag, Jahr: Coloniae Allobrogum, Philibert, 1760
Umfang: [4] Bl., 422 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B4371
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 C 1432 RES::2
Hinweis auf Abbildungen: Ansicht des Buches in Fig. 57 und 58.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 4372 (3. Band, 1. Teil)
Inv.-Datum ARI B: 14. 2. 1916
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/35
Autor: Newton, Isaac
Titel: Philosophiae Naturalis Principia Mathematica
Band: Tomi tertii pars I
Ort, Verlag, Jahr: Genevae, Barrillot, 1742
Umfang: [4] Bl., XXVIII, 374 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B4372
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 C 1433 RES::3,1
Hinweis auf Abbildungen: Ansicht des Buches in Fig. 57 und 58;
Abbildung des Titelblattes in Fig. 59.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 4373 (3. Band, 2. Teil)
Inv.-Datum ARI B: 14. 2. 1916
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/35
Autor: Newton, Isaac
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Titel: Philosophiae Naturalis Principia Mathematica
Band: Tomi tertii continuatio
Ort, Verlag, Jahr: Genevae, Barrillot, 1742
Umfang: VIII S., S. 376 - 703
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B4373
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 C 1433 RES::3,2
Hinweis auf Abbildungen: Ansicht des Buches in Fig. 57 und 58.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 4430
Inv.-Datum ARI B: 24. 3. 1916
Stell-Nr. ARI B: 17/26
Autor: Doolittle, Eric
Titel: The secular variations of the elements of the orbits
of the four inner planets computed for the epoch 1850.0 G.M.T.
Serie/Reihe: Transactions of the American Philosophical Society, N.S., 22,2
Ort, Verlag, Jahr: Philadelphia, American Philos. Soc., 1912
Umfang: S. 39 - 189
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B4430
Signatur ARI HD: KA 13/DOO:E-12
Widmung: To Dr. Fritz Cohn with the sincere regards of Eric Doolittle
[Cohn war damals Direktor des ARI B; Eric Doolittle (1869-1920) war ein
amerikanischer Astronom ].
Inv.-Nr. ARI B: [AR 4443]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/18
Autor: Poincare´, Henri
Titel: Les me´thodes nouvelles de la me´canique ce´leste
Band: 1
Bandtitel: Solutions periodiques, non-existence des integrales uniformes, solu-
tions asymptotiques
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars, 1892
Umfang: 385 S.
Stempel: Bib Kg Stw B (u¨berstempelt mit Bib Kg ARI B), Bib Kg ARI B
(zusa¨tzlich), Rechen-Institut der Kg Stw B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: AR 4443
Signatur ARI HD: AS/POI:H-1892(1)::1
Hinweis: Band 2 und 3 des Werkes siehe RI0082/1 bzw. RI0082/2
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Inv.-Nr. ARI B: [AR 4517]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 8/28 (laut Stell-Verzeichnis)
Autor: Stro¨mgren, Elis
Titel: Festschrift fu¨r Elis Stro¨mgren
Titelzusatz: Astronomical papers dedicated to Elis Stro¨mgren
Ort, Verlag, Jahr: Kopenhagen, Munksgaard, 1940
Umfang: 348 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 4517
Signatur ARI HD: FE/STR:E-1940
Bemerkung: Da dieses Exemplar weder eine RI-Inv.-Nr. noch eine Stell-Nr.
oder einen Stempel des ARI B tra¨gt, ko¨nnte es sich trotz des Nachweises in
der Berliner Stell-Liste um ein erst in Heidelberg erworbenes Ersatz-Exemplar
handeln.
Inv.-Nr. ARI B: RI 4930
Inv.-Datum ARI B: 26. 2. 1917
Stell-Nr. ARI B: 8/12
Autor: Burkhardt, Heinrich (redigiert von)
Titel: Encyklopa¨die der mathematischen Wissenschaften
mit Einschluß ihrer Anwendungen
Band: 2. Band, 1. Teil, 2. Ha¨lfte
Bandtitel: Analysis
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig u. Berlin, Teubner, 1904/1916
Umfang: VIII S., S. 696 - 1415
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: keine
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Im ARI B waren laut Stell-Liste vorhanden:
1. B. 1. T., 1. B. 2. T.,
2. B. 1. T. 1. H., 2. B. 1. T. 2. H.,
3. B. 1. T. 1. H., 3. B. 2. T. 1. H., 3. B. 3. T.,
4. B. 1. T., 4. B. 2. T. [?], 4. B. 3. T., 4. B. 4 T.,
5. B. 1. T., 5. B. 2. T., 5. B. 3. T.,
6. B. 1. T., 6. B. 1. T. 2. H. [?], 6. B. 2. T. 1. H., 6. B. 2. T. 2. H. .
(b) Die anderen Ba¨nde des Werkes sind, soweit sie in der Bibliothek des ARI
vorhanden sind und aus Berlin stammen, unter folgenden Inventarnummern
aufgefu¨hrt:
RI 4931 (2. B., 1. T. 1. H.),
RI 4930 (2. B., 1. T. 2. H.) [Dieser Eintrag],
AR 16691 (2. B. 2. T.),
AR 16690 (2. B. 3. T. 1. H.),
RI 7612 (2. B. 3. T. 2. H.),
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AR 16711 (6. B. 2. T. 1. H.),
AR 1171 (6. B. 2. T. 2. H.).
Inv.-Nr. ARI B: RI 4931
Inv.-Datum ARI B: 26. 2. 1917
Stell-Nr. ARI B: 8/12
Autor: Burkhardt, Heinrich (redigiert von)
Titel: Encyklopa¨die der mathematischen Wissenschaften
mit Einschluß ihrer Anwendungen
Band: 2. Band, 1. Teil, 1. Ha¨lfte
Bandtitel: Analysis
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig u. Berlin, Teubner, 1898/1904
Umfang: XXXVII, 554 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: keine
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Im ARI B waren laut Stell-Liste vorhanden:
1. B. 1. T., 1. B. 2. T.,
2. B. 1. T. 1. H., 2. B. 1. T. 2. H.,
3. B. 1. T. 1. H., 3. B. 2. T. 1. H., 3. B. 3. T.,
4. B. 1. T., 4. B. 2. T. [?], 4. B. 3. T., 4. B. 4 T.,
5. B. 1. T., 5. B. 2. T., 5. B. 3. T.,
6. B. 1. T., 6. B. 1. T. 2. H. [?], 6. B. 2. T. 1. H., 6. B. 2. T. 2. H. .
(b) Die anderen Ba¨nde des Werkes sind, soweit sie in der Bibliothek des ARI
vorhanden sind und aus Berlin stammen, unter folgenden Inventarnummern
aufgefu¨hrt:
RI 4931 (2. B. 1. T. 1. H.) [Dieser Eintrag],
RI 4930 (2. B. 1. T. 2. H.),
AR 16691 (2. B. 2. T.),
AR 16690 (2. B. 3. T. 1. H.),
RI 7612 (2. B. 3. T. 2. H.),
AR 16711 (6. B. 2. T. 1. H.),
AR 1171 (6. B. 2. T. 2. H.).
Inv.-Nr. ARI B: RI 4981
Inv.-Datum ARI B: 10. 3. 1917
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/33
Autor: Le Monnier, Pierre-Charles
Titel: Histoire Celeste, Ou Recueil De Toutes Les Observations Astronomiques
Faites Par Ordre Du Roy.
Avec Un Discours Pre´liminaire Sur Le Progre`s de l’Astronomie ...
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Briasson, 1741
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Umfang: [6] Bl., xcij, 368 S., [1] Bl., [2], IV gef. Bl.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B4981
Signatur ARI HD: LE MO / P 1741
Signatur UB HD: 2013 D 1028 RES
Bemerkung: (a) auf dem Schmutztitel innen handschriftlich: A
(b)Verka¨ufer laut eingeklebtem Schild auf dem vorderen Buchdeckel innen:
Buchhandlung R. Friedla¨nder & Sohn,
Berlin N.W. 6, Carlstrasse 11 [Seit ca. 1828 in Berlin ansa¨ssig.]
auf Schild auf dem vorderen Buchdeckel außen:
Astr. 23 / R. Friedla¨nder & Sohn Berlin
Hinweis auf Abbildung: Ansicht des Buches in Fig. 56.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 5059
Inv.-Datum ARI B: 29. 3. 1917
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 2/15
Autor: : Brewster, David
Titel: The life of Sir Isaac Newton
Ort, Verlag, Jahr: New York, Harper & Brothers, 1843
Umfang: 323 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B5059
Signatur ARI HD: AS/BRE:D-1843
Vorbesitzer: A. F. Abraham [vermutlich der Berliner Oberlehrer Adalbert Fried-
rich Abraham (1841-1901), dagegen eher nicht der Engla¨nder Allen Abraham
(?-1922)]
Inv.-Nr. ARI B: RI 5064
Inv.-Datum ARI B: 29. 3. 1917
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 11/3
Autor: Cassini, Jacques
Titel: Tables astronomiques du Soleil, de la Lune, des plane`tes,
des e´toiles fixes, et des satellites de Jupiter et de Saturne,
avec l’explication & l’usage de ces me´mes tables
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Imprimerie Royale, 1740
Umfang: XX, 224 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B5064
Signatur ARI HD: AS/CAS:J-1740
Vorbesitzer: zwei Stempel: (a) Accets[?] d’Strasbourg
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(b) K.U. & ... [?, vermutlich: Kaiserliche Universita¨ts- und Landes-Bibliothek ]
Strassburg Dublette
Inv.-Nr. ARI B: RI 5215
Inv.-Datum ARI B: 2. 6. 1917
Stell-Nr. ARI B: 23/21
Autor: Trabert, Wilhelm
Titel: Meteorologie
Serie/Reihe: Sammlung Go¨schen ; 54
Auflage: 4. zum Teil umgearb. Aufl. von Albert Defant
Ort, Verlag, Jahr: Berlin und Leipzig, Go¨schen, 1916
Umfang: 147 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B5215
Signatur ARI HD: AS/TRA:W-16
Inv.-Nr. ARI B: RI 5300
Inv.-Datum ARI B: 4. 6. 1917
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 20/19
Autor: Legendre, Adrien-Marie
Titel: Nouvelles me´thodes pour la de´termination des orbites des come`tes
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Didot, 1805
Umfang: VIII, 80, 55 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B5300
Signatur ARI HD: AS/LEG:A-1805
Widmung: de la part de l’Auteur; F[?] Zancair.
[Zancair ist offenbar der Name der Person, die das Exemplar im Auftrag des
Autors (Legendre) an eine nicht genannte Person versandt hat.]
Bemerkung: Zwischen den Seiten (24) und (25) ist ein hellblaues Blatt ein-
geklebt. Auf der Vor- und Ru¨ckseite diese Blattes befinden sich zahlreiche
handschriftliche Formeln.
Inv.-Nr. ARI B: RI 5473
Inv.-Datum ARI B: 6. 3. 1918
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/37
Autor: Lambert, Johann H.
Titel: Cosmologische Briefe u¨ber die Einrichtung des Weltbaues
Ort, Verlag, Jahr: Augspurg, Klett, 1761
Umfang: XXVIII, 318 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
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Inv.-Nr. ARI HD: B5473
Signatur ARI HD: AS/LAM:J-1761
Provenienz: Laut Eintragung im Accessions-Katalog stammt das Buch
”
Aus
der Bibl. von Galle“. [Bei diesem Vorbesitzer handelt es sich mit ho¨chster
Wahrscheinlichkeit um den Astronomen Johann Gottfried Galle (1812-1910).]
Inv.-Nr. ARI B: RI 5700
Inv.-Datum ARI B: 8. 3. 1918
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/24 (auch außen auf gelbem Schild gedruckt: 5 u¨ber 24)
Autor: Hevelius, Johannes
Titel: Selenographia sive Lunae descriptio.
Johannis Hevelii Selenographia Sive, Lunae Descriptio, Atque ...
Addita Est, Lentes Expoliendi Nova Ratio; Ut Et Telescopia Diversa ...
Ort, Verlag, Jahr: Gedani, Selbstverlag des Autors, [Drucker: Hu¨nefeld], 1647
Umfang: [16] Bl., 563 S., [50] teilw. gef. Bl., 40 Bl.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B5700
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 D 1034 RES
Vorbesitzer:
(a) Laut handschriftlichem Vermerk auf dem Schmutztitel:
Prof. Dr. Adolf Weiß 1864
[Adolf Weiß (1837-1894) war ein o¨sterreichischer Botaniker. Er wirkte zuletzt
als Professor in Prag. Im Jahre 1870 nahm er, zusammen mit seinem Zwil-
lingsbruder, dem Astronomen Edmund Weiß (siehe den unten folgenden Punkt
(b)) an einer Sonnenfinsternis-Expedition nach Tunis teil.]
(b) Laut Eintragung im Accessions-Katalog stammt das Buch
”
Aus Bibl. Weiss“.
[Bei diesem Vorbesitzer handelt es sich mit ho¨chster Wahrscheinlichkeit um
den o¨sterreichischen Astronomen Edmund Weiß (1837-1917). Er hatte das
Werk wohl von seinem Zwillingsbruder Adolf Weiß (siehe obigen Punkt (a))
geerbt.]
Hinweis auf Abbildungen: Ansicht des Buches in Fig. 47;
Abbildungen der Titelbla¨tter in Fig. 48 und 49.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 5704
Inv.-Datum ARI B: 8. 3. 1918
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/20
Autor: Brahe, Tycho
Titel: Tychonis Brahe Dani De Mvndi Aetherei Rencentioribvs Phaenomenis.
Liber Secundus
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Ort, Verlag, Jahr: Francofurti u.a., Tampachius, 1610
Umfang: [8] Bl., 465, [1] S., [1] Bl.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: AR B5704
Signatur ARI HD: BRA T 1610
Signatur UB HD: 2013 C 1440 RES
Vorbesitzer:
(a) Collegii Societatis Jesu Ingolstadii 1662 (oder 1661 ?)
(b) Garty / W Gn
[Das Werk ko¨nnte eventuell aus dem Besitz des Mathematikers Johann Fried-
rich Pfaff (1765-1825) stammen. Dessen Bibliothek wurde 1826 in Halle (Saa-
le) versteigert. In der Anzeige der Bu¨cher-Auction wird als ein Ansprechpart-
ner fu¨r die Versteigerung
”
Herr Prof. Garty“ in Halle genannt. Vielleicht hat
Garty das Buch selbst erworben, und es wurde spa¨ter wieder verkauft.]
(c) Laut Eintragung im Accessions-Katalog stammt das Buch
”
Aus Bibl.
Weiss“. [Bei diesem Vorbesitzer handelt es sich mit ho¨chster Wahrscheinlich-
keit um den o¨sterreichischen Astronomen Edmund Weiß (1837-1917).]
Bemerkung: RI 5704 ist der 2. Band des Werkes.
Der 1. Band ist unter RI 5704a aufgefu¨hrt.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 5704a
Inv.-Datum ARI B: 8. 3. 1918
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/20
Autor: Brahe, Tycho
Titel: Tychonis Brahe Dani, Epistolarvm Astronomicarvm Libri ...
Quorum Primus Hic ... Principis Gulielmi Hassiae Landtgravii ac ipsius
Mathematici Literas, unaque Responsa ad singulas complectitur
Ort, Verlag, Jahr: Francofurti u.a., Tampachius, 1610
Umfang: [21] Bl., 309 S., [1] Bl.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B5704a
Signatur ARI HD: BRA T 1610
Signatur UB HD: 2013 C 1439 RES
Vorbesitzer:
(a) Vermutlich wie bei RI 5704, dem Liber Secundus zu RI 5704a:
Collegii Societatis Jesu Ingolstadii 1662 (oder 1661 ?)
[Steht aber nicht im Buch, wohl weil der obere Rand des Titelblatts zu stark
beschnitten wurde, was man aus einem Vergleich mit dem analog aufgebauten
Titelblatt des 2. Bandes (RI 5704) erkennen kann.]
(b) Garty / W
[Das Werk ko¨nnte eventuell aus dem Besitz des Mathematikers Johann Fried-
rich Pfaff (1765-1825) stammen. Dessen Bibliothek wurde 1826 in Halle (Saa-
le) versteigert. In der Anzeige der Bu¨cher-Auction wird als ein Ansprechpart-
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ner fu¨r die Versteigerung
”
Herr Prof. Garty“ in Halle genannt. Vielleicht hat
Garty das Buch selbst erworben, und es wurde spa¨ter wieder verkauft.]
(c) Laut Eintragung im Accessions-Katalog stammt das Buch
”
Aus Bibl. Weiss“.
[Bei diesem Vorbesitzer handelt es sich mit ho¨chster Wahrscheinlichkeit um
den o¨sterreichischen Astronomen Edmund Weiß (1837-1917).]
Bemerkung: RI 5704a ist der 1. Band des Werkes.
Der 2. Band ist unter RI 5704 aufgefu¨hrt.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: RI 5705 [1. Teil ]
[Im Accessions-Katalog steht das Gesamtwerk unter RI 5705.]
Inv.-Datum ARI B: 8. 3. 1918
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 15/2
Autor: Littrow, Joseph Johann von
Titel: Theoretische und practische Astronomie
Erster Theil
Ort, Verlag, Jahr: Wien, Wallishausser, 1821
Umfang: XVI, 459 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B5705
Signatur ARI HD: AS/LIT:J-1821(1)::1
Vorbesitzer: laut Eintragung im Accessions-Katalog stammt das Buch
”
Aus
Bibl. Weiss“. [Beim Vorbesitzer handelt es sich mit ho¨chster Wahrscheinlich-
keit um den o¨sterreichischen Astronomen Edmund Weiß (1837-1917).]
Inv.-Nr. ARI B: RI 5705 [2. Teil ]
[Im Accessions-Katalog steht das Gesamtwerk unter RI 5705. Im Buch steht
aus Versehen RI 5706. Diese Nummer wurde aber fu¨r ein anderes Werk ver-
geben.]
Inv.-Datum ARI B: 8. 3. 1918
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 15/2
Autor: Littrow, Joseph Johann von
Titel: Theoretische und practische Astronomie
Zweyter Theil
Ort, Verlag, Jahr: Wien, Wallishausser, 1821
Umfang: XI, 401 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 4267
Signatur ARI HD: AS/LIT:J-1821(2)::2
Vorbesitzer: laut Eintragung im Accessions-Katalog stammt das Buch
”
Aus
Bibl. Weiss“. [Beim Vorbesitzer handelt es sich mit ho¨chster Wahrscheinlich-
keit um den o¨sterreichischen Astronomen Edmund Weiß (1837-1917).]
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Bemerkung: Viele handschriftliche Eintra¨ge auf den Vorbla¨ttern. Dazu lose
eingelegte Zettel.
Inv.-Nr. ARI B: RI 5705 [3. Teil ]
[Der 3. Teil tra¨gt im Buch keine Inv.-Nr. des ARI B. Im Accessions-Katalog
steht das Gesamtwerk unter RI 5705.]
Inv.-Datum ARI B: 8. 3. 1918
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 15/2
Autor: Littrow, Joseph Johann von
Titel: Theoretische und practische Astronomie
Dritter Theil
Ort, Verlag, Jahr: Wien, Wallishausser, 1827
Umfang: XIV, 518 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 4268
Signatur ARI HD: AS/LIT:J-1827(3)::3
Vorbesitzer: laut Eintragung im Accessions-Katalog stammt das Buch
”
Aus
Bibl. Weiss“. [Beim Vorbesitzer handelt es sich mit ho¨chster Wahrscheinlich-
keit um den o¨sterreichischen Astronomen Edmund Weiß (1837-1917).]
Bemerkung: Handschriftliche Eintra¨ge auf der Ru¨ckseite des Vorblatts.
Inv.-Nr. ARI B: RI 5791
Inv.-Datum ARI B: 2. 10. 1918
Stell-Nr. ARI B: 3/45
Autor: Kistner, Adolf
Titel: Im Kampf um das Weltsystem
Titelzusatz: (Kopernikus und Galilei)
Serie/Reihe: Voigtla¨nders Quellenbu¨cher, 39
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Voigtla¨nder, 1913
Umfang: 98 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B5791
Signatur ARI HD: AS/KIS:A-13
Inv.-Nr. ARI B: RI 5796 siehe [AR 3303]
Inv.-Nr. ARI B: RI 6021
Inv.-Datum ARI B: 9. 9. 1920
Stell-Nr. ARI B: 39/29
Autor: Haas, Arthur Erich
Titel: Die Grundgleichungen der Mechanik
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Titelzusatz: dargestellt auf Grund der geschichtlichen Entwicklung.
Vorlesungen zur Einfu¨hrung in die theoretische Physik, gehalten im
Sommersemester 1914 an der Universita¨t Leipzig.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Veit, 1914
Umfang: IV, 216 S.
Stempel: Bib ARI B (Kg entfernt), Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 280
Signatur ARI HD: PH/HAA:A-14
Inv.-Nr. ARI B: RI 6149
Inv.-Datum ARI B: 21. 2. 1921
Stell-Nr. ARI B: 3/70
Autor: Oppenheim, Samuel
Titel: Das astronomische Weltbild im Wandel der Zeit
Band: 1
Bandtitel: Vom Altertum bis zur Neuzeit
Auflage: 3.
Serie/Reihe: Aus Natur und Geisteswelt, 444
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig u.a., Teubner, 1920
Umfang: 136 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B6149
Signatur ARI HD: AS/OPP:S-20(1)::1
Inv.-Nr. ARI B: RI 6150
Inv.-Datum ARI B: 21. 2. 1921
Stell-Nr. ARI B: 3/71
Autor: Oppenheim, Samuel




Serie/Reihe: Aus Natur und Geisteswelt, 445
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig u.a., Teubner, 1920
Umfang: 130 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B6150
Signatur ARI HD: AS/OPP:S-20(2)::2
Inv.-Nr. ARI B: [Acc.-No. 6186]
Stetten-Kiste: 1
Stell-Nr. ARI B: 5/14
Autor: Gaurico, Luca [Gauricus, Lucas]
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Titel: Ephemerides recognitae et ad vngvem castigatae per Lvcam Gauricum
Neapolit.
Ort, Verlag, Jahr: Venetiis, Giunta, 1533
Umfang: [610] Bl.
Stempel: Bib Kg Stw B (auf vielen Seiten), Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B139 (Das Werk ist aber nicht RI 0139)
Signatur ARI HD:
Signatur UB HD: 2013 C 1437 RES
Vorbesitzer:
(a) Auf dem Titelblatt wurden alte Besitzer-Angaben intensiv durchgestrichen.
Diese wurden dadurch unlesbar.
(b) Auf dem Titelblatt unter der Vignette handschriftlicher Eintrag:
emit 1536 (oder 1636 ?) / 6
(c) Auf dem hinteren Buchru¨cken innen handschriftliche Notiz:
Emit (?) Ind. T (?) 1696 .
Bemerkung:
(a) alte Stell-Nummer der Kg Stw B: Kl. Qu. 139 .
Diese 139 wurde am ARI irrtu¨mlich fu¨r eine RI-Nr. gehalten.
(b) alte gedruckte Stell-Nummer: 19 .
Bemerkung: Unter der oberen Schicht des Einbandes aus du¨nnem Pergament
sind makulierte Reste von alten Handschriften zu erkennen. Siehe unsere Be-
schreibung und die entsprechenden Abbildungen in Kapitel 4.2.4.
Hinweis auf Abbildungen: Ansichten des Buches in Fig. 27 - 31;
Abbildung des Titelblattes in Fig. 32.
Abgang: Im Jahr 2012 vom ARI an die UB HD u¨bergeben
Inv.-Nr. ARI B: [AR 6448]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 8/9
Autor: Valentiner, Wilhelm (Herausgeber)
unter Mitwirkung von E. Becker u.a.
Titel: Handwo¨rterbuch der Astronomie
Band: 3.1
Serie/Reihe: Encyklopaedie der Naturwissenschaften; Abt. III., T. II, Bd. 3.1
Ort, Verlag, Jahr: Breslau, Trewendt, 1899
Umfang: X, 496 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 6448
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Da dieses Exemplar weder eine RI-Inv.-Nr. noch einen Stempel des ARI B
tra¨gt, ko¨nnte es sich trotz des Nachweises in der Berliner Stell-Liste um ein
erst in Heidelberg erworbenes Ersatz-Exemplar handeln.
(b) Vorbesitzer war G. Stracke. Gustav Stracke (1887-1943) war Mitarbeiter
des ARI B gewesen. Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).
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Laut der im ARI HD noch vorhandenen Archivalien aus Berlin wurde das Buch
aber nicht vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Stracke erworben.
(c) Die weiteren Ba¨nde des Werkes sind unter den Inv.-Nr. ARI HD
636 (1. Band), 636 (2. Band), 6449 und 6450 aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 6449]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 8/9
Autor: Valentiner, Wilhelm (Herausgeber)
unter Mitwirkung von E. Becker u.a.
Titel: Handwo¨rterbuch der Astronomie
Band: 3.2
Serie/Reihe: Encyklopaedie der Naturwissenschaften; Abt. III., T. II, Bd. 3.2
Ort, Verlag, Jahr: Breslau, Trewendt, 1901
Umfang: XI, 611 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 6449
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Da dieses Exemplar weder eine RI-Inv.-Nr. noch einen Stempel des ARI B
tra¨gt, ko¨nnte es sich trotz des Nachweises in der Berliner Stell-Liste um ein
erst in Heidelberg erworbenes Ersatz-Exemplar handeln.
(b) Vorbesitzer war G. Stracke. Gustav Stracke (1887-1943) war Mitarbeiter
des ARI B gewesen. Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).
Laut der im ARI HD noch vorhandenen Archivalien aus Berlin wurde das Buch
aber nicht vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Stracke erworben.
(c) Die weiteren Ba¨nde des Werkes sind unter den Inv.-Nr. ARI HD
636 (1. Band), 636 (2. Band), 6448 und 6450 aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 6450]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 8/9
Autor: Valentiner, Wilhelm (Herausgeber)
unter Mitwirkung von E. Becker u.a.
Titel: Handwo¨rterbuch der Astronomie
Band: 4
Serie/Reihe: Encyklopaedie der Naturwissenschaften; Abt. III., T. II, Bd. 4
Ort, Verlag, Jahr: Breslau, Trewendt, 1902
Umfang: IX, 432 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 6450
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Da dieses Exemplar weder eine RI-Inv.-Nr. noch einen Stempel des ARI B
411
tra¨gt, ko¨nnte es sich trotz des Nachweises in der Berliner Stell-Liste um ein
erst in Heidelberg erworbenes Ersatz-Exemplar handeln.
(b) Vorbesitzer war G. Stracke. Gustav Stracke (1887-1943) war Mitarbeiter
des ARI B gewesen. Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).
Laut der im ARI HD noch vorhandenen Archivalien aus Berlin wurde das Buch
aber nicht vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Stracke erworben.
(c) Die weiteren Ba¨nde des Werkes sind unter den Inv.-Nr. ARI HD
636 (1. Band), 636 (2. Band), 6448 und 6449 aufgefu¨hrt.
Inv.-Nr. ARI B: RI 6716
Inv.-Datum ARI B: 2. 5. 1923




Band-Titel: Zehnstellige Logarithmen der Zahlen von 1 bis 100000
nebst einem Anhang mathematischer Tafeln.
Herausgegeben vom Reichsamt fu¨r Landesaufnahme
unter wissenschaftlicher Leitung von Prof. Dr. J. Peters.
Im Auftrag des Reichsministers des Innern
Herausgegeben vom Reichsamt fu¨r Landesaufnahme
Titel des Anhangs: Mathematische Tafeln.
Bearbeitet und berechnet von Prof. Dr. J. Peters und Dr. J. Stein.
Zweiundzwanzigstellige Logarithmen der Trigonometrischen Funktionen
von Prof. Dr. G. Witt.
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Druck des Reichsamts fu¨r Landesaufnahme und der
Reichsdruckerei (im Selbstverlag), 1922
Ausgabe: Stereotypdruck
Umfang: XVI, 607; Anhang: XXVIII, 195 S.
Stempel: Bib ARI B
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD: PET
Inv.-Nr. ARI B: RI 6766
Inv.-Datum ARI B: 24. 10. 1923
Stell-Nr. ARI B: 34/15
Autor: Pauli, Wolfgang
Titel: Relativita¨tstheorie
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig u.a., Teubner, 1921
Umfang: IV S., S. 540 - 775
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 5358
Signatur ARI HD: PH/PAU:W-21
Signatur ARI HD nach RVK: PY/UH 8000 P327
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Inv.-Nr. ARI B: RI 6948
Inv.-Datum ARI B: 6. 12. 1924
Stell-Nr. ARI B: 5/18
Autor: Kepler, Johannes
U¨bersetzt und eingeleitet von Max Caspar
Titel: Mysterium cosmographicum
Titelzusatz: Das Weltgeheimnis
Auflage: U¨bersetzung ins Deutsche
Ort, Verlag, Jahr: Augsburg, Filser, 1923
Umfang: XXXI, 147 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B6948
Signatur ARI HD: AS/KEP:J-23
Inv.-Nr. ARI B: RI 6991
Inv.-Datum ARI B: 26. 1. 1925
Stell-Nr. ARI B: 31/18
Autor: Jeans, James Hopwood
Titel: Problems of cosmogony and stellar dynamics
Titelzusatz: being an essay to which the Adams prize
of the University of Cambridge for the year 1917 was adjudged
Ort, Verlag, Jahr: Cambridge u.a., Cambridge Univ. Pr., 1919
Umfang: VIII, 293 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 8139
Signatur ARI HD: AS/JEA:J-19
Inv.-Nr. ARI B: RI 6998 (Section I)
Inv.-Datum ARI B: 30. 1. 1925
Stell-Nr. ARI B: 11/38
Autor: Brown, Ernest W.; Hedrick, Henry B. [Mitarb.]
Titel: Tables of the motion of the moon
Band: Section I
Ort, Verlag, Jahr: New Haven, Conn., Yale Univ. Pr. u.a., 1919
Umfang: getrennte Za¨hlung
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B6998
Signatur ARI HD: KA 13/BRO:E-19
Inv.-Nr. ARI B: RI 6998 (Section II - VI)
Inv.-Datum ARI B: 30. 1. 1925
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Stell-Nr. ARI B: 11/38
Autor: Brown, Ernest W.; Hedrick, Henry B. [Mitarb.]
Titel: Tables of the motion of the moon
Band: Section II - VI
Ort, Verlag, Jahr: New Haven, Conn., Yale Univ. Pr. u.a., 1919
Umfang: getrennte Za¨hlung
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B6998
Signatur ARI HD: KA 13/BRO:E-19
Inv.-Nr. ARI B: RI 7077
Inv.-Datum ARI B: 6. 5. 1925
Stell-Nr. ARI B: 8/10
Autor: Berliner, Arnold; Scheel, Karl; (Herausgeber)
Titel: Physikalisches Handwo¨rterbuch
Titelzusatz: Walther Nernst zum sechzigsten Geburtstage am 25. Juni 1924
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Springer, 1924
Umfang: VI, 903 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B7077
Signatur ARI HD: HA/PH-PHW-24
Inv.-Nr. ARI B: RI 7192
Inv.-Datum ARI B: 15. 3. 1926
Stell-Nr. ARI B: 9/56
Autor: Peters, Jean
Titel: Siebenstellige Werte der trigonometrischen Funktionen
von Tausendstel zu Tausendstel des Grades
Ort, Verlag, Jahr: Berlin-Friedenau, Verl. d. Optischen Anstalt Goerz, 1918
Umfang: o.Z. (187 Blatt)
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 7192
Signatur ARI HD: PET
Bemerkung: Widmung auf Titelblatt:
U¨berreicht durch:
Optische Anstalt / C. P. Goerz / Aktiengesellschaft / Berlin-Friedenau
Anmerkung: In seinem Vorwort erwa¨hnt Peters, daß sein Werk auf den Tafeln
”
Trigonometria Britannica“ von Gellibrand und Briggs aus dem Jahre 1633
beruht (siehe unseren Eintrag unter RI 0785). Vielleicht hat Peters (und/oder
Bauschinger) die Beschaffung jenes Werkes fu¨r die Bibliothek des ARI im Jah-
re 1904 angeregt.
Hinweis: 2. Exemplar unter [H.-Inv.-Nr. 1080 (B)]
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Inv.-Nr. ARI B: RI 7204
Inv.-Datum ARI B: 12. 4. 1926




Auflage: 3. verbesserte und vermehrte Ausg.
Ort, Verlag, Jahr: Braunschweig, Vieweg, 1912
Umfang: XXXVIII, 1070, 11 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B7204
Signatur ARI HD: AS/KLI:W-12
Bemerkung: Kein Berliner Stempel, aber Berliner Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI B: RI 7349
Inv.-Datum ARI B: 3. 2. 1927
Stell-Nr. ARI B: 21/15
Autor: Stratton, Frederick J.
Titel: Astronomical physics
Ort, Verlag, Jahr: London, Methuen, 1925
Umfang: XI, 213 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3590
Signatur ARI HD: AS/STRA:F-25
Inv.-Nr. ARI B: RI 7353
Inv.-Datum ARI B: 24. 2. 1927
Stell-Nr. ARI B: 21/16
Autor: Eddington, Arthur S.
Titel: The internal constitution of the stars
Ort, Verlag, Jahr: Cambridge, Cambridge Univ. Press, 1926
Umfang: VIII, 407 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3417
Signatur ARI HD: AS/EDD:A-26
Bemerkung: Trotz vorhandener RI-Inv.-Nr. kein Berliner Stempel !
Inv.-Nr. ARI B: RI 7369
Inv.-Datum ARI B: 4. 4. 1927
Stell-Nr. ARI B: 9/58
Autor: Lohse, Oswald
Titel: Tafeln fu¨r numerisches Rechnen mit Maschinen
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1909
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Umfang: VI, 122 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 9551
Signatur ARI HD: LOH
Hinweis: 2. Auflage unter RI 8362 aufgefu¨hrt
Inv.-Nr. ARI B: RI 7375
Inv.-Datum ARI B: 3. 5. 1927
Stell-Nr. ARI B: 30/45
Autor: Bruggencate, Paul ten
Titel: Sternhaufen
Titelzusatz: Ihr Bau, ihre Stellung zum Sternsystem
und ihre Bedeutung fu¨r die Kosmogonie
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Springer, 1927
Umfang: VII, 158 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 21140
Signatur ARI HD: AS/BRU:P-27
Inv.-Nr. ARI B: RI 7493
Inv.-Datum ARI B: 26. 1. 1928
Stell-Nr. ARI B: 21/21
Autor: Kopff, August (Herausgeber des Bandes)
Bandtitel: Physik des Kosmos (einschl. Relativita¨tstheorie)
Mehrba¨ndiges Werk: Mu¨ller-Pouillets Lehrbuch der Physik
Band: Band 5, Teil 2
Auflage des Werks: 11.
Ort, Verlag, Jahr: Braunschweig, Vieweg, 1928
Umfang: XII, 595 S
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 10887
Signatur ARI HD: PH/MUEL:J-28(5,2)
Bemerkung: Die Inv.-Nr. RI 7493 ist nur aus dem Berliner Acc.-Katalog er-
schlossen. Im Buch selbst gibt es zwar keinerlei Hinweis, daß das Werk aus
Berlin stammt. Allerdings ist das Buch in Heidelberg neu eingebunden wor-
den. Dabei ko¨nnten die Hinweise auf die Berliner Institutsbibliothek verloren
gegangen sein. Aus dem Privatbesitz von Kopff stammt das Werk mit ho¨chster
Wahrscheinlichkeit nicht, weil sich ein Exemplar aus Kopffs Privatbibliothek
(mit handschriftlichen Anmerkungen von Kopff) im Besitz der Autoren R.W.
und U.W. befindet.
Inv.-Nr. ARI B: RI 7500
Inv.-Datum ARI B: 2. 3. 1928
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Stell-Nr. ARI B: 21/13
Autor: Jeans, James Hopwood;
Titel: Dynamische Theorie der Gase
Ausgabe: Nach der 4. englischen Auflage
u¨bersetzt und mit einer Erga¨nzung versehen von Reinhold Fu¨rth
Ort, Verlag, Jahr: Braunschweig, Vieweg, 1926
Umfang: VI, 613 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 5895
Signatur ARI HD: PH/JEA:J-26
Inv.-Nr. ARI B: RI 7524
Inv.-Datum ARI B: 25. 4. 1928
Stell-Nr. ARI B: 21/20
Autor: Eddington, Arthur S.
Titel: Der innere Aufbau der Sterne
Ausgabe: Nach Erg. der engl. Ausg. durch A. S. Eddington
ins Dt. uebertr. von E. von der Pahlen
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Springer, 1928
Umfang: VIII, 514 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 3418
Signatur ARI HD: AS/EDD:A-28
Inv.-Nr. ARI B: RI 7559
Inv.-Datum ARI B: 5. 9. 1928
Stell-Nr. ARI B: 31/24
Autor: Jeans, James Hopwood
Titel: Astronomy and cosmogony
Ort, Verlag, Jahr: Cambridge, Cambridge Univ. Pr., 1928
Umfang: X, 420 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3968
Signatur ARI HD: AS/JEA:J-28
Inv.-Nr. ARI B: RI 7609
Inv.-Datum ARI B: 31. 10. 1928
Stell-Nr. ARI B: 12/50
Autor: Lindow, Martin
Titel: Numerische Infinitesimalrechnung
Ort, Verlag, Jahr: Berlin und Bonn, Du¨mmler, 1928
Umfang: VIII, 176 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, runder Stempel: ARI HD Inv.-Nr.
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Inv.-Nr. ARI HD: 637
Signatur ARI HD: MA/LIN:M-28
Signatur ARI HD nach RVK: PY/SK 910 L747
Inv.-Nr. ARI B: RI 7612
Inv.-Datum ARI B: 31. 10. 1928
Stell-Nr. ARI B: 8/12
Autor: Burkhardt, Heinrich (redigiert von)
Titel: Encyklopa¨die der mathematischen Wissenschaften
mit Einschluß ihrer Anwendungen
Band: 2. Band, 3. Teil, 2. Ha¨lfte
Bandtitel: Analysis
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig u. Berlin, Teubner, 1923/1927
Umfang: XIII, S. 676 - 1648
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 16689
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Im ARI B waren laut Stell-Liste vorhanden:
1. B. 1. T., 1. B. 2. T.,
2. B. 1. T. 1. H., 2. B. 1. T. 2. H.,
3. B. 1. T. 1. H., 3. B. 2. T. 1. H., 3. B. 3. T.,
4. B. 1. T., 4. B. 2. T. [?], 4. B. 3. T., 4. B. 4 T.,
5. B. 1. T., 5. B. 2. T., 5. B. 3. T.,
6. B. 1. T., 6. B. 1. T. 2. H. [?], 6. B. 2. T. 1. H., 6. B. 2. T. 2. H. .
(b) Die anderen Ba¨nde des Werkes sind, soweit sie in der Bibliothek des ARI
vorhanden sind und aus Berlin stammen, unter folgenden Inventarnummern
aufgefu¨hrt:
RI 4931 (2. B. 1. T. 1. H.),
RI 4930 (2. B. 1. T. 2. H.),
AR 16691 (2. B. 2. T.),
AR 16690 (2. B. 3. T. 1. H.),
RI 7612 (2. B. 3. T. 2. H.) [Dieser Eintrag],
AR 16711 (6. B. 2. T. 1. H.),
AR 1171 (6. B. 2. T. 2. H.).
Inv.-Nr. ARI B: RI 7862
Inv.-Datum ARI B: 1930 - Januar 1931 fu¨r die Ausgabe 1930
Stell-Nr. ARI B: 7/38 (zuna¨chst fu¨r die Ausgabe 1930)
Autor: Henseling, Robert
Titel: Der neu entdeckte Himmel
Titelzusatz: Das astronomische Weltbild gema¨ß ju¨ngster Forschung
Auflage: Ausgabe von 1940 (entspricht einer 2. Auflage des Buches,
dessen 1. Auflage 1930 erschienen war)
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Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Reclam, 1940
Umfang: 124 S.
Stempel: kein Berliner Stempel, nur Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B7862
Signatur ARI HD: AS/HEN:R-40
Bemerkung: Bei dem in Heidelberg befindlichen Exemplar handelt es sich wahr-
scheinlich um ein Ersatz-Exemplar mit dem Erscheinungsjahr 1940 fu¨r das
(verlorene) Berliner Exemplar von 1930, da das Heidelberger Exemplar kei-
nen Berliner Besitzstempel aufweist. Allerdings wurde in Heidelberg fu¨r das
Ersatz-Exemplar von 1940 keine neue Inventar-Nummer vergeben, sondern die
alte Berliner RI-Nummer des Exemplars von 1930 beibehalten. Daher lautet
die Inv.-Nr. bei HEIDI
”
AR B7862“.
Inv.-Nr. ARI B: RI 7980
Inv.-Datum ARI B: November 1931
Stell-Nr. ARI B: 21/25
Autor: Klu¨ber, Harald von
Titel: Das Vorkommen der chemischen Elemente im Kosmos
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Barth, 1931
Umfang: VII, 170 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 3978
Signatur ARI HD: AS/KLUE:H-31
Bemerkung: RI-Inv.-Nr. nach Acc.-Kat.; im Buch keine RI-Nr. vorhanden, ver-
mutlich ist sie bei einer (Neu-)Einbindung (noch in Berlin) verloren gegangen.
Auf Titelblatt Stempel: zur gefl.Besprechung.
Inv.-Nr. ARI B: RI 8143
Inv.-Datum ARI B: 11. 9. 1933
Stell-Nr. ARI B: 3/62
Autor: Gundel, Wilhelm
Titel: Sternglaube, Sternreligion und Sternorakel
Serie/Reihe: Wissenschaft und Bildung,
Einzeldarstellungen aus allen Gebieten des Wissens, Nr. 288
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Quelle & Meyer, 1933
Umfang: 158 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B8143
Signatur ARI HD: AS/GUN:W-33
Inv.-Nr. ARI B: RI 8184
Inv.-Datum ARI B: 16. 12. 1933
Stell-Nr. ARI B: 27/8
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Autor: Delporte, Euge`ne
Titel: De´limitation scientifique des constellations
Titelzusatz: Tables et cartes
Fussnoten: Report of Commission 3 of the International Astronomical Union
Ort, Verlag, Jahr: Cambridge, Univ. Press, 1930
Umfang: 41 S., 27 Karten
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B8184 (im Buch ohne B)
Signatur ARI HD: KA 01/DEL:E-30
Inv.-Nr. ARI B: RI 8185
Inv.-Datum ARI B: 16. 12. 1933
Stell-Nr. ARI B: 27/9
Autor: Delporte, Euge`ne
Titel: Atlas ce´leste
Fussnoten: Report of Commission 3 of the International Astronomical Union
Ort, Verlag, Jahr: Cambridge, Univ. Press, 1930
Umfang: 6 S., zahlreiche Karten
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B8185
Signatur ARI HD: KA 01/DEL:E-30
Inv.-Nr. ARI B: RI 8357
Inv.-Datum ARI B: 1. 2. 1935
Stell-Nr. ARI B: 9/70
Autor: Comrie, Leslie J.
Titel: Barlow’s tables of squares, cubes, square roots, cube roots
and reciprocals of all integer numbers up to 10,000 .
Edited by L. J. Comrie.
Auflage: Third Edition; New Impression
Ort, Verlag, Jahr: London, Spon, 1935
Umfang: XII, 208 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Inv.-Nr. ARI B: RI 8362
Inv.-Datum ARI B: 1. 2. 1935
Stell-Nr. ARI B: 9/71
Autor: Lohse, Oswald; Neugebauer, Paul Viktor (Neubearbeitung)
Titel: Tafeln fu¨r numerisches Rechnen mit Maschinen
Auflage: 2.
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1935
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Umfang: 113 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD: LOH
Hinweis: 1. Auflage unter RI 7369 aufgefu¨hrt
Inv.-Nr. ARI B: RI 8479
Inv.-Datum ARI B: 31. 10. 1935
Stell-Nr. ARI B: 10/47
Autor: Auwers, Arthur von
Titel: Tafeln zur Reduction von Sterncatalogen
auf das System des Fundamentalcatalogs des Berliner Jahrbuchs
Serie/Reihe: Astronomische Abhandlungen, 7
Ort, Verlag, Jahr: Kiel, Erga¨nzungshefte zu den Astronomischen Nachrichten,
1904
Umfang: 46 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 7618
Signatur ARI HD: KA 04/AUW:A-04
Inv.-Nr. ARI B: RI 8594
Inv.-Datum ARI B: 22. 5. 1936
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Labitzke, Paul
Titel: Rektaszensionen von 502 Fundamentalsternen
Serie: Schriften der Ko¨nigsberger Gelehrten Gesellschaft,
Naturwissenschaftliche Klasse, 12. Jahr, Heft 6
Ort, Verlag, Jahr: Halle (Saale), Niemeyer, 1935
Umfang: 31 S. (S. 167-197)
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 19750
Signatur ARI HD: KA 04/LAB:P-35
Inv.-Nr. ARI B: RI 8789
Inv.-Datum ARI B: 28. 1. 1937
Stell-Nr. ARI B: 28/130
Autor: Schlesinger, Frank
Titel: Catalogue of bright stars
Titelzusatz: containing all important data known in June, 1930, relating to
all stars brighter than 6.5 visual magnitude, and to some fainter ones; with
appendices containing galactic co-ordinates and indices to the constellations
Institutionen: Yale University [New Haven, Conn.] / Observatory
Ort, Verlag, Jahr: New Haven (Conn.), -, 1930
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Umfang: 6, 208 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD: B8789
Signatur ARI HD: KA 04/SCHLE:F-30
Inv.-Nr. ARI B: RI 8885
Inv.-Datum ARI B: 2. 11. 1937
Stell-Nr. ARI B: 21/27
Autor: Stro¨mgren, Bengt [Hrsg.]; Hellerich, Johannes H. [Bearb.]
Titel: Astrophysik
Serie/Reihe: Handbuch der Experimentalphysik, Bd. 26
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Akad. Verlagsges., 1937
Umfang: XV, 997 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: (B8885 in HEIDI)
Signatur ARI HD: HA/HEP-26(37)
Inv.-Nr. ARI B: RI 8889
Inv.-Datum ARI B: 3. 11. 1937
Stell-Nr. ARI B: 9/77
Autor: Peters, Jean
Herausgeber: Ko¨llmann-Werke A.-G., Leipzig
Titel: Sechsstellige Werte der Kreis- und Evolventen-Funktionen
von Hundertstel zu Hundertstel des Grades,
nebst einigen Hilfstafeln fu¨r die Zahnradtechnik
Ort, Verlag, Jahr: Berlin und Bonn, Du¨mmler, 1937
Umfang: VIII, 217 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Signatur ARI HD: PET
Inv.-Nr. ARI B: RI 8916
Inv.-Datum ARI B: 3. 12. 1937
Stell-Nr. ARI B: 29/25
Autor: anonym
Titel: Bulletin du Comite´ International Permanent
pour l’Exe´cution Photographique de la Carte du Ciel
Band: 7
Ort, Verlag, Jahr: Gauthier-Villars, Paris, 1915
Umfang: 164 + 101 + 16 + 42 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B8916
Signatur ARI HD: KA 03/AC-SUP
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Inv.-Nr. ARI B: RI 8965
Inv.-Datum ARI B: 2. 4. 1938
Stell-Nr. ARI B: 15/46
Autor: Pahlen, Emanuel von der;
Gondolatsch, Friedrich [Mitarb.]
Titel: Lehrbuch der Stellarstatistik
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Barth, 1937
Umfang: XVI, 934 S.
Stempel: (nur Stell-Nummer eingestempelt)
Inv.-Nr. ARI HD: B8965
Signatur ARI HD: AS/PAH:E-37
Bemerkung: auf Titelblatt gestempelt: zur gefl. Besprechung.
Inv.-Nr. ARI B: RI 8997
Inv.-Datum ARI B: 22. 4. 1938
Stell-Nr. ARI B: 8/26
Autor: Mu¨ller, Rolf
Titel: Astronomisches ABC fu¨r jedermann
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Barth, 1938
Umfang: IV, 158 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B8997
Signatur ARI HD: HA/AS-MUEL:R-38
Bemerkung: auf Titelblatt gestempelt: zur gefl. Besprechung
Inv.-Nr. ARI B: RI 9005
Inv.-Datum ARI B: 4. 5. 1938
Stell-Nr. ARI B: 28/146 (nach Stell.-Verz.)
Autor: Boss, Benjamin
Titel: General catalogue of 33342 stars for the epoch 1950
Band: 1
Band-Titel: Introduction and explanatory tables
Serie: Carnegie Institution, Publication No. 468,1
Ort, Verlag, Jahr: Carnegie Institution, Washington, 1937
Umfang: V, 339 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD: 9005 (so im Buch und in HEIDI; richtig wa¨re: B9005)
Signatur ARI HD: KA 04/BOS:B-37(1)
Bemerkung: Die Heidelberger Inv.-Nr. mu¨ßte [AR B9005] lauten. Im Heidel-
berger Inv.-Verz. ist ein anderes Werk unter [AR 9005] eingetragen.
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Inv.-Nr. ARI B: RI 9006
Inv.-Datum ARI B: 4. 5. 1938
Stell-Nr. ARI B: 28/146 (nach Stell.-Verz.)
Autor: Boss, Benjamin
Titel: General catalogue of 33342 stars for the epoch 1950
Band: 2
Band-Titel: Catalogue. Right-ascension 0h - 6h
Serie: Carnegie Institution, Publication No. 468,2
Ort, Verlag, Jahr: Carnegie Institution, Washington, 1936
Umfang: 313 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD: 9006 (so im Buch und in HEIDI; richtig wa¨re: B9006)
Signatur ARI HD: KA 04/BOS:B-37(2)
Bemerkung: Die Heidelberger Inv.-Nr. mu¨ßte [AR B9006] lauten. Im Heidel-
berger Inv.-Verz. ist ein anderes Werk unter [AR 9006] eingetragen.
Inv.-Nr. ARI B: RI 9007
Inv.-Datum ARI B: 4. 5. 1938
Stell-Nr. ARI B: 28/146 (nach Stell.-Verz.)
Autor: Boss, Benjamin
Titel: General catalogue of 33342 stars for the epoch 1950
Band: 3
Band-Titel: Catalogue. Right-ascension 6h - 12h
Serie: Carnegie Institution, Publication No. 468,3
Ort, Verlag, Jahr: Carnegie Institution, Washington, 1937
Umfang: 360 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD: 9007 (so im Buch und in HEIDI; richtig wa¨re: B9007)
Signatur ARI HD: KA 04/BOS:B-37(3)
Bemerkung: Die Heidelberger Inv.-Nr. mu¨ßte [AR B9007] lauten. Im Heidel-
berger Inv.-Verz. ist ein anderes Werk unter [AR 9007] eingetragen.
Inv.-Nr. ARI B: RI 9008
Inv.-Datum ARI B: 4. 5. 1938
Stell-Nr. ARI B: 28/146 (nach Stell.-Verz.)
Autor: Boss, Benjamin
Titel: General catalogue of 33342 stars for the epoch 1950
Band: 4
Band-Titel: Catalogue. Right-ascension 12h - 18h
Serie: Carnegie Institution, Publication No. 468,4
Ort, Verlag, Jahr: Carnegie Institution, Washington, 1937
Umfang: 331 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD: 9008 (so im Buch und in HEIDI; richtig wa¨re: B9008)
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Signatur ARI HD: KA 04/BOS:B-37(4)
Bemerkung: Die Heidelberger Inv.-Nr. mu¨ßte [AR B9008] lauten. Im Heidel-
berger Inv.-Verz. ist ein anderes Werk unter [AR 9008] eingetragen.
Inv.-Nr. ARI B: RI 9009
Inv.-Datum ARI B: 4. 5. 1938
Stell-Nr. ARI B: 28/146 (nach Stell.-Verz.)
Autor: Boss, Benjamin
Titel: General catalogue of 33342 stars for the epoch 1950
Band: 5
Band-Titel: Catalogue. Right-ascension 18h - 24h
Serie: Carnegie Institution, Publication No. 468,5
Ort, Verlag, Jahr: Carnegie Institution, Washington, 1937
Umfang: 357 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD: 9009 (so im Buch und in HEIDI; richtig wa¨re: B9009)
Signatur ARI HD: KA 04/BOS:B-37(5)
Bemerkung: Die Heidelberger Inv.-Nr. mu¨ßte [AR B9009] lauten. Im Heidel-
berger Inv.-Verz. ist ein anderes Werk unter [AR 9009] eingetragen.
Inv.-Nr. ARI B: RI 9044
Inv.-Datum ARI B: 5. 9. 1938
Stell-Nr. ARI B: 15/47
Autor: Bok, Bart J.
Titel: The distribution of the stars in space
Ort, Verlag, Jahr: Chicago, Univ. of Chicago Press, 1937
Umfang: XVI, 124 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B9044
Signatur ARI HD: AS/BOK:B-37
Inv.-Nr. ARI B: RI 9061
Inv.-Datum ARI B: 28. 11. 1938
Stell-Nr. ARI B: 21/28
Autor: Unso¨ld, Albrecht
Titel: Physik der Sternatmospha¨ren
mit besonderer Beru¨cksichtigung der Sonne
Ort, Verlag, Jahr: Berlin u.a., Springer, 1938
Umfang: VIII, 500 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B9061
Signatur ARI HD: AS/UNS:A-38
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Inv.-Nr. ARI B: RI 9104
Inv.-Datum ARI B: 19. 6. 1939
Stell-Nr. ARI B: 32/17
Autor: Jordan, Wilhelm
Bearb. von O. Eggert
Titel: Handbuch der Vermessungskunde
Band: 3. Band, 1. Halbband
Bandtitel: Landesvermessung, sphaer. Berechnungen
und astronomische Ortsbestimmung
Auflage: 8. erw. Aufl.
Ort, Verlag, Jahr: Stuttgart, Metzler, 1939
Umfang: VIII, 590, 75 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 9104
Signatur ARI HD: HA/HVMK-3:1(39)::3,1;;
Inv.-Nr. ARI B: RI 9163
Inv.-Datum ARI B: 23. 10. 1939
Stell-Nr. ARI B: 9/78
Autor: H.M. Nautical Almanac Office
Titel: Seven-figure trigonometrical tables for every second of time
Prepared by H.M. Nautical Almanac Office.
Published by Order of the Lords Commissioners of the Admiralty
Ort, Verlag, Jahr: London, H.M. Stationery Office, 1939
Umfang: 102 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 4345
Signatur ARI HD:
Bemerkung: auf der Titelseite handschriftlicher Vermerk:
”
Jahrbuch“
Inv.-Nr. ARI B: RI 9167
Inv.-Datum ARI B: 1. 11. 1939
Stell-Nr. ARI B: 9/61
Autor: Peters, Jean
Titel: Sechsstellige Tafel der trigonometrischen Funktionen,
enthaltend die Werte der sechs trigonometrischen Funktionen von zehn zu zehn
Bogensekunden des in 90◦ geteilten Quadranten, und die Werte der Kotangen-
te und Kosekante fu¨r jede Bogensekunde von 0◦0′ bis 1◦20′
Auflage: 2., berichtigte Auflage
Ort, Verlag, Jahr: Bonn und Berlin, Du¨mmler, 1939
Umfang: V, 293 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD: PET
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Inv.-Nr. ARI B: RI 9315
Inv.-Datum ARI B: 23. 9. 1941
Stell-Nr. ARI B: 35/14
Autor: Doerfling, Richard
Titel: Mathematik fu¨r Ingenieure und Techniker
Auflage: 2.
Ort, Verlag, Jahr: Mu¨nchen u.a., Oldenbourg, 1940
Umfang: 533 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: 3411
Signatur ARI HD: MA/DOE:R-40
Signatur ARI HD nach RVK: PY/SM 320 D652(2)
Inv.-Nr. ARI B: RI 9323
Inv.-Datum ARI B: 18. 10. 1941
Stell-Nr. ARI B: keine bekannt
Autor: Ka¨hler, Karl
Titel: Wolken und Gewitter
Serie/Reihe: Geophysik-Meteorologie Astronomie, 1
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Barth, 1940
Umfang: VI, 158 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B9323
Signatur ARI HD: AS/KAEH:K-40
Inv.-Nr. ARI B: RI 9372
Inv.-Datum ARI B: 1. 9. 1942
Stell-Nr. ARI B: 30/61
Autor: Becker, Wilhelm
Titel: Sterne und Sternsysteme
Auflage: [1. Auflage]
Ort, Verlag, Jahr: Dresden u.a., Steinkopff, 1942
Umfang: XII, 392 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 9372(RI)
Signatur ARI HD: AS/BECK
Inv.-Nr. ARI B: RI 9414
Inv.-Datum ARI B: 17. 9. 1943
Stell-Nr. ARI B: 2/50
Autor: Ramsauer, Rembert
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Titel: Nicolaus Coppernicus. Wandler des Weltbildes
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Lu¨ttke, 1943
Umfang: 77 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B9414
Signatur ARI HD: AS/RAM:R-43
Inv.-Nr. ARI B: RI 9419
Inv.-Datum ARI B: 2. 12. 1943
Stell-Nr. ARI B: 37/19
Autor: Do¨rrie, Heinrich
Titel: Quadratische Gleichungen
Ort, Verlag, Jahr: Mu¨nchen und Berlin, Oldenbourg, 1943
Umfang: 470 S.
Stempel: Bib ARI (ohne B, wohl in Sermuth benutzt)
Inv.-Nr. ARI HD: 3416
Signatur ARI HD: MA/DOE:H-43
Signatur ARI HD nach RVK: PY/SM 100 D652
Inv.-Nr. ARI B: RI 9420
Inv.-Datum ARI B: 2. 12. 1943
Stell-Nr. ARI B: 12/56
Autor: Willers, Friedrich Adolf
Titel: Mathematische Instrumente
Ort, Verlag, Jahr: Mu¨nchen und Berlin, Oldenbourg, 1943
Umfang: 270 S.
Stempel: Bib ARI (ohne B, vermutlich in Sermuth gestempelt)
Inv.-Nr. ARI HD: B9420
Signatur ARI HD: MA/WIL:F-43
Signatur ARI HD nach RVK: PY/SK 910 W712
Inv.-Nr. ARI B: RI 9421
Inv.-Datum ARI B: 23. 3. 1944
Stell-Nr. ARI B: 26/34
Autor: Crommelin, Andrew Claude de la
Titel: Comet catalogue
Titelzusatz: containing the orbits of comets observed from the beginning of
1894 to April, 1925, together with improved orbits of many earlier comets:
being a sequel to Galle’s Cometenbahnen
Serie/Reihe: Memoirs of the British Astronomical Association, 26,2 .
With continuation of the comet catalogue
in British Astronomical Association Memoirs, 30,1 .
Ort, Verlag, Jahr: Perth; Milne, Tannahill & Methven, 1925
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Umfang: 23 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B9421
Signatur ARI HD: KA 13/CRO:A-25
Vorbesitzer: G. Stracke
[Das Buch wurde vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Gustav
Stracke (1887-1943) erworben. Stracke war Mitarbeiter des ARI B gewesen.
Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Inv.-Nr. ARI B: RI 9423
Inv.-Datum ARI B: 23. 3. 1944
Stell-Nr. ARI B: 17/10
Autor: Dupuy, L[e´on]
Titel: Exposition de la me´thode de Hansen relative au calcul des perturbations
des petites plane`tes
Ort, Verlag, Jahr: Paris u.a., Gauthier-Villars u.a., 1874
Umfang: 233 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B9423
Signatur ARI HD: AS/DUP:L-1874
Vorbesitzer: Dr. P. V. Neugebauer
[Paul Viktor Neugebauer (1878-1940) war Mitarbeiter des ARI B gewesen. Sie-
he Kapitel 11.16 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Bemerkung: Das Buch wurde vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von
Gustav Stracke (1887-1943) erworben. Stracke war Mitarbeiter des ARI B ge-
wesen. Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).
Inv.-Nr. ARI B: RI 9432
Inv.-Datum ARI B: 23. 3. 1944
Stell-Nr. ARI B: 26/33
Autor: Galle, Johann Gottfried
Titel: Verzeichniss der Elemente der bisher berechneten Cometenbahnen nebst
Anmerkungen und Literatur-Nachweisen
Ausgabe: neu bearb., erg. und fortgesetzt bis zum Jahre 1894
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Engelmann, 1894
Umfang: XX, 315 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B9432




[Das Buch wurde vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Gustav
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Stracke (1887-1943) erworben. Stracke war Mitarbeiter des ARI B gewesen.
Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Inv.-Nr. ARI B: RI 9433 (1. Abhandlung)
Inv.-Datum ARI B: 23. 3. 1944
Stell-Nr. ARI B: 17/5
Autor: Hansen, Peter A.
Titel: Auseinandersetzung einer zweckma¨ssigen Methode zur Berechnung der
absoluten Sto¨rungen der kleinen Planeten
Band: Erste Abhandlung
Ort, Verlag, Jahr: [aus:] Abhandlungen der Koeniglich-Saechsischen Gesell-
schaft der Wissenschaften, Band 5, 1859
Umfang: S. 41-218
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 1202
Signatur ARI HD: AS/HAN:P-1859::1
Vorbesitzer: G. Eberhard (Hill Works I. 348; Gustav Eberhard (1867-1940)
war ein deutscher Astronom, zuletzt Hauptobservator am Astrophysikalischen
Observatorium Potsdam.
Bemerkung:
(a) Das Buch wurde vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Gustav
Stracke (1887-1943) erworben. Stracke war Mitarbeiter des ARI B gewesen.
Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).
(b) Alle drei Abhandlungen sind gemeinsam eingebunden und dieser Gesamt-
band ist unter einer einzigen Inv.-Nummer inventarisiert worden (RI 9433,
AR 1202).
(c) Der Gesamtband wurde neu eingebunden. Dadurch ko¨nnten Stempel des
ARI B verlorengegangen sein.
Inv.-Nr. ARI B: RI 9433 (2. Abhandlung)
Inv.-Datum ARI B: 23. 3. 1944
Stell-Nr. ARI B: 17/5
Autor: Hansen, Peter A.
Titel: Auseinandersetzung einer zweckma¨ssigen Methode zur Berechnung der
absoluten Sto¨rungen der kleinen Planeten
Band: Zweite Abhandlung
Ort, Verlag, Jahr: [aus:] Abhandlungen der Koeniglich-Saechsischen Gesell-
schaft der Wissenschaften, Band 6, 1862
Umfang: S. 1-148
Stempel: ungestempelt
Inv.-Nr. ARI HD: 1202
Signatur ARI HD: AS/HAN:P-1859::2
Bemerkung:
(a) Das Buch wurde vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Gustav
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Stracke (1887-1943) erworben. Stracke war Mitarbeiter des ARI B gewesen.
Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).
(b) Alle drei Abhandlungen sind gemeinsam eingebunden und dieser Gesamt-
band ist unter einer einzigen Inv.-Nummer inventarisiert worden (RI 9433,
AR 1202).
Inv.-Nr. ARI B: RI 9433 (3. Abhandlung)
Inv.-Datum ARI B: 23. 3. 1944
Stell-Nr. ARI B: 17/5
Autor: Hansen, Peter A.
Titel: Auseinandersetzung einer zweckma¨ssigen Methode zur Berechnung der
absoluten Sto¨rungen der kleinen Planeten
Band: Dritte Abhandlung
Ort, Verlag, Jahr: [aus:] Abhandlungen der Koeniglich-Saechsischen Gesell-
schaft der Wissenschaften, Band 7, 1864
Umfang: S. 81-335
Stempel: ungestempelt
Inv.-Nr. ARI HD: 1202
Signatur ARI HD: AS/HAN:P-1859::3
Bemerkung:
(a) Das Buch wurde vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Gustav
Stracke (1887-1943) erworben. Stracke war Mitarbeiter des ARI B gewesen.
Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).
(b) Alle drei Abhandlungen sind gemeinsam eingebunden und dieser Gesamt-
band ist unter einer einzigen Inv.-Nummer inventarisiert worden (RI 9433,
AR 1202).
Inv.-Nr. ARI B: [AR 11057]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 297/2
Autor: Hill, George W.
Titel: Tables of Saturn, constructed in accordance with the methods of Hansen
Aus: Astronomical papers prepared for the use of the American Ephemeris and
Nautical Almanac; 7,2
Ort, Verlag, Jahr: Washington, Office of the American Ephemeris and Nautical
Almanac, 1898
Umfang: S. 145-285
Stempel: RI Kg Stw B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 11057
(Unter der Inv.-Nr. AR 11057 wurde das Werk im Jahr 1999 im Inv.-Verzeichnis
gestrichen. Es wurde aber offensichtlich nicht makuliert.
Das Werk wurde aber bereits fru¨her unter der Inv.-Nr. AR 1500b in Heidelberg
inventarisiert.)
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Signatur ARI HD: KA 13/HIL:G-1898
Bemerkung: alte Inv.-Nr.
”
Tit. II, Nr. 329b“ gestrichen
Inv.-Nr. ARI B: [AR 11059]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 297/2
Autor: Newcomb, Simon
Titel: Tables of the heliocentric motion of Uranus
Aus: Astronomical papers prepared for the use of the American Ephemeris and
Nautical Almanac; 7,3
Ort, Verlag, Jahr: Washington, Office of the American Ephemeris and Nautical
Almanac, 1898
Umfang: S. 287-416
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 11059
(Das Werk wurde bereits fru¨her unter der Inv.-Nr. AR 1501b in Heidelberg
inventarisiert.)




Tit. II, Nr. 414“ gestrichen;
(b) alte Signatur 8 gestrichen.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 11060]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 297/2
Autor: Hill, George W.
Titel: Tables of Jupiter, constructed in accordance with the methods of Hansen
Aus: Astronomical papers prepared for the use of the American Ephemeris and
Nautical Almanac; 7,1
Ort, Verlag, Jahr: Washington, Office of the American Ephemeris and Nautical
Almanac, 1898
Umfang: 144 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 11060
Signatur ARI HD: KA 13/HIL:G-1898
Bemerkung:
(a) alte Inv.-Nr.: Acc.-No. 8775 der Kg Stw B;
(b) alte Stell-Nr.: Gr. Oct. 771;
(c) alte Stell-Nr.: 197 u¨ber 3, daneben 199 (beides gestempelt)
Inv.-Nr. ARI B: [AR 11717]




Autor: Stroobant, Paul; Delporte, Euge`ne;
Delvosal, J.; Moreau, F.; Vanderlinden, H. L.
Titel: Les observatoires astronomiques et les astronomes.
Supplement.
Ort, Verlag, Jahr: Gembloux, J. Duculot, 1936
Umfang: 106 S.
Stempel: AN Kiel, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 11717
Signatur ARI HD: BI/OAA-36 SUP I
Vorbesitzer: Bib AN Kiel; Signatur: Z 8.
Bemerkung: Das Buch stammt aus der ehemaligen Bibliothek der AN in Kiel,
die 1938 an das ARI B-Da u¨berging.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 15947]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/41a
Autor: Stro¨mgren, Elis; Stro¨mgren, Bengt
Titel: Lehrbuch der Astronomie
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Springer, 1933
Umfang: VIII, 555 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 15947
Signatur ARI HD: AS/STROE:E-33
Bemerkung: Keine RI-Inv.-Nr im Buch, weil diese dort vermutlich beim Neu-
einband verloren gegangen ist.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 16690]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 8/12
Autor: Burkhardt, Heinrich (redigiert von)
Titel: Encyklopa¨die der mathematischen Wissenschaften
mit Einschluß ihrer Anwendungen
Band: 2. Band, 3. Teil, 1. Ha¨lfte
Bandtitel: Analysis
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig u. Berlin, Teubner, 1909/1921
Umfang: XXII, 674 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 16690
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Im ARI B waren laut Stell-Liste vorhanden:
1. B. 1. T., 1. B. 2. T.,
2. B. 1. T. 1. H., 2. B. 1. T. 2. H.,
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3. B. 1. T. 1. H., 3. B. 2. T. 1. H., 3. B. 3. T.,
4. B. 1. T., 4. B. 2. T. [?], 4. B. 3. T., 4. B. 4 T.,
5. B. 1. T., 5. B. 2. T., 5. B. 3. T.,
6. B. 1. T., 6. B. 1. T. 2. H. [?], 6. B. 2. T. 1. H., 6. B. 2. T. 2. H. .
(b) Die anderen Ba¨nde des Werkes sind, soweit sie in der Bibliothek des ARI
vorhanden sind und aus Berlin stammen, unter folgenden Inventarnummern
aufgefu¨hrt:
RI 4931 (2. B. 1. T. 1. H.),
RI 4930 (2. B. 1. T. 2. H.),
AR 16691 (2. B. 2. T.),
AR 16690 (2. B. 3. T. 1. H.) [Dieser Eintrag],
RI 7612 (2. B. 3. T. 2. H.),
AR 16711 (6. B. 2. T. 1. H.),
AR 1171 (6. B. 2. T. 2. H.).
Inv.-Nr. ARI B: [AR 16691]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 8/12
Autor: Burkhardt, Heinrich (redigiert von)
Titel: Encyklopa¨die der mathematischen Wissenschaften
mit Einschluß ihrer Anwendungen
Band: 2. Band, 2. Teil
Bandtitel: Analysis
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig u. Berlin, Teubner, 1901/1921
Umfang: XV, 897 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 16691
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Im ARI B waren laut Stell-Liste vorhanden:
1. B. 1. T., 1. B. 2. T.,
2. B. 1. T. 1. H., 2. B. 1. T. 2. H.,
3. B. 1. T. 1. H., 3. B. 2. T. 1. H., 3. B. 3. T.,
4. B. 1. T., 4. B. 2. T. [?], 4. B. 3. T., 4. B. 4 T.,
5. B. 1. T., 5. B. 2. T., 5. B. 3. T.,
6. B. 1. T., 6. B. 1. T. 2. H. [?], 6. B. 2. T. 1. H., 6. B. 2. T. 2. H. .
(b) Die anderen Ba¨nde des Werkes sind, soweit sie in der Bibliothek des ARI
vorhanden sind und aus Berlin stammen, unter folgenden Inventarnummern
aufgefu¨hrt:
RI 4931 (2. B. 1. T. 1. H.),
RI 4930 (2. B. 1. T. 2. H.),
AR 16691 (2. B. 2. T.) [Dieser Eintrag],
AR 16690 (2. B. 3. T. 1. H.),
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RI 7612 (2. B. 3. T. 2. H.),
AR 16711 (6. B. 2. T. 1. H.),
AR 1171 (6. B. 2. T. 2. H.).
Inv.-Nr. ARI B: [AR 16711]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 8/12
Autor: Schwarzschild, Karl (redigiert von)
Titel: Encyklopa¨die der mathematischen Wissenschaften
mit Einschluß ihrer Anwendungen
Band: 6. Band, 2. Teil, 1. Ha¨lfte
Bandtitel: Geoda¨sie, Geophysik und Astronomie
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig u. Berlin, Teubner, 1905/1923
Umfang: XVIII, 1061 S.
Stempel: Bib ARI B-Da, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 16711
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Im ARI B waren laut Stell-Liste vorhanden:
1. B. 1. T., 1. B. 2. T.,
2. B. 1. T. 1. H., 2. B. 1. T. 2. H.,
3. B. 1. T. 1. H., 3. B. 2. T. 1. H., 3. B. 3. T.,
4. B. 1. T., 4. B. 2. T. [?], 4. B. 3. T., 4. B. 4 T.,
5. B. 1. T., 5. B. 2. T., 5. B. 3. T.,
6. B. 1. T., 6. B. 1. T. 2. H. [?], 6. B. 2. T. 1. H., 6. B. 2. T. 2. H. .
(b) Die anderen Ba¨nde des Werkes sind, soweit sie in der Bibliothek des ARI
vorhanden sind und aus Berlin stammen, unter folgenden Inventarnummern
aufgefu¨hrt:
RI 4931 (2. B. 1. T. 1. H.),
RI 4930 (2. B. 1. T. 2. H.),
AR 16691 (2. B. 2. T.),
AR 16690 (2. B. 3. T. 1. H.),
RI 7612 (2. B. 3. T. 2. H.),
AR 16711 (6. B. 2. T. 1. H.) [Dieser Eintrag],
AR 1171 (6. B. 2. T. 2. H.).
(c) Von diesem Werk befindet sich eine Dublette in der Bibliothek des
ARI HD. Sie tra¨gt keine Inventar-Nummer. Stempel: AN Kiel, Bib ARI HD.
Die Dublette stammt also ebenfalls aus Berlin.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 18849]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 28/82 (laut Stell.-Verz.)
Autor: Boss, Lewis
Titel: Preliminary general catalogue of 6188 stars for the epoch 1900
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including those visible to the naked eye and other well-determined stars
Serie: Carnegie Institution, Publication No. 115
Ort, Verlag, Jahr: Carnegie Institution, Washington, 1910
Umfang: XXXVII, 345 S.
Stempel: Bib Kg ARI B, Bib ARI B-Da, ARI HD mit Inv.-Nr.
Inv.-Nr. ARI HD: 18849
Signatur ARI HD: KA 04/BOS:L-10
Bemerkung: Das Buch wurde in Heidelberg neu eingebunden. Dabei ist ver-
mutlich die RI-Nummer verloren gegangen.
Inv.-Nr. ARI B: [AR 21174]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 14/7
Autor: Wislicenus, Walter F.
Titel: Astronomische Chronologie;
ein Hu¨lfsbuch fu¨r Historiker, Archaeologen und Astronomen
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Teubner, 1895
Umfang: X, 164 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 21174
Signatur ARI HD: AS/WIS:W-1895
Bemerkung: Keine RI-Inv.-Nr. des ARI B ermittelt.
Alte Stell-Nr. des ARI B: 297 (gedruckt).
Inv.-Nr. ARI B: [AR 29297]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 15/22
Autor: Moulton, Forest Ray
Titel: An introduction to celestial mechanics
Ort, Verlag, Jahr: New York u.a., Macmillan, 1902
Umfang: XV, 384 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: 29297
Signatur ARI HD: AS/MOU:F-02
Vorbesitzer: Dr. G. Stracke (Stempel); Gustav Stracke (1887-1943) war Mit-
arbeiter des ARI B gewesen. Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen
U. (2012a).
Laut der im ARI HD noch vorhandenen Archivalien aus Berlin wurde das Buch
aber nicht vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Stracke erworben.
Es ist daher unklar, auf welchem Wege das Buch nach Heidelberg gekommen
ist. Es stammt aber wegen des Vorbesitzers zweifelsfrei aus Berlin.
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Inv.-Nr. ARI B: [AR 29329]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B: 20/11
Autor: Vodusˇek, Mattha¨us
Titel: Grundzu¨ge der theoretischen Astronomie
Titelzusatz: Zum Selbststudium fu¨r angehende Astronomen oder auch zur
einheitlichen Basis fu¨r Vorlesungen
Ort, Verlag, Jahr: Laibach, Kleinmayr & Bamberg, 1890
Umfang: VIII, 377 S.
Stempel: Bib Kg Stw B; Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 29329
Signatur ARI HD: AS/VOD:M-1890
Bemerkung:
(a) Alte Inv.-Nr.: Acc.-No. 8297 (vermutlich der Berliner Sternwarte),
Gr. Oct. 889;
(b) alte Stell-Nr.: 211/a (gedruckt).
Inv.-Nr. ARI B: [ohne (Nr. 1)]
Inv.-Datum ARI B:
Stell-Nr. ARI B:
Autor: Gauss, Friedrich Gustav
Titel: Fu¨nfstellige vollsta¨ndige logarithmische und trigonometrische Tafeln.
Zum Gebrauch fu¨r Schule und Praxis.
Band: Zweiter Teil.
Bandtitel: Fu¨nfstellige logarithmisch-trigonometrische Tafeln
fu¨r Dezimalteilung des Quadranten
Auflage: 3., Stereotypdruck
Ort, Verlag, Jahr: Halle a.S., Strien, 1904




Vorbesitzer: (a) laut Stempel: Dr. P. V. Neugebauer.
[Paul Viktor Neugebauer (1878-1940) war Mitarbeiter des ARI B gewesen. Sie-
he Kapitel 11.16 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
(b) handschriftlicher Eintrag: Ulrich Baehr.
[Ulrich Baehr (1902-1980) ist Mitarbeiter des ARI B und des ARI HD gewe-
sen. Siehe Kapitel 11.1 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Bemerkung: alte Stell-Nr. von Neugebauer: No. 563 .
Das Werk ist wohl aus Berlin als Privatbesitz von Neugebauer u¨ber Baehr
nach Heidelberg gelangt und in den Bestand der Bibliothek des ARI integriert
worden, ohne es formal zu inventarisieren.
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Titel: Siebenstellige trigonometrische Tafel
alter Kreisteilung
fu¨r Berechnungen mit der Rechenmaschine,
enthaltend die unmittelbaren oder natu¨rlichen Werte
der vier Winkellinien-Verha¨ltnisse Sinus, Tangens, Cotangens und Cosinus
des in 90◦ und 60′ geteilten Einheits-Viertelkreises
in Unterschieden von 10 zu 10 Sekunden,
nebst zwei Vortafeln mit Einzelsekundenwerten der Cotangente
und erweiterten Zehnsekundenwerten
des Sinus und der Tangente kleiner Winkel
Auflage: 2., verbesserte und erweiterte Auflage
Ort, Verlag, Jahr: Leipzig, Lorentz, 1931
Umfang: XXIV, 340 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Vorbesitzer: laut handschriftlichem Eintrag auf der Vorseite: Kopff.
[August Kopff (1882-1960) war von 1924 bis 1954 Direktor des ARI. Siehe
Kapitel 11.11 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Bemerkung: Das vorliegende Exemplar stammt offensichtlich aus dem Privat-
besitz von Kopff. Vielleicht handelt es sich um ein Besprechungsexemplar. Die
Bibliothek des ARI B verfu¨gte u¨ber ein Exemplar der 1. Auflage von 1923
(ARI B-Stell.-Nr. 9/55).






Band-Titel: Logarithmen der Trigonometrischen Funktionen
fu¨r jede zehnte Sekunde des Neugrades,
log sin und log tg von 0, 0000g bis 3, 0000g,
sowie log cos und log ctg von 97, 0000g bis 100, 0000g
fu¨r jede Sekunde (1cc = 0, 0001g) des Neugrades
von Prof. Dr. J. Peters.
Herausgegeben vom Reichsamt fu¨r Landesaufnahme.
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Verlag des Reichsamts fu¨r Landesaufnahme, 1940





Widmung: handschriftliche Widmung von Peters:
”
Frl. Dr. Nowacki u¨berreicht vom Verfasser.“.
[Helene Nowacki (1904-1972) war Mitarbeiterin des ARI. Siehe Kapitel 11.17
von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Bemerkung: Das Werk ist wohl aus Berlin als Privatbesitz von Frau Nowacki
nach Heidelberg gelangt und in den Bestand der Bibliothek des ARI integriert






Astronomischen Nachrichten“ (AN) erscheinen in Deutschland. Sie wur-
den 1821 von H. C. Schumacher in Altona bei Hamburg gegru¨ndet. Von 1872
bis 1938 befand sich die Redaktion der AN in Kiel. Von 1938 bis 1945 gab
das Astronomische Rechen-Institut in Berlin-Dahlem bzw. Sermuth die AN
heraus. Seit 1947 befindet sich die Redaktion der AN in Potsdam.
Die Za¨hlung der AN erfolgt nach Ba¨nden. Zusa¨tzlich wurden bis 1939 aber
die einzelnen Lieferungen auch mit einer durchlaufenden Nummer versehen.
Zum Beispiel tra¨gt die erste Lieferung des Bandes 268 (1939) der AN die Nr.
6409. Fru¨her wurde oft diese AN-Nummer zitiert. Bis Ende 2013 sind 334
Ba¨nde der AN erschienen.89
Im Oktober 1938 wurde das Bu¨ro der Astronomischen Nachrichten, das
sich bis dahin in Kiel befunden hatte, dem Astronomischen Rechen-Institut als
(zuna¨chst selbsta¨ndige) Abteilung angegliedert. Im Zuge dieser Reorganisation
wurde auch die umfangreiche Bibliothek der AN dem Institut u¨bergeben. Die
Bibliothek der AN hatte sicher eine vollsta¨ndige Sammlung aller Ba¨nde der
AN. Inwieweit die Bibliothek des Instituts vor dem Anschluß der AN u¨ber alte
Ba¨nde der AN verfu¨gte, wissen wir nicht genau. Das Institut hatte die AN min-
destens seit ca. 1897 abonniert (Inventar-Nummer RI 29; siehe Kapitel 4.2.6).
Folgende a¨ltere Ba¨nde der AN wurden im Accessions-Katalog des Instituts in-
ventarisiert: Band 1 (1821) bis 22 (1845) im Jahr 1911 (RI 1729-1750)90; Band
23 (1846) bis 26 (1848) im Jahr 1912 (RI 3113-3116 und RI 3167-3170)91.
Die gesamte (aber unvollsta¨ndige) Serie der Ba¨nde der Astronomischen
Nachrichten aus der Institutsbibliothek wurden 1944 nach Sermuth evakuiert
(laut Anlage zum Brief des Instituts vom 25. Oktober 1944 an den Univer-
sita¨tskurator; siehe Kapitel 10.140 von Wielen R. und Wielen U. (2012a) und
Kapitel 3.140 von Wielen R. und Wielen U. (2012b) unter Stell-Nummer 70).
Von diesen Exemplaren aus der eigentlichen Berliner Institutsbibliothek ist
kein einziges nach Heidelberg gelangt.
Die Bibliothek der AN wurde 1944 von Berlin nach Sachsen evakuiert. Dies
geht ebenfalls aus der oben erwa¨hnten Anlage zum Brief des Instituts vom
25. Oktober 1944 an den Universita¨tskurator hervor. Aus Platzgru¨nden wur-
89In dieser Zeitschrift erschien im Jahre 1960 u¨brigens eine der ersten Arbeiten des Autors
R.W. (Wielen 1960)
90Laut Eintragung im Accessions-Katalog handelte es sich um Duplikate aus der Ko¨nigs-
berger Sternwarte
91Laut Accessions-Katalog handelte es sich dabei um Neudrucke bzw. Nachdrucke. Das
Institut besaß damit ein Duplikat dieser AN-Ba¨nde.
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de die AN-Bibliothek allerdings nicht in den Ra¨umen des Instituts in Ser-
muth gelagert oder gar aufgestellt. Sie wurde vielmehr bei der Heeresstand-
ortverwaltung in der benachbarten Kreisstadt Grimma untergebracht. Diese
Milita¨rbeho¨rde betreute das Astronomische Rechen-Institut, das ja seit 1944
der Kriegsmarine angeschlossen war. Dort lagerte die AN-Bibliothek vermut-






aus der AN-Bibliothek waren aber bereits 1943 nach Schloß Stetten verlagert
worden (siehe die folgenden Kapitel 7.6.2 und 7.6.3).
Obwohl dies in der zitierten Anlage nicht explizit erwa¨hnt wird, gehen
wir davon aus, daß auch die vollsta¨ndige Serie der Zeitschrift AN von Band 1
(1821) bis vermutlich Band 264 (1937/1938) aus der AN-Bibliothek nach Grim-
ma gebracht wurde. Allerdings lo¨st dabei eine Behauptung des amerikani-
schen Astronomen G. P. Kuiper (1905-1973) etwas Verwirrung aus. Kuiper
(1946) schreibt im Abschnitt u¨ber den Verbleib der Bu¨cher des Astronomi-
schen Rechen-Instituts:
”
The last named place [a castle near Heilbronn in the
U. S. zone (d.h. Schloß Stetten)] contains the old series of the Astronomische
Nachrichten (since 1820) ...“. Kuiper beruft sich dabei auf Informationen, die er
hauptsa¨chlich in der Zeit seines Deutschland-Aufenthalts im April-September
1945 erhalten habe. Bezu¨glich des Astronomischen Rechen-Instituts hat er
mit Kopff vielleicht noch in Sermuth, sicher aber in Heidelberg gesprochen.
Allerdings glauben wir, daß Kuiper hier einem Mißversta¨ndnis zum Opfer ge-
fallen ist. In Schloß Stetten befanden sich zwar (in den Stetten-Kisten Nr. 3





aus der Bibliothek der AN, nicht aber die AN-Zeitschrift selbst. Natu¨rlich ist
es mo¨glich, daß zusa¨tzlich zu den Stetten-Kisten Nr. 1 bis 5 von Berlin aus
noch eine zusa¨tzliche Auslagerung der AN-Ba¨nde aus der AN-Bibliothek nach
Schloß Stetten vorgenommen wurde. Daru¨ber gibt es aber keinerlei Informa-
tionen im Institutsarchiv. Aus Sermuth oder Grimma ko¨nnte eine Serie der
AN-Ba¨nde ho¨chstens in der Zeit von November 1944 (nach der Abfassung der
oben erwa¨hnten Anlage am 25. Oktober 1944) bis Mitte April 1945 (Besetzung
Sermuths und Grimmas durch amerikanische Truppen) nach Schloß Stetten ge-
bracht worden sein. Wir halten einen solchen Transport unter den damaligen
Zeitumsta¨nden fu¨r nahezu ausgeschlossen.
Eine weitgehend vollsta¨ndige Sammlung von AN-Ba¨nden ist aber mit Si-
cherheit nicht nach Heidelberg gelangt, weder aus den Besta¨nden der Instituts-
Bibliothek noch aus der Bibliothek der AN. Denn die (vollsta¨ndige) Sammlung
von AN-Ba¨nden in der heutigen Instituts-Bibliothek ist in ihrem a¨lteren Teil
offensichtlich mu¨hsam durch diverse Einzelbeschaffungen zusammengetragen
worden. Das beweisen die verstreuten Heidelberger Inventar-Nummern dieser
Ba¨nde, z.B.:
AN-Ba¨nde 1-4 (zusammengebunden) bis 97-100: AR 4071 bis AR 4098;
AN-Ba¨nde 101-104 (zusammengebunden): AR 1336;
AN-Ba¨nde 105-108 (zusammengebunden): AR 1963;
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AN-Ba¨nde 109-112 (zusammengebunden) bis 125-128: AR 2192 bis AR 2196;
AN-Ba¨nde 129-132 (zusammengebunden) und 133-136: AR 3280 und AR 3281;
AN-Ba¨nde 137-140 (zusammengebunden) bis 193-196: AR 3905 bis AR 3919;
AN-Ba¨nde 197-200 (zusammengebunden): AR 1751.
Aus Berlin nach Heidelberg ist somit wohl leider nur ein einziger Band der
AN (und zwar aus der Bibliothek der AN) gelangt:
Astronomische Nachrichten, Band 265 (1938)
[AR 1755]; -; 70; -; AN Kiel, Bib ARI HD.
Bemerkung:
(a) alte Stell-Nr. der AN in Kiel: D 1;
(b) der Band 265 der AN ist der letzte, der noch im Bibliotheks-Verzeichnis





The Astronomical Journal“ (AJ) erscheint in den USA. Das
AJ wurde 1849 von B. A. Gould (1824-1896) gegru¨ndet. Von 1861 bis 1885
erschien es nicht. 1886 wurde es dann wieder mit Band 7 (No. 145) fort-
gesetzt. Die Za¨hlung erfolgt nach Ba¨nden (Volumes). Zusa¨tzlich wurden bis
1985 aber die einzelnen Hefte auch mit einer durchlaufenden Nummer verse-
hen. Zum Beispiel tra¨gt das letzte Heft des Astronomical Journal, das noch
in die Stetten-Kiste Nr. 4 eingepackt wurde (Heft No. 10 von Vol. 49 vom 20.




Astronomical Journal“ war eine der ersten Zeitschriften, die das Astro-
nomische Rechen-Institut abonniert hatte. Der gebundene Band 20 (1900)
wurde im Jahr 1901 unter der RI-Nummer 306 inventarisiert. Der Accessions-
Katalog entha¨lt keine Hinweise darauf, daß das Institut a¨ltere Jahrga¨nge des
AJ antiquarisch erworben hat.
Wie wir bereits im vorigen Kapitel 7.6.1 beschrieben haben, wurde im Ok-
tober 1938 das Bu¨ro der Zeitschrift
”
Astronomische Nachrichten“ (AN), das
sich bisher in Kiel befunden hatte, dem Astronomischen Rechen-Institut als
(zuna¨chst selbsta¨ndige) Abteilung angegliedert. Im Zuge dieser Reorganisati-
on wurde auch die umfangreiche Bibliothek der AN dem Institut u¨bergeben.
Eventuell hatte die Bibliothek der AN eine Reihe von Zeitschriften kostenlos
im Austausch gegen die AN erhalten. Unter anderem besaß die Bibliothek der
AN eine vollsta¨ndige Sammlung aller Ba¨nde des Astronomical Journal ab Band
1 (1849). Offensichtlich war diese Sammlung von AJ-Ba¨nden viel vollsta¨ndiger
als die der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts vor dem Anschluß
der AN. Es ist daher versta¨ndlich, daß die Sammlung des AJ aus der AN-
Bibliothek in die Stetten-Kiste 4 gepackt wurde (und nicht die Ba¨nde des
AJ aus der urspru¨nglichen Bibliothek des Instituts). Laut Inhaltsverzeichnis
der Stetten-Kiste Nr. 4 umfaßte die Sammlung der AN-Bibliothek die (sicher
gebundenen) Ba¨nde 1 (1849/1851) bis 47 (1938/1939). Dazu kamen lose (bro-
schierte) Hefte der Ba¨nde 48 (1939 (No. 1101) - 1940 (No. 1121)) und 49 (1940
(No. 1122) bis 1942 (No. 1140)), die aber keine vollsta¨ndigen Ba¨nde ergaben,
weil fu¨r den 48. Band 5 von 21 Heften (Nos. 1111, 1112, 1114, 1117, 1121)
und fu¨r den 49. Band 14 von 19 Heften (Nos. 1122-1124, 1128, 1130, 1132-
1140) fehlten. Die Haupt-Ursache fu¨r die ausgebliebenen Hefte war sicher der
Kriegseintritt der USA im Dezember 1941.
92In dieser Zeitschrift erschien im Jahre 1962 u¨brigens die erste gro¨ßere Arbeit eines der
Autoren (Wielen 1962). R.W. hatte sie noch als Student in Berlin angefertigt. Die schon
damals eigentlich zu bezahlenden Druckkosten (
”
page charges“) fu¨r den 9 Seiten langen
Artikel wurden ihm erfreulicherweise erlassen. In den
”
Acknowledgements“ dankt R.W. nicht
nur Professor E. Hertzsprung (!) fu¨r seine Hilfe, sondern auch
”
Miss U. Bachmann for her help
at the computers“. Das damalige Fra¨ulein Bachmann ist heute die zweite Autorin (U.W.).
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Astronomical Journal, Vol. 1-3 (1849-1854)
Die Ba¨nde 1 bis 3 sind zusammengebunden.
[AR 1756]; -; 58; Stetten-K. 4; AN Kiel, Bib ARI HD.
Bemerkung: alte Stell-Nr. der AN in Kiel: D 5
Die Eintragungen fu¨r die Ba¨nde 4 bis 42 des Astronomical Journal
von 1854/56 bis 1932/33 wa¨ren alle gleichlautend (bis auf die fortlau-
fenden Jahreszahlen und die fortlaufenden Inventar-Nummern des
ARI HD). Wir geben daher hier nur einen Sammel-Eintrag:
Astronomical Journal, Vol. 4 ... 42 (1854 ... 1932/33)
[AR 1757] ... [AR 1795]; -; 58; Stetten-K. 4; AN Kiel, Bib ARI HD.
Bemerkung: alte Stell-Nr. der AN in Kiel: D 5
Astronomical Journal, Vol. 43 (1933/1934)
[AR 3149]; -; 58; Stetten-K. 4; AN Kiel, Bib ARI HD.
Bemerkung: alte Stell-Nr. der AN in Kiel: D 5
Astronomical Journal, Vol. 44 (1934/1935)
[AR 1796]; -; 58; Stetten-K. 4; AN Kiel, Bib ARI HD.
Bemerkung: alte Stell-Nr. der AN in Kiel: D 5
Astronomical Journal, Vol. 45 (1935/1936)
[AR 1797]; -; 58; Stetten-K. 4; AN Kiel, Bib ARI HD.
Bemerkung: alte Stell-Nr. der AN in Kiel: D 5
Astronomical Journal, Vol. 46 (1937/1938)
[AR 1999]; -; 58; Stetten-K. 4; AN Kiel (gestrichen),
ARI B-Da (mit eingefu¨gten AN und Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen),
Bib ARI HD.
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Bemerkung: alte Stell-Nr. der AN in Kiel: D 5
Astronomical Journal, Vol. 47 (1938/1939)
[AR 2000]; -; 58; Stetten-K. 4; Bib ARI HD.
Bemerkung: Zwar tra¨gt der Band keinen Berliner Stempel; er ist aber in dersel-
ben Weise gebunden wie der eindeutig aus Berlin stammende Band 46. Ferner
war ein Exemplar von Band 47 in der Stetten-Kiste Nr. 4, als diese 1948 in
Heidelberg geo¨ffnet wurde. Es spricht also alles dafu¨r, daß der Band 47 des AJ
auch aus Berlin stammt.
Hinweis: Die in der Stetten-Kiste Nr. 4 befindlichen Einzelhefte der Ba¨nde 48
und 49 sind in Heidelberg vermutlich nicht fu¨r die Zusammenstellung komplet-
ter Ba¨nde 48 und 49 verwendet worden. Wir haben jedenfalls keinen Hinweis
darauf gefunden. Mit hoher Wahrscheinlichkeit stammen die AJ-Ba¨nde 48 und
49, die sich heute in der Heidelberger Institutsbibliothek befinden, vollsta¨ndig





The Astrophysical Journal“ (ApJ) erscheint in den USA. Das
ApJ wurde 1895 von G. E. Hale und J. E. Keeler gegru¨ndet. Die Za¨hlung erfolgt
nach Ba¨nden (Volumes). Bis Ende 2013 sind 779 Ba¨nde des ApJ erschienen.
Das Astrophysical Journal wurde vom Institut erst anla¨ßlich des bevorste-
henden Umzuges nach Dahlem abonniert. Als erster gebundener Band des ApJ
wurde Band 34 (1911) im Juni 1912 unter der RI-Nummer 3180 inventarisiert.
Laut Accessions-Katalog hat das Institut von a¨lteren Ba¨nden des ApJ nur
den Band 18 (1903) im Jahre 1916 (RI-Inventar-Nummer 4397) antiquarisch
erworben.
Wie wir bereits oben in den Kapiteln 7.6.1 und 7.6.2 beschrieben haben,
wurde im Oktober 1938 das Bu¨ro der Zeitschrift
”
Astronomische Nachrichten“
(AN), das sich bisher in Kiel befunden hatte, dem Astronomischen Rechen-
Institut als (zuna¨chst selbsta¨ndige) Abteilung angegliedert. Die umfangreiche
Bibliothek der AN wurde dabei dem Institut u¨bergeben. Diese Bibliothek der
AN besaß auch eine nahezu vollsta¨ndige Sammlung aller Ba¨nde des Astro-
physical Journal ab Band 1 (1849). Offensichtlich war diese Sammlung von
ApJ-Ba¨nden etwas vollsta¨ndiger als die der Bibliothek des Astronomischen
Rechen-Instituts vor dem Anschluß der AN. Es ist daher versta¨ndlich, daß
die Sammlung des ApJ aus der AN-Bibliothek in die Stetten-Kiste 3 gepackt
wurde (und nicht die Ba¨nde des ApJ aus der urspru¨nglichen Bibliothek des
Instituts). Laut Inhaltsverzeichnis der Stetten-Kiste Nr. 3 umfaßte die Samm-
lung der AN-Bibliothek vom ApJ die (sicher gebundenen) Ba¨nde 3 (1896) bis
5 (1897), 7 (1898), und 13 (1901) bis 88 (1938). Dazu kamen drei lose (bro-
schierte) Hefte (No. 3-5) des Bandes 2 (1895), die aber keinen vollsta¨ndigen
Band ergaben, weil die Hefte No. 1 und 2 fehlten.
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Die Eintragungen fu¨r die Ba¨nde 3 bis 5, 7, und 13 bis 87 des Astro-
physical Journal von 1896 bis 1938 wa¨ren alle nahezu gleichlau-
tend (bis auf die fortlaufenden Jahreszahlen und die fortlaufenden
Inventar-Nummern des ARI HD). Wir geben daher hier nur einen
Sammel-Eintrag:
Vorbemerkung: Zwar tragen viele der im Folgenden aufgefu¨hrten Ba¨nde des
ApJ, die sich heute in der Heidelberger Institutsbibliothek befinden, keinen
Stempel der AN oder des Berliner Instituts. Sie sind aber in derselben Weise
gebunden wie die eindeutig aus der Bibliothek der AN stammenden, mit AN
Kiel gestempelten Ba¨nde. Von den ungestempelten Ba¨nden war auch je ein Ex-
emplar in der Stetten-Kiste Nr. 3, als diese 1948 in Heidelberg geo¨ffnet wurde.
Die Stempelung der Ba¨nde mit AN Kiel erfolgte vo¨llig unregelma¨ßig, ohne
erkennbares System. Ferner erfolgte die Inventarisierung aller aus der Stetten-
Kiste stammenden ApJ-Ba¨nde in Heidelberg mit fortlaufenden Nummern von
[AR 1799] bis [AR 1878], wa¨hrend die Ba¨nde der damaligen
”
Lu¨cken“ in der
ApJ-Serie spa¨ter vo¨llig abweichende Inventar-Nummern erhielten, z.B. Vol. 1
mit [AR 4755], Vol. 2 mit [AR 4756], Vol. 6 mit [AR 4757] usw. . Es spricht
daher alles dafu¨r, daß auch die aufgelisteten, ungestempelten Ba¨nde des ApJ
aus der Bibliothek der AN und damit aus Berlin stammen.
Astrophysical Journal, Vol. 3 ... 5 (1896 ... 1897)
[AR 1799] ... [AR 1801]; -; 59; Stetten-K. 3; Bib ARI HD.
Astrophysical Journal, Vol. 7 (1898)
[AR 1802]; -; 59; Stetten-K. 3; Bib ARI HD.
Astrophysical Journal, Vol. 13 ... 87 (1901 ... 1938)
[AR 1803] ... [AR 1877]; -; 59; Stetten-K. 3;
AN Kiel (meistens), Bib ARI HD.
Bemerkung: meist alte Stell-Nr. der AN in Kiel: D 11
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Astrophysical Journal, Vol. 88 (1938)
[AR 1878]; -; 59; Stetten-K. 3;
ARI B-Da (mit eingefu¨gten AN und Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen),
Bib ARI HD.
Astrophysical Journal.
A General Index by Authors and by Subjects
to Volumes 1 to 25 (January 1895 to June 1907).
Compiled by Storrs Barrows Barrett. 1908
[AR 1879]; -; 59/1; Stetten-K. 3; AN Kiel, Bib ARI HD.
Astrophysical Journal.
A General Index by Authors and by Subjects
to Volumes 26 to 50 (1907-1919).
Compiled by Storrs Barrows Barrett. ca. 1924
[AR 1880]; -; 59/1; Stetten-K. 3; AN Kiel, Bib ARI HD.
Hinweis: Die in der Stetten-Kiste Nr. 3 befindlichen Einzelhefte des Bandes 2
sind in Heidelberg vermutlich nicht fu¨r die Zusammenstellung des kompletten
Bandes 2 verwendet worden. Wir haben jedenfalls keinen Hinweis darauf ge-
funden. Mit hoher Wahrscheinlichkeit stammt der Band 2 des ApJ, der sich
heute in der Heidelberger Institutsbibliothek befindet, vollsta¨ndig aus einer
anderen Quelle. Ein broschierter Index fu¨r die ApJ-Ba¨nde 51-54 (Vermutlich:
Analytic index of the Astrophysical Journal, Vol. 51-54, 1920 and 1921, based
on the analytic abstracts. By Gordon Scott Fulcher. ca. 1922/23, 12[?] Seiten
in Octav-Format), der ebenfalls in der Stetten-Kiste Nr. 3 verpackt war, ist
heute in Heidelberg nicht mehr auffindbar.
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7.7 Berliner Astronomisches Jahrbuch
Das Berliner Astronomische Jahrbuch (BAJ) erschien erstmals 1774 fu¨r das
Jahr 1776 (siehe Abbildung des Titelblattes in Fig. 62). Es trug zuna¨chst nur
den Titel
”
Astronomisches Jahrbuch“, aber mit dem Zusatz:
”
oder Epheme-
riden fu¨r das Jahr .... nebst einer Sammlung der neuesten in die astronomi-
schen Wissenschaften einschlagenden Beobachtungen, Nachrichten, Bemerkun-
gen und Abhandlungen“. Es hatte lange Zeit also auch den Charakter einer
Zeitschrift. Erst seit 1828 (Jahrgang fu¨r 1830) trug es das Adjektiv
”
Berliner“
im Titel. Dafu¨r wurde der Zusatz
”
nebst einer Sammlung ...“ gestrichen. Das
Berliner Jahrbuch hat eine durchgehende Bandza¨hlung (
”
Jahrgang“ genannt)
von Band 1 (fu¨r das Jahr 1776) bis Band 184 (fu¨r das Jahr 1959).
Ausfu¨hrliche Darstellungen der Geschichte des BAJ findet man in un-
seren fru¨heren Vero¨ffentlichungen, insbesondere in Kapitel 2.5 von Wielen
R. und Wielen U. (2011c) und in Kapitel 2.2.1 von Wielen R. und Wielen
U. (2012a). Wir verweisen auch auf die a¨lteren Publikationen zum BAJ von
Clemens (1902), Neugebauer (1922) und Kahrstedt (1949).
Eines der wichtigsten Argumente fu¨r die Gru¨ndung des BAJ war, daß die
Daten in einem Jahrbuch auch die Grundlage fu¨r die astronomischen Anga-
ben im Kalender sind, insbesondere fu¨r die Berechnung der ta¨glichen Auf- und
Untergangs-Zeiten von Sonne und Mond. Um 1770 gefa¨hrdete nun das Fehlen
eines eigenen Berliner Jahrbuchs die rechtzeitige Herausgabe der (geldbrin-
genden) Kalender durch die Preußische Akademie der Wissenschaften. Man
war damals auf ausla¨ndische Ephemeriden angewiesen, die oft nicht rechtzei-
tig genug eintrafen. Diesem beunruhigenden Zustand sollte das BAJ Abhilfe
schaffen. Der
”
spiritus rector“ des BAJ war das Akademie-Mitglied Lambert93.
Die Hauptlast der Berechnung der im BAJ publizierten Ephemeriden trug
aber u¨ber 50 Jahre lang der Astronom Bode94, und zwar fu¨r die Jahrga¨nge
1776 (Band 1) bis 1829 (Band 54). Seit 1874 war das Astronomische Rechen-
Institut in Berlin fu¨r die Herausgabe des BAJ verantwortlich. Nach 1945 war
das BAJ eine gemeinsame Aufgabe des Heidelberger Instituts und des ARI-
B-Ost in Babelsberg. 1957 wurde das BAJ mit dem 184. Jahrgang (fu¨r 1959)
eingestellt, um unno¨tige Doppelarbeit zu vermeiden.
Die Serie des BAJ war fu¨r das Astronomische Rechen-Institut aus histori-
schen Gru¨nden natu¨rlich besonders wertvoll. Daher wurden die Jahrga¨nge von
1776 bis 1897 im Jahr 1943 nach Schloß Stetten ausgelagert (in den Stetten-
Kisten Nr. 3 und 4).
Die BAJ-Ba¨nde der Jahrga¨nge fu¨r 1909 bis 1945 wurden dann 1944 nach
Sermuth evakuiert (laut Anlage zum Brief des Instituts vom 25. Oktober 1944
93Johann Heinrich Lambert (1728-1777)
94Johann Elert Bode (1747-1826)
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an den Universita¨tskurator; siehe Kapitel 10.140 von Wielen R. und Wielen U.
(2012a) und Kapitel 3.140 von Wielen R. und Wielen U. (2012b) unter Stell-
Nummer 401). Von diesen Bibliotheksexemplaren sind aus Sermuth nur die
Ba¨nde fu¨r 1916, 1917, 1919-1927 und 1938 nach Heidelberg gelangt. Die ande-
ren, unten aufgelisteten Ba¨nde aus diesen Jahrga¨ngen waren Hand-Exemplare
oder Archiv-Exemplare (mit H.-Inv.-Nr. oder spa¨terer AR-Nummer, allerdings
alle mit Berliner Stempel).
Warum die Bibliotheksexemplare des BAJ fu¨r 1898 bis 1908 (angeblich ?)
nicht nach Sermuth mitgenommen wurden, wissen wir nicht. Jedenfalls gibt es
fu¨r die Sicherstellung dieser BAJ-Jahrga¨nge keine Belege im Institutsarchiv.
Allerdings vermuten wir, daß die oben genannte Anlage hinsichtlich des BAJ
fehlerhaft ist. Korrekt ha¨tte der Eintrag fu¨r das BAJ vermutlich
”
1898-1945“
lauten mu¨ssen (siehe Kapitel 4.3.1.3). Die heute in Heidelberg befindlichen
BAJ-Ba¨nde fu¨r 1899, 1902 und 1903 stammen aus Berlin, sind aber keine
Bibliotheksexemplare.
BAJ fu¨r 1776 (1. Band des BAJ)
RI 3457; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Bemerkung: RI-Inv.-Nr. nach Acc.-Kat., da neu gebunden.
Hinweis auf Abbildung: Abbildung des Titelblattes in Fig. 62.
BAJ fu¨r 1777 (2. Band des BAJ)
RI 3458; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Bemerkung: RI-Inv.-Nr. nach Acc.-Kat., da neu gebunden.
BAJ fu¨r 1778 (3. Band des BAJ)
RI 3459; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: Bohnenberger (handschriftlicher Eintrag).
Johann Gottlieb Friedrich von Bohnenberger (1765-1831) war Astronom, Geo-
da¨t, Mathematiker und Physiker, und wirkte zuletzt als ordentlicher Professor
der Mathematik an der Universita¨t Tu¨bingen.
BAJ fu¨r 1779 (4. Band des BAJ)
RI 3460; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: Bohnenberger (handschriftlicher Eintrag).
Zu J. G. F. Bohnenberger siehe BAJ fu¨r 1778.
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BAJ fu¨r 1780 (5. Band des BAJ)
RI 3461; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Bemerkung: Vorblatt oben ausgeschnitten. Daher Vorbesitzer unklar.
BAJ fu¨r 1781 (6. Band des BAJ)
RI 3462; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Bemerkung: Vorblatt oben ausgeschnitten. Daher Vorbesitzer unklar.
BAJ fu¨r 1782 (7. Band des BAJ)
RI 3463; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: Bohnenberger (handschriftlicher Eintrag).
Zu J. G. F. Bohnenberger siehe BAJ fu¨r 1778.
BAJ fu¨r 1783 (8. Band des BAJ)
RI 3464; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Bemerkung: Vorblatt oben ausgeschnitten. Daher Vorbesitzer unklar.
BAJ fu¨r 1784 (9. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1785 und 1786.
1. Exemplar:
RI 3465 (gema¨ß Acc.-Kat.); Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3;
Stempel unbekannt, vermutlich Bib Kg ARI B.
2. Exemplar:
RI 4701 (gema¨ß Acc.-Kat.); 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3;
Stempel unbekannt, vermutlich Bib Kg ARI B.
Das Buch wird seit vielen Jahren in der Bibliothek des ARI HD vermißt. Sein
Verlust ist leider zu befu¨rchten. Das Buch ist aber mit Sicherheit nach Hei-
delberg gelangt. Zum Beispiel hat einer der Autoren (R.W.) das Werk noch
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ca. 1995 in der Institutsbibliothek eingesehen 95. Unklar ist, welches der beiden
Exemplare (RI 3465 oder RI 4701) sich in der Stetten-Kiste Nr. 3 befand, mit
der Kiste nach Heidelberg gelangte, und jetzt vermißt wird.
BAJ fu¨r 1785 (10. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1784 unter RI 3465 oder RI 4701.
Daher ebenfalls in der Bibliothek des ARI HD vermißt.
BAJ fu¨r 1786 (11. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1784 unter RI 3465 oder RI 4701.
Daher ebenfalls in der Bibliothek des ARI HD vermißt.
BAJ fu¨r 1787 (12. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1788.
RI 3466; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; kein Stempel.
Bemerkung: Vorblatt oben ausgeschnitten. Daher Vorbesitzer unklar.
BAJ fu¨r 1788 (13. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1787 unter RI 3466. Ungestempelt.
BAJ fu¨r 1789 (14. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1790.
RI 3467; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: Bohnenberger (handschriftlicher Eintrag).
Zu J. G. F. Bohnenberger siehe BAJ fu¨r 1778.
95Der Grund der Einsichtnahme war folgender: Wilhelm Herschel (1738-1822) entdeck-
te in England im Ma¨rz 1781 den Planeten Uranus. Der Name Uranus wurde von Bode
vorgeschlagen. Im Jahrbuch fu¨r 1784, das 1781 erschien, schreibt Bode auf Seite 212 zum
Entdecker (d.h. zu Herschel):
”
In der Gazette litteraire vom Jun. 1781 heißt dieser wackere
Mann: Mersthel ; im Journal Encycloped. vom Julius, Hertschel ; in einem Schreiben des
Herrn Maskelyne an Herrn Messier, Herthel ; in einem andern Schreiben desselben Herrn
an Herrn Mayer in Mannheim, Herrschell ; Herr Darquier nennt ihn Hermstel . Wie ist nun
eigentlich sein Name ? - - - Er soll von Geburt ein Deu t s c h e r seyn.“. Im Jahrbuch fu¨r
1785, erschienen 1782, gibt Bode dann auf Seite 182 den korrekten Namen des Entdeckers
und einen kurzen Lebenslauf von Herschel.
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BAJ fu¨r 1790 (15. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1789 unter RI 3467. Ungestempelt.
BAJ fu¨r 1791 (16. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1792.
RI 3468; Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: Bohnenberger (handschriftlicher Eintrag).
Zu J. G. F. Bohnenberger siehe BAJ fu¨r 1778.
BAJ fu¨r 1792 (17. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1791 unter RI 3468. Ungestempelt.
BAJ fu¨r 1793 (18. Band des BAJ)
RI 4702; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: C. Jacobi (ovaler Stempel). Der Mathematiker Carl Gustav Jacob
Jacobi (1804-1851) wirkte seit 1844 in Berlin.
Zustand: leichter Wurmfraß.
BAJ fu¨r 1794 (19. Band des BAJ)
RI 4704; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: C. Jacobi (ovaler Stempel). Zu Jacobi siehe BAJ fu¨r 1793.
BAJ fu¨r 1795 (20. Band des BAJ)
RI 4705; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: C. Jacobi (ovaler Stempel). Zu Jacobi siehe BAJ fu¨r 1793.
BAJ fu¨r 1796 (21. Band des BAJ)
RI 4706; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: C. Jacobi (ovaler Stempel). Zu Jacobi siehe BAJ fu¨r 1793.
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BAJ fu¨r 1797 (22. Band des BAJ)
RI 4707; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: C. Jacobi (ovaler Stempel). Zu Jacobi siehe BAJ fu¨r 1793.
BAJ fu¨r 1798 (23. Band des BAJ)
RI 4708; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: (a) Schaeffer[?] (handschriftlicher Eintrag);
(b) unter dem durchgestrichenen Eintrag (a): E. A. (handschriftlich).
Zu (a): vermutlich Hermann Schaeffer (1824-1900), Professor fu¨r Physik,
Mathematik und Astronomie an der Universita¨t Jena;
zu (b): bei E. A. ko¨nnte es sich um Ernst Abbe (1840-1905) handeln, der in
Jena ein Schu¨ler und spa¨ter ein enger Freund von Schaeffer war.
BAJ fu¨r 1799 (24. Band des BAJ)
RI 4709; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Vorbesitzer: E. A.[?] (Monogramm in schwer lesbarer Schno¨rkelschrift).
Zu E. A. siehe BAJ fu¨r 1798, Punkt (b).
BAJ fu¨r 1800 (25. Band des BAJ)
RI 8726; 26. 11. 1936; 401; Stetten-K. 3; Bib ARI B-Da;
Vorbesitzer: Sterrewacht te Leiden (in rundem Stempel mit Wappen);
Vermerk im Acc.-Kat.: Geschenk von Dr. Jost 1933.
Bei dem Schenker handelt es sich vermutlich um Prof. Dr. Ernst Jost (1877-
1945), seit 1910 Observator an der Sternwarte in Ko¨nigsberg.
Bemerkung: Der erste Eintrag im Acc.-Kat. ist unklar. Danach ist der Band
fu¨r 1800 bereits am 13. 12. 1916 (pauschal) inventarisiert worden. Dagegen
sprechen aber die in den Bu¨chern eingetragenen RI-Inv.-Nummern fu¨r 1799
(4709) und fu¨r 1801 (4710), die keinen Raum fu¨r eine damalige Inventarisie-
rung des Bandes fu¨r 1800 lassen. Die Bemerkung unter RI-Inv.-Nr. 8726, daß
der Band ein Geschenk von Jost aus dem Jahr 1933 sei, deutet daraufhin, daß
es sich entweder um ein Zweitexemplar handelt oder daß 1916 der Band fu¨r
1800 fehlte und nur irrtu¨mlich pauschal inventarisiert wurde.
BAJ fu¨r 1801 (26. Band des BAJ)
RI 4710; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer:
(a) Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek (runder Stempel mit Wappen).
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Der Eintrag bezieht sich vermutlich auf Joseph August Graf von Toerring
(1753-1826), der auch Gutsherr der ehemaligen Reichsabtei Gutenzell war.
(b) E. A.[?] (Monogramm in schwer lesbarer Schno¨rkelschrift).
Zu E. A. siehe BAJ fu¨r 1798, Punkt (b).
BAJ fu¨r 1802 (27. Band des BAJ)
RI 4711; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1803 (28. Band des BAJ)
RI 4712; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: (a) Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen).
(b) To¨rring (handschriftlich). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1804 (29. Band des BAJ)
RI 4713; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1805 (30. Band des BAJ)
RI 4714; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1806 (31. Band des BAJ)
RI 4715; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer:
(a) Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek (runder Stempel mit Wappen).
Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
(b) E. A.[?] (Monogramm in schwer lesbarer Schno¨rkelschrift).
Zu E. A. siehe BAJ fu¨r 1798, Punkt (b).
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BAJ fu¨r 1807 (32. Band des BAJ)
RI 4716; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1808 (33. Band des BAJ)
RI 4717; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 3; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1809 (34. Band des BAJ)
RI 4719; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1810 (35. Band des BAJ)
RI 4720; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1811 (36. Band des BAJ)
RI 4721; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1812 (37. Band des BAJ)
RI 4723; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1813 (38. Band des BAJ)
RI 4724; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
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(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1814 (39. Band des BAJ)
RI 4725; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1815 (40. Band des BAJ)
RI 4726; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer:
(a) Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek (runder Stempel mit Wappen).
Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
(b) E. A.[?] (Monogramm in schwer lesbarer Schno¨rkelschrift).
Zu E. A. siehe BAJ fu¨r 1798, Punkt (b).
BAJ fu¨r 1816 (41. Band des BAJ)
RI 4727; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1817 (42. Band des BAJ)
RI 4728; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1818 (43. Band des BAJ)
RI 4729; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1819 (44. Band des BAJ)
RI 4730; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
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BAJ fu¨r 1820 (45. Band des BAJ)
RI 4731; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1821 (46. Band des BAJ)
RI 4732; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1822 (47. Band des BAJ)
RI 4733; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1823 (48. Band des BAJ)
RI 4734; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1824 (49. Band des BAJ)
RI 4735; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: C(oder E)346 und 90660.
BAJ fu¨r 1825 (50. Band des BAJ)
RI 4736; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B;
Alte Signatur: Math. 1. Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek
(runder Stempel mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
BAJ fu¨r 1826 (51. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1827.
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RI 3488 (so im Buch); Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B.
Bermerkung: Im Acc.-Kat. unter RI 3487 eingetragen.
BAJ fu¨r 1827 (52. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1826 unter RI 3488. Ungestempelt.
BAJ fu¨r 1828 (53. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1829.
RI 3489 (so im Buch); Nov.-Dez. 1912; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B.
Bermerkung: Im Acc.-Kat. unter RI 3488 eingetragen.
BAJ fu¨r 1829 (54. Band des BAJ)
Zusammengebunden mit BAJ fu¨r 1828 unter RI 3489. Ungestempelt.
BAJ fu¨r 1830 (55. Band des BAJ)
RI 4737; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B.
BAJ fu¨r 1831 (56. Band des BAJ)
RI 4738; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1832 (57. Band des BAJ)
RI 4739; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1833 (58. Band des BAJ)
ohne RI-Inv.-Nr.; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
Bemerkung: Das Werk ist im Acc.-Kat. pauschal inventarisiert worden.
BAJ fu¨r 1834 (59. Band des BAJ)
RI 4740; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
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BAJ fu¨r 1835 (60. Band des BAJ)
RI 4741; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1836 (61. Band des BAJ)
RI 4742; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1837 (62. Band des BAJ)
RI 4743; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1838 (63. Band des BAJ)
RI 4744; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
Bemerkung: Auf dem Titelblatt ist handschriftlich vermerkt, daß der Bogen R
fehle.
BAJ fu¨r 1839 (64. Band des BAJ)
RI 4745; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1840 (65. Band des BAJ)
RI 4746; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1841 (66. Band des BAJ)
RI 4747; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1842 (67. Band des BAJ)
RI 4748; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1843 (68. Band des BAJ)
RI 4749; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
460
BAJ fu¨r 1844 (69. Band des BAJ)
RI 4750; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1845 (70. Band des BAJ)
RI 4751; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1846 (71. Band des BAJ)
RI 4752; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1847 (72. Band des BAJ)
RI 4753; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1848 (73. Band des BAJ)
RI 4754; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1849 (74. Band des BAJ)
RI 4755; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1850 (75. Band des BAJ)
RI 4756; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1851 (76. Band des BAJ)
RI 4757; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1852 (77. Band des BAJ)
RI 4758; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
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BAJ fu¨r 1853 (78. Band des BAJ)
RI 4759; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1854 (79. Band des BAJ)
RI 4760; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1855 (80. Band des BAJ)
RI 4761; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1856 (81. Band des BAJ)
ohne RI-Inv.-Nr.; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
Bemerkung: Das Werk ist im Acc.-Kat. pauschal inventarisiert worden.
BAJ fu¨r 1857 (82. Band des BAJ)
RI 4762; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1858 (83. Band des BAJ)
RI 4763; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1859 (84. Band des BAJ)
RI 4764; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1860 (85. Band des BAJ)
RI 4765; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1861 (86. Band des BAJ)
RI 4766; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; ohne Stempel.
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BAJ fu¨r 1862 (87. Band des BAJ)
RI 4767; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1863 (88. Band des BAJ)
RI 4768; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1864 (89. Band des BAJ)
RI 4769; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1865 (90. Band des BAJ)
RI 4770; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1866 (91. Band des BAJ)
RI 4771; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1867 (92. Band des BAJ)
RI 4772; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 238
BAJ fu¨r 1868 (93. Band des BAJ)
RI 4773; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 239
BAJ fu¨r 1869 (94. Band des BAJ)
RI 4774; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 240
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BAJ fu¨r 1870 (95. Band des BAJ)
RI 4775; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 241
BAJ fu¨r 1871 (96. Band des BAJ)
RI 4776; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 242
BAJ fu¨r 1872 (97. Band des BAJ)
RI 4777; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 243
BAJ fu¨r 1873 (98. Band des BAJ)
RI 4778; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 244
BAJ fu¨r 1874 (99. Band des BAJ)
RI 4779; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 245
BAJ fu¨r 1875 (100. Band des BAJ)
RI 4780; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 155
BAJ fu¨r 1876 (101. Band des BAJ)
RI 4781; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; ohne Stempel
Bemerkung: Titelblatt neu (Xerokopie)
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BAJ fu¨r 1877 (102. Band des BAJ)
RI 4782; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib ARI HD
Bemerkung: neu gebunden
BAJ fu¨r 1878 (103. Band des BAJ)
RI 4783; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI HD.
Bemerkung: neu gebunden
BAJ fu¨r 1879 (104. Band des BAJ)
RI 4784; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B, Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1880 (105. Band des BAJ)
RI 4785; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1881 (106. Band des BAJ)
RI 4786; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B, Bib ARI HD.
Bemerkung: neu gebunden
BAJ fu¨r 1882 (107. Band des BAJ)
RI 4787; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 140
BAJ fu¨r 1883 (108. Band des BAJ)
RI 4788; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 157
BAJ fu¨r 1884 (109. Band des BAJ)
RI 4789; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 183
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BAJ fu¨r 1885 (110. Band des BAJ)
RI 4790; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 191
BAJ fu¨r 1886 (111. Band des BAJ)
RI 4791; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 200
BAJ fu¨r 1887 (112. Band des BAJ)
RI 4792; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 222
BAJ fu¨r 1888 (113. Band des BAJ)
RI 4793; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 236
BAJ fu¨r 1889 (114. Band des BAJ)
RI 4794; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 265
BAJ fu¨r 1890 (115. Band des BAJ)
RI 4795; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 277a
BAJ fu¨r 1891 (116. Band des BAJ)
RI 4796; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Bib Kg ARI B.
BAJ fu¨r 1892 (117. Band des BAJ)
RI 4797; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
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blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ,
Kg ARI B (mit Adler), Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 293a
BAJ fu¨r 1893 (118. Band des BAJ)
RI 4798; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ,
Kg ARI B (mit Adler), Bib ARI B-Da.
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 298a
BAJ fu¨r 1894 (119. Band des BAJ)
RI 4799; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Kg ARI B (mit Adler).
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 302a
BAJ fu¨r 1895 (120. Band des BAJ)
RI 4800; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Kg ARI B (mit Adler).
Alte Inv.-Nr.:: Tit. II. No. 308a
BAJ fu¨r 1896 (121. Band des BAJ)
RI 4801; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Kg ARI B (mit Adler).
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. No. 314a
BAJ fu¨r 1897 (122. Band des BAJ)
RI 4802; 13. 12. 1916; 401; Stetten-K. 4; Kg ARI B (mit Adler).
BAJ fu¨r 1899 (124. Band des BAJ)
[AR 0811]; -: -; -;
blaue Siegelmarke: Kg Inst z. Herausg d. BAJ, Kg ARI B (mit Adler).
Alte Inv.-Nr.: Tit. II. Nr. 331 f[?], Inv. Nr. 306.
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BAJ fu¨r 1902 (127. Band des BAJ)
[AR 1190]; -; 401; -; Bib ARI HD.
Vorbesitzer: G. Stracke (Stempel); Gustav Stracke (1887-1943) war Mitarbei-
ter des ARI B gewesen. Siehe Kapitel 11.26 von Wielen R. und Wielen U.
(2012a).
Laut der im ARI HD noch vorhandenen Archivalien aus Berlin wurde das Buch
aber nicht vom ARI B im Ma¨rz 1944 aus dem Nachlaß von Stracke erworben.
Es ist daher unklar, auf welchem Wege das Buch nach Heidelberg gekommen
ist. Es stammt aber wegen des Vorbesitzers zweifelsfrei aus Berlin.
BAJ fu¨r 1903 (128. Band des BAJ)
[AR 1191]; -; 401; -; Bib ARI HD.
Vorbesitzer: G. Stracke (Stempel); siehe Hinweis bei BAJ fu¨r 1902.
BAJ fu¨r 1916 (141. Band des BAJ)
RI 2739; Oktober 1914 - August 1915; -; -; Kg ARI B (mit Adler), Bib ARI HD.
Bemerkung: RI-Inv.-Nr. nach Acc.-Kat.; Buch neu eingebunden;
daher RI-Inv.-Nr. im Buch nicht mehr vorhanden.
BAJ fu¨r 1917 (142. Band des BAJ)
RI 2738; Oktober 1914 - August 1915; 401; -; Bib Kg ARI B.
BAJ fu¨r 1918 (143. Band des BAJ)
[AR 1462]; -; 401; -; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1919 (144. Band des BAJ)
RI 5834; 11. 1. 1919; 401; -; Bib Kg ARI B.
BAJ fu¨r 1920 (145. Band des BAJ)
RI 5835; 11. 1. 1919; 401; -; Bib Kg ARI B, Bib ARI HD.
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BAJ fu¨r 1922 (147. Band des BAJ)
RI 6194; 16. 8. 1921; ?; ?; ?.
Abgang: Das Berliner Exemplar wurde ca. 1980 makuliert, weil es durch einen
starken Wasserschaden erheblich bescha¨digt worden war. Dieser Wasserscha-
den wurde in der Heidelberger Institutsbibliothek durch einen Gera¨tescha-
den(?) in der daru¨berliegenden Wohnung ausgelo¨st. Das Berliner Exemplar
wurde durch ein Exemplar ersetzt, das aus der Bibliothek des Royal Observa-
tory Greenwich stammt. In das Greenwicher Exemplar wurde die alte Berli-
ner Inventar-Nummer u¨bertragen. Da der entsprechende Berliner Accessions-
Katalog damals nicht verwendet wurde, kann die Kenntnis der Berliner Inven-
tar-Nummer nur aus dem dann makulierten Exemplar stammen. Dies beweist,
daß das makulierte Exemplar mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit
aus der Berliner Institutsbibliothek stammte. Siehe auch BAJ fu¨r 1923.
BAJ fu¨r 1923 (148. Band des BAJ)
RI 6520; 24. 10. 1921; ?; ?; ?.
Abgang: Der Grund fu¨r den Abgang ist der gleiche wie fu¨r das BAJ fu¨r 1922.
Das Berliner Exemplar wurde ebenfalls durch ein Exemplar aus Greenwich er-
setzt.
BAJ fu¨r 1925 (150. Band des BAJ)
RI 6800; Januar 1924; 401; -;
Bib ARI B (ohne Zusatz Kg und ohne Da), Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1927 (152. Band des BAJ)
RI 7227; 3. 5. 1926; 401; -; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1928 (153. Band des BAJ)
[H.-Inv.-Nr. 0423] und [AR 1222]; -; 401; -;
ARI B-Da (mit Adler nach rechts schauend), Bib ARI HD.
BAJ fu¨r 1929 (154. Band des BAJ)
[H.-Inv.-Nr. 0442] und [AR 1223]; -; 401; -;
ARI B-Da (mit Adler nach rechts schauend), Bib ARI HD.
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BAJ fu¨r 1930 (155. Band des BAJ)
[H.-Inv.-Nr. 0459] und [AR 1224]; -; 401; -;
ARI B-Da (mit Adler nach rechts schauend), Bib ARI HD.
BAJ fu¨r 1931 (156. Band des BAJ)
[H.-Inv.-Nr. 0482] und [AR 1225]; -; 401; -;
ARI B-Da (mit Adler nach rechts schauend), Bib ARI HD.
BAJ fu¨r 1932 (157. Band des BAJ)
[H.-Inv.-Nr. 0497] und [AR 1226]; -; 401; -;
ARI B-Da (mit Adler nach rechts schauend), Bib ARI HD.
BAJ fu¨r 1933 (158. Band des BAJ)
[H.-Inv.-Nr. 0517] und [AR 1227]; -; 401; -;
ARI B-Da (mit Adler nach rechts schauend), Bib ARI HD.
BAJ fu¨r 1934 (159. Band des BAJ)
[AR 1228]; -; 401; -; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1935 (160. Band des BAJ)
[AR 1229]; -; 401; -; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1936 (161. Band des BAJ)
[AR 1230]; -; 401; -; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1937 (162. Band des BAJ)
[H.-Inv.-Nr. 0627] und [AR 1231]; -; 401; -;




BAJ fu¨r 1938 (163. Band des BAJ)
RI 8642; 7. 10. 1936; 401; -; Bib ARI B-Da.
BAJ fu¨r 1939 (164. Band des BAJ)
[H.-Inv.-Nr. 0716] und [AR 1232]; -; 401; -;
ARI B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen), Bib ARI HD.
BAJ fu¨r 1940 (165. Band des BAJ)
[H.-Inv.-Nr. 0756] und [AR 1233]; -; 401; -;
ARI B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen), Bib ARI HD.
BAJ fu¨r 1941 (166. Band des BAJ)
[H.-Inv.-Nr. 0781] und [AR 1234]; -; 401;-;
ARI B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen), Bib ARI HD.
BAJ fu¨r 1944 (169. Band des BAJ)
[H.-Inv.-Nr. 0857] und [AR 1235]; -; 401; -;
Coppernicus-Institut B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen),
Bib ARI HD.
Bodes Erla¨uterungen von 1811 zum BAJ
Inv.-Nr. ARI B: RI 4722
Inv.-Datum ARI B: 13. 12. 1916
Stetten-Kiste: 3
Stell-Nr. ARI B: 401
Autor: Bode, Johann Elert
Titel: J. E. Bode’s Erla¨uterungen u¨ber die Einrichtung und den Gebrauch
seiner astronomischen Jahrbu¨cher [d.h. des BAJ ],
nebst einem Verzeichnis von 1025 Sternen nach Piazzi’s Beobachtungen
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Hitzig, 1811
Umfang: [4], 100 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Vorbesitzer: Graefl. Toerring-Gutenzell Bibliothek (runder Stempel
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mit Wappen). Zu Toerring siehe BAJ fu¨r 1801, Punkt (a).
Bemerkung: alte Signatur: Math.1. 899b
Bodes Sammlung astronomischer Abhandlungen (Band 1)
Inv.-Nr. ARI B: RI 4703
Inv.-Datum ARI B: 13. 12. 1916
Stetten-Kiste: 3
Stell-Nr. ARI B: 401
Autor: Bode, Johann Elert (Herausgeber)




zu dessen astronomischen Jahrbu¨chern [d.h. zum BAJ ]
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Lange, 1793
Umfang: [4], 266, [2] S.
Stempel: Bib Kg ARI B (damit Stempel des Vorbesitzers u¨berstempelt)
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Vorbesitzer: Stempel mit rundem Kranz und zwei gekreuzten Sta¨ben;
zwischen den Sta¨ben die Buchstaben: B V T .
Bodes Sammlung astronomischer Abhandlungen (Band 2)
Inv.-Nr. ARI B: RI 3491
Inv.-Datum ARI B: November - Dezember 1912
Stetten-Kiste: 3
Stell-Nr. ARI B: 401
Autor: Bode, Johann Elert (Herausgeber)




u¨ber dessen astronomischen Jahrbu¨chern
nebst Namen- und Sach-Register u¨ber die astronomischen Jahrbu¨cher von 1776
bis 1797 [d.h. des BAJ ] und dem ersten Supplement-Band;
nebst einem Anhange enthaltend das Register u¨ber das astronomische Jahr-
buch fu¨r 1798 [des BAJ ] und den zweyten Supplement-Band
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Lange, 1795
Umfang: [4], 112, 170 S.




Vorbesitzer: Stempel mit rundem Kranz und zwei gekreuzten Sta¨ben;
zwischen den Sta¨ben die Buchstaben: B V T .
Bodes Sammlung astronomischer Abhandlungen (Band 3)
Inv.-Nr. ARI B: RI 3492
Inv.-Datum ARI B: November - Dezember 1912
Stetten-Kiste: 3
Stell-Nr. ARI B: 401
Autor: Bode, Johann Elert (Herausgeber)




zu dessen astronomischen Jahrbu¨chern [d.h. zum BAJ ]
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Lange, 1797
Umfang: [4], 252 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD:
Vorbesitzer: Stempel mit rundem Kranz und zwei gekreuzten Sta¨ben;
zwischen den Sta¨ben die Buchstaben: B V T .
Bodes Sammlung astronomischer Abhandlungen (Band 4)
Inv.-Nr. ARI B: RI 4718
Inv.-Datum ARI B: 13. 12. 1916
Stetten-Kiste: 4
Stell-Nr. ARI B: 401
Autor: Bode, Johann Elert (Herausgeber)




zu dessen astronomischen Jahrbu¨chern [d.h. zum BAJ ])
Ort, Verlag, Jahr: Berlin, Braunes, 1808
Umfang: [4], 260 S.





(Beiheft zum Berliner Astronomischen Jahrbuch)
Das Werk
”
Kleine Planeten“ ist aus dem Berliner Astronomischen Jahrbuch
(BAJ) hervorgegangen. Zuna¨chst wurden die Angaben zu den Kleinen Plane-
ten (Bahnelemente und insbesondere Oppositions-Ephemeriden) im BAJ mit-
vero¨ffentlicht. Ab 1910 wurden diese Ephemeriden auch als Sonderdruck aus
dem BAJ publiziert. Seit 1916 (fu¨r den Jahrgang 1917) wurde das Werk
”
Kleine
Planeten“ dann als Beiheft zum BAJ als eigensta¨ndiges Werk vero¨ffentlicht.
Der letzte gedruckte Band fu¨r 1945 erschien 1944 als Beiheft zum BAJ fu¨r
1945. Im Jahr 1946 erschienen letztmals zwei Hefte der
”
Kleinen Planeten“
fu¨r 1946 als Kopien der handschriftlichen Manuskripte. Die Daten und den
handgeschriebenen Text hatte das Astronomische Rechen-Institut erstellt; die
Vervielfa¨ltigung und Verteilung u¨bernahm das amerikanische Nautical Alma-
nac Office (Washington).
Die Ba¨nde des BAJ-Beiheftes
”
Kleine Planeten“ der Jahrga¨nge fu¨r 1915 bis
1941 wurden 1944 nach Sermuth evakuiert (laut Anlage zum Brief des Instituts
vom 25. Oktober 1944 an den Universita¨tskurator unter Stell-Nr. 402; siehe
obiges Kapitel 4.3.1, Kapitel 10.140 von Wielen R. und Wielen U. (2012a) und
Kapitel 3.140 von Wielen R. und Wielen U. (2012b)). Von diesen Bibliotheks-
exemplaren und den bis 1944 folgenden ist aus Sermuth kein einziger Band
nach Heidelberg gelangt. Die unten aufgelisteten Ba¨nde sind Hand-Exemplare
(mit H.-Inv.-Nr., beide aber mit Berliner Stempel).
Kleine Planeten fu¨r 1939
[H.-Inv.-Nr. 0763 (B)] und [AR 1240]; -; 402; -;
ARI B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen),
Bib ARI HD.
Kleine Planeten fu¨r 1944
[H.-Inv.-Nr. 0656 (B)] und [AR 1244]; -; 402; -;




Die vera¨nderlichen Tafeln fu¨r Zeitrechnung und
Himmelserscheinungen des Preußischen Grundkalenders fu¨r ....
Untertitel: Heft 2 der amtlichen Kalenderunterlagen fu¨r ....
Herausgeber: Preußisches Statistisches Landesamt
Bearbeiter: J. Peters
Verlag: Verlag des Preußischen Statistischen Landesamtes, Berlin
Grundkalender fu¨r 1926
[AR 1265]; -; 408/1; -; -.
Bemerkung: fru¨her Privat-Exemplar von Kopff (laut Berliner Stempel)
Grundkalender fu¨r 1927
[AR 1266]; -; 408/1; -; -.
Bemerkung: fru¨her Privat-Exemplar von Kopff (laut Berliner Stempel)
Grundkalender fu¨r 1928
[AR 1267]; -; 408/1; -; -.
Bemerkung: vermutlich fru¨her Privat-Exemplar von Kopff
Grundkalender fu¨r 1929
[AR 1268]; -; 408/1; -; -.
Bemerkung: vermutlich fru¨her Privat-Exemplar von Kopff
Grundkalender fu¨r 1930
[AR 1269]; -; 408/1; -; -.






[AR 1270]; -; 408/1; -; Bib ARI HD.





[AR 1271]; -; 408/1; -; -.
Bemerkung: vermutlich fru¨her Privat-Exemplar von Kopff
Die Grundkalender fu¨r 1926 bis 1932 sind zusammengebunden.
Grundkalender fu¨r 1933
[AR 1272]; -; 408/1; -; -.





[AR 1273]; -; 408/1; -; -.




Ab Jahrgang 1936 A¨nderung des Titels und des Herausgebers:
Grundkalender fu¨r ....
Herausgeber: Statistisches Reichsamt
Bearbeiter: J. Peters bis 1942, O. Kohl von 1943 bis 1945
Verlag fu¨r Sozialpolitik, Wirtschaft und Statistik, Paul Schmidt, Berlin
Grundkalender fu¨r 1936
[AR 1274]; -; 408/1; -; -.
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Bemerkung: vermutlich fru¨her Privat-Exemplar von Kopff
Zustand: bescha¨digt mit Textverlust
Grundkalender fu¨r 1937
[AR 1275]; -; 408/1; -; -.
Bemerkung: vermutlich fru¨her Privat-Exemplar von Kopff
Zustand: bescha¨digt mit Textverlust
Grundkalender fu¨r 1938
[AR 1276]; -; 408/1; -; Bib ARI HD.
Bemerkung: vermutlich fru¨her Privat-Exemplar von Kopff
Die Grundkalender fu¨r 1933 und 1935 bis 1938 sind zusammengebunden.
1934 und 1939 fehlen.
Grundkalender fu¨r 1940
[AR 1277]; -; 408/1; -; Bib ARI HD.
Bemerkung: vermutlich fru¨her Privat-Exemplar von Kopff
Grundkalender fu¨r 1941
[AR 1278]; -; 408/1; -; -.
Bemerkung: vermutlich fru¨her Privat-Exemplar von Kopff
Grundkalender fu¨r 1942
[AR 1279]; -; 408/1; -; -.
Bemerkung: vermutlich fru¨her Privat-Exemplar von Kopff
Grundkalender fu¨r 1943
[AR 1280]; -; 408/1; -; -.






[AR 1281]; -; 408/1; -; -.
Bemerkung: vermutlich fru¨her Privat-Exemplar von Kopff
Grundkalender fu¨r 1945
[AR 1282]; -; 408/1; -; Bib ARI HD.




Die Grundkalender fu¨r 1940 bis 1945 sind zusammengebunden.
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7.10 Nautisches Jahrbuch
Das astronomisch-nautische Jahrbuch (Naut. J.) tra¨gt den vollen Titel:
”
Nautisches Jahrbuch .... Ephemeriden und Tafeln zur Bestimmung der Zeit,
La¨nge und Breite auf See nach astronomischen Beobachtungen.“ Das Nautische
Jahrbuch besitzt zusa¨tzlich zur Angabe des Jahres, fu¨r das die Ephemeriden
gelten, eine Band-Za¨hlung.
Der erste Band des Nautischen Jahrbuchs war 1850 fu¨r das Jahr 1852 auf
Veranlassung des Ko¨niglich Preussischen Ministeriums fu¨r Handel, Gewerbe
und O¨ffentliche Arbeiten in Berlin herausgegeben worden. Bearbeiter dieses
Jahrbuchs war Carl Bremiker (1804-1877; siehe Kapitel 4.4.5). Bremiker hatte
viele Jahre an der Berechnung des Berliner Astronomischen Jahrbuchs (BAJ)
mitgewirkt. Fu¨r das Nautische Jahrbuch konnte er sich auf die astronomischen
Ephemeriden des BAJ stu¨tzen. Ab Jahrgang 1934 wurde das Nautische Jahr-
buch von der Deutschen Seewarte (Hamburg) herausgegeben.
Aus der Berliner Institutsbibliothek gelangten vier Ba¨nde des Nautischen
Jahrbuchs nach Heidelberg. Hier wurden sie in den Jahren 2010 und 2011 aus-
gesondert. Der Band fu¨r 1946 war u¨brigens das letzte Buch, das in Sermuth
noch inventarisiert wurde (RI 9492, am 24. Februar 1945).
Nautisches Jahrbuch fu¨r 1939 (88. Band des Naut. J.)
RI 9077; 6. 2. 1939; ?; -; ?.
Abgang: in Heidelberg im Februar 2011 ausgesondert.
Nautisches Jahrbuch fu¨r 1943 (92. Band des Naut. J.)
RI 9395; 25. 5. 1943; ?; -; ?.
Abgang: in Heidelberg im April 2010 ausgesondert.
Nautisches Jahrbuch fu¨r 1944 (93. Band des Naut. J.)
RI 9391; 19. 5. 1943; ?; -; ?.
Abgang: in Heidelberg im Februar 2011 ausgesondert.
Nautisches Jahrbuch fu¨r 1946 (95. Band des Naut. J.)
RI 9492; 24. 2. 1945; ?; -; ?.
Abgang: in Heidelberg im Februar 2011 ausgesondert.
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7.11 Connaissance des Temps (Frankreich)
Das astronomische Jahrbuch “Connaissance des Temps“ erscheint in Frank-
reich. Es begann mit dem Jahrgang fu¨r 1679 und ist damit das a¨lteste der
astronomischen Jahrbu¨cher, die laufend erschienen sind. Eine Band-Za¨hlung
erfolgt nicht. Maßgebend fu¨r die Einordnung ist das Jahr, fu¨r das das Jahr-
buch bestimmt ist. Eine voru¨bergehende Komplikation in der Za¨hlung trat
ein, als nach der franzo¨sischen Revolution in Frankreich in den Jahren 1792
bis 1805 ein neuer Kalender eingefu¨hrt wurde und der Jahresbeginn auf das
Herbsta¨quinoktium gelegt wurde (
”
An I“ begann am 22. September 1792).
Seit 1795 wird das Jahrbuch vom
”
Bureau des Longitudes“ in Paris heraus-
gegeben. Der vollsta¨ndige Titel lautete u¨ber lange Zeit:
”
Connaissance des
temps ou des mouvements ce´lestes, a` l’usage des astronomes et des navigateurs,
pour l’an ...“.
In der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts beginnt die Serie
dieses Jahrbuchs mit dem Jahrgang fu¨r 1749. Sie ist aber erst ab Jahrgang
1762 weitgehend vollsta¨ndig. Die meisten der a¨lteren Ba¨nde wurden im Jahre
1912 antiquarisch erworben.
Die Serie der “Connaissance des Temps“ wurde offensichtlich als so wertvoll
eingescha¨tzt, daß die Jahrga¨nge von 1749 bis 1908 im Jahr 1943 nach Schloß
Stetten ausgelagert wurden (in der Stetten-Kiste Nr. 5).
Die restlichen Ba¨nde der “Connaissance des Temps“ mit den Jahrga¨ngen
fu¨r 1909 bis 1943 wurden 1944 nach Sermuth evakuiert (laut Anlage zum Brief
des Instituts vom 25. Oktober 1944 an den Universita¨tskurator; siehe Kapitel
10.140 von Wielen R. und Wielen U. (2012a) und Kapitel 3.140 von Wielen
R. und Wielen U. (2012b) unter Stell-Nummer 403). Von diesen Bibliotheks-
exemplaren sind aus Sermuth nur der Band fu¨r 1923 und das Supplement fu¨r
1914 nach Heidelberg gelangt. Der Band fu¨r 1925 stammt aus Kopffs Privat-
besitz.
Conn. d. Temps fu¨r 1749
RI 3700; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B, Bib ARI B-Da.
Hinweis auf Abbildungen: Abbildung des Titelblattes in Fig. 63;
Abbildung des Frontispiz in Fig. 64.
Conn. d. Temps fu¨r 1753
RI 3701; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B, Bib ARI B-Da.
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Conn. d. Temps fu¨r 1762
RI 3702; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1763
(zusammengebunden mit Conn. d. Temps fu¨r 1764)
RI 3703; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1764
(zusammengebunden mit Conn. d. Temps fu¨r 1763)
RI 3703; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; ungestempelt.
Conn. d. Temps fu¨r 1765
RI 3704; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1766
RI 3705; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1767
RI 3706; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1768
RI 3707; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1769
RI 3708; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1770
RI 3709; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
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Conn. d. Temps fu¨r 1772
RI 3710; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Vorbesitzer: außen auf Deckel handschriftliche Initiale
”
JE.“ [oder JC. oder H.]
Conn. d. Temps fu¨r 1773
RI 3711; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1775
RI 3712; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1786
RI 3569; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Conn. d. Temps fu¨r 1787
RI 3570; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Conn. d. Temps fu¨r 1788
RI 3571; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Vorbesitzer: Stempel mit Wappen (geflu¨gelter Drachen ?)
Conn. d. Temps fu¨r 1789
RI 3572; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Vorbesitzer: Stempel mit Wappen (geflu¨gelter Drachen ?)
Conn. d. Temps fu¨r 1790
RI 3573; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Vorbesitzer: Stempel mit Wappen (geflu¨gelter Drachen ?)
Bemerkung: Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3574 eingetragen.
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Conn. d. Temps fu¨r 1791
RI 3574; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Vorbesitzer: Stempel mit Wappen (geflu¨gelter Drachen ?)
Bemerkung: Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3575 eingetragen.
Conn. d. Temps fu¨r 1792
RI 3575; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da
Vorbesitzer: Stempel mit Wappen (geflu¨gelter Drachen ?)
Bemerkung: Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3576 eingetragen.
Conn. d. Temps fu¨r 1793
RI 3576; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Vorbesitzer: Stempel mit Wappen (geflu¨gelter Drachen ?)
Bemerkung: Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3577 eingetragen.
Conn. d. Temps fu¨r 1794
RI 3577; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Vorbesitzer: Stempel mit Wappen (geflu¨gelter Drachen ?)
Bemerkung: Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3578 eingetragen.
Conn. d. Temps fu¨r 1795
RI 3578; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3579 eingetragen.
Conn. d. Temps fu¨r 1795/1796
RI 3579; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Vorbesitzer: (a) Stempel mit Wappen (geflu¨gelter Drachen ?).
(b) Am rechten Rand des Titelblatts befindet sich ein dreizeiliger handschrift-
licher Eintrag, der auf einen der Vorbesitzer verweisen ko¨nnte:
”
de [?]olf[?] Delaun[ay ?] / Directeur / Colas[?] Chef Typ[... ?]
Der Eintrag ist rechts wohl beim Binden teilweise abgeschnitten worden.
Bei Delaunay handelt es sich wahrscheinlich um Charles Euge`ne Delaunay
(1816-1873), der seit 1855 Mitglied des Bureau des Longitudes und seit 1870
Direktor der Pariser Sternwarte war. Eher nicht in Frage kommt der franzo¨si-
sche Jurist Jean-Jacques-Pompe´e Delaune (1760-1815), der sich auch mit
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Astronomie bescha¨ftigte und z.B. 1813 ein Werk u¨ber Kometen vero¨ffentlichte.
Bemerkung: Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3580 eingetragen.
Hinweis auf Abbildung: Abbildung des Titelblattes in Fig. 65.
Conn. d. Temps fu¨r 1796/1797
RI 3580; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Vorbesitzer: Stempel mit Wappen (geflu¨gelter Drachen ?)
Bemerkung: Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3581 eingetragen.
Conn. d. Temps fu¨r 1797/1798
RI 3581; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3582 eingetragen.
Conn. d. Temps fu¨r 1798/1799
RI 3582; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3583 eingetragen.
Conn. d. Temps fu¨r 1799/1800
RI 3583; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Dieser Band fehlt im Acc.-Kat.
Conn. d. Temps fu¨r 1800/1801
RI 3584; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Vorbesitzer: Stempel mit Wappen (geflu¨gelter Drachen ?)
Die Eintragungen fu¨r die Ba¨nde der Conn. d. Temps fu¨r die Jahre
von 1802 bis 1878 wa¨ren alle gleichlautend (bis auf die fortlaufenden
Jahreszahlen und die fortlaufenden Inventar-Nummern. Wir geben
daher hier nur einen Sammel-Eintrag:
Conn. d. Temps fu¨r 1802 ... 1878
RI 3585 ... RI 3661; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Vorbesitzer: Stempel mit Wappen (geflu¨gelter Drachen ?)
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Bemerkung: Im Band fu¨r 1805 ist ein Zettel eingelegt (Format: 9 x 13 cm). Auf
diesem Zettel befinden sich handschriftliche Hinweise in franzo¨sischer Sprache
zu den Ba¨nden mit der damaligen franzo¨sischen Jahresza¨hlung XII und XIII.
Ab hier werden die Ba¨nde der Conn. d. Temps wieder einzeln auf-
gefu¨hrt:
Conn. d. Temps fu¨r 1879
RI 3662; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1880
RI 3663; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1881
RI 3664; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1882
RI 3665; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: Dieser Band fehlt im Acc.-Kat.
Conn. d. Temps fu¨r 1883
RI 3667 [sic ]; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3665 eingetragen.
Conn. d. Temps fu¨r 1884
RI 3666; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1885
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Acc.-No. 6171 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 114.
Im Acc.-Kat. versehentlich unter RI 3667 eingetragen.
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Conn. d. Temps fu¨r 1886
RI 3668; Nov.-Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1887
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Acc.-No. 6532 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 116.
Conn. d. Temps fu¨r 1888
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Acc.-No. 6718 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 117.
Conn. d. Temps fu¨r 1889
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Acc.-No. 6970 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 118.
Conn. d. Temps fu¨r 1890
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Acc.-No. 7057 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 119.
Conn. d. Temps fu¨r 1891
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Acc.-No. 7429 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 120.
Conn. d. Temps fu¨r 1892
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
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Bemerkung: alte Acc.-No. 7611 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 121.
Conn. d. Temps fu¨r 1893
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Acc.-No. 7659 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 122.
Conn. d. Temps fu¨r 1894
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Acc.-No. 8123 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 123.
Conn. d. Temps fu¨r 1895
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Acc.-No. 8234 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 124.
Conn. d. Temps fu¨r 1896
RI 0193; Mai 1899 - Juli 1900; 403; Stetten-K. 5;
Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
Bemerkung:
alte Stell-Nummern: (Gr. Oct. 130 gestrichen), gedruckt: 6 u¨ber 125.
Conn. d. Temps fu¨r 1897
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Acc.-No. 8782 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 126.
Conn. d. Temps fu¨r 1898
keine RI-Inv.-Nr.; -; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B.
Bemerkung: alte Acc.-No. 8922 (vermutlich der Berliner Sternwarte);
alte Stell-Nummern: (a) Gr. Oct. 116, (b) gedruckt: 6 u¨ber 127.
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Conn. d. Temps fu¨r 1899
RI 3200; 12. - 16. 6. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 6, 128.
Conn. d. Temps fu¨r 1900
RI 3669; Nov. - Dez. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg Stw B.
Conn. d. Temps fu¨r 1901
RI 0142; Mai 1899 - Juli 1900; 403; Stetten-K. 5;
Bib Kg Stw B (gestrichen), Bib Kg ARI B.
Conn. d. Temps fu¨r 1902
RI 0288; April - November 1901; 403; Stetten-K. 5;
Bib Kg Stw B; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 6, 131.
Conn. d. Temps fu¨r 1903
RI 0289; April - November 1901; 403; Stetten-K. 5;
Bib Kg Stw B; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 6, 132.
Conn. d. Temps fu¨r 1904
RI 0505; Mai 1902 - Juli 1903; 403; Stetten-K. 5;
Bib Kg Stw B; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 6, 133.
Conn. d. Temps fu¨r 1905
RI 3065; 20. 1. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: (a) alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 6, 134;
(b) die Inv.-Nr. RI 3065 haben wir aus dem Buch u¨bernommen. Im Acc.-Kat.
sind die Eintragungen unklar: Zuna¨chst wurde das Werk tatsa¨chlich unter der
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Nummer RI 3065 inventarisiert. Dieser Eintrag wurde dann aber durchgestri-
chen und diese Nummer neu an die Conn. d. Temps fu¨r 1908 vergeben. Im
Band der Conn. d. Temps fu¨r 1908 steht aber RI 3067.
Conn. d. Temps fu¨r 1906
RI 3066; 20. 1. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: (a) alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 6, 135;
(b) die Inv.-Nr. RI 3066 haben wir aus dem Buch u¨bernommen. Im Acc.-Kat.
sind die Eintragungen unklar: Zuna¨chst wurde das Werk tatsa¨chlich unter der
Nummer RI 3066 inventarisiert. Dieser Eintrag wurde dann aber durchgestri-
chen und diese Nummer neu an die Conn. d. Temps fu¨r 1909 vergeben. Der
Band der Conn. d. Temps fu¨r 1909 ist nicht in Heidelberg vorhanden. Er war
auch nicht in der Stetten-Kiste Nr. 5 .
Conn. d. Temps fu¨r 1907
RI 0892; 1. 2. 1906; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 6, 136;
Conn. d. Temps fu¨r 1908
RI 3067; 20. 1. 1912; 403; Stetten-K. 5; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: (a) alte Stell-Nummer: Gr. Oct. 6, 137;
(b) die Inv.-Nr. RI 3067 haben wir aus dem Buch u¨bernommen. Im Acc.-Kat.
sind die Eintragungen unklar: Im Katalog wurde das Werk nicht unter der
Nummer RI 3067 inventarisiert. Ob es im Katalog u¨berhaupt aufgefu¨hrt wird,
konnten wir nicht kla¨ren. Im Katalog wurde die Nummer RI 3067 fu¨r den Band
der Conn. d. Temps fu¨r 1911 vergeben. Der Band der Conn. d. Temps fu¨r 1911
ist nicht in Heidelberg vorhanden. Er war auch nicht in der Stetten-Kiste Nr. 5 .
Conn. d. Temps fu¨r 1923
RI 7033; 24. 2. 1925; 403; -; Bib ARI B-Da.
Conn. d. Temps fu¨r 1925
[AR 1956], 30. 7. 1952 (HD); 403; -; Bib ARI HD.
Vorbesitzer: laut Stempel: Prof. Dr. A. Kopff / Berlin-Dahlem /
Astronom[isches ] Rechen-Institut/ Altensteinstr. 40
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Supplement zu Conn. d. Temps fu¨r 1914
Inv.-Nr. ARI B: RI 3365
Inv.-Datum ARI B: 12. - 16. August 1912
Stell-Nr. ARI B: 28/113
Autor: keine Angabe
Titel: Liste ge´ne´rale provisoire d’e´toiles fondamentales:
Rapporte´es a` l’e´quinoxe de 1915,0
Reihe: Supple´ment a` la Connaissance des temps pour l’an 1914
Ort, Verlag, Jahr: Paris, Gauthier-Villars, 1912
Umfang: Seite A1-A99




(a) Separatdruck aus Conn. d. Temps fu¨r 1914
(b) alte Stell-Nummer: Oct. Gr. 609
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7.12 Nautical Almanac (England)
Das astronomische Jahrbuch
”
Nautical Almanac“ erschien in England. Es be-
gann mit dem Jahrgang fu¨r 1767 (d.h. 9 Jahre fru¨her als das Berliner Astrono-
mische Jahrbuch, aber 88 Jahre spa¨ter als die Connaissance des Temps) und
ist damit das zweita¨lteste der astronomischen Jahrbu¨cher, die laufend erschie-
nen sind. Eine Band-Za¨hlung erfolgt nicht. Maßgebend fu¨r die Einordnung ist
das Jahr, fu¨r das das Jahrbuch bestimmt ist. Der vollsta¨ndige Titel lautete
u¨ber lange Zeit:
”
The Nautical Almanac and Astronomical Ephemeris for the
Year .... For the Meridian of the Royal Observatory at Greenwich.“.
In der Bibliothek des Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin begann die
Serie dieses Jahrbuchs mit dem Jahrgang fu¨r 1854. Diese Serie wurde im Jahr
1944 aus Berlin vollsta¨ndig nach Sermuth evakuiert (siehe Kapitel 4.3.1.3). Von
den Berliner Bibliotheks- oder Hand-Exemplaren sind aus Sermuth nur die un-
ten folgenden fu¨nf Ba¨nde (fu¨r 1934-35 und 1937-1939) nach Heidelberg gelangt.
Nautical Almanac fu¨r 1934
RI 8047a; 22. 11. 1932; 404; -; Bib ARI B-Da.
Nautical Almanac fu¨r 1935
AR 1245; -; 404; -;
ARI B-Da (mit Adler, Spruchband und Hakenkreuz); Bib ARI HD.
Nautical Almanac fu¨r 1937
RI 8636; 22. 9. 1936; 404; -; Bib ARI B-Da.
Nautical Almanac fu¨r 1938
H.-Inv.-Nr. 704 und AR 1246; -; 404; -;
ARI B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen), Bib ARI HD.
Nautical Almanac fu¨r 1939
H.-Inv.-Nr. 745 und AR 1247; -; 404; -;
ARI B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen), Bib ARI HD.
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7.13 Apparent Places of Fundamental Stars
Das astronomische Jahrbuch
”
Apparent Places of Fundamental Stars“ (APFS)
erschien zuna¨chst ab dem Jahrgang fu¨r 1941 in England. Die APFS beruhten
auf einer vereinbarten Zusammenarbeit des Astronomischen Rechen-Instituts
(Berlin), des Instituto y Observatorio de Marina (Ca´diz, Spanien), des H.M.
Nautical Almanac Office (London), des Bureau des Longitudes (Paris), und des
Nautical Almanac Office, U.S. Naval Observatory (Washington). Eine Band-
Za¨hlung erfolgt nicht. Maßgebend fu¨r die Einordnung ist das Jahr, fu¨r das das
Jahrbuch bestimmt ist. Der volle Titel der APFS lautete:
”
Apparent Places of
Fundamental Stars .... Containing the 1535 Stars in the Third Fundamental
Catalogue (FK3) of the Berliner Jahrbuch.“. Bemerkenswert ist, daß auch in
der Zeit des Zweiten Weltkrieges die la¨ngere Einfu¨hrung in die APFS nicht nur
auf Englisch und Franzo¨sisch, sondern auch auf Deutsch und Spanisch erfolgte.
Ab Jahrgang 1960 werden die APFS vom Astronomischen Rechen-Institut in
Heidelberg herausgegeben.
In der Liste der nach Sermuth verlagerten Werke (siehe Kapitel 4.3.1.3)
sind die APFS (Stell-Nr. 404a) zwar nicht direkt enthalten; sie wurden dort
aber eventuell als Teil der Serie des Nautical Almanac (Stell-Nr. 404) betrach-
tet. Aus der Berliner Institutsbibliothek ist nur ein Band der APFS (fu¨r 1942)
nach Heidelberg gelangt:
APFS fu¨r 1942
RI 9380; 22. 12. 1942; 404a; -; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Laut Accessions-Katalog erhielt das ARI 1942 drei Stu¨ck des Wer-
kes (a,b,c), das 1941 in London erschienen war:
a verblieb im ARI,
b wurde an das Geoda¨tische Institut Potsdam verkauft,
c wurde der Sternwarte Babelsberg u¨berlassen.
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7.14 Diverse Publikationen des
Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin
7.14.1 Vero¨ffentlichungen des
Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin
Bei den
”
Vero¨ffentlichungen des (Ko¨niglichen) Astronomischen Rechen-Insti-
tuts zu Berlin(-Dahlem)“ handelt es sich um Orginalvero¨ffentlichungen des
Instituts aus den Jahren von 1892 bis 1943. Sie wurden u¨ber den Verlag von
Ferdinand Du¨mmler (Berlin, spa¨ter auch Bonn) als Kommissionsverlag ver-
trieben, zum Teil aber auch anderen astronomischen Instituten und Sternwar-
ten im Zuge des gegenseitigen Schriftenaustauschs kostenlos zugesandt. Eine
vollsta¨ndige U¨bersicht u¨ber die
”
Vero¨ffentlichungen“ des ARI B (und auch des
ARI HD) mit Autoren, Titeln und bibliographischen Angaben findet man z.B.
auf den Web-Seiten des Astronomischen Rechen-Instituts unter
”
Publikatio-
nen“ oder direkt mit der URL:
http://wwwadd.zah.uni-heidelberg.de/publikationen/vbe/index.htm .
Trotz der sachlichen, aber auch emotionalen Wichtigkeit der
”
Vero¨ffent-
lichungen“ fu¨r das Institut wurden die Berliner Bibliotheksexemplare nicht
mit nach Heidelberg gebracht. Jedenfalls haben wir dafu¨r keinerlei Anzeichen
finden ko¨nnen. Wie ist das zu erkla¨ren ? Es gibt dafu¨r wohl zwei Erkla¨rungen:
Erstens nahm das Institut vermutlich zahlreiche ungebundene Exemplare
der Vero¨ffentlichungen nach Heidelberg mit. Einer der Autoren (R.W.) erin-
nert sich daran, daß 1963 noch gro¨ßere Besta¨nde der Vero¨ffentlichungen in
broschierter Form im Keller des Instituts in Heidelberg lagerten. Vielleicht
stammten diese Exemplare im ARI aber auch aus den Vorra¨ten des Du¨mmler-
Verlags, der nach 1945 vollsta¨ndig nach Bonn verlagert worden war.
Zweitens besaßen die Mitarbeiter des Instituts vermutlich jeder ein Privat-
exemplar der Vero¨ffentlichungen. Im Heidelberger Institut war es jedenfalls
u¨blich, daß jeder wissenschaftliche Mitarbeiter ein Freiexemplar der Vero¨ffent-
lichungen (und der Mitteilungen) des Instituts erhielt. Neu eingetretene Wis-
senschaftler erhielten auf entsprechende Bitte auch noch a¨ltere Vero¨ffentlichun-
gen, soweit diese noch in ausreichender Zahl vorhanden waren.
Eindeutig aus Berlin mitgebracht wurden nur die folgenden Exemplare der
”
Vero¨ffentlichungen“ des ARI B:
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Vero¨ffentlichungen des
Ko¨niglichen Astronomischen Rechen-Instituts zu Berlin,
No. 33, 1907
[AR 1314]; -; -; ARI HD mit Inv–Nr.
Vorbesitzer: (a) laut Stempel: Dr. P. V. Neugebauer;
alte Stell-Nr. von Neugebauer: 579
[Paul Viktor Neugebauer (1878-1940) war Mitarbeiter des ARI B gewesen. Sie-
he Kapitel 11.16 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
(b) handschriftlicher Eintrag: Heinemann.
[Heinemann war Mitarbeiter des ARI in Berlin und in Heidelberg gewesen.
Siehe Kapitel 11.6 von Wielen R. und Wielen U. (2012a).]
Bemerkung: handschriftlicher Eintrag (wohl von Heinemann):
”
Schenkung an das Institut am 29. 6 [19 ]56“.
Hinweis: ein weiteres Exemplar der Vero¨ff. ARI B Nr. 33 ist in HD unter [AR
0201] inventarisiert worden, aber heute nicht mehr auffindbar.
Vero¨ffentlichungen des
Astronomischen Rechen-Instituts zu Berlin-Dahlem,
No. 44, 1924
RI 6856; April 1924; 207/3; -; Bib ARI B, Bib ARI HD
Bemerkung: Inv.-Nr. ARI HD: AR 0077;
die alte Berliner Inv.-Nr. ist ausgestrichen.
Vero¨ffentlichungen des
Astronomischen Rechen-Instituts zu Berlin-Dahlem,
No. 50, 1934
[H.-Inv.-Nr. 0711 (B)]; -; -; -;
Bib ARI B-Da (Adler mit Hakenkreuz in den Fa¨ngen)
Vero¨ffentlichungen des
Astronomischen Rechen-Instituts zu Berlin-Dahlem,
No. 51, 1934
[H.-Inv.-Nr. 0616 (B)]; -; 207/3; -;
ARI B-Da (mit Adler und Spruchband)
Bemerkung: Inv.-Nr. ARI HD: AR 1307;
die alte Berliner H.-Inv.-Nr. ist ausgestrichen.
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7.14.2 Mitteilungen des
Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin
Bei den
”
Mitteilungen des Astronomischen Rechen-Instituts zu Berlin-Dahlem“
handelt es sich u¨berwiegend um Sonderdrucke aus Zeitschriften aus den Jahren
von 1925 bis 1943. Einige der
”
Mitteilungen“ sind aber auch Originalvero¨ffent-
lichungen. Eine vollsta¨ndige U¨bersicht u¨ber die
”
Mitteilungen“ des ARI B (und
auch des ARI HD) mit Autoren, Titeln und bibliographischen Angaben fin-
det man z.B. auf den Web-Seiten des Astronomischen Rechen-Instituts unter
”
Publikationen“ oder direkt unter der URL:
http://wwwadd.zah.uni-heidelberg.de/publikationen/mbe/index.htm .
Die Heidelberger Bibliotheksexemplare der Ba¨nde der Mitteilungen des
Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin (Band 1 bis Band 6) stammen wohl
nicht aus der Berliner Bibliothek des ARI. Jedenfalls enthalten sie keinerlei
Hinweis darauf. Weitere Exemplare der bandweise zusammengefaßten Mittei-
lungen des Astronomischen Rechen-Instituts in Berlin, die mit hoher Wahr-
scheinlichkeit aus Berlin stammen, befinden sich aber im Archiv des Astrono-
mischen Rechen-Instituts in Heidelberg. Sie umfassen die offiziellen Ba¨nde 1
bis 6 der Mitteilungen des ARI B. Daru¨berhinaus gibt es einen weiteren, in-
offiziellen
”
Band 0“. In diesem Band 0 sind die Mitteilungen ebenfalls durch-
numeriert, von 1 bis 31 (und zusa¨tzlich mit 2a, 3a, 4a). Sie wurden in den
Jahren 1925 bis 1930 publiziert.
Im Archiv sind die Ba¨nde 1 bis 4 und der Band 0 normal im Folio-Format
gebunden. Die Mitteilungen in den Ba¨nden 5 und 6 befinden sich dagegen in
einer Klemm-Mappe, die ebenfalls Folio-Format aufweist. Sie werden dort ohne
festen Einband durch den Klemm-Mechanismus in einer speziellen
”
Einlage“
zusammengehalten. Die Klemm-Mappe wurde laut Aufkleber in Berlin-Steglitz
bei Koepke und Reichau gekauft. Vermutlich stammen die Archiv-Exemplare
der Mitteilungen aus dem Berliner Privatbesitz von Kopff und sind von ihm
von Berlin nach Heidelberg mitgenommen worden. (Erfreulicherweise ist die
Benutzung der Klemm-Mappe aufgrund der genauen Erla¨uterungen auf ihrer
Innenseite (Fig. 127) auch fu¨r Anfa¨nger mo¨glich !)
Fig. 127. Wie bediene ich die Klemm-Mappe ? Einlage beachten !
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7.15 Vero¨ffentlichungen der Universita¨ts-Sternwarte
zu Go¨ttingen
Vero¨ffentlichungen der Universita¨ts-Sternwarte
zu Go¨ttingen, Band I, Heft 1 bis 10, 1928-1930
RI 8376; 8. 3. 1935; 233/2; -; Bib ARI B-Da, Bib ARI HD.
Vero¨ffentlichungen der Universita¨ts-Sternwarte
zu Go¨ttingen, Band III, Heft 31 bis 50, 1933-1938
RI 9139; 12. 7. 1939; 233/2; -; Bib ARI B-Da, Bib ARI HD.
7.16 Annalen der Sternwarte Leiden (Holland)
Annalen van de Sterrewacht te Leiden
Deel XII, 1. - 3. Stuk, 1918-1925
RI 9217; 27. 3. 1940; 256; -; Bib ARI B-Da.
Annalen van de Sterrewacht te Leiden
Deel XVI, 1. - 4. Stuk, 1928-1929
-; -; 256; -; Bib ARI B-Da.
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7.17 Vero¨ffentlichungen der Lick Sternwarte
(Mount Hamilton, Kalifornien, USA)
Publications of the Lick Observatory, Vol. 16, 1928
[AR 29021]; -; 259/1; -; Bib ARI B-Da.
Publications of the Lick Observatory, Vol. 17, 1931
[AR 29022]; -; 259/1; -; Bib ARI B-Da.
7.18 Mitteilungen der Sternwarte Lund (Schweden)
Meddelanden fr˚an Lunds Astronomiska Observatorium,
Serie II, Band II, No. 11-20, 1919
RI 6633; 21. 8. 1922; 262/2,; -; Bib ARI B.
Meddelanden fr˚an Lunds Astronomiska Observatorium,
Serie II, Band V, No. 41-50, 1927
RI 7409; 13. 7. 1927; 262/2; -; Bib ARI B-Da, Bib ARI HD.
Meddelanden fr˚an Lunds Astronomiska Observatorium,
Serie II, Band VI, No. 51-60, 1931
RI 9032; 8. 7. 1938; 262/2; -; Bib ARI B-Da.
497
7.19 Annalen der Sternwarte Nizza (Frankreich)
Annales de l’Observatoire de Nice
Publie´es sous les auspices du Bureau des Longitudes
Tome I, 1899
Atlas: Description de l’Observatoire de Nice (H. J. A. Perrotin)
RI 0151; Mai 1899 - Juli 1900; 205; -; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Berliner Stell-Nummer: Gr. Qu. 205
Annales de l’Observatoire de Nice
Publie´es sous les auspices du Bureau des Longitudes
Tome III, 1890
Atlas: Spectre solaire de M. Thollon
RI 3157; Ma¨rz - Juni 1912; 205; -; Bib Kg ARI B, Bib ARI HD.
Bemerkung: alte Berliner Stell-Nummer: Gr. Qu. 205,4
7.20 Annalen des Bureau des Longitudes,
Paris (Frankreich)
Annales de Bureau des Longitudes
Tome 7, 1911
Tables de la Lune (R. Radau)
RI 3003; 8. 1. 1912; 277; -; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Berliner Stell-Nummer: Gr. Qu. 386,1
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7.21 Diverse Publikationen der Sternwarte Pulkowo
(Rußland)
7.21.1 Observations / Publications
Observations de Poulkova (Se´rie I), Vol. 1 - 14 :
Observations de Poulkova, Vol. 1, 1869
-; -; 282/1; Stetten-K. 2; Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Acc.-Cat. No. 3401a, Fol. No. 81a,
gedruckte Stell.-Nr.: 145
Observations de Poulkova, Vol. 2, 1869
-; -; 282/1; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Acc.-Cat. No. 3402a, Fol. No. 81a,
gedruckte Stell.-Nr.: 145
Observations de Poulkova, Vol. 3, 1870
-; -; 282/1; Stetten-K. 2; Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Acc.-Cat. No. 3705a, Fol. No. 81a,
gedruckte Stell.-Nr.: 145
Observations de Poulkova, Vol. 4, 1872
-; -; 282/1; Stetten-K. 2; Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Acc.-Cat. No. 3985a, Fol. No. 81a,
gedruckte Stell.-Nr.: 145
Observations de Poulkova, Vol. 5, 1873
-; -; 282/1; Stetten-K. 2; Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Acc.-Cat. No. 3986a, Fol. No. 81a,
gedruckte Stell.-Nr.: 145
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Observations de Poulkova, Vol. 6, 1873
-; -; 282/1; Stetten-K. 2; Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Acc.-Cat. No. 4155a, Fol. No. 81a,
gedruckte Stell.-Nr.: 145
Observations de Poulkova, Vol. 7, 1877
-; -; 282/1; Stetten-K. 2; Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Acc.-Cat. No. 4699a, Fol. No. 81a,
gedruckte Stell.-Nr.: 145
Observations de Poulkova, Vol. 8, 1889[sic]
[AR 18850]; -; -; Stetten-K. 2;
Bib Kg Stw B (u¨berstempelt), Bib Kg ARI B.
Bemerkung: in Heidelberg neu gebunden
Observations de Poulkova, Vol. 9, 1878
-; -; 282/1; Stetten-K. 2; Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Acc.-Cat. No. 4840a, Fol. No. 81a,
gedruckte Stell.-Nr.: 145
Observations de Poulkova, Vol. 10, 1893
-; -; 282/1; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Acc.-Cat. No. 8502, Fol. No. 81,
gedruckte Stell.-Nr.: 145
Observations de Poulkova, Vol. 11, 1879
-; -; 282/1; Stetten-K. 2; Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da.





Observations de Poulkova, Vol. 12, 1887
[AR 18851]; -; -; Stetten-K. 2; Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da.
Bemerkung: in Heidelberg neu gebunden
Observations de Poulkova, Vol. 13, 1881
[AR 18852]; -; -; Stetten-K. 2; Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da.
Bemerkung: in Heidelberg neu gebunden
Observations de Poulkova, Vol. 14, 1888
[AR 18853]; -; -; Stetten-K. 2; Bib Kg Stw B.
Bemerkung: in Heidelberg neu gebunden
Publications de l’Observatoire central Nicolas, Se´rie II, Vol. 1 - 32 :
(fru¨here Bezeichnung: Observations de Poulkova (Se´rie I)
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 1, 1893
-; -; 282/2; Stetten-K. 2; Kg ARI B (mit Adler).
Bemerkung: alte Inv.-Nr.: Acc.-Cat. No. 8503, Fol. No. 81,
gedruckte Stell.-Nr.: 145
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 2, 1896
RI 0074 (laut Acc.-Kat.) und [AR 18821]; Mai 1899 - Juli 1900; -;
Stetten-K. 2; Kg ARI B (mit Adler), Bib ARI HD.
Bemerkung: in Heidelberg neu gebunden
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 3, 1905
RI 0901 und [AR 18822]; 15. 3. 1906; -; Stetten-K. 2;
Bib Kg ARI B, Bib ARI HD.
Bemerkung: in Heidelberg neu gebunden
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Vol. 4 ist in der Packliste der Stetten-Kiste Nr. 2 nicht aufgefu¨hrt. Der Band
fehlte daher wohl bereits in Berlin. Er fehlt auch heute noch in der Bibliothek
des Instituts.
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 5, 1898
RI 0074; Mai 1899 - Juli 1900; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: gedruckte Stell.-Nr.: 145
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 6, 1900
RI 0326; April - November 1901; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell.-Nr.: Gr. Qu. 145, 6a
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II),
Vol. 7 (Teil 1), 1910
RI 1688; 5. 10. 1910; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell.-Nr.: Gr. Qu. 145, 7a
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II),
Vol. 7 (Teil 2), 1909
[AR 18573]; ?; -; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B, Bib ARI HD.
Bemerkung: in Heidelberg neu gebunden
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 8, 1901
RI 0327 (laut Acc.-Kat.) und [AR 18823]; April - November 1901;
282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: in Heidelberg neu gebunden
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 9, 1903
RI 8073; 23. 2. 1933; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: Eintrag in Bleistift: 639,1. Dies war die erste Eintragung im Acc.-
Kat. fu¨r diesen Band mit RI 0639,1 im Jahre 1902 oder 1903. Damals vermut-
lich noch ungebunden.
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Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 10, 1903
RI 0684,1; Juli 1903 - Februar 1904; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell.-Nr.: Gr. Qu. 145, 10a
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 11, 1898
RI 0109; Mai 1899 - Juli 1900; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell.-Nr.: Gr. Qu. 145, 11a
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 12, 1901
RI 0639,2; Mai 1902 - Juli 1903; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell.-Nr.: Gr. Qu. 145, 12a
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 13, 1903
RI 0684,2; Juli 1903 - Februar 1904; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell.-Nr.: Gr. Qu. 145, 13a
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 14, 1905
RI 0902; 15. 3. 1906; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell.-Nr.: Gr. Qu. 145, 14a
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 15 1910
RI 1689 (laut Acc.-Kat.) und [AR 15673]; 5. 10. 1910; -; Stetten-K. 2;
Bib Kg ARI B, Bib ARI HD.
Bemerkung:
(a) in Heidelberg neu gebunden;
(b) alte Stell.-Nr. laut Acc.-Kat.: Gr. Qu. 145, 15a
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II),
Vol. 16 (Teil 1), 1907
RI 1209; 17. 2. 1908; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B, Bib ARI B-Da.
Bemerkung: alte Stell.-Nr.: Gr. Qu. 145, 16a
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Publications de l’Observatoire central Nicolas (II),
Vol. 16 (Teil 2), 1908
RI 1430 und [AR 4814]; 11.5. 1909; -; Stetten-K. 2;
Bib Kg ARI B, Bib ARI HD.
Bemerkung:
(a) alte Stell.-Nr.: Gr. Qu. 145, 16b;
(b) deutlich von der Reihe abweichende Bindung
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 17, 1903
RI 8074; 23. 2. 1933; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: Eintrag in Bleistift: 639,3. Dies war die erste Eintragung im Acc.-
Kat. fu¨r diesen Band mit RI 0639,3 im Jahre 1902 oder 1903. Damals vermut-
lich noch ungebunden.
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 18, 1903
RI 8075; 23. 2. 1933; 282/2; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: Eintrag in Bleistift: 639,4. Dies war die erste Eintragung im Acc.-
Kat. fu¨r diesen Band mit RI 0639,4 im Jahre 1902 oder 1903. Heft 3 des Bandes
wurde am 11. 5. 1909 unter der Nummer RI 1431 inventarisiert. Damals ver-
mutlich alle Hefte noch ungebunden.
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 19, 1911
[AR 15674]; ?; -; Stetten-K. 2;
Bib Kg ARI B, Bib ARI HD.
Bemerkung: in Heidelberg neu gebunden
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 20, 1912
ohne; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 21, 1914
RI 6865; April - September 1924; -; Stetten-K. 2; kein Stempel.
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Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 22, 1925
(nur Auszug)
RI 8461; 7. 10. 1935; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 23, 1916
RI 6866; April - September 1924; -; Stetten-K. 2; kein Stempel.
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 24, 1913
ohne; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 25, 1916
RI 8076; 23. 2. 1933; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 27, 1914
RI 8077; 23. 2. 1933; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 29, 1915
RI 8078; 23. 2. 1933; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 30, 1916
RI 8079; 23. 2. 1933; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 31, 1916
[AR 2650]; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI HD.
Bemerkung: Nur Teil I.
Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert. Es wurde erst
in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
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Publications de l’Observatoire central Nicolas (II), Vol. 32, 1916
[AR 20711]; -; -; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da, Bib ARI HD.
Bemerkung: Nur Teil I.
Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert. Es wurde erst
in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
Publications de l’Observatoire Central de Russie a` Poulkovo,
Se´rie II, Vol. 33 - 86 :
Russischer Titel:
Trudy Glavnoj Rossijskoj Astronomicheskoj Observatorii v Pulkove
(fru¨here Bezeichnung:
Publications de l’Observatoire central Nicolas, Se´rie II, Vol. 1 - 32 )
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 33, 1927
RI 8080; 23. 2. 1933; 282/2; -; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Nicht in Stetten-Kisten-Aufstellung enthalten.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 34, 1928
RI 8081; 23. 2. 1933; 282/2; -; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Nicht in Stetten-Kisten-Aufstellung enthalten.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 35, 1929
RI 8082; 23.2. 1933; 282/2; -; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Nicht in Stetten-Kisten-Aufstellung enthalten.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 36, 1930
RI 8083; 23. 2. 1933; 282/2; -; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Nicht in Stetten-Kisten-Aufstellung enthalten.
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Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 37, 1930
RI 8084; 23. 2. 1933; 282/2; -; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Nicht in Stetten-Kisten-Aufstellung enthalten.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 38, 1931
[AR 2651]; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da, Bib ARI HD.
Bemerkung: Der Band besteht aus Teil I und II. Diese zwei Hefte waren laut
Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert und getrennt. Sie wurden erst in
Heidelberg zu einem Band zusammengebunden. Daher keine RI-Nummer.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 39, 1931
RI 8085; 23. 2. 1933; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 40, 1932
[AR 2652]; -; 282/2-; Stetten-K. 2; Bib ARI HD.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Es wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 42, 1933
[AR 2476]; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI HD.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Es wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 43, 1933
[AR 2476]; -; -; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Es wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
Die Ba¨nde 42 und 43 wurden zusammen mit Band 44, der nicht aus Berlin
stammt, in einem Buchbinderband vereinigt. Daher gemeinsame AR-Nummer.
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Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 45, 1935
RI 8410; 8. 3. 1935; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da, Bib ARI HD.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Es wurde erst in Heidelberg gebunden. Es tra¨gt trotzdem eine RI-Nummer.
Zusa¨tzlich: [AR 2477].
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 46, 1934
RI 8411 (laut Acc.-Kat.) und [AR 2477]; 8. 3. 1935; -; -; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Nicht in Stetten-Kisten-Aufstellung enthalten. Vielleicht in der
Aufstellung nur vergessen. Stammt aber laut Stempel aus Berlin.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 47, 1935
[AR 2477]; -; -; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Es wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
Die Ba¨nde 45 bis 47 wurden zusammengebunden. Daher gemeinsame
Inv.-Nummer [AR 2477].
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 50, 1937
[AR 2478]; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI HD.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert. Es
wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer und auch kein
Berliner Stempel.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 51, 1937
[AR 2478]; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI HD.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert. Es
wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer und auch kein
Berliner Stempel.
Die Ba¨nde 50 und 51 wurden zusammengebunden. Daher gemeinsame Inv.-
Nummer [AR 2478]. Es ist mit ho¨chster Wahrscheinlichkeit davon auszugehen,
daß beide Ba¨nde trotz fehlender Berliner Stempel aus Berlin stammen, da sie
in der Stetten-Kisten-Aufstellung ausdru¨cklich genannt werden.
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Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 52, 1938
[AR 2653]; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da, Bib ARI HD.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Es wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 53, 1938
[AR 2479]; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI HD.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Es wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 54, 1939
[AR 2479]; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da, Bib ARI HD.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Es wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
Die Ba¨nde 53 und 54 wurden zusammengebunden. Daher gemeinsame
Inv.-Nummer [AR 2479].
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 55, 1940
[AR 2723]; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI HD.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Es wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer. Es ist mit
ho¨chster Wahrscheinlichkeit davon auszugehen, daß der Band trotz eines feh-
lenden Berliner Stempels aus Berlin stammt, da er in der Stetten-Kisten-
Aufstellung ausdru¨cklich genannt wird.
Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 56, 1940
[AR 2480]; -; 282/2; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da, Bib ARI HD.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Es wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
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Publ. de l’Obs. Central de Russie a` Poulkovo (II), Vol. 57, 1940
[AR 2480]; -; 282/2; Stetten-K. 2;
Bib ARI B-Da, Bib ARI HD.
Bemerkung: Dieses Heft war laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Es wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
Die Ba¨nde 56 und 57 wurden zusammengebunden. Daher gemeinsame
Inv.-Nummer [AR 2480].
7.21.2 Supplements zu Observations de Poulkova
Inv.-Nr. ARI B: [Acc.-Cat. 5198a]
Inv.-Datum ARI B:
Stetten-Kiste: -
Stell-Nr. ARI B: 282/1
Autor: Struve, Otto
Titel: Mesures microme´triques corrige´es des e´toiles doubles
Serie: Supplement au Vol. IX des Observations de Poulkova
Ort, Verlag, Jahr: St. Petersburg, Buchdr. d. Kais. Akad. d. Wiss., 1879
Umfang: 52 S.
Stempel: Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B3798 (Das Werk ist aber nicht RI 3798)
Signatur ARI HD: [Das Werk steht separat bei den Vero¨ffentlichungen der
Sternwarte Pulkowo.]
Bemerkung: Bei der Accessions-No. 5198a handelt es sich um die
Inventar-Nummer der Berliner Sternwarte.
Alte Stell-Nr. der Berliner Sternwarte: Folio 81a.
Außen gedruckte alte Stell-Nr.: 145.
Inv.-Nr. ARI B: [Acc.-Cat. 7013b]
Inv.-Datum ARI B:
Stetten-Kiste: -
Stell-Nr. ARI B: 282/1
Autor: Struve, Hermann
Titel: Beobachtungen der Saturnstrabanten.
Erste Abtheilung: Beobachtungen am 15-zo¨lligen Refractor
Serie: Supple´ment I aux Observations de Poulkova
Ort, Verlag, Jahr: St. Petersburg, Buchdr. d. Kais. Akad. d. Wiss., 1888
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Umfang: 132 S.
Stempel: Bib Kg Stw B, Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B7013 (Das Werk ist aber nicht RI 7013)
Signatur ARI HD: [Das Werk steht separat bei den Vero¨ffentlichungen der
Sternwarte Pulkowo.]
Bemerkung: Bei der Accessions-No. 7013b handelt es sich um die
Inventar-Nummer der Berliner Sternwarte.
Alte Stell-Nr. der Berliner Sternwarte: Folio 81b.
Außen gedruckte alte Stell-Nr.: 145.
Inv.-Nr. ARI B: [Acc.-Cat. 7359a]
Inv.-Datum ARI B:
Stetten-Kiste: -
Stell-Nr. ARI B: 282/1
Autor: Lindemann, Eduard
Titel: Photometrische Bestimmung der
Gro¨ssenclassen der Bonner Durchmusterung
Serie: Supple´ment II aux Observations de Poulkova
Ort, Verlag, Jahr: St. Petersburg, Buchdr. d. Kais. Akad. d. Wiss., 1889
Umfang: 162 S.
Stempel: Bib Kg Stw B
Inv.-Nr. ARI HD: B7359 (Das Werk ist aber nicht RI 7359)
Signatur ARI HD: [Das Werk steht separat bei den Vero¨ffentlichungen der
Sternwarte Pulkowo.]
Bemerkung: Bei der Accessions-No. 7359a handelt es sich um die
Inventar-Nummer der Berliner Sternwarte.
Alte Stell-Nr. der Berliner Sternwarte: Folio 81a.
Außen gedruckte alte Stell-Nr.: 145.
Handschriftlicher Zusatz: Jahrbuch.
7.21.3 Mitteilungen / Izvestiya (Bulletin)
Mitteilungen der Nikolai-Hauptsternwarte zu Pulkowo
spa¨terer Titel:
Bulletin de l’Observatoire Central de Russie a` Poulkovo
Russischer Titel:
zuna¨chst: Izvestiya Nikolaevskoj Glavnoj Astronomicheskoj Observatorii
spa¨ter: Izvestiya Glavnoj Rossijskoj Astronomicheskoj Observatorii
v Pulkove
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Mitt. Nikolai-Hauptsternwarte Pulkowo, Vol. 1, No. 1-12, 1907
RI 1111; 24. 6. 1907; 282/3; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell-Nr.: Gr. Qu. 337.1
Mitt. Nikolai-Hauptsternwarte Pulkowo, Vol. 2, No. 13-24, 1909
RI 1440; 14. 5. 1909; 282/3; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell-Nr.: Gr. Qu. 337.2
Mitt. Nikolai-Hauptsternwarte Pulkowo, Vol. 3, No. 25-36, 1910
RI 1783; 23. 3. 1911; 282/3; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: alte Stell-Nr.: Gr. Qu. 337.3
Izv. Nikolaevskoj Glavnoj Astron. Obs., Vol. 4, No. 37-48, 1912
RI 3351; 12. - 16. 8. 1912; 282/3; Stetten-K. 2; Kein Stempel.
Bemerkung: alte Stell-Nr.: Gr. Qu. 337.4
Izv. Glavnoj Rossijskoj Astron. Obs., Vol. 5, No. 49-60, 1924
RI 7195; 15. 3. 1926; 282/3; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Izv. Glavnoj Rossijskoj Astron. Obs., Vol. 6, No. 61-72, 1924
RI 7196; 15. 3. 1926; 282/3; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Izv. Glavnoj Rossijskoj Astron. Obs., Vol. 7, No. 73-83, 1924
RI 7197; 15. 3. 1926; 282/3; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Izv. Glavnoj Rossijskoj Astron. Obs., Vol. 8, No. 83bis-87, 1924
RI 7198; 15. 3. 1926; 282/3; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
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Izv. Glavnoj Rossijskoj Astron. Obs., Vol. 9, No. 88-93, 1924
RI 7219; 21. 4. 1926; 282/3; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Izv. Glavnoj Rossijskoj Astron. Obs., Vol. 10, No. 94-99, 1927
-; -; 282/3; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Izv. Glavnoj Rossijskoj Astron. Obs., Vol. 11, No. 100-105, 1930
[AR 2628]; -; 282/3; Stetten-K. 2; Bib ARI B-Da.
Izv. Glavnoj Rossijskoj Astron. Obs., Vol. 13, No. 112-117, 1932
[AR 2629]; -; (282/3); Stetten-K. 2; -.
Bemerkung: Es fehlt No. 116 (auch in Berlin).
Die Hefte dieses Bandes waren laut Stetten-Kisten-Aufstellung nur broschiert.
Der Band wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine RI-Nummer.
Der Band 13 wurde in Heidelberg mit Band 12, der nicht aus Berlin stammt,
zusammengebunden. Daher gemeinsame Inv.-Nummer [AR 2629]. Es ist mit
ho¨chster Wahrscheinlichkeit davon auszugehen, daß der Band 13 trotz feh-
lenden Berliner Stempels aus Berlin stammt, da er in der Stetten-Kisten-
Aufstellung ausdru¨cklich genannt wird. Dort ist auch No. 116 als fehlend ver-
merkt.
Izv. Glavnoj Rossijskoj Astron. Obs., Vol. 14, No. 118-123, 1935
[AR 2630]; -; 282/3; Stetten-K. 2; Bib ARI HD.
Bemerkung: Die Hefte dieses Bandes waren laut Stetten-Kisten-Aufstellung
nur broschiert. Der Band wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine
RI-Nummer.
Izv. Glavnoj Rossijskoj Astron. Obs., Vol. 15, No. 124-129, 1935
[AR 2630]; -; (282/3); Stetten-K. 2; -.
Bemerkung: Die Hefte dieses Bandes waren laut Stetten-Kisten-Aufstellung
nur broschiert. Der Band wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine
RI-Nummer. Titelblatt fehlt.
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Die Ba¨nde 14 und 15 wurden in Heidelberg zusammengebunden. Daher ge-
meinsame Inv.-Nummer [AR 2630]. Es ist mit ho¨chster Wahrscheinlichkeit da-
von auszugehen, daß die Ba¨nde 14 und 15 trotz fehlender Berliner Stempel aus
Berlin stammen, da sie in der Stetten-Kisten-Aufstellung ausdru¨cklich genannt
werden.
Izv. Glavnoj Rossijskoj Astron. Obs., Vol. 16, No. 130 (1938), 131
(1938)
[AR 6894]; -; -; Stetten-K. 2; (Bib ARI HD).
Bemerkung: Die Hefte dieses Bandes waren laut Stetten-Kisten-Aufstellung
nur broschiert. Sie sind ungestempelt und noch heute ungebunden in einer
Mappe. Diese Mappe ist außen mit Bib ARI HD gestempelt und tra¨gt die
Inv.-Nr. [AR 6894]. Es ist mit ho¨chster Wahrscheinlichkeit davon auszugehen,
daß die beiden Hefte trotz fehlender Berliner Stempel aus Berlin stammen, da
sie in der Stetten-Kisten-Aufstellung ausdru¨cklich genannt werden.
7.21.4 Recueil de me´moires
Recueil de me´moires pre´sente´s a` l’Acade´mie des Sciences
par les Astronomes de Poulkova,
ou offerts a` l’Observatoire Central par d’autres astronomes du pays
Recueil de me´moires pre´sente´s a` l’Acad., Vol. 1, 1853
RI 3734; November - Dezember 1912; 282/4; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.
Bemerkung: 12 Arbeiten; zusammen 465 Seiten.
Herausgeber: Wilhelm Struve.
Recueil de me´moires pre´sente´s a` l’Acad., Vol. 2, 1859
RI 3735; November - Dezember 1912; 282/4; Stetten-K. 2; Bib Kg ARI B.






Tsirkulyary Glavnoj Astronomicheskoj Observatorii v Pulkove
Poulkovo Observatory Circular, No. 1 (1932) - 20 (1936)
[AR 2631]; -; -; Stetten-K. 2; ARI B-Da, ARI B-HD.
Bemerkung: Es fehlt aus Berlin No. 14. In Heidelberg ist No. 14 als Xero-
kopie eingefu¨gt. Die Hefte dieses Bandes waren laut Stetten-Kisten-Aufstellung
nur broschiert. Der Band wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine
RI-Nummer.
Poulkovo Observatory Circular, No. 21 (1937) - 30 (1940)
[AR 2632]; -; 282/4; Stetten-K. 2; ARI B-Da, ARI B-HD.
Bemerkung: Die Hefte dieses Bandes waren laut Stetten-Kisten-Aufstellung
nur broschiert. Der Band wurde erst in Heidelberg gebunden. Daher keine
RI-Nummer.
7.21.6 Verschiedene Einzel-Werke
Inv.-Nr. ARI B: RI 3865
Inv.-Datum ARI B: November -Dezember 1912
Stetten-Kiste: 2
Stell-Nr. ARI B: 282/5
Autor: Struve, Otto
Titel: U¨bersicht der Tha¨tigkeit der Nicolai-Hauptsternwarte
wa¨hrend der ersten 25 Jahre ihres Bestehens
Ort, Verlag, Jahr: St. Petersburg, Buchdr. d. Kais. Akad. d. Wiss., 1865
Umfang: 119 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD: [Das Werk steht separat bei den Vero¨ffentlichungen der
Sternwarte Pulkowo.]
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Inv.-Nr. ARI B: RI 3736
Inv.-Datum ARI B: November -Dezember 1912
Stetten-Kiste: 2
Stell-Nr. ARI B: 282/6
Autor: keiner genannt
Titel: Zum 50-ja¨hrigen Bestehn[sic] der Nicolai-Hauptsternwarte.
Beschreibung des 30-zo¨lligen Refractors
und des astrophysikalischen Laboratoriums.
Ort, Verlag, Jahr: St. Petersburg, Buchdr. d. Kais. Akad. d. Wiss., 1889
Umfang: 133 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD:
Signatur ARI HD: [Das Werk steht separat bei den Vero¨ffentlichungen der
Sternwarte Pulkowo.]
Inv.-Nr. ARI B: AR 2210
Inv.-Datum ARI B:
Stetten-Kiste: -
Stell-Nr. ARI B: 282/5
Autor: diverse Autoren; kein Herausgeber genannt
Titel: Trudy Pulkovskikh astronomov
Parallel-Titel: Me´moires et communications des astronomes de Poulkovo
Ort, Verlag, Jahr: St. Petersburg, Buchdr. d. Kais. Akad. d. Wiss., 1897
Umfang: 119 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: 2210
Signatur ARI HD: [Das Werk steht separat bei den Vero¨ffentlichungen der
Sternwarte Pulkowo.]
Bemerkung: Das Werk entha¨lt 5 Arbeiten aus:
Izvestiya Imperatorskoj Akademii Nauk, Tom 6-7 (1897).
Darunter: Ascensions droites moyennes de 115 e´toiles circompolaires de´duites




Inv.-Nr. ARI B: RI 1873
Inv.-Datum ARI B: 26. 5. 1911
Ablage-Nr. ARI B: J 68; spa¨ter: Br 42/8
Autor: Zeipel, Hugo von
Titel: Note sur le calcul des coefficients γn,ij de Gylde´n
Sonderdruck aus der Zeitschrift:
Arkiv fo¨r Matematik, Astronomi och Fysik, Band 7, No. 3, S. 1, 1911
Umfang: 4 S.
Stempel: Bib Kg ARI B
Inv.-Nr. ARI HD: B1873
Signatur ARI HD: SE/ZEI:H-11
Bemerkung: unter J 68 auch im Separata-Verzeichnis von 1911
Inv.-Nr. ARI B: RI 5785
Inv.-Datum ARI B: 7. 10. 1918
Ablage-Nr. ARI B: Br 80/8
Autor: Stro¨mgren, Elis
Titel: L’origine des come`tes.
Sonderdruck aus der Zeitschrift: Scientia, Vol. 24, No. 12, S. 85, 1918
Umfang: 13 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B5785
Signatur ARI HD: SE/STROE:E-18
Inv.-Nr. ARI B: RI 6741
Inv.-Datum ARI B: 1. 6. 1923
Ablage-Nr. ARI B: Br 120/1
Autor: Rhijn, P. J. van
Titel: Third report on the progress of the plan of Selected Areas
Ort, Verlag, Jahr: Groningen, Hoitsema Brothers, 1923
Umfang: 96 S.
Stempel: Bib ARI B, Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI: B6741
Signatur ARI HD: SE/RHI:P-23
Inv.-Nr. ARI B: RI 9356
Inv.-Datum ARI B: 18. 4. 1942
Ablage-Nr. ARI B: handschriftlich: Br 8 138
(eventuell Reihenfolge der Nummern verwechselt)
Autor: Vahlen, Theodor
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Titel: Die Paradoxien der relativen Mechanik
Sonderdruck aus der Zeitschrift: Deutsche Mathematik, Beiheft 3, 1942
Umfang: 31 S.
Stempel: Bib ARI B-Da
Inv.-Nr. ARI HD: B9356
Signatur ARI HD: SE/VAH:T-42
Inv.-Nr. ARI B: RI 9465
Inv.-Datum ARI B: 3. 9. 1944
Ablage-Nr. ARI B: [Br] 10/14
(der Vorsatz
”
Br“ fehlt auf dem Werk, wohl aus Versehen)
Autor: Junker, Ernst
Titel: Kopernikus-Sonderheft
Sonderdruck aus der Zeitschrift:
Die Mittelstelle. Bla¨tter fu¨r die Lektoren und Freunde der
Deutschen Akademie und die Leiter deutscher Sprachkurse in Italien (Ferrara),
Jahrgang 2, Heft 19, 1943
Umfang: 54 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B9465
Signatur ARI HD: keine; Werk nicht im Katalog HEIDI der UB HD
Bemerkung:
(a) Im Stell-Verzeichnis der Monographien ist unter der Stell-Nummer 10/14
ein anderes Werk aufgefu¨hrt.
(b) Das Werk tra¨gt zwar keinen Berliner Stempel, besitzt aber eindeutig eine
Berliner Inventar-Nummer.
Inv.-Nr. ARI B: RI 9490
Inv.-Datum ARI B: 14. 12. 1944
Ablage-Nr. ARI B: handschriftlich: Br 13 80
(eventuell Reihenfolge der Nummern verwechselt)
Autor: Waage, E.
Titel: Bestimmung der mittleren Planetenentfernungen mittels Fehlerrechnung
Sonderdruck aus der Zeitschrift:
Zeitschrift fu¨r mathematischen und naturwissenschaftlichen Unterricht,
Band 74, Heft 1, S. 11, 1943
Umfang: 12 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: B9490
Signatur ARI HD: SE/WAA:E-43
Bemerkung:
(a) Ablage-Nummer gestrichen.
(b) Das Werk tra¨gt zwar keinen Berliner Stempel, besitzt aber eindeutig eine
Berliner Inventar-Nummer.
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Inv.-Nr. ARI B: [ohne (Nr. 4)
Inv.-Datum ARI B:
Ablage-Nr. ARI B:
Autor: Bernheimer, Walter E.
Titel: Der Bau des Kosmos
Sonderdruck aus:
Handbuch der Physik, Band 4, S. 577; Berlin, Springer, 1929
Umfang: 81 S.
Stempel: ohne
Inv.-Nr. ARI HD: ohne
Signatur ARI HD: SE/BER:W-29
Vorbesitzer: laut handschriftlicher Widmung des Verfassers und eigenem
Besitzvermerk: Kopff
Bemerkung: Der Sonderdruck war zuna¨chst im Privatbesitz von Kopff in
Berlin und ist vermutlich erst in Heidelberg in die Institutsbibliothek gelangt.
Inv.-Nr. ARI B: [ohne (Nr. 5)
Inv.-Datum ARI B:
Ablage-Nr. ARI B:
Autor: Bernheimer, Walter E.; Reimer, Johann P.
Titel: Untersuchung des galaktischen Sternhaufens NGC 2632 (Praesepe)
Untertitel: Studien u¨ber galaktische Sternhaufen. I. Mitteilung.
Sonderdruck aus:
Sitzungsberichte der Akademie der Wissenschaften in Wien, Mathematisch-
Naturwissenschaftliche Klasse, Abteilung IIa, 143. Band, 7. Heft, S. 453, 1934
Umfang: 35 S.
Stempel: Bib ARI HD
Inv.-Nr. ARI HD: ohne
Signatur ARI HD: SE/BER:W-34
Vorbesitzer: laut handschriftlicher Widmung des Verfassers: Kopff
Bemerkung: Der Sonderdruck war zuna¨chst im Privatbesitz von Kopff in
Berlin und ist vermutlich erst in Heidelberg in die Institutsbibliothek gelangt.
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Heidelberg (UB HD) danken wir fu¨r ihre Unterstu¨tzung bei der Einsichtnahme
in diejenigen alten Bu¨cher aus der Berliner Institutsbibliothek, die sich seit
2012 als Reservata in der UB HD befinden. Die Mitarbeiter des Handschriften-
Lesesaals haben uns dabei mit großer Geduld beraten. Besonders dankbar sind
wir Frau Dr. Karin Zimmermann dafu¨r, daß sie es uns ermo¨glicht hat, in der
UB HD unter optimalen Bedingungen photographische Aufnahmen von den
Einba¨nden der alten Bu¨cher anzufertigen. Die Titelseiten der alten Bu¨cher hat
das Digitalisierungszentrum der UB HD fu¨r uns gescannt.
Herrn Dr. Jochen Apel, Leiter der Bereichsbibliothek Physik und Astronomie
der UB HD, und Frau Irene Illi (UB HD), die die Institutsbibliothek zur Zeit
betreut, danken wir dafu¨r, daß sie uns Zahlenmaterial der UB HD zur Instituts-
bibliothek zur Verfu¨gung gestellt haben.
Herrn Dr. Michael Schwarz vom Bildarchiv des Universita¨tsarchivs Heidelberg
danken wir fu¨r die Vorlage zu Figur 21.
Unsere Figuren 17 und 19 gehen auf Vorlagen zuru¨ck, die dankenswerterweise
Frau Dipl-Math. Ute Esser (Heidelberg) und Herr Dipl.-Phys. Rainer Ja¨hrling
(Heidelberg) angefertigt haben.
Fu¨r Informationen zur Geschichte der Bibliothek des Astronomischen Rechen-
Instituts und fu¨r sonstige Unterstu¨tzung danken wir Frau Dipl.-Phys.
Regina von Berlepsch (Potsdam), Frau Hildrun Pisch-Papendick (Heidelberg),
Frau Dipl.-Betriebswirt (FH) Diana Schwalbe (Heidelberg), und den Herren
Prof. Dr. Peter Brosche (Schalkenmehren), Dr. Gernot Burkhardt (Heidelberg),
Dr. Wolfgang Dick (Potsdam), Dr. Felix Lu¨hning (Berlin), Prof. Dr. Hans
Oleak (Potsdam), Prof. Dr. Joachim Schubart (Heidelberg), sowie dem Anti-
quariat Renner (Albstadt).
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10 U¨ber die Autoren∗∗∗∗
Prof. Dr. Roland Wielen wurde in Berlin-Lichterfelde-West geboren. Nach
Ta¨tigkeiten in Berlin, Heidelberg, Nizza und Hamburg war er von 1978 bis
1985 ordentlicher Professor fu¨r Astronomie und Astrophysik der Technischen
Universita¨t Berlin. Er war seit 1979 auch fu¨r die Lehre in Astronomie an der
Freien Universita¨t Berlin zusta¨ndig, an der er sein Studium begonnen hatte.
1985 nahm er den Ruf auf das Ordinariat fu¨r Theoretische Astronomie an der
Universita¨t Heidelberg an und wurde zugleich Direktor des Astronomischen
Rechen-Instituts in Heidelberg. Seit 2004 ist er emeritiert. Weitere biographi-
sche Angaben u¨ber ihn findet man im Heidelberger Gelehrtenlexikon (Dru¨ll,
2009, S. 669-670). Mit der Geschichte des Astronomischen Rechen-Instituts
bescha¨ftigt er sich seit seinem Eintritt in das Institut als wissenschaftlicher
Mitarbeiter am 1. Juli 1963, wobei ihm die Berliner Zeit des Instituts und die
U¨bersiedlung des Instituts von Berlin u¨ber Sermuth nach Heidelberg besonders
interessant erscheinen.
∗Die IAU hat den Kleinen Planeten (4548) Wielen nach ihm benannt.
Ute Wielen wurde in Berlin-Lichterfelde-West geboren und wohnt mit ihrem
Ehemann R.W. in Eberbach am Neckar in der Na¨he von Heidelberg. Sie stu-
dierte Physik und Mathematik in Potsdam. Aus politischen Gru¨nden durfte
sie aber ihr Studium nicht beenden. Bis 1959 arbeitete sie als Wissenschaftlich-
technische Assistentin an der Sternwarte Babelsberg, die in der Nachfolge der
Berliner Sternwarte steht. Spa¨ter war sie als Programmiererin am Institut fu¨r
Theoretische Physik der Freien Universita¨t Berlin im Bereich Astronomie und
am Institut fu¨r Theoretische Astrophysik der Universita¨t Heidelberg ta¨tig. Ih-
ren Ehemann R.W. hat sie u¨ber fu¨nfzig Jahre lang bei seinen astronomischen
Forschungen stets intensiv unterstu¨tzt.
∗Die IAU hat den Kleinen Planeten (48492) Utewielen nach ihr benannt. R.W.
und U.W. geho¨ren damit zu den relativ wenigen Ehepaaren, bei denen bei-
de einen eigenen Kleinen Planeten
”
besitzen“. [Anmerkung: R.W. wollte hier
als ein Beispiel fu¨r ein solches Ehepaar (5450) Sokrates und (156) Xanthippe
anfu¨hren. U.W. erkla¨rte dies jedoch fu¨r in jeder Hinsicht unpassend. Daher
anderes Beispiel: (6841) Gottfriedkirch und (9815) Mariakirch.]
Dr. Herbert Hefele wurde in Offenau am Neckar (Kreis Heilbronn) geboren
und wohnt in Heidelberg. Er studierte Physik und Mathematik an der Uni-
versita¨t Heidelberg, legte hier seine Diplom-Pru¨fung ab und promovierte 1969
mit einer Arbeit aus dem Bereich der Kernphysik. Von 1970 bis 1981 arbeitete
er am Max-Planck-Institut fu¨r Astronomie in Heidelberg auf dem Gebiet der
Infrarot-Photometrie. Seit Oktober 1981 ist er als wissenschaftlicher Mitarbei-




Astronomy and Astrophysics Abstracts“.
Seit 1986 leitete er zusa¨tzlich die Bibliothek des Instituts. Auch nach seinem
Eintritt in den Ruhestand Ende Februar 2006 unterstu¨tzt er weiterhin die Ar-
beit der Institutsbibliothek intensiv und in vielfa¨ltigster Weise.
∗Die IAU hat den Kleinen Planeten (26842) Hefele nach ihm benannt.
Diplom-Mathematikerin Inge Heinrich wurde in Worms geboren und wohnt
jetzt wieder in ihrer Geburtsstadt. Sie studierte Mathematik und Astrono-
mie an der Universita¨t Heidelberg. 1971 legte sie hier ihre Diplom-Pru¨fung in
Mathematik ab. Seit Oktober 1974 war sie am Astronomischen Rechen-Institut
in Heidelberg ta¨tig, zuletzt als Oberastronomiera¨tin. Sie hat vor allem an den
Arbeiten des Instituts zur astronomischen Bibliographie mitgewirkt. Mehr als
zwei Jahrzehnte lang war sie einer der beiden Hauptschriftleiter von
”
Astron-
omy and Astrophysics Abstracts“. Die Bibliothek des Instituts hat sie stets
unterstu¨tzt. Ihr besonderes Anliegen dabei war die elektronische Erfassung
der Institutsbesta¨nde (Motto:
”
RAKen“ mit Lust und Frust). Auch nach ih-
rer Pensionierung Ende 2006 hat sie noch viele Jahre lang ihre Arbeit fu¨r die
Institutsbibliothek fortgesetzt.
∗Die IAU hat den Kleinen Planeten (2943) Heinrich nach ihr benannt.
—————
IAU: International Astronomical Union
RAK: Regeln fu¨r die alphabetische Katalogisierung in wissenschaftlichen Bibliotheken
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